
TOVERSICHTSBRIEFE FÜR SOEST 



VERöFFENTLICHUNGEN 

DER HISTORISCHEN KOMMISSION WESTFALENS 

XXXI 

TOVERSI CHTSBRIEFE 
FÜR SOEST 1325-1639 

BEARBEITET VON 

EMIL DöSSELER 

ASCHENDORFFSCHE VERLAGSBUCHHANDLUN G 

MÜNSTER IN WESTFALEN 1969 



TOVERSICHTSBRIEFE 
FÜR SOEST 

SCHREIBEN IN NACHLASSANGELEGENHEITEN 

AN DIE STADT SOEST VON 1325 BIS 1639 

ALS REGESTEN BEARBEITET VON 

EMIL DöSSELER 

Mit zwölf Tafeln und einer Karte 

ASCHENDORFFSCHE VERLAGSBUCHHANDLUNG 

MüNSTER IN WESTFALEN 1969 



Das Werk erscheint zugleich in der 
Westfälischen Verlagsbuchhandlung M<xker & J ahn, Soest, 

als "Soester Beiträge 31 " 

© Historische Kommission Westfalens 1969. Printed in Germany. 
Alle Rechte, auch die des auszugsweisen Nachdrucks, der fotomechanischen und 

tontechnischen Wiedergabe und die der übersetzung, bleiben vorbehalten. 
Herstellung: Rocholdruck W. Jahn Verlag KG, Soest. 

Lichtdrucke: Gustav Bekedorf, Hannover 



Inhalt 

Verzeichnis der benutzten Archivalien, Quellen und Darstellungen 1 

übersicht über Abkürzungen und Zeichen 3 

A. Einführung 5 

B. Regesten der Toversichtsbriefe 29 

C. Anhang 

1) Vollständige Abdrucke als Beispiele von Toversichts- und Sippebriefen 355 

2) Verzeichnis fehlender Toversichtsbriefe (nach dem Lentschen Reperto-

rium von 1793) 361 

D. Register und Verzeichnisse 

1) Orts-Register 

2) Personen-Register 

3) Sach und Wortregister 

4) Verzeichnis der abgebildeten Siegel 

5) Verzeiclmis der Siegelinhaber 

E. Beilagen 

Karte der Orte mit Toversichtsbeziehungen zu Soest 

Tafeln mit Siegelabbildungen 

371 

397 

488 

504 

506 





Verzeiclmis der Archivalien, Quellenveröffentlichungen und Darstellungen 

Verzeichnis der benutzten Archivalien, Quellenveröffentlichungen 
und Darstellungen 

I. Archivalien. 

a) Stadtarchiv Soest (wo nicht anders vermerkt): 
Toversichtsurkunden (als laufende Quellenveröffentlichung, in der Einleitung und 

bei Verweisen nur als Nr. zitiert; früher Lent B V) 
Bürgerbücher (Bgbch.) Hs. G 1-6 
Ratsprotokolle Hs. F 4-17 
Missivprotokolle Hs. C 4-36 
Protokolle des Nachlaßgerichtes 1533-1589 Hs. H 6a 
Sammlung Vorwerck, Handschriften Hs. V 61-129 
Die alte Schrae Hs. E 1 

b) Staatsarchiv (St.-A.) Düsseldorf: 
Kurköln, Urkunden 
Handschriften A IV (Märk. Register) 

c) Staats archiv (St.-A.) Münster: 
Hzgt. Westfalen, :Akt. 
Soest, St. Patrocli u. St. Walburg, Urkd. 
Kloster Welver, Urk. usw. 

11. QuellenveröffentUchungen. 

Deus, Wolf-Herbert, Pacta ducalia (Soester wissenschaftl. Beiträge, Bd. 3), Soest 1951. 
Dösseler, E., Der Niederrhein und der deutsche Ostseeraum zur Hansezeit; Neue 

Quellenbeiträge zur Geschichte der niederrheinischen Auswanderung in die 
Ostseestädte und des niederrheinischen Ostseehaudels (Quellen u. Forschungen 
zur Geschichte des Niederrheins 1), Düsseldorf 1940. 

-, Essen und der deutsche Ostseeraum zur Hansezeit; Neue Quellenbeiträge zur 
Geschichte der westfälischen Ostwanderung; in: Beiträge zur Geschichte von 
Stadt und Stift Essen 55 (1937), S. 5-62. 

Emminghaus, T. G. G., Memorabilia Susatensia, Jena 1749 (2. Teil: Docurnentorum 
pars I-VII). 

Klocke, Friedr. v., Urkunden-Regesten der Soester Wohlfahrts anstalten, Münster 1953 ff. 
Lüdicke, Reinh., Unna (Stadtrechte der Grafschaft Mark, Heft 3), Münster 1930. 
Meister, Alois, Festschr. Die Grafschruft Mark, 2. Bd.: Ausgewählte Quellen, Dort-

mund 1909. 
Overmann, Alfred, Lippstadt (Stadtrechte der Grafschaft Mark, Heft 1), Münster 1901; 

Hamm (dg!. Heft 2), Münster 1903. 
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Verzeichnis der Archivalien, QuellenveröHentlichungen und Darstellungen 

Rh. Sgl. ";': Rheinische Siegel, bearb. v. Wilh. Ewald, IH. Bd.: Die Siegel der rheini
schen Städte und Gerichte, Bonn 1931. 

Seibertz, Joh. Suibert, U. B. = Urkundenbuch zur Landes- und Rechts-Geschichte des 
Herzogtums Westfalen, Bde. 1-3, Amsberg 1839-54. 

Seibertz, Joh. Suibert, Qu. = Quellen der westf. Geschichte, Bde. I-IH, Amsberg 1857 
bis 18ß9. 

Städtechroniken: Die Ohroniken der deutschen Städte vom 14. bis ins 16. Jh." Bd. 24 
(= Die Chroniken der westfälischen u. niederrheinischen Städte, 3. Bd.: Soest 
und Duisburg), Leipzig 1895. 

Steinen, Joh. Diederich v., Westphälische Geschichte, Bde. 1-4, Lemgo 1755-60; Neudr.: 
Münster 1963-64. 

Westf. Sgl. = Die westfälischen Siegel des Mittelalters, Bd. I1, 2: Die Siegel der 
Städte (usw.), bearbeitet v. Georg Tumbült, Münster 1887. 

W. U. B. = Westfälisches Urkundenbuch, VII. Bd., Münster 1908 H. 

III. Darstellungen, Wörterbücher usw. 

Aders, Günter, Das Testamentsrecht der Stadt Köln im Mittelalter (VeröH. des Köl
nischen Geschichtsvereins 8), Köln 1937. 

Bresslau, Harry, Handbum der Urkundenlehre für Deutschland u. Italien, Bd. 1 u. 2, 
2. Aufl., Leipzig 1912-1931; Neudruck: Berlin 1958. 

Deutsches Rechtswörterbuch (Wörterbuch der älteren deutsmen Rechtssprache), Bde. I 
bis VI 5, Weimar 1914 H. 

Dortm. Beitr. = Beiträge zur Geschichte Dortmunds und der Grafschaft Mark, Dort
mund 1875 ff. 

Dösseler, E., Der Handel und Verkehr zwischen Westfalen und Köln zur Hansezeit; in: 
Jahrbuch des Köln. Gesch. Ver. 18 (1936), S. 1 ff. 

Fiebig, Paul, und Harder, Artur, Chronik der Freiheit Sundern, 1954. 
Hübner, Rudolf, Grundzüge des Deutschen Privatrechts, 5. Aufl., Leipzig 1930. 
lIgen, Theodor, Einleitung zum Bd. 24 (Seest u. Duisburg) der Städtechroniken, siehe 

dort. 
Klocke, Friedrich v., Das westfälische Geschlecht v. Klocke, Görlitz 1915. 
-, Alt-Soester Bürgermeister aus sechs Jahrhunderten, ihre Familien und ihre Stan

desverhältnisse; in: Z. für vaterländ. Geschichte und Altertumskunde (zit. Westlf. 
Z.) Bd. 84 (1927), S. 39-220. 

-, Das Wappenwesen der Erbsälzer von Werl; in: Westfalen 26 (1941), S. 49-62. 
Lübben, Aug. (u. Christoph Walther), Mittelniederdeutsches Handwörterbuch, Norden 

u. Leipzig 1888; Neudruck: Darmstadt 1965. Vgl. Schiller-Lübben. 
Meininghaus, August, Dortm. Sgl. = Wappen und Siegel der freien Reichsstadt Dort

mund; in: Dortm. Beitr. 40 (1932), S. 1-42. 
Meyer, Eugen, Wappenbuch der westfälischen Gemeinden, Münster 1940. 
Planitz, Hans, Grundzüge des deutschen Privatrechts, 2. Aufl., Berlin 1931 (Enzyklo

pädie der Rechts- u. Staatswissenschaft, Abt. Rechtswissenschaft V, 5). 
Rotbert, Herm., Die Westfalen in Danzig; in: Beiträge z. Geschichte Dortmunds u. d. 

Grafschaft Mark (Dortm. Beitr.) 17 (1909), S. 1-64. 
Schiller-Lübben, Wtbch. = Kar! Schiller u. Aug. Lübben, Mittelniederdeutsches Wör

terbuch, 6 Bde., Bremen 1875-1881; Neudruck: Münster 1928. Vgl. Lübben. 
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Verzeichnis der Archivalien usw. - Obersicht der Abkürzungen und Zeichen 

Schoppmann, Hugo, Die Flurnamen des Kreises Soest, 2 Bde. (Veröffentlichungen der 
Volkskundl. Kommission des Prov.-lnst. f. Westf. Ld.- u. Volkshl., 4. Reihe: Flur
namen, l, 1 u. 2.; auch Soest. Z. Bd. 49 u. 53), SOiest 1936 u. 1940. 

Schröder, Richard, Lehrbuch der Deutschen Rechtsgeschichte, 6. Aufl., bearb. von Eberh. 
Frhr. v. Künßberg, 2 Bde., Leipzig 1919-22. 

Schwartz, Hub., Gesch. der Reformation in Soest, Soest 1932. 
Soest. Z. = Zeitschrift des Vereins rur Geschichte von Soest und der Börde, Soest 

1881 H. 
Spießen, Max von, Wappenbuch des westf. Adels, 2 Bde., Görlitz 1901-03. 
Westf. Z. = Zeitschrift für vaterländische Geschichte und Altertumskunde, Münster 

1838 H. 
Woeste, Friedr., Wörterbuch der westfälischen Mundart, Norden und Leipzig 1882; 

Neu bearb. von Erich Nörrenberg, 1930; Neudruck: 1965. 

Übe r sie h t über die angewandten A b kür z u n gen und Z eie h e n 

B .• Bürger. Bn .• Bürgerin, Bm .• Bürgermeister, Rm .• Ratmann, Z .• Zeuge, 
Ausf .• Ausfertigung, D .• Datum, Sg1. • Siegel, Perg .• Pergament, Pap .• Papier, 
Umschr .• Umschrift, r .• rechts, 1. • links, Durchm .• Durchmesser. 

M ü n zen: m .• Mark, d. (denarius) • Pfennig, tl. • Taler, rtl .• Reichstaler, g1. • Gulden, 
s. (solidus) • Schilling. 

Gen e al 0 gis ehe Abkürzungen und Zeichen: verst .• verstorben, 00 verheiratet 
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Einführung 

1) Die Toversichtsquellen als Archivkörper des Soester Stadtarchivs. 
Umgrenzung der Quellenveröffentlichung. 

Die Umgrenzung der Aufgabe lag zunächst darin, ein Archivinventar der von dem 
Soester Ratsherrn Lent im Jahre 1793 geordneten und vereinigten Abteilung B V 
Erbschaftsangelegenheiten oder Toversichtsbriefe1) des Soester Stadtarchivs zu schaffen. 
Es handelt sich nur um Schreiben in Nachlaßangelegenheiten an die Stadt Soe8t, wenn 
nicht unmittelbar, so doch mittelbar dem Zweck dienend, die Erhebung von Nachlässen 
in Soest und der Soester Börde verstorbener Erblasser zu veranlassen1a). 

Es sind diese im Soester Archiv befindlichen Schreiben an die Stadt Soest fast nur 
Ausfertigungen und Urkunden mit einem bestimmten Rechtsinhalt als Voraussetzung 
zur Erhebung des Nachlasses. 

Das von Lent angelegte Inventar verzeichnete nur den Aussteller der Urkunde, 
Erben, Erblasser und das Jahr der Ausstellung der Urkunde. Dieses Inventar hat, obwohl 
manche Lesefehler aufweisend, auch heute noch Wert trotz der hier vorliegenden Re
gesten-Veröffentlichung. Denn zahlreiche Stücke der von Lent verzeichneten Urkunden 
sind heute nicht mehr vorhanden1b). Auch der übrige Bestand hatte im Laufe der Zeit 
ziemlicl:t gelitten, war zum Teil verblichen oder nur als Pergamentrest erhalten, so daß 
eine Inventarisierung sehr erwünscht war. 

Eine Einbuße erlitt der Bestand noch unter den Nachwirkungen des 2. Weltkrieges. 
Es fehlen infolgedessen die Urkunden Nr. 129-138. Ein Wiederamtauchen derselben ist 
möglich, aber nicht sehr wahrscheinlich. Auch an den übrigen Urkunden, besonders 
Nr. 121-128, sind Kriegsscl:täden feststellbar. 

Einige Schreiben der Lentschen Nachlaßsachen-Abteilung: Nr. 6 (Thorn 1378), 
8 (Wisby 1379), 13 (Wisby 1387), wurden als Handelssachen ausgesondert. 

Aus den übrigen Lentschen Abteilungen des Soester Archivs fanden 2 Urkunden 
aus der Abteilung B XI (Miscellanea)1e) Aufnahme. 

2) Die Quellen zur Geschichte des Soester Erbrechtes, 
insbesondere der Erbschaftsausfolgung. 

Die Hauptquelle ist hienfür die alte Soester Scl:traet ), sowohl in ihren um die Mitte 
des 14. Jahrhunderts gesammelten ältesten Artikeln, worin schon Art. 134 das Gegen-

1) Vgl. zur Erklärung des Namens ausführlich unten Seite 11 f. 
la) Ein einz,iges Schreiben (Nr. 650) betrifft eine Soester Nadrlaßangelegenheit nach aus

wärts (in Balve). - Zwei Schreiben deT Städte Grevenstein und Siegen (Nr. 15, 922a) betreffen 
allgemeine Erbschaftsangelegenheiten. - In einem Schr. der Freiheit Freienohl (Nr. 60) wird 
verwiesen auf früher erfüllte Erbschaftsansprüche aus Soest in Freienohl. - Ausgefall. Nr. 589 
(vgl. Nr.590 Arun.): Soester Erbschaft in Lippstadt. 

Ib) Vgl. unten im Anhang C/2, S. 361 f.: Verz. der schon vor 1939 fehlenden Toversichts
briefe. 

le) Vgl. Nr. 2a, 922a. 
2) Stadt-A. Soest, Handsmr. alte Nr. B XI, 121, jetzt Hs. E 1. Vgl. den Abdruck bei 

Seibertz, U. B. II, S. 387 H. - Vgl. hierzu die Bemerkungen von Th. Ilgen, Einl. zu den 
Chroniken der deutsm. Städte, Bd. XXIV (Soe8Jl:, Duisburg), S. CXLII H. - Nach dem Er-
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Einführung 

seitigkeitsprinzip im Erbschaftsausfolgungsrecht enthält, ferner in ihren späteren Zu
sätzen aus dem 15. Jahrhundert, wovon besonders die Artikel 161-172 viele erbrecht
liche Bestimmungen enthalten2a). 

Die Abfassung des bei der Erbschaftsausfolgung vorzulegenden Sippebriefes bzw. 
die Form der Sippebekundung ist ebenfalls schon geregelt in der Soester Gerichtsord
nung aus der zweiten Hälfte des 15. Jahrhunderts, und zwar im Titel 11: Van eynem 
sibbe to voren3). 

Eine leidliche Zusammenfas1sung des Soester Erbrechtes wie des Rechtes der Erb
schaftsausfolgung enthalten die in den Toversichtsurkunden4) so bezeichneten Soester 
Artikel von Erb- und Sterbfällen von 15815). Für das spezielle Recht der Erbschaltsaus
folgung ist eine wichtige Quelle manche Eintragung der Soester Ratsprotokolle, vor 
allem eine Zusammenstellung der Städte, die zu Soest Erbe und Gut geben und neh
men"). Ferner sind manche Verträge über gegenseitige Erbschaftsausfolgung zwischen 
Soest und seinen Nachbarstädten überliefert7). 

Wie das Soester Recht überhaupt für manche Orte im südlichen Westfalen und in 
benachbarten Gebieten als Vorbild galt, so auch insbesondere das Soester Recht für 
Erbschaftsausfolgung, z. B. für die Stadt Siegen8). Es wäre eine interessante Aufgabe, 
die Quellen des Erbschaftsausfolgerechtes dieser Städte mit dem Soester Recht zu ver
gleichen. 

gebnis der Untersuchungen von Wilh. Ebel, Ztschr. der Savignystiftg. für Rechtsgesch./Germ. 
Abt., Bd. 70, 1953, S. 105 H., enthält die Neue Schrae von 1531 in ihren Art. 1-56 die echte 
alde sChrae, die 1531 verloren war (vgl. lIgen). Die Art. 58-83 der neuen Schrae sind aus dem 
raides bok, das aber eindeutig die heute so gen. Alte Schrae ist, entnommen. Die echte alte 
Schrae stammt aus dem Anfg. des 14. Jhdt.. Die heute so gen. Alte Schrae ist als das alte 
Ratsbuch zu bezeichnen. 

Auch die Soester Statuten aus der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts enthalten schon erb
rechtliche Bestimmungen, vgL Seibertz, U. B. I Nr. 42, z. B. § 46 betr. das Erbrecht der Töchter 
(vgl. hierzu Ilgen, Ein!. S. CXXVI betr. die Datierung). Im Jahre 1714 hat der Rat von 
Soest durch die Declaratio über einige Statuten 80 im Rath und Zwölften confirmiert, die 
successionem et communionem bonorum, wie auCh separationem liberorum betreffend das hier 
in Rede stehende Rechtsgebiet größtenteils neu geregelt; Emminghaus, Mem. Susat. II (Doc.), 
S. 246-252. 

2a) Nach Ansicht von Herrn Prof. EbeVGötbingen (frdl. MittIg.) sind die späteren Zusätze 
zwischen 1350 und 1430 geschrieben. 

3) Hs. E 13 (im Soest. Stadtarchiv), S. 19-20 (gegen Ende des 15 Jhdt.); vgl. ebd. 
Hs. E 2 (Ende 16. Jhdt.): S. 71-72 Titel 5, Von sibbe zu fohren, danach anscheinend Emming
haus, Mem. Susat., II, S. 407 Tit. 5: Von sibbe zu führen. - Vgl. an weiteren Überlieferun
gen ebd.: Hs. E 4 (nach 1725), S. 245 f. (Titel 5: Von sibbe tho fören). 

4) Vgl. Nr. 917 (1603). 
5) Stadt-Arch. Soest, Hs. E 3a (Ende 17. Jhdt.), S. 191-194. - Vgl. Seibertz, U. B. II, 

S. 415 f. 
6) Ilgen, Städtechron., Soest, S. 44. 
7) Vgl. unten den Abschnitt 4b: Das Formular der Toversichtsurkunde (S. 11). 
8) Nr. 922 (1606); vgl. Vorwerck, Hs. 32, (jetzt V 94), S. 159 (1606, Aug. 18): Der Rat 

zu Siegen an Soest, bekundet, daß vor 300 und etldchen Jahren der Graf zu Nassau als Landes
herr die Stadt Siegen mit dem Statut, so damals in der Stadt Soest absonderlich in Erb- und 
Sterbfällen gebräuchlich und in Übung gewesen, begnadigt habe; man bittet um edne be
glaubigte Abschrift. - Vgl. Ilgen, Eiru. zu Städtechron., Soest, S. CXVf. 
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Einführung 

3) Das Nachlaßgericht. 

Schon im Pactum ducale primum des Jungherzogs Johann von Kleve mit Soest 
vom 23. April 14449) wird die Forderung an Nachlässe vor dasjenige Gericht verwiesen, 
in dem der Nachlaß gelegen ind dinghplichtig ist; also bei Soester Erbe vor das Soester 
Gericht. Nach der bald nach der Soester Fehde aufgestellten Soester Gerichtsordnung 
aus dem 15. Jahrhundert gehören Sachen zwischen Anverwandten nicht vor das Gericht 
des herzoglichen Richters10). Streitsachen zwischen nächsten Verwandten hatte schon 
nach der alten Schrae (Satz 100) der Rat zu richten1oa). 

Die Zuständigkeit des Rates in Nachlaßsachen läßt sich nach Toversichtsurkunden 
erst für die Wende vom 15. zum 16. Jahrhundert feststellen, da erst damals die Ur
kunden rückseitige Vermerke als Entscheidungen des Soester Nachlaßgerichtes erhal
ten. Nach der Gerichtserkundigung von 1551 gehören unter die vor dem Rat verhan
delten Angelegenheiten auch causae civiles zwischen Anverwandtenl1). Hierunter sind 
als Familien- und Erbrecht auch Nachlaßsachen einbegriffen. 

Oberste Gerichtsinstanz für Nachlaßangelegenheiten war in Soest also der städtische 
große Rat; der Richter hatte hierauf überhaupt keinen Einfluß, abgesehen davon, daß 
er Sippebriefe für die Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses zwischen dem 
Soester Erben und dem Erblasser ausstellte, deren Prüfung dem Rat oblag. Jedoch Nach
laßsachen von Geistlichen, so von Kanonikern, wurden von geistlichen Erben gern vor 
das geistliche Gericht des Offizials der Soester Archidiakonalpropstei gezogen12). Wie 
es im Belieben des Rates stand, die Zwölfherren, auch Zwölfer genannt, als Vertreter 
der Gemeinheit der Bürgerschaft in Verwaltungsangelegenheiten hinzuzuziehen, so 
emolgt die Hinzuziehung der Zwölfer in Nachlaßangelegenheiten auch sehr spärlich13). 

Zwei Ratsherren waren als eine besondere Nachlaßbehörde tätig., die sogenannten 
S te r b her r e n14). Ihre Funktion war ziemlich vielgestaltig, zunächst zur Entlastung 
der Vollversammlung. Ihre Haupttätigkeit war aber die Nachlaßverwaltung im Falle 
einer noch unentschiedenen Verteilung und Zuweisung der Erbmasse; sie fuhrten auch 
die hierauf bezüglichen Verhandlungen mit den Erben15). Die Bedeutung der Sterb
herren drückt sich darin aus, daß ein Erbe ein Gesuch um Erlaß des 10. Pfennigs unmit
telbar an die Sterbherren richteeO). Im Auftrage der St8!dtobrigkeit, wegen der von 
Soyst, genehmigen die Sterbherrn die Zulassung zum Nachlaß17). 

9) Vgl. Wolf-Herbert Deus, Pacta ducalia, S. 30. 
10) Vgl. Ernrninghaus a. a. O. S. 396 f.; vgl. hierzu Ilgen, Einltg., S. CLVII f. 
lOa) Seibertz, UB. II, S. 397. 
11) Ilgen, Einleitung, S. CLXIV. 
12) Siehe Nr. 816 (1591). 
13) Siehe Nr. 614; 616 (1566). 
14) Siehe Nr. 308 (1530): !ohan Dorendaell und !orgen van Amecke, nu tor tijt van des 

ersamen und vursichtigen raides und twelver wegen von Soyst sterffheren to Soist; vgl. 
Anm. 18. - Vgl. allgern. die Soester Ratslinie: Hs. F 1 (Druck: W. H. Deus, Die Herren von 
Soest, Soester wissensch. Beitr. 10, 1955). 

15) Siehe Nr.266, 272, 339. 
16) Nr. 628 (1567). 
17) Nr. 308. 
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Einführung 

Die dienstliche Tätigkeit der Sterbherren war nicht immer einwandfrei; sie unter
lagen zuweilen der Versuchung zur Unterschlagung der ihnen anvertrauten Erbmasse18). 

4) Einteilung, rechtliches Wesen und Form der Toversichtsbriefe 
als Urkunden. 

Die Toversichtsquellen sind trotz ihrer Briefform fast durchweg als U r k und e n 
zu bezeichnen, nämlich als schriftliche, unter Beobachtung bestimmter Formen aufge
zeichnete Erklärungen, die bestimmt sind, als Zeugnis über Vorgänge rechtlicher Natur 
zu dienen19). 

a) Einteilung und gemeinsame Züge. 

Unter den Toversichtsurkunden kann man nach dem Rechtsinhalt zwei Typen unter
scheiden, die aber oft in einer Urkunde zusammengefaßt sind: die eigentliche T 0 ver
sie h t s ur k und e mit der Bitte um Zuversicht betreffend Nachmahnung und Ge
genseitigkeit und die B e s i p P u n g s u r ku n deoder den Sippebrief mit der 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses zwischen Erben und Erblasser. Diesen 
Unterschied macht man auch in den Soester Statuten von Erb- und Sterbfällen von 
158120). Der Rechtsinhalt bestimmt natürlich auch die Form beider Typen. Der Sippe
brief bedarf der Handlungszeugen für die Aussagen über das Verwandtschaftsverhältnis. 
Die eigentliche Toversichtsurkunde bedarf keiner Zeugen. 

Gemeinsam ist jedoch allen Toversichtsausfertigungen als Erfordernis für ihre öf
fentliche Glaubwürdigkeit, daß sie von einem Landesherrn und dessen Behörden, ins
besondere einem Richter, oder von einer Stadt bzw. einer Freiheit ausgestellt sind. 
Alle diese Urkunden haben seit dem späteren Mittelalter öffentlichen Charakter. 

Ferner haben alle diese Urkunden die Form der subjektiven Siegelurkunde. Der 
öffentliche Aussteller vollzieht die Urkunde mit der Anbringung seines Siegels. Nach 
Art. 8 der Soester Statuten von 1581 muß jeder von außerhalb kommende Erbe mit
bringen ein toversicht mit anhengenden Siegel der stadt, dair he inne wonef1). Bei der 
eigentlichen Toversichtsurkunde muß das Siegel als Zeugnis der Wahrheit22) zugleich 
die Zeugen ersetzen, hat also hier erhöhte Bedeutung .. Die Urkunde wird durch die 
Besiegelung zu einer dispositiven Geschäftsurkunde für den Erben. Die besondere Be
deutung der Gerichtsurkunde, meist eines Sippenbriefes, drückt sich darin aus, daß bei 
der Besiegelung besondere Zeugen als Gerichtsumstand bzw. Standgenossen des Ge
richtes anwesend sind. Die Anzahl dieser Besiegelungszeugen beträgt fast durchweg 

18) Siehe Stadt-A. Soest, Ratsprot. Bd 15, S. 302a: 1531 Mai 15, up mandaCh na dem 
sundage Vocem Iocunditatis quemen uit hachten der van Soist !ohan Dorendaill und !orgen 
van Ameke, wanner sterffheren, de dair hadden dat sterffguet untier siCh getogen und geyn 
reCkensChop dair van gedain und datselvige oCk eyn deill unnuttelichen verschenc7cet und in er 
huser hadden laiten den wyn halen, und dat eyn eirsam raidt van Soist und twelve er recken
sChop mCht wolden annenmen. 

19) Vgl. zur Definition der Urkunde: Bresslau, Urkundenlehre, I (2. Aufl.), S. 1. 
20) Vgl. Seibertz, U. B. II, S. 415 f. (Art. 7 und 8). 
21) V:gl. Seibertz, U. B. II, S. 416. 
22) VgI. Nr. 10 (Abdruck:im Anhg.): Ramm, 1383, tho eynem tuge. 
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drei; eine geringere Anzahl (zwei) wird beanstandef!3).Ein vollständiges Fehlen der 
Resiegelungszeugen kommt nur· selten ·vor4) • 

. Jeder Fehler am Siegel schädigt die Rechtskraft der Toversichtsurkunde25). Die 
Form des Siegels ist meist das große !)iegeF5a), gelegentlich. ad causas26) genannt. Betref
fend die Anbringung des Siegels war wohl VorsChrift das angehängte Siegel an Perga
menturkunden. Das unten uffgedruckte Siegel auf Papierurkunden wurde zunächst be
anstandet27). D~rStoff der Urkunde ist fast durchweg bis in die zweite Hälfte des 16. 
JahrhUnderts das Pergament; die zuweilen erfolgte VerWendung von Papier wurde an
fangs .vom Soester Nachlaßgericht bemängelt. Erst gegen Ende des 16. Jahrhunderts 
setzte sich das Papier stärk!er durch. 

b) 'Das Fonnularder eigentlichen Toversichtsurkunde . 
. (Erklärung des Namens, Gewährleistung gegen Nachmahnung, Gegenseitigkeits
erklärung.) 

Jede Toversichtsurkunde enthält natürlich einen Bericht über den Erbfall, wobei 
meist versichert wird, daß der Bewohner des Ausstellerortes der nächste Erbe des Ver
storbenen wäre, ferner die Bitte um Ausfolgung des Nachlasses bzw. Anteiles hieran. 

Ihren Namen hat die Urkunde von den hieran geknüpften Versicherungen, daß 
keine Nachmahnung erfolgen solle, - wofür erforderlichenfalls Bürgen gestellt werden 
:- und daß man gegenseitig bei Erbfällen ebenfalls alle Förderung den Mitwohnern 
des Erblassers a,ngedeihen lassen woIle27a). Weil man von der Behörde des Erblasser
ortes eine gute Zuversicht erwartet (toversicht, respectus, gheloven), ergab sich hieraus 
der Wortlaut der Fprmel. Zuerst konnte diese Formel in Schreiben der Ostseestädte aus 
dem 14 .. Jahrhundert festgestellt werden28). 

Daher führt die gesamte Urkunde in Nachlaßschreiben aus dem Ostseegebiet schon 
früh den Namen littera respectus29). Erst im 15. Jahrhundert kommt die entsprechende 

23) V,gl. Nr. 468(1552): Soest, weltliches Gericl1t. 
24) Nr. 621 (1567): Gericl1t Hamm. 
25) Vgl. E. I;lösseler, Der Niederrhein und der deutsche Os ts eeifaum zur Hansezeit, Quell. 

Nr. 156 (1485): Weil das Siegel an einem Zuversichtsbrief der Stadt Mörs gedempet ist, muß 
der betreffende Erbe Bürgen für die Recl1tmäßigkeit seiner Erbschaftsforderung stelJen. 

25a) Nm. l(Elbing), 8 (Ramm, sig. maius), 17.(Coesfeld, desgl.), 25, 89, 45, 48,59 usw. 
26) Nr. 266 (Attendom, 1522). 
27) Nr. 630 (1567). 
27a) Die Vereinbarung beider Zusicherungen mit entsprecl1ender VerbÜIgung ist in den 

Regesten als vollständige Zuoorsichtserklärung gekennzeichnet. <-

28) Nr. 1 (1325) Elbmg (m'eihe vollständiJgen Abdruck im Anhang); - vgL Nr. 5 (1363), 
Lübeck: ... securam ad noshabituri creditivam et firmum; re s p e c tu m ,quod postquam 
humsmodi bona ... dicto Heynemanno fuerint virtute presentium litterarum presentata 
nulla iterata monitio aut posterior actio vos sequetur,' :sed vos et omnes quorum interest seu 
intereritinde prorsus immoniti manebitis etqtiitati . . . Hierfür verbürgt sich außer den 
Erben aucl1 ein J oh. Cyrurgicus. 

Vgl. Nr. 16 (Danzig, 1395): respectum firmum et creditiv[ amI ad nos habituri, quod . ... 
nulla monitio posterior seu actio secundaria contra vos aut vestros subsequi debeat in futurum. 

29) Vgl. E. Dössleler; Der Niederrhein und der deutsche OstseeraUIIl zur Hansezeit, S. 49 
{Danzig, 1393), S. 51 (Danzig, 1408), S. 56 (Lübeclc, 1466). 
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niederdeutsche Bezeichnung toversimt in der Zuversichtsfonnel westfälischer Urkunden 
vor30) und erst im 16. Jahrhundert ebenda als Bezeichnung des Gesamtinhaltes der 
Urkunde31). 

Die Toversichtserklärung bezieht sich also zunächst auf eine Gewährschaftsleistung 
gegen N ach m ahn u n g, was eine gewisse Bürgschaftsleistung bedeutet32). Die 
Stadtbehörde als Aussteller der Urkunde verspricht, etwaige Nachmahner zu entschä
digen; der Aussteller nimmt hierfür von der Familie des Erben und weiteren Leuten 
als Bürgen zekere wisheitu). Zuweilen erfolgt die Gewährschaftsleistung nicht von dem 
Aussteller der Urkunde, sondern von dritter Stelle34). Das Fehlen der Nachmahnungs
gewährschaft wird häufig scharf beanstandet von dem Soester Nachlaßgericht3S). Des-
wegen sind nachträglich Bürgen zu setzen in Soest36). ~. 

Die Anzahl der vom Soester Gericht geforderten Bürgen beträgt durchweg 2 Per
sonen37), nur in Ausnahmefällen 4 Personen, z. B. beim Fehlen der Gewährschaftsleistung 
für Nachmahnung38); jedoch läßt sich nicht immer nachprüfen, ob es sich um die Nach
mahnungs- oder die unten erwähnte Gegenseitigkeitsklausel handelt. 

Die Zuversichtserklärung kann sich aber auch auf die Zusicherung der G e gen -
sei t i g k e i t beziehen. Zumeist kommt diese Erklärung für kleine oder abgelegene 
Orte vor, wie etwa das Städtchen Grevenstein in der Grafschaft Amsberg39) oder das 
feme Flensburg in Schleswig-Holstein40), Danzig41) oder Helmsted~2t. Schon seit dem 
Beginn des 15. Jahrhunderts findet sich die Gegenseitigkeitserklärung mit der Nach
mahnungsgewährschaft vereint(3). Die Gegenseitigkeitserklärung trifft jedoch noch 
später in häufiger Verbindung mit der Toversichtsfonnel zusammenU). Dieser Fall 

• 
10) Nr. 24 (Osnabrüdc), 43 (HU:smbel'g, vgl. Anhang), Nr. 64 (Arnsberg). 
31) Nr. 423 (Gericht Anröchte); vgl. die Soester Artikel von 1581, Nr. 8 (Seibertz, U. B. H, 

S. 416). 
SI) Vgl. Seibertz, U. B. 11, S. 415: Soester Artikel von 1581, Nr. 8: betr. den Inhalt eines 

Toversichts briefes. 
Vgl. hierzu auch W. Ebel, Lübisches Kaufmannsrecht (1952), S. 33 ff, (Bürgschaft). 
33) Nr. 8 (Münster, 1382); vgl. ähnliche Fälle: Nr. 9 (Lüdenscheid, 1382); Nr. 10 (Ramm, 

1383); ferner Nr. 31, 36, 37, 44, 59, 68, 77. 
14) Nr. 211 (1514): Kirchspiel Veischede; in Urkunde des Gerichtes Bilstein. 
35) Siehe z. B. Nr. 634 (Bilien, Stadt; es fehlt die caution vor nahmanen); Nr. 663 (1570, 

Oldesloe); Nr. 672 (1571, Kampen, Niederlande). 
36) Nr. 608 (1565, Graf zu Nassau-Wiesbaden), Nr.634 (Büren, Stadt, 4 Bürgen!), Nr. 641 

(Neuenrade, Stadt), 663 (Oldesloe, Stadt). 
37) Vgl. das Soester Protokollbuch betreffend Nachlaßsachen v. 1533-1584 (im Stadtarchiv 

Soest, Hs. H 6a). 
18) Nr. 663 (1570). 
39) Nr. 12 (1390): winte wy u des gheliken wilt weder doen myd uwen burgern eder bur

gersc.hen, ef sic.h des gheliken alzo weder vorsturve eder voroelle in unser staet. - Vgl. Nr. 15 
(1395): allgemeine Zusicherung Grevensteins an Soest betreffend Beförderung in Erbschafts
angelegenheiten im Gebiet der Grevensteiner Stadt- und Feldmark. 

40) Nr. 11 (1386), (Abdruck im Anhang): hier wird die Ausfolgung von Nachlässen nach 
außerhalb als lex civilis der Stadt betrachtet. 

41) Nr. 38 (1440). 
41) Nr. 77 (1477). 
U) Nr. 21 (Brilon), 24 (Osnabrück), 37 (Dartmund), 67 (Allendorf) usw. 
") Nr. 170 (1506, Wed): und hebt des oicJc tof uns en .ecJcer toversimf incl geloven, 01 g!l 
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(Werl) paßt eigentlich nicht zu den Erbschaftsausfolgungsverträgen zwismen Soest und 
seinen Nachbarstädten45). Um 1450 gaben und nahmen Erbgüter zu Soest neben ver
schiedenen kurkölnismen Nachbarstädten, ferner Lippstadt und Essen, vor allem die 
Hansestädte und Hansekontore"'. 

Trotz ihrer feierlichen Zusimerung wurde die Erklärung der Gegenseitigkeit nicht 
immer ernst genommen; es wurden besonders bei entfernteren Orten Bürgen verlangt 
für die Gewährung der Gegenseitigkeit47). Bei ländlichen Ämtern werden die Bürgen 
für gegenseitige Erbhilfe schon im voraus zuweilen namentlich genannt48). Gerade mit 
der ländlimen Nachbarschaft herrschte auch oft Streit, der sterbfellen halber, so mit 
den Eingesessenen der Grafschaft Arnsberg'9). 

So ist also von großer Bedeutung für die Entstehung der Toversichtsurkunde die 
R e eh t los i g k e i t d e·s F rem den im früh- und hochmittelalterlichen Recht4Ia). 

Der Fremde ist an sim rechtlos, also auch erbfolgeunfähig. Im Spätmittelalter nimmt 
das Rechtsleben territoriale Formen an. Es spaltete sich innerhalb der Territorien nach 
besonderen Remtsbannbezirken der Territorien, Städte, Gerichtsgemeinden, Grundherr
schaften auf. Fremder im Rechtssinn ist nun jeder Nichtbürger, jeder Gerichtsfremde50). 

Der Fremde ist zwar nicht mehr rechtlos; aber sein Rechtsansprum grundet sich nur auf 
den Gedanken der Gegenseitigkeit, maßgeblich für das interterritoriale und zwischen
städtische Privatrecht des Mittelalters. Der Fremde kann einen Nachlaßanteil nur ein
ziehen vermittels einer Toversichtsurkunde mit der Gegenseitigkeit zusichernden Ur
kunde der ausstellenden Stadt bzw. des Gerichtes seines Wohnsitzes. Die ebenfalls in 
~r Toversichtsurkunde enthaltene Nachmahnungsgewährschaft zeugt von dem Miß
trauen gegen Ansprüme Fremder5oal. 

ofte ;uwe in gelimen ind meTen saichen mit uns often unsen tschaffen wurden heben In toko
menden tiden, dat wy asdan uns fegen um guetwillim vinden willen doen lathen beheltlich 
unser stat ore gerechtimeit. 

U) Vgl. betr. Wer!: Seibertz, U. B. II, Nr. 697 (1346 Apr. 8); Seibem' Bemerkung hierzu: 
durch diese allgemeinen Reversalien wurden die Zuversichtsbriefe für einzelne Fälle über
flüssig gemamt, ~st also nicht richtig. - Vgl. für einen entsprechenden Vertrag mit den mär
kischen Städten Ramm, Unna, Kamen, Schwerte, Lünen und Isedohn: v. Steinen, Westph. 
Gesch. II, S. 1300 (1507 Juli 22). 

"I ßgen, Städtechroniken, Soest, S. 44 (Eintragg. der Ratsprotokolle). 
'1) Nr. 197: Korbam (Waldedc); 482: Jülich. 
'8) Nr. 315: Amt Wed. 
") Nr. 652 (1569). 
"a) Herr Prof. Ehel, Göttingen, weist den Verf. damuf hin, daß nach seiner Ansicht das 

Aneignungsrecht des Königs und Richters am Nachlaß des Siippenlosen der Ausgangspunkt für 
die Entstehung der Toversichtsurkunde wäre. Aus diesem Aneignungsrecht sei dann das fis
kalische Erbrecht geworden. 

SO) Vgl. Planitz, Grundzüge des deutschen Privatrechtes, S. 21. 
GOa) Nach A.nsimt von Herrn Prof. Ehel, Göttingen (freundI. Mitteilung), führte die Be

fürchtung der Gemeinde, wo der E:rblasser starb, vor Haftung zur Sicherheits gewährleistung 
vor Nadunahnung. 
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c) Das,Formular"des Sippebriefes bzw. die Sippebekundung als Teil der 
Toversichtsurkunde. 

(Bekundung der freien und ehelichen Geburt des Erbell;Zeugen, diesel' ,B.ekun
dung.) 

Das Hauptkennzeichen des Sippebriefes "sind die Zeugenaussagen über das Ver
wandts,chaftsverhältnis zwischen Erben und Erblasser, maeghtal und sibbetaeI51 ). wi~ 
über die freie und eheliche Geburt d~rErben. 'Von der Be~dung des Verwandtschafts
verhältnisses hat die U rkunde ~hren Namen gemäß dem rü&seitigen Inhaltsvermerk sibbe 
erhalten52). Die Angaben über das Verwandtschaftsverhältnis sind oft unklar, zum Bei
spiel sind nur selten die Reihenfolgen der Geburten bei GeschwiStern gen au angegeben; 
deswegen sind in dieser Hinsicht die auf Grund der Sippebekundungen aufgestellten 
Stammtafeln nur mit Vorsicht zu 'benutzen. DasSelbe gilt zuweilen 'für die Reihenfolge 
von EheschHeßungen. Die Bekundung der freien und ehelichen Geburt des Erben be-
deutet seine Erbfähigkeit.' , 

Die freie Geburt des Erben. 

Die per s ö n I ich e F r e i h e {t des Erben ist ein wichtiger Bekundungsbe
stand des Sippebriefes. Die Erben sollen sein vry geboiren, fry und nemandes' ege~ 
und also geloit, dat se erve nemen, upboiren und wedderumbvan sidigimen momteh53), 

bzw. dat hey mogeboren herwede ind ander guet54). 

Bemerkenswert ist die Bekundung der freieI,l Geburt bei Urkunden ländlicher·Ce
richte54a) als Kennzeichen für die 'Verbfeitung persönlicher Freiheit auf dem platten 
Lande55) • ' ' , 

Die Bekundung der freien Geburt bei Erben läifdlicher Herkunft wurde jedoch 
vom Soester Nachlaßgericht besonders kritisch nachgeprüf~6), besonders wenn ,ein 
Widerspruch zwischen' der' Bezeugun'g der Freigeburi und 'einer Freilassungsurkunde 
festgestelltWUrde57). i ' "" " 

Im Falle unfreier Geburt, also bei Grundhörigen, ist ein Hinweis auf die -F tei
las s u n g s u r ku nd e des Grundherrn 'notwendig 58). Deswegen wurden' auch meh
rereFreilassungsbriefe in dü~se Regestenslarrinilung 'aufgenommen59), obwohl' sie nur 
mittelbar Nachlaßangelegenheiten betreffen. Denn es handelt sich hierbei Um Personen, 
die in Soester Nachlaßangelegenheiten verwiCkelt SInd, was sich sogar meistens~l~gen 

51 U. 52) Vgl. Nr. 50 u. 62 (Abdr. im Anhang)i., 35,]:f.) als Textbeispiele von Sippenbriefen, 
siehe auch Nr. 173, 177-181 usw. 

53) Siehe Nr. 62 (Gericht Wetter); Nr. 76 (Gericht Soest). 
54) Siehe Nr. Ul8 (Ramm)., " 
54a) Vgl. Nr. 30; 52, .61 usw. . , 

. 55) Vgl. Nr. 210 (1514): Urk<I. des Arnsberger Landil~9sten für Jändliche Untertanen des 
ErzbisChofs von KÖln, als vrye colsme lüde, tiemandes egen tho'E/ehori~. .... "." . 

56) Nr. 174, 207, 213, 691.' 

57)Nr.670., . ':" ,. .... , . ." 
5B) Nr. 571 (1558: Stift ölfughausen); 661 (1569: Herren von Pleltenberg-Lenhil.U~ell); 842 

(1597: v. Sclmel1enbel'g); 877 (159S:'Kloste,r Bertningllaustm); 951 (1616:'Gr,afyon ,TeckI€Uliburg). 
59) Nr. 168 (1505: Ritter Godert und Herrn. Ketteler); 378 (1540: Droste zu'ScnweCkhausen); 

Nr. 718 (1577: Kloster We!ver); Nr. 932 (1611: Graf von TecklenbuEg) - Vgl. für weitere 
Freilassungsbriefe aus der Soester Gegend: Stadt-A. Soest, Vorwerck, Msc. 32 (Hs. V 94), 
S. 171: Renfridus de Ervethe, miles, entläßt Cunegundis, Ehefrau des Soester B. (oppidani 
Susaciensis) Joh. Gyleman, aus der Leibeigenschaft, (1309, Okt. 10), 
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läßt." Deswegen wurden jene Freilassungsbriefe wahrscheinlich dem Soester Rat vor
gelegt; und so erklärt sich ihre Aufbewahrung im Soester Archiv; nicht mit Unrecht hat 
sie der So ester Ratsherr Lent als Ordner der Toversichtenabteilung zu diesen Urkunden 
gelegt bzw. hierbei belassen. 

Etwas Ähnliches gilt für Ge h u r t s b r i e fein diesem Toversichtsregestelawerk 
wegen der Bekundung der freien. und ehelichen Geburt. Hierbei handelt es sich zum 
Teil auch um Erblasser. Eine Folge der unfreien Geburt des Erben war die Verwei
gerung der· Nachlaßausfolgung unter dem Hinweis, der Erbe sulle eygen uiuIe nidlt 
eChtesyn60). Der Anteil des- unfreien Erben fällt an die Gemeinde des Erblassers, d; h. 
an die Stadt Soest61). Hingegen der Nachlaß des unfreien Erblassers fällt an seinen 
Grundherrn62) • 

Gegen Ende des 16. Jahrhunderts Wird in Sippeurktinden besonders der Hellweg
orte die Bekundung der Freigehurt oft als nicht mehr notwendig erachtet6!). 

Die eheliche Geburt des Erben. 

Die' Bekundung der ehelichen Geburt ist neben der Bezeugung der freien Geburt 
des Erben ein wesentlicher' Bestandteil des Sippenbriefes. Die Fonnel hierfür heißt im 
15. Jahrhundert etwa eicht' irld vry gehoiren. Zusätze hierzu sind etwa inveldich voo 
vader ind moider . .. , uyt eynemelicken eebedde63). Im 16. Jahrhundert wird die Ehe
lichkeitsformel noch erweitert gemäß der immer stärker zunehmenden Weitschweifig
keit der Urkunde64). An sich hätte die Kennzeichnung e c h t als ehelich geboren, wie 
auch sonst besonders in norddeutschen Rechtsquellen üblich65), durchaus genügt. Die 
eheliche Geburt des Erben wird in jedem Sippebrief genannt. 

Die Folge der une hel ich e n Geburt für den Erben ist Abweisung66), auch für 
die Kinder einer unehelich Geborenen, die selbst anscheinend ehelich verheiratet istU?). 

Der Nachlaßteil des unehelich geborenen Erben fällt heim an den Soester Rate8), aber 

: M) Ner.· i13 (ISI4). ." , 
61) Nr. 181 (betr. Amtshörige), Nr: 815 (1591): dwilnoch einer suster kindt vorhanden, so 

den von Olincklwisen eigen, sallen die sterbhe"en succediren, vgl. Nr. 752 (1581). - Vgl. 
alIgem., Hii~ner,. Deutsch., PJjvatr~t, S. 779 ,zum, He4nfallsre~t des li'iskus,bzw. der terri
torialen Gewalten (Städte) an erblosem Gute im Mittelalter. 

62) VgL ausführlich untenS.26f. 
62a) Nr. 630 (1567, Amt Östinghsri.), Nr. 803 (1589, Gerimt Soest), 867, 871 (1598, desgl.), 

828 (1592, Werl); vgl. auch Nr. 741 (1579, Gericht Siersdorf, Hzgt. Jülich): die Bezeugung der 
freien Geburt der Erben erfolgt zwar, aber es wird darauf hingewiesen, das dan alhie im 
furstenthuf1lb GUilich' ungebreuchliai. 

68) VigI:, Sach-Regiist.tlIiter: ,eheI (echte) ~burt, Ehebett, eynweldkh. 
14) Siehe z. B; Ni'.· 'lIJ7 (1513): Der Erbe wäre echt und recht uth eynem ebedde na saite 

der hilligen kercken getelt und geboren. 
65) Siehe Deutsch. Remtswörterbuch Bd. TI, Sp. 1181 f. betr. echt. 
66) Vgl: Soester Rechtsauskunft' ariHamm von 1571' März Ul (Missivprotok. 18, S. 218 b), 

(Inhaltsangabe), kundtschaft, daß die naturalen und bastarde alhie zu der erbtheilungh nicht 
zugelassen, sonder" gentzlidl außgesChlossen werden (Soest. Z. 28, 113). Dieser Beschluß be
trifft sowohl Heergewäte und Gerade wie alle andem Erbgüterl 

67) Nr. 238 (1518), vgl. die Soester Sch!l.'ae, S. Sb, § 172: Were eyn man efte elfn wiif unneiht, 
wynnet dey vort echte kindere, dey kinder noChtan dat sey echte Bin, 80 ne movgen sey rillht 
aChterwort ghuoit ofte eroe nemß11" des de' vader efte' de moder nieiht nemen moChten. 

18) Stiehe Nr. 794 (1587). 
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nur, wenn keine anderen ehelich geborenen Verwandten vorhanden sindOV). Hingegen 
war die uneheliche Geburt des Erblassers anscheinend bedeutungslos für das Erbrecht 
an seinem Nachlaß7'). 

Die Bezeichnung 'natürlich' bedeutet nicht stets uneheliche Geburt, die maßgebliche 
Bezeichnung ist emt oder unemt71). Also ist die Bezeichnung 'natürlich' meist bedeutungs
los72). Jedoch zuweüen bedeutet die Bezeichnung wohl die uneheliche Geburt, aber 
nur bei verschiedenen Familiennamen von Geschwistem78). 

Die Z eu gen des Verwandtschaftsverhältnisses sind in den Regesten das Kennzei
chen für eine Sippebekundung bzw. einen Sippebrief. In dem regelrechten Sippebrief 
bekunden vier Zeugen; hiervon bezeugen zwei Zeugen unter Eid den Grad der Blutsver
wandtschaft (Sippe) zwischen Erblasser und Erben; die andern beiden Zeugen bekun
den, daß der geschworene Eid der Sippe rein und nicht meyne wäre7.). Sippebriefe mit 
dieser Zeugeneinteilung sind meist von Gerichten ausgesteIIfs1 . Nur selten fehlen in 
einer Soester Sippenurkunde die beiden Eidzeugen, was dann aIIerdings zu Beanstan
dungen Anlaß gibf6). Schon in der Soester Gerichtsordnung aus dem 15. Jahrhundert, 
Titel 11 (Van eynem sibbe to voren), findet sich jene Zeugeneinteilung76a1 . Häufig be
kunden aber in den Sippebriefen mancher, besonders kleiner Gerichte17) und Städte78) 

aIIe vier Zeugen über das Verwandtschaftsverhältnis; besondere Eidzeugen sind hier 
nicht vorhanden. In diesem FaIIe müssen sie jedoch in forma probanti beeidigt sein, 
sonst erfolgen Beanstandungen7.). Gelegentlich haben auch Sippebekundungen in Stadt
urkunden besondere Zeugen für die Reinheit des Eides80). Meist fehlt jedoch diese 
Unterteilung in Sippebriefen als Stadturkunden, insbesondere in den unten näher er
örterten Toversichts- und Sippeurkunden, worin die Gesamtzahl der Verwandtschafts
zeugen meist nur drei beträgt81). 

09) Siehe den Soester Ratsbeschluß v. 1571 (Soest. Z. 28, S. 113). 
70) NT. 344; 486. 
71) Siehe oben und Urk. Nr. 344 (1537, Gericht Soest) betr. twe remte naturlike 8Uster 

van enem vader gewest; die eine Schwester (Emlasserin) wäre uneemte gewessen, während ihre 
Schwester emt, remt und vry geboren wäre. 

72) Nr. 184 (1509, Soest, weItI. Gericht): de twe mans weren emte naturlike brodere van 
vader ind van moder wegen in emtesffiop ind uyt eynem eUmen ebedde getelt md geboren. 
Nr. 190 (1510, Sundern Freiheit): nadem Alke und Bele vorg. naturlike lifflike 8Uster gewest 
syn und beyde fry emte und remt van vader ind moder. Nr.274 (1524, Münster): soror Ulius 
legitima et naturalis. 

73) Nr. 73 (1473). 
74) VgI. Hs.E 13, S. 19: ..• veer fromme lude . .. Siehe die Beispiele Nr. 50 und 62 -

Vgl. die Wörterbücher von Schiller-Lübben und Lexer: men = mein (faIsdt, betrügerism). 
76) Nr. 50 u. spätere Urkd. des Gerichtes Soest; Nr. 26 (LÜDen); 30 (Langsmeid); 79 (AI

tena); 480, 533 (KÖl1beclre); 62, 568 (Wetter). 
76) NT. 473. 
76a) Hs. E 13 [ffi Soest. Arm., S. 19 f. - Vgl. Emminghaus, Memorabtlia Susatensia, II, 

S.407. 
77) Nr. 81 (Unna); Nr. 140 (HiJrschberg); Nr. 212 (Werl); NT. 390 (Mesmede); Nr. 533, 538 

(Körbecke); Nr. 543 (Erwitte). 
78) 869 (1598) . 
70) Nr. 159 (Münster); 177 (WerDe). 
80) Nr. 43 (Hirsmberg, Abdruck im Anhang, S. 356); 49 (Ahlen). 
81) Nr. 148, 150 (Sundem); 161 (Dortmund); 162 (MfeIn); 170 (Weri). 
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Falls man jedoch allzu sparsam war und nur zwei Zeugen zur Bekundung hinzuzog, 
mußte eine neue Urkunde ausgestellt werdenS2). 

Die Zeugen müssen nach der Soester Gerichtsordnung aus dem 15. Jahrhundert 
auch gewisse persönliche Voraussetzungen mitbringen, um ihrer Aufgabe gerecht zu 
werden: zunächst Kenntnis des Erbes und des Verwandtschaftsverhältnisses, dann ein 
gewisses Lebensalter und Verstand: dey lude solt dat alder und gut vorstandt hebben; 
ferner Unbescholtenheit als fromme lude83 ) und persönliche Freiheit83aJ. Betreffend das 
Geschlecht dürfen nur zwei der vier Zeugen Frauen sein. Die verlangte Kenntnis des 
Verwandtschaftsverhältnisses drückt sich darin aus, daß die Zeugen mit den Erben 
entweder nachweisbar selbst verwandt oder doch wenigstens nachweisbar gut bekannt 
sind, was sich zum Beispiel darin zeigt, daß sie mit den gemeinsamen Eltern von Erben 
und Erblasser zusammen zu stegen und strassen gegangen bzw. zur stede und strassen 
oder zur kirchen und strassen84). Das hohe Lebensalter läßt sich bei Altersangaben der 
Zeugen in diesen Fällen meist als über 70 Jahren liegend feststellen; durchweg liegt es 
aber über 50'Jahren85). Der geforderte verstand zeigt sich darin, daß als Zeugen .sehr 
häufig Bürgermeister, Ratmannen, Kämmerer, Rimter usw. auftreten. 

d) Das Verhältnis zwischen der eigentlhhen Toversidltsurkunde und dem 
Sippebrief bzw. ihre vereinigte Ausstellung. 

Im allgemeinen ist die korrespondierende Vorlegung eines eigentlimen ToversichtS" 
briefes wie eines Sippebriefes notwendig zur Ausfolgung des Nachlasses86). Ein reiner 
Toversichtsbrief genügt ebensowenig für sich allein87) wie ein bloßer Sippebrief88), 

abgesehen natürlim von Sippebriefen des Soester weltlichen Gerichtes für Soester Erb
fälle. 

Jedoch gibt es gewisse Ausnahmefälle, wobei man auch auf den Sippebrief ver
zichtet: 

I) wenn ein bekannter Erbe in der nämsten Nachbarschaft wohnt8D), anscheinend 
besonders bei Toversichtsbriefen für vornehme FamilienDO), 

II) wenn der Erbe ein Kind oder Bruder des Erblassers war'1), was mit dem Soester 

8!) Nr. 214, 218 (Werl). 
83) Titel 11: Van eynem sibbe to voten (Msc. E 13, S. 19-20), vgl. Emminghat.;~, Memo-

rabiHa Susatentia, 11, S. 407; vgI. Nr. 527; veir frome mans. 
81a) Nr. 49, 408, 876. 
84) Nr. 733, 866, 890, 927. 
85) Siehe das Sam-Regist., unter alte ... Leute als Zeugen. 
80) Vgl. z. B. Nr. 52, 57 (1459-1460): Gerimt und Freiheit Sundem; Nr. 565-567 (1557): 

Stadt Geseke; Nr. 577, 579 (1559-1560): Stadt Neuenrade; Nr. 840, 841 (1597): Amt und Ge
rimt Unna. 

87) Vgl. Nr. 483 (1553); 693 (1573); 875 (1598). 
88) Vgl. Nr. 445 (1548); 607 (1565). 
8D) Nr. 808 (1590, Rüthen): dwil kein dubium der quali/ication halber vorhanden; vgl. 

Nr. 804 (1589, Amt Östinghausen): das Verwandtsmaftsverhältnis ist dem Aussteller der Ur
kunde oen ferner besibbungh gnughsamb bewust. 

'0) Nr. 689: für die Papen aus Werl; Nr. 789: für die von Affelen aus Paderbom. 
'1) Nr. 313, 772. 
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Statut von 1581 (Art. 7) 2'!Usammen stimmt 12), 

III) falls der Erbe unvermögend und sehr bejahrt ist9,3l, 

IV) falls der Nachlaß geringfügig ist94). 

Allen Schwierigkeiten ging jedoch der Erbe aus dem Wege durch Vorlegung einer 
vereinigten Toversichts- und Sippeurkunde. Diese Urkunde enthält sowohl den Inhalt 
einer reinen Toversichtsurkunde, d. h. den Bericht über den Sterbefall und die Zusiche
rung der Nachrnahnungsgewährschaft wie der Gegenseitigkeit, als den Inhalt der Sip
peurkunde mit der Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses und der freien und 
ehelichen Geburt des Erben. Diese vereinigte Urkunde wird schon im 15. Jahrhundert 
von westfälischen Städten häufig ausgestellt95); im 16. Jahrhundert erscheint. sie beinahe 
vorzuherrschen unter den Nachlaßurkunden des Soester Stadtarchivs96) und wird in den 
rückseitigen Inhaltsvermerken meist einfach als toversiCht bezeichnet97), auch im Text 
selbst wohl nur zuversichtsbrieff genannt98). Daher ist es berechtigt, alle Nachlaßbriefe 
an die Stadt Soest unter dem Namen Toversichtsurkunden zusammenzufassen. Die In
haltsvermerke der vereinigten Urkunden weisen jedoch zuweilen genauer auf den Inhalt 
hin, wie etwa toversicht van ... mit besibbunge99). 

5) Sonstige Voraussetzungen des Nachlaßgerichtsverfahrensfür 
die Ausfolgung des Nachlasses. 

a) EinhaUung der FI1ist von Jahr und Tag und Einigungsversuch der Erben. 

Außer den Voraussetzungen, die schon im Formular der Toversichtsurkunde und 
des Sippebriefes genannt werden, gab es einige weitere Voraussetzungen, die im Ver
fahren vor dem Nachlaßgericht begründet waren. 

Zunächst mußte die bekannte Frist von J a h run d Tag zur Einreichung der 
Bitte um Erbausfolgung eingehalten werden100). Die tatsächliche Ausfolgung des Nach
lasses erfolgte aber erst nach Jahr und Tag101). 

Ferner wurde zuweilen verlangt, daß mehrere gleichzeitig Erbansprüche machende 
Verwandte des Erblassers zu einer gütigen Einigung gelangt sein mußten102); vielleicht 
handelt es sich nur um Fälle, in denen das Nachlaßgericht sich die Mühe der Prüfung 

92) Es ~bt jedoch auch Fälle, wo für Brüder als Erben die Bezeugung des Verwandtschafts
verhältu]sses verlangt wird, >siehe Nr. 673 (1573); auch nach dem Erlaß jener Statuten wird 
die Besippung in ähnlichen Fällen noch beigebracht; s~ehe Nr. 773, 774; 776 (1583). 

93) Nr. 615, 616. 
94) Nr. 623, 668, 669, 715, 778, 853; vgl. ~erner die Fälle des gleichzeitig zutreffenden 

Falles III: Nr. 707, 889. 
95) Nr. 24 (1414, Osnabrück); Nr. 43 (1442, Hirschberg, siehe Anhang); Nr. 44 (1442, Lemgo); 

Nr. 48 (1454, Lippstadt). 
96) Nr. 139 (1500, Gericht Valbert i. d~ Gft; Mark); Nr. 142 (1501, Sundern; Freiheit); 

Nr. 148 (1501, Sundern, Freiheit); Nr. 151 (1502, Lüdenscheä.d, Stadt); Nr. 163 (1504,. KaHen" 
hardt, Stadt); Nr. 176 (1507, Balve, Stadt), usw. 

97) Nr. 176. 
9B) Nr. 664 (1570): Arnsberg. 
99) Nr. 495 (1553, Erwitte). - Vgl. das Sachregister unter Sippebrief und Toversühtsbriefi 
100) Nr. 599. 
101) Nr. 871. 
102) Nr. 441, 543, 555. 
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der, Er;bherechtigung gemäß."dem Sippsahaftsgrad ersparen wollte. Die. Schlichtungsver·' 
handlungen erfolgten jedoch vordemi,Nachlaß'gericht; denn sämtliche venneintlibhe 
Erben wurden vor die Sterbherren beschieden~03),;, "" 

b) 'Zl~hlung der NadiIaßabgaben. 
" I" 

Auswärtige El'ben Ziahlen. den zehn t en P fe n ni g vom NachlaßJ04), Diese 
Art Abgabe an die Obrigkeit des'iOrtes, wuder.Erblasser starb, läßt sich:allgemein:in 
Hansestädten105) wie auch in: westfälischen Orten105a)., feststellen. ,Der Empfangsberech
tigte war in den- Städten der. Rat. Das gilt für Soest Und für das Stadtgebiet: vor 'den 
Toren" die Soester Börde; bis 1444. Auf dem platten Lande außerhalb· der, städtischen 
Hoheitszone war jedoch der Landesherr hzw. sein Amtmann einziehungsberechtigt, 'so 
auch im Herzogtum Westfal!';m106).. .' .. 

Die Erhebung der Abgabe erfolgt also n~r von den huißen 'gesessenl07)~ Anscheinend 
ist diese' Abgabe eine Nachwirkung- der ursprünglichen Rechtlosigkeit bzw. Erbunt'ähig
keit des Fremden108). Entscheidend bei Zuzöglingen' betreffend Erlaß' dei Abgabe ist 
der Erwerb desSoestet Bür-gfrrrechteslOO)' öder daß der Erbe schon über Jahr und 'Tag 
zu Soest wohntl1O), Für Bewohner derSoester Umgebung ist wichtIgdieZugehörigke'it 
zu einer Soester Pfarrgemeinde . lind der Wohnsitz in einem Bördedorf111). Auswärtige 
Erben konnten dadurch von der Nachlaßsteuer befreit werden, daß sie nach Soest 
zogen112) und beim Nachlaß wohnen blieben, wofür dann Bürgen gestellt werden muß-
ten113). . ., 

Betreffend den S ta n d des Erb las s e r s wurden keine Unterschiede in der 
Erhebung der Abgabe gemamt, z. B.auch niclIt für die.Eigenhörigen der Bördegrund
herren, die. den ganzen Nachlaß ihrer Hörigen heansprqchten: So weist der So~ster Rat 

103) Nr. 724 (1577). 
104) Vgl. Art. 9.der,articuli additio1Wles von 1581 (Seihert.z, U. B. II, S. 41,6): Wey /.lrve, also 

dair em tho gestadet wird, uit unse stad wil bringen, moit he· den t ein den p e n n i n g 
van laiten tho unse gemeinen nutte;. dan· blievet hei' binnen' unse stad; eh behovet he des 
nicht tho doen. 

105) VgI. ,:E. Dö~'seler, Ni~err:hein'U, d. deu~ Osts1eeramu1 S. 120,_ Nr, 283 (1555) l>err' 
Riga.- K Dösseler; Essen und' der deutsche O~tseeraum zur Hansezeit, in: Beiträge z; Ge
schichte v. Stadt u. Stift Essen, 55; 1931, S. 36, Ni". 42 (15 Ihd:) betr. StraIsund; Abgabe des 
tienden pennyngh an" den Rat... . . ' 

to5a) Nr. 773" (A:lleridorf); 782, 799' (Iserlohn);'S37 (Korba:ch). ~ Vgl. 'St. A. Düsseldorf, 
Großhzgt; Berg Nr. 5926: Spez.~Tabelle Über die den Städten' der Gft. Mark zustehende Ab
fahrt- oder Abschoßgerechtigkeit 1798 Okt. 19 (Hamm, Observanz ab 1663; Lünen, Privileg 
1341?, Observanz; Unna ab 1510, Kamen" lserl9,hn, Altena, .. Lijdenscheid usw. Observanz). 
Der Abschoß hetrifft nach außen gehende Nachlässe, wie Auswanderer. 

106) 8a!ehe Nr. 655. (Amt. Balve). ,. 
107) So formuliert in Nr. 768 (1582), vgl. Nr. 326, 335. 
108) Siehe Soest. Schrae, S. 8b § 171 (vgl. Seibertz, U. B. n,s. 407): (V)ortmer,wemeeyn 

erve ofte gud binnen unser stad ofte unser veltmarCketostf}fVe}, ,de unse borghere, nieht en is, 
de sall dat uteren b~1I:nen-iare ande daglle,inunsercborgftere.hand, ofte wer4en .unseborghere. 

109) Nr. 755. . , " . .. ,,' 
110) Nr. 628 (deswegen Gesuph um Erlaß -der. Abg~be"Entsch~du~ nicht nachprüfba.t;I)·, ... 
111) Nr. 745 (1580). ' :. 
H1),N"". 24; 139.. .!.', ,> 
113) Siehe das Sachregister, unter" ßürgenset~g. , 
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den Herrn v. Galen zu Hohenover in einem Schreiben vom 28. Okt. 1570 darauf hin, 
daß sowol die vom adel als auch die kloster und andere, so alhie eigner leuth nad&.laß 
zu erben pflegen, bis herzu davon den zehenden gegeben tu). 

Die H ö h e der Abgabe ergibt sim ja aus ihrer Bezeimnung. Semerkenswert ist 
jedom, daß in Hildesheim ein Drittel des Namlasses als Abgabe gefordert wurde, und 
zwar von der Stadtobrigkeit des Erben114a). Aum in Duisburg wurde die Na<hlaßabgabe 
vom einheimismen Erben wegen auswärtiger Erbschaften angefordertlt16) 

·Die Ein z i eh u n g der Namlaßsteuer erfolgt in Fällen der Zahlungsverweigerung 
durm Pfändung des NamlassesUf). Die tatsä<hlime Bezahlung des zehnten Pfennigs 
bekunden die rüclcseitigen Vermerke der Toversichtsurkunden: iura solvit bzw. iura 
lJolveruntU 7) • 

c) Zahlung des HansebeitragesU8) dutdl die Stadt des Erben. 

Bemerkenswert für die hansische Zusammenarbeit der südwestfälischen Städte des 
Soester Hansequartieres zur Späthansezeit ist die Abhängigmachung der Nachlaßaus
folgung an Erben in abhängigen Quartierorten, z. B. Arnsberg, von der Zahlung des 
Hansebeitrages durm diese Hansestädte. Der hansisme Vorort Soest hatte ja häufig 
Smwierigkeiten mit der Beitreibung der HansebeiträgeU1). 

6) Erbfolge innerhalb der Sippe. 

Für die Frage der Verteilung der Erbmasse unter die Sippeglieder finden sim 
nur wenig ergiebige Quellen, da meistens nur Ansprüme einzelner Erben an die Erb
masse in den Toversichtsurkunden und ihren rüclcseitigen Vermerken als Entsmeidungen 
des Nachlaßgerimtes ihren schriftlichen Niedersmlag finden. 

Folgende Grundsätze des Soester Erbremtes lassen sich aber feststellen: 

a) Betr. Verteilung des Nadlluses unter die Sippeglieder. 

Bei gleich nah Verwandten erfolgte aum die Verteilung des Nachlasses zu gleichen 
Anteilen. Schon nach der Soester Schrae (S. 88 § 163) heißt es: alle dey ghene, dey like 
sibbe darto (zu dem Namlaß des Verstorbenen) sin, molen ghelike schichtinge darvan 
nemen. Desgleichen nach den Soester Statuten von 1581 (§ 1): man und frau, echte lude, 
sterven de bede und Imen echter lude kint, et syn söhne off dächtet' fosammen, de sind 
alle glydc nahe tho eren nalaten gude, et sy erffgut off varende gut. In den Toversichts-

tU) Nr. 678 Anm.; vgl. für eine ähnl. Angelegenheit Nr. 491. 
mal Nr. 245 (1518). 
111) Siehe E. Dösseler, Der Niederrhein und der deutsdte Ostseeraum, S. 73 (Nr. 119), 

79 (Nr. 135), 103 (Nr. 224). 
111) Nr. 491 (1553); 943 (1614). 
117) Siehe z. B. Nr. 865, 872, 875, 907. 
118) Siehe das Sachregister unter Hansestädte (Bezahlg. der hans. Beiträge). 
111) Vgl. Missivprotokolle 18, S. 8: Soest an BrUon, Rüthen, Amsberg und Attendom; Be

fremden, daß sie vor andem Städten sidt ungehorsam verhalten (1568 Jan. 23); ebd. S. 96: 
Soest an Kallenhardt; Klage über den Ungehorsam (1569 April 21); S. 247 (1569 Mai 4): an 
Amsberg, desgl.; S. 312 f.: Brilon und Attendorn an Soest, können die Hansekontribuüon nicht 
bezahlen (1592 Jan. 31 u. März 17); S. 306: RütheJi an Soest, desgl. (1591 Mai 31). 
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urkunden bedeutet dies meistens eine Zulassung in die heupter bzw. in capita; es 
erfolgte keine Benachteiligung der Spindelmagen, der weiblichen Verwandten, bzw. 
der von weiblimen Verwandten abstammenden Erben wie im· älteren deutsmen Erb
remt. So erfolgt z. B. eine Zulassung der Erben zum Namlaß in capita und nimt in 
sUrpes, weil die Erben alle des Gercken (des Erblassers) smwester- und brude1'kindt 
seindt!!t). 

Das Verhältnis einer gleim nahen Verwandtsmaft bezieht sim nun nimt nur auf 
den gleimen Grad, d. h. betreffend sämtlime Gesmwisterkinder, sondern man betram
tete die Bruderskinder aum als ebenso nahe verwandt wie die Halbsmwestem des Erb
lassers!!!), die remten Bruderkinder ebenso nahe wie den Halbbruder!t2), d. h. Bevor
zugung der vollen Gesmwister und ihrer Namkommen vor den Halbgesmwistern. Bei 
Halbgeschwistern als Erben hatten also die remten Bruderkinder für ihre verstorbenen 
Väter eine Art Eintrittsremtl Auch Halbsmwestern sind benachteiligt: So werden die 
Vatersbrudersöhne vor den Kindern der Halbsmwester bevorzugt im Erbrecht behan
dele"). Diese Zurüdcsetzung der Halbgesmwister findet sich auch im Sadlsenspiege}1I(), 

b) Keine Benadlte1ligung der Prau. 

Aum sonst erfolgt keine 13enamteiligung der Frau im Soester Erbremt. So wird 
eine Bevorzugung eines Halbbruders väterlicherseits vor des Erben Halbbruder müt
terlicherseits als nimt dem Soester Gebraum entspremend bezeimnet111)! Unter Groß
eltern ist die Großmutter mütterlicherseits zu gleimem Anteil erbberemtigt wie der 
Großvater väterlimerseits 118), 

c) Geschwister der Eltern des Erblassers. 

Nam dero statt Soist alten wohlhergebramten gepraum hatten die Geschwister der 
Eltern des Erblassers und ihre Kinder bevorzugte Ansprüme auf den N amiaß, falls die 
Eltern verstorben waren1l7)! 

d) Sonderbestimmungen bel zweiter Ehe. 

Die Verteilung des Namlasses der Ehegatten unter den überlebenden Ehegatten, 
falls derselbe zur 2. Ehe smritt, und die Kinder 1. Ehe bzw. sonstige Anverwandte des 
Erblassers findet in den Toversichtsbriefen eine verhältnismäßig eingehende Erörterung. 
Beim Tode des Ehemannes beansprumten die Kinder, falls mehrere vorhanden sind. 
zwei Drittel des Namlasses, die Ehefrau ein Drittel des Namlasses. Dabei sei der 
Brautsmatz beim Anteil der Kinder nimt einzuberemnen!18). Das Anrecht der Kinder 
1. Ehe auf den Namlaß ihrer Mutter findet aum sonst eine praktische Anerkennung, 

110) Nr. 664 (1570) Arnsberg; - vgl. entspremend Nr. 709. 768, 784, 803, 807, 935; sämtlich 
betreffend Gesc:hwisterkinderl 

111) Nr. 742. 
111) Nr. 207. 
111) Nr. 866. 
114) Hübner, Deutsches Privatrecht, S. 770, 
115) Nr. 651 (1569). 
111) Nr. 804 (1589). 
1S7) Nr. 949 (1616). 
!U) V'gl. 917 (1603), unter Berufung auf 4 4 der Soester Statuten von Erb- und Stellbfällen 

(von 1581); vgl. Seibertz. U. B. 11, S. 415. - Ähnlich § 162 der Schrae (ebd. S. 405 f.). 
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wenn·.auch die . Höhe ,des Anteiles' nicht.ersiChtlich iStJ2~).: Nachi,den eben genannten 
Statilten-Jerhöhte '.sich:,der. Anteil der :mhefrau, -{!ills. nur ein :Kind' vorhanden; war, .auf 
die: Hälf te des Nachlasses. Diese Verteilungsregelc gilt'aurofür 'den Fall, daß keine 
Kinder,. sondern'nur sonstige Anv.erwmldte,z;· B. GeschWisterJ des verstorbenen Ehe-
mannes,.'vorhanderr· sind und die Witwe keine 2. 'Ehe eingehtI30);, . -} 

Die Halbteilung findet sich auch für den Nachlaß der Ehefrau. So beanspruchen 
die Geschwister einer verstorbenen:~'EhefraU' von dem Ehemann die halbsCheidt der von 
ihr in die· Ehe eingebrachten Güter131). 

e) 'S~ndereXbfolge'n betr. :U;eergfilwäte und::,~e,rad.e~ 
Ihnen unterlage!l ,-unter den Fahmi~gegenständ~n .des, Nachlasses, ursprünglich 

insbesondere das Heergewät(132) "und. die: Gerade. E;s h.~delt sich um Gegenstände zum 
persönlichem Gebrauch des Man,nes. (kriegerische AUlirüstung;Waffen. undStreitroß) 
bzw. der Ehefrau., Das Heergewäte fi,el an die.\näahstenmännlichen, Verwandten des 
Mannes, ,die, Gerade an . die. weiblichen Verwandten. Weil für die, Nachlaßsachen der 
Toversichtsbrief~ sich nie die ~s~terbenzahl na~hprüfen läßt, i~t auch nicht genau 
festzustellen, ob der übergang des Heergewätes :an:den; Bruderssohn· desversforbenen 
Ehemannes13~), . der Gerade an die weibliclwn. Verwandten der . Erblasserin134) Sonder
er.hlolgen hed~tee34a). Als ges~ndertzu beha~de1ilde:reileder Erbmasse werden auch 
bet;achtet Brautschatzabfindunge~1341i): an . schon .verheiratete TÖchter. Die Forderung 
a~f Herausgabe rishtet sich gegen die, Erbengemei~~chaft135). ,. 

7) Die gewillkü,rte ". Erhfqlge .. 
; a) ~Vergabungen Vbn :Tod'~·s·'wegen. ;.," .... ".:; 

das ge~acisciie E~brt;cht wa~ ein r~in ~~f BlutsverwandtsChaJt begJ;üJ1detes 'Ver
wandtschaftsrecht und schloß daber letztwillige Verfügungen über den Nachiaß völHg 
aus136). Jedoch aus dem Seelenteil entwickelte sich die Z.uwendung.\,.q~,.verwi)gensteilen 
an Verwandte schon zu Lehzeiten des Erblassers; als, donatio inter vivos, benannt, 
koixUIit sie a~~liindeIi. To:Jersicht~bri~en: ~br~37). . . . , . 

. :' ~.' . .'. ~'t: .. ' 

.. , .. ,,; .:' ,". ",". . .t" . -I .. :'" .:' : • 

. 129) N .... $8S, )~86(~5~1)~,., . " . '.;, " .' ," ". .. .... , 
, "130) Vgl.Nr. ~57(r557); nach.gebrlwCli.der stadt Soisth; - vgl: Nr. 951(1616): limt Testa-

menteinesSooster "'Bürgers. "". 
'131)'Ni. 7213'"(1577). "'- Ähnlicl:ies fordert die Soester Sclirae (§ 161) betr. dEm Btautsmati: 

füt':die:Ei-13'en'eifrerkinderIosverstot-benert'Eliefrau von: dem WitWer. 
131) Hübner, Deutsch. Privatrecht, S. 789. 

,d.3~1 :Nr;' 1188(1510)1 .' 
134) Nr. 205 (1518), 885 (1599).".1 
134a) Nach Ferd. Koch, Die geschichtLiche Entwicldung des ehelidlen Güterrechtes dßr 'Smdt 

Soest und ihrer Tochterstädte, Jur. Diss. Münster 1912, S. 50 wurden in Soest,bei AuflÖ'sung 
einer kinderlosen Ehe d~e Mobi1ien als solche mit den Immobi1iengleichmäßwg behlandelt(Ver
weis auf Art. 168 der Sclwae, wonach Heergewäte'und Geme' in' gleicher Weise:='Teilung 
gelangen wie die übrigen Immobilien). 

134b) Ferner der Ehering; vgl. Schrae § 161 (Seibertz, UB. ll, S. 405) .. 
135) Nr. 821 (1592). 

:,:: ~3ß) Hübner; Deutsch;,. PFivatrecht"S,,·7.80, 
137) Nr. 955 .(1617). 

....... 
'.' ;., 
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b) Testament und EJ:bschaftsverkauf." ,'"~ ,", ' " 

Es ist be'inerkenswertfürdie GebUIideIiheit de!; S6ester Rechtslebeni.;;,daß ,die dem 
germanischen !Recht 'fremde Verfügungsfreiheit 'Von' Todes wegen in l1erco Form' d~ 
Testanlents in den Toversichtsbde'fen':ntrr sehr selt~m"erwähnt wird1,38), und 'aum''1'.l'rst 
um 1600. Erst vom 17. Jahrhundert ab mit dem Eindringen des römischen Rechtes kön
nen Testamente in der ÜberUeferung d~ Soest~r Archivs häuf~ger festgestellt werden. 
Feststellbar ist auch 'die femdlich~ Ei~tel1ung der'Soester geg~nül:ler}dem testaments
werk zu Köln139). Und auch der Inhalt der Vergabungen entsprach meist dem Soester 
Gebrauch140). Oft handelt es sich nur um einzelne Teile der Erbmasse, die 'hieraus vor 
der Erbteilung lauttestamentarischer,,zuw.eisung ,entnommen ~urden1:41). 

, c) Erbschaftsverka:~f a~ <Ien J3r~berech'ugten.i: ," 
" ; , ,'! - " 1 .' " ". ,.,-, 

Bisher weni.g in (~er"re.clttsgeschichtlich~n Literl;ltur bep,aI).QeIt ,ist der gelegentlich 
erwähnte Erbsch~tsverkauf d~ Erbla~ser~,!Hl den,EJ;"pherechtigten (vermutlich, eine 
A,rt Scheinkauf) gegen Lßoiq~uchtsgeyVährqng142), Die Aufia,ssung der Erl;>s,~aft .unbe
weglicher Güter erfolgte vor, ~richt" ~e;U' es sielt um eiti' dingliches ReCh.t~geschijft 
handelt. """ ." " . " 

8) 'Nachlaßübertnlgung tlnd~a~hhißve,r~icht. 
Die Nachlaßübertragung erfolgte ebenfalls vor ,'Gericl1t143) • odernotariell144,). Bei 

Ehefrauen' ist zur' Rechtskraft, der' Übem<agung bzw;, des El'bverzichtesdie~Zl1stimmung 
des Ehegatten notwendig14~) . Zuweilen begegnet im Mittelalter auch schorr der Etbver
ziCht146), . obschon· dieser ebenfalls vorwiegend 'auf" sach'enreChtlichem Gebiet urrdin;den 
Formen der 1'\uflassung ierfolgte. !, ',~ 

9) Das Heimfallsrech~ d~r öffentlichen 'Hand, •. 
, 'l,,·ii.,.-i; 

Es . griff bei unbeerbter Eheem,"z. B.wenn·'der,eiazigeiBruder als alleiniger Erbe 
verstorben. war147). AuCh im Falle von,'Erbverzichten erbt die "Stadt Soest-für"deribe-

'~. ; 

138)- Siehe z. B. Nr. ,951,,(1616). ',- .. 
13U) V gl, eine ,Edntmgungder, Ratsprotokolle ,um ,1450:, ,bynnen C oZne.is .tcstamentzwerck, 

darmede burger van .Soist"sere an erern erve,.gekre1/,~et. werden,·it/ul,''mClgen da1ltonicht komen" 
as dat. alhj;~, to, Soist, gewof,ltlich is; si~~e 'bei Ilg~, S,täc;l~echro~el}" Soest S. ,+.1, .,' 

140) Z. B. Nr. 951: Verteilung des Nadllasses eines Ehemannes, an die Witwe die Hälfte; 
das übrige den Verwandten des Ehemannes; vgl. hierzu oben S. 22. 

141) Siehe Nr, 818 (1592). ' " 
142) Nr, 849, 851 (1597) Soest. 
143) Nr. 61 (1467). 
144) Nr. 274, 275 (1524). ".'/ 

146) 'Nr. 20 '(1407); Nr: 35(1438); 
146) Schröder-Künßberg, Deutsche Rechtsgesthichte; '5, 827.. ' • 
147) Nr. 695 (1573). - Vgl. für das Erbrecht des Landesilierrn ma~t<Gtafscha.ft·Mai:k bei 

erbenlosem Nachlaß Bochumer Bürger: St. A. Düsseldorf, Hs, A IV (M1lrk. R~~sttl~'), p'd. 2, 
f. Sb: PiciV1lleg des Grafen Adolf v. K'leve-Mark für die Stadt Bochum, be1:r. 'das"Erbre<ht 
ihrer Bürger (1399 Febr. 14): ... Wer oich, dat dar enbinnen ymant wonde bfinqweme to 
wonen und aflivich worde und geyne erven dar enqwemen binnen ;ar und', dage, die des 
aflivigen gud a118preken, dat wille wi; (der Gxaf), Ul18e erven und unse'iiifnptlü'de li&en' . .. 
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treffenden NachlaßanteilU8). Der Sooster Rat erbt ferner beäunehelich geborenen Erben, 
falls keine andern ehelich geborenen Erben vorhanden sind148a). Auch der Nachlaß un
ehelich geborener Erblasser fiel in der Grafschaft Mark im allgemeinen dem Landes
herrn anheim, konnte aber in Soest vererbt werden1'Sb). 

Geisdicbkeit und Pfründner im Erbredlt. 

a) Als Erben. 
Der Weltgeistliche (Pfarrgeistliche wie Stiftsherr) war durchaus erbfähig, aber 

nicht der Klostergeistliche"t). Schon im Sachsenspiegel heißt es: Die paphe teilit mit 
deme brridere, unde nlmt die monidlIlO), und ähnlich in der SoesterErbrechtskodifikation 
von 1581: Wer sake, dat der kinder ein geistlim geworden und in einen orden g.egain 
were, dat en mag nit mede gain thor deilung nom to dem erve kommenl5l ). 

Deswegen verhielt sich die Sooster Nachlaßbehörde besonders zurückhaltend gegen 
geistliche Erben aus K lös t ern, so z. B. gegen einen ehemaligen Franziskaner-Mino
riten; weil der Erbe, jetzt Bürger zu Lübeclc, früher zu Soest im graen kloster gewesen, 
sollte seine Erbquote eigentlich bei den Sterbherm verbleiben, biß daher erwesen, 
derselbiger nit geistlim gewesen, miße oder profeß gedaen152l• In einem andem Falle, 
wo eine Erbin in einem Dorfe mit einem Nonnenkloster (Himmelpforten) wohnt, soll 
zunächst untersucht werden, ob die Erbin keine begebene perßon im kloster zur Him
melpforten were; in diesem Falle solle sie nicht zugelassen werden zum Nachlassel5S). 

In einem weiteren Falle wird der Nachlaßanteil einer Schwester des Erblassers, welche 
geistlich ist, deswegen vorläufig von den Erbherren in Besmlag genommen und schließ
lich ihrem Bruder zugeteiltUC). Als erbfähig betrachten sich jedoch die Jungfern des 
Benediktinerinnenklosters Ösede bei OsnabrüdcU'). 

Bei der Zulassung eines Klostetschülers im Zisterzienserkloster Hardehausen15G) 

kann es sich zwar um einen zukünftigen Mönch handeln, aber derselbe hatte wohl kaum 
schon die feierliche Profeß und ein entsprechendes Armutsgelübde abgelegt. 

Die abweisende Behandlung der Klosterinsassen im städtischen Erbrecht erklärt 
sich wohl daraus, daß der einzelne Mönch kein persönliches Eigentum genoß, Verga
bungen an ihn also dem betreffenden Kloster zuwuchsen, obwohl einzelne Klöster
gruppen, wie die Bettelorden der Franziskaner und Dominikaner, ursprünglich auch 
keine irdischen Reichtümer sammeln durften. Daher rührt wohl die feindliche Einstel-

1.8) Nr. 904 (1602). 
tUa) Siehe oben S. 15. 
St8b) Vergl. unten S. 21. 
UD) Sdllöder-Künßberg, Deutsme Redttsgesmimte. S. 824. 
110) Siehe die Samsenspiegel-AUBg. von K. A. Eddtardt (Mon. Genn. Hist., Fontes iuris 

Germanici antiqui, Nova series, I), 1933, Landredlt, I, 25, § 1. 
111) Siehe § 1 (Seibertz, U. B. 1I, S. 415). 
1U) Nr. 165 (1581). 
1U} Nr. 618 (1571). 
1U) Nr. 690 (1513). 
1111) Nr. 954 (1611). 
lU) Nr. 654 (1569). 
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lung der öffentlimen Gewalt in Soestt57) und anderen Orten157a) seit dem Spätmittel
alter gegenüber dem Anfall an die tote Hand der Geistlimkeit betreffend Vergabungen 
von Todes wegen. Nam einer landesherrlimen ordinantie vom 5. März 1507 für Kleve
Mark, am 23. März 1507 an Soest mitgeteilt, wurde die Vererbung von Liegenschaften 
und Renten an Konvente und Klöster verboten. Diese Anstalten sollten nur den Nieß
braum an diesen Gütern bei Lebzeiten der Vergeber haben, nam deren Tode sollten 
diese Güter an ihre nämsten Erben fallen1l8). 

Aum bei S p i tal ins ass e n als Erben mamte die Namlaßerhebung Smwie
rigkeiten, vermutlim, weil die Spitäler Erbansprüme ihrer Insassen an sim zogen; des
halb wird in einem Smreiben für eine Insassin des Kölner Hospitals zum HI. Kreuz 
dargelegt, daß dieselbe nit alß ein geistliChe person angenomen sy, sondern nur ire cost 
und dranck daselbst bezöge und sim jederzeit verändern und das Hospital verlassen 
könne15t). Spitalinsassinnen mamten aum sonst häufig Erbansprüme geltend, jedom 
ist über deren Prüfung nimts bekanntllO). 

Man mamte in Soest überhaupt Smwierigkeiten bei geistlimen Erben, so bei einem 
protestantismen Geistlimen aus Burg bei Bremen; derselbe beruft sim nun auf seine 
Heirat vor der Übernahme des Kirmenamtest8l). Seine Zulassung zum Nacltlaß ist nimt 
klar ersimtlim, wohl aber bei einem protestantismen Pfarrer aus Horn in Lippe'tl). 

Ein im Jahre 1510 zum Namlaß zugelassener Soester Priesterl83) war wohl ein Welt
geistlimer. - Als erbfähig betramteten sim aum die Jungfern der Damenstifter, wie 
z. B. des Stiftes Fröndenbergt64). 

Der Namlaßanteil Geistlimer, deren Erbansprum nimt anerkannt wurde, wums 
den übrigen Erben zu1l5). 

b) Als Erblasser. 

Über den Namlaß von Weltgeistlimen, Pfarrgeistlimenl88) wie Stiftsangehöri
gen"'a) konnte im allgemeinen ihre Sippe verfügen. Wenn Weltgeistlime oder Pfründ-

157) Vgl. die Zusätze zur Smrae vom 15. Okt. 1531 (Hs. E S, f. 42b), Art. 89: Vortmer die 
geistligheit, so die einige erfguder off gutt, vort rentlle off gulde vann eren akleren off suß 
arvedenn, die en sollen dieselvigenn nicht in geistliche hende kehren, beneficien, memorien 
off testament daroan maeken; sunder, wes sie des nalaten, soUenn sie an ere eroenn taUen 
laten. - Vgl. die Drudc:e (nadJ. Hs. E 2 f. 33 f.): Emminghaus, 11, 228, Seibertz, U.)3. H, S. 410, 
Satz 5; SdJ.wartz, Reformation S. 327. 

1G7al Vgl. für die Stadt Köln: G. Aders, Das Testamentsremt der Stadt Köln im Mittelalter 
S. 54f.: hiernadl richtete sim das Eimd:J.reit-en des Kölner Rates in den Jahren 1341-1385 be
sonders gegen die vJer großen Orden der Minoriten, Dominikaner, Karmeliter und Augustiner, 
zumal gegen die Bettelorden. 

118) Vorwerdc: Msc. 84, S. 51 ff. 
118) Nr. 425 (1544). 
110) Nr. 41 (1441): Lemgo, Hl. Geist; Nr. 53 (1459): Soest, Kleiner Mariengarten. 
101) Nr. 599 (1564). . 
lU) Nr. 657 (1569). 
tU) Nr. 191 (1510). 
1 •• ) Nr. 603 (1565). 
111) Nr. 690 (1573). Es handelt sidl wohl um eine Nonne (eine geistlime Person, namens Ida). 
n,) Nr. 308 (1530) betr. einen KapLan an der Hohnelcirdle 7lU Soest. 
lila) Nr. 702 (1575) betr. das Stift St. Patrocli in Soest. 
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ner Jan (Frauen-) Klöstern ·installiert . waren, hielten sich diese jedoch für 'mitbe·rechtigt 
am Nachlaß ihr.er Insassen,.:soweitdies, Vermägenausklösterlichen Einkünften -stannh
t-e167)., Die fraglichen Erblasser- waren ein:Priester dm Zisterzienserinnen-Kloster Wel
ver16B,) und ein andererPIründnet ebenda~6~a)., 

Auch Beginerfu.äuserundSpitäler beanspruchten ,das ire von ,demNachl~einer 
Bewohnerin16~). Beim. Hospital zu Hnna war es':sogar gebräuchlich, daß der Nachlaß 
eines proevener dem Hospital gänzlich verfallen ~a;'Trotz~m will die Stadt Soest 
den ,Erbenden Nachlaß 'überantwortent69a). 

11) 'De~ llnfrei~ ~lsErblassel:' •. 
Die HeimfallsreChte der Crundherrn am Nachlaß des HÖrigen gelten in älterer Zeit 

zugunsten der 'Freilasser' am Vermögen de:r von ,ihnen Freigylassenen. Ursprünglichhan
delt es sich um ein wirkliches herrschaftliches Heimfallsrecht, das bei Fra:ri.ken und Angel
sailisen sogar die Kfnder a;;~schloßi70)" Atichdie Gru~dheri:sChaften der Soester Börde 
nahmen dies~s :'Reirrifall~reCht 'häufig k' Anspruclil7l), was auch für das übrige Wes't
falen gilt172):ScllOn i~ Mitt:el~fter erfolgte häufig eine AbschwäChung des herrschaftlichen 
Heimfallrechtes 'Z1,l einem Heirilfallsremtgegenüber den Hörigeq. der betreffenden 
Crundherrschäft, das nur dann wirksa.m wurde, wenn keine der HofgoooslSensChaft ,W!ge
'hÖrigen Erben vorhanden waren173): Es ffi-ben'die freien Hofeshörigen; hnübrigen 
hat der Grundherr nur Anspruch ~uf das beste Pferd von einem Mann bzw. die beste 
Kuh oder das oberste Kleid von binerFrau.BemerkenSwert ist,. daß es sich hierbei neben 
ländlichen Bewohnern der Börde auch häufig um Soester Einwander~r hande1f, was zUm 

167) Lexikon für Theologie und Kirche, 2. Aufl., Bd. 10, (1938), S. 7 f., Art. Testament im 
Recht. " 

16B)Nr. 545 (1556}:der erbende Brud,erwird nur to dem wertlii:hen gudezugelassen. 
16Ba) Nr. 448 Anm. a (1548): Joh. Slummer, provener des Klosters Welver, bekennt, daß 

er all sein bewegliches und unbewegFches Gut, das er bei demselb. Kloster gewunnen und 
geworven hedde, dem -Kloster aufgetragen halie, mit Ausnahme' ae~ Gutes, das er seiner 
'Schwesterund eynem' 'uneChten ,kinde gegeben halJe. ' ' 
, 169) Nr. 700 (1575) betr. das'Beginenhaus Altena 2luSoest; im iibrigen erben aber hi di6lSem 

'Falle ,die Änverwai'J.dten. ' 
, 169a) Nr. 481 (1553). ,," 

170) Hübner, Deutsch. Privatrecht, S. 779. 
171) Vgl. für das Kloster Welver:'Vpiwei:ck,Msc.37 (jetzt'Msc. V 99), S.·395 und St. A. 

Münster, KlosterWelver, Urk;' 4·76' (1483): Joharl' Slirrderman bekeri:nt, daß, obwohl das Kloster 
auf seine Bitte ihn aus 'der Lel.beWgensChaH "emflassen habe,' solches demioch na!;h' seinem Tode 
ihn beerben solle; - vgl. f. die Herren v. Galen zu Nateln betl:. deri'Piershof zu NateIn in 
der Niedetrbörde Nr. 491 (1553). ' , . 

172) Vgl. f. das Stift Metelen (H~tift ,Münster) Nr. +~O (1488); - vgl. f. die Herren 
v, NeuhOffzu'SchloßNeuenhofb .. Lüaeilscheid Nr. 152 (1502); VgI. ·f. ddeHerren von Ruispe, 
zu Brüninghausen b. Ohle (Gft. Mark, Süderld.) Nr. 665 (1570): Der Herf v. Ruispe alsErbe 
seines kÜTzlichzu Soest verst. Leli.beiJgenen, weiJ. ihm all syn nachlaydt und ghuidt h e_y m-
ge fall e 11, und angestorben nach egendomeßrechte. ".-

173) Vgl. das Hofesrecht zu Bettinghausen, bei Seibertz, U. B., I, Nr. 91; besonders die 
,§ ·7: A'bgabeJ<tles obeTSten·KH5idesdUTCh "afu'häclisten'Erbendes Hofes'allig~h5nigen;: § 8, 
... suZen de erff-vogededer hdffhorigen:ludeer1)e"nitdeyZen, des dai'Zyft erven syn,dann 
en vogetgrep, dat sy perd, kuhe eder·andere wehte, ' ' '. 
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Teil in Widerspruch zu den Hemmnissen der Soester Gesetzgebung gegen eine Ein
wanderung bzw. Einbürgerung Unfreier steht. 

Wegen der häufigen Zurückweisung von Bewerbern um das Bürgerrecht im Soest 
des 14. Jahrhunderts kommt Ilgen zu der Ansicht, daß man sich damals die Leute, die 
das Bürgerrecht erwerben wollten, noch genauer auf ihre Herkunft ansah und Wert 
darauf legte, daß sie freier Geburt waren oder sich frei gekauft hatten. Ilgen verweist 
auf ein Zeugnis der freien Geburt für Joh. Byscop aus üstönnen (1371); ferner ver
pRichtet sich Soest gegenüber Herzog Joh. v. Kleve im Jahre 1444, aus dessen Landen, 
Städten und Freiheiten nur vrye lude ind alderlude to borgeren nemen ind verdedingen 
zu wollen174J . Auch später (1567) beschließt der Soester Rat, daß unfrei Geborene nicht 
Bürger zu Soest werden dürfen175J . Aber der Grundsatz Stadtluft macht frei hatte auch 
für Soest Bedeutung! Auch Eigenleute konnten in die bursChop aufgenommen werden, 
aber Ansprüchen ihrer früheren Herren wurde binnen Jahr und Tag stattgegeben175aJ. 

Heiratete ein Soester Bürger ein vollschuldiges Weib, so war er verpflichtet, die 
Bürgerschaft neu zu erwerben, nachdem er seine Ehefrau freigekauft hatte176J . 

12) Die uneheliche Geburt des Erblassers. 
Bemerkenswert ist für das Soester Erbrecht, daß im Gegensatz zur Unfreiheit die 

uneheliche Geburt des Erblassers nie zu Beanstandungen in den Toversichtsurkunden 
Anlaß gab177). Hier zeigt sich die selbständige Stellung der Stadt Soest gegenüber der 
übrigen Grafschaft Mark, wo der Nachlaß unehelich Geborener an sich dem Landesherrn 
anheimfiel und das Vererbungsrecht derselben nur bei ausdrücklicher Gewährung vom 
Herzog von Kleve als Grafen von der Mark in Kraft trat178). 

13) Bemerkungen zur Anlage der Veröffentlichung. 
Ein maßgeblicher Umstand hierfür war der ziemlich gleichbleibende Tenor einer 

verhältnismäßig einheitlich ausgerichteten überlieferung von Urkunden in Erbschafts
angelegenheiten. 

Die obigen Ausführungen über das Formular der drei Haupttypen: 1.) der eigent
lichen Toversichtsurkunden, H.) der Sippebriefe wie IH.) der vereinigten Toversichts
urkunden und Sippenurkunden haben zudem den Inhalt genügend erläutertI79). Hier 
mögen die Kennzeichen der Regesten für diese 3 Typen angegeben werden: 

1.) Die eigentliche Toversichtsurkunde: Angaben über Erblasser und Erhen und die 
Zuversichtserklärung betreffend Nachmahnung und die Zusicherung der Gegenseitig
keit; die Zeugen fehlen. 

174) Ilgen, Ein!. zu den Städtecluoniken, Soest, S. LXXVI und Anm. 5. 
175) Vorwerck, Msc. 37, jetzt Hs. V 99, S. 400 (im Soester Stadtarchiv). - Vgl. jedoch 

Regest Nr. 636, Anm. a betr. Aufnahme eines Unfreien (1566). 
175a) Alte Schrae § 151. 
176) Vgl. ligen, Einl., S. LXXIV u. Alte Schrae § 152. 
177) Nr. 344 (1537), 486 (1553), 527a (1555), 593 (1563), 755 (1581), 806 (1589). 
178) Siehe z. B. St. A. Diisseldorf, Hss. A IV (Märk. Registe[') Bd. 5, S. 131a (1470: Gertr. 

v. Genckel aus dem Ksp. Meinerzhagen); Bd. 7, S. 247a (1496: Hans v. Habbel, Ksp. Her
scheid). - Vgl. ausführlich: E. Dösseler, Süderländische Gesch. Quellen und Forschg. I, 
1954, S. 65 ff. 

179) Vgl. die Beispiele im Anhang 1, S. 355 H. 
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H.) Der Sippebrief: Ausführliche Darlegung und Bezeugung des Verwandtschafts
verhältnisses zwischen Erblasser und Erben, wobei der Erbfall jedoch meist gar nicht 
erwähnt wird und der Erblasser sich nur als der zu Soest verstorbene Verwandte oder 
aus einer überlieferten einschlägigen Toversichtsurkunde feststellen läßt; die Zeugen 
werden namentlich genannt. Die eheliche Geburt des Erben bzw. Erblassers wird in 
jedem Sippebrief erwähnt, desgleichen fast auch immer die freie Geburt derselben. 

IH.) Das Regest einer vereinigten Toversichts- und Sippeurkunde verzeichnet so
wohl den Erbfall mit Erblasser und Erben wie auch den bezeugten Verwandtschafts
grad, einschließlich der Namen der Zeugen. 

Die schematischen Darstellungen des Verwandtschaftsverhältnisses besagen nichts 
Genaues über die Reihenfolge der Geburten, sondern geben nur meist die Aufzählung 
bei Geschwistern wieder. Der verstorbene Soester Erblasser ist in dieser Reihenfolge 
gewöhnlich deswegen rechts außen hingestellt, weil es sich um einen Auswanderer im 
Verhältnis zur übrigen Sippe handelt. 

Weiterhin ist zu vermerken, daß der Aussteller der Urkunde bzw. der Ausstellungs
ort stets rechts oben über dem Regest verzeichnet steht; das Ausstellungsdatum steht 
links. Der Adressat ist, falls nicht genannt (z. B. die Sterbherrenbehörde), stets der Rat 
der Stadt Soest. 

Die eingeklammerten Zahlen am Schluß der Regesten verweisen auf die frühere 
Ordnung durch Lent (Numerierung nach Jahrhunderten). 

Die Beschreibung der Sie gel emolgte vollständig bis zur Mitte des 16. Jahr
hunderts. Auch für die spätere Zeit wurden unbekannte in den westfälischen Siegel
Veröffentlichungen nicht erläuterte Siegel, meist von Gerichten und ihren bürgerlichen 
Richtern stammend, verzeichnet180). Auch andere Siegel wurden beschrieben, insbeson
dere soweit auf Siegelveröffentlichungen verwiesen werden kann. Weil die Siegelbe
schreibung181) ebenso wie die Hinzufügung der typischen Rechtsformeln und der Datum
zeile bei Festdatierungen erst nach der Kriegsunterbrechung erfolgte, konnten die durch 
Kriegseinwirkungen abhanden gelmmmenen Urkunden182) nicht mehr berücksichtigt 
werden. - Für die Abbildung der Richter- und Gerichtssiegel Westfalens kann für die 
Soester Richtersiegel mit wenigen Ausnahmen183) auf die Soester Regestenpublikation 
von Friedr. v. Klocke verwiesen werden. Für die Siegeltafeln im Anhang wurden daher 
nur solche westfälische Gerichts- und Richtersiegel ausgewählt, die bei v. Klocke und 
im westfälischen Siegelwerk nicht abgebildet sind. 

Einige Urkundennummern sind ausgefallen oder tunnumeriert wegen Fehldatie
rung184). 

180) Hierbei wurde festgestellt, daß die westfälischen Gerichte erst ,se,i:t der Mitte des 
16. Jahrhunderts anfangen, Amtssiegel in Anlehnung an den landesherrliChen Schild mit dem 
heimisChen Kirchenpatron als SChildhalter, zumal im Herzogtum Westfalen, zu führen. JedoCh 
sehr viel GeriChte, vor allem Soest, siegeln weiterhin mit dem persönlichen Silegel des lYchters. 

181) Bei der Siegelbeschreibung leiSIteten wertvolle Hilfe die Herren Kollegen Dr. OUc 
Korn (t) und Dr. Wilh. Stüwer und Herr Wolfgang Pagenstecher, Maler und Heraldiker (t). 

182) Nr. 129-138. 
183) Albert Wullener (1505-1508), Gosman Heine (1597-1601). 
~&m~&~&~~&~&_~&~~~_ 

jetzt Nm. 647a, 647b; NI'. 671, jetzt Nr. 678a; NI'. 921, jetzt 904a. 

28 



B 

REGESTEN 

Nr. 1 bis 96.3 





Reg. Nr. 1/3 - 1325/1352 

1 
1325 Juli 13. Elbing, Stadt. 
Nyeolaus Bogenerus, B. zu Elbing,al und seine Verwandte Ww. Elyzabet Lymbureh 
als Erben ihrer zu Soest verst. Vorfahren. Zur Einziehung der Erbschaft bevollmäch
tigen die Erben ihre Verwandten Hermannus Medebechbl und Johannes Gota. Zuver
sichtserklärung und Gewährschaftsleistung betreffend Nachmahnung. - D.: Elbing 
1325 in die beate Margarete virginis gloriose. 

Ausf. Perg. (2). Rückwärts aufgedr. großes (Schiffs-) Sgl., am Rande etwas beschädigt (Durch
messer: 8 cm; Umschrift: SIGILLVM BVRGENSIVM IN ELVIGGE; im Siegelrund: auf 
Wellen von rechts nach links fahrendes Schiff, am Heck Steuermann, halbleibs sichtbar, rechts 
vom Mast ein gleicharmiges Kreuz; vg1. hierzu H. Kownatzki, Elbinger Jbch. 1931, S. 11). 

Zit.: Hans. Urk.-Buch III, S. 434; Preuß. Urk.-Buch II, 2, S. 349. - Gedr.: Anhang 1. Nr. 1. 
a) Ein Nikolaus Bogener ist als Ratmann zu Elbing nachweisbar 1325 und 1327, ein Her

mann Bogener als Ratmann 1325-1337 (ead. dipL Warmiens. I, 1860, S. 373, 394, 418, 426, 
427,474). 

b) Ein Her. de MedebiCke erscheint 1313 als B. im Soester Bgbch. 

2 
132(5-132)7 Mai 13. Reval, Stadt.al 
Margaryta, Ehefrau des Sifridus Eggardine, nebst ihren Kindern Hermannus und Lodo
wieus,rus Erben ihrer (Marg.'s) zu Soest verst. Schwester Alheydis. Zur Einziehung des 
Nachlasses bevollmächtigen die Erben ihren Sohn und Bruder Conradus, Rm. zu Re
val. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: anno domini 
MOCCCoXXV . .. [in] oetava [saneti] Johannis ante portam latinam. 

Ausf. Perg. (1), verfärbt, mit einigen Lücken an der Datumsstelle. Das angeh. Sgl.ab. 
Gedr.: F. D. Haeberlin, Analecta medii aevi (Nümberg 1764) S. 282 f. (fehlerhaft u. m. 

falsch. Zeitangabe: 1320); danach Liv-, Est- und Kurländisches Urkundenbuch Bd. U (Re"al 
1855) Nr. 673; Soest. Z. 42143, 1927, S. 82 f. (m. irriger Angabe, daß die Urkunde nicht 
in Urschr. erhalten sei). - Zit.: Hans. Urk.-Buch ur, S. 434. 

a) Aussteller: eonsules eivitatis Revalie. 

2a 
1337. Hammal , Stadt. 
Es bekundeten: ... [E]ngela, eius soror, neenon . .. ottherus, filius quondam ... udis, 
Alheydis dicta . . clewer, Alheydis, dieta des Rovden, [nostri] coopidani, quod ex morte 
[L]uberti Carrucarii, vestri coopidani • .. veri ac proximi sunt heredes. Die Erben über
tragen an gen. Engela und Alheydis des Rovden ihren Erbschaftsanteil zur Einziehung. 
Zusicherung, daß keine Nachmahnung erfolge. - D.: 1337 ipso die Vi . .. 

Ausf. Perg. (BXI, 8), stark beschädigt mit großen Perg.- und Textlücken. Sgl. ab. 
a) Aussteller wie Nr. 3. . 

3 
1352 Sept. 13. Hamm, Stadt.al 
Lubbertus Halfrydder, noster coopidanus, als Erbe des verst. Wilhelmus Halfrydder, 
vestri coopidani, weil der Erbe und Godefrigdus Halfrydder, der Vater des Erblas
sers, Brüder (veri et legitimi fratres) wären. - D.: 1352 vigilia Exaltationis sancte 
erucis. 

Ausf. Perg. (3). Anh. gr. Sgl. am Rande links unten beschädigt (angekündigt als sigillum 
nostrum maius opidi nostri; abgeb. Westf. Sgl. U Taf. 70 Nr. 6; 700 Jahre Stadt Ramm, 1926, 
S. 232/33). 

a) Aussteller: proconsul et consules in Hammone. 
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Reg. Nr. 4/7 - (1353)/1378 

4 
o. J. (um 1353)ai) Aug. 11. Thom, Stadt.bl 
Auf das Smreiben eines Fredericus de Melderyke, armiger, daß er der nächste Erbe 
des zu Thom verst. Herman Cleyman sei, wird geantwortet, die Thomer Inhaber des 
Nachlasses behaupteten, daß ihnen derselbe zustehe, weil sie Erben der gleichfalls 
verst. Kinder des Erblassers Herm. Cleyman seien, dessen Nachlaß zunächst an seine 
Kinder gefallen sei. Es wird daher um nähere Nachweisung der Erbsmaftsansprüche 
durch den gen. F. de Melderyke ersucht. - Datum Tyburcii. 

Ausf. Pap. (20). Rückwärts aufgedr. VerschI.-Sgl. fast völlig ab. Der Text der Urkunde 
wechselt sprachlich zwischen der lat. u. der mittelhochdeutsch. Sprache. 

Zit.: Hans. Urk.-Buch IH, S. 292 (hier Verweis auf ein Smriftstück mit gleichen Schrift
zügen zwischen 1350 und 1360 ebd. Nr. 559). 

a) Ein Hermannus Cleyman als B. und Kaufmann zu Thom genannt: Hans. Urk.-Buch IH, 
Nr. 260 (1353 Januar 2). 

b) Aussteller: cons[ules] Thoron[enses], unterhalb des Textes genannt. 

5 
1363 Januar 25. Lübeck, Stadt. 
lohannes Holttorp, Hinceke Vos, für seine Ehefrau lutta Holttorpes, und Gerlacus de 
Zwerin. für seine Ehefrau lutta Holttorpes (!), sämtlich B. zu Lübedc, als nächste Erben 
der zu Soest verst. Bele Holttorpes bevollmächtigen den Heynemannus Holttorpes, 
ebenfalls erbberechtigt, um den Nachlaß der Erblasserin einzuziehen. Zuversichtser
klärung, daß keine Nachmahnung erfolgt. Dafür, daß keine weiteren Erbschaftsfor
derungen gestellt werden, verbürgt sich außer den gen. Erben ein lohannes Cyrurgicus. 
- D.: 1363 ipso die Cooversionis sancti Pauli. 

Ausf. Perg. (4). Von dem rückwärts aufgedr. Sekret-Sgl. fast nur die Umschrift erhalten: 
SECRET . . M : BVRGENSIVM : DE L .. B ... (vgl. Fink, Z. d. Ver. f. Lüb. Gesch. 35, 
S. 19, Nr. 5?) 

Teilw. Abdr. dieses Toversimtsbriefes in der Einl. S. 11, Anm. 28. 

6 
1371 Januar 20. Thorn, Stadt.al 
Tilco Pape, B. zu Thom, und seine Brüder als Erben der verst. Soester Bn. Ghese 
Vingers. Zur Einziehung des ihm zustehenden Drittels des Nachlasses bevollmächtigt 
Tilco Pope den Priester Wynandus Rode und die Soester Rm. lohannes Wenken und 
Reynko de Winde. - D.: 1371 Fabiani et Sebastiani. 

Ausf. Perg. (5). Rückwärts aufgedr. Sekret-Sgl. unt. Papierdecke (Durchmesser: 5,2 cm; 
Umschrift: + SECRETVM : BVRGENSIVM : IN : THORVN :; im Rund Johannes der 
Täufer (auf Boden) zw. Eichen- u. Ulmenbaum in kur2;em Gewande, die Linke segnend er
hoben). 

a) Aussteller: consules in Thorun. 
b) Ein Joh. Wenke ersmeint 1349, ein Reinold de Winden Ende 14. Jh. öfter als B. 

zu Soest im Soester Bgbm. 

7 
1378 Sept. 27. Wolfhagen, Stadt. 
Herman Tyman zu Wolfhagen,al als Erbe der seI. Kunne . .. amer, Bn. zu Soest, einer 
Smwester seines Vaters. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1378 
in die beatorum Coame et Damiani. 

Ausf. Perg. (7), verfärbt u. stark besmädigt m. großen Lücken, so an der Stelle des Datums. 
Das angeh. Sgl. am Rande besmädigt (Durchmesser 3,6 CID; Umschrift: + S' B'GENS(IV) ... 
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Reg. Nr. 8/11 - 1382/1386 

WLFHAGN. [Al D. CAS; im Siegelrund: Wolf zwismen Eichenzweigen mit Blättern). - Vgl. 
St.-A. Marburg, Urk. Wa1deck Nr. 1742 (13SS März 4): Sgl. mit gl. UmsdJ.rift (frdl. Auskunft 
von Herrn Dr. Wilh. Alfr. Eckhardt, Marburg). 

a) Wulfhaghen. 

8 
1882 März 26. Münster, Stadt. 
Cuonne, Ehefrau des Machorius Schenkynch und Mutter mehrerer Kinder, zu Münster, 
als Erbin des verst. Kerstian Molynchhus, B. zu Soest, betreffend sein eert, huOs und 
guet in Soest. Gewährschaftsleistung durch den Rat von Münster gegenüber wei
teren Erbansprüchen. Dafür, daß keine weiteren Erbschaftsanforderungen gestellt 
werden, verbürgen sich außer der Familie der Erbin: Herman Camerman, Rrn. zu 
Münster, und Albert Latberch, B. zu Münster. - D.: 1382 crastino Annuntiationis 
beate Marie virginis. 

Ausf. Perg. (9), stark beschädigt durch Lückenrisse an der link. Längsfalte. Rest des angeh. 
Sgl. (Westf. Siegel II Taf. 77 Nr. 1). 

9 
1382 Dez. 20. Lüdenscheid, Stadt. a) 

Mette, Ww. des Rotger Blades, und Engele uyt der Sclypenbeke, Ww. des Harten, 
als nächste Erben des zu Soest verst. Heyneman van dem Heymsode, betreffend sein 
erflich guOet ind vamde guOet. Gewährschaftsleistung durch den Lüdenscheider Rat be
treffend Nachmahnung. - D.: 1382 in vigilia Thome apostoli. 

Ausf. Perg. (10), m. mehreren Löchern an den Falten. Das angehängte Sgl. ab. 
a) Aussteller: procansul et cansules civitatis Ludeischede. 

10 
l383 April 29. Ramm. Stadt. 
Greite Bodekers, wohnhaft zu Ramm, als nächste Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester 
Bele, Ehefrau des Gherwyns under der Lovoen.a) Zur Einziehung des Nachlasses be
vollmächtigte die Erbin Hynse, den Umbekuommerden, B. zu Ramm. Zuversichtser
klärung (gheloven) und Zusicherung der Schadloshaltung betreffend weitere etwaige 
Erbansprüche und der Gegenseitigkeit in Nachlaßangelegenheiten durch den Rammer 
Rat. - D.: 1386 in vigilia Ascensionis eiusdem. 

Ausf. Perg. (11). Anh. gr. Sgl. links u. rechts besmädigt (Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 6). 
Abdr. dieses Toversi<htsbriefes im Anhang 1 Nr. 2 (S. 355 f). 
a) Ein Gerh. super Labia ersmeint ab 1314, ein Hinr. van Lavene 1388 als B. zu Soest 

(Soester Bgbm.). 

11 
1386 Oktober 16. Flensburg, Stadt.a) 

Johannes Willerit, B. zu Flensburg, als Erbe seiner zu Soest verst. Schwester Grete 
Helkemans.b ) Ausführliche Gegenseitigkeitserklärung in Nachlaßangelegenheiten. -
D. (scriptum): 1386 die Galli contessoris. 

Ausf. Perg. (12). Rest des rückw. aufgedr. Sekret-Sgl. (Umsmrift: + SECRET[VMl •. NS; 
im Rund erkennbar noch oberer Teil des sechseckigen Turmes und Kopf und Schwanz des 
obersten hieraus springenden Löwen). 

Abdruck im Anhang 1 Nr. 3 (S. 356). 
a) Aussteller: consules Flensburgenses. 
b) Ein Lambert Helekeman wird 1368-1394 als Soest. B. im Soester Bgb<h. erwähnt, eine 

Stineke H. bürgert 1388 in Soest ein. 

33 



Reg. Nr. 12/16 - 1.390/1395 

12 
1390 März 13. Grevenstein, Stadt.al 
Wilkin Rensei, B. zu Grevenstein, als Erbe seiner zu Soest verst. Schwester Hilken RuO
melivesschenbl• Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen durch den Rat zu 
Grevenstein. - D.: 1390 dominica Letare. 

Ausf. Perg. (14). Das abh. Sgl. ab. 
a) Aussteller: burgermester ind raed tho dem Grevenstene. 
b) Die Rumelif sind eine häufig genannte Soester Bürgerfamilie des 14. Jhs. (frdl. Hinweis 

von Herrn Prof. Herrn. Rothert). 

13 
1393 Dez. 8. Büren, Stadt.al 
Die Brüder Coird und Hencke Quatteleir und ihre Schwester Gezeke Quatteleir, sämt
lich B. zu Büren, als nächste Erben der zu Soest verst. lutte Smedes, einer Schwester 
ihrer Mutter. Fürsprecher der Erben sei der Ritter Frederik van Brynken. Der Rat zu 
Büren verspricht, keine weiteren Ansprüche in dies·er Angelegenheit in Soest stellen zu 
wollen. - D.: 1393 in die Conceptionis beate Marie virginis gloriosissime. 

Ausf. Perg. (15). Das abh. Sgl. am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 67 Nr. 3). 
a) Aussteller: burghermeister und rait der stat van Buren. 

14 
1394 Dez. 22. Minden, Stadt. 
Cord van deme Hamme, B. zu Minden, als Erbe seiner (zu Soest) verst. Schwester. 
Es wird darauf verwiesen, dat myd uns wonheyt is, ervegud late wij volghen den 
gheoon, de sik mit rechte darto teyn, ze sin wonaftich myd uns efte anders war. Es 
wird deswegen Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen zugesichert, ferner, daß man weitere 
etwaige Erbansprüche befriedigen wolle. - D.: 1394 in crastino beati Thome apostoli. 

Ausf. Perg. (16), am Rande beschädigt. Das angeh. Sgl. rechts unten beschädigt (Westf. 
Sgl. II Taf. 96 Nr. 7). 

15 
1395 Febr. 5. Grevenstein, Stadt. al 
Allgemeine Zusicherung an die Stadt Soest betreffend Beförderung in Erbschaftsange
legenheiten im Gebiete der Grevensteiner Stadt- und Feldnlark. - D.: 1395 in die 
beate Agathe virginis et martyris. 

Ausf. (17), mit großem Lückenriß an einer Längsfalte. Das abh. gr. Sgl. ab. 
a) Aussteller: burghermeister, rait und ghemein ... tom Grevensteyn. 

16 
1395 Februar 16. Danzig, Stadt. 
Hermannus de Opman, B. zu Danzig, als nächster Erbe seines zu Soest verst. Bruders 
Mathias de Opman.al Die Stadt Danzig bittet um Zuversicht, daß aus Danzig keine 
weiteren Erbansprüche gestellt werden.b) - D.: 1395 tertia feria po8t diem Valentini 
martiris. 

Ausf. Perg .. (18), etwas verfärbt, am Rande etwas beschädigt. Reste des rückwärts aufgedr. 
Sekret-Sgl. (6-strahliger Stern und Teile (Heck und Tau) einer Kogge; Umschr.: ... M CIVI 
... TZIKG). - Register-Eintragung dieses Schreibens in den Danziger Stadtbüchern; vgl. 
W. Recke, Soest und Danzig, Regesten ihres Schriftwechsels aus dem Danziger Staatsarchiv, 
Nr. 1, Soest. Z. 42/43, 1927, S. 129; Rothert, Dortm. Beitr. 17, S. 13. 

a) Ein Matyas van Opmenne wird 1380 als B. zu Soest im Soester Bgbch. genannt. 
b) Vgl. wörtliche Wiedergabe oben Einführung S. 11. 
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Reg. Nr. 17/21 - (gegen Ende d. 14. jh.)/1408 

17 
o. J., März 24 (gegen Ende des 14. Jahrhunderts).'~) Koesfeld, Stadt.b) 

Johannes Dordelant, noster coopidanus, als nächster Erbe der zu Soest verst. Ww. 
Wabela Groteheren, einer Schwester seines Vaters. Zusicherung der Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen durch Bürgermeister und Rat zu Koesfeld. - D.: (0. J.) in vigilia 
Annuntiationis beate Marie virginis. 

Ausf. Perg. (18), m. Löchern an den Längsfalten. Das angeh. große Sgl. (Westf. Sgl. 
II Taf. 94 Nr. 10) am Rande links und rechts unten beschädigt. Zwei gleiche rückwärts aufgedr. 
Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 87 Nr. 15). 

a) Datierung nach dem Schriftchaa:akter. 
b) Aussteller: magistri opidanorum et scabini opidi Cosveldie. 

18 
o. D. (gegen Ende des 14. Jahrhunderts).a) Warstein, Stadt.b) 

Eine Bn. zu Warstein als Erbin des zu Soest verst. Johan van Merglinchuozen. c) Es 
wird darauf hingewiesen, wante wit erve owen borgeren hebt gegeven uit unser stat 
wal tho dreyn stonden und noch wilt gheven allen den gheenen, dey van rechtes wegen 
dat eget. 

Ausf. Perg. (5). Das abh. Sgl. ab. 
a) Datierung nach dem Schriftcharakter der Urkunde. 
b) Aussteller: buorgermeister und rait zuo Warsten. 
c) Ein Joh. v. Merklingsen (Merkelinchusen, Marclinghusen usw.) wird 1339, 1340, 1346, 

1355 und 1396 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

19 
1405 Sept. 21. Brilon, Stadt.a) 

Geburtszeugnis für Herm. Pral, Bürgerssohn zu Brilon.b) 

Es wird bekundet, da(; Herman Pral, unses borgers son, bewiser dusses breves, echt, 
recht und vry geboren is van ersamen vromen bederven luden, tlnsen borgern und 
borgerschen. - D.: 1405 ipso die beaU Mathei apostoli. 

AUJsf. Berg. (1), am Rande beschädigt. Das angeh. Sgl. ab. 
Vennutlich brauchten Henn. P~als E))ben diese Urkunde zur Erhebung seines Nachlasses 

in Soest; v,gl. Nr. 21. 
a) . Aussteller: borgermeister und raid ... to Brylon. 
b) 1405 wird ein Her(m.). Pral B. zu Soest, 1391 ein Gobbele Prael (Soester Bgbch.). 

20 
1407 Nov. 4. Stralsund, Stadt. 
Die Ehefrau Gheseke des Ludolftls Voole, B. zu Stralsund, überläßt mit Zustimmung 
ihres Ehegatten ihrem Bruder Johannes de Zwerter ihren ererbten Anteil an dem Nach
laß ihres (zu Soest) verst. Vaters Matyas de Zwerter.a) - D.: 1407 feria sexta post 
festum Omnium sanctorum. 

Ausf. Perg. (2), stark verfärbt u. an den Rändern beschädigt m. Lücl<:en. Rest des rückwärts 
aufgedr. Sekret-Sgl. 

a) Ein Mathias Svartere wird 1356 als B. zu Soest genannt (Soester Bgbch.). 

21 
1408 Juli 8. Brilon, Stadt.al 

Conradus und Hentze Peykels, beide B. zu Brilon, als Erben des zu Soest verst. Herman 
Pral, weil sie dreier Brüder Kinder seien. Man gibt dabei die Zusicherung, dat wil wy 
in eyme geliken, wan sich dat uwen borgern myd uns also weder gevellet, gerne 
vordeynen, . .. und wat unsen borgern vurg. van des erves und nalates wegene op 
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Reg. Nr. 22/24 - 1410/1414 

dussen unssen brett geantwordet wert, dat ju noCh uwen borgern dar nener1ege vorder 
ansprake van komen noCh gesehen en sal, in tokomenden tifden, dar wy van unsen 
borgem gude wyssent vor entfangen hebben ... - D.: 1408 ipso die beati Kyliani et 
sociorum eius. 

Ausf. Perg. (3). Das angeh. Sgl. ab. 
a) Aussteller: borgermester und rad der stadt to Brylon. 

22 
1410 Oktober 9. Deventer, Stadt. 
Mechtelt upper Heest (zu Deventer), mittels ihres Vormundes Johannes Ummen als 
Erhin ihrer zu Soest verst. Mutter Hadewigh, Ww. des Meisters Gaderd, die in unser 
stad plach te wanen va er enen medieus. Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtige 
die Erbin den Cheerde van Dieze, B. zu Deventer. Gewährschaftsleistung durch Bür
germeister, Schöffen und Rat zu Deventer im Falle von weiteren Erbansprüchen aus 
anderen Städten. - D.: 1410 op sente Dyonisius dagh. 

Ausf. Perg. (6). Abhäng. Sekret-Sgl., oben am Rande beschädigt (Durchmesser: 4 cm; Um
schrift: [SE]CRETUM : CI[VI]TA[TIS : D] AVEN[TRIE]; Siegelbild: im 6-Paß Adler). 

23 
1414 Febr. 20. Osnabrück-Neustadt, Gericht: Richter Herman Wergezinch. 
Bruin Plesse, anders Lemhoirn genomet (zu Osnabrück), als Erbe des (zu Soest) verst. 
Johan de Zichter;al weil Brunes oldermoder van vader wegen und zeligen Johans des 
Zichters vader weren zustere und brodere. Der Erbe und der Erblasser wären al echt 
unde recht unde vry, a1zo dat de zulve Bruen van machtale wegen de negeste erve unde 
volge zy des vorg. zeligen Johans des Zichters nagelatenen gudes. 
Z.: I) Johan Gruntmann, Gerbert van Oververden, heide B. zu Osnabrück; II) (Stand
genossen des Gerichts): Gerd Muthorst, Hermannus Cappelen u. a. - D.: 1414 proxima 
feria tertia post dominieam Estomihi. 

Ausf. PeJ;g. (8). Das abh. Sgl. des RichteI1S ab. - Vgl. die entspr. ToversichtsurhI. unter 
Nr. 24 (vereinigt. Toversichts- u. Sippebrief). 

a) Ein Henneke dey Symtere wird 1389 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

24 
1414 März 20. Osnabrück, Stadt. 
BruOn Lemhorn,a) B. zu Osnabrück, als nächster Erbe, väter- wie mütterlicherseits, 
des zu Soest verst. Johan de Sichter. Es wird bezeugt, dat Brun Lemhorn . .. , wyzere 
desses breves, zy echte, redlte unde vry, 700 dat he erve moge nemen unde geven, unde 
dat zeligen Johans des Sichters moder [vader?] hete Johan ton Sittelkampe unde 
BruOnes moder vader hete Roletf ton Gruonde unde hebben gewezen twe brodere echt 
unde recht runde Brunes?] vader moder unde zeligen Johan des Sichters vader hebben 
gewezen sustere unde brodere, alzo dat Brun vorg. beyde [van vader unde?] van 
moder wegen to des vorg. Johan des Sichters guOde unde na1ate de neiste erve unde 
volger zy. Man versichere, ... hebbet des to uns und unzen nakoeme1ynegen zekeren 
tovorzidl-t eynes gantzen untwyvoldigen laven, dat gy und yuwe nakoemelynege van 
alle des gudes und nalates wegen, wegen [seli]gen Johans des Sichters, ... nynerleyge 
manyncge off te andere bezwerynge ede, ansprake mer lyden dorven offte schoellen ... 
Z.: Johan Gruntman und Gerbert van Ovoerverden, beide B. zu Osnabrück. - D.: 
1414 proxima feria tertia post dominicam Letare. 

Ausf. Perg. (7), beschädigt durch Lüdcenriß, daher das Verwandtsch.-Verhältnis nicht klar 
erkennbar. Das anhängende Sgl. ab. 

a) 1415 wird ein Brun Lemhorn B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
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Reg. Nr. 25/27 - 1422/1426 

25 
1422 Nov. 5. Rinteln, Stadt. 
Ilies (zu Rinteln), Sohn des seI. Ilies, des knokenhowers, als Erbe des verst. Hans Tym
merman, B. zu Soestal . 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Hans Tymmerman, verst. 
B. zu Soesta) 

Jorden SpeChave 
00 Geseke 

2) llsebe Spechave, 
wohnhaft zu Lemego 

00 llies dem knokenhower 

llies zu Rentelen 
Der Erbe und der Erblasser wären beide echt, recht und frei geboren. Man bittet, 
hebbe zekeren toversicht unde geloven to uns, dat dusse bewisinge, so vorg. ys, vor 
uns gesChen ys. 
Z.: Cord Crosberg, Henneke Crosberg, Jorden Herkendorp, sämtlich Einwohner zu Ren
telen. - D.: 1422 feria quinta proxima ante festum beati Martini episcopi. 

Ausf. Perg. (9). Anh. gr. Sgl., am Rande etwas beschädigt (Durchmesser: 7 cm; Umschrift: 
(si]gillum • burgensium * civitatis * Rentelen "; im Rund: über Wellen ein Zierbau, belegt 
in der unteren Mitte mit dem landesherrlichen Schild mit ungeteiltem Nesselblatt). 

a) Ein magister loh. Timmermann wird 1394 als B. zu Soest genannt (Soester Bgbch.). 

26 
1426 Mai 10. Lünen,al Gericht: Richter Herman Loborm. 
Kerstien Fonneken, B. zu Lünen, als Verwandter (und Erbe) von Johan, dem swertveger, 
B. zu Soest, weil sibbe ind maechtal zwischen ihnen bzw. ihren olderen beschworen 
wird. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverhältnis: Henneke der aChter und Johan BrockeIman; -
II) für die Wahrheit des Eides der unter I) gen. Z.: broder HartwyCh van den Vorwerke, 
eyn convOersus to Cappenberghe, Hinr. MelynmuOss und Herman Veeckell. 
Stand genossen des Gerichtes: Johan Teyme, Johan Nygehus, Everd Naertholt gen. 
dey Kremer, Johan van Brekelvelde, Engelberd Steneken, (sämtlich?) B. zu Lünen. -
D.: 1426 feria sexta post Ascensionis Domini nomi. 

Ausf. Pap. (11). Aufgedr. Sgl. des Rimters, etwas besmädigt (Westf. Sgl. IV Taf. 198 Nr. 14). 
a) Lunen. 

27 
1426 Oktober 7. Attendom,a) kurkölnisches Gericht: Richter Lodewich Winterbergh. 
Hans van Selbergh, Freigraf der Grafschaft Hundem, und seine Schwester Geseke 
als Bruderkinder und Erben des verst. Hynrich Smelensaides, B. zu Soest.bl Die Erben 
wären des Erblassers veddere van eChte und reChte geboren van vader und moider. 
Z.: Goisschailk van Selbergh, der grote, Hans van Selbergh, Hans der sChulte van Hun
dem und Tilman SChoppe van BraiChthusen. 
Standgenossen des Gerichtes: Diderich Kalverdantz und Herman Beyer. - D.: 1426 
feria secunda post Francisee (!) martiris. 
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Reg. Nr. 28/30 - 14128/1430 

Ausf. Pap. (10). Aufgedr. Sgl. des Richters unterhalb des Textes unter Papierdecke (Sgl.
Abb. Nr. 9). 

Rückseit. Vermerk (gl.ztg.): Anno domini MOCCCCO XXVI pro ereditate (!) Hinfiel SmeZen
saedes fideiusserunt haec (= fit. h.) Hinr. GreveCken et Tylmannus Haechenberch. 

a) Attendern. 
b) Ein Hinr. Smelenzat wird 1391 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

28 
1428 März 19. Lüdenscheid, Stadt. al 
Die Kinder eines verst. Hannes zu Lüdenscheid, als Verwandte (und Erben) der zu 
Soest verst. Demoed, einer Schwester ihres Vaters. Es wird beschworen, daß Demoed 
und die gen. Kinder vry, echte ind recht geboren syn van vader ind van moder ind en 
syn ocl. neymandes egen. 
Z.: Wynel.e Stailsmyd, Johan Scharppe, Wilhem oppe der Gassenbert, sämtlich ein
gesessene B. zu Lüdenscheid. - D.: 1428 feria sexta proxima post dominicam Letare. 

Ausf. Perg. (12). Abh. Sgl. (Westf. Sgl. II Ta!. 96 Nr. 4). 
a) Aussteller: burgermeister ind raid der staid Ludenscheide. 

29 
1429 März 5. Korbach, beide Städte.al 

ltlOtte Lyppoldes, Bn. zu Korbach, als rechte vedderndochter und Erbin des zu' Soest 
verst. Tyleman van Goerbegke, myt uns genant Tyleman van Golte. Die Erbin wäre 
echte und rechte geboren van vader unde van moder van eyneme eleken bedde, vry· 
unde nymandes egen. Als weitere gleichberechtigte Erben werden Herm. Oelgardes van 
deme Voerstenberge und Mette Slempners van deme Berghe genannt. Zur Einzie
hung des Nachlasses bevollmächtigen die Erben den Priester Gosschalk oelgardes. Es 
wird die Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen zugesichert. 
Z.: Henne Strypeken, Herman Slempners, heide B. zu Korbach. - D.: 1429 sabbato 
proximo ante dominicam, qua cantatur Letare Iherusalem. 

Ausf. Perg .. (13), beschädigt -an einer Längsfalte. Das abh. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: fideiussores Herman Lyn (?) et lutteke Herman. 
a) Aussteller: borgermeister unde raidlude nu tyd beyder steede to Corbegke. 

30 
1430 Febr. 20. Langscheid, kurkölnisches Gericht: Richter Volmer Roest. 
Greyte des Duncken (zu Langscheid)a) als Erbin des Hinrich van Gelmenbl (zu Soest), 
weil sie zweier Schwestern Kinder wären. Die Erbin wäre echte und vrigh und also 
gelodet und gedaen, dat sey erve geven und baren magh. 
Z.: I) Domecke Rumecke, Heyncl.e Lyseganch, Heyncke de Wegener und Webelcke 
Rumecken, sämtlich B. und Bn. zu Langscheid (tom Langenschede). - II) Z. der Be
siegelung: Tile Telmans, Bm. zu Langscheid, Heyneman Grote, Alt-Bm. zu Langscheid, 
Hans op deme Tyghe, Hans Scramme, beide Rm. zu Langscheid, und Hans Scheiper, 
underrichter zu Langscheid. - D.: 1430 feria secunda proxima post Valentini. 

Ausf. Perg. (14). Das abh. Sgl. des Richters ab. 
a) Eine Grete van deme Langenschede wird 1402 Bn. zu Soest; desgl. 1420 ein Hinr. van 

dem Langenschede B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
b) Ein Hinr. van Geylman wird 1408 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
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Reg. Nr. 31/34 - 1431/1436 

31 
1431 Oktober 1. Ramm, Stadt. 
Geudeke, Ehefrau des lohan Kremers, B. zu Ramm, als Erbin ihrer zu Soest verst. 
Schwester Greite, Ehefrau des lohan van Glepe,a) B. zu Soest,weil sie beide achter suster 
kindere, echte und recht und vrij geboren wären, und de vurs. Geudeke sy also gestalt 
und gelodet, dat sey ervoe nemen und geven moge. Zuversichtserklärung betreffend 
Nachmahnung und Gegenseitigkeit. 
Z.: Peter de Kremer, Hinrich van Beysiek, Diderich van Kappenberge und Geudeke, 
Wwe. des lohan Mitten, sämtlich B. und Bn. zu Ramm (tvrn Hamme). - D.: 1431 
ipso die beaU Remigii confessoris. 

Ausf. Perg. (15), z. T. verhlaßt. Das angeh. Sgl. ab. 
a) Ein Joh. v. Olpe wird 1416, ein anderer Joh. v. O. 1422 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

32 
1435 Juni 2. Neer, des lands van Hoern gelegen in Maeslant, (Gemeinde): 

Bm. und Schöffen. 
Ghiele Scheerre, Bm. zu Neer, zugleich als Vormund und Bevollmächtigter für Herman 
Hynskens, Metken, dessen Schwester, Heyn van den Schoer, Metken Denken, Heyn 
Plaenen und fenne dessen Schwester, sämtlich als Erben des verst. Herman Rademaker, 
B. zu Soest.a) Zuversichtserklärung durch Bürgermeister und Schöffen zu Neer betref
fend Nachmahnung und Gegenseitigkeit. Es wird auch auf Zuversichtsbriefe des Claes 
Borman, Schultheißen zu Neer, in derselben Angelegenheit verwiesen. - D.: 1431 
des anderen dages in Junio. 

Ausf. Perg. (16). Das angeh. SchöHen-Sgl. ab. 
a) Ein Herrn. RaderneCkere wird 1414 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

33 
1436 Mai 15. Dortmund, Stadt. 
Hille, Ehefrau des Henze Reynekens, B. zu Dortmund, als Erbin des zu Soest verst. 
lohan Vedder,a) eines Sohnes ihrer seI. Schwester Bele Koepen. Beide gen. Schwestern 
wären echte und recht, vrij geboren van vader und van moider. Zuversichtserkläirung 
durch Bürgermeister und Rat zu Dortmund betreffend Nachmahnung. 
Z.: loh. Richteman und Hinrik der Loerre, beide B. zu Dortmund. - D.: 1436 die 
Martis proxima post dominicam Vocem iocunditatis. 

Ausf. Perg. (18). Das angeh. Sekret-Sgl. ab. 
a) Ein Joh. dey Veddere wird 1411 B. zu Soest (So ester Bgbch.). Als Soester B. wird der

selbe mehrfach bis 1422 genannt. 

34 
1436 Mai 2.5. Lübeck, Stadt. 
Tideke Moßberg, B. zu Lübeck, als Erbe der zu Soest negest verst. Stine Rademakers; 
als weitere Erben werden Soester B. genannt. Zur Einziehung seines Anteiles am Nachlaß 
bevollmächtige der Erbe Tideke Moßberg seinen Bruder Hanß Moßberg (Masberg). 
Zusicherung der Gegenseitigkeit durch die Stadt Lübeck. - D.: 1436 des vridages vor 
Pinxsten. 

Ausf. Perg. (17). Das rückwärts aufgedr. Sekret-Sgl. etwas beschädigt (Durchmesser: 4,8 cm; 
Umschr.: [SECREjTUM : [BVRGjENSIVM : DE LVBEKE : ; Siegelbild im Rund: gekrönter 
König auf Thron mit Zepter und Reichsapfel; Abb.: Z. des Ver. f. Lübeck, Gesch. 85, S. 16f., 
Nr.5). 
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Reg. Nr. 35/38 - 1438/1440 

35 
1438 April 9. Dortmund, Stadt. 
Erbverzicht der Hille, Ehefrau des Henze Reyneken, B. zu Dortmund, als Verwandte 
und Erbin des zu Soest verst. Hans Vedder, mit Zustimmung ihres Ehegatten, zu Gun
sten der näher erbberechtigten Gerdrut, Tochter des Hinrik Ywesmenbrokes, als 
Schwestertochter des Erblassers. Die Erbin Gerdrut bevollmächtige zur Einziehung 
des Nachlasses den Thonyes Ovelacker. 
Z. (für das Verwandtschaftsverhältnis der Gerdrut Ywesdlenbrockes): Herman Smeper 
und Gobbele Koster, beide B. zu Dortmund. - D.: 1438 die nona mensis Aprilis. 

Ausf. Perg. (19), mit Lückenriß vom oberen Rande aus. Anh. Sekret-Sgl. aus rotem Wachs, 
am Rande abgescheuert und beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 5; Meininghaus, Dortmund. 
Sgl., S. 37 f.). 

36 
1439 Nov. 18. lserlohn, Stadt. 
Styne, Tochter des Everd Dunnebeyrs, B. zu Isernlon, als Erbin des zu Lon im Soester 
Gebiet verst. Gerd in der Wedemphovoe, eines Bruders ihrer verst. Mutter Gerdrut 
Dunnebeyrs. Der Erblasser, seine gen. Schwester und deren Tochter Styne als Erbin 
wären sämtlich echt, recht und frei geboren und niemandes eigen. Zuversichtserklärung 
durch Bürgermeister und Rat zu Isernlon, daß keine Nachmahnung erfolgen soll, wante 
wy van unsen leyven borgern, dey geloven werdim synt, hir vor guden geloven ind 
vorwaringe vor hebn genomen ind entfangen. 
Z.: Hannes Nyebecker, Telman Anegelt, Hense Middenynne, sämtlich B. zu Isernlon. 
- D.: 1439 op den adlteden dam des hilgen byssmops ronte Merlins. 

Ausf. Perg. (21). Anh. gr. Sgl., am Rande besonders remts beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 
73 Nt. 4). 

37 
1439 Dez. 21. Hagen, Freiheit.a) 

Gebrüder Hannes und Thonies, Söhne eines verst. Volkerss, B. zu Hagen, als Erben 
ihres (zu Soest) verst. Bruders Gerlagh.b) Die Erben wären vrij, eghte ind remt geboren 
van vader und van moder, so dat sey in dem remten woll erve heven ind boren moghen. 
Gewährschaftsleistung durch Bürgermeister und Rat zu Hagen, betreffend Nachmah
nung. - D.: 1439 ipso die beati Thome apostoli. 

Ausf. Perg. (20). Das anh. Sgl. stark abgescheuert und am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II 
Taf. 91 Nr. 14). 

a) Aussteller: borgermeister unde raet der vrijheit tho dem Hagen. 
b) Ein Gerlam Volker wird 1428 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

38 
1440 Juni 1. Danzig, Stadt. 
Margareta, Ehefrau des Willam Winterfeld, Rm. zu Danzig, und ihr Bruder Johannes 
Koningsberch, Propst im Hospital St. Elisabeth in der Altstadt Danzig, a) als Erben 
des seI. Johannes Dryncktuth, Stadtschreibers zu Soest.b ) Denn Hinrik Drincktuth, der 
Vater des Erblassers, und der seI. Diderik Koningsberg, der Vater der Erben, wären 
ehelime Brüder gewesen, ihre gen. Kinder ebenfalls echt und recht geboren. Zur Ein
ziehung ihres Erbanteiles bevollmächtigen die Erben den Johan Gruße, B. z. Danzig. 
Zusicherung, daß keine Nachmahnung erfolgen soll. 

40 



Reg. Nr. 39/40 - 1440 

Z.: Nicclos Slomaw, B. zu Danzig, und Hermannus Trapphagen, B. zu Paderborn. -
D.: 14410 an der middeweken infra octavas Corporis Christi. 

Ausf. Perg. (22a); an einer Längsfalte besmädigt. Das rückwärts aufgedr. (Smiffs-)Sekret
Sgl. beschädigt (Umsmr.: (Secretu}m {civi}itat{is} Dan{t}zi ... ; im Siegelrund: Schiff auf 
Wellen). Vgl. zu dieser Urkd. Herrn. Rothert, Dortm. Beitr. 17, S. 14 f. (mit falsmer Datierung). 

Rückseit. Verrnerk: To'versieht van Dantzick up Johannes Drynketutes nagelalte}n gude. 
Eine ähnliche Eintragung vom 18. Nov. 1440 in den Danziger Stadtbümern; vgl. W. Recke, 

Soest und Danzig, Regesten ihres Smriftwechsels, Soest. Z. 42/43, S. 133 f., Nr. 14. 
a) Vgl. St.-A. Königsberg, Ord.-Brief-Archiv: 1437 Juli 24 Joh. Konigsberg als Verweser 

des Elendenhofes St. Elisabeth zu Danzig tätig (LXa, 97). - Vgl. ebd. Ord. Registrd. Bd. 17 
zu 1449 März 6: Der Hochmeister in Preußen an den Bischof v. Leslau betr. Vermächtnisse 
des Willam Winterfeld und dessen Frau Marg. für den Elendenhof zu St. Elisabeth in Dan
zig; - ebd. zu 1449 März 16: Derselbe an seinen Prokurator in Rom betr. derselben An
gelegenheit. 

b) Joh. Drincketut wird 1426 B. zu Soest (Soester Bgbch.). Er ist schon 1431 Nov. 2 als 
Soester Stadtsekretär genannt; vgl. Rothert, Dortm. Beitr. 17, S. 15, Anm. 1. 

39 
1440 Oktober 19. Münster, Stadt. 
Bemd Kerkerinck, Bm. zu Münster, als Vormund für Bemd Kerkerinck,aJ Sohn seines 
verst. Bruders lohan Kerkering, und Herman Warendorp, Rm. zu Münster, als Vor
mund für seine Ehefrau Webelke, Schwester des gen. Mündels Bemd Kerkerinck, als 
Verwandte und nächste Erben ihrer zu Soest verst. Großmutter Kunne KnopesbJ, Bn. zu 
Soest; zur Einziehun8' des Nachlasses bevollmächtigen die Vormünder der Erben den 
Richard van Hungenrade. Man gibt die Zusicherung der Gegenseitigkeit (in der Be
handlung von Erbfällen) und leistet Bürgschaft gegen Nachmahnung. 
Z.: Clawes Kerkerinck und loh. Droste, beide Rm. zu Münster. - D.: l4!40 crastino 
Luce ewangeliste. 

Ausf. Perg. (23). Das angeh. gr. Sgl. am Rande links oben besmädigt (Westf. Sgl. II Taf. 77 
Nr. 1) mit Rücksekret (ebd. II Taf. 84 Nr. 8). 

a) Ein Bemt Kerkerynck bürgert 1486 in Soest ein (Soester Bgb<h.). 
b) Die Knop sind eine im Soester Bgbm. öfter vorkommende nimt patrizisme Familie 

(frdl. Hinweis von Herrn Prof. Herrn. Rothert). 

40 
1440 Nov. 28. PrenzlauaJ , Stadt. 
Befürwortung eines (ursprünglich) abschriftlich beigelegten Schreibens der Stadt van 
dem Berghe: Curd Clepener, Priester an der St. Jakobi-Kirche zu Prenzlau, sei Erbe 
des zu Soest verst. lohan Drinkuth, dessen Witwe, Bn. zu Soest, widerrechtlich allen 
Nachlaß einer Danziger Bn. als Erbin des gen. loh. Drinkuth gegeben habe. Zur Ein
ziehung des ihm zustehenden Anteiles bevollmächtige der Erbe den lohan Hesse und 
Heydenrim thuer Nyenmole. - D.: 1440 dem mandage vor sunte Andreas dage, des 
hilgen apostels. 

Ausf. Perg. (22b). Anh. Sgl., gut erhalten (DurclJmesser: 4,3 cm; Umsmr.: + SECRET : 
CIVITATIS : PREMZLAW :; im Dreieckschild: Adler, über dem Kopf Topfhelm, mit branden
burgismem Adlerflug, der über den Smild hinausgreift). 

Vgl. ein S<hr. Soests an Danzig in derselben Sache vom 20. März 1441: W. Recke, Soest 
und Danzig, Regesten ihres Schriftwechsels, Soest. Z. 42143, S. 134; Rothert, Die Westf. in 
Danzig, Dortm. Beitr. 17, S. 15 f. - Zu dieser Namlaß-Sa<he vgl. Nr. 38. 

a) Premßlow imme Ukerlande. 
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Reg. Nr. 41/43 -1441/1442 

41 
1441 Febr. 25. Vormünder der Kinder des verst. Hinrik des Drosten. 
Cord Wrede van Reydern und HeydenriCh van Plettenberg, Vornlünder der Kinder 
des seI. Hinrik des Drosten, einigen sich mit dem Bm. und dem Rat der Stadt Soest 
wegen der Erbansprüche des verst. Hinrik des Drosten an den Nachlaß des verst. Her
mann dey Koster, einst schulte zu Berchler, und daß auch betreffend dessen Schwester 
Greyte des gen. Hinriks Kinder keine Ansprüche an ihren Nachlaß stellen. Die genannten 
Vormünder bestätigen für ihre Mündel den Empfang von seven unde halven rynsChe 
guldene von der Stadt Soest. - D.: 1441 crastino beati Mathie apostoli. 

Ausf. Perg. (24). Anh. Sgl. 1) des Cord Wrede v. Reigern (b. Wennigloh) (Westf. Sgl. IV 
Taf. 190 NT. 7); - 2) des Heidenreich v. Plettenberg ab. 

42 
1441 Aug. 10. Thorn, Stadt. 
Heinrich vom Felde, B. zu Thorn, Sohn des verst. Thorner B. Hartman vom Felde, als 
Erbe des Marcus 1)00 der Hare zu Königsberg in der aldinstat, weil er mit des Erb
lassers Mutter verwandt sei. 

Abstammung des Erblassers: 
(Aus der Stammtafel soll hervorgehen, daß Tele van der FeChte, falls ehelich geboren, 
nicht mit dem Erblasser verwandt sein kann.) 

Herman Leuterdis, B. zu Soest, verst. 
00 Elzeke, Bn. zu Soest, verst. 

r-________________________ ~A~ ____________ ~------------~ 

1) Johan Leuterdis, 
gen. van der Hare, 
B. zu Königsberg, verst. 

Marcus van der Hare, 
zu Königsberg in der aldinstat, 
verst. 

2) Andreas Leuterdes, 
B. zu Soest, verst. 
(ohne ehelime Nachkommen) 

Der Erblasser beklage sich, daß Tideke vom Heyde, B. zu Danzig, ym grose ynfelle 
gethan hat und tut van Telen van der FeChte wegen, zu Lemegaw wonende ... in 
dem heiligen geiste betreffend den Nachlaß des gen. Erblassers, weil sie vorgebe, ein 
Bruderkind von dem Vater des Erblassers zu sein, was aber nicht wahr sei; denn Herm. 
Leuterdis habe nur zwei eheliche Söhne gehabt, wovon einer keine ehelichen Nach
kommen hatte. Für die Erbansprüche des Heinr. vom Felde wird auf ein Schreiben lie
gend beim Gericht zu Königsberg verwiesen. - D.: Geben zu Thorun, am tage sancti 
Laurentii martiris, 1441. 

Ausf. Pap. (25). Rückwärts aufgeclr. Sekret-Sgl. (Figur wie in Nr. 6). 
Vgl. ehern. St.-A. Königsberg, Ordens-Brief-Archiv: 1441 Jan. 17 (die beati Anthonii): 

Diderim Levekinck, kurkölri. Freigraf zu Erwitte, an Altstadt Königsberg betr. Zeugnis des 
Henke Muntter, B. zu Lemgo, zu Gunsten der Teleken van der Vechte über ein nachgelas
senes Gut des Joh. van der Vechte (XXXIla 58). 

43 
1442 Sept. 2. Hirschberg, Stadt. 
Else Silberdinges (zu Hirschberg), echt und frei geboren, als Erbin der kürzlim zu Soest 
verst. Elseke Gerwins, weil ihre Mütter zweier Schwestern Kinder wären. Zuversichts
erklärung betreffend Nachmahnung. 
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Reg. Nr. 44/46 - 1442/1451 

Z.: Alike van Buldem und Katherine, Ehefrau des Hunold van Molinchusen, (beide) 
Bn. zu Soest, Mette Smurmans und Greife Rancken, beide Bn. zu Rirschberg (toem 
Hertesberge), letztere beide für die Reinheit des Z. Eides. - D.: 1442 crastino beati 
Egidii. 

Ausf. Perg. (27). Abh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 91 Nr. 8). 
Vollständiger Abdruck dieses vereinigten Toversichts- und Sippebriefes im Anhang 1 Nr. 4 

(S. 356 f.). 

44 
1442 Nov. 12. Lemgo,al Stadt. 
Elseke, Ehefrau des Henrich van Onderdissen, Vogtes des Edelherrn zur Lippe, und 
ihr Bruder Tonyes Pustekoke, B. zu Blombergbl, beide echt und frei geboren, als Erben 
des verst. Ludike de Hesseker, B. zu Soest, weil sie dessen broderkyndere seien. Zur 
Einziehung des ~achlasses bevollmächtigen die Erben gen. Henrich van Onderdissen. 
Zuversichtserklärung, daß keine Nachmahnung erfolge. 
Z.: Costeken Grapelinge, Hermen Segehardes, Henneken Noltingh und Johan der 
Vynder, sämtlich B. zu Blombergbl • - D.: 1442 feria secunda proxima post festum 
beaU Martini episcopi et confessoris. 

Ausf. Perg. (26). Abhgd. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 1) mit Rücksiegel (im Rund Haus
marke im Perlenkreis; Sgl.-Abb. Nr. 39; vgl. hierzu Westf. Sgl. II Taf. 2 Nr. 21). 

a) Lemego. 
b) to dem Blomberge. - Ein Heinr.van Onderdyssen ist als lippischer Vogt 1442-43 bezeugt. 

45 
1451 März 14. Werl, Stadt.al 

Rerr Everd Blesse, Kanoniker zu Wedinckhusen, und sein Bruder Cord Blesse, B. zu 
Wed, als echter susterkyndere echt und recht geborn als neste sibbe und Erben der 
zu Werl (I) kürzlich verst. Styne Plenters betreffend Nachlaßgüter zu Soest. Zuversichts
erklärung, daß keine Nachmahnung erfolgt und Gegenseitigkeit gewährt wird. 
Z.: Wynold van Wannebolle und Cord (Kopers),bl beide B. zu Werl. - D.: 1451 
dominica Invocavit in quadragesima. 

Ausf. Perg. (28), mit Lückenriß vom oberen Rande aus. Anh. gr. Sgl., am Rande rechts 
beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

a) Aussteller: borgermeister ind raid to Werle. 
b) Nach einem späteren rückseitigen Inhaltsvermerk. 

46 
1451 Juni 9. Rüsten, Freiheit.a) 

Geburtsbrief für die Geschwisterbl Hinrich, Diderich, Evert, Cort, Herman, Wylhem und 
Drudeke, die als bewiser dieses briefs mit uns to Hüsten in unser vryheit synt vrigh, 
eCht ind reCht geboren van imsen alden borgern ind borgersehen, eren alderen myt 
namen Herman van Habbele, erem vader, ind Telen Vischmesters ire moder, ind also 
gelot, dat sey gut geven, boren ind heven mogen. Ankündigung der Besiegelung durch 
den Richter zu Rüsten Rotger Peters, da die Freiheit Rüsten keyn egen segel habe. -
D.: 1451 fena quarta proxima post Ascensionis Domini. 

Ausf. Perg. (29). Anh. Sgl. des gen. Richters (Umschr.: unleserlich; im Siegelrund: Haus
marke; vgl. Sgl.-Abb. Nr. 30). 

a) Aussteller: bOl'germester ind raid der vryheit to Husten. 
b) Die Ges(hwister werden unter den Soester Neubürgern nicht im Soester Bgbch. erwähnt. 
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47 
1452 Oktober 13. Schwerte, Stadt. 
Greyte Hoffmonniß als Erbin der zu Soest verst. Bele up dem Oile, einer Schwester 
(ihres verst. Vaters,) des verst. Cord up dem Oile, B. zu Swerte. Beide Geschwister 
seien echt, recht und frei geboren. Zur Einziehung des Nachlasses ist Rotger Hoffmon
nich bevollmächtigt. Zusicherung (Zuversichtserklärung?) der Stadt Swerte, daß keine 
Nachmahnung erfolge, wofür man geloven und verwaringe empfangen habe, wie daß 
Gegenseitigkeit in Nachlaß sachen gewährt werde. 
Z.: Hannes und Hinrich Wilde, Gebrüder, ferner HinriCh Kyp und Cather .. . lter. -
D.: 1452 fferia sexta proxima post festum beatorum martirum Gereonis et Victoris. 

Ausf. Perg. (30), mit großem rundem Lückenriß inmitten des Stückes, daher Inhalt nicht 
völlig zu erfassen. Anh. Sgl. etwas abgescheuert (Westf. s,gl. II Taf. 92 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Swerte: Hans ind Hinr. Wilde, super bonis Belen up dem Ole. 

48 
1454 Mai 23. Lippstadt,a) Stadt. 
Katherina, Ehefrau des Bemd Rennewoldes, Bn. zu Lippstadt, als Erbin ihres zu Soest 
verst. Verwandten Hennecke van Dorpmunde, weil sie beide syn achter suster kyn
dere van echte unde rechte. Zuversichtserklärung betreffend Verbürgung wegen et
waiger Nachmahnung und Gegenseitigkeitsgewährung. 
Z.: loh. Saffran, lohan de Bremer und Gebbele Delbruggers, sämtlich B. zu Lippstadt; 
ferner wird auf Wunsch des gen. Bemd Rennewoldes durch lohan Tilling, lohan de 
Winter, Hinrik de VrisChe und Albert van EsbeCke, sämtlich Rm. und Ratsschreiber zu 
Lippstadt, als weiterer Z. der lohan Crumvort, B. zu Lippstadt, der zurzeit licht kranCk 
in dem hilligen ampte, verhört. - D.: 1454 feria quinta proxima post dominicam 
Cantate. 

Ausf. Perg. (31); am Rande beschädigt. Das angeh. gr. Sgl. ab. 
a) stad tor Lippe. 

49 
1454 Okt. 31. Ahlen, Stadt. 
Herman God, Rm. zu Ahlen,al und seine Schwester Kunne als rechte erven und volgere 
der Teleke Kleynsmedes, Bn. zu Soest; denn der verst. Herman de God als Vater der 
Erben wäre ein echte, rechte broder der Teleke, seiner echten rechten suster, seine Kinder 
auch also gelodet wem, dat se erve nemen und geven mochten. 
Z.: I) für die eidliche Bekundung des Verwandtschaftsverh.: lohan de Clover, de olde, 
lohan Weselenhovet, unsse vryge borgere (zu Ahlen), twe seker bederve man; - II) für 
die Reinheit dieses Eides (derselbe sei reyne und nicht meyne): Herman Redder und 
Herman SCheper, heide freie B. zu Ahlen. - D.: 1454 vigilia Omnium sanctorum. 

Ausf. Pap. (32), an einer Falte beschädigt. Aufgedr. Sekret-Sgl. unterhalb des Textes (Westf. 
Sgl. II Taf. 87 Nr. 10: 1466). 

a) Alen. 

50 
1456 Aug. 18. Soest, weltliches Gericht: Richter Hinrim van StenvOlorde. 
Mette Koepers, als Verwandte des lohan Platensleger, weil ihr Vater und der Erblasser 
zweier Brüder Kinder wären. Beide wie die gen. Mette wären echt und frei geboren. 
Die Bekundung erfolgt auf Veranlassung des loh. van Lunen, des geswomen vorspre
ken der Erbin. 
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Z.: Hans Ruophuose, Gosschalck Trippenmec*er, Lodewich Spelderberch und Dyderich 
Pingele. - Standgenossen des Gerichtes: Joh. van Luonen, genant Ulenspeygel, Tylke 
Schroder und Dyderich Bastwinder. 

Ausf. Perg. (34). Das angeh. Sgl. des Richters ab. - Der wörtliche Abdruck des Textes 
als Beispiel eines Sippebriefes im Anhang 1 Nr. 5 (S. 357). 

Rückseitiger Inhaltsvermerk: Sybbinge Mette Koperß. 

51 
1457 Mai 27. Bielefeld-Altstadt, Stadt. 
Herman van Sost, B. zu Bielefeld-Altstadt, als Sohn und Erbe des zu Soest verst. Her
menneken in den Stoven. Der Erbe wäre also [!Jelodet, dat he erve und gud geven, 
nemen und heberen moge. 
Z.:Herman van Reberch und Johan Menge. - D.: 1457 des fridages na unsses heren 
Gades H emelvarde. 

Ausf. Perg. (33), beschädigt an einer Falte. Das angeh. Sekret-Sgl. ab. 

52 
1459 März 5. Sunderna), kurkölnisches Gericht: Richter Hinrich Seyner. 
Drudeken to deme Berbome, als Erbin des verst. Hans tome Berbom, B. zu Soest;b) 
denn ihre Mutter Alke tome Berbom und der Erblasser weren yn der sybbe unde maich
taill suster und broiderkyndere eynweldiges rechten van vader unde van moider, unde 
beyde geboren uthe dem kerspele van Stockhem; und dat deysulve Drudeke vorgen. 
in deme rechte also geloit sy, dat sey erve nemmen, heven, gheven unde boren maCh. 
Z.: Hanss Schemmer und Hermen Kuc*es, beide B. zu Sundern. - Standgenossen des 
Gerichtes: Hermen Slechtendele, Alt-Bm. zu Sundern, Hanss dey Guste, Hans Voit, 
Cord Weghener. - D.: 1459 feria secunda post Letare. 

Ausf. Pap. (35), inder Mitte an den Falten etwas verfärbt. Das angeh. Sgl. d. Richters ab. 
a) to deme Sunderen. 
b) Ein Hans (Joh.) Berbom wird als Soest. B. bis 1439 öfter im Soester Bgbch. genannt. 

Ein Dyder. Berbom bürgert 1410 in Soest ein (Soester Bgbch.). 

53 
1459 April 27. Iserlohn, Stadt. 
Beleke, in dem lutteken Meriengarden (zu Soest), und Geudeken Toppes (zu Iserlohn?), 
Schwestern, als Erbinnen des zu Soest verst. Hannes Berbom, weil der Erblasser und 
ihre Mutter zweier Schwestern Kinder gewesen seien. Die Bekundung erfolgt auf Veran
lassung des Hannes Halterman, Bm. zu Isernlon. Der Erblasser und die heiden Erbin
nen wären echte und recht und neymandes egen geborn; Zuversichtserklärung der Stadt 
Isernlon, daß keine Nachmahnung erfolgen solle, wofür man guden geloven empfangen 
habe. 
Z.: Hannes Stroweyrt, Hinrich Crolkin und Hinrich Wydenauowe, sämtlich B. zu Isern
lan. - D.: 1459 des nesten vrijdages na sunte Marcus dage. 

Ausf. Perg. (37). Das angeh. Sekret-Sgl. ab. 

54 
1459 Aug. 30. Geseke, Gericht: Richter Mathias Br . ... 
Mette Celic*, Bn. zu Geseke (Geyseke), eycht unde recht als nächste Erbin der zu 
Soest verst. Ehefrau Gerdrud Staldreghers. l1J) einer Tochter der Mette Keysers; denn 
Erbin und Erblasserin wären sustere und broderekyndere, van eychte unde van rechte. 
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Z.: Hermen Pusenbart und Henrich Vloghe, beide B. zu Geseke. - Siegel-Z.: Depmar 
Ymmynk, Nolleken Donne und Arnoldus Sweyn, sämtlich B. zu Geseke. - D.: 1459 
crasUno Decollationis beati Johannis baptiste. 

Ausf. Perg. (36 und 772) mit Lückenrissen an den Längsfalten. Anh. Sgl. des Rimters ziem
lich abgesmeuert u. zerbromen, z. T. beiliegend (Umsmr.: + S' matthie . .. [ulken; im Schild 
Hausmarke, begleitet von 2 Sternen). 

Rückseit. Vermerk: Super bonis Staldreger. 
a) Ein Hinr. Staldregere wird 1429 B. zu Soest (Soester Bgbm.). 

55 
1460 Januar 2. Soest, weltliches Gericht: Richter HinriCh van Stenvorde. 
Katherina, Ehefrau des Herman Poppekens, als (Verwandte und Erbin) der seI. Lijse, 
Magd im mergengarden zu Soest und letzthin daselbst verstorben, weil der ergnten. 
Katherinen vader unde Liisen moder tOeren suster unde broidere eynweldich van vadere 
unde moder, vry unde eechte ute eyneme bedde getelet unde geboren unde also ge
lodet, dat se erve nemen unde geven moChten unde magen. 
Z.: Hinrich Muse, Aleke Strenge, HinriCh SCheper und Hans Muse, sämtlich wohnhaft 
zu Erwitte. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van Lunen gen. Ulenspegell, Diderich 
Bastwynder, Tileke SChroder und Herman Kaele. - D.: 1460 quarta turia proxima post 
festum Gircumscisionis Domini. 

Ausf. Perg. (42). Anh. Sgl. des Rimters besmädigt (Westf. Sgl. IV Taf. 202 Nr. 11; v. Klocke, 
Vrk.-Regest. III Sgl.-Taf. II Nr. 10). 

56 
1460 Mai 9. Geseke, Stadt. 
Mette van Neyhem, frei geboren und niemandes eigen, Ehefrau des Imghen Wedder
lokers,a) des Überbringers dieses Schreibens, als (Verwandte) der zu Soest verst. Ger
drud Staldreghers; denn der verst. Gord Ge lieh, B. zu Gheseke, als der Vater der Erbin, 
und Mette Keysers, zu Soest wohnhaft und verstorben, als Mutter der Erblasserin wären 
Geschwister gewesen und echt und recht geboren ebenso wie ihre gen. Kinder. 
Z.: Menneken Pusenbart und Henrich Vloghe, beide B. zu Gheseke. - D.: 1460 teria 
sexta proxima post beaU Johannis ante portam Latinam. 

Ausf. Perg. (38 und 773). Anh. Sgl., am Rande etwas besmädigt (Westf. Sgl. 11 Taf. 89 
~r. 6). 

Zur Klärung des Verwandtsmaftsverhältnisses vgl. Vrl<. Nr. 54. 
a) Ein Herman dey Wederlokere wird 1386 B. zu Soest (Soester Bgbm.). 

57 
1460 Mai 9. Sundern, Freiheit. al 
Drudeke thom Beyrbome, als Erbin des zu Soest verst. Hans Beyrbom,b) weil ihre 
Mutter und der verst. Erblasser suster- und broderkyndere wären. Es wird verwiesen 
auf einen Sippebrief des weltlichen Richters zu Sundern HinriCh Seyner in dieser 
Angelegenheit.cl Zuversichtserklärung und Zusicherung der Sicherheitsleistung gegen 
Nachmahnung und der Gegenseitigkeit in Erbfällen. - D.: 1460 up trijdaCh na Jubilate. 

Ausf. Perg. (39). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 88 NI. 6). 
a) Aussteller: burgermester und raid der vriiheit to dem Sunderen. 
b) 1418 wird ein Hans van deme Zunderen B. zu Soest (Soester Bgbm.). Vgl. ob. Nr. 52, 

Anm.b. 
c) Nr. 52. 
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58 
l460 Dez. 22. Balve, Stadt. 
Rotger Lyverman, im Kirchspiel Balve, zu Bechkem wohnhaft, als Bruder und Erbe 
des zu Soest verst. Hans Leverman. a) Beide Erben wären eynweldich ut eynem bedde 
vrij, echt und nummendes eygen noch tobehorich getelet inde geboren, ... also beyde 
gelodet, ... dat sey erve inde gude van siek geven und weder dammme nemen modl
ten. Gewährschaftsleistung im Falle einer Nachmahnung. 
Z.: Losse Rebeyn, HinriCh van Brurinchusen, Alke Metten, der Dannessehen dochter, 
und Lette Quichtebuessche. - D.: 1460 secunda feria post Thome apostoli. 

Ausf. Perg. (41). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 15). 
Rückseit. Vermerk: Super bonis Johanni Leverman; Rotgerus Leverman producens el 

Johannes defunctus fuerunt fratres ab utraque parentela. 
a) Ein Hans Leverman wird 1453 B. zu Soest, ein Joh. Leverman 1457 (Bürgen: Cerd 

v. Affelen und Joh. Leverman); ein anderer Hans Leverman schon 1422 (Soester Bgbch.). 

59 
1461 März 31. Unna, Stadt. 
Gebrüder Hinrich und Ludeke Brabender, frei und echt geboren als Kinder der Styne 
Brabenders, beide B. zu Dnna, als Erben der zu Soest in diesem Jahre verst. Styne 
Lyndemans, eren graten moder susterdodhter. Die Mütter der Styne Lindemans und 
der Styne Brabenders wären zwei Schwestern, echt und frei geboren. ZuversiC'htser
klärung betr. Schadloshaltung bei weiteren Ansprüchen. 
Z.: Johan Brabender, Alke van Buren, Beleke Sporenmekers und Gl'ete Middelings, 
sämtlich B. und Bn. zu Dnna. - D.: 1461 feria tertia post Palmarum. 

Ausf. Perg. (40), mit 2 kleinen Lückenrissen vom oberen Rande aus. Das angeh. gr. Sgl. 
der Stadt U nna ab. 

60 
1465 Februar 11. Freienohl, Freiheit. 
Reckart, Herman und Hans, mit ihren Schwestern und Brüdern, sämtlich Kinder des 
verst. Hinrich ReImans und B. und Bn. der vryheit van deme Vriennole, als Erben der 
verst. Gese Cubickes zu Soest. Es wird hierbeii verwiesen auf verschiedene frühere schon 
erfüllte gegenseitige Erbschaftsforderungen van kortten laren: 
1) Styneke Muters, Bn. zu Freienohl, inzwischen verst. als Erbin des Soester B. Cord 

Mueters, eines rademecker; 
2) Katherine Isernhencke, Bn. zu Freienohl, als Erbin ihres Bruders Albert Rademecker, 

B. zu Soest;a) 
3) HeTman Dessei aus Soestb) als Erbe der Betteken des Lyken in Freienohl; 
4) Heydenrich Slunenwever, B. zu Soest, als Erbe seines Vaters zu Freienohl, usw. 
- D.: 1465 op mandach na sent Scholastiken dage. 

Ausf. Perg. (43). Das angeh. Sgl. ab. 
a) Ein Albert Rademeekel' wird als Soester B. 1420 und später genannt (Soester Bgbch.). 
b) Ein Herm. Dessel wird B. zu Soest 1416 (Soester Bgbch.). Er wird als B. noch 1420 u. 1423 

(Deyssel) genannt (Soester Bgbch.). 

61 
1467 Januar 12. Reiste, kurkölnisches Gericht: Richter Werner. 
Gese, Ehefrau des Hans Kattoell van Erfflinchusen, als Erbin ihrer zu Soest verst. 
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Schwester Else, sei in Soest gewesen und hedde sich dar gesibbet an nalaet selligen 
Elsen, erer suster, und deren Nachlaß gegeben an unser beyder dochter Katherine, wohn
haft zu Soest mit Everd Knuffloeke, der sie den Nachlaß vor dem Soester Gericht auf
getragen und gegeben habe. 
Standgenossen des Gerichtes: HinriCh Schulte zu Erfflinchusen und Hans Schulte zu 
Reiste. - D.: 1467 secunda feria proxima post festum trium regum. 

Ausf. Perg. (45). Anh. Sgl. des Richters ziemlich beschädigt. 

62 
1467 Aug. 8. Wetter, Volmarstein und Herdecke, Gericht: Richter Tonis Solrebeidc.a) 

Heylewich, Ehefrau des Johan Gairthuyss, und Styne Valcke, als Schwestern und Erben 
der im Soester Gerichtssprengel verst. Aelheit Sasse, Magd des verst. Rotger Hoberg. 
Z.: Hans Voegel und seine Ehefrau Mette, Hans Nederman und Hans, die sChulte to 
Geirderen. - Gerichtsleute: Nevelinck RussCheberg und Cost Stuver, beide Fronen des 
Gerichts, Evert Schurman, Herman Smet, Johan van der Lieten, Hinrick van Cley und 
Johan Kopaell. 

Ausf. Ferg. (44). Anh. Sgl. des Richters (Sgl.-Abb. Nr. 69). - Wörtl. Abdr. d. Urk. in. 
Anhang 1 Nr. 6 (S. 358). 

a) Er war 1458-1471 märkischer Richter ebd.; er stammte vermutlich vom Söllerbeckshof 
zu Kruckel im ehern. Oberamt Hörde; vgl. Hücker, Ländl. Siedlung zw. Hellweg und Ardey 
(1939) S. 200 Anm. 60. 

63 
1468 Okt. 4. Attendorn, Stadt. 
Rotger Slibbert van Aldenvarenbert, B. zu Attendorn, als Bruder (?) und Erbe des zu 
Soest verst. Gerke Slibbert. Beide seien als echte und rechte Brüder Sohne des Hiene
man Slibbert iJJ) und niemandes eigen und erbfähig. Zuversichtserklärung betr. Schad
loshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit bei gleichen (Erb-)Sachen. 
Z.: Gort Biker, Richter in der Freigrafschaft Hundem, Gerke Sundaghe, Arnd van Mel
lenbicke und Hieneman tome Brocke. - D.: 1468 die Martis quarta mensis Octobris. 

Ausf. Perg. (91), z. Teil verfärbt mit breiten Lückenrissen an den Falten. Das angeh. Sgl. 
ad causas der Stadt Attendorn ab. 

a) Wegen der Textlücken ist es nicht klar, ob Rotg. Slibbert und Hienem. Slibbert oder 
Rotg. Slibbert und Gerke Slibbert Brüder sind. 

64 
1468 Okt. 31. Arnsberg, Stadt. 
Gebrüder Hans, Thoenies, Ffrederick, Hinrik, Albert, Herman und Diderik, Söhne von 
Albert Haken und Ehefrau Gese, zu Arnsberg, als Erben ihres zu Soest verst. Bruders 
Thoenies. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (46). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
VolIständ. Abdr. im Anhang 1 Nr. 7 (S. 358). 

65 
1469 April 20. Stockum,a) kurkölnisches Gericht: Richter Evert Krois. 
Herman Gotters zu Endorpe als Erbe läßt wegen des Streites um den Nachlaß seiner zu 
Soest verst. Tochter Grete bezeugen, Hanss Iialffwyner, B. zu Soest, und die gen. Grete 
wären susterkyndere und broderkyndere van eChte ind van reChte. 
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Z.: Hanss Kock van Adenbecke, Hanss Becker van Auldendorp, Albert Bungener, Hanss 
Sander, Herman Gerstenbroyk und Gen ",an Bfloykhusen. - Standgenossen des Ge
richtes: Bemd van Seytvelt, die aulde keIner, GerliCh SChroder van Auldendorp, Hanss 
Lyndenborn, Johan Knulle, Hanss Bodele. - D.: 1469 up den donredaCh neist na deme 
sondage M isericordias Domini. 

Ausf. Pap. (47). Anh. Sgl. des Richters ziemlich abgescheuert und beschädigt (Figur: un
deutlich; Umschrift: ... krols). 

a) Stochem. 

66 
14171 Januar 15. Allendorf, Stadt. 
Johan Seyner, Richter zu Aldendorp, Hans Vledinges und Katherina, dessen Schwester, 
als Erben des in diesem Jahre zu Soest verst. Hienemann Hoderdor. a) Als weitere Ver
wandte und Erben werden die Kinder des Johan und Hinrich Terrax genannt, die zu 
Attendom und eyndels in Pruetzen ind in Vlanderen wohnen. Zur Einziehung des 
Nachlasses bevollmächtigen die Erben den gen. Miterben Johan Seyner und ihren 
Schwager Johan Tutell, Sekretär zu Attendom. 
Verwandtschaftsverh. : 

N.N. 
zu Attendom 

1) TilmannvanAttendorn, 
geb. zu Attendom, 

wohnhaft in Attendom 
und Hagen 

A 

2) Heyneman Sprickell, 
wohnhaft in Attendom 
vor der waterporten in 
Johan Hoderdors huse 

00 Alke Hoderdor (vgl. unt.) 
A 

1) Johan Hoderdor, 
Priester, verst. 

2) Hieneman Hoder
dor, verst. 

3) Katherina, verst. 
00 Engelben Schutte 

zu Wipperforde zu Soest 
N.N. 

zu Attendom 

1) Alke Hoderdor, 
geb. zu Attendom 

00 Heyneman Sprickell (vgl. 
oben) 

A 

2) Elsebe Vledinges 
geb. zu Attendom 

4) Luckel. 
(Tochter!) verst. 

b Greite 
S'eyner 

2) Tilman 3) Johan 
Vledinges (verst.) Terrax (verst.) 

4) Hinrich 
Terrax (verst.) 

,---"---, 

Johan 
Seyner, 
Richter 

zu Alden
dorp 

1) Hans 
Vledinges, 
zu Alden

dorp 

'---'"", 

2) Kathe
rina Vle

dinges zu 
Alden
dorp 

.... ---'-""' 
1) ff. 

in 
Flandern 

1) Kath. 
KeCkelen, 
in Atten· 

dom 

2) Helleke 
tom Kra
nen, in 
Atten
dom 

3) Dmdeke 4) Dore-' 
Volquins, thea Ho1z-

Bn. in husen, in 
Atten- Preußen 
dom 

Sämtliche Erben seien ehelich geboren, niemandes eigen und daher erbfähig. Zuversimts
erklärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Erbfällen. 
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Z.: I) betreffend die Nachkommen der Elsebe Vledinges: Gerlach Vryburges, Hans 
Gremede, Gobbel Krumme, sämtlich B. zu Hagen, und Herbord van Attendern, sämtlich 
an 100 und über 80 Jahre alt. - II) betr. die zu Hagen am 24. Nov. (v. J.) erfolgte Bekun
dung der ähnlichen Aussagen des Tilman van Attendern (s. Sippschaftstafel), der vor 
80 Jahren zu Attendom zu wohnen pflegte: lohan LodewiCh, Richter zu Hagen, Gobbel 
Lederman, Brn. zu Hagen, Hans Duncker, Alt-Bm. zu Hagen, Rotger Molner, der Alte, 
Alt-Bm. zu Hagen, Hans SChowerte, Alt-Brn. zu Hagen, Albert KoCk und Thonyes 
Vryburges. - D.: 1471 feria tertia post octavas Epiphanie Domini. 

Ausf. Perg. (49). Anh. Sgl. der Stadt Allendorf (Westf. Sgl. II Taf. 97 Nr. 9). 
a) Vgl. Nr. 67 Anm. a. 

67 
1471 Januar 19. Attendom, Stadt 
Katherina Keckelen, Helleke Volquins und Drudeke Volquins, sämtlich Bn. zu Atten
dorn, als Erben des zu Soest kürzlich verst. Hieneman Hoderdor. a) Als weitere Erben 
werden genannt: DOl'Othea Terrax in Prttitzen, ihre Schwester, lohan Seyner, Richter 
zu Aldendorp, lohan Terrax' Kinder, auch außer Landes, und Tilman Terrax' Kinder 
zu Aldendorp, nämlich Hans Vledinges und Katherina, seine SChwester, wie vorm Rat 
zu Aldendorpe bekundet ind besibbet iso Zur Einziehung des Nachlasses bevollmäch
tigen die Attendomer Erbinnen laut einer zu Aldendorp erteilten Vollmacht den vorgen. 
lohan Seyner, Richter zu Aldendorp, und lohan Tutell, Stadtschreiber und -Diener zu 
Attendom. Zuversimtserklärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegen
seitigkeit bei gleichen (Erb-)Fällen. - D.: 1471 die S11bbati decima no na mensis 
ianuarii. 

Ausf. Perg. (51). Anh. Sekret-Sgl. der Stadt Attendorn, ziemlich abgescheuert (vennutlich 
Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 9). 

a) Ein Heyneman Houdardar wird schon 1423 B. zu Soest (Soester Bgbch.). Vgl. über ihn 
Städtechroniken, Bd. 21, Soest, S. 136, 340. 

68 
1471 Sept. 9. Attendorn, Stadt. 
Elsebe, Ehefrau des lohan Welter, B. zu Attendorn, und Elsebe (Elseke), Ehefrau des 
GraCht Smet, B. zu Attendorn, und ihre Schwester Sigele (Sczigele) als Erben des zu 
Soest verst. Diderich Molners, eines Bruders ihrer verst. Väter Degenert und Hannes 
Molner. 
Diese drei Brüder wären von Vater und Mutter enweldiCh geboren, niemandes eigen, 
und daher erbfähig. Zuversimtserklärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und 
Zusicherung der gleichen Behandlung bei gleichen (Erb-)Sachen. 
Z.: lohan Honich, Hannes Stove (Stone?), Hermen Lambertes und lacob Appendreger. 
- D.: 1471 crastino Nativitatis beate Marie virginis. 

Ausf. Perg. (50). Anh. Sekret-Sgl. der Stadt Attendorn, stark beschädigt, Trümmer beilie
gend (vennutlich Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 9). 

69 
1471 Oktober 6. Netphen, Kirchspiel in der Herrschaft Nassau: Schultheiß 

Gontze Schirtzeman, femer Thys von Lintfelt, Henchin von 
den Irlen und Arnold von den Eichin. 

Katherina Wintzeppers, ihre Schwester Nese und ihre Miterben als Erben ihres verst. 
Vettern Heynman Haudardor, B. zu Soest. Zur Einziehung des Nachlasses seien be-
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volhnächtigt: Heyne van Dutze, als Ehemann der Katherinen Wintzeppers, und Peter 
von Wisebaden, von syner swigerfrouwen Nesen, zugleich für ihre Miterben. Die vier 
gen. Aussteller der Urk. (Contze Schirtzeman usw.) als Bürgen für Schadloshaltung bei 
Nachmahnung. 
Um Besiegelung mit dem Sekret-Sgl. der Stadt Siegen werden ersucht: Hanß Weiter, 
Herman mit den Honden und Hanß Brinckel, alle drei Bm. zu Siegien. - D.: 1471 
uff sondach nehest na sente Franciscus dage, des hilgen bichtherren. 

Ausf. Perg. (53), beschädigt durch einen kleinen Lückenriß. Anh. Sekret-Sgl. der Stadt 
Siegen, am Rande ziemlich. beschädigt und abgescheuert (Westf. Sgl. Ir Taf. 72 Nr. 6). 

70 
1472 Januar 20. Nassau, Grafschaft: Amtmann Otte von Dyetze. 
Kathryna Wyntzeppers, ihre Schwester Nese und ihre Miterben als Erben ihres verst. 
Vettern Heynman Hauwderdor, B. zu Soest. Der Aussteller verbürgt sich folgendermaßen 
für die Erbschaftsforderung: alßo wyll ich Otte von Dyetze vorgenannt dem eegenanten 
raide myt den vyer framen mannen, myt namen Contze Schertzeman, schult(heiss), 
Thii~ von Lintfellt, H enchin von Y rZen und Amt von Eichen, vor die egnt. guter, erbe 
und gereyde habe gut sin, samptlich und unverscheiden; alßo abe hernaechmaelß eynche 
naemanongh von anderen luden queme, dem nalaeß vorgeß. naher zu sin dan Kathryn 
und Nese ader yre erben und dazu sippeden als recht were, daz ich davor myt den 
vyern obgnt. eyn gut burge sin wyll vor ire antzall. So wilch tzit ich dez gemaent wurde 
von dem eegenant. erbaren raide, wyll ich Otte vorgnt. mit den vyer mannnen suliche 
guter und wes Kathryna Wyntzeppers, Nese, yre suster, und yre miterben darzu ge
horich ontfangen hetten von yres vettern selig. naelaeß witder hinder den egenant. raU 
zu Soiste legen biß zu erkenteniß, wem sulichs zustaen sulle. Ferner seien Heyne von 
Dutze, als Ehemann der Kathryna Wyntzeppers, und Peter von Wesebaden von seiner 
swiegerfrouwen Nese und ihren Miterben bevollmächtigt, den Nachlaß der Erblas
serin zu erheben. - D.: 1472 uff sant Sebastianus tach, dez helligen martelers. 

Ausf. Perg. (52). Anh. Sgl. des Amtmanns, abgescheuert und oben am Rande beschädigt 
(im Schild: Löwe). 

71 
1472 März 16. Nassau, Grafschaft: Amtmann Otte van Dietze. 
Betreffend ·den Nachlaß des Heynman Heuwderdurs zu Soest, der zur einen Hälfte dem 
Heyne van Dutze, Untersassen und B. des Junkem von Nassau, zur anderen Hälfte dem 
Johan Tuttell und seinen Miterben zustände: Wegen der Ausfolgung seines Anteiles 
geschehe dem Heyne widerrechtlich inlegonge durch den gen. Joh., obwohl die Stadt 
Soest selbst in einem Schreiben an die Stadt Siegen die Ausfolgung des Nachlaßan
teiles an H eyne van Dutze zugestanden hätte. Bürgschaftsleistung durch gen. Erben 
betr. Nachahmung. - D.: 1472 utf maindag nest na dem sontage Judica. 

Ausf. P,ap. (53). Wegen GebI'echen ,des Ausstellers an seinem Sgl. (gebresten des mynen up 
diese tzyt) rückwärts aufgedr. Schöffen-Sgl. der Stadt Siegen (Westf. Sgl. II Taf. 86 Nr. 4 od. 5). 

72 
1473 Oktober 27. Menden, Stadt. 
Johan Slymme, B. zu Menden, Vorzeiger dieses Schreibens, frei, echt und recht geboren, 
als Schwestersohn und Erbe seiner modderen, der seI. Agathe Slymme, Bn. und Mit-
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wohnerin zu Soest. Zusicherung der gleichen Behandlung bei Erbfällen usw. (dat welle 
wy alle tyt in geliken und meren saken tegen tu ersamheit vordeynen). 
Z.: Gert oppe der Trappen, Alt-Bm. zu Menden, Gert 8met, Gerwyn van 80ist und 
Hannes Salthamer, sämtlich freie B. zu Menden. - D.: 1472 op sunte 8ymonis et Juda 
avende, der hilligen apostele. 

Ausf. Perg. (55). Anh. Sekret-Sgl., rechts oben am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II 
Taf. 82 Nr. 9). 

73 
1473 Nov. 1. Olpe, Stadt. 
Geschwister Peter, Hans, lutte, Grete und Gerdruet, elike naturlike kyndere des seI. 
Hans HeCkers van Sassenbicke und der Styne, syner elyken huesfrowen, als nächste 
Erben ihres zu Soest verst. naturlyken Bruders Arnd, den men dar sall hebben nomet 
Plissener. Gen. Geschwister samt dem verst. Arnd wären sustere und brodere eynveldich 
van vader und moder echte und recht nummandes egen und so geloet, dat sey erve und 
gudere nemmen, uppboeren und van sych geven mochten unde moghen. Zuversichtser
klärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und Zusicherung der gleichen Be
handlung bei gleichen (Erb-)Fällen in Olpe. - D.: 1473 ipso die sanctorum omnium. 

Ausf. Perg. (54). Anh. Sgl. der Stadt Olpe (Westf. Sgl. 11 Taf. 92 Nr, 2). 

74 
1474 März 12. Haag, Gemeinde: Schultheiß und Schöffen. 
Dierck Claesz(oon), Jacob Claesz(oon) und Cathrijn, Claes' dochter, Ehefrau des Vranck 
Pietersz( oon), der sie als voicht vertritt, sämtlich als Erben ihres in Soest verst. Bru
ders Jan Claeszoon gen. Boomgaart bevollmächtigen ihren gleichfalls erbberechtigten 
Bruder Willem Claesz(oon) zur Erhebung des Nachlasses, te schiften, te deylen ende 
te ontfangen al alsulcke erffenisse, besterffenisse en( de) goeden. 
Zusicherung durch scout, scepen in den Hage . .. den eerbaren rechteren der stad van 
Zoest in dem lande van eleve . . " dat wy een yegelinck po orteT van der goeder stede 
van Zoest of 11ten lande van eleve, die binnen den dorpe ende ambochte van der Hage 
tot einger tyt enege goede upgecomen ende an bestorven zyn van unsen buyerluyden, 
dieselve erffenisse, besterffenisse ende goede also vry hebben laten varen ende na hun 
nemen, daert hun belieft heeft, gelyck wy onsen buyerluden gedaen heb ben .., 
D.: 1474 upten XIIen dach van Marte. 

Ausf. Perg. (56). Rest des aufgedr. Amts-Sgl. unterhalb des Textes (erkennbar Gebäude 
mit Torbogen), angekündigt als on88en gemeynen zegel. 

75 
1475 Febr. 10. Olpe, Stadt. 
Heyneman und Hermen Kyp, Gebrüder, als nächste Erben des zu Soest verst. Herman 
Gauw, weil sie zweier Brüder Kinder wären, eynweldych van vader unde moder in 
echtesschop geteit unde geboren, echte unde vry, nummandes egen und daher fähig, 
Erbe zu geben und zu nehmen. - Zuversichtserklärung betr. Schadloshaltung bei 
Nachmahnung und Zusicherung der gleichen Behandlung in gleichen (Erb-)Fällen. 
Z.: Hennechyn van Gerlingen, Hanss tor Halve, Hans van Dale und Tyges van Wen
den. - D.: 1475 upp sunte Scholastiken dach der hilligen iunferen. 

Ausf. Perg. (58). Anh. Sgl. der Stadt Olpe (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 2). 
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76 
l475 April 22. Soest, weltliches Gericht: Richter Hinrich van Stenvorde. 
Reyneke van der Wynden als Verwandter (und Erbe) des verst. Johan van Lunen, 
gen. van den Broyke. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. N. 

1) Hinrich van der Wynden 

Reyneke van der Wynden 

2) Else, 
co Albert van Meyninchusen 
~ 

Teleke 

~~------------------------~ 
Johan van Lunen, gen. van den Broy
ke, verst. 

Der Erbe Reyneke und gen. Teleke seien ehelich und frei geboren. 
Z.: Borchart van Lunen, Reyneken van der Wynden, der slunenwever, Wilken van 
Warsten, Volmar Slechter. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van Lunen, gen. 
Ulenspegel, Diederich Bastwynder, Tyleke Schroder und Hinrich Balhorne. - D.: 1475 
up saterstdagh na dem sondaghe Jubilate. 

Ausf. (57). Das angeh. SgI. des Richters ab. 

77 
1477 Mai 10. Hehnstedt, Stadt. 
Cord Salge, Untersasse und Einwohner der Stadt Helmstedt, seine Ehefrau Ghese, 
ferner ihrer beider Kinder Ludeke, Cord und Metke (Tochter) als Erben ihres binnen 
einem Jahr zu Soest verst. Sohnes und Bruders Ratke Salge, sämtlich echt und recht 
geboren. Zur Einziehung des Nachlasses wird Ludeke Salge durch seinen wegen 
Krankheit und Altersbeschwerden nicht reisefähigen Vater und seine Geschwister bevoll
mächtigt. Zuversichtserklärung, daß keine Nachmahnung erfolgt und Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen gewährt wird. 
Z. (des Bevollmächtigungsaktes): Tilemannus Overassell, Schreiber und Notar ZU Helm
stedt, Hansz Meyger und Henningh Aleborn, beide B. zu Helmstedt. - D.: 1477 am 
sonnavende na der dominiken Cantate. 

Ausf. Perg. (59), an der linken Längsfalte beschädigt durch Lückenrisse. Anh. Sekret-Sgl. 
am Rande beschädigt (Durchmesser: 4,5 cm; Umschrift: secTet .. borge ... helmsta . .. ; im 
Siegelrund im gotischen Zierbau thronend der Bischof Ludger mit Mitra, Stab und Buch). 

78 
1477 Juni 11. Menden, Stadt. 
Johan Herbertes, Vorzeiger dieses Schreibens, dey sy geboren van Evert Herbertes ind 
Aleken, syner eliken husfrowen, vry, echte ind recht getelet in eme eliken bedde na 
gesette ind wonheit der hilligen kerken ind sy also vry, echte ind recht, dat hey mog6 
hebben ind besytten alle erbar ampte ind moge ok heven ind boren allet, dat eme Got 
ind de hillige kerke gevet van der vorgen. Aleken, syner moder, ind Geseken Leytf
hardes, borgersche to Soist, syner modderen. Die gen. Aleke und Geseke, dey syn twe 
suster van vader ind van moder, vry, echte ind recht getelt in eme eliken bedde na gesette 
der hilZigen kerken, also dat de vorgen. Johan Herbertes, dat dey sy de neste erve to der 
vorgen. Aleken, syner moder, ind Geseken Leyffhardes, syner flodderen, nagelaten gude. 
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Entsprechend werde zugesichert: dat welle wy in gelyken ind mereren saken, off id 
den juwen des gelyken myt uns beweret werde, gunstlich umme in ersamheit vordenen. 
Z.: I) betreffend die freie und eheliche Geburt des Erben: H-annes Salthamer, Diderich 
Dudinekhus, Engele Rodenberges und Styne 13ertoldes, sämtlich freie B. und Bn. zu 
Menden; - II) betreffend das Verwandtschaftsverh. zwischen Erben und Erblasserin: 
Diderieus Schriver und Else Ameken, beide freie B. und Bn. zu Menden. - D.: 1477 
des nesten gudenstages na des hilligen saeramentes dage. 

Ausf. Perg. (60). Arm. Sgl. am Rande links besch. und etwas abgescheuert (Westf. Sgl. II 
Taf. 82 Nr. 9). 

79 
1478 Aug. 5. Altena, Freiheit, GeriCht: Richter Hynrieh Suloege. 
HynTieh Gyse zu Altena,a) frei geboren, als echter Bruder und Erbe der zu Soest verst. 
Alke Repetans. 
Z.: Diderich Wiehairt, Hinrieh Dielhase, Hannes KosteT und Hinrich Mey, sämtliCh B. 
zu Altena. - Standgenossen des Gerichtes: Hannes Slebusch, Te ... boirge, borger
mesteTe thor tydt und vart die gemeyne raU to Altena inde vill mer guder lude genoich. 
- D.: 1478 ipso die Oswaldi martiris. 

Ausf. Pap. (61) mit einem Lückenriß an der linken Längsfalte. Anh. Sgl. 1) des Richters 
(Sgl.-Abb. Nr. 5) und 2) der Freiheit Altena; am Rande etwas beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 97 
Nr. 12). 

a) 1478 werden Katherine und Engeie van Altena, Schwestern, En. zu Soest (Soester Bgbch.). 

80 
1479 März 3. Wer!, Stadt. 
Mette [Raiseken],a) Bn. zu Werl, eCht und ... gebo:mn, als nächste Erbin des zu Soest 
verst. Jaeob MeIer, B. zu Soest, denn dessen Vater (?) und die Mutter der gen. Mette 
wären Geschwister gewesen. Zuversichtserklärung der Stadt Wer! betreffend Schad
loshaltung im Falle einer Nachmahnung und Gegenseitigkeitsgewährung in Nachlaß
sachen. 
Z.: Everd Benediet der Alte, Cone Bispinek, ..... , sämtlich B. zu Werl. - D.: 1479 
up den gudensdach na dem sundage [Invoe] avit in quadragesima. 

Ausf. Perg. (63), mit breiten Lückenrissen. Anh. gr. Sgl., am Rande recllts oben etwas be
schädigt (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

a) Nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk des 18. Jhds.; wohl verlesen aus Roiteken; im 
1.5. Jhdt. gab es m Werl ein Sälzergeschlecht Roiteken (Reuteken). 

81 
1479 Mai 3. Unna, Gericht: Richter ReCkert Reekardes. 
llies Herleman, B. zu Soest, als Schwestersohn und Erbe der seI. Jutte, Tochter des 
seI. Maeses vame Grave und Ehefrau des seI. Jaeob MeIer, B. zu Soest. Der gen. Ilies 
sei echte ind vrij, nummandes egen ind also geloet, dat hey ertJe und gut heven, baren 
ind wederumme van sich geven mach. 
Z.: Johan Hempeler, Johan und Helmich Herleman, Gebrüder, (sämtlich) B. zu Unna, 
und Else Buters. - Standgenossen des Gerichtes: Johan Wanthoff, Gerwin Munse und 
Hinrich Penninchus. - D.: 1479 op des hilgen eruees dach Inventionis. 

Ausf. Pap. (62). Anh. Sgl. des Richters (Sgl.-Abb. Nr. 57). 
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82 
1480 Mai 15. Arnsberg, Stadt. 
Thonieß Kock, eingesessener Bürger zu Arnsberg, als Bruder und Erbe des zu Soest 
verst. Herman Vyncke, seines naturliken Bruders. Der gen. Thonieß wäre des Erblas
sers echte, remte naturlike broider van seIgen Everde Sacke to Musschede unde Lijsen, 
si/ner elijchen huysfrauwen, eren alderen, in echteschop ute eyneme bedde geteylet 
unde geboren, vrij unde nummandes egen unde also geloet, dat hey erve unde gudere 
geven, nemmen unde opboren moge. Zuversichtserklärung der Stadt Arnsberg betr. 
Gutsagung für Nachmahnung (gudt vor syn wollen vor namanen) und Gegenseitig
keitsgewährung in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinrim Hermenneken, Hans Vynckenoge, Hans Kloite und Hans Fobbeken. - D.: 
1480 op mandagh nest na deme sundage Exaudi. 

Ausf. Perg. (64). Anh. gr. Sgl., am Rande etwas beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 

83 
1480 Nov. 24. Paderborn, Stadt. 
Johan Hillen, Rm. zu Paderborn, als Erbe seiner zu Soest verst. Mutter. Zuversichtser
klärung (alse wii den eynen gansen getruwen hebben) betreffend Gegenseitigkeits
gewährung in Nachlaßsachen. - D.: 1480 amme fridage post Elizabemt (1). 

Ausf. Pap. (65), beschädigt durch kleine Löcher. Rest des rückwärts aufgedr. briefschließen
den Sekret-Sgl. 

Rückseit. Vennerk: Paderborn erve to geven. 

84 
1481 Febr. 21. Wer!, Stadt. 
Johan van Melxter, B. zu Werl, echt und frei geboren als Sohn des Dirich, als Bruder 
und Erbe des verst. Amd van den Oisthoven, gen. van Melxter, B. zu Soest. Zuversichts
erklärung der Stadt Wer! betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan van Melxter, Sohn des seI. Hans, und Herman Nuteken (oder Miteken?), 
beide B. zu WerI. - D.: 1481 tlp gudenstdaich sunte Peters avent, genant GathedraPetri. 

Ausf. Perg. (69), beschädigt durch Lückenrisse an den Längsfalten. Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II 
Taf. 71 Nr. 5). 

85 
14[81] nach Sept. 8. Kamen, Stadt. 
Johan van Velmede (zu Kamen), als Erbe der zu Soest verst. Elseke, Ww. des seI. Jo
han Ekelbers. Zuversichtserklärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und Zu
sicherung der gleichen Behandlung bei gleichen (Erb-)Fällen. - D.: In den faren 
unsses heren dusent veyrhun ... na tlrlSSer leyven vrowen dage gnt. Nativitatis Marie. 

AusE. Perg. (66), linke Hälfte des Perg. abgerissen samt dem Sgl. 
a) Ergänzung der Jahreszahl nach einem Rückvermerk von Lent und nach Nr. 86. 

86 
1481 Sept. 12. (Kamen, Stadt). 
(Sippebrief zur Erbschaft Nr. 85 vennutlich:) 
Johan van Velmede (zu Kamen) und die (zu Soest verst.) Elseke van Velmede als Kinder 
des Goessen van Vel[mede] echt und recht und frei geboren. 
Z.: ... man to Gamen unde Bemd van . .. - Z. der Besiegelung: ... und Gonrat Loegener, 
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heide Bgm. zu Kamen, Johan de dregt[erPl, [Hlans Stot, und Diderick Vogell, 
geschworener Frone des Gerichtes. - D.: 1481 op den nesten gudenstach na unsser 
leven vrowen dage genompt . .. 

Ausf. Perg. (71), nur Bruchstüd<e erhalten. Das angekündigte angeh. Sgl. ab. 

87 
148[I]a) (Ramm, Stadt). 
Wessei . .. , B. zu Ramm, als Erbe der zu Soest verst. Styne und Tydeman . .. 
Z.: .... und Johan Kelreman, B. zu Ramm. - D.: anno domini millesima quadrigen
tesimo octuagesimo ... 

Ausf. Perg. (70), nur Rest erhalten. Sgl. ab. 
a) Jahreszahl nach dem rückseitigen Vermerk von Lent. 

88 
1482. . . Sundern, Freiheit. 
Geschwister Aleke, Beyle und Gertrude, Kinder der verst. Herman Lentzler und Ehe
frau Styne, zu Sundern, als Erben des verst. HinriCh Krancke, B. zu Soest, eines Bruders 
ihres verst. Vaters. Die gen. Erben seien ehelich geboren, frei und niemandes eigen 
und daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. Zusicherung der Gegenseitigkeit in 
Nachlaßsachen. 
Z.: Hermen SliChtendeil, ... ; ... ederiCh RostinChuß und .. . icke, sämtlich eingesessene 
B. zu Sundem (tom Sonderen). 

Ausf. Perg. (72), stark zerrissen mit großen Lüd<en. Das angeh. Sgl. ab. 
Regest: Fiebig u. Harder, Chronik der Freih. Sundem, S. 50. 

89 
1483 Okt. 28. Belecke, Stadt. 
Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses und der ehelicheR Geburt für die Ge
schwister Gocke und Couhorn: 
Verwandtschaftsverh. : 

EIs e , verst. 
00 I} Herman Gocke, verst. II} Johan Couhorn, B. zu Belike 

1) Johan (verst.) 1) Heyneman 2) Jaspar 
2) Greyte (verst. ?) 
3) Gertrude (verst. ?) 

D.: 1483 op dach Symonis et Jude apostolorum. 
Ausf. Perg. (75). Das angeh. Sekret-Sgl. der Stadt Belecke ab. 

90 
1484 Januar 3. Rüthen, Stadt. 
Kone Decker als nächster Erbe und Bruder des zu Soest verst. Henneke Decker van War
meke. Beide seien eynveeldich van vader unde moder in eChtesChop ut eynem bedde 
getellet unde geboren unde weren beyde eChte unde vryg, nummandes egen und daher 
fähig, Erbe zu nehmen und zu gehen. Zusicherung der gleichen Behandlung in Erbfäl
len. - Z.: Gockele van Reyste, loh. Kattol. - D.: 1484 up saterdaCh nest na der besny
dinge unsers hern lesu Christi. 

Ausf. Pap. (77), beschädigt durch kleine Löcher. Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 3), 
geschützt durch eine an der Pressel befestigte Papierhülle, stammend von einer Gerichtsurk. 
des Henneke Heliniges, Richters zu (Rüthen?). Erwähnt hierin die Stadt Kallenhardt (vor 
der Kalenhard). 
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91 
1484 Januar 14. Sundern, Freiheit. 
Aleke Bomgharders, Bn. zu Soest, 
Ww. des Wilhem Krawinckels. 
Verwandtschaftsverh. : 

als Erbin der zu Soest verst. Tele Krawynckels, 

N. N. (zu Sundern) 

1) Deygeke, 
Bn. zu Sunderen, 

00 Fredrik Krolleken, 
B. zu Sunderen 

Aleke Bomghardes, geh. zu Sunderen: 
Bn. zu Soest 

A 

2) Gerdrud Welkeners, (zu Sundern) 

r , 
Tele Krawynckels, geboren zu Sun

deren, verst. zu Soest, 
00 Wilhem Krawinckels, verst. 

Die gen. Deygeke, Gerdrud, Aleke und Tele seien sämtlich ehelich geboren, frei und 
niemandes eigen und daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 
Z.: Hermen Slechtendel. der Alte, Hinrik Seyner, Hermen Trumpheynemensal und 
Schemmer Hencken, sämtlich B. zu Sunderen. - Sgl.-Z.: Hermen Slechtendel, der Junge, 
HanS Foyt, Lambert Nase, sämtlich B. zu Sunderen. - D.: 1484 teria quarta proxima 
post octavas Epiphanie Domini. 

Ausf. Perg. (82). Anh. SgL der Freiheit Sundem (Westf. SgL II Taf. 89 Nr. 9). 
Regest: Fiebig u. Harder, Chronik der Freih. Sundern, S. 50. 
a) Ein Trumpheyneman wird 1477 B. zu Soest (Soester Bgbm.). 

92 
1484 Februar 20. Unna, Stadt. 
Hentze van Buren, (B.) zu Unna, sein Bruder Godert van Buren, und ihre (abwesen
den) Geschwister Alett van Buren, Geseke und Beleke, Kinder des seI. Hentzen van 
Buren und seiner verst. Ehefrau Mette, seien Verwandte und Erben de'S zu Soest verst. 
Aleff van Vroneborn, eines Bruders ihrer Mutter Mette. Diese, ihre Kinder, wie ihr 
Bruder Aleff seien sämtlich ehelich geboren, frei und erbfähig. 
Z.: Diderich Schobbe und Johan van Bole, heide B. zu Unna, ferner Hinrick Trese und 
Tele Schillinges. - D.: 1484 up den trydach na sunte Valentyns dach. 

Ausf. Perg. (92), durm starke Lückenrisse beschädigt. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 
Nr. 2). 

93 
1484 März 24. Gericht Hamm: Richter Evert Overkamp. 
Tele Vroneberen, Ehefrau des Evert Hateneggen, Bn. zu Hamm, als Schwester väter
licherseits und nächste Erbin des zu Soest verst. Aleff Vroneberen, beide echt und recht 
geboren. 
Z.: Mette Dreselers, Else Kunsters (oder Knusters), Hinrich Meyneke und dey grate 
Aleke, sämtlich alte betagte Personen. - Stand genossen des Gerichtes: Deytert Norden
dorpp, Johan Hovener, beide B. zu Hamm. - D.: 1484 teria quarta post dominicam 
Oculi. 

Ausf. Perg. (83). Anh. Sgl. des Rimters, oben am Rande beschädigt (Sgl.-Abb. Nr. 23a). 
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94 
1484 Aug. 29. Geseke, Stadt. 
Kunne Hoppe, Ehefrau des Telman v[an] ... n, Bn. zu Ghesike, als nächste Erbin des zu 
Soest verst. mester Andreas DresinCk, doctor, weil dessen grotemoder und ihr Vater 
Geschwister wären [van] vader unde moder weghen in echtes chop uthe eynem bedde 
getelet unde geboren, vrygh unde nemandes egen, ferner wären auch Kunne und An
dreas vorgen. beyde echte und vrygh geboren, nemmandes eghen unde alle also geIot, 
dat se erve unde gudere geven, . .. runde] upboren mochten unde mogen. Zusicherung 
der gleichen Behandlung bei Ausfolgung von Erbe und Gut aus Geseke. 
Z.: ... nsen, Gort KrenCke, de olde, Peter Wenehenne und Hasse KrenCke. - D.: 148,4 
ipso die Decollationis sancti Johanni& baptiste. 

Ausf. Perg. (78), in zwei Stücke zerrissen, mit Textlücken an der RißsteIle. Anh. gr. Sgl. 
der Stadt Geseke, stark abgescheuert (vermutlich Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Affgewiset. 

95 
1484 Sept. 13. Sundern, Freiheit. 
Webbele. Ehefrau des Tyes van Roiren, der Fmlleit Sunderen in naberschop sunder
linx bewant, als Schwester und nächste Erbin der zu Soest verst. Aleke, Ww. des Engel
bertes, des SchoumeCkers. Beide seien eynweldich van vader unde moider wegen in 
echteschop uthe eyme eliken bedde getielt ind geboren, weren und syn ok beyde echte 
ind fry neymandes eghen, also gelodt, dat sey erve unde ghudere nemen, opboren unde 
wedderumme van sich geven mochten ind moigen. Zuversichtserklärung betr. Schad
loshaltung bei Nachmahnung und Zusicherung der gleichen Behandlung bei der Aus
folgung von Erbe und Gut aus Sunderen. 
Z.: Hermen SlechtendeIe, der aIde, Hinrik Seyner, Heyneman op dem Markete und 
Hans Haghen, sämtlich B. zu Sunderen. - D.: anno domini millesimo quadringentesimo 
octuagesimo [quarto], a) [feria] secunda post N ativitatis beate Marie virginis gloriose. 

Ausf. Perg. (81), beschädigt durch verschiedene Lückenrisse, so an der Stelle des Datums. 
Anh. Sgl. der Freiheit Sundern (Westf. Sgl. II Taf. 89 Nr. 9). 

Regest: Fiebig u. Harder, Chronik d. Freih. Sundern, S. 50. 
a) Ergänzt nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk von Lent. 

96 
1485 Jan. 9. Geseke, Stadt. 
Hinr. FlassChe, B. zu Ghesike, als Bruder und nächster Erbe der zu Soest verst. Katherine 
Flassche. Die Geschwister seien eynweldich van vader unde moder wegen in echte
schop uthe eynem ebedde getelet unde geboren, vrygh unde nemmanden eyghen 
und daher fähig, Erbe zu geben und zu nehmen. Zusicherung der gleichen Behandlung 
in Erbfällen. 
Z.: Johan Swarte, Arnd Dusberg, Bele Dusberg und Katherine Kerstiens. - D.: 1485 
dominica proxima post Epiphanie Domini. 

Ausf. Perg. (87). Anh. gr. SgI. der Stadt Geseke (WestE. Sgl. II Taf. 70 Nr. 3). 

97 
1485 Apr. 23. Grevensteina), Stadt. 
Mette Babenols to Nedern Berge, [Else] ... shern to DyntsChe, Bele Noldekens van 
Arnsberch, Greyte RariCkes to Helvelde unde Johan to VrenCkhusen, sämtlich echt und 
frei geboren als Kinder der seI. Else van VrenCkhusen, sind Erben der verst. Alke Engel-
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bertes, Bn. zu Soest, einer Smwester ihrer Mutter, deren andere Smwester Webbel nom 
lebt. Zuversimtserklärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung und Zusicherung 
der gleichen Behandlung bei der Ausfolgung von Erbe und Gut. 
Z.: Hans van Blessenol, Henrik F'rilinck to Weninchusen, Johan Swel[er] to Overen
berge und Henrik Krabbe to Berge. - D.: 1485 sabbato proxima (!) post dominicam 
Misericordias Domini. 

Ausf. PeIg. (85), beschädigt am Rande mit Textlücken. Anh. Sgl. der Stadt Grevenstein, 
am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 

a) Grevensten. 

98 
1485 Juli 28. Geseke, Stadt. 
Brüder Gerlach und Peter Bertrama) (zu Geseke) als Erben mit anderen gelykeb) des 
zu Soest verst. erber(en) mester Andreas Dresinck, doctor, weil ihre Mutter und der 
Großvater des gen. Dr. Andreas Geschwister gewesen wären. Dieselben wie die Erben 
wären sämtlich echt und frei geboren, niemandes eigen und daher fähig, Erbe zu 
nehmen und wieder von sich zu geben. - Als Bevollmächtigte der Erben treten auf 
her Johan Bertram, prester, unde Gerlacus Bertram, de goltsmet, gebrodere, als Söhne 
des gen. Gerlach Bertram. Zuversichtserklärung betr. Schadloshaltung für Nachmahnung 
und Zusicherung der gleichen Behandlung bei der Ausfolgung von Erbe und Gut aus 
Geseke. 
Z.: Volmar Dyckman, de olde, Lubbert Lubbertes, Hinr. Lubbertes und Elseken Este
kinck. - D.: 1485 up Stinte Panthaleonis dage. 

Ausf. Perg. (86), beschädigt durch einen Lückenriß am oberen Rand. Anh. gr. Sgl. der 
Stadt Geseke (Wegtf. Sgl. 11 Taf. 70 Nr. 3). 

Vgl. unt. Anhang, S. 362 betr, Erbin Elisabeth Weckehase zu Dringenberg 1485. 
a) Die Familie Bertram war in Geseke ziemlich begütert und gehörte zu den privilegierten 

Erben. 
b) Vgl. Nr. 94 betr. andere Erben zu Geseke (1484). 

98a 
1486 Febr. 3 (?). Allendorfal, Sta,dt. 
Hebbele Kokenberges, Ww. des Gerken Koukenberges, Bn. zu Aldendorp, als Mutter 
des verst. Johan Koukenberch und Erbin seiner zu Soest hinterlassenen Güter. Der gen. 
Joh. Koukenberch wäre der echte, reChte naiurlike son van dem vorg. selligen Gerken, 
wanner erem emanne, in eChtes Chop geteIt ind geborfm. Sie und ihr gen. Ehemann 
wären ok beyde eChte ind vry, nummandes egen ind also geloet .... , dat sey erve unde 
gudere nemmen unde opboren unde ok wederumme van siick geven moethen i.nd 
maghen. Zuversichtserklärung betr. Gutsagung und Schadloshaltung bei Nachmahnung 
und Gegenseitigkeitsgewährung in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinr. ter Eych[en], Johan Seyner, Thonies Rebke und Thonies VryberCh. - D.: 1486 
leria post lestum Purilicationis Marie. 

Ausf. Pap. (93). Das angeh. Sgl. ab. 
a) AldeP<lorp. 

99 
1486 Mai 11. Riga, Stadt. 
Caspar Hovoel; Diener der Stadt Riga, als nächster Erbe der zu Soest unlängst verst. 
Levermansche, einer Schwester seines Vaters., bevollmächtige zur Einziehung des 
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Nachlasses den Priester Hinrick Vincke und Pawel Kremer. Zusicherung, daß keine 
Naclunahnungen erfolgen. - D.: 1486 amme donredage vor Pinxstenn. 

Ausf. Perg. (92). RüCkwärts aufgedr. Sekret-Sgl. der Stadt Riga unter Papierdecke (zwei ge
kreuzte Schlüssel, dazwischen Kreuz; Umschrift: + SECRETVM + CIVITATIS + RIGENSIS). 

. 100 
1486 JuU 8. Rüthen, Stadt. 
Cerd de Rode, B. zu Ruden, Sohn des seI. Hans Rode, und Cerdrut, Tochter des Ker
stian de Rode, jetzt Ehefrau des Sander van Meppen, als nächste Erben des zu Soest 
verst. Kanonikers Peter Stenhamer, weil dessen Vater Peter Stenhamer ein Bruder ihrer 
Väter wäre. Dieselben wie die Erben wären echt und frei geboren und fähig, Erbe zu 
nehmen und wieder von sich zu geben. Zuversichtserklärung betr. Schadloshaltung für 
Nachmahnung und Zusicherung der gleichen Behandlung bei der Ausfolgung von Erbe 
aus Rüthen nach Soest. 
Z.: Hans Berwihlem, Hans Wyndrut, Hinridc Trillig und Styne Molbedcen, sämtlich 
eingesessene B. und Bn. zu Rüthen. - D.: 1486 saterdages na sunte Olricus dage. 

Ausf. Perg. (84). Anh. (Sekret-)Sgl. der Stadt Rüthen (Westf. Sgl. 11 Taf. 96 Nr. 3). 

101 
1486 August 7. Rüthen, Stadt. 
Geschwister Albert de Rode, Hans de Rode und Tele de Rode, zu Ruden, Kinder des 
verst. Kerstian Roden, B. zu Rüthen, als Erben des zu Soest verst. Kanonikers Peter 
Stenhamer; denn dessen Vater Peter Stenhamer und der gen. Kerstian de Rode wären 
Brüder gewesen. Zuversichtserklärung betr. Nachmahnung. 
Z.: Hans Windrut, Hans Berwihlem, Stine Melbecke und Hynrick Trilig, sämtlich ein
gesessene B. und Bn. zu Rüthen. - D.: 1486 mandages na ad (!) vincula Petri. 

Ausf. Pap. (90). Anh. SgI. stark abgescheuert u. beschädigt (vermutl. Westf. Sgl. 11 Taf. 96 
Nr. 3) unter Schutzhülle des Stückes einer Papierurkunde, in deI' der Krieg des Königs v. Frank
reich gegen den römischen König (Maximilian I. ?) erwähnt wird, an Perg.-Streifen befestigt. 

102 
1486 Aug. 7. Soest, weltliches Gericht: Richter Codart van Balve. 
Jaspar und Barbara, Kinder der seI. Cerdrudt Kornote, als Verwandte des seI. Herman 
Dreseler, eines Vaters ihrer Mutter. Die Bekundung erfolgt auf Veranlassung der Vor
münder der Kinder der C. Kornote, nämlich Frederich van dem Berge und Diderim 
Konnynck. 
Z.: Ludeke van der Mollen, Freigraf, Hinrim Schillynck, Frederich van dem Berge, der 
Junge, und Pauwel Snippe. - Standgenossen des Gerichtes: Gort Slocke, Amt von 
Lunen, genant Ulenspegel, und Kerstigen van Galcar. - D.: 1486 secunda feria pro
xima post vincula Petri. 

Ausf. Perg. (88). Anh. Sgl. des Richters (v. KloCke, Urk.-Regest. Irr Sgl.-Taf. 11 Nr. 12). 

103 
1486 Sept. 17. Rüthen, Stadt. 
Diderick Schacht, B. zu Ruden, als van vader wegen Bruder und Erbe der zu Soest 
verst. Cerdrut, Magd des Herrn Lyppian. Beide gen. Geschwister wären in echteschop 
ute eynem bedde getellet und geborn.. . unde syn ok beyde echte unde vryg unde 
nemandes egen unde also gelat, dat se erve unde gudere nomen unde upboren un-
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de wederumme van sim geven momten unde mogen. Vollständige Zuversichts
erklärung mit Bürgschaftserklärung betr. Nachmahnung und Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Wegeman, Hans Berwihlem, Johan Sudetfor, Gerdrut Telehonken. - D.: 
1486 an sunte Lambertus dage. 

Ausf. Pap. (89). Anh. Sgl. der Stadt Rüthen (vgl. Nr. 101), ziemliCh abgesCheuert, unter 
SChutzhülle eines Stückes von einem Papierbrief des 15. Jahrhd. Dieser Papierbrief (Soester 
Provenienz) ist Rest einer ZuversiChtsurk. an Soest (betr. Gertrud de . .. ), vielleiCht auCh Ent
wurf zu obiger Urk. (und dann Rüthener Provenienz!). 

104 
1487 Januar 19. Dortmund, Stadt. 
Gebrüder Hinrick und Reynolt Reyneke, beide B. zu Dortmund, als Erben ihrer zu 
Soest verst. modder Katherine Arsten in der groten Kernen, weil sie suster- unde bro
derkinder wären, sämtlich echt und recht geboren. Zuversichtserklärung betr. Nachmah
nung. 
Z.: Gobel Worme und Toniges Staleberch. - D.: 1487 des vrigdages na Anthonii, des 
hilligen confessers. 

Ausf. Perg. (96), besChädigt am oberen Rande. Das angeh. Sekret-Sgl. ab. 

105 
1487 März 1. Dortmund, Stadt. 
Herman Segebade und Katherine Stratemans, B. und Bn. zu Dortmund, als Geschwister 
und Erben des zu Soest verst. Johan Segebade. Zur Einziehung des Nachlasses sei 
HeTman Segebade von seiner gen. Schwester bevollmächtigt. Erben wie Erblasser wären 
uth eynem rechten echten eebedde getelet. Zuversichtserklärung betr. Nachmahnung. 
Z.: Hinrik Ruvote und Johan Lindebeke, heide B. zu Dortmund. 
- D.: 1487 feria quinta post Mathie apostoli. 

Ausf. Perg. (94). Das angeh. Sekret-Sgl. ab. 

106 
1487 März 9. Sundem, Freiheit. 
Johan Mellinck, genant van Campen, jetzt B. zu Soest, Vorzeiger dieses Schreibens, 
und sein Bruder Bernd van Campen, als nächste Erben des verst. Meisters Hinrich Mud
depennyngk, Alt-Bm. zu Soest.a) 

Verwandtschaftsverh. : 

Berncke Melling (verst.) 
00 Styne vame Haghen (verst.) 

1) Bernd Mellynck, gen. van Campen (verst.) 2) Haseke Mellyng (weiblich) (verst.) 
~ ____________ ~A _______________ ~ ____________ ~A~ ____________ ~ 

1) Johan Mellinck, 2) Bernd 
gen. van Campen van Campen 

geb. zu Soest u. B. ebd. 

Meister Hinrich Muddepennyngk, 
Bm. zu Soest, verst. 

Die gen. Kinder des Berncke wären echt und recht geboren, frei und niemandes eigen. 
Z.: Gerd Schulte zu Selsmede, Hans Haghen, Lodewigh bachter (I) dem Kerckhove zu 
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Helvelden und HinriCk Krabbe. - D.:·1487 fferia sexta proxima post dominicGm"lnoo
cavit. 

Ausf. Perg. (95), mit Lom an einer Faltenkreuzung. Das angeh. Sgl. ab. 
a) HinT. Muddepenning war von 1477-1479 Bm. zu Soest; vgI. v:. KloCke, Westf. Z.84, 1927, 

I, S. 147 f. 

107 
1487 März 15. Werl, Stadt. 
Aibert Wynckel, Bm. zu Wed, und Johan Wylcke, eingesessener B. zu Wer!, als Erben 
der zu Soest verst. Gerdrut Provestes, einer Schwester ihrer Mütter. Es wären diese 
drey naturliche suster vry und echte geboren. 
Z.: Gosschalck Seliol, gnt. Brandes, Bm. Johan van Melxter, Hanss Sone und Gerhardus 
Henselyn, sämtlich B. zu Werl. - D.: 1487 up donnerstach na dem sundage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (98). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf.71 Nr. 5). 

108 
1487 Nov. 13. Volkmarsen, Stadt. 
Geschwister Heynrich und Gese Meyneke zu Volkmarsen, Kinder der seI. Heinrik 
Meyneke und seiner Ehefrau Drudinge, als Erben des zu Soest verst. J1eynriCh Stal
dreger,a) eines Bruders ihres oben gen. Vaters, und sämtlich echt und recht geboren, 
frei und niemandes eigen. 
Z.: Hans und Wernher in der Wedeme, Gebrüder, Herman Doringes und Cordt Gisen, 
sämtlich B. zu Volkmarsen. - D.: 1487 feria tertia proxima post diem sancti Martini 
episcopi. 

Ausf. Perg. (97), besChädigt an einer Längsfalte. Das angeh. gr. Sgl. ab. 
a) Ein HinT. Staldregere wird 1429 B. zu Soest (Soester BgbCh.). 

109 
1488 Januar 9. Soest, weltliches Gericht: Richter Godart van Balve. 
Hinrich Russe und Grete Steltemans als Verwandte (und Erben) des verst. Herman 
Stelteman, weil die verst. Mette Steltemans, Mutter des Hinrich Russe, und Tonies 
Stelteman, Vater der Grete Steltemans, und der verst. Herman Stelteman Geschwister 
gewesen wären. Hinrich und Grete wären ehelich geboren, frei und niemandes eigen. 
Z.: Johan Seryck und der kotter von K~otingen, ferner Nolken Wannelund. Hinnen 
Ashove. - Standgenossen des Gerichtes! Cord Slocke, Kerstigen van Calcaral , Gort Gaer
brederb) und Tonies van Hessche. - D.: 14$8 teria qwarta (!) proxima post trium 
regum. 

Ausf. Perg. (99); besChädigt. Das angeh. Sgl. des RiChters ab. 
a) Ein Kerstgyn van Kalker wird 1480 B. zu Soest (SQester BgbCh.). 
b) Desgl. ein Gort Gairbreder 1482 (ebd.). . 

110 
1488 Januar 17. Koesfeld, Stadt. 
Hinrick Renger und Johan Renger, Gebrüder, ferner Johan Laterinck, als Brüder und 
Schwäger des zu Soest verst. Gerdt Renger bekundeten, der VerstorbElJOe sy gewest 
eyn remt vulsmuldich eghenhorich man der eddellJn unde walgeboren tfroüwen Cunne
gundt van Hoensteyn, abdyssen des gestymtes unde cloisters to Metelen, sodat se van 
sodanen vorg. egh'endomes weghen unde honcheiden sy eyn recht volgersslhe defJ alin~ 
gen nagelatenen gudeß unde versterffte seligen Gerdt< Rengers. Koesfeld bittet um Aus-
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folgung des Nachlasses an den Bevollmächtigten der Äbtissin und sichert Gegenseitig. 
keit in Nachlaßsachen zu. 
Zeugen der Bekundung: Arnoldus van Yste und Johan Toetelinck. - D.~ 1488 up 
sunte Anthonius dach confessoris. 

Ausf. Perg. (100). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 87 Nr. 14). 

111 
1488 April 28. Soest, weltliches Gericht: Richter Johan tom Berghe. 
Diderich van Brakele, canonick Sunte Patrocluskercken bynnen Soest,al und sein Bru
der Godart van Brakele, als Geschwister (und Erben) des verst. Herm. Schroders, ihres 
Bruders van vader wegen. Sämtliche gen. Brüder wären ehelich und frei geboren. 
Z.: Henneken Bastwynder, Hinrich Humpenes, Hylle Eykelberen und Else Huse
mans. - Standgenossen des Gerichtes: Cort Slocke, Kerstigen van Calcar, Cort Gaer
breder und Tonies van Hesschede. - D.: 1488 feria secunda proxima post dominicam 
Jubilate. ", 

Atisf. Perg. (102). Anh. SgI. des Richters (v. Klocke, Urk.-Regest. IIr SgI.-Taf. II Nr.14). 
a) Vgl. St.-A. Münster, Soest - St. Patrocli Urk. Nr. 354 (1484 Mai 29): Dietr. Brakell, 

Kanon. zu. St. Patrocli, verkauft dem Dechanten und dem Kapitel ebd. eine Rente ex curte 
mea, dicta Varenholte, in parrochia Ostinchusen sita. 

112 
1488 Mai 5. Grevenstein, Stadt. 
Thonies und Gerd Ter.ykes, Gebrüder, (zu Grevensten) als nächste Erben ihrer zu Soest 
beim Herrn Cord Colbert verst. Schwester Grete Terkes. Dieselben Geschwister wären 
sämtlich elyke brodere unde sustere van vader unde moder wegen in echteschop ut 
eynem bedde getellet unde geboren, vryg unde nummandes egen, und alle drey ok 
also geloet, dat sey erve unde gudere geven, nemmen unde wedderumme 'van syck 
geven moten unde mogen. Zuversichtserklärung betr;' Schadloshaltung bei N achmah
ntmg und gleiche Behandlung der Soester bei gleichen Fällen. 
Z.: Thonies Snyder, Gen Schroder, Thonies Smed und Dommes Beeker, sänTtlich B. 
zu Grevensten. - D.: 1488 up mandach nest na dem sundage Cantate. 

Ausf. Perg. (101). Anh. Sgl. der Stadt Grevenstein beschädigt, nur obere Hälfte erhalten 
(Westf. Sgl. 11 Taf. 84 Nr. 11; vgl. Urk. Nr. 97). 

113 
1489 März 16. , Sendenhorst, Stadt. 
Heyle ton Soede (zu Sendenhorst), Ehefrau des JohanLindemann, 'Vorzeigers dieses 
Schreibens, als Schwester und Erbin des Johan ton Soede (zu Soest). Beide·Geschwister 
seien echt, recht und frei geboren. Zusicherung der Gegenseitigkeitsgewährung in Nach-
laßsachen. ' 
Z.: Detmar Smet und Johan tor Geest, beide eingesessene B. zu Sendenhorst. - D.: 
1489 feria secunda postdominicam Reminiscere. 

Ausf. Perg. (103). Das anh. Sel<ret-Sgl. der, Stadt Sendenhorst am Rande links oben' und 
remts beschädigt (Westf. Sgl. 11 Taf. 80 Nr. 5). 

114 
1489 Sept. 4. Dortmund, Stadt. 
Arndt Panserrinck, B. zu Dortmund, als Erbe seines kürzlich zu Metjerick im Soester 
Gerichtssprengel verst. Bruders Herman Panserrinck.Beide Brüder seien fryg, echte 
und recht getelt ind geboren; Zuversichtserklärung der Stadt Dortmund,daß keine 
N achmahnung erfolgt, wofür man vullenkommen geloven empfangen habe. 
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Z.: Richart Hoenschilt, Herman Swaneman und HinriCh Wortman, sämtlich B. zu Dort
mund. - D.: 1489 feria sexta post Decollationis Johannis. 

Ausf. Perg. (104). Anh. Sekret-Sgl. aus rotem WaOOs (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 6). 

115 
1491 Januar 18. Amsberg, Stadt. 
Greite Kruse, Ehefrau des Thonieß Mesmecker, eingesessenen B. zu Amsberg, Thonieß 
Kruse und Styne, Ehefrau des Hans Artman, sämtlich B. zu Amsberg, und frei und 
niemandes eigen, wie erbfähig, als Erbinnen des zu Soest verst. DiederiCh Kruse, weil 
er ein Sohn ihrer verst. Schwester Else wäre. Die Erben bevollmächtigen den gen. 
Thonies Meßmecker zur Nachlaßeinziehung, Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen durch die Stadt Arnsberg. 
Z.: Herman op der Becke, Herman Wynnick, Reckard Stenberg und Albert Rumen. -
D.: 1491 op dena) dynstagh nest nae sente Antonius daghe. 

Ausf. Perg. (105), etwas verfärbt. Anh. Sekr.-Sgl., am Rande oben besdtädigt (Westf. Sgl. II 
Taf. 92 Nr. 16). 

a) das Wort den zweimal im Text. 

116 
1491 Juni 10. Werl, Stadt. 
Jacob Greven, B. zu Wer!, als Erbe des zu Soest verst. Gert Alderogge, eines Bruders 
seines Vaters. Beide Brüder seien echt und frei geboren, niemandes eigen; auch Jacop 
also geloth, dat hey gudere unde erve geven, nemmen unde upboren [mam]. Zu;. 
versichtserklärung der Stadt Werl betreffend Gegenseitigkeitsgewährung in Nachlaß
sachen. 
Z.: Gert Ry ... , ... slepus, beide wohnhaft im Kirchspiel zu Westunen. - D.: 
1491 up frydaCh post octavas Corporis Christi. 

Ausf. Perg. (106), besOOädigt durOO einen Lückenriß an einer Falte. Anh. gr. Sgl. (Westf. 
Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: Hiir is to gestait. 

117 
1491 Juni 15. Siegburg, Stadt. 
Gerart Soeteber, B. zu Siegburg, als susterson und Erbe des HeynriCh Soeteber, der 
zomParadijse in mem geriChte verstorven were. Ankündigung der Besiegelung durch 
die beiden Bm. zu Siegburg, nämlich Johan BerChem und Wilhelm Bickell, der segele 
wir raitzlude zortzyt in dessen sachen mit gebruChen. Zuversichtserklärung der Stadt 
Siegburg betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeitsgewäh
rung. - D.: 1491 up sent Vitus ind Modestus daCh, der hilligen merteler. 

Ausf. Perg. (108). 2 anh. Sgl. der beiden Bm., z. T. ziemliOO abgesOOeuert und am Rande 
besOO.: 1) DurOOmesser: 2,2 cm.; UmsOOr.: ... iohanni ... cheim, im SOOild: Kleeblatt; -
2) DurOOmesser: 2,5 cm; UmsOOr.: ... bickel, im Schild: Hausmarke. 

118 
1491 August 4. Köln, Stadt. 
Herman van Soist, B. zu Köln, als Erbe der kürzlich zu Soest verst. Styne Hawderdoers, 
einer ehelichen Schwester der Mutter seines verst. Vaters Herman van Soist, B. zu Köln. 
Zusicherung, daß keine Nachmahnung erfolgt und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen 
gewährt wird. - D.: 1491 up donrestaCh nae vincula Petri. 
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Ausf. Perg. (107). Angeh. Sgl. ad causas, zum großen Teil zerstört (Ewald, Rhein. Sgl. III 
Taf. 3 Nr. 5); Rücksiegel: Umschr.: contra sigiJllü civitat col ad causas; im Siegelnmd, im halbrd. 
Schild: ob. 3 (1. 1. 1.) Kronen, unten damasziert; Umschrift etwas anders ,als bei Ewald, Rhein. 
Sgl. III Taf. 3 Nr. 6 (in sigillil fehlt bei Ewald das ü). - Das links oben aufgedr. Sgl. fast 
völlig abgeblättert. 

Rückseit. Vennerk: Hijr is to gestait der Howerdorsmen erven. 

119 
1492 Sept. 25. Plettenberg, Freiheit.al 
Rotger van Bremcke als Erbe seines zu Soest im Kirchspiel St. Pauli verst. Bruders 
Johan Ungenuese. hl Beide seien twe natuerlike, eynweldige brodere, beide van vader 
ind moder wegen in echtescMp ute eyneme erliken bedde geteilt ind geboren, .... , syn 
QCk beyde vrij, nummandes egen ind also gestalt ind geloet, dat (sey) erve ind guderu 
nemmen, opboren, ind ock wederumme van sich geven mochten ind mogen. Zusiche~ 
rung der Sch:adloshaltung bei Nachmahnung und der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Degenhard van deme Berge, borchgreve to dem Swortenberge, Hunold, aIde 
richter to Piettenberch, Peter Vrone zu BremCke und Johan Knap zu BremCke. - D.: 
1492 leria tertia proxima post festum Mathei apostoli. 

Ausf. Perg. (109), beschädigt durch ein Loch an einer Faltenkreuzung. Am anh. Sgl. der 
Rahmen rechts abgebröckelt, im übrigen ziemlich abgescheuert (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 10). 

a) Aussteller: borgermester und raidt der vryheit Plettenbert. 
b) Im J. 1464 wird ein loh. Ungenuse B. zu Soest; fideiussores u. a. ein Gert van Affelen 

(Soester Bgbch.). 

120 
1493 Januar 9. Neheim,al Stadt. 
Katherina, Ehefrau des Johannes van LeyverinCkhusen, als frei geborene echte, rechte 
naturlike dochter und Erbin ihrer zu Soest verst. Mutter Bele Emerlinges, Ehefrau 
des Herman Lining, ihres Vaters. Zuversichtserklärung der Stadt Neheim betreffend 
Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeitsgewährung in Nachlaßange
legenheiten. 
Z.: Gert Kakelmann, Hermann Vogelman, Hans Lyneper und Gert Wacker. - D.: 1493 
leria quarta post Epiphanie domini. 

Ausf. Perg. (110). Anh. Sgl. der Stadt Neheim (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 14). 
a) Neyhem. 

121 
1493 März 8. Attendorn, Stadt. 
Jacob Gerwyneken, B. zu Attendorn, als Erbe der zu Soest verst. Frau Kunne Menghe. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. N. 
, 
1) Hinrich Kernekotte 

N. N. (Gerwyneken) 
~ ____________ ~A ______________ ~ 

2) Diderich Kernekotte, verst. 
A 

\ 

Katherine Melmans, verst. 

Jacob Gerwyneken, B. zu Attendorn Kunne Menghe, verst. zu Soest 
00 Albert Menghe, Bm. zu Soest 

Die Brüder Kernekotte seien eynweldich van vader unde moider in echteschop uth 
eynem eeliken eebedde getielt unde geboren . .. unde also gestalt unde geloet, dat sey 
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erve und gudere nemmen, opb01'en ind ok wederumb van sich geven momten, was 
auch für den Erben gelte. Zuversichtserklärung nicht gut lesbar. 
Z.: Hedenrim VOr der Parten, Johan Bunteleve, der Alte, Johan Rode und Johan Gaster
ghe, sämtlich eingesessene B. zu Attendorn. -- D.: 1493 op vridam na dem sundam Re
miniscere. 

Ausf. Perg. (113), durch Kriegset:1wirkung stark beschädigt, infolgedessen mehrere Löcher, 
Schrift zum Teil verblaßt. Das angeh. grote segel ad causas verlustig. 

122 
1493 März 21. Sundern, Freiheit. 
Greife Gnustes, einst Ehefrau des Johan Gnustes, jetzt Bn. zu Soest, Vorzeigerin dieses 
Schreibens, und ihr Bruder Gerd van Balve, als nächste Erben der zu Soest verst. 
Aleke Rostinges, gen. Slunenwevers, Ww,'des Lodewiges Slunenwevers, einer Schwester 
ihrer Mutter Gese Roistinges. Die beiden Schwestern wären eynweldich van vader ind 
moider wegen uthe eyneme eeliken bedde getielt ind geboiren, alle echte und fry, ney
mendes eghen, unde also geloidt, dat sey alle erve ind ghudere nemmen, opboiren und 
ok wedderumme van sich geven mochten. Zuversichtserklärung der Freiheit Sunderen 
betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen und Verbürgung der Erben, daß keine 
Nachmahnung erfolgt. 
Z.: HinriCh Seyner, DideriCh Pyngel, Hermen und HinriCh Trumpheyneman, sämtlicll 
B. zu Sunderen. -- D.: 1493feria quinta proxima post dominicam Letare Jherusalem. 

Ausf. Perg. (114), mit Loch an einer Faltenkreuzung. Das angeh. Sgl. oben und unten am 
Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 89 Nr. 9). 

Regest: Fiebig u. Harder, Chronik d. Freiheit Sundern S. 50. 

123 
1493 Mai 17. Grevenstein, Stadt. 
Greyte, Ehefrau des Jost Seyner, B. zu Soest, und ihre Schwester Else als Erben der zu 
Soest verst. Ehefrau Dorethe Kockes. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. N. (zu Grevenstein) 
A 

1) Welter tom Grevenstene, verst. 2) Belke Stacies, verst. 
00 I) Godert Lopenbo,al, verst.; Il) N. N. r-____________ ~A~ ____________ ~ 

1) Greyte 2) Else Dorethe, verst. zu Soest. 
00 Jost Seyner~ 00 Hynrick Wallinck- 00 1) Joh~n Stuken- II) Tonyes Kock, 
B. zu Soestbl harn hawer, verst. zu Soest 

Die Erbinnen ebenso wie ihr Vater Welter und dessen Schwester Belke wären sämtlich 
echt und frei wie niemandes eigen geboren unde also gestalt unde geloet, dat sey erve 
unde gudere alse vromme, vrye lude nemmen, upboren unde ode wedderumme voo 
syCh geven moyten. Für den Fall einer Nachmahnung könne Soest von den Erben guden 
geloven unde wyssenheyt nemmen. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Tonyges Wover, Tonyes Sybertinck, Gerd SChroder, Johan SChotteler, sämtlicll ein
gesessene ,B. off medewoner zu Grevensten. -- D.:. 1493 up frydaCh nest na dem 
sundaghe Vocem Jocunditatis. 

Ausf. Perg. (112), beschädigt durch mehrere kleine Risse. Das angeh. Sgl. ab. 
a)Ein Gerd Lopenboger wird 1453 B. zU Soest (Soester Bgbch.). 
b) Desgl. ein lost Seyner 1481 (ebd.). 
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124 
1493 Juni 3. Soest, weltliches Gericht: Richter Matheus Koep. 
Gebriider Dirick Gobbel, Theyme Gobbel und Johan Gobbel, als Verwandte (und Er
ben) der seI. Kunnen Menge. Denn der Großvater der Erblasserin namens Gert Melman 
und der Großvater der Gebriider Gobbel, genannt Gobbell van Hatt'orpe, wären Briider 
gewesen. Diese beiden wären van vader und moider eynweldieh in eChtesclwp uth 
enem eeliken eebedde getilt ind geboren, vrij, nummandes egen ind also [gestalt] ind 
geloit, dat sey erve ind guder opboren, nemmen ind ock wederumme van syCh geven 
moChten, was auch für die drei Gebrüder Gobbel als Erben gelte. 
Z.: Hinrick Korte, Dirick Wever, Webbele Gosschaleks und Walde van Beckem. -
Standgenossen des Gerichtes: Cort Slucke, Kerstyn van Galear, Gort Garbrer und Tho
nies van HessChede. - D.: 1493 u[p dae]h saneti Erasmi episeopi ae martiris. 

Ausf. Perg. (116), durch Kriegseinwirkung die Schrift zum Teil verblaßt. Angeh. Sgl. des 
Richters verlustig. 

125 
1493 Juli 8. Balve, Amt: Amtmann Henneke van Hanxelede. 
H annes Pypenbrinck itzunt besetten in mynem ampte, als Erbe seiner zu Soest verst. 
Ehefrau Styne Pypenbrinek; sie hätten nach der christlichen Trauung tosamen gesetten 
to huse ind hove ses offt achte tare ind teleden tsamen twe kynder, dey verstorven synt. 
Der gen. Hannes brachte zu ihr merckeliehs geldes ind gudes genoCh, dat sey, so ich 
vorsta, vordan hefft niCht nutliken. Man möge dem armen Mann ihre Hinterlassen
schaft ohne Zögern überreichen. Zuversichtserklärung des Amtmanns betreffend Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1493 des mandages na sente Odelrieus dage. 

Ausf. Pap. (111), infolge Kriegseinwirkung durCh Löcher stark besChädigt bis zur teilweisen 
Unlesbarkeit. Das angeh. Sgl. des Amtm. verlustig. 

126 
1493 Aug. 12. Attendorn, Stadt. 
Belike Krantze~, Ww. des DideriCh Krantzes, Bn. zu Köln und Tomter des Gerwyneken, 
eines B. zu Attendorn, als Erbin der verst. Kunne Menghe, Ehefrau des Albert Menghe, 
Bm. zu Soest.a) Denn HinriCh Kernekote als Großvater der Erbin und DideriCh Kerne
kote als Vater der seI. Katherina Melman, Mutter der Erblasserin, wären Brüder ge
wesen, ehelich gebören und niemandes eigen. Als weiterer Erbe wird Belikes Bruder 
Jacob, B. zu Attendorn, genanrit. Zuversichtserklärung betreffend Schadloshaltung bei 
Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hedenrieh vor der Parten, Johan Bunteleve, der Alte, Johan Rode und Johan Ga
sterghe, sämtlich B. zu Attendorn. - D. 1493 op maendaCh na sente Laurentius daghe. 

Ausf. Perg. (115). Anh. grate sigel, genant ad causas (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 5), infolge 
Kriegseinwirkung verlustig. 

a) Albert Menge war Bm. zu Soest zw. 1473 u. 1483 (von Klocke, Alt-Soester Bürgermeister, 
Westf. Z. 84, 1927,1, S. 145 f.). 

127 
1'494 Juli 3. Üdem, im Herzogtum Kleve, Stadt. 
Henrick van Wellyman, B. zu Üdem, als Erbe des zu Soest verst. Derick Heygerman, 
dereyn deyll jaren wonende is gewest toe Zuyst vors. in der mynrebroeder cloister 
und ein Sohn seiner verst. Schwester MeChtelt wäre. Die Gesmwister wie Derick wären 
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ehelich geboren und frei van alre gehoricheit ind eygendom. Den Anspruch auf den 
Nachlaß des Verstorbenen habe der Erbe Henrick van Wellyman in Anwesenheit seines 
Sohnes Goissen auf seine Nichte Gryete Maiss übertragen. Zusicherung der Gegensei~ 
tigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Henrick Nyenhuyss, Gonrait Busell, beide Mitschöffen zu Üdem, Goissen Hoffman, 
Küster in der Kirche zu üdem, und Johan Velters, B. zu üdem. - D.: 1494 up don
redam na Visitationis beate Marie virginis. 

Ausf. Perg. (118), beschädigt durch kleine Löcher an den Falten. Das angeh. Sekret-Sgl. ab. 

128 
1494 Dez. 14. Meschede, Freiheit. 
Folpert und Gort van Heggen, Gebrüder, Eingesessene der Freiheit und des Kirchspiels 
Meschede, als Erben ihres zu Soest verst. Bruders Johan van Heggen, gen. Rademecker. 
Alle drei Brüder wären eynweldich van vader und moider wegen in echtesmop uthe 
enem eebedde getelt und geboren, ... emt und vry, nummandes egen und also gestalt 
und geloet, dat sey erve und gudere nemmen, opboiren und ... ode van sim geven 
moimten. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Thies Kotteman, Johan Kersting, Glawes zu Lotmerinchusen und die neder Gort 
zu Heggen, unse lieve ingesettene medewonnere unde kerspellude. - D.: 1494 des 
negesten sondages na Lucie. 

Ausf. Perg. (117), Smrift zum Teil verblaßt infolge Kriegseinwirkung. Angeh. Sgl. durch 
Kriegseinwirkung verlustig. 

üb eine vollständige Zuversichtserklärung vorliegt, nicht erkennbar wegen Textbesmädigung 
durch Kriegseinwirkung. 

129 
1495 März 16. Eslohe, kurkälnisches Gericht: Richter Ermard van dem Broiche. 
Thonyess van Bremessche, Ww. Elzeke zu Langenbidee, Geze zu Bremessme, Ehefrau 
des Volmar, und Grete, Ehefrau des Snoden zu Herhagen, sämtlich als Geschwister und 
Erben ihres kürzlich zu Soest ohne Leibeserben verst. Bruders van moider wegen 
Telman Hoppe von Bremessche, Sohnes des seI. Brunerdes. . 
Z.: Gerd Rupe, Alt-Richter zu Esleve, Feter Schulte daselbst, Herman Holleber von 
Maerpe und Hinrich Schulte tom Sterte. - Standgenossen des Gerichtes: Herr 
Krafft Haversack, Pastor zu Esleve, Volpert van Esleve, Volmer Kremer, Everd Smed, 
daselbst, ind noch mer ander lude genoch. 

Ausf. Pap. (120). Das angeh. Sgl. des Richters ab. - Ausf. verlustig durch Kriegseinwir
kung 1945. 

130 
1495 Mai 15. Medebach, Stadt. 
Hinrim Stute, medewoner und B. zu Medebach, als Erbe des ohne Leibeserben zu Soest 
verst. Jacob Stute, gen. Teypell,a l seines und seiner verst. Ehefrau Luckele Sohnes. 
Z.: Hinrim Snelle, Hans Gese, Hinrim Lubberdes und Meynhard Lubberdes, sämtlich 
eingessene B. und Einwohner zu Medebach. 

Ausf. Perg. (119). Anh. SgI. der Stadt Medebach. - Ausf. verlustig durch Kriegseinwir
kung 1945. 

a) Ein Jacop Stute wird 1484 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
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131 
1495 Mai 23. Eversberg, Stadt. 
Herr Peter GlorCk, vorwarer und capellan der Kirche zu Eversberg, als nächster Erbe 
des zu Soest ohne Leibeserben verst. Tilman van MenCkhusen, eines Bruders seiner 
Mutter Webeie GlorCkes. 
Z.: Cord van SypertinCk, DyderiCh Wortman, Johan GloriCk und HynriCh Wortman. 

Ausf. Perg. (122). Das angeh. Sgl. der Stadt Eversberg etwas abgescl1euert. - Ausf. ver
lustig durch Kriegseinwirkung 1945. 

132 
1495 Juli 12 Plettenberg, Stadt. 
Greyte Keysers, zu Egerinchusen im Kirchspiel Plettenberg wohnhaft, als Erbin ihrer 
zu Soest zuletzt als Ehefrau des Henneken OverbeCke verst. Schwester Gerdrut Stelte
mans. Die Eltern der gen. Schwestern wären Hans FoCken und Ehefrau Geudeken. 
Z.: HinriCk Meygener, B. zu Plettenberg, Jacob HoCkeman, Hans Smotteler von Paesel 
und Hans Kettenckoell von Egerinchusen. 

Ausf. Perg. (121). Anh. Sgl. der Stadt Plettenberg. - Ausf. verlustig durch Kriegsein
wirkung 1945. 

133 
1495 Sept. 11. Neuenrade, Stadt. 
Johan Honermenger,a) B. zu Neuenrade, als Erbe seiner zu Soest im Hause des Tyges 
van Lunen verst. Schwestern Alke und Telke. 
Z.: Hans vam Dalle, Alt-Bm. zu Neuenrade, Hans Smelle, Alt-Bm. zu Neuenrade, Tel
man Masse und Hans in dem Keller. 

Ausf. Pap. (124). Das angeh. Sgl. ab. - Ausf. verlustig durch Kriegseinwirkung 1945. 
a) oder Hovermenger. 

134 
1495 Nov. 20. Deventer, Stadt. 
HenriCk Renthinck und Engele, seine Schwester, B. und Bn. zu Deventer, als Erben des 
zu Soest in der Santwelen verst. Henrick Pauwel, eines Sohnes des seI. Johan Pauwel 
und seiner Ehefrau Katherine, ihrer Schwester. 
Z.: Johan AltinCk, Evert Gheeriss(en), Johan HeeCkt und Albert HenriCkssen, sämtlich 
B. zu Deventer. 

Ausf. Perg. (123). Anh. Sgl. der Stadt Deventer unten am Rande rechts bescl1ädigt. - Ausf. 
verlustig durch Kriegseinwirkung 1945. 

135 
1496 Sept. 17. Schmallenberg, Stadt. 
Katherine Visschers, Bn. zu Soest, als Erbin der verst. Katherine Vissmers zu Loyn im 
Soester Gerichtssprengel. 
Verwandtschaftsverh. : 

Henneken Vismer, B. zu SchmaUenberg, verst. 
co I) N. N. 11) Geseke 

~--------------~~ ~--~------~ 
Kathrine Vissmers, verst. Kathrine Visschers, Bn. zu Soest 

co Tonies VolCkwins zu Loyn 
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Z,: Hans van Heyminchusen, Bm., Hinrid/' Spise, Bm., der groite Coird und Thonies 
Wynman, sämtlich B. zu Schmallenberg. 

Ausf. Perg., beschädigt durch Risse an einer Längsfalte. Anh. Sgl..Rest; - Ausf. verlustig 
durch Kriegseinwirkung 1945. 

136 
1496 Oktober 23. , Schwerte, Stadt. 
Geschwister Hans, Claus, Evert, Engel und Elseke, Kinder der seI. Claus van Vley und 
Catherine, seiner Ehefrau, als Erben der zu Soest verst. Gertrudt Bestmans, einer 
Schwester ihrer Mutter Cath. Zur Einziehung des Nachlasses sind die gen. Engel und 
ihr Ehemann Nevelinck Heitbrecker durch die Miterben bevolhnächtigt. 
Z,: Johan Vley, der Alte, Jacob Vley, beide B. zu Schwerte, und Hense op dem Kampe. 

Ausf. Perg. (125). Anh. Sgl. der Stadt Schwerte. - Ausf. verlustig durch Kriegseinwir· 
kung 1945. 

137 
1497 Mai 5. Rüthen, Stadt. 
Cath. Goeckelen und ihr Sohn Herman Goeckelen (zu Rüthen), als Erben des (zu 
Soest verst.) Diderich Buese und dessen natürlicher Tochter Gertmd Bastwynders. 
Z.: Hans Thies und Hans Goecken, beide alte B. zu Rüthen. 

Ausf. Pap, (126). Anh. Sgl. der Stadt Rüthen. - Ausf. verlustig durch Kriegseinwirkung 1945. 

138 
o. D. (15. Jhdt., 1. Hälfte).a) Ratingen, Stadt. 
Aylff Scheper van Twintdorp als Erbe des verst. Herman Loman, B. zu Soest.b) 

Ausf. Perg. (4). Das angeh. heme.lyke sygel abgefallen. - Ausf. verlustig durch Kriegs· 
einwirkung 1945. 

a) Datierung nach dem Schriftcharakter. 
b) Ein Herrn. Loman wird 1393 B. zu Soest, ein Herman van Ratincghen wird 1403 B. zu 

Soest (Soester Bgbch.). Falls diese Einbürgerer mit obigem Erblasser identisch sind, ist diese 
Urkunde wohl tim die erste Hälfte des Jhdts. zu datieren. übrigens wird ein Cord van 
Ratingen 1406 B. zu Soest. 

139 
1500 Aug. 20. Valbert, Gericht des Herzogs von Kleve und Grafen zu der Mark: 

Richter Dyderich van Wylkenbert. 
Albert van Spedynchusena) als echter Bruder und rechter Erbe des verst. Steffrm Vall 

Spedynckusen in Soest. 
Z.: lohan Valbert, Heynrich dey Rysche zu Valbert, Dyderich van Elmychusenbl , vader 
Hans van Spedynchusen, Wyllem van Spedynchusen, Peter van Spedynchusen. - D.: 
1500 op synte Bernarduß dach, des hyllygen abtz. 

Ausf. Perg. (5). Das angeh. Sgl. des Richters ab. 
a) 1501 wird ein Alber(!) van Speydyndchusen B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
b) 1500 wird ein Ffrancke van Elmynchusen B. zu Soest (vgl. ebd.). 

140 
1500 Dez. 1. Hirschberg,a) Gericht: Richter Herman Wulff. 
Nolleke van Essen und seine Schwestern Else und Greyte, sämtlich echt, recht und frei 
geboren als Verwandte und Erben des verst. Nolleken Costers, zu Soest op dem Kolke 
wohnhaft. 
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Reg. Nr. 141/143 - 1500/1501 

Verwandtschaftsverh. : 
N 

A 

2) Ide 1) Nolleken Costers, in Soest verst. 
00 Hesele 00 Johannes Geswyn 

~ __________ ~A ____________ ~ 

1) Nolleke 2) Else 3) Greite 
van Essen 

Z.: Schulten Dreeß tom Eckhove, Diderich Lettenweh, Hinrich Bardenhusen, Cort 
Schonne. - D.: 1500 deß ne gesten dinschedages na sente Andreß dag, deß hilligen 
appostels. 

Ausf. Papier (3). Rest des aufgedr. Sgl. des RIchters. 
a) tom Hertzberge. 

141 
1500 . . . . Soest, weltliches Gericht: Richter ..... . 
Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses betreffend Johan Rademecker, Johan 
Salthamer, die Ehefrau des. Lobbert Hoitmecker wie die (verst.?) Elze Kosters, sämtlich 
echt und frei geboren wie erbfähig. 
Z.: .... , Gert Scherling, ., ., Humprechtinck, Johan Meiger. - Standgenossen des Ge
richte,s: Johan van deme Velde, EmstLestensnyderaJl ... - D;: 1500 op gudenst[ag] .. 

Ausf. Perg. (2), stark beschädigt, nur zur Hälfte erhalten. Sgl. ab. 
a) Ein Ernst Lestsnyder wird 1483 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

142 
1501 März 22. Sundem, Freiheit.al 

Gese Plangen, Ehefrau des ... , B. zu Sundem, als Verwandte und (Erbin) ihres zu 
Soest verst. Bruders Hanss Plange und dessen ebenda verst. Sohnes Johan Planghe. 
Gese und Ihr Bruder H anss seien beide echt und frei geboren. Zuversichtserklärung der 
Freiheit Sundern betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeits
gewährung in Nachlaßsachen. 
Z.: Dideriek Pyngel, Hinrick Smedes, Diderick Budde und lohan Smede, sämtlich B. 
zu Sundem. - D.: 1501 op mandach na deme sundage Letare tho mydvasten. 

Ausf. Perg. (9), beschädigt durch breiten LüCkenriß. Das angeh. Sgl. ab. 
Rückseitiger Vermerk: Hifr is to gestadet . .. 
Reg.: Fiebig u. Harder, Chronik d. Freih. Sundem, S. 51. 
a) Aussteller: borgermester und raidt der vrigget tomme S[ undern}. 

143 
1501 Mai 27. Soest, weltliches Gericht: Richter Ffrederich Sluter. 
Johan Hylle v. Paderborn, als Verwandter und Erbe des verst. Thelman thom Speigell, 
eines Bruders seiner Mutter. Diese heiden Geschwister seien echt und frei geboren 
und niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.,: Tonyes Gruddebicke, Diderich Pauwels, Grete Husemans, Helke Westerhoves, sämt
lich B. und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van deme Velde, Johan 
Vrowyn, Ernst Lestensnyder, Herman Vlasschendreger. - D.: 1501 op donnerstdam 
nest na sunte Urbanus dach. 

Ausf. Perg. (11). Das angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 
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Reg. Nr. 144/147 - 1501 

1501 (ca. Mai 27).a) 
144 

Paderborn, Stadt. 
als Erbe des zu Soest verst. Tileman tom Spegell, Johan Hillen, Rm. zu Paderborn, 

synes saligen ohmes. 
Ausf. Perg. (8), etwa die linke Hälfte des Perg. abgerissen, samt dem angeh. Sgl. 
a) Vergl. zur Datierung Urk. Nr. 143. 

145 
1501 Juni 7. Allendorf,a) Stadt. 
Hans Cordes, der Alte, Alt-Bm. zu Allendorf, als Erbe seiner echt und recht geborenen 
und ohne Leibeserben kürzlich verst. Schwester Greyte Cordes, Magd des Pastors 
[Jo1Jhan zu ßiorghelen. Weil der Alt-Bm. Hans Cordes van alders weghen nicht 
waghen und wanderen kan, dat gud tho manen, bevollmächtigte er seinen Sohn Hans 
Cordes, den Jungen, B. zu Allendorf, hierfür. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. - D: 1501 op mandach na StInte Herasmus dach, des hillighen merllers. 

Ausf. Pap. (12), beschädigt. Anh. Sgl. am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 97 Nr. 9). 
Rückseit. Vermerk: Hijr is to gestadet. 
a) Aldendorp. 

146 
1501 Juli 24. Soest, weltliches Gericht: Rimter Ffrederich Sluter. 
Geschwister Catherine und Else Plange und Else Zynnemans (Synnemans) als Ver
wandte und Erben der Catherine Plange.a) 

Verwandtschaftsverh. : 
N.N. 

A 

1) Cord Plange 2) Herm. Plange 3) Catherine Plange; verst. 
,--______ ....A _______ ......" ' ~ ___ ,,-___ -"-___ "" 

1) Catherine Plange 2) Else Plange Else Zynnemans N. (Tochter) 
(Xl Evert Rost 

Die Erbinnen, ihre gen. Väter und deren Schwester Cath. Plange wären sämtlich echt 
geboren, frei und niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Johan Tyrelle, Herman Tyrelle, Herman Knepper, Katheryne Schemeren. - Stand
genossen des Gerimtes: Johan van deme Velde, Johan Vrowyn, Ernst Lestensnyder, 
Herman Vlasschendreger. - D.: 1501 op saterstdach nest na StInte Marien Magdalenell 
dach. 

Ausf. Perg. (7), stark beschädigt mit Lücken. Das angeh. Sgl. des Richters ab. 
Rückseit. Vermerk: Hifr en is niCht (l) to gestadet, dan Hen ... Roder is dair to gestadet, 

dey is er halve . .. - Up Evert Rosten frouwen (!) guet eyne sibbe. 
a) Für die Gesmimte der Soester Familie Plange vgl. Herm. Smmoedcel, Das Geschlemt 

Plange (Soest 1929). 

147 
1501 Oktober 9. Körbecke, Gericht: Richter Peter Moiner. 
Else van Essen, wohnhaft zu Brullinchusen, und Grete Peters, wohnhaft zu Echtorpe, 
sämtlich Orten im Kirchspiel und Gerichtssprengel von Körbecke (Corbecke), als 
Schwestern und Erben des verst. Soester B. Nolken Kosters. a) Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1501 up dach st. D[io]nisii martiris. 
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Reg. Nr. 148/150 - 150111502 

148 
1501 Nov. 29. Sundern, Freiheit. 
Katheryne van Erffte, Bn. zu Sunderen, als Erbin ihres zu Soest verst. vedder 
Hinrich van Erffte, gen. Grolle, B. zu Soest, eines Sohnes ihres verst. Bruders Hinrim 
van Erffte. Die gen. wären sämtlich frei und echt geboren, niemandes eigen und daher 
erbfähig. Zuversichtserklärung der Freiheit S. betreffend Schadloshaltung bei Nach
mahnung und Gewährung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinrim Smedt, Dideric Pyngel und Hanss Becker, gen. Gu°ste, sämtlich B. zu Sun
deren. - D.: 1501 op mandaCh an sunte Andreas avende. 

Ausf. Perg. (13), beschädigt durch mehrere LüCkenrisse an den Längsfalten. Das angeh. 
Sgl. ab. 

RüCkseit. Vermerk: Toversicht ttp Henr. van Grolle van dem Sonderen. 
Regest.: Fiebig und Harder, Chronik d. Freiheit Sundem, S. 51. 

149 
1502 Juli 18. Lüdenscheid, Stadt. 
Dyrym van Hukynck und Ehefrau Fygge, B. und Bn. zu Lüdenscheid (Ludensche), 
bevollmächtigen Kerstygen Wynyken und Johan GrymslaCh, beide B. und Einwohner 
zu Lüdenscheid, zur Erhebung des Nachlasses des seI. Johan Rademecker, wohnhaft 
in Soest, eines Bruders der gen. Fygge. - D.: 1502 up maendach neyst na sunt Allexius 
dage. 

Ausf. Perg. (15). Das angeh. Sgl. ab. 
Vgl. Stadt-Arch. Soest, Missiv-Prot. 1 (Hs. C 4) BI. 91 b: Soest an Stadt Lüdenscheid 1502 

Juni 4 (saterstach na Erasmi) betr. Fye van Huking zu Lüd. wegen NaOOlaß des seI. loh. Rade
mecker zu Soest. 

VgI. ebd. BI. 104b: Soest an 1) Herrn. v. Dungelen, Amtrn. zu Altena, und 2) Stadt Lüden
scheid 1503 Jan. 4 (gudestach na Circumcisionis domini) betr. Kummer des Tomas Dorendale 
zu Soest auf die Güter des Kerstken Wyneken (Wyncken?) aus dem Nachlaß des Joh. Rade
meCker, die Dorendale beanspruOOt. Ad 1) auOO betr. Soor. des Herrn. v. Dungelen an die 
Stadt Lüdenschd. wegen AbS'tellung des genannten KummeTS. 

Vgl. ebd. BI. 1Ub: Soest an Stadt Lüdenschd. 1503 März 7 (up dinstage na dem sondage 
Invocavit): Tonies (I) Dorendal, B. zu Soest, habe von Hensken Gercken, B. zu Lüdenschd., 
dessen Anteil am Nachlaß der seI. Fye van Huking gekauft. Verhinderung an der Ausfolgung 
durOO Bürger zu Lüdensch. Bitte um Ausfolgung des Nachlaßanteils. 

150 
1502 Sept. 26. Sundern, Freiheit. a) 

Johan Rewll zu Sundem (tom Sondderen) als Erbe seines zu Soest kürzlich verst. oerne 
Henrich van Erwyte, gen. Grolle. 
Verwandtschaftsverh. 

1) Henrieh van Grolle, verst. 

Henrich van Erwyte, 
gen. Grolle, verst. zu Soest 

N.N. 
A 

2) Gerdruyt, verst.' 
00 Dyrich Rewl, verst. 

, Dyrieh Rewl, B. zu Arnsberg, verst.' 
00 Styngen, verst. 
,....-'-., 

Johan Rewll, 
zu Sundern 
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Reg. Nr. 151/153 - 1502/1503 

Sämtliche Gen. wären frei und echt geboren wie niemandes eigen und daher erbfähig. 
Zuversichtserklärung der Freiheit S. betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung 
und Gewährung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Herman SIechtendeie, Henrich Smyt, beide Bm., und lohan Smyt, sämtlich B. in 
Sundern. - D.: 1502 up maindach na sunt Matheus daghe. 

Ausf. Perg. (16). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 89 Nr. 9). 
Reg.: Fiebig und Harder, Chronik d. Freih. Sundern, S. 51. 
a) vryheit tom Sonderen. 

151 
1502 Okt. 11. Lüdenscheid, Stadt. 
Fygge van Hukynck, Bn. Zu Lüdenscheid, wäre dey neyste erffname ihres zu Soest 
verst. naturlyken Bruders loh. Rademecker betreffend dessen guder, erve, cleyder, 
cleynode ind tytlyke ner[inge]. Beide wären von den verst. Gerd van Hunschea} und 
Ehefrau Geerde in echschop, echte ind (rechte . .. vry)a) ind nummendes egen uyt eymen 
elyken bedde getelt [und geboJren,b} also dat sey erve ind gut geven, nemen, heven, 
ind . .. Zuversichtserklärung betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: die erbaren, geloufsamen, tuchweren mannen ... nyke, Hannes van Swiyndale, 
Evert van Hun[scheja} und Dyryck Renger, sämtlich B. zu Lüdenscheid. - D.: 1502 
up dynstdach neyst na sunte Gereons ind Victors dage . .. 

Ausf. Perg. (14), stark beschädigt, in 2 Stücke zerteilt mit Lücken. Anh. Stadt-Sgl. (Westf. 
Sgl. 11 Taf. 96 Nr. 4). 

a) Die Textlücken ergänzt z. T. aus dem allgem. Formular der Tovers.-Urkd. 

152 
1502 Dez. 8. Lüdenscheid, Stadt. 
Die Behauptung des Thomas Dorendal aus Soest, die Lüdenscheider ließen kein (Erb-) 
Gut aus ihrer Stadt volgen, sei unwahr, ebenso dessen Aussage, Kerstygen Wynyke, der 
Prokurator der vorgen. Fygge (v. Hukynck),al) sei Lüdenscheider borgermester ind scryve, 
denn dey toevorsicht ys gescheyn von borgermester ind dem vallenkommen raede der 
staet Ludensche, ebenso wäre buten unse wettenschop die Aussage des gen. Thomas, 
der Vogt Jurgens zu Neuenhof (van dem N[yenJhove) beanspruche die gen. Fygge als 
emme toebehorych. - D.: 1502 op onser lieven vrouwen dadI Conceptionis. 

Ausf. Pap., stark beschädigt, fast in 2 Teile zerteilt mit Lücken. Das außen aufgedr. Sgl. 
der Stadt Lüdenscheid nur als Rest erhalten. 

a) Vgl. Nr. 151. 

153 
1503 Febr. 6. Amsberg, Stadt. 
Engel, Tochter des verst. Thonyes Lyke und seiner Ehefrau Else tom Fryenole, als Erbin 
ihres Bruders Clauwes Elinckhueeß in Soest als dessen echte rechte suster van vader 
und moder gewest getelt fry in der hilgen ee. Auch Clauwes sei ehelich und frei ge
boren. Zuversichtserklärung betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinrich Becker, Thonyes up dem Hovele, Herman Richters, sämtlich B. der fryheit 
Fryenole. - D.: 1503 up maindach nest na Sanct Agathen dach. 

Ausf. Perg. (18). Anh. Sgl. stark beschädigt (Adler nach r. schauend). 
Rückseit. Vermerk: Hiir is to gestadet up vridag na Appolonie (1503 Febr. 10). 
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Reg. Nr. 154/157 - 1503 

154 
1503 April 25. Münster, Stadt. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses für die Sippe des Ludger Warendorp, 
B. zu Münster:a) derselbe sy echte, recht und vry ghebaren van zeligen Hinrick Waren
dorpe, wandage unsen borger, und Webbeleken Eppinges, zeUgen Johan Eppinges 
suster, siner echten husfrouwen; und desolven selige H inriek Warendorp und Webbe
leke, echte lude, heben oek myt den genanten Ludger, eren echten sonne, twe echte 
dodltere nalaten, der eyne noch levet, geheiten Elseke, und is eyne nunne in Sunt 
Wen kloster bynnen unser stadt beslotten und de ander, genompt Benedieta, is ver
stomen, und hefft echte kyndere nalaten. 
Z.: Johan van der Tynnen, Bm., Johan Kerckerinck, Alt-Bm., Johan Warendorp, Alt
Kämmerer, Hinrick Bispinek, Rm., sämtlich zu Münster. - D.: 1503 ipso die sancti 
Marci ewangeliste. 

Ausf. Perg. (22). Anh. Sekret-Sgl. am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 9). 
a) Vgl. Nr. 155, 159. -1503 wird ein Ludeger Warendorp van Munster B. zu Soest (Soester 

Bgbch.). 

155 
1503 April 25. Münster, Stadt 
Ludger Warendorp, B. in Münster, hat einen Nachlaß in Soest zu erheben. - D.: 1503 
am dage sancti Marci ewangeliste. 

Ausf. Pap. (17), beschädigt. Das rückwärts aufgedr. Verschluß-Sekret-Sgl. ab bis auf Reste. 

156 
1503 nach Mai 25. Geseke, Stadt. 
Gerdrut, Bn. zu Geseke. Ehefrau des Hinrick Wulner, B. zu Geseke (Ghesike), als Erbin 
des kürzlich verst. Herrn Albert Menghe, Brn. zu Soest,a) eines Bruders ihrer verst. 
Mutter Hesele. Beide Geschwister seien echt und frei geboren und niemandes eigen und 
daher erbfähig. Den ihr angestorbenen Nachlaß trage die Erbin in Anwesenheit ihres 
Gatten Hinr. als ihres mumbers an ihren Sohn Albert Wulner auf. Zuversichtserklärung 
der Stadt Geseke betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in 
Nachlaßsachen. - D.: 1504 post festum Ascensionis domini. 

Ausf. Perg. (41), besch. Anh. grote Sgl., am Rande beschädigt, abgefallen beiliegend (Westf. 
Sgl. II Taf. 70 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: IIiil' is to gestadet in mynem avewesen; Albert mot den X. penning 
geven. 

a) Nach v. Klocke, Westf. Z. 84, 1927, I, S. 146 starb der Bm. Alb. Menge 1501. 

157 
1503 Juli 31. Soest, weltliches Gericht: Richter Thewes Koep. 
Jurgen Dres, B. zu Soest, als Verwandter (und Erbe) des verst. Herrn Hinrich Geylen, 
denn ihre Mütter wären Schwestern gewesen und in echteschop ehelich geboren, 
frei und niemandes eigen und daher erbfähig, ebenso wie ihre gen. Kindera) . 
Z.: Herman Wechter, Katheryne Kulemans, Zyligen Kerls und Kunneken Wechters, 
sämtlich B. und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van deme Velde, 
Johan Vrowyn, Herman Vlasschendreger und Ernst Lestensnyder. - D.: 1503 op man
dach nest na sunte Jacobs dach. 

Ausf. Perg. (21). Anh. Sgl. des Richters (Umschr.: S' m-athei koep; im Schild: Hausmarke; 
vgl. v. Klocke, Urk.-Regest. IIr Sgl.-Taf. II Nr. 13). 
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Reg. Nr. 158/160 - 1503/1504 

Rückseit. Vermerke: Anno etc. IIIIto up donrestage na Martini (Nov. 14), do wart hij1 
to gestadet, borgen to setten vor namanen, doch noch in beraide gehalden bit up vridage na 
Misericordias domini in anno ete. Vlo (1505 April 11), do wart dair lykewoll to gestadet as vurg., 
anno ete. sexto up vridage na Agnetis (1506 Januar 23), do wart dyt noch in beraide behalden; 
(Fortsetzung von anderer Hand:) Anno etc VIto up donrestage na XIM virginum (1506 Ok
tober 22) do wart hijr to gestadet. 

a) Formulierung wie in Nr. 124. 

158 
1503 Aug. 14. Soest, weltliches Gericht: Richter Adam NoetberCh. 
Johan, HinriCh und Katheryne Rukemylen, sämtlich ehelich tmd frei geboren und daher 
erbfähiga) als Verwandte (und Erben) des verst. Joh. Snyppen, eines Bruders ihrer verst. 
Mutter Styne. 
Z.: Tonyes Runste, Johan Overbecke, Gerd Koning, Elze Bokelmans, sämtlich B. und 
Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van deme Velde, Johan Vrowyn, 
Herman Vlasschendreger, Ernst Lestensnyder. - D.: 1503 op mandaCh nest na sunte 
Laurentius daCh. 

Ausf. Perg. (19). Das angeh. Sgl. des Richters ab. 
Rückseitiger Vermerk: Hijr is to gestadet up gudestag na Nativitatis (1503 Dez. 27). 
a) Formel wie in Nr. 124. 

159 
1503 Dez. 11. Münster, Stadt. 
Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses für eheliche Nachkommen des Hinrick 
Warendorp: 

Hinrick Warendorp, verst. 
00 Webbele Epping von Soest, verst. 

1) Ludger Warendorp, 
verst. zu Soest 

2) Benedicta, geboren zu Münster. verst. 
00 Egbert Travelman, B. zu Münster ~ __________________________________ ~A~ ______________________ ~ 

1) Hinrick Travelman, 2) Godeken, 
Überbringer dieses eyne tyt lanck buten 

Sclrreibens landz, seit 10 Jahr. 
verschollen 

3) Webbelke, 
geistliche Jungfer im 
Kloster Nysinck zu 

Münster 

4) Aleke, verst. 
00 Johan Bisschopinck, 
Richter zu Münster 

,..---A---.., 

1) H. 
Z.: Wilbrant Plonies, Bm. zu Münster, Everwyn Droste, Kämmerer zu Münster, Engel
bert Peyck und Albert Cleyver[en}, beide Rm. zu Mün$ter. - D.: 1503 fferia secunda 
post Conceptionis beate Marie virginis. 

Ausf. Perg. (23). Anh. Sekret-Sgl. (wie Nr. 154). 
Rü&. Vermerk: 1504 Januar 19 up Gridach na Anthonii wart dusse gestadet to der 

helffschett der nalatenen gudere, also dat hey borgen setten sa~l, by dem gude to blyven 
woenen syn levedage. 

Vgl. Urkunde Nr. 155 (1503 April 25) betr. den Nachlaß des Ludger Warendorp zu Soest. 

160 
1504 Febr. 27. Dortmtmd, Stadt. 
Geschwister van Heven in Dortmund, ehelich geboren, als Erben des zu Anepe im 
Soester Gerichtssprengel verst. DideriCh Hovell. 

76 



Verwandtschaftsverh. : 

Reg. Nr. 161/162 - 1504 

1) Beata. verst. 

N.N. 
00 N. N. 

~ __________ ~A~ ____________ ~ 

Johan van Heven, B. zu Dortmund verst. 
00 N. N. 
(N. N. 00 in 2. Ehe mit Rotger Wulner) 

1) Johan 2) Elseke 3) Greta 
00 Johan LeCke. 
B. zu Dortmund 

, 
2) Lisa, verst. 

Diderich H ovell, 
zu Anepe, 

bei Soest verst. 

Erblasser und Erben seien sämtlich na satynge der hilligen kerCken echt und recht in 
eligen brutbedden geteilt ind geboren. 
Die Erben bevollmächtigen mit Zustimmung ihrer Vormünder Gosswyn van Unna, Jo
han Grumer und Richard van Horde ihren Stiefvater Rotger Wulner zur Erhebung 
des Nachlasses. Zuversichtserklärung betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung. 
Z.: Gerd Hoyne (oder Hoyve), Johan up ten Berghe. - D.: 1504 up dynxstach na 
sontte (!) Peters dage, des hilligen apostels, ad cathedram. 

Ausf. Perg. (28), beschädigt durch Lücke. Das angeh. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Hiir wart to gestadet 1504 März 2 (up saterstage na Invocavit). 

161 
1504 Mai 6. Dortmund, Stadt. 
Hinrich Wenner, B. zu Dortmund, für seine Ehefrau Engel, als Erbin ihrer zu Soest 
kürzlich verst. Schwester Katrina Trippenhouwer. Beide Schwestern wären na sate 
der hillgen kerCken ute enen eUken brutbedde getelt ind gebaren, vry ind neymans 
eghen. Zuversichtserklärung der Stadt Dortmund betreffend Schadloshaltung bei Nach
mahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinrich Coster, Renolt Doseberch, Herman Solde, sämtlich B. zu Dortmund. - D.: 
1504 op manendach na dem sondage Cantate. 

Ausf. Perg. (27). Das anpeh. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: 1504 up vridage na Johannis ante portam Latinam (Mai 10) wart hiirto 

gestadet. 

162 
1504 Juli 3. Affeln, Freiheit.al 
Berndt boven dem Dorpe, Freigraf in Affelen, als Erbe seiner kürzlich verst. modder 
Kunne Heckers in Soest. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. N. 
A 

I 

1) loh. WynninCk oder boven dem Dorpe, verst. 
~ ____ ~A~ ______ ~ 

Joh. boven dem Dorpe 
00 Frederen 
~ ______ ~A _______ ~ 

Bemdt boven dem Dorpe, 
Freigraf, B. zu Affeln 

, 
2) Hermann Wynninck, verst. 

A 

N. 

Kunne Heckers, in Soest verst. 
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Reg. Nr. 163/165 - 1504 

Der Erbe wäre von echten luden . .. ut eynem elyken bedde echt inde recht geboren, 
vry unde niemandes eyghen, ind also gestalt unde gelodet, dat hey erve unde guder 
boren inde untfanghen unde wederumme geven moghe. Zuversichtserldärung der 
Freiheit betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. 
Z.: Herr HenriCk, Pastor tzo demme Haghen, HenriCk Kleyne und Hans Degenardt, 
heide B. zu Affellen. - D.: 1504 gunstdach neist unser leven frowen dach Visitationis. 

Ausf. Perg. (29). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 18). 
Rückseit. Vermerk: Hijrto wart gestadet up dinstag na Assumptionis Marie (1504 August 20). 
a) Aussteller: borgermester unde raidt der vryheyt tzo Affellen. 

163 
1504 Oktober 7. Kallenhardt, Stadt. 
Else Mestermans, Bn. zu Kallenhart, als Erbin ihrer verst. Schwester Gerdrut Mester
mans, Ehefrau des Dyderich Bode, B. zu Soest. Beide Schwe~tern wären ehelich ge
boren, frei und niemandes eigen. Zuversichtserklärung der Stadt Kallenhart betref
fend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Heyneman Hotten, Dyderich Gropper, Gort Tyten, Gort Gerdes, sämtlich B. zu 
Kallenhart. - D.: 1504 op man dach nest na sent Remygius dage. 

Ausf. Pap. (25). Anh. Sgl., stark abgescheuert (Westf. Sgl. II Taf. 90 Nr. 7). 
Rückseit. Vermerk: Toversicht up Dyrichs Boden selig. huysfr., hijr wart to gestadet 1504 

up donrestage na Martini (Nov. 14). 

164 
1504 Oktober 22. Soest, weltliches Gericht: Richter Adam Noetberch. 
lohan Duncker von Lippstadt als Verwandter der verst. Gerdrut, Ww. des Tonyes Lu
deke (Lueke), Bn. zu Soest, einer Schwester seines verst. Vaters lohan DunCker, des Alten. 
Diese heiden Geschwister wären ehelich geboren, frei und niemandes eigen wie erb
fähig, ebenso wie der gen. J ohan Duncker. a) 

Z.: Hinrich, Diderich und Grete Kreke, lohan Draemes, sämtlich B. und Bn. in Soest. -
Standgenossen des Gerichtes: lohan van deme Velde, lohan Vrowyn, Herman Vlasschen
dreger und Ernst Lestensnyder. - D.: 1504 'op dinschedach nest na der 11 000 june
ffrouwen dach. 

Ausf. Perg. (24). Anh. Sgl. des Richters, leicht beschädigt (Umschr.: + segell: adam: 
n+oit+ [bejrgs; in verziertem Dreipaß Schild mit großem unzialen Buchstaben A; vgl. 
v. Klocke, Urk.-Regest. III Sgl.-Taf. IIr Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: Sibbe up seligen Gerdruyt Ludekens; hiir to wart gestadet up donrestage 
na Martini anno ete. IIIIto (1504 Nov. 14), borgen to setten vor namanen. 

a) Formulierung wie in Nr. 124. 

165 
1504 Dez. 14. Soest, weltliches Gericht: Richter Thewes Koep. 
Anna und Grete Sure, Schwestern, beide Bn. zu Soest, ehelich geboren und frei als 
Enkel der seI. Diderich und Gerdrut KoCkes, als Eltern ihrer verst. Mutter Else 
Sure. Dieselbe Else Sure sei der Eheleute Diderich und Gerdrut Kockes echte natur
lyke dochter uit eynem elichen eebedde getelt und geboren, frei und niemandes eigen 
und daher erbfähig. 
Z.: lohan Hoppen, Grete Keusemans, Elze Olpen und Dorete Profete, sämtlich B. und 
Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: lohan van deme Velde, lohan Vrowyn, 
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Herman VlassChendreger und Ernst Lestensnyder. - D.: 1504 up saterstdaCh nest na 
sunte Lucien. 

Ausf. Ferg. (26). Anh. Sgl. des Richters (wie an Nr. 157). 
Rückseit. Vermerk (nach dem Schriftcharakter um 1600): Else (P) und Grete Suyren, sChwe

stere, burgersChen zu Soest, besibben siCh zur ihrer verstorbener mutter vatter und mutter und 
also großvatters und großmutters DideriCh und Gerdrut Kockes, eheluethen, naChlaß. 

166 
1505 Juni 28. Soest, weltl. Gericht: Richter Albert Wullener. 
Die Kinder des Johan und HinriCh Honrades in Soest als Verwandte des seI. Arnd UZen
speigell in Soest. 
Verwandschaftsverh.: N. 

1) Johan Honrad, verst. 2) HinriCh Honrat, verst. 3) Arnd Ulenspeigell, verst. 
~ __________ ~A~ __________ ~, ~ 

1) Johan 2) Gobbele 3)Bele 4) Alke 1) HinriCh 2) Katherina 3) Elze 
Arnd Ulenspeigell und seine beiden Brüder wären dre echte naturlyke broder, der 
gen. Amd wäre eChte und vrijg; ebenso wären die Kinder der verst. Johan und Hin
riCh Honrat ode also geloet und gestalt, dat se erve und guder nemmen, opboren und 
ock wederumme van siCh geven mochten. 
Z.: Johan Hunoldes, der alte Küster zu Loen, Lammert Serde, Johan Sommer, Jurgen 
van Hilwerdinde. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van deme Velde, Johan Vro
wyn und Ernst Lestensnyder. - D.: 1504 op saterstdaCh nest na sunte Johannes bap
tisten daCh. 

Ausf. Ferg. (31). Das angeh. Sgl. des Richters ab. 
Rückseit. Vermerk: Sybbe up Ulenspegell. - 1506 Januar 23 (up vrydage na Agnet.) wart 

hi;r to gestadet. 

167 
1505 Sept. 24. Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Else SdlOves, Bn. zu Soest, als Verwandte der verst. Drude Snyppen, meygersChe to 
Oestdinckhuesen. Denn Drudes Mutter Styne Nolkens und EIses Mutter Nese Steyn
hoves seien echte natürliche Schwestern gewesen, frei und niemandes eigen. Die Be
kundung des Verwandtschaftsverhältnisses erfolgt auf Veranlassung des Johan Ruleves
loe als Vormundes der Erbin. Dieselbe ebenso wie die Erblasserin seien ebenfalls in 
echteschop geboren, frei und niemandes eigen und erbfähig.al 
Z.: Hans Huenindehues van Walterindehuse, Herman Erwerdes, Teleke, de meygersche 
to Corbicke, und Styne Gosmans van NederenberChem. - Standgenossen des Gerichtes: 
Johan van deme Velde, Johan Vrowyn und Ernst Lestensnyder. - D.: 1505 op gudenst
dach nest na sunte Matheus dach. 

Ausf. Ferg. (30). Anh. Sgl. des Richters (Umschr.: Sigillu albertus winer; im Schild (Tartsche) 
Kesselhaken; vgl. Nr. 175; Sgl.-Abb. Nr. 50). 

Rückseit. Vermerk: Der Schouffschen sybbe up de Snyppesche - 1505 Nov. 24 (up main
dage na Cecilie) stade de rait hyrto, moiste borgen setten vor namanen. 

a) Formulierung für erbfähig wie in Nr. 124. 

168 
1505 Okt. 4. (Hüsten): Godert Ketteler, Ritter, und Hermann Ketteler. 
Die Aussteller Ritter Godert Ketteler und Hermann Ketteler entlassen die Eigenhörige 
Grete Padbergs, seI. Hinrick Hermennekens Tochter, wohnhaft zu Husten, aus ihrem 
Eigentum. 
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Die Aussteller lassen die Eigenhörige vryg, qwyt, ledig und loyß vermuydts dessen 
breve . .. van allen egendompme und vulschuldigen rechte, dair se uns bes an dessen 
dach inne bestain und tobehoirt hefft, alßo dat de vurgescr. Greyte nu voirt mer siCk 
maCh wenden und keren als eyn alinCk vryg mensChe sunder uns eder unßen erven 
;enygerhande besperynge und heben dar up se vertegen myt hande und munde, num
mermer darup to saken . .. - 0.: 1505 amme dage Francisci confessoris. 

Ausf. Perg. (20). Anh. Sgl. beider Aussteller (Kesselhaken), am Rande beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Up dussen vrybrieff heben Jorgen Ewaldes, Tonies Stuykenhouwer, 

mester Coirt Lummel, Herman Sasse ind Tonies Snappe gesamt, dat dusse br(eiff) na datum, 
as hey meldet, sy geschreven ind besegelt west is, dair willen sey de wairheit to doin, wanne 
des de mit begeret. 

169 
(vor 1506 Jan. 23). Wesei, Stadt. 
Druyke, echt und recht geboren und frei und niemandes e,igen und daher erbfähig, 
Ehefrau des Gerrit Hoefft, B. zu Wesei, als Erbin ihrer kürzlich zu Soest verst. moye 
Gertruydt, Ww. des HenriCk Grolle, einer echten, rechten Schwester ihres verst. Vaters 
lohan Stael. Ferner wird als etwaiger Erbe ein Bruder der Erbin Druyke genannt, von 
dem man nicht wisse, ob er noch lebe. Zuversichtserklärung der Stadt Wesel betreffend 
Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: lohan LattenberCh, Aly [tgen] ... , ... eil ReCkelinkhuyss und Ytgen ... , sämtlich B. 
und Bn. zu Wese!. 

Ausf. Perg. (1), besc~. durch große Lückenrisse, u. a. auch an der Stelle des Datums und 
der Siegelanbringung. Sgl. ab. 

Rückseit. Vermerk: Anno etc. sexta up vr[idag] na Agnete (Jan. 23) wart hiir to gestadet. 

170 
1506 Juni 27. Wer!, Stadt. 
Grete, Ehefrau des lohan Huttorp, Bn. zu Werl, als Erbin ihres verst. echten rechten 
Bruders DiriCh Ffresken, der tome Paradise bi tiden sins levens sumtiden plaCh to 
wesen und kürzlich bij jw verst. sei. Zuve'rsichtserklärung der Stadt Wed betreffend 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinrich SpieCkerman, Geseke RudaCkes, Katherine loriens. - D.: 15()6i up saterstag 
negst sanct lohan[nis1 dopers gebort. 

Ausf. Perg. (33). Anh. grote segel, am Rande leicht beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerlc: Toversicht van werZe vor Greyten Huttorpes up seligen Dirich Freseken 

guet. 

171 
1506 Juli 6. Allendorf, Stadt in der Grafschaft Arnsberg.a) 
Thonies und HynriCh KokenberCh, Brüder, Thonies Smedt,b) Grete, dessen Schwester, 
und Grete Bungener, sämtlich eingesessene B. und Bn. zu Aldendorp, als Erben der 
zu Soest verst. Elsse Reinerdes, einer Schwester ihrer Mütter, die sämtlich ehelich ge
boren, frei und niemandes eigen und daher erbfähig wären. Zuversichtserklärung der 
Stadt Allendorf betreffend Gutsagung im Falle einer Nachmahnung und Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hans Treikes, Peter Creve, Albert Bodener, sämtlich B. zu Aldendorp. - D.: 1506 up 
den mandagh nest nae sunte Odalficus daghe. 
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Ausf. Perg. (32). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 97 Nr. 9). 
Rückseit. Vennerk: Toversimt up Elsen Reyners; 1506 Okt. 22 (up donrestage na XIM vir

ginum) do wart hyr to gestadet. 
a) stait Aldendorp der graesschop van Arnsborm gelegen. 
b) Ein Peter Smedes van Aldendorpe wird 1481 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

172 
1506 Dez. 10. Sneek, Kirchspiel: Pastor Hayo Hesens und Stadt. 
Mathijs Preester, Sohn eines B. zu Sneek, und seine Smwestern, echt und recht ge
boren, als Erben ihrer zu Soest verst. moyer Gheertruyd. 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Gheertruyd, 
verst. zu Soest 

N.N. 
A 

2) Henrick Ewolt Zwarte, 
B. zu Sneek 

1) Mathijs Preester 2) Yke 3) Heynrixken 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen; want in onssen stadt Zneyk end 
Weestfreeslandt een recht ende costume is, dat alle den gheenen, het waer off in wat 
landen he woenachtich ia end hem ghueden offt eenichs erffa aensterven, de mach he weih 
foren end entfanghen sonder eemands beletten offt wederseggen. 
Z.: Joiirick Feyka z(oen), (Stadt-)Sekretär, Jan Jacop z(oen) und Serick Harinx z(oen), 
sämtlich B. zu Sneek. - D.: 1506 op deme teynden . .. (Lücke im Pergt.) decembris .. 
Unterschrift des Secretärs Joricua F. notarius. 

Ausf. Perg. (34), leicht beschädigt durch eine Lücke. Anh. Sgl.: 1) (des gen. Pastors): Umsmr.: 
S' hatio-ux dous (?); im Schild: vom halb. Doppeladler, hinten Sechs-Stern, begl. oben und unten 
von einem Seeblatt; - 2) (Stadt): Durchmesser: 3,5 cm; Umsmr.: Secretum civitatis . .. ; im Sie
geIrund : Kirche mit 2 Türmen, hinterm Dach hervorragend 2 Bäume und 1 Kreuz. 

Rückseit. Vermerk: 1507 Jan. 8 (up vridage na Epiphanie domini) do besam de rait dyt 
toversicht ind stade en dairto, borgen to setten vor namanen ind den teynden d. to geven. 

173 
1507 März 9. Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Johan Haver, by sunte Pauwell, B. in Soest, beantragt als Vormund der Elaeke Wyl
kyns ein gerichtliches Zeugenverhör über folgende verwandtschaftliche Beziehungeil: 

N. 

1) Dorethea Wylkyns 2) Katherine Wylkyns 

A 

ltlTgen Reysegern, verst. Johan Haver 

3) Elseke Wylkyns, 
Bn. zu Soest 

Die drei gen. Schwestern wären ehelich geboren, frei und niemandes eigen und daher 
erbfähig. aJ 
Z.: Johan Borges, Hinrich WicheIman, Johan Beckeler, Grete Nolkens, sämtlich B. und 
Bn. in Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van demme Velde, Johan Vrowyn 
und Ernst Lestensynder. - D.: 1507 op dinschedach nest na demme sundaghe Oculi. 

Ausf. Perg. (50), besm. Das angeh. Sgl. ab. 
Rückseit. Vennerk: Sibbe up Joirgen Reysegerne seligen vor Johan Haver up der Borm; 

Zulassung am 30. Apr. (up vridage na Jubilate) 1507, bei Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Formulierung wie in Nr. 124. 
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174 
1507 April 7. Arnsberg, Stadt. 
Greite, Ehefrau des Johan Padberch, Bn. zu Huisten binnen der Grafschaft Arnsberg, 
als Erbin ihrer T: Soest ohne Leibeserben verst. Schwester Styneke Beermans, Ehefrau 
des lurghen Eynwaldes. Die verst. Eltern wären Hynrieh Hermenneken und Ehefrau 
Gertrude. Die gen. Schwestern wären ehelich geboren, frei und niemandes eigen. Zu
versichtserl!ärung betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit 
in Nachlaßs2chen. 
Z.: Frederich ... ken, Hynrich op dem Hovele, beide B. zu Arnsberg, und Hynrich 
Schulte zu Wedinekhuisen. - D.: 1507 op den gudenstag neist nach dem hilgen Passche
dage. 

Ausf. Perg. (38), beschädigt durch Löcher. Anh. gr. Sgl. (angekündigt aber secret Sgl.), 
am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 

RüCkseit. Vermerk: 1507 up vridage na Jubilate (Apr. 30) en walde de raU hijr nicht to 
staden van der clauselen willen van der vryheit darinne. Item up vridage na Gereanis (ükt. 15) 
da staden de van Soist Padberge to dem gude dan nicht up dU toversiCht, so de van Arnesberg 
noch nicht to der teringen der hensereysen gegeven hatten, dan hey solde vier borgen setten 
by dem gude to blyven woenen, vort borgen setten vor namanen, vort borgen to setten, dat sich 
dat wyff noch hey nummer weder to eygen sullen geven. 

175 
1507 April 17. Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Johan Lynis, B. zu Soest, als Vormund seiner Mutter Ursele Lynis, Bn. zu Soest, bean
tragt für sie die Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses betreffend die verst. 
Bele Stengels : UrseIe Lynis und die Mutter der seI. Belen Stengels wären twyger 
broder kindere, ehelich geboren, frei und niemandes eigen und daher erbfähig.al 
Z.: Johan Boeekholt, geistlike man, Hinrich Roede, Hinrieh WicheIman und Beleke 
van Ameke, sämtlich B. und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan van 
deme Velde, Johan Vrowyn und Ernst Lestensnyder. - D.: 1507 op saterstdach nest 
na deme sundage Quasimodogeniti. 

Ausf. Perg. (37). Anh. Sgl. (Sgl.-Abb. Nr. 50). 
RüCkseit. Vermerk: 1507 up vridage na Jubilate (Apr. 30) da stadede de rayt Lynis moider 

hijr to, dan borgen to setten vor namanen. 
a) Formulierung wie in Nr. 124/Gelicht Soest. 

176 
1507 Mai 18. Balve, Stadt. 
Hinrieh, Herman und Styne tor Hove, B. und Bn. zu Balve, Geschwister, ehelich ge
boren, frei und niemandes eigen, wie erbfähig, als Erben des verst. Thonyes van Ese
bern gnt. Ortenberch in Soest. Dessen Vater Oobbel van Esebern Wld ihr Vater Hans 
tor Hove wären ebenfalls ehelich geboren als echte, rechte brodere, frei und nieman
des eigen. 
Verwandtschaftsverh.: N 

1) Gobbel van Ese
bernaJ, verst. 

" 
Thonyes van Esebern, 

gnt. Ortenbereh, 
verst. in Soest 
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2) Hans tor Hove van Esebern, "erst. 
00 Webbele 

________________ ~A~ ________________ ~ 

1) Hinrieh 2) Herman 3) Styne 
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Zuversichtserklärung der Stadt Balve betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung 
und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hans smulte to Wockelem, Mennekin Romer to Beckem, Hinr. Scheper, B. zu Balve, 
und Albert to Beckem, eingesessene B. zu Balve und Kirchspielsleute. - D.: 1507 des 
nesten dynstages na unses heren Hemelfart. 

Ausf. Perg. (40). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 15). 
Rückseit. Vermerk: toversieht van Balve auf seI. Tonies Ortenberg; 1507 up gudestage na 

Gecilie (Nov. 24) wart dyt toversieht ave (!) ind Tonies Voitken ha1ver suster kynt to gedeylt. 
a) Ein Gobell van Essebern wird 1456 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

177 
1507 Juni 7. Werne, Stadt. 
Styne Bodeker (in Werne), als Schwester der verst. Katherina in deme Stoven zu Soest. 
Beide wären frei, niemandes eigen und ehelich geboren von ihren seligen Eltern 
Hynse Bodeker und Elseke, B. und Bn. zu Werne. 
Z.: Herman Benneman und Ehefrau Elseke, B. und Bn. zu Werne, Styne Peppers, En
gele Hynsen. - D.: 1507 des mandages na sunte Bonifacius dage. 

Ausf. Perg. (39). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. Ir Taf. 95 Nr. 7). 
Rückseit. Vermerk: Sibbe van Werne up seligen Trynen in dem Stoeven; Zulassung am 

28. Juni (up maindage na Johannis baptiste) 1507; moiste borgen setten, by dem gude to blyven 
ind vor namaninge. 

178 
1507 Sept. 22. Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Dres Scheper van Hyddinckhusen, B. zu Soest, als Verwandter (und Erbe) des verst. 
Hinrich Velgede (oder Vellegelt), weil dieser ein Bruder seiner Mutter Styne Schepers 
wäre. Diese beiden ebenso wie der gen. Dres Scheper wären sämtlich ehelich geboren, 
frei und niemandes eigen und daher erbfähig.al 

Z.: Heineman Mollener van Erwytte, Hinrim Smerbrocke, Hinrich Sangelus und Else 
Tyrelle, (sämtlich) B. und Bn. zu Soest. - GeschwOl'ene Standgenossen des Gerichts: Jo
han Vrowyn, Ernst Lestensnyder, Hinrim Vaget. - D.: 1507 op gudenstdam nest na 
sunte Matheus daghe. 

Ausf. Perg. (36). Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Sybbe up seligen Henrieh Velegelt; Zulassung am 7. Oktober (up don

restage na Francisci) d. J. bei Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Formulierung wie in Nr. 124. 

179 
1507 Okt. 2 Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Tanyes Voeteken, B. in Soest, als Verwandter des verst. Tonyes Ortenberg, eines Bru
ders seiner Mutter Drudeke Ortenberg. Diese beiden, ebenso wie der gen. Tonyes 
Voeteken wären sämtlich ehelich und frei geboren und niemandes eigen und daher 
erbfähig. 
Z.: Syvert Voeteken, Johan Hyddinckhus, Herman Sasse, Hinrich Tranne. - Stand
genossen des Gerichts: Johan Vrowyn, Ernst Lestensnyder, Hinrim Vaget. - D.: 1507 
op saterstdaghe nest na sunte Remigiwl daghe. 

Ausf. Perg. (35). Anh. Sgl. des Richters wie in Nr. 175. 
Rückseit. Vermerk: Sibbe up seI. Tonies Ortenberg vor Thonies Voitken; 1507 Nov. 24 

(Mittw. n. Gecilie) do wart hijr to gestadet, inde de anderen vader- ind modersuster kynder ave. 
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180 
1508 Januar 29. Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Elseke, Ehefrau des !ohan Greve, des Fronen, B. zu Soest, als Verwandte (und Erbin) 
ihrer verst. Halbschwester van vader wegen namens Greteken Kannengeiter, weil sie 
echte rechte naturlike sustere van vader wegen wären. Ferner wären sie niemandes 
eigen und erbfähig. 
Z.: Tonyes Bastwynder, !ohan Bitter, Hinrich Panekoken und Rotger Scheper, sämt
lich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: !ohan Vrowyn, Ernst Lestensnyder, 
HinriCh Vaget und !urgen Koster. - D.: 1508 op saterstdach nest na sunte Pauwels 
daghe Conversionis. 

Ausf. Perg. (43). Anh. Sgl. des Ridlters (wie an Nr. 175). 
Rückseit. Vennerk: Sibbe up selig. Greytken Kannengeyters, Elseken Greven halve suster; 

1508 up maindage na Udalrici (Juli 10) wart hijr toe gestadet, ind de groite maider, de Potter
sme, ave gewyset. Borgen to setten vor namanen. 

181 
1508 Febr. 1. Soest, weltliches Gericht: Richter Albert Wullener. 
Rysse Schulte zu Wesseleren, Johan Schulte zu HuttinCkhusen,a) Katharyna, Ehefrau 

. des Gosschald. zu Wesseleren, und die Kinder des Evert Heselken als broderkindere 
des seI. DideriCh Heselken; ferner Rysse zu Coindchusen und die Ehefrau Else des 
HinriCh by der Kercken, B. zu Soest, als susterkindere des verst. Diderich Heselken; 
Vormund der Kinder des Evert Heselken ist Tonyes Robberind.hus, B. zu Soest. Die 
Genannten wären alle eynweldich van vader und moder in eChtesChop uyt eynem eliChen 
eebedde geteit und geboren, vrijg und nummandes egen unde . . . also geloet und 
gestalt, daf se erve und gudere nemmen, opboren und od. wederumme van sich geven 
mochten. 
Z.: !ohan zu Huttinckhusen, Herman Hellinge (oder Hellinck), Greite in der Culen, 
und Katheryne, de meygersche van Hemmynd.husen. - Standgenossen des Gerichts: 
Johan Vrowyn, Erst Lestensnyder, Hinr. Vaget und !urgen Koster. - D.: 1508 op 
dinsChedaCh nest na sunte Pauwels daghe Conversionis. 

Ausf. Perg. (44), besdlädigt durdl Lodl. Anh. Sgl. des Richters ab. 
Rückseit. Vennerk: Sibbe up selig. Dirim Heselken; 1508 up vridage na Urbani (Mai 26) 

wart den genen in dmsem sybbe, de nimt ampthorich synt, gelyke na gestadet. SulZen borgen 
setten vor namanen; ind de sterffheren sullen der ampthorigen guet nemen tor tyt, dat sich 
de raU dairup bespredcet. 

a) Ein Egbert Smalte to Huttinmusen wird (1503) B. zu Soool:, ein Hinrid. van Huttync
husen desgl. (Soester Bgbch.). 

182 
1508 März 29. Hamm, Stadt. 
Coirt Byhauw, B. in Hamm, als Erbe der zu Soest verst. Elseke NaChtsdwde, Tochter 
seiner Mutter Schwester; beide Schwestern wären uth eynem eliken bmtbedde getelet 
ind geboren. Die gen. Coirt und Else wären vuller geboirt, echte getelet ... uth eynem 
eliken brutbedde, frei und niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Herman Velthuyssen, Evert Velthuyssen. - D. 1508 feria quarta post dominicam 
Oculf. 

Ausf. Perg. (46). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 93 Nr. 6). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 30. Juni (up vridage na Johannis baptistG) 1508. 
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Reg. Nr. 183/185 - 1509 

183 
1509 Januar 8. Schwerte, Stadt. 
Gerwin und Reinolt Hoeve, Gebrüder, beide uit enen elichen brutbedde vri;, emte unde 
reCht geboren und beide B. zu Schwerte (Swerte), als nächste Erben des zu Soest verst. 
Johan LymborCh,a) weil dessen zu LymborCh verst. Vater Johan Kumpman ein natur
limte echte broder ihrer Mutter gewesen wäre. Zuversichtserklärung betreffend Ver
bürgung (der Erben) wegen Nachmahnung. 
Z.: Steven Wencke, Arnt Pral, Rotgher Godde, Gerwin Wencke und Gese KreymberChes, 
sämtlich B. und Bn. zu Schwerte. - D.: 1509 [or] mandaCh na der hilgen drey konynghe 
daghe. 

Ausf. Perg. (48) stark besdtädigt durch Lücke. Anh. Sgl. ebenfalls stark beschädigt (Westf. 
Sgl. II Taf. 73 Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Toversimt van Swyrte up seligen Johan Lymborch: hyr wart to gestadet, 
indem dat Lymborg vor dem verdrage mitten Merckesmen sy gestorven. 

a) Ein Johan Kunpen, anders Lynborm genant, wird 1498 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

184 
1509 April 28. Soest, weltliches Gericht: Richter Adam NoetberCh. 
Eynwalt Kayck, B. in Soest, als Vormund seiner Ehefrau Katherine van deme Berge, 
läßt bezeugen, daß sie die Verwandte des Arnd van dem Berge sei. Denn dessen Vater 
lohan van deme Berge, de lame, und Katherines Vater FrederiCh van deme Berge 
seien Brüder gewesen, in echteschop ind uyt eynem elichen ebedde getelt ind geboren, 
vrijg und nummandes egen und dahe·r erbfähig, was auch für Kath. v. d. Berge gelte. 
Z.: Rotger SCheper, Tonyes Koning, Else Bockeimans und Else Gobbelen, sämtlich B. 
und Bn. in Soest. - Standgenossen des Gerichts: Johan Vrowyn, Ernst Lestensnyder, 
Hinrim Vaget und Jurgen Koster. - D.: 1509 op saterstdaCh nest na sunte Marcus daCh. 

Ausf. Perg. (42), besch. Anh. Sgl. des RidJ.ters (wie an Nr. 164) am Rande rechts oben be
schädigt. 

Rückseit. Vermerk: Sibbe up seligen Arnt van dem . .. al, to Borgelen gestorven, vor Ewalt 
Kaick ind Catrine van dem Berge, syne huysfr(auwe}; hiir wart to gestadet in anno ete. nono 
up vrydage na dem sondage Cantate (Mai 11) ind sall borgen setten vor namanen. Item in 
Rutger Worten frouwen stede van Werle, de ouCh so na is als Cathrine vorser., is de sterff
heren gewiset; so men to WerTe geyn erve laU volgen, solange sy nicht betalt hebn eren 
antaU der teringen der reysen to der hemen. 

a) Es fehlt hier Berge. 
185 

1509 Juli 5. Amsberg, Stadt. 
Else Krickes, Bn. zu Arnsberg, mit ihrer Schwester Agathe in Soest als Erbinnen der 
verst. Greite Nacke zu Soest, weil ihre verst. Mutter Aleke Thymans und dre genannte 
verst. Greite zweier Schwestern Kinder gewesen wären. Erbinnnen und Erblasserin 
wären sämtlich tri! unde nummandes eghen getelt unde geboiren van eren aldern in 
der hilgen ee, also dat sey erve unde gudt mogen geven unde nemmen, heven unde 
boren. Zuversichtserklärung hetreffend Gegenseitigkeit in NachIaßsachen und Gut
sagung im Falle einer Nachmahnung. 
Z.: Rothger Vogeler, Cordt LeneCken, Anne Budeners, sämtlich B. und Bn. zu Amsberg. 
- D.: 1509 op den don[er}stagh nest nae unser lieven vrauwen daghe Vi[sitationis}. 

Ausf. Perg. (47), besdtädigt durch Lückenriß. Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. Ir Taf. 92 Nr.16). 
Rückseit. Vennerk: ToversiCht van Arnesberg up selig. Greyten Nadcen vor Greten Kridces 

van Arnesberg ind Agathen in dem Stoven, ere suster. Anno ete. nono up vridage na Nicolai 
episcopi (1509 Dez. 7) wart hiirto gestadet, ind Agatha sall geloeven setten vor namanen. 
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Reg. Nr. 186/189 - 1509/1510 

186 
1509 Juli 7. Unna, Stadt. 
Greite, Ehefrau des Wessel Schroder, Bn. zu Unnae, als Erbin ihrer Schwester Frere,al 
M.agd des Johan Stuve zu Soest. Ihr Vater wäre Hinrich Ewald, ihre M.utter ... Die 
Erbin wäre ehelich geboren, frei und niemandes eigen. Zusicherung der Gutsagung 
für Nachmahnung, wofür man guden geloven empfangen habe, und der Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 
Z.: [JohJan up der Gotten, Johan Piper, beide B. zu Unna. - D.: 1509 am saterdage 
negst Udalrici. 

Ausf. Perg. (49), breiter Lückenriß an einer Falte. Das angeh. gr. Sgl. am Rande rechts 
unt. beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 7. Dez. (up vridage na Nicolai) 1509. 
a) 1478 wird eine Frederen Ewaldes Bn. zu Soest (Soester Bgbch.). 

187 
1509 Aug. 10. Köln, Stadt. 
Gertrud Knoipes, Ww. des Peter Gudenhoigen, Mitwohnerin zu Köln, als Erbin ihrer 
kürzlich verst. Schwester Margrete Knoipes zu Soest. Die verst. Eltern der Schwestern 
Knoipes wären Herman und Drude Knoipes. Bevollmächtigt zur Einziehung des Nach
lasses wären Thomas Wa . .. und Tietman .... , beide B. zu Soest. Zuversichtserklä
rung betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen. - D.: 1509 up den tzienden dach des maendtz Augusti. 

Ausf. Perg. (51), mit großen Textlücken in 2 Stücke zerteilt. Das angeh. Sgl. ad causas ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß (am 7. Dez. ?) 1509. 

188 
1510 Juni 30. Ramm, Stadt. 
Johan Slosse, B. zu Ramm, als Erbe des zu Soest verst. Nolle van Hinrickinck, eines 
Bruders seines Vaters. Der Erbe sei echt und frei geboren, dat hey moge boren herwede 
ind ander gut. Zuversichtserklärung und Gutsagung dafür, daß keine Nachmahnung 
erfolgt. Ferner wird Gegenseitigkeit gewährt. 
Z.: Herman Reesman und Gert Hagedoren. - D.: 1510 crastino Petri et Pauli apo
stolorum. 

Ausf. Perg. (52). Anh. gr. Sgl. ,der Stadt Ramm (Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 6). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am ... 1510. 

189 
1510 Juli 29. Soest, weltliches Gericht: Richter Jurgen Sluter.al 
Albert Hohoff van Ebbeskinck und Grete Vasels, beide B. und Bn. zu Soest, als Ver
wandte der verst. Grete Hense. Denn Albert Hohoves und' Greten Vasels moder und 
Greten H ensen vader, dat de weren suster und broder echte und vrijg und nummandes 
egen und also geloet und gestalt, dat se erve und guder nemmen, opboren und ock 
wederumme tJan sich geven mochten und mogen, und Albert Hohoff und Grete Vasels, 
de syn ock also ge lot unde gestalt, dat se erve und guder nemmen, opboren und ock 
wederumme van sich geven mochten und magen. Für Grete Vasels sei ihr Vormund 
Johan Presell bevollmächtigt. 
Z.: Johan Sander, Tonyes Greve, Styne Hohoves und Else Kannengeiters, sämtlich B. 
und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan Vrowyn, Jurgen Koster und 
Diderich Hynne. - D.: 1510 op mandach na sunte Jacobs daghe. 
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Reg. Nr. 190/192 - 1510 

Ausf. Perg. (57). Das angeh. Richter-Sgl. ab. 
Rückseit. Vennerk: Sibbe up seligen Greyten Hensen, de up ter CapelIen woende. Zulas

sung am 23. Nov. (saterstag na Cecilie) 1510, bei Bürgensetzung für Nammahnung. 
a) Joryen Sluytel' wird 1509 März 19 als Nachfolger des Albert Wullener klev. Richter zu 

Soest (St.-A. Düsseldf., Märk. Register 10 BI. 119b). 

190 
1510 Aug. 2. Sundern, Freiheit. 
Alke Schepers, Bn. zu Sundern, als Erbin ihrer zu Soest verst. naturlike lifflike 
suster Bele Mennekens (oder Mennen), Bn. zu Soest, die (beide) in der Freiheit 
Langeschede geboren sei(en).a) Beide seien frei, echt und recht geboren und erbfähig. 
Zusicherung der Schadloshaltung bei Nachmahnung und Verbürgung hierfür wie der 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. Da Alke Sehepers wegen Alter und Krankheit das 
Gut selbst nicht einmahnen kann, bevollmächtigt sie hierfür ihren Sohn Hans Schepers. 
Z.: Hans Wylmes, Bm. zu Sundern, Thoniges Kuppe und Hans Kuppe, beide B. zu 
Sundern. - D.: 1510 up frydaeh na Vyneula Petri. 

Ausf. Perg. (53). Anh. SgI. stark beschädigt, Reste beiliegend. 
Rückseit. Vennerk: ZuversiCht von Sundern ... ; Zulassung am 28. März (up vridage na 

Oculi) 1511 zur Hälfte des Namlasses, die andere Hälfte den Sterbherren überlassen ... a) 

a) unlesbar, weil verblimen. 
Reg.: Fiebig u. Harder, Chronik d. Freiheit Sundem, S. 51 (naturlik bedeutet hier nicht 

unehelich, wie Fiebig annimmt). 

191 
15lO Aug. 5. Soest, weltliches Gericht: Richter Jurgen Sluter. 
Johan Smet, Priester, als Verwandter der verst. Else Walthuse, weil ihr verst. Vater 
und seine Mutter Geschwister gewesen wären; diese beide ebenso wie der gen. Joh. 
Smet seien ehelich und frei geboren und fähig, Erbe zu nehmen, usw.a) 

Z.: Hinrielt Moell, Hinrieh Nolte, beide B. zu Soe5t, Hinrieh Wulffhart und Johan Rade
mecker, klusen er to Anclepen. - Standgenossen des Gerichtes: Johan Vrowyn, Itlrgen 
Koster und Diderieh Hynne. - D.: 1510 op mandaeh nest na sunte Peters dach ad vin
euZa. 

Ausf. Perg. (.58). Anh. Sgl. (Umschrift auf Bändern: Sfiorge X sluter + 1509; im Schild 
(Tartsche): 3 (2:1) Vorhängesmlösser; vgl. v. Klücke, Urk.-Regest. III Sgl.-Tafel III Nr. 3; 
Westf. SgI. IV Taf. 217 Nr. 11 Sgl. Friedrich Slüters). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung am 28. Jan. (up dinstage na Pauli Conversionis) 1511 bei 
Bürgensetzung für Nachmahnung. 

a) Formulierung wie in Nr. 124. 

192 
1510, Sept. 25. Soest, weltliches Gericht: Richter Jurgen Sluter. 
Risse, Johan und Drude Volmers, Geschwister, ferner Jurgen Goeke (Goedeke), sämt
lich B. und Bn. zu Soest, als Verwandte der verst. Engel Ffrans. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. N. 
~--------------~~--------------------------~ 
1) Else Volmers 

~ ____________ ~A~ ____________ ~ 

1) Rysse 2) Johan 3) Drude 

2) Johan Goeke 3) Engel Ffrans, 
verst. 

".....----A--
Jurgen Goeke 
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Reg. Nr. 193/195 - 1510/1511 

Sowohl die gen. Erben, wie deren gen. Mutter, bzw. Väter selen ehelich und frei ge
boren Wld niemandes eigen, so daß sie Erbe nehmen usw. könnten. 
Z.: Dres zu MollinCkhusen, !lliges zu Mollinckhusen, Styne Tyrelle, Styne Rotgers, 
(sämtlich?) B. und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan Vrowyn, Hin
rich Vaget, Jurgen Koster und Dyderich Hynne. - D.: 1510 up gudenstdach nest na 
sunte Matheus daCh. 

Ausf. Perg. (59). Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 191). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 23. Nov. (up saterstage na Cecilie virginis) d. J., bei 

Bürgensetzung für Nammahnung. 

193 
1510 Okt. 1. Lippstadt, Stadt. 
Elisabeth Kegelirs, Bn. in Lippstadt, als Erbin ihres in Soest verst. Ehemannes Johan 
Bevergern. Beide synt echte lude gewesen unde na sathe der hiligen kerken openbaer 
van eynem prester unde cappelan tor hilgen ee gegeven unde in dem echten state ge
setten. Zuversichtserklärung, daß keine Nachmahnung erfolgt, wante wy davor not
haftige borgen unde verwissinge hiir to stede entfangen heb ben. 
Z.: Johan Koppersleger, Tonies Cappelman, Dirick MarCkgreve, sämtlich B. in Lipp
stadt. - D.: 1510 amme dage Remigii confessoris. 

Ausf. Perg. (54). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 74 Nr.7). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 23. Nov. (Sonnabd. n. Cecilie) 1510; Erhebung des 10. 

Pfennings edder borgen to setten, er leven lanck by dem gude to blyven woenen bynen Soistl. 

194 
1510 Nov. 29. Paderborn, Stadt. 
Johan Willemes, Alt-Kämmerer in Paderborn, als Erbe des Arndt Schotte, in Livland 
wohnhaft und kürzlich verstorben. Schotte wäre ein eichte rechte naturlike broder der 
Ehefrau WiZlemes und hinterlasse Güter in Soest. Zuversichtserklärung der Stadt Pader
born betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßforderungen. - D.: 1510 amme ffridaige 
na sunte Katherinen, hitZigen junnfferen unnde mertelersschen, daighe. 

Ausf. Perg. (55). Anh. gr. Sgl., gut erhalten (Westf. Sgl. II Taf. 78 Nr. 6) m. Rück-Sgl. 
(ebd. II Taf. 86 Nr. 14). 

Rüc!cseit. Vermerk: Zulassung am 9. Mai (up vridage na Misericordias Domini) 1511; Bür
gensetzung für Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs an die Sterbherren. 

195 
1511 März 21. Dortmund, Stadt. 
Herman Elverfelt, eingesessen zu Dortmund, und Johan Piper, wohnhaft tem Bussche, 
beide echt und recht geboren, frei und niemandes eigen, als nächste Erben der unlängst 
zu Soest verst. Drude Hulpers. 
Verwandtschaftsverh.: Herman Goedeskusen 

00 Katerine ~ _____________________________ A~ ____________________________ ~ 
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1) Lyse, 
verst. kinderlos 

zu Grolle 

2) (Tochter) 
00 Johan Elverfeld, 
B. zu Dortmund 

Herman Elverfelt 

3) N. (Tochter) 
00 Teves Piper, 

B. zu Dortmund 
~ 

Johan Piper 

4) Drude Hulpers, 
verst. zu Soest 



Reg. Nr. 196/197 - 1511 

Zuversichtserklärung der Stadt Dortrnund betreffend Gutsagung für Nachmahnung, 
so wy darvor hyr tor stede borgen ind geloven entfangen hebben. 
Z.: Herman Hovet und Henrich van Marten, beide B. zu Dortrnund. - D.: 1511 am 
fridage na dem hilligen Bondage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (61). Anh. Sekret-Sgl. (aus rotem WaChs) (im Siegelrund: Adler; Meininghaus, 
Dortm. Sgl. S. 38, Amn. zu Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 28. März (up vl'idage na Oculi) 1511. 

196 
1511 April 1. Soest, weltliches Gericht: Richter furgen Sluter. 
Herman van Messchede, B. zu Soest, als Vormund seiner Ehefrau Elseke Meygers, läßt 
bekunden, daß sie die Verwandte des verst. !ohan Greling sei, weil Elsekes Vater Hinrik 
Meyger und !ohan Grelings Mutter suster- und broderkinder seien. Diese beiden eben
SO wie Elseke Meygers seien echt UIl!d frei geboren und niemandes eigen und daher 
erbfähig. 
Z.: fohan Nycke, Hinrieh Greke, Diderim Greke, Hinrich Bormhard, sämtlich B. zu 
Soest. - Standgenossen des Gerichtes: !ohan Vrowyn, !urgen Goster, Hinrim Vaget, 
Diderieh Hynne. - D.: 1'511 op dinschedam na dem sundaghe Letare. 

Ausf. Perg. (65). Das angeh. Sgl. des RiChters ab. 
Rückseit. Vermerk: Sibbe vor HeTman van Messehedes frauwen up seligen Kreling to Len

deTinchusen gestoTven . .. , Zulassung am 11. Juli 1511 (up vTidage na Kiliani). Bürgensetzung 
für NaChmahnung. 

197 
1511 Juni 11. Korbach (Waldeck), Stadt: 

Goirdt !oißman, Bm., Johan Hesporn, Jorgen 
KlentziT, !ohan Smotte, Henrim Ba . ... , ... rieh 
Heynemans, Gordt Nellen, Herman Pilsticker, for
gen N edderwaldt, Gordt Wilhardt, !ohan von Mun
den, Jost Bene (oder Beve), sämtlich Rm. 

Henrim und !ohan Remmein, beide echt und frei geboren, als Erhen der Kunne Hake 
in Soest. 
Verwandtschaftsverh. : 

Kord Wende helgen 00 Lisabet Smereliche 

1) Lisabet 
00 Rembolt Kremers 

A 

1) Henrim Remmeln, 
Priester (i. Korbach) 

2) !ohan Remmein 
(i. Korbach) 

2) Kunne, verst. in Soest 
00 ••• rich Hake, wohnhaft in Soest, 
verst. 

ZuveI1sichtserklärung der Stadt Corbecke betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung 
(Verbürgung hierfür) und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: !ohan Fogeler, Henrim Otten, Henrim Rusall, Herdeigen WeIters, sämtlich B. in 
Korbach. - D.: 1511 myddewochens in den Pinxkost hilligen dagen. 

Ausf. Perg. (62), stark besChädigt durCh einen Riß und entspreChende Lücke, die das Per
gament beinahe in 2 Stücke zerteilt. Anh. gr. Sgl. ab. 
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Reg. Nr. 198/201 - 1511 

RüCkseit. Vermerk: Zuversicht von Korbach für . .. ; Zulassung am 9. Juli 1511: up gudestage 
na Udalrici in dusser maneren, borgen ind geloeven to setten, by dem gude wanen ta bliven; 
dan erfunde sich namails, dat men ta CarbeCke erve plege valgen ta laiten, sall men de 
borgen qwyt scheIden. 

198 
1511 Juni 12. Korbach, Stadt. 
Henricn Remmel, Priester und Vikar zu Korbach (Corbecke), und sein Bruder Johan, 
B. daselbst, als Erben ihrer zu Soest verst. waeße Kunne, einer Schwester ihrer Mutter. 
- D.: 1511 donstaiges nach Pinxkesten. 

Ausf. Pap. (60). Außen aufgedr. Sekret ab bis auf Reste. 

199 
1511 Juli 1. Soest, weltliches Gericht: Richter Jurgen Sluter. 
Hinrich Hockelberg, B. zu Soest, als Verwandter des Johan Cl'eling, weil dessen Vater 
und Hinrichs Mutter zweier Schwestern Kinder wären. Beide wären echt und frei ge
boren ebenso wie der gen. Hockelberg, so daß sie erve ind gudere nemmen, opboren . .. 
mogen ... 
Z.: Henneke Duncker van Dellicke, Gert Crelinck van Gunne, Hinrich van Ber
ninCkhusen, Rotger Scheper, B. in Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Johan Vro
wyn, Jurgen Koster, Diderich Hynne, Hinrich Vaget. - D.: 1511 op dinschedaeh na 
sunte Peter und Pauwelsdach. 

Ausf. Perg. (65b). Sgl. des Richters (vgl. Nr. 191). 
Rüooeit. VermerK: Sibbe up Kreling ta Lenderinchusen für Henrich HoCkelberg. Zulassung 

am 11. Juli (up vridage na Kiliani) 1511; Bürgensetzung für Nachmahnung. 

200 
1511 Nov. 3. Heinsberg (Hzgt. Jülich), Stadt und Vogtei: Vogt Johan Kypholt. 
Heynrich Harner, herzoglicher Diener zu Heinsberg, als Erbe seiner verst.ElternHeynrich 
und Geirtruyt Harner in Soest. Um Herausgabe der Güter werden der Stiefvater des 
Erben und andere, die die Güter underhaven, ersucht. Zuversichtserklärung der Aus
steller betreffend Schadlosihaltung bei Nachmahnung. - D.: 1511 up sent Huperti 
daieh, dess hilligen bysschops. 

Ausf. Papier (64). Aufgedr. Sgl. beider Aussteller, unterhalb des Textes, ziemlich beschä
digt; die Papierdecken abgefallen beiliegend: 

1) Vogt Joh. Kypholdt (Ums chI' .... [Ky)pho[le} ... ; im Schild (Tartsche): 3 (2:1) Rauten, 
dazu Forsthaken, Stechhelm mit Greifen (?) - Kopf<». 

2) Stadt Heinsberg (UmschI': ... [civit}atis [h)eynsber[gh}; im Schild: Jülicher Löwe; vgl. 
Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 53 NI'. 5). 

a) Vgl. das Sgl. des Vogtes an der Urk. St.-A. Düsseldorf, Jül.-Berg, Urk. 1920 (1523 Dez. 6); 
d1es Sgl. zeigt einen Bügelhelm. 

201 
1511 Nov. 6. Hamm, Stadt. 
Hinl'ick Waterhoff, B. in Hamm, und Fye Waterhoff, seine Schwester, als Erben ihres 
verst. Bruders Johan Waterhoff in Soest. Die Geschwister seien ehelich und frei ge
boren und daher erbfähig. Zuversichtserklärung der Stadt Hamm, daß keine Nachmah
nung erfolgt, Verbürgung hierfür. 
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Reg. Nr. 202/204 - 1512 

Z.: Thyes van Smeydingen, Thyes van Welver, Jurien van Herbem, tuychwerdige berve 
mans. - D.: 1511 teria quinta post Huperti episcopi. 

Ausf. Perg. (63). Das anh. Sgl. stark beschädigt (Westf. SgI. II Taf. 93 Nr. 6). 
Rüooeit. Vermerk: 1511 Nov. 17 (up maindage na Martini) wurde HenriCh Waterhotf zu 

seinem Anteil zugelassen, aber nicht seine Schwester, weil keine Bn. zu Hamm. Spätere Zu
lassung derselben auf ... (Dat. nicht lesbar.) 

202 
1512 März 23. Bremen, Stadt. 
Frederick Smymmeke, B. zu Bremen, als Erbe seines kürzlich zu Soest verst. Bruders 
Meister Johan Schymmeke, gen. Smoerer. Ihre verst. Eltern seien Johan Schymmeke 
und Ehefrau Grete. Beide seien echt, recht und frei geboren, ode also geschicket unde 
gedan syn, dat se erve unde gudere erven, entfangen unde wederumme van sick geven 
mogen. Zuversichtserklärung der Ausst., daß keine Nachmahnung erfolge aus ihrer 
Stadt und im Falle von Nachmahnungen von anderer Seite Schadloshaltung gewährt 
werde, wofür man sich verbürge. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Eggerth Kothe und Eler Duker, beide B. zu Bremen. - D.: 1512 des dingstedages 
na deme sondage Letare. 

Ausf. Perg. (67). Anh. Sekret-Sgl. (Durchm.: 4,5 cm; Umschr.: SECRETV' BREMENSIS 
CIVITAT . AD ~ CAVSAS; im Siegelnmd: HIg. Petrus mit Tiara, in der Linken ein Buch, in 
der Rechten die Schlüssel haltend, sitzend auf got. verziertem Thron, zu se,inen Füßen Schild 
mit schräg gestellt. Schlüsseln). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 14. Mai (up vridage na Cantate) 1512; da
bei der stad den teynden pennyng to laiten. 

203 
1512 Juli 27. Reval, Deutscher Orden: Komtur Everth van Wermyckhuys. 
Hynrik Tyrelle, Geselle in Reval, bevolhnächtigt den Priester Johan Leersze zur Ein
forderung seines väterlichen Erbteils (patrimonium) in Soest. Der Komtur gewährt 
Leersze einen Geleitsbrief. Zusicherung des Ausstellers hetr. Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. - D.: to Revall in Litflant, am dynxsdage na Jacobi apostoli 1512. 

Ausf. Pap. (ohne alte Nr.). Aufgedr. Amts-Sgl. unterhalb des Textes (Durchmesser: 3,6 cm; 
Umscl1r.: revalie comedatur; im Schild: Auferstehung Christi aus dem Grabe). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 15. Nov. 1512 (up maindage na Martini) beheltlim der 
stad den teynden pennyng. 

204 
1512 Aug, 5. Reval, Stadt. 
Hinrick Tyrolle, Soester ingeboren borger und hoffgenote des Revaler Komturs, als 
Erbe seiner unheerbt von ihrem letzten Marm verst. Mutter, Bn. in &lest; er bevoll
mächtigt zur Einforderung des Nachlasses den Priester Johan Lersse. - D.: 1512 
amme dage sancti Dominici contessoris. 

Ausf. Perg. (66). Aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke (Durchm. 4,3 cm; Umschr.: SECRE
TVM CIVITATIS REV ALIENSIS; im Schild: 3 gekrönte Löwen übereinander; der Schild 
begleitet rechts und links von 2 Drachen, überm Schild: (gekrönte) Büste; vgl. Est- und Liv
ländische Brieflade, 4. Teil (Siegel und Münzen), hrsg. v. J oh. Sachssendahl (Reval 1887) 
Taf. 19 Nr. 18). 

Rückseit. Vermerk: wie auf Urk. Nr. 203. 
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205 
1513 Januar 27. Rüthen, Stadt. 
Aelheidt, Ehefrau des Gerdt Vincke, B. zu Ruden, als Erbin ihrer verst. Schwester Kathe
rina Rove gen. Sammede in Soest betr. deren nalaiten geraide unde gudt all erss nalaitz. 
Beide seien frei, echt und recht geboren. Ihre verst. ehelichen Eltern sind Tilman Rove 
und Ehefrau Margarete. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hans und Hynrich Swertels, Brüder, Peter Ramme und Hunolt Brynckman, sämtlich 
B. zu Ruden. - D.: 15i13 an dem donrestdaghe neist na dem festdaghe sancti Pauli 
Conversionis. 

Ausf. Perg. (69). Anh. Sgl. besch. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 1). 
Rückseit. Vermerk: 1513 Mai 23 (up maindage na Trinitatis) en wolde de rait hiir to nicht 

staden, umme des willen, dat sey de teringe van der hensen nicht hebn betalt. 

206 
1513 Febr. 12. Werl, Stadt. 
Deithleff Bock, de ionge, B. zu Wed, und Herman Krispe zu Werl, Kämmerer, als 
Erben des verst. Tonies Runst in Soest, eines Vetters der verst. Trine Mellingen, der 
Mutter des gen. Herman und der Ehefrau des Deithleff. Zuversichtserklärung der 
Stadt Wer! betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung, wofür man guden geloven 
ind burgen mit ons dairvor untfangen habe. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. - D.: 1513 des eirsten saterstages in der vasten. 

Ausf. Perg. (71). Anh. gr. Sg!. am oberen Rande beschädigt (Westf. Sogl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlilß am 4. April (up dinstaCh na Judica) 1514 de van 

Werle beide in stede erer moider vor eyn deyll, ind de andem sullen gelyCk elliCh stain; de 
van Werle sullen den teynden penning geven, de andem borgen vor namanen setten. 

207 
1513 Juni 4. Arnsberg, Stadt. 
Hans Vuist von Fretter (Vretter) in der Grakchaft Arnsberg under uns gesetten, als 
nächster Erbe seines (Halb-)Bruders Johan Lindeman von Fretter, Hutmacher zu Soest. 
Ihre Eltern wären Demel Lindeman als Vater, Eiseke als Mutter Johanns und Nese 
als Mutter des Hans. Der Erbe wäre echt und recht uth eynem ebedde na saite der 
hilligen kercken geteIt und geboren, nu fry und nummandes eygen. Zuversichtserklärung 
der Stadt Arnsberg betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung (BürgensteIlung 
hierfür) und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Hinrich Holwech, Tonies up den Hoenhove und Peter Kolboren. - D.: 1513 ufl 
denn saterdag nehest na sunte Herasmus dage. 

Ausf. Perg. (68). Anh. gr. Sgl. beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 13. Nov. 1514 (up maindage na Martini) gelyke na mit 

echten rechten broderkynderen bei Zahlung des 10. Pfennigs. 

208 
1513 Juni 15. Emden (Ostfriesland), Stadt. 
lohan Backer, B. zu Emden, mit seiner Schwester Katherine, letztere in Soest wohnhaft; 
als nächste Erben ihres verst. vedder Johan Lyndeman, gen. Vretter, des Hutmachers. 
Denn der Erblasser und ihr verst. Vater Telmann Kups wären echte, rechte Brüder. 
Zuversichtserklärung der Stadt Emden, daß keine Nachmahnung aus Emden erfolgt 
und Schadloshaltung bei Nachmahnung aus anderen Orten gewährt wird (Verbürgung 
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hierfür). Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1513 up dach sancti 
Viti martiris. 

Ausf. Perg. (77). Anh. gr. Sgl. (Durchm.: 3,95 cm; Umschr.: SIGILLVM CIVITATIS EME
DENSIS 1504; im Sdrllde (auf damasziertem Grunde): über Wellen Zinnenmauer, darüber 
wachsend gekrönte Harpyie). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 13. Nov. 1514 (up maindage na Martini) gleich dem Halb
bruder von Amsberg, vorbehaltlich des 10. Pfennigs. 

209 
1513 August 19. Affeln, Freiheit u. Gericht: kurkölnischer Richter Tanyes Wygger. 
Greyte, Ehefrau des verst. Hensken Wyger, als Erbin ihres in Soest wohnhaften und 
verst. Sohnes Bernt Wyggera). Die Greyte Wyger wäre vry, eChte, recht geboren von 
den verst. Telman van Hoverynchusen und Ehefrau Gese. Zuversichtserklärung der 
Aussteller betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. 
Z.: Rotger Smede gen. Clute, Johan Smet,b) Hans Planghe, Johan Degenhart. sämtlich 
eingesessene B. zu Attelen. - D.: 1513 op frydage nest na unser lieven frowen daige 
Assumptionis. 

Ausf. Perg. (70). Anh. Sgl. der beiden Aussteller besch.: 1) des Richters (Sgl.-Abb. 
Nr. 1); - 2) der Freiheit Affeln (nur der untere Teil mit dem Schild der Kölner Kirche 
erhalten). 

Rückseit. Vermerk: Zuversimt von Affeln auf seI. Bemt Wygger in der waigenc) für seine 
Mutter. Zu[assung durch den Rat am 26. Sept. d. J. (up maindage na Mathei). Bürgensetzung, 
dair by bliven toe woenen. 

a) 1503 wird ein Berent Wygger B. zu Soest, 1514 eine Gerdrut Wyggers Bn. ebd. (Soester 
Bgbch.). 

b) Ein Tonies Smet van Affelen wird 1495 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
c) Soester Hausname: auf der Wage (am Markt); vgl. Soest. Z. 44/45, S. 210. 

210 
1514 Mai 19. Arnsberg, Landdrost d. Herzogt. Westf.: Johann Schungell. 
Jurien und Peter van dem Ardey, Brüder, vrye Colsche lude nemandes egen thobehorich, 
als nächste Erben der verst. Katherine, meirsche thom Ardey, im Gericht Soest gelegen. 
Zuversichtserklärung des Ausstellers, betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung 
(Verbürgung hierfür) und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen im Stift (Köln) und in der 
Gft. Arnsberg. - D.: 1514 uff ffridach na dem sonndage Cantate. 

Ausf. Perg. (74). Anh. Sgl. stark abgesdteuert. 

211 
1514 Mai 22. Bilstein (Herzogt. Westf.), Amt: Amtmann Cordt van Veirmunde; 

Gericht: Richter Hans Volpert. 
Peter Schrabe zu Bennolpe. als nächster Erbe seiner Schwester Cathrine Dorslages, 
die bei seI. Johan van Loin tzo wonnen plege und in Soest, ohne echte Kinder 
zu hinterlassen, verst. sei und etzliche cleyder, cleynoide und andere tz/tliche neringe 
nagelaiten heb. Die Eltern wären Hinrych Doerslaich, de graite, und Ehefrau Hille, 
beide verst. Die seI. Katherine und Peter Schrabe wären beide uyt eynem elicken eebede 
na saitte der hilZigen kercken echt und recht geboren, vrij und nummandes eygen, und 
alzo gestalt und loedet sint, dat sy erve und guder entfangen und wederumb van sym 
erven moigen. Die übliche Toversicht, keine weiteren Erbansprüche stellen zu wollen, 
und Zusicherung der Schadloshaltung im Falle derselben wie Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen, wivd vom Kinnspiel Veischede (Veysscheide) gegeben. 
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Z.: Hans Lantknecht, Hans Korte, Peter van Veysscheide, Heyneman Stoss, sämtlich 
keyspelslude des Kirchspiels Veischede und vromme tuychwerdige alde manne. 
D.: 1514 up den maendach na dem sondage Vocem iocunditatis. 

Ausf. Perg. (76). Anh. Sgl. der beiden Aussteller beschädigt und stark abgescheuert; 
1) Durchm. 2,2 cm.; Umschr.: ... VERMONDE(?); im Schild: geschacht. Schrägrechts

balken. 
2) Sgl.-Abb. Nr. 15. 
RüCkseit. Vennerk: ambt Bilstein, sib und zuversicht (von späterer Hand). 

212 
1514 Juni 2. Wed, Gericht: Gogreve u. Richter Wilhem Zelion gen. Brandiss. 
Für Elseke, Ehefrau des Feter Kyssmers, tem Grave im Amt Menden wohnhaft, wird 
die Erbfähigkeit ihrer ehelichen Kinder 1. Ehe von Peter van Ardey bezeugt. Der Erb
lasser in oder bei Soest wird nicht genannt. 
Verwandtschaftsverh. : 

1) N. (Sohn) 

Cord Slummer 

N. (Tochter) 
00 lohan Henxt 

2) N. (Sohn) 3) Elseke 
00 I) Peter van Ardey, verst. II) Peter Kyssmer, 

tom Grave 

r---A----------------~ 
1) lurgen 2) Peter 

Z.: Herman Vereggede, Herman Buseman, Diderich Henxt, Wilm Henxt. - Stand
genossen des Gerichts, als Besiegelungszeugen: Johan Rurman, Tonies Kalthoff. - D.: 
1514 op vrydach vor der hilgen hochtyt Pinxten. 

Ausf. Perg. (73). Anh. Sgl. des Richters (Sgl.-Abb. Nr. 61). 
Rücl<seit. Vermerk: 1514 Juni 26 (up maindage na Johannis baptista) eyn breytf up Peter 

vam Ardey nalaten kynder. 

213 
1514 Juli 12. Amsberg, Stadt. 
Betr. Erbschaft Johan Lindeman in Soest;a) Antwort auf Soests Schreiben (vergl. ob.), 
der von Arnsberg mit einem Zuversichtsbrief ausgestattete Hans Vuist sulle eygen unde 
nicht eChte syn. Arnsberg schlägt ein nochmaliges Verhör desselben wie der Zeugen 
vor. - D.: 1514 op gudenstagh nae Kiliani. 

Ausf. Pap. Aufgedr. Sgl. ab. 
Rückseit. Vennerk: belangend Hans Vuyst, des selig. HoitmeCkers broder to erven. 
a) Vgl. ob. Nr. 207. 

214 
1514 Sept. 6. Werl, Stadt. 
Johan van Rithem, B. in Werl, als Erbe seines verst. Bruders Wilhelm van Rithem zu 
Soest. Beide wären echte naturliche broder .. van vader wegen, nemande egendomes hal
ven verplichtet. Der gen. Johan von Rithem sei also gelodet ind geboren, dat he wail 
erlnolger ader erlnemer wesen moge. Zuversichtserklärung betreffend Schadloshaltung 
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bei Nachmahnung, wofür man genoichaftige burgen ind geloven genomen. Zusicherung 
der Gegenseitigkeit in Nachlaß sachen. 
Z.: Johan Hallerman, Herman Slummer, beide pailburgere zu Werl. - D.: 1514 des 
gudenstages na Egidii. 

Ausf. Perg. (72). Anh. gr. Sgl., besch. (Westf. Sgl. H Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Keine Zulassung am 7. Dez. d. J. (up donerstage na Nicolai), weil nicht 

mehr als zwei Zeugen gezeugt haben, der vier motten wesen. Zulas'sung am 7. Febr. (up gu
destage na Agathe) 1515, weil noch eine Zuversichta ) kam, worin noch zwei geschworen haben. 
Zulassung vorbehaltlich des 10. Pfennigs. 

a) Vgl. Urk. Nr. 218 (1515 Jan. 18). 

215 
1514 Oktober 15. Arnsberg, Stadt. 
Auf Soests Schreiben betr. Erbschaft Johan Lindeman in Soest,a) Hans Vuyst wäre nicht 
in der Grafschaft Arnsberg wohnhaft gewesen und in dienste unses gnedigsten lieven 
hern van Colne, antwortet Arnsberg, Soest wäre nicht recht berichtet, wante hey ist 
alltytt in dienste unde geboide der gravesschop van Arnsbergh gewest. Arnsberg bittet, 
ihm zu seinem Rechte zu verhelfen. - D.: 1514 amme sandage na sant GereoT18 daghe. 

Ausf. Pap. Außen aufgedr. Sgl. ab. 
a) Vgl. ob. Nr. 207, 218. 

216 
1514 Okt. SO. Frankfurt (a. Main), Stadt. 
Pallas Steynwert, B. zu Frankfurt, mit seinen Brüdern und Schwestern, als Kinder des 
verst. Johann Steynwert,a) doetor der artzeny, ... unser stede artzet, seien Erben der 
zu Soest verst. Wenndel Heydering, einer Mutter ihres Vaters. Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1514 montags nach Symonis et Jude apostolorum. 

Ausf. Pap. (75). Außen aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (Durchm. 5,1 cm; im Siegelrund: 
Kaiser (Friedr. H.) mit Kaiserkrone, Zepter und Reichsapfel). 

a) Frankfurter Stadtarzt und friiherer Singemeister zu Heidelberg, geb. 1448 zu Unna, 
(2. Heirat der Mutter 1452 zu Soest), gest. 2. Mai 1506 zu Frankfurt; vgl. K. Wülfrath, Bibli
otheca Marchica I (Münster 1936) S. 885 f. 

217 
(1514). Arnsberg, Stadt. 
Betr. den mit einem Toversichts-Brief Arnsbergs ausgestatteten Hans Vuyst zu Fretter:al 
Bezugnehmend auf den weitläufigen Schriftwechsel in dieser Angelegenheit mit Soest, 
hat Arnsberg die betreffenden Zeugen auf Soests Wunsch nochmals verhört; diese 
bekunden, Hanß Vuyst sy frij gewest umme kort XXVII faire, unde dey tytt in unseß 
gnedigsten, lieven heren van Colne dienste . •. - D.: op donstagh nest nae sante • .. 

Ausf. Pap., stark beschädigt mit' großen Lücken, so auch an der Steille der Datierung. Auf
gedr. Sgl. ab. 

a) Vgl. Nr. 207. 

218 
1515 Jan. 13. Werl, Stadt. 
Johan van Rithem, B. zu Werl, als Erbe seines verst. Bruders Willem van Rithem in 
Soest. Beide seien van vader wegen echte geboren broder, nemandes egen. 
Z.: Johan PaiCk und Johan Westerhoff, bezeugen die Angaben des Johan Hallerman 
und Herman Slummer.al - D.: 1515 des amtendages Epiphanie. 

Ausf. Perg. (79). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
a) Vgl. Nr. 214. 
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219 
1515 Nov. 28. Wer!, Stadt. 
Else, Ww. des Herman Femhut, Bn. zu Wer!, als Erbin ihres in Soest kürzlich verst. 
Gatten. Das Ehepaar wäre in der Kirchspielskirche sunte Walburgis zu Wer! seinerzeit 
vom seI. Pastor Degenhart Schungell getraut worden. EIses Vonnund sei Tonies Rost. 
Mit dessen Einverständnis bevollmächtigt die Erbin, Alters und Krankheit halber, zur 
Einziehung des Nachlasses den Werler Alt-Bm. Aleff Koeneman und Johan van Ense
kingen, B. zu Soest, abwesend. Zuversichtserklärung der Stadt Werl betreffend Schad
loshaltung bei Nachmahnung, sinder wy guden geloven mit ons dairvoir entfangen 
heben, und Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Reynolt Seroder, Hinrich Dieckman, Steffen Deymell, Renvort Schomecker, sämt
lich B. in WerI. - D.: 1515 des gudenstages na sunte Katherinen virginis et martyris. 

Ausf. Perg. (78). Anh. gr. Sgl., beschädigt am Rande (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 15. Februar (up vridage na dem sondage Invocavit) 1516, 

vorbehaltlich der Stadt den 10. Pfennig. 

220 
1517 März 11. Büren, Stadt. 
Hinrich Mettener, B. in Büren, als Erbe seiner verst. Schwester Drude Mettener, Ehe
frau des Johan Kremers in Soest. Eltern (verst.): Johan ... u. [Ilse].a) Zusicherung der 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Schemmer, ... sämtlich B. zu Büren. - D.: 1517 an dem gudenstdage na 
Reminiscere. 

Ausf. Perg. (81), stark besch., große Lücken. Anh. gr. Sgl. ab. 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 18. März d. J.; Bürgensetzung für Nachmahnung und 

Zahlung des 10. Pfennigs. 
a) Vgl. Nr. 221. 

221 
1517 März 12. Horn (Lippe), Stadt. 
Steffen Mettener, B. zu Horn, geboren zu Soest, als Erbe seiner zu Soest verst. natur
liken suster Drude Kremers. Beide seien echt, recht und frei geboren. Ihre Eltern 
wären Johan Mettener und Ehefrau Ilße. Ausführliche Zusicherung der Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen (in rechte herwede, gerade off te erffgudt). - D.: 1517 amme 
dage Gregorii. 

Ausf. Perg. (80). Anh. Sekret-Sgl. stark abgescheuert und beschädigt (Umschrift: ... norum 
in horne; im Siegelrund: erkenntlich ein in einem Stadttor aufgehängtes Horn; vgl. Westf. 
Sgl. II Taf. 68 Nr. 2 und 3; Taf. 98 Nr. 3). 

RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 18. März (up gudestage na OcuTi) 1517, vorbehalten Bür
gensetzung für Nachmahnung; der stad der suster deyU und den 10. Pfennig. 

222 
1517 Juli 10. Arnsberg, Stadt. 
Stine VeseIryng, Bn. zu Eversberg, Ehefrau des verst. Hans VeseIryng, und Kinder 
Thonieß, Wilm, Cord, Greite, Kathrine als Erben ihres verst. Sohnes und Bruders 
Johan Veselryng, gen. Faldebeer, B. in Soest. Stines Kinder seien von ihr und ihrem 
Gatten in rechter eeschop geboren, frei und niemandes eigen. Der Toversicihts-Brief 
wird beantragt von den zugleich als Zeugen tätigen Johan Kegels, Bm. zu Eversberg 
(thome Eversberge), und Hans Schrivers, Alt-Bm. ebda. Zusicherung der Stadt Arnsberg 
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betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung, deß wy oCk genoichliche borgen unde 
geloven van denselven (Erben) wederumme hebben. Auch Zusicherung der Gegen
seitigkeit seitens der Städte Arnsberg und Eversberg in Nachlaßsachen. - D.: 1517 
tri/dach nest na sunte Odalricus dagh. 

Ausf. Perg. (83). Anh. Sgl. ab. 
Zulassung am 28. Jan. (up donrestag na Pauli Conversionis) 1518, vorbehaltlich des 10. Pfen

nigs. 

223 
1517 Juli 14. Werl, Stadt. 
Tele Vosses, Bn. zu Wer!, als Verwandte und Erbin ihres ohne Leibeserben verst. 
Bruders Herman Kute in Soest. Denn sie wären beide echt und recht von Hans Hese 
und dessen Ehefrau Stine geboren. Die Bekundung des Verwandtschaftsverhältnisses 
erfolgt auf Veranlassung von Teles Vormund Johan van Soist. Die Erbin bevollmächtige 
zur Einziehung des Nachlasses wegen ihres Alters und Krankheit halber ihren Sohn 
Bemt Vosses, als ihren procuratoir, hovetman und munbern. Zuversichtserklärung der 
Stadt Werl betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung (Verbürgung hierfür) und 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Leifart Schineman, Dirick Botterbroit, beide B. zu Werl. - D.: 1517 des dinstages 
na Margarete. 

Ausf. Perg. (90). Angeh. gr. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. März (up dinstage na Reminiscere) 1518 bei Zahlung 

des 10. Pfennigs. 

224 
1517 Nov. 28. Lippstadt, Stadt. 
Godert Helwech, B. zu Lippstadt, für seine Ehefrau Else als Erbin ihrer Mutter Schwe
ster, der verst. Grete Ulenspegel in Soest. 
Verwandtschaftsverh. : 

N.N. 

1) Grete U. in Soest, verst. 2) Gertrudt, 
00 Arndt Ulenspegel in Soest, verst. meygersche to Hagen 

Else 
00 Godert H elwech, 
B. zu Lippstaclt 

Die Ehefrau Else des Godert Helwech ebenso wie ihre Mutter und deren gen. Schwe
ster seien sämtlich aus einem ehelichen Brautbett echt und recht geboren. Zuversichts
erklärung der Stadt Lippstadt betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung, wofür 
man sich verbürge, da man hierfür vullenkomen vorwissinge unde geloven entfangen 
hebbe. 
Z.: Herman Tuman, Steifen BeCker, Gort van Horste, Johan Haveman, sämtlich B. zu 
Lippstadt. - D.: 1517 sabato post Katherine virginis ac martiris. 

Ausf. Perg. (84). Anh. gr. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Beratung am 28. Januar (up donrestage na Pauli Conversionis) 1518; 

Zulassung am 2. März 1518 (up dinstage na Reminiscere). Der Stadt den 10. Pfennig. 
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225 
1517 Dez. 15. Lippstadt, Stadt. 
Anna, Ehefrau des Diriek Nopell, Bn. zu Lippstadt, als Erbin des zu Soest kürzlich 
verst. Evert Rost, weil er ein Bruder ihrer verst. Mutter Walbergh, Ehefrau des verst. 
Dirick Marckgreve, B. zu Lippstadt, sei. Die Erbin, ebenso wie ihre Mutter und deren 
Bruder als Erblasser seien sämtlich aus einem ehelichen Brautbett echt und frei ge
boren. Zuversichtserklärung der Stadt Lippstadt, daß keine Nachmahnung erfolge, wo
für man sich verbürge. 
Z.: Steifen Becke, Her[man] .. , .. , Dirick Marekgreve (I), sämtlich B. zu Lippstadt. -
D.: 1517 des dinxstages na Lucie virginis. 

Ausf. Ferg. (82), beschädigt durch einen großen Lückenriß vom oberen Rande aus. Anh. 
gr. Stadt-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6) mit Rück-Sgl. (ebd. II Taf. 74 Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 28. Januar 1518 (up donrestage na Pauli Conversionis) 
zu ihrem Anteil vorbehaltlich der Stadt den 10. Pfennig. 

226 
1518 Jan. 13. Kampen, Stadt. 
Geschwister Henrick Vedder, die longe, und Gertruyd Vedders, beide wohnhaft zu 
Campen, Kinder der seligen Henriek Vedder van Zoest und Ehefrau Eefse als Erben 
der verst. Beele optem Colek, anders gen. optem Oirt, ihres Vaters Schwester zu Soest. 
Z.: I) für die eheliche Geburt der Erben: lacob Clinkenborch, Rm., Hermen Struve, 
Johan Hecker, Thonys Joetss. a1 , sämtl. B. zu Kampen; - II) für die Vollmacht der 
Erben an den Soester Stadtsekretär laspar zur Erhebung des Nachlasses: Geert Bor
gertss., Rm. zu Kampen, Diriek ten Grande, B. zu Kampen. - D.: 1518 Jan. 13. 

Ausf. Perg. (109). Anh. Sekret-Sgl. (Durchm. 4,8 cm; Umschr.: SECRETVM * OPIVI * 
CAMPENSIS; im Siegelrund: Stadtmauer mit Tor und 3 Türmen). 

Rückseit. Vermerk: Am 3. Februar (up sunt Blasius dage) 1518 hat der Rat hierauf gesagt: 
he moige mit reChte sprecken. 

a) Nach Auskunft des Stadtarchivs Kampen verschrieben für Joestsson. 

227 
1518 Januar 13. Arnsberg, Stadt. 
Peter Wyseh, B. zu Arnsberg, für seine Ehefrau Greife als Erbin eines Nolleke in Soest, 
eines Sohnes ihrer Tochter Pelmeke, Ehefrau des Theyme Berbrott. Der Erblasser sei 
ebenso wie seine gen. Eltern und Großeltern echt und frei geboren. Zuversichtserklä
rung der Stadt Arnsberg betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Rothger in deme Boemhuisse, B. zu Arnsberg, Johan Brunßa) van Henynmusen.
D.: 1518 ipso die octava Epiphanie domini. 

Ausf. Perg. (94). Angeh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 92 Nr. 16). 
a) oder Lynuß. 

228 
1518 Januar 15. Danzig, Stadt. 
Ewerdt Dollemann, B. zu Danzig, als Erbe seines ehelichen und natürlichen Halbbru
ders loann Kofoeth in Soest, myt deme he van eyner moder und twen vederen ßal ge
baren ßyen. Zuversichtserklärung Danzigs, daß keine Nachmahnung erfolgt (Verbür. 
gung hierfür). 

98 



Reg. Nr. 229/232 - 1518 

Ausf. Perg. (87). Anh. Sekret-Sgl. aus rotem Wachs in Schüssel (Durchm.: 5 cm; Umschr.: 
Secretum civitatis Dantzi ... ; im Siegelrund: SChiff auf Wellen; ähnlich wie an Nr. 38). 

Rückseit. Vermerk: Toversimt van Dantzeke vor Evert Dolman up seligen lohan van Swer
te; Zulassung am 2. März (up dinstage na Reminiscere) 1518 vorbehaltlich der Stadt den 10. 
Pfennig. 

229 
1518 Jan. 22. Iserlohn, Stadt. 
Geschwister Katrine und Greite Trippeimans, frei und niemandes eigen, echt und recht 
geboren, daher erbfähig, Kinder der verst. Hans Trippeimans und Ehefrau Hilleken, 
letztere beide B. und Bn. zu Iserlohn, als Erbinnen ihres in Soest unlängst verst. Bru
ders Rutger Trippelmans.al Verbürgung der Stadt Iserlohn dafür, daß keine Nachmah
nung erfolgt und Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßangelegenheiten. 
Z.: Johan Thermegede, Gert Blindepage, Hinrich Dubbe, Hinrich Ramemer, sämtlich 
B. zu Iserlohn. - D.: 1518 die beati Vincentii martiris. 

A'ISf. Perg. (112). Anh. leicht beseh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 4). 
Rückseit. Vermerk: Im J. 1518 Zulassung bei BÜIgensetzung. 
a) Ein Rotger van 1semlon wird 1460 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

230 
1518 Januar 30. Hovestadt, Amt: Droste Goysenn Ketler. 
Peter Wyssch, zu Gunne wohnhaft, für seine Ehefrau als Erbin der Berbroyt zu Mey
ninchn (Meiningsen). Ein schon in Arnsberg ausgestellter ToveTsichtsbrief war ohne Er
folg.al Zusicherung des Ausstellers betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen in sei
nem Amt und Gericht, wie sie schon zu Zeiten seines seI. Vaters den Soestern gewährt 
wurde. - D.: 1518 am saterdage na Pauli Concersionis. 

Ausf. Pap. (93). Außen aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (Kesselhiaken). 
a) Vgl. Nr. 227. 

231 
1518 Febr. 1. Freienohl, Freiheit. 
Gebrüder Clauweß und Hanß Pottman, beide in rechter hesschop geteIt; als Kinder der 
verst. Herman und Styne Pottmans, frei und niemandes eigen und daher erbfähig, 
als nächste Leibeserben ihrer Schwester CiUe, Ehefrau des verst. Soester B. Evert Steen
bremers. Zuversichtserklärung der Freiheit Fryenoll, daß keine Nachmahnung erfolgt 
und Schadloshaltung entsprechenden Falls gewährt werde. 
Z.: Hans Keyser, Diederich Alderogge und Hinrich Bemer, sämtlich B. zu Fryenoll. -
D.: 1518 up sunte Brygitten dagh. 

Ausf. Perg. (106). Angeh. Sgl. (Durehm.: 2,9 cm; Umsehr.: + S1G1LLVM . IN . VRIGEN
NOLE; im Sehild: (großer Buchstabe) S mit Lillienverzierungen an den Enden und der oberen 
Krümmung; vgl. Meyer, Wappenbch. d. westf. Gern. Taf. 64 Nr. 5). 

RüCks. Vermerk: Anno etc. XVIII up dinstage na Reminiscere wart hyrto gestadet (P, s. 
im folgd.I), der stad den teynden pennynck. Daun folgt von anderer Hand (ohne Datum): Is 
noCh in berade gehalden, want de erste to Aldenieisgen, de ander to Callenhart woent. 1518 
up maindage na Cuniberti (Nov. 15) is dyt van ungewerde van dem mide ave gekant. 

232 
1518 Febr. 10. Werl, Stadt. 
Anne und Elseken Ridders,al Kinder des Johan Ridder und seiner verst. Ehefrau Elseken 
Dukers, als Erben des in Soest verst. Gert Dukers,b) ihrer Mutter Bruders; die Ge-
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schwister Dukers seien niemandes eigen und echte Kinder des verst. Melies Duker!. 
Vormünder der Erben sind ihr Vater Johan Ridder, ferner Albert Ridder und Gerlach 
Mencke(n), sämtlich Werler B. Bevollmächtigt zu Einforderung des Nachlasses ist 
Laurentius Ridder, B. in Soest, ein Bruder des Johan Ridder. Zuversichtserklärung der 
Stadt Wer!, betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung, sinder wi; guden geloven 
mit ons dairvur hebben untfangen, und Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen. 
Z.: Johan Brandes, Alt-Bm. in Werl, und Reynolt Scroder, erffgesetten B. in Werl. -
D.: 1518 des gudenstages na Agate virginis et martyris. 

Ausf. Perg. (114). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 30. April (up sante Quyrins dage) d. J., vorbehaltlich des 

10. Pfennigs. 
a) Ein Engelbert Ridder, geboren von Werl, wird 1549 B. zu Soest (Soester Bgbch.). Ein 

Gertt Duker wird 1491 B. zu Soest (ebenda). 

233 
1518 Febr. 21. Iserlohn, Stadt. 
Bekundung eines Verwandtschaftsverh. betr. die Iserlohner Verwandten des (zu Soest) 
verst. Rotger Trippeimans: 

N.N. 
A 

1) Kathrine Trippeimans, 2) Greite Trippelmans 3) Rotger Trippeimans, verst. 
verst. kürzlich zu Soest 

00 Hinrich Ramme, (Vorzei-
ger dieses Schreibens) 

,...----"---, 

N. (Tochter) 

Der gen. Hinrich Ramme ebenso wie seine Tochter seien beide frei, echt und recht ge
boren und niemandes eigen. 
Z.: Johan ther Megede, Hinridl Dubbe, Gert Blindepage, Hinrim Rademecker, sämtlich 
B. zu Iserlohn. - 1518 op sundam Invocavit. 

Ausf. Pap. (107). Aufgedr. Sekret-Sgl., unterha:lb des Textes (Westf. Sgl. 11 Taf. 93 Nr. 13). 
Rückseit. Vermerk: 1518 Febr. 26 (up vridage na Mathie apostoli): hevet de mit desem Hen~ 

riCh Ramme gestadet in syner selgen vrouwen stede, borgen to setten, by dat guet kommen 
woenen ind syn levenlandc dairby to bliven. Fid(eiussores): Gort PannacJcer,aJ)' lohan Dudister, 
Johan Pape, Hilbrant Mesmedcer. 

a) Ein Cordt PannacJcer wird 1498 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

234 
1518 Febr. 23. Schwerte, Stadt. 
EvOert Doilman, B. zu Danzig, frei, echt und recht geboren, als nächster Erbe und 
Halbbruder van moider wegen des zu Soest unlängst verst. Johan KovOoit von Schwerte. 
Zuversichtserklärung der Stadt Schwerte betreffend Nachmahnung, wante wy dairvoir 
alhi;r by uns vullenkomen geloven entfangen heben. 
Z.: Herman Textor, Hanss Wo elen, Adam Wzillenwever, sämtlich B. zu Schwerte. -
0.: 1518 up dinxtam na dem sundage Invocav°it in der vasten. 

Ausf. Perg. (93). Anh. gr. Sgl., etwas beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 7). 
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235 
1518 Febr. 25. Hachen, iFreiheit. 
Geschwister Cathrine, Herman, Gerdruyt und ]ohan Smedes, Kinder der verst. Tonies 
und Styne Smedes, als halbe Geschwister des zu Soest kürzlich verst. Tomas van Luynen, 
van moder wegen. Die Erben wären echt, recht und frei und niemandes eigen, eynwel
dych uyt enem eebedde getelt und geboren . . . und so geloedet und gestalt, dat sey 
erve und guder boren und weder van sych geven moigen. 
Z.: ]ohan Bolten, Tonies Potgeyter, Tonies SCheper, Tonies Lunyndc. - D.: 1518 op 
doenestage na dem sundage Invocavit. 

Ausf. Perg. (111). Anh. Sgl. (Durchm.: 2,65 cm; Umschr.: (Rose) Sigillum (Rose) in (Rose) 
hachen; im halbrunden gespaltenen Schild: vom halber Adler, hinten kurkölnisches Kreuz über 
Balken). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. März (up dinstage na Reminiscem) d. J., doch mit der 
Verpflichtung: borgen to setten, by dem gude to blyven woenen er levedage. 

236 
1518 März 11. Belecke, Gericht: Richter Coirt van Lotterinckhuissen. 
Evert WyChelman, Eingesessener des Gerichtes Bedelke (Belecke), als nächster Erbe 
seines verst. BrudersNolken zuHerwerdinChuissen(Herringsen). Beide wären van eynem 
vader und moder eynweldige brodere echt, reCht und vry geboren und so gestaldet und 
gebordet, dat sy erve und gudere heven, boren und wedderumme van syck geven mol
gen. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen im Gericht Belecke. 
Z.: Hinrick Plochdryver, de grote Thonies, Bernt und Wessell ton Oisthoeven. - Stand
genossen des Gerichtes: Tonies to Wolthuissen, Gert Kock. - D.: 1518 up donrestag 
na dem sondage Oculi in der vasten. 

Ausf. Perg. (98). Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 2,5 cm; Umschr.: coyrt van ... husen; 
im halbrunden SChild: aufrechtes Blatt; Sgl.-Abb. Nr. 11). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 30. Apr. 1518, Bürgensetzung für NaChmahnung und 
Zahlung des 10. Pfennigs. 

237 
1518 März 15. Olpe, Stadt. 
Hans Claisman zu Guslar sei ein Bruder des verst. Evert Claisman, gen. de lutteke Evert, 
zu Soest.a) Beide seien echte, rechte broider, frei geboren und niemandes eigen und so 
gelaidet und gestalt synt erer geboirt halven, erve und guder tha erven und tho baeren. 
Die verst. Eltern wären Hannes Claisman und Ehefrau Greife. Die Bezeugung des Ver
wandtschaftsverhältnisses erfolgt auf Veranlassung des ]ohan und Bemdt Claisman, 
beide B. zu Olpe, und ebenfalls Brüder des Erblassers. 
Z.: Henne Munt, Hans Greve, Hannes Cluseman, ]ohan Pannensmyt, sämtlich B. zu 
Olpe. - D.: 1518 op maendach nest dem sondage yn der vasten, genant Letare. 

Ausf. Perg. (89). Anh. SgI. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: Sibbinge up Hanss Claisman to Goslair to synem selgen broder luteken 

Evert kynder guet. 
a) 1485 wird ein Evert van Oelpe B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

238 
1518 März 19. Goslar, Stadt. 
Hans Claßman von Oelpe, Rm. zu Goslar, als Erbe seines kürzlich zu Soest verst. 
Bruders Everth Claßman, gen. de lutteke Everth. Zur Einziehung des Nachlasses be-
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vollmächtigte er die Brüder Johan und Berndt Claßman.a) Zuversichtserklärung der 
Stadt Goslar betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung, sunder wy guden geloven 
darvor by uns entfangen· hebben, und Zusicherung der Gegenseitigkeit in N achlaßsach·en. 
- D.: 1518 am fridage nach dem sondage Letare in der hilgen vasten. 

Ausf. Perg. (85) beschädigt. Das anh. Sekret-Sgl. abgefallen beiliegend (Durchm.: 4,2 em; 
braun. Wachs in Schüssel; Umschr. [SIGILL]VM CONSVLVM IN GOSLAR . .. ; im Siegel
rund: Adler). 

Rückseit. Vermerk: 1518 up vridage na Johannis baptiste (Juni 25) wart desem hijrto gesta
det, ind Tonies Clockeb), de der kynder grote vader was, ind syne kinder worden ave gewyset 
der oirsaken, dat der kynder moider was unechte. Beheltlim den teynden penninck der stad 
van Soist. 

a) zu Olpe, vgl. Urk. Nr. 237 (1518 März 15). 
b) Vgl. Stadt-Arcl:riv Soest, Ratsprotok. Bd. 15 (jetzt Hs. F 5), S. 166a betr. eine Bürgen

leistung des gen. Tonies Clocke: Eodem die (1518 Sept. 16 = Donnerstg. n. Exalt. s. emcis) 
satte kemmcr Thonies CloCke dem erberen raidt van Soist borgen und geloven, dat sye synre 
to remte sollen memtyCh syn; de besmreven was van Johann und Bemde Clausmann von 
Oilpe. Bürgen: Albert Wulner, Elbert Loider, Johan Mender, Johan Melxter. 

Der obige Tonies Clocke ist identisch mit dem Soester Ratsherrn Anton Klocke, verst. 1527 
(vgl. Frdr. v. Klocke, Das westf. GeschI. v. Klocke, 1915, auch Soest. Zeitschr. 31, Stammtafel I, 
13). Nach Mitteilung von Prof. v. Klacke (MünsterlWestf.) hat dieser inzwischen ermitteln 
können, daß der erwähnte Ratsherr Anton Kl. mit einer Tochter des Lippstädter Bm. (zw. 1480 
bis 1496) Joh. Retberg, gen. Sinßeman verheiratet war, aus dieser Ehe aber nur einen jung 
gest. Sohn hatte, wonach die Stammtafel Nr. 23 (bei Frdr. v. Klocke ebd.) abzuändern ist. 
Die Tochter von Tonies Clocke, die Evelt Claßman heiratete, war ein illegitimes Kind. 

239 
1518 Apr. 21. Amsberg, Stadt. 
Thonieß Vyssmer, B. zu Messchede, nebst seinem Bruder ]oist, als nächste Verwandte 
und Erben ihrer zu Soest verst. Schwester Gerdrut, Ww. des Andreß Schrage, B. zu 
Soest. Die Geschwister wären sämtlich ehelich geboren, frei und niemandes eigen und 
daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung mit Gegenseitigkeitszusicherung 
betr. die Freiheit Messchede. 
Z.: ]oist op deme Markede, Bm., Reckerd Schomecker, Rm., ]ohan Reyneke, sämtlich B. 
zu Messchede. - D.: 1518 feria quarta proxima post dominicam Misericordia domini. 

Ausf. Perg. (96). Angeh. Sgl. (Westf. SgI. II Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 9. Juni 1518 (up gudestage na Corporis), bei Zahlung 

des 10. Pfennigs an die Stadt (Soest). 

240 
1518 April 22. Meschede, Freiheit. 
Thonyges Visscher, B. zu Messehede, und sein Bruder lost als Erben ihrer Schwester 
Gertrudt Scrage, Ehefrau des Andreas Scrage, B. zu Soest. Jost bevollmächtigt seinen 
Bruder Thonies zur Einforderung des Nachlasses. - D.: 1518 up donnerstach negest 
nae dem sundaghe, genannt Misericordia domini. 

Ausf. Perg. (104). Angeh. SgI., am Rand leicht besch. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 15). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 9. Juni (up gudestage na Corporis Christi) d. J., vorbe

haltlich der Stadt Soest den 10. Pfennig. 

241 
1518 Mai 7. Lübeck, Stadt. 
Albert Tyde zu Hamberge und Pawel Stoll zu Lockfelde, Dörfern nicht weit von Lübeck 
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gelegen, als Erben und Schwesterkinder der Grete, Ehefrau des Johan van Upmunde, 
B. in Soest,sämtlich aus einem ehelichem Brautbett echt und recht geboren. 
Z.: Hans Tyde, Laurenz Stolle. - D.: 1518 jrygdages na deme szondage Cantate. 

Ausf.: Perg. (91).Anh. Sekret-Sgl. (Durmm.4,7 cm; Umschr.: SECRETVM : BVRGENSIVM : 
DE: LVBEKE; im Siegelrund: thronender König mit Zepter und Reimsapfel. Fink, Ztsmr. 
d. Ver. f. lübeoosme Gesm. 35, S. 19, Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: ebenso wie in Urk. Nr. 242. 

242 
1518 Mai 7. Lübeck, Stadt. 
Pawel Stolle, wohnhaft zu Lockfelde, einem Dorf bei Lübeck, als Erbe der verst. 
Gretken, Ehefrau des Johan van Upmunde, B. zu Soest. Pawel Stolle bevollmächtige 
den ebenso nah erbberechtigten Albert Tyde als Überbringer des Toversichtsbriefes zur 
Einforderung des Nachlaßanteils. - D.: 1518 jrigdages nha Cantate. 

Ausf. Perg. (zu Nr. 91). Anh. Sgl. wie in Nr. 241. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 22. Mai (up Pinxstavent) d. J. vorbehaltlim Zahlung des 

10. Pfennigs. 

243 
1518 Mai 12. Unna, Stadt. 
Greite Hoveman und ihre Kinder Everd, Hinrich, Johan, Elze, Agete, sämtlich Einge
sessene des Kirchspiels Wyfkede und Amtes Unna, als Erben ihres verst. Sohnes und 
Bruders Gord Hoveman in Soest. Ihr Ehegatte bzw. Vater war der verst. Johan Hove
man. Deren gen. Kinder seien sämtlich echt, recht und frei geboren und niemandes 
eigen und daher erbfähig. Zuversichtserklärung der Stadt Unna betreffend Schadlos
haltung bei Nachmahnung (Verbürgung hierfür) und Zusicherung der Gegenseitigkeit. 
Z.: Joh. Hane (Have?), B. in Unna, Hinrich Grube, Wilhem Naete, Eingesessene des 
Amtes Unna. - D.: 1518 am avend Ascensionis domini. 

Ausf. Perg. (99). Anh. gr. Sgl. (Westf. SgL 11 Taf. 73 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: anno ete. XVIII up eyn kremer, qwam hyrinne und startf, dyt toversimt 

van Unna; ind wart hyrup nidlt to gelaiten, dan men leyt en doCh dat guet sonder alle wey
geringe volgen, nadem hey geyn huyssittende was in Soist. 

244 
1518 Mai 14. Amsberg, Stadt. 
Greite Hertogen zu Muldesborn (Mülsborn) im Kirchspiel Calle wohnhaft, als Erbin 
ihrer mit dem verst. Hinrim Hertogen erzeugten und in Soest verst. Kinder Willem und 
Kathrine, Ehefrau des verst. Johan van Monster. Greite Hertoge und ihr Gatte seien 
beide echte, rechte fromme lude, ihre gen. verst. Kinder in rechter heesschop getelt 
unde geboren, frii unde ntlmmendeß eghen, also gestalt, dat sey mach nemmen tlnde 
wederumme geven, heven unde boren erve unde gudt. Zuversichtserklärung betreffend 
Smadloshaltung bei Nachmahnung, wofür man Bürgen empfangen habe und Zu
simerung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen nae der stede unde kerspelsrechte. 
Z.: Joist Wichardes van Schuren, Diederich Leifferdes. - D.: 1518 op jrydagh nae 
Ascensionis domini. 

Ausf. Perg. (100). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. Mai (up Pinxstavent) 1518, vorbehalten den 10. Pfen

nig. 
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245 
1518 Juni 12. Hildesheim, Stadt: B. Albert Wever. 
Der Aussteller als Bruder und Erbe des in Soest verst. Herman Wever. Er konnte keinen 
Zuversichtsbrief (geboirlim toversicht) der Stadt Hildesheim erlangen, weil diese 'den 
3. Teil der Erbschaft verlangte. Der Erbe quittiert über den Empfang eines drynck
pennyng gegenüber der Stadt Soest und der Witwe Cathrine des Erblassers und be
kundet, keine weiteren NachlaßansprüchesteIlen zu wollen. 
Z .. für die Besiegelung durch Bertrum Meyborg, weltlichen Richter zu Soesta): Johan 
Sedeler und Jasper Goltsmit, beide B. zu Soest. - D.: 1518 up saterstag na sunt Bar
nabas daige apostels. 

Ausf. Pap. (113). Anh. Sgl. (wie angekündigt), stark beschädigt (Durchm. 2,4 (?) cm; el
kennbar im Schildfuß ein Forsthaken und mehrere Rosen; VJgI. für das Wappen der Meiburg 
Spiessen, Wappenbuch des westf. Adels I, S. 87 und II, Taf. 210). 

a) Bertram Meyburg wird als Nachfolger des Georg Sluyter klevismer Richter zu Soest: 
St,-A. Düsseldorf, Märk. Regist. 11, S. 36a (1512 Jan. 20). 

246 
1518 Sept. 15. Hovestadt, Amt: Droste Gaysenn Ketler. 
Der Schulte zu Oystinmussen als Erbe seiner Tochter, die ton Bormues (Borghausen?) 
verst. sei. Es wird der letzte Abschied zu Oistinmuissen erwähnt, wo man verhandelte, 
in wat maten de ambthorigen lude mydt yre erfguedt und sterffguedt gemaent, geboirt 
und weder van syck gegeven heben. Hierauf Bezug nehmend warte der Schulte auf Be
scheid in seiner Erbschaftsangelegenheit.a) - D.: 1518 am gudensdage na crucis 
Exaltationis. 

Ausf. Perg. (92), beschädigt. Das außen aufgedr. SgI. fehlt. 
a) Es handelt sich also wahrscheinlich um amtshörige Leute. 

247 
1518 Sept. 17. Amsberg, Stadt. 
Johan Strunckman, B. zu Amsberg, als Erbe der in Soest verst. Bele, Ww. des Johan 
ter Weusten, im Kirchspiel St. Pauli, als seiner Schwester Tochter, welche naturlike, 
frei und nicht eigen wäre. Der Erbe habe seinen Nachlaßanteil an Margreten Togens
schen, eine fromme maget zu Soest, aufgelassen. Verbürgung für Nachmahnung (gudt 
syn vor naemaenen) und Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Herman Raryke, Johan Frere, beide B. zu Soest. - D.: 1518 op friidagh nae Exalta
tionis sancte crucis. 

Ausf. Perg. (110). Anh. Sgl., stark' beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. Sept. (up vridage na Mathei apostoli) 1518. 

248 
1518 Sept. 17. Köln, Stadt. 
Arnolt van Lomar, Johan Strack von Attendorn für ihre Ehefrauen Metzgin und Griet
gin, Heinrich (v. Attendom) und Johan Smeverley v. Attendorn erteilen an Jorien 
Kuylinck zu Soest eine Vollmacht, um den Nachlaß des zu Soest verst. Jacop Spilman 
einzufordern. 
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Verwandtschaftsverh. : 
N.N. 

1) Meister Jacop Spilmans, 2) Gobel van Attendarn, verst. 
B. zu Soest, verst. 

--------------------------------~~------------~ 
1) Metzgin 
00 Arnolt van Lomar, 

B. zu Köln 

2) Grietgin, 3) Heinrich 4) Beilgin 
00 Johan Strack van Atten- 00 Jorien 

v. Attendorn, darn Kuylinck, B. 
B. zu Köln zu Soest 

3) Greitgin 

,...---"'-.., 

Johan Sche-
verley von 
Attendorn 

Ausf. Perg. (108). Anh. Sgl. ad causas, stark besmädigt, mit Rücl<sgl. (Durchm. des Rüoo.: 
2,4 cm); links oben auf dem Perg. aufgeclr. Selw.-Sgl.; vgl. Ewald, Rh. s,gl. ur Taf. 3 Nr. 5--7. 

1518 Oktober 7. 
Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses: 

1) lacob Spyelman, 
B. zu Soest, (verst.) 

N., B. zu Attendorn, 
00 N .. , Bn. zu Attendorn 

A 

2) Goebbel Spyelman, 
B. zu Köln 

249 
Attendorn, Stadt. 

3) Greyte, 
00 Hinrick Scheverleye 

Die gen. Geschwister seien echt unde recht uyth eynem eebedde geboren unde ere sel
lige aldern froeme borgere unde borgerschen gewest. 
Z.: Johan vor der Poerten, Peter Wesken, Cristoffel Wesken, Johan Scroeder, sämtlich 
B. zu Attendorn. - D.: 1518 up donnerstach nest na sint Ffranciscus dage. 

Ausf. Perg. (97). Anh. gr. Sgl., dat men nemet ad causas (Westf. Sgl. 11 Taf. 96 Nr. 5). 
Vgl. Urk. Nr. 248, 251-253 betr. den Nachlaß des Meisters Jacop Spilmans zu Soest. 

250 
1518 Okt. 8. Kallenhardt, Stadt. 
Clawes Loers, B. thor Kallenhart, als Erbe seiner in Soest verst. Schwester. Er bevoll
mächtigte zum Empfang des Nachlasses seinen Sohn Johan. - 0.: 1518 up den avent 
Dionisii. 

Ausf. Pap. (102). Aufgedr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 90 Nr. 7). 
Rückseit. Vermerk: 1518 Nov. 8. (up maindage na Huperti) dese vulmacht lohan Plange 

upgebracht; 1518 Nov. 15 (up maindage na Cuniberti) is dyt vam raide van ungewerde erkant. 

251 
1518 Oktober 22. Köln, Stadt. 
Die Kölner B. Arnt van Lomar für seine Ehefrau Metzgin, Johan Strack v. Attendorn, 
für seine Ehefrau Greitgin, - die gen. Arnt van Lomar und Johan Strack zugleich als 
Vormünder ihres Schwagers Heinrich van Attendarn, der zur Zeit in Brabant weilt, -
einschließlich ihrer Schwester und Schwägerin Beilgin Kuyling, als Erben ihres seligen 
vaders ind swegerherrn elige broder meister Jacop van Attendarn, der in Soest ohne 
Leibeserben verst. sei. Die Eltern der Erben sind Meister Goebell van Attendarn, 
Schuhmacher, des gen. Jakobs ehelicher Bruder, und Ehefrau Beilgin Schomechers. Die 
Erben seien sämtlich echt, recht, frei und niemandes eigen geboren. Zuversichtserklä-
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rung der Stadt Köln betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung (Verbürgunghier
für) und Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Peter van Ratingen, Thijs van Wistorp, gen. Hannen, Geirhart van der Nuykirchenn, 
und Johan van Anroide, sämtlich B. zu Köln. 

Ausf. Perg. (101). Angeh. Sgl. ad causas besch., ferner aufgedr. SgI. unter Papierdecke in der 
oberen linken Ecke des Schreibens (vgl. Nr. 248). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung zum Nachlaß. 

252 
1518 Okt. 25. Attendom, Stadt. 
Geburtsbrief für die Gebrüder Hinrich und Johann, Überbringer dieses Schreibens, als 
des verst. Meisters Hinrich Scheverleye und dessen Ehefrau Greythe echte, rechte nizge
laten kindere unde uyth eyme eebeddegetoegen unde geboren, also geloedt, dat sey 
ampte, gylden tmde broederschop mogen besitten, erve unde guedt heven unde boeren, 
nyemantz eegen eder thobehoerich. 
Z.: Johan vor der Porten, Peter Wesken, Jacob Kannengeyter, Johan Sd~roeder, sämtlich 
B. zu Attendom. - D.: 1518 up maendagh negest nach sint Severin, des hilligen bys
schops. 

Ausf. Perg. (105). Angeh. Sgl. ad causas (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 5). 

253 
1518 Nov. 15. Arnsberg, Stadt. 
Geschwister Hans, Gerdt, Geirlach und Greite zu oder bei Arnsberg samt ihrem ab
wesenden Bruder, dem Priester Hermann, als Erben ihrer in Soest verst. Schwester 
Kathrine, Ehefrau des Wennemer Kremers. B. zu Soest, in deme Hamer wonhafftich. 
Bevollmächtigt zur Erhebung des Nachlasses sind: Meister Thyman MyCk, B. zu Soest, 
Gerlagh to Eymer und Mertyn van Lynnepe, Ehemann der gen. Erbin Greite. Die Voll
machtserteilung bezeugen die Arnsberger B. Meister Tyman, Rm. zu Arnsberg, Lauren
cius Heldehovede und Thonies MyCke. Zuversichtserklärung betmffend Schadloshaltung 
bei Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1518 op mandagh nae 
sunte Cunibertus daghe. 

Ausf. Perg. (103). Rest des anh. SgI. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Dez. (up vridage na Nicolai) 1518 vorbeh:illtlich des 

10. Pfennigs. 

254 
1518 Dez. 12. Menden, Stadt. 
Hinrick Horstman, B. zu Menden, für seine Ehefrau Gurte als Erbin ihrer Schwester 
Gerdrut, Ww. des Jorgen Platensleger zu Soest. Beide Schwestern wären uyth enem 
eliken eebedde getelet ind ffry geboren von dem verst. Herdiken tom Hovel und des
sen Ehefrau Lochtger. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Herman Suthoeff und Johan Zeyner, beide B. zu Menden. - D.: 1518 op sente 
Lucien avent, der hilligen junffrouwen. 

Ausf. Perg. (86). Anh. Sgl. etwas ,am Rande beschädigt (Westf. SgI. II Taf. 82 Nr. 9). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 13. Apr. (up gustige na Judica) 1519 bei Bürgensetzung 

für Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

255 
1518 Dez. 29. Arnsberg, Stadt. 
Johan Piper (zu Arnsberg) läßt bekunden, daß seine Schwester Greyte Pipers zu Soest 
verst. wäre und deren Tochter Bele, zu Soest wohnhaft, ihre nächste Erbin wäre. Es 
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handle sich um eChte rechte suystern (!), frei und niemandes eigen. Zuversichtserklärung 
der Stadt Arnsberg betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung und Bürgennahme 
hierfür. 
Z.: Hinrich op dem Hovele, Alt-Brn. zu Arnsberg, Joh. Gordes. - D.: 1519 op sunte 
Thomaß dagh Cantuariensis. 

Ausf. Perg. (121). Das angeh. Sgl. abgefallen. 
Rückse:it. Vermerk: toversiCht van Arnsberg, up eyn maget was gestorven in dem Arensteers 

huys. Zulassung am 13. Apr. (up gudestige na Judica) 1519; der Stadt den 10. Pfennig. 

255a 
1519 Januar 8. Arnsberg, Stadt. 
Gerdrutt, Ww. Herman Boden, als nächste Erbin ihrer in Soest verst. Enkelin Kathrine, 
Tochter des verst. Thonies Storm und ihrer verst. Tochter Bele. Alle Genannten seien 
ehelich und frei geboren. Zuversichtserklärung der Stadt Arnsberg betreffend Verbür
gung für Nachmahnung und Schadloshaltung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Lynnepes, Johan Moerß, beide B. in Arnsberg. - D.: 1519 op satersdagh nae 
Epiphanie domini. 

Ausf. Perg. (115). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 28. Januar (up vridage na Pauli Conversionis) 1519, 

vorbehalillich der Stadt den 10. Pfennig. 

255b 
1519 Januar 18. Balve, Stadt. 
Heyneman Heynemans, wohnhaft zu Neheim, HinriCh Heynemans, wohnhaft im Kirch
spiel Affelen, und Gerdrud Heynemans, wohnhaft in Soest, Geschwister, als Blutsver
wandte ihl'es in Soest kürzlich verst. Halbbruders Gert Heynemans, gen. Slunenwever, 
eines Sohnes ihres verst. Vaters Herman Heynemans aus erster Ehe. Sämtliche Ge
schwister seien echt und recht geboren, frei und niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Herman Kremer, Herman von Dale, Albert Ryncken, Johan Grote, sämtlich B. und 
Freischöffen zu Balve. - D.: 1519 up dinstage nest na sunt Anthonius dage. 

Ausf. Perg. (117). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 15). 
Rückseit. Vermerk: Sibbinge up seligen Gert Slunenwever, up drey personen. Zulassung 

am 1. Febr. 1519 (up dinstage sunt Brigiden dage) der suster alleyn, borgen vor namanen. 

256 
1519 Jan. 22. Neheim, Stadt. 
Heyneman Heynemans, B. in Neheim, als Erbe seines in Soest verst. Halbbruders 
väterlicherseits Gert Slunewetter. Zuversichtserklärung der Stadt Neheim betreffend 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1519 op dach Vincentii martiris. 

Ausf. Perg. (116). Angeh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 14). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 13. April (up gudestage na Judica) 1519; der Stadt Soest 

den 10. Pfennig. 

257 
1519 Febr. 25. Affeln, Freiheit. 
HinriCh Heynemans zu Keseberch im Kirchspiel Atfelen als Erbe seines in Soest verst. 
Bruders Gert Slunenwetter, B. in Soest. Zuversichtserklärung der Freiheit betreffend 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen in Freiheit und Kirchspiel Atlelen. - D.: 1519 des 
nesten vridages na ront Mathias daghe. 
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Ausf. Perg. (130). Angeh. Sgl. leicht besch. am Rande, zieml. abgescheuert (Westf. Sgl. II 
Taf. 93 Nr. 18). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 13. April (up gudestage na Judica) d. J. 1519, vorbe
haltlich den 10. Pfennig und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

258 
1519 März 22. Belecke, Gericht: Richter Kort van LotterinCkhuissen. 
Grete, Sylie und Else, Töchter des verst. Nolken van Essen, Eingesessenen des Gerichts 
BedeIke, als Erbinnen ihrer in Soest verst. Vatersschwester Ida. Die gen. Töchter seien 
ebenso wie ihr Vater und dessen Schwester echt, recht und frei geboren und daher erb
fähig. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverhältnis: Martin Harhoff, Herman IsinCk, Herman 
Scheper, Albert Molleners; - II) für die Besiegelung: Johan Lemme, schroder, Johan 
Kelberch u. a. - D.: 1519 up dinxtag na dem sundage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (118). Anh. Sgl. des Richters leicht beschädigt (vgl. Nr. 236). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 13. April d. J. (up gudestage na Judica); Bürgensetzung 

für Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

259 
1519 Mai 20. Balve, Stadt. 
Greite, Ww. Hans Veddern tho Holthusen, unses kerspels ingesetten, als Ver
wandte und Erbin erer seIgen moeder suster gnannt Tonyne, David Boichoiltz 
echte husfrowe zu Soest. Die Zeugen beschwören, dat seIgen Tonynen vurs. moder gnt. 
Kathryne Baldmys inde Greite vors. weren echte rechte suestern van vader unde moder 
ut enem eliken bedde geteelt unde geboren frei und niemandes eigen. Die Erbin bevoll
mächtigt Herman van Dole, B. in Balve, zur Erhebung des Nachlasses. Zuversichts
erklärung der Stadt Balve betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung bzw. Bürgen
nahme und Gegenseitigkeit in Namlaßsachen. 
Z.: Severin van Holthusen, Johan van Holthusen, Johan Boelman und Diderich van 
Dresell, alle unses kerspeis ingesettene. - D.: 1519 up vridach na dem sundage Jubilate. 

Ausf. Perg. (119). Anh. besch. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 15). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. Febr. (up maindage na Invocavit) 1520, vorbehalten 

der Stadt den 10. Pfennig und reChtiiheiten. 

260 
1521 Mai 4. Lippstadt, Gericht des Herzogs Joh. v. Kleve, 

des Edelherm Simon z. Lippe und der Stadt Lipp
stadt: Richter Engelbert Herre. 

Bezeugung desselben Verwandtschaftsverhältnisses wie in der Urk. v. 5. Febr. 1522 
(Nr.264). 
Z.: Kunneken Strombergs, Margrete Munters. - Standgenossen des Gerichts: DyriCk 
Sinseke, gogreve, Johan Schutte, Toniges Pippindk. - D.: 1521 upp saterdagh na In
ventionis stmcte crucis . 

. Ausf. Pap. (alte Nr. nicht gen.). Anh. Sgl. des Richters (Sgl.-Abb. Nr. 41). 
Rückseit. Vermerk: Anno etc. XXI, sibbe van der Lippe up sel. hern Gerwyn Rehorst, 

priester. 
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261 
1521 Juli 31. Lippstadt, Stadt. 
Peter Widenbrugge B. in Lippstadt, als Erbe seines in Soest verst. Vetters Gerwyn 
Rehorst. Zuversichtserklärung der Stadt Lippstadt, daß keine Nachmahnung erfolgt. -
D.: 1521 uppe sunte Peters avende in vinculis. 

Ausf. Perg. (123), leicht besch. Gr. Sgl., besch., mit Rück-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6 
u. Taf. 74 Nr. 7). . 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 13. Februar (up donrestage na Appolonie) 1522; Zahlung 
des 10. Pfennigs. 

262 
1521 Aug. 6. Beckum, Stadt. 
Katherina Konnynges, Bn. zu Beckum, als Erbin des zu Soest verst. Diderir:* Konnynges, 
gen. Schottelwesscher, als Bruders ihres verst. Vaters Herman Konnynges. Diese beiden 
Brüder seien echt, recht und frei geboren und niemandes eigen. Zusicherung der Stadt 
Beckum, daß Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen gewährt werde. 
Z.: ... Koldeysern, Gerdt Voith, Rotger ... , ... k Loyge. - D.: 1521 upen dynxtgedach 
na vincula Petri. 

Ausf. Perg. (122) mit großen Lücken am oberen Rande. Anh. Sgl. besch. (Westf. Sgl. II 
Taf. 83 Nr. 11). 

Rückseit. Vermerk: Anno . .. ist Cathrine ... des ave gekant, ind de halve suster hi;rto 
gestadet. 

263 
1521 Sept. 3. Herford, Stadt. 
Johan Kleffmann, B. in Herford, als Erbe der saligen Ilsen Schroderschen to Hevering
husen, im Gericht Soest gelegen. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. -
D.: 1521 dinxsdags na Egidii abbatis. 

Ausf. Pap. (124), beschädigt. Aufgedr. Sekret-Sgl., Rest, Pap.-Blättchen beiliegd., undeut
lich (Durchm.: 3,85 cm; ähnlich Westf. Sgl. II Taf. 91 Nr. 2). 

1522 Febr. 5. 
264 

Lippstadt, Gericht des Herzogs Joh. v. Kleve, 
des Edelherrn Simon zur Lippe und der Stadt 
Lippstadt: Richter Engelbert Herre. 

Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses, daß der verst. gemeinsame Großvater 
des Meisters Johan Widenbrugge und des Peter Widenbrugge, wie die verst. Groß
mutter des seligen Herrn Gerwyn Rehorst Geschwister gewesen wären, eweldich van 
vader unde moder, echt und frei geboren. 
Z.: Margreta Munters, Kunneke Strom bergs, Kathrina van der Lippe, Johan Kock, 
sämtlich B. und Bn. zu Lippstadt, olde frome tuchwardege lude. - Standgenossen des 
Gerichtes: Johan Tode;ohanal , Johan Stuttenboen. - D.: 1522 uppe dach Agata, der 
hilligen ;unfferen unde mertelersschen. 

Ausf. Perg. (127), leicht beschädigt. Anh. Sgl. leicht besch. (Durchm.: 2,45 cm; vgl. Nr. 260). 
a) oder Rodejohan? 
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265 
1522 Febr. 5. Lippstadt, Stadt. 
Die Ehefrauen der Lippstädter B. Peter Hille und Berndt Wille als Erben der in Soest 
kürzlich verst. Gertrudt Kopes. 
Verwandtschaftsverh.: N. ~ ____________________ ~A~ ______________________ ~ 

I) N. (Sohn) 2) Gertrudt, verst. in Soest, 
00 Theus Kopes in Soest 

~------~'---------------------~ 
I) Gertrudt, 2) Katerine, 

00 Berndt Wille 00 Peter Hille 
Zuversichtserklärung der Stadt Lippstadt, daß keine Nachmahnung erfolgt (Bürgen
nahme hierfür). - D.: 1522 ipso die Agathe virginis ac martiris. 

Ausf. Perg. (125). Anh. beseh. Sgl. (grate segell) mit RüCk-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 67 Nr.6 
u. Taf. 74 Nr. 7). 

RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 7. April (up mandage na Judica) 1522; der Stadt den 
10. Pfennig. 

266 
1522 Apr. 2. Attendorn, Stadt. 
Tonies Fatbender, B. zu Attendorn, und seine Brüder, als Erben des in Soest ohne 
Leibeserben verst. Tylman in der Santwellen. Die Erben seien sämtlich eCht und recht 
uth eynem eebedde geboren, ffry buten enige egentsChaft eder thobehoere eniges mens
sehen. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. N. 
A 

1) Eule, verst. 2) Tylman (Boner Ja) in de; 
00 Hennich van Bremeke, verst. Santwellen, zu Soest verst. r-__________ ~A~ ________________________________________ ~ 

'I) Tonies Fatbender, 2) Johan van Bremeke 3) Herbert van Bremeke 
B. zu Attendorn 

Z.: Volkwin Hesse, HenriCh Dorre, Jacob Stotken, Johan Menne, sämtlich B. zu Atten
dorn. - D.: 1522 uff gunstach na Letare. 

Ausf. Perg. (130). Anh. gr. Sgl. beseh.; angekündigt: unnßer stat grate siegell, dat men nomet 
ad causas (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 5). 

RüCkseit. Vermerk: Sibbe up seligen Telman Boner: 1523 up maindag na Severini (Okt. 26) 
wart den beiden brodem Bremeken to halffsCheit des nalaten gudes gestadet, sullen borgen 
setten vor namanen, ind den to Attendarn sall de sterffhern nemen, umb dat sy niCht betalt 
hehn er hensegelt; ind noCh de anderen, de van Bylsteyn hevet gesChreven, sullen auch de 
sterttheren . . . nemen. 

a) Vgl. rückseitigen Inhaltsvermerk! 
b) Ein Joh. v. Bremeke wird 1499 B. zu Soest (Soester Bgbeh). 

267 
1522 Juni 2. Lippstadt, Gogericht der Stadt: 

Gogreve Dyrick van Syntzke. a) 

Hermen Lendener, B. zu Geseke, frei und echt geboren, als Verwandter (und Erbe) 
eines Johan Lendener (zu Soest), weil dessen Vater Herrn. und sein Großvater Brüder,b) 
und ebenfalls echt und frei geboren wären. 

110 



Reg. Nr. 268/270 - 1522/1523 

Z.: Tonnies Westerman, Johan van der Lippe, Margrete Pelgerymes, BeTte Hennemans. 
- Standgenossen des Gerichtes: Hynrick van ... cke, Jacob Sneclwrs, Johan Puthoff 
unnd mer fromer lude genoch. - D.: 1522 up den mandagh na dem sundaghe Exaudi. 

Ausf. Perg. (126), beschädigt durch einen Lückenriß vom unteren Rande aus. Anh. Sgl. des 
Gogreven (Sgl.-Abb. Nr. 40). 

Rückseit. Vermerk: 1522 Nov. 28 (up vridage na Cathrine virginis) Zulassung zum Nach
laß bei Bürgensetzung für Nachmahnung und unter der Bedingung, daß er (der Bürge oder 
der Erbe) beim Nachlaß wohnen bleibt. 

a) Ein Dyrick van Synseke (Dyderich Synceke, Senseke) war von 1501-1533 Gogreve zu 
Lippstadt (Overmann, Lippstadt, S. 144). 

b) Das Verwandtschaftsverhältnis ist hier nicht kJlar ausgedrückt. 

268 
1522 Sept. 11. Arnsberg, Stadt. 
Thonies Kemper, die junge, to Herhagen (Ksp. Reiste), des alden Thonies Kempers 
sonne, wonhafftiCh, als Erbe seines in Soest verst. echten und rechten Bruders Frede
rich Wenner. Beide seien echt und recht von einem Vater und einer Mutter geboren. Zu
sicherung der Stadt Arnsberg betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen in der Graf
schaft Arnsberg und Nachmahnung. 
Z.: Volpert SChaede, Tiges Schulte zu Reiste, Wortman zu Nederenreiste und DideriCh 
Schulte zu Fredeboell, sämtlich gesetten bynnen der graisschaff Arnsberch. - D.: 1522 
uff donerdach nach unser lieven frauwen dage N ativitatis. 

Ausf. Perg. (128), beschädigt. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 28. Nov. (up vridage na Cathrine) d. J.; der Stadt den 

10. Pfennig. 

269 
1523 Mai 29. Lippstadt, Stadt. 
Katerina, Ehefrau des Lippstädter B. Johan de Verver, als Erbin ihres in Soest verst. 
Bruders Herman Sichtermann, der echt und frei geboren sei. Zuversichtserklärung der 
Stadt Lippstadt, da Soest keine Nachmahnung erleiden soll. Bürgennahme hierfür. -
D.: 1523 des ffrigdages negest na deme hiligen Pinxstage. 

Ausf. Perg. (129). Anh. gr. Sgl. mit Rück-Sgl., leicht besch. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Juni d. J. (up maindage na der octaven van Pinxsten), 

bei Zahlung des 10. Pfennigs. 

270 
1523 (vor Juni 1). Arnsberg, Stadt. 
Thonies Schulte, B. zu Amsberg, und die Kinder seiner verst. Schwester WalburCh 
als Erben des in Soest verst. Herman KnoChe (oder KnoChke); denn Thonies und 
Walburch seien echt und recht geboren von der verst. Greite Hesse, einer Schwester 
des Herman Knoche. (Zuversichtserklärung) betreffend Nachmahnung und Verbürgung 
hierfür. 
Z.: Deimell Loire, Bernt Lopenboire, HinriCh van deme .. . , sämtlich eingesessene B. 
zu Arnsberg. - D.: 1523 (Lücke an der Stelle der Tagesdatierung, Datg. nach dem 
rückseit. Vermerk.) 
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Ausf. Perg. (131), m. gr. Lücken, rechte Hälfte fehlt beinahe. Anh. Sgl. stark besch., (ver
mutl. Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Juni d. J. (up maindage na der octaven van Pinxsten), 
beheZtlich den van Soist den teynden pennig van dem knechte, ind nicht syner suster, so de 
in der stad woent ind woenen hlivet. 

271 
1524 Febr. 4. Werl, Stadt. 
loryenn Scharppenthuenn und die Kinder seiner verst. Schwester Belen Wagenburges, 
Gerlach, Lambert und Johann Wagenburch, wohnhafftych tho BuderyCke, noichtanth 
unße paelburgere, als Erben der in Soest verst. Catheryne Voelbers, die eine Schwester 
des Joryen Scharppenthuenn sei. Zuversichtserklärung der Stadt Wer! betreffend Schad
loshaltung bei Nachmahnung, wofür man guyden geloven empfangen habe, und Zu
sicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1524 donnerstag[es] nha Puri
ficationis gloriosissime virginis Marie. 

Ausf. Perg. (133). Angeh. Sgl. abgefallen, beiliegd. (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 10). 
Rückseit. Vermerk: Toversicht van WerZe up de seIgen VaZdenhursche. Zulassung am 10. Fe

bruar d. J. (uptem esschedage), der Stadt Soest den 10. Pfennig. 

272 
1524 (vor Febr. 23). Werl, Stadt. 
Die Kinder des Nolken Kremers und seiner Ehefrau Gerdrudt zu Werl als Verwandte 
und Erben des in Soest ohne Leibeserben verst. Johann Brandt. 
Gerdrudt, ihre Kinder wie lohan Brandt seien echt geboren. 
Verwandtschaftsverh. : 

N.N. 
~ ________________ ~A~ ________________ ~ 

Gerdrudt 
00 N olken Kre

mers, verst. 

J ohann Brandt, 
B. in Soest, verst. 

~ __________________ ~A~ __________________ ~ 

1) Johann 2) lorgen 3) Margaretha 

Zuversichtserklärung wie in Nr. 271. 

4) Barbara Kremers 
00 Godert Zeliell, 

gen. BrandYß, 
B. zu Werl 

Ausf. Perg. (137), m. Lücken. Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: anno et. XXIV up dinstage na Petr! ad cathedram (Febr. 23) toversicht 

van WeTZe . . vor Gort Brand[yß] huysfr. Anno predicto up vridage na Mathie (Febr. 26) Zu
lassung zu ihrem Anteil vorbehaltlich der Stadt Soest den 10. Pfennig. Und als dren to Geyseke 
gelik na synt, sullen de sterffheren to sich nemen. 

273 
1524 Juli 13. Amsberg, Stadt. 
Styneken Vismesters, Bn. zu Arnsberg, loest Hesse, Joest HenkeIl als Verwandte und 
Erben der in Soest verst. ElseCke Hynpen. 
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Reg. Nr. 274/276 - 1524/(1524, Ende oder 1525, Anfang) 

Verwandtschaftsverh. : 
N. (zu Endorf) 

1) HaTiß 

1) Mette Stracke van Endorpen, 
00 die swarte FrederiCh 

2) Joest 3) Herman 
A 

4) Kathrine 

1) Joest Hesse, 2) Joest Henkell 3) Styneken Vismesters 

2) Styne Mencken 
(zu Endorf) 

Elsecke Hynpen, 
geb. in Endorf, 

Bn. zu Soest, verst. 

(Joest Hesse, Joest Henkell und Styneken Vismesters nur als Enkel der Mette Stracke 
feststellbar). Die Erben seien echt und recht geboren. 
Z.: Thonies Schulte, Gert Weseman, Evert Reckerdes, sämtlich 60 faire alt ungeferlich. 
- D.: 1524 uff gudenstaCh sanct Margareten dage virginis. 

Ausf. Perg. (136), besch. mit Lücken. Angeh. Sgl. ab. 

274 
1524 Nov. 26. Johannes Holscher, Notar [Münster?]. 
Hinricus Poeck et Anna Poecks, soror illius legitima et naturalis. übertragen auf ihren 
Bruder Bemardus Poeck, civem Werlensem, ihren Anteil an dem Nachlaß ihres zu Soest 
verst. Bruders Egbertus Poeck. 
Z.: Hermannus ... edegelt, Wilhelmus de Aken, beide B. zu Münster. 

Ausf. Perg. (134), Not.-Instr. des lohannes Holscher, clericus Monasteriensis diocesis apo
stolica et imperiali auctoritatibus notarius, stark besch., zu 2 Stücken zertrennt. Not.-Signet: 
Buchst. I.H., darüber Krone zw. 2 Rosen; Devise: Em (1) dextera fides mea. 

275 
1524 Nov. 28. Ahlen, Gericht der Stadt: Richter Gert Nipper. 
Gerdrut Poykes, borgersChe unnd inwonnersChe der stadt Alenn, überträgt auf ihren 
Bruder Bemd Poeck, B. in Wer!, ihren Anteil an dem Nachlaß ihres in Soest verst. 
rechten, echten natürlichen Bruders Egbert Poeck, by tyden syns levens inngesettenn 
der stadt Soest. a) 

Z. der Besiegelung: Recqwyn van Staden, Gert Ossenbecke und Hinrick Walboem, 
sämtlich B: in Ahlen. - D.: 1524 am maendage na Caterine virginis. 

Ausf. Perg. (132). Anh. Sgl. des Richters (Sgl.-Abb. Nr. 2). 
a) 1504 wird ein Ebbert Pode van Alen B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

276 
o. D. (1524, Ende oder 1525, Anfang). Werl, Stadt. 
Bemd Poick, B. zu Werl, als Erbe seines in Soest verst. Bruders Elberth Poick. Zuver
sichtserklärung wie in Nr. 271. - D.: a. d. millesimo quingentesimo vicesimo ... Marie 
virginis. 

Ausf. Perg. (135), beschädigt mit Lücken, z. B. an der Stelle des Tagesdatums. Anh. Sgl., 
am Rande besch. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: 1525 Jan. 30 (up mandage [na]e Pauli Conversionis) Zulassung zu sei
nem Anteile, de ander deyle mitten sterffheren wiUen te maken und den 10. Pfennig zu geben. 
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Reg. Nr. 277/279 - 1525/1526 

277 
1525 (vor Mai 29). Arnsberg, Stadt. 
Jahan Leytferdes, gen. Lynnepes, B. zu Arnsberg, und seine Schwestern als Verwandte 
und Erben der zu Soest verst. Kathrina under der Ri;ge, Ehefrau des Thonies Kremers. 
(Zuversichtserklärung vermutlich ähnlich Nr. 268 ohne Bezugnahme auf die Grafschaft 
Arnsberg.) 
Z.: Hinrieh Kleindanek, Herman Rarieh, Deymel Lone (oder Loire) und Berndt Lopen
bair, sämtlich aide B. zu Arnsberg. 

Ausf. Perg. (139), stark zerrissen mit sehr großen Lücken. Sgl. ab. 
Rüekseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 29. Mai (up maindage na Exaudi) 1525 

bei Zahlung des 10. Pfennigs (und Bürgensetzung für Nachmahnung). 

278 
1525 Juni SO. Haltern, Stadt und Gericht: Richter Johann van Asbeeke. 
Stellain LaehuYß, B. zu Soest, als Verwandter und Erbe der kürzlich in Soest verst. 
Trynen van Kuykelsem, gen. Reysegerns, bittet durch seinen gearleveden vorsprecken 
Hinriek Barekhuiß um Bekundung folgenden Verwandtsehaftsverhältnisses: 

N. 

Jahan van Kuykelsem Gaert van Kuykelsem 
r-------------~~~------------~, 

A 

Tryne (oder Gatherine) van Kuykelserri, N. 
in Soest, verst. A 

Stetfain Laehuyß 
Der Erbe sei echt und recht geboren, frei und niemandes eigen und daher erbfähig. 

Z.: I) für die Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnis: Dirick Hunt, Arnt Vynhem, 
Freischöffen und B. zu Haltern, Lambert Hulsman, Gaert ther Aven (oder Auen), Hin
rick Sybbele, dazu als vorsprecken der Zeugen Johan Brinckhotf; - II) f. die Besie
gelung: Johann Tegeder van Lavessem, Johann Strickling, Jahann Bileff unnd mer 
guder manne. - D.: Halteren, 1525 den neisten daieh an Petri et Pauli. 

Ausf. Perg. (IS8), beseh. mit Lücken. Angeh. Sgl.: 1) des Richters ab; - 2) Stadt Haltern 
(Westf. Sgl. 11 Taf. 86 Nr. 6). 

Rüekseit. Vermerk: Sibbe up seIgen Cathrinen Kuykelsem vor Steffain Loehuys. Zulassung 
am 28. Nov. d. J. (up dinstage na Cathrine); geloeven vor namanen. 

279 
1526 Februar 26. Paderborn, Stadt. 
Hynriek van Opmunde, gen. Lamberdes, B. in Paderborn, ehelich geboren und nieman
des eigen, als Erbe seines in Soest kürzlich verst. veddern Jahan van Opmunde. Zuver
sichtserklärung der Stadt Paderborn betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung, synt 
dem male wy gelaven und borghen darvor entlanghen und genommen hebben und 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1526 an deme ma[ndaghe na 
eathedJra Petri des hilligen apostels daighe. 

Ausf. Perg. (140), beschädigt an der Stelle des Datums. Angeh. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. März d. J. (up maindage na Oculi), der Stadt Soest 

den 10. Pfennig. 
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Reg. Nr. 280/282 - 1526 

280 
1526 Apr. 13. Attendom, Stadt. 
Alheydt, Ehefrau des lohan Nolpen (Volpen?), B. in Attendom, als Verwandte und Er
bin des in Soest verst. Wedekint Pluesses. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses: N. (zu Ostentrop) verst. 

I 

1) Diderich Plusses, wonha;fftich to Oestendorp im kerspel van 
SchOnholthuysen, echt geb. wie s. Bruder, verst. 

2) Wedekint Plusses, 
B. in Soest, verst. 

00 Sophie, verst. 
~ __ ~A~ ________________________________ ~ 

Alheydt 
00 lohan NOlpen, B. in Attendom, seit 2'6 Jahren verheiratet 

Die Erbin sei als echte, rechte docht er . .. buyten eynige egentschop eder thobehor ey
niches mynschen geboren. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen aus Atten
dom unde sey (die Erben) uns oum borgen und geloeven gesat hevet vor naemanen, 
und wyr borgermeyster und raydt ergnt. wyllen uwer ersamtheyden guyth sin vor na
manen. 
Z.: Goebbel Nyggebecker, Hanns Koeller, beide B. zu Attendom, Thonies vor der Mol
becke und Heyneman up dem EyCkhoeve, beyde woenhafftich to Oestendorp in dem 
kyrspel van Schoenholthuysen. - D.: 1526' up ffridach speer und croenn[en}. 

Ausf. Perg. (142). Angeh. gr. Sgl. beiliegend (Westf. Sgl. 11 Taf. 96 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 8. Oktober d. J. (am maindage na Francisci); der Stadt 

den 10. Pfennig. 

281 
1526 Aug. 28. Grevenstein, Stadt. 
Die Erben Forlinck: Elsse, Ehefrau des Michell Kremers, B. in Grevenstein, Thonies 
(Thomes?) Becker zu Hachen, Elsse, Ehefrau des lohain Kosters tom Langenscheide, 
Greite, Ehefrau des Evert Loirs tom Langenscheit, Webbel, Ehefrau des lohain Kre
mers zu Hachen, lohain Smeit zu Belke und Anna, seine Schwester, sind echt und frei 
geborene Kinder von Hans, Hinrich, Thoaies, Aleken Forlinm (Forlings), und als solche 
Erben deren zu Soest verst. Schwester Kathrina Forlinges, deren Mann Walter Becker 
zu Soest ebenfalls verst.. Zuversichtserklärung wie in Nr. 283. 
Z.: Hans Bolte, Gert Brachteken, Diderich BodinCkhuiß, Thonies Reppelinckhuiß, sämt
lich B. der Freiheit Hachen. - D.: 1526 uff dinxdach sant Augustinusdach des hilligen 
bisschouffs. 

Ausf. Perg. (143). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 84 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 8. Okt. d. J. (up maindage na Francisei); der Stadt den 

10. Pfennig. 

282 
1526 Nov. 9. Werl, Stadt. 
Elsa Wylmes zu Hoyngen, unnße mytpaelburgersche, als Erbin ihrer in Soest byn
nen korter tijt verst. Smwester Lyse Hulsberges betreffend den von Elsas Schwager 
Hinrich Hulsmer und anderen in Besitz genommenen (de de underhebben) Nachlaß. -
D.: 152{3 am dage sancti Theodori martiris. 

Ausf. Perg. (141). Anh. Sekret-Sgl., beseh. (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 10). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung. 
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Reg. Nr. 283/285 - 1527/1528 

283 
1527 März 17. Amsberg, Stadt. 
Elsse Wilkessche und Kathrina Kellermanssche als Verwandte und Erbinnen ihrer in 
Soest verst. Tante Styne Reymensnyder. Beide Erbinnen wie die Erblasserin seien sämt
lich echt und recht geboren van vader unde moder, frii ledich unde lOiiß, neymandes 
egen tobehorich. 
Verwandtschaftsverh.: 

N. ~ ________________________ ~A __________________________ ~ 

1) Thonies Drattoger, B. in Aldendorpp, verst. 
00 Gerdrut, verst. 

2) Styne, in Soest, verst. 
00 lohain Remensnyder, 
B. in Soest, verst. 

~-----~------------------------------
1) Elsse Wilkessche 2) Kathrina Kellermanssehe 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, dar willen wir obges. burgermeisters 
unde raidt guidt vor siin unde vor alle namanen. 
Z.: Hinrich Schomecker, Bm. in Aldendorpp, lohain Honichman, Thonies Kock und 
lohain Lichte, sämtlich B. in Aldendorpp. - D.: 1527 uff sundach Reminiscere. 

Ausf. Perg. (144), leicht beseh. Angeh. Sgl. stark beseh. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am ... Mai ( ... na Cantate) 1527; der Stadt den 10. Pfen

nig. 

284 
1527 Okt. 22. Amsberg, Stadt. 
Webbele Heyne, in Amsberg, als Verwandte (und Erbin) des in Soest sunder lyves 
erven verst. lohain Lorinchuiß, gen. Scheper. Die Erbin wie der Erblasser wären beide 
echt, recht und frei. 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Webbele Heynen 
00 Berndt Heynen, 
B. in Amsberg, verst. 
~ 

N. 

2) Kunneke Eslinges van Musschede, verst. 
00 Johain Lorinchuiß, dem aIden, verst.' 

lohain Heynen lohain Lorinmuiß, gen. Smeper, in Soest, verst. 
Zusicherung der Schadloshaltung bei Nachmahnung, wofür man guden geloven genom
men habe, wie der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Herman Brandenhagen, Gert Karthuiß, Thonies Huisser, Hinrick Eslinck, gen. 
Spikerman, sämtlich Freischöffen. - D.: 1527 up dinxtdadl senat Cordelen dam. 

Ausf. Perg. (145), besm. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. Dez. d. J. (up maindage na Andree); der Stadt den 

10. Pfennig, wanne sy hyr nicht bleve woenen. 

285 
1528 Juli 13. Soest, weltl. Gericht: Richter Berthemn Meyberm. 
Herman Schillers zu Heentrop als Verwandter (und Erbe) seiner verst. Schwester 
Goecken, Ehefrau des Reynecken zu Katherbecke. Beide seien echt, recht und frei ge
boren und niemandes eigen, ersterer deshalb erbfähig. 
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Reg. Nr. 286/287 - 1528 

Z.: Peter Troest, Herman Ebbecken, Johan Suerman, Herman Kolberm. - D.: 1528 
up dam Margarethe virginis. 

Ausf. Perg. (149), besch. Anh. Sgl. des Richters ab. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 1. Dez. d. J. (up dinstage na Andree), den sterffheren 

geloeven vor namanen, und den van Soist er remtimeyt. 

286 
1528 Juli 27. Bochum, Amt: Droste Johan van Loe. 
Gebrüder Paßmans, frei und recht geboren, daher erbfähig, als Erben ihrer in Soest 
verst. Tante Beele Paßmans. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. 

1) EIsa Paßmans, 
im Amt Bochum verst. 
oe lohan Paßman 

2) Beele Paßmans, gen. under der Riegen, 
in Soest verst. 

A 

1) Johan Paßmans 2) Peter Paßmans. 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen durch den Drosten. 
Z.: Hynrich Witte, der alde, Gert Hoeveman, lohan Boltynk, Gobbel zu Kerklynde. 
- D.: 1528 up mandagh na Jacobi. 

Ausf. Perg. (146), leicht heseh. Angeh. SgI. des Drosten (Durchm.: 2,5 cm; Umschr.: S' 10M 
vä 10e; im Schild (Tartsche) Smafzange; über dem BügeIhelm 4 Federn, darüber 3 Schafzangen 
wiederholt). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Dez. d. J. (up dinstage na Andree); den sterffheren 
borgen to Betten vor namanen. 

287 
1528 Nov. 7. Eversberg, Stadt. 
Geschwister Terikes tomme Eversburge, echt und recht geboren, frei und niemandes 
eigen, als Verwandte und Erben ihres in Soest in Johan Sibelen huse verst. vedder Kort 
Terikes. 
Verwandtschaftsverh. : 

Johan van Brilon, gen. Terikes, verst. 
00 Greite, verst. 

A 

1) Greite, 
00 Johan van Lolinr*husen, 
gen. Terikes, verst. 

2) Kort Terikes 
in Soest verst. 

~ ____________________ A~ __________________________ __ 

1) Greite Terikes 2) Hans Terikes 3) Katherine Terikes 
00 Joest Hane 

Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Glays Drudevader, Heyneman Dommes, Johann Koipman, Tonies Samten, sämt
lich B. in Eversberg. - D.: 1528 up sunnavent na Huperti. 

Ausf. Perg. (147). Anh. Sekret-Sgil. (Westf. Sgl. 11 Taf. 93 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Dez. d. J. (up dinstage na Andree); behe1tlim den van 

Soest ere rechticheit. 
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Reg. Nr. 288/291 - 1529 

288 
1529 Jan. 2. Kreuzburg, Klostera). 
Die Klosterinsassin Anna Kerstinges als Erbin Ihrer in Soest vetst. Schwester Agatha; 
heide sind Töchter der Anna Kerstinges in Soest.b) Weil der Soester Rat verlange wor
hafftige kunntsChaft, das sihe gewesth ein legensuster in unserm eloster tzu Grutzborg 
in dem furstentum gelegen des kurfursten hertzog Hansen von SaChsen, bestätigt der 
Konvent, sie wäre ein legensuster und kein ander jungfraw, die gethon hath in dem 
eloster arbeith wie ein magt mitt wollen kammen, spinnen, bruen, backen, soeden und 
das sich zu vorgatern und kein koriungfer gewesth, auCh niCht uß dem eloster gegangen, 
er dan der frome kurfurste erlaubt hath ein iowelchen tzu ghan, wo er lusth hen hath. 
- D.: 1529 uff den andern tag des nuen iars. 

Ausf. Pap. (150). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. (Durchm.: 1,5 cm; im Schild (Tartsche) Spar
ren, im Schildfuß 3 blättr. Kleeblatt mit Stiel, in den beiden Oberecken je eine Rose). 

a) jungfrawen und das gantz conventh, die wir nach itzundt sinth in dem eloster (Kreuz
burg im Kr. Eisenach, Augustiner-Eremiten-Nonnenkloster). 

b) Vgl. über diesen Erbfall Nr. 290, 293. 

289 
1529 Jan. 23. Ahlen, Stadt. 
Berndt Vette, B. in Ahlen, als Erbe seines verst. vedder Dyrick Schade, Priesters zu Din
ker im Gericht Soest. Des Bemdt Vettes Bruder und Schwester sind, als gleichfalls Erb
ansprüche machend, mit einem Zuversichtsbrief der Stadt Hammlli) ausgestattet, als se 
aldair geboren borgers und borgersschen sind. Vollständige Zuversichtserklärung. -
D.: 1529 am saterdage na Anthonii abbatis daghe. 

Ausf. Perg. (157). Angeh. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung des Bemd Vette am 26. Januar d. J. (up dinstage na Pauli 

conversionis); Zahlung des 10. Pfennigs. 
a) Vgl. hierzu Anhang 2: Verz. fehlender Toversiclttsbriefe, S. 365 (1528), (alte Nr. 148). 

290 
1529 Febr. 2. Kreuzburg, Stadt. 
Anna, Ehefrau des Glaus Sege, B. in Kreuzburg, als Erbin ihrer in Soest verst. Schwester 
Aytenn (Agathe) Kerstin.a) Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 
1590 uff dem tag Purificationis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (152). Angeh. Sgl. besch. (Durchm.: 3,3 (?) cm; Umschr.: Secretum ... burg; 
im Siegelrund: Mauer mit Tor und 3 Türmen, von denen der höchste ein Kreuz trägt). 

a) Vgl. Nr. 288. 

291 
1529 Febr. 27. Wed, Stadt. 
Johan Mesmecke, B. zu Wed, frei, echt und recht geboren, als Erbe des in Soest verst. 
Tyell Hecker, der ein Bruder seines verst. Vaters Johan Heckers wäre und etzliChe erve 
und gudere, huis, hoff, eleyder, clenode, utstande sChulde und ander titliCke neringe 
nagelaten hebbe. Diese beiden seien ebenfalls frei, echt und recht geboren. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z.: Rotger Jorgens, HinriCh Reygers, 10aChim Kulinck, Gaspar Vlashar, sämtlich B. zu 
Wer!. - D.: 1529 saterdags na sancti Mathie apostoli. 

Ausf. Perg. (160), besch. Angeh. Sgl. ab. 
Rüooeit. Vermerk: Zulassung am 5. Nov. d. J. (up vridage na Omnium sanetarum); Zah

lung des 10. Pfennigs. 
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292 
1529 Februar 24. Soest, weltliches Gericht: Richter lohan van Holthfl'm. 
Meister loh. Harrer, de meIer, B. in Soest, echt, recht und frei geboren und niemandes 
eigen, als Verwandter und Erbe der kürzlich verst. Alheit Stoters, weil deren Mutter 
eine Schwester seines verst. Vaters HinriCk Harrer wäre. 
Z.: Meister HinriCk IseCken (oder Isynck), der tymmerman, Anne Huge, HinriCk Kruse, 
Else Snyppe. - Standgenossen des Gerichts: DiriCk Hynne, lorgen Goster, Patroclus 
Voit, Thonies Adam - D.: 1529 up dach Math[ie.] 

Ausf. Perg. (160), mit Lücken. Angeh. Sgl. des Richters ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. d. M. (up vridage na Mathie); Bürgensetzung für 

Nachmahnung. 

293 
1529 April 8. Kreuzburg, Stadt. 
Anna Kerstens (Kyrstenns), Ehefrau des Glaus Segenn, B. zu Kreuzburg, als Erbin 
ihrer in Soest verst. Schwester. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1529 auff 
donnerstagk nach der dominica gnant Quasimodogeniti. 

Ausf. Perg. (156) etwas besch. Anh. gr. Sgl. (unser stad grosse sigill angekündigt; grünes 
Wachs, in naturfarbener Schüssel; Durchmesser: 3,3 cm; Umschrift: •.. crutzburch; Sgl.-Bild 
wie in Nr. 290). 

Rückseit. Inh. Vermerk: Toversicht van Cruysbg. up selig Agathe Kerstiens. 

294 
1529 Juli 30. Soest, welt!. Gericht: Richter lorgen ( ... al ) 
Geschwister Komen in Soest, als Verwandte und Erben ihrer in Soest kürzlich verst. 
Tante Else Drolshagen. Die gen. Erben ebenso wie die Erblasserin seien echt, recht 
und frei geboren und niemandes eigen, erstere daher erbfähig. 
Verwandtschaftsverh.: N. 

1) Albert Komen (Koemen), verst. 
00 Klare Komen, verst. 

~ ____________ ~A~ ______________ ~ 

1) Klareken 2) Greteken 3) Johan 

2) Else Drolshagen, i. Soest, verst. 
00 lohann Drolshagen, i. Soest, verst. 

Vormünder der Erben sind: Tyman MyCke und. " ., beide B. in Soest. 
Z.: I) für das Verw.-Verh.: Herman Sasse, gen. Boner,bl HinriCk PannekoeCken, de olde, 
Steifen HeCker, de sChr[oder], lohan Hecker, de beCker, sämtlim B. in Soest; - II) 
(betr. Besiegelung): DiriCk Hynne, Patroclus Voet, lorgen Goster, gesworen standenoten 
des geriChtes. - D.: 1529 up vridag na Panthaleonis marliris dage. 

Ausf. Perg. (155), m. starken Lücken. Angeh. Sgl. ab. 
a) Zu ergänzen Sluter; vgl. Nr. 303, 304. - !orien Sluyter wird 1529 Apr. 2 als Nachfolger 

des Bertr. Meyborgh kleviscner Richter zu Soest (St.-A. Düsseldorf, Märk. Register 12 S. 62b f.) 
b) Ein Herm. Sasse, gen. Bodener wird 1496 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

295 
1529 nach Sept. 22. Beclmm, Stadt. 
Elze, Ww. des Berndt Stopenberges, B. in Beckum, als Erbin ihres kürzlich ohne Leibes
erben in Soest verst. Sohnes Berndt StopenberCh,a) beide seien echt, recht und frei 
geboren, Elze daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: loh. Guttidt de olde, Cordt Muttell, Berndt HoelsCher und Meister Wylhemm, 
sämtlich eingesessene B. in Beck:um. - D.: 1529 ... daCh na Mauricii et sociorum eius. 
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Ausf. Perg. (159), ziemlich beschädigt durch Lücken. Angeh. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. Sept. d. J., Bürgensetzung dafür, daß der Erbe beim 

nachgelassenen Gut wohnen bleibe. 
a) Ein Bemdt Stopenberm wird 1527 B. zu Soest, ein Johan Stopenberm 1529, desgl. eine 

Elße Stopenberm (Soester Bgbch.). 

296 
1529 vor Oktober 25. Drolshagen, Stadt. 
Geschwister Klumpe in Drolshagen, als Verwandte und nächste Erben ihres in Soest 
verst. Vetters Johan Drolshagen. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. 

1) Feter Klumpe, verst. 
00 Dorethee, verst. 

2) HenriCh Klumpe, verst. 
~ __________________ A~ ______________________ ~ 

,..-"----, 

1) Wylhem 
Klumpe 

2) Trine 3) Cecilie 4) Anne 5) Grete lohann Drols-
00 Goden Krey- 00 Godert 

ling Scheve, 
B. zu Drols

hagen 

00 Wylhem 00 Henrich hagen 
Fetres, VleCke, in Soest, verst. 

B. zu Drols- B. zu Drols-
hagen hagen 

Die Geschwister seien echt und recht geboren, frei und niemandes eigen und daher 
erbfähig. 
(Anscheinend vollständige Zuversichtserklärung. )al 
Z.: Feter Tzegenwey, Bm., Hans R ... ll, Hanns Moller, Hans Schreve, Johan Goders, 
sämtlich B. zu Drolshagen. 

Ausf. Perg. (151), (Rest), sehr beschädigt durch große Lücken. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 25. Okt. d. J. (up maindage na Severini); Zahlung des 

10. Pfennigs. 
a) Wegen der Textlücken nicht vollständig überprüfbar. 

297 
1529 Oktober 25. Zwolle, Stadt. 
Johan Lammen, B. in Zwolle, als Erbe des Soester Nachlasses seiner Mutter Elze Lom
men, woran ihm van Koin Wernickke ende anderen indracht gesChiet. Zusicherung der 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (154). Angeh. Sekr. Sgl. am Rande besw. (Durchmesser: 4 cm; UmsChr.: 
. . . civita-tis swollensis; im Vierpaß: Schild mit Kreuz, darüber wachsend Engel, darunter 
2 Leoparden; Schildhalter links und rechts). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. Januar (up maindage na Agneten) 1530; Bürgen
setzung für NaChmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

298 
152Q Nov. 10. Lippstadt, Stadt. 
Thonies Stukenhaigger, gen. Kock, B. zu Lippstadt, als Verwandter und Erbe des in 
Soest verst. Priesters Johan EslinCk, gen. Knocke, der ein Sohn seiner Schwester Else 
KnaCke wäre. Der Erbe und der Erblasser seien beide echt und frei geboren. Zur Ein-
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ziehung des Nachlasses bevollmächtigt Stukenhoigger seinen Schwiegersohn Bemt 
Magnus, weil die Angelegenheit demselben Thonies synes alders und unlede halve 
niCht gelegen sy. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Godeke, B. zu Lippstadt, Johan Suerlant, Johan Sassendorp, Herman Sasse, 
letztere sämtlich B. in Soest. - D.: 1529 am avent Martini des hiUigen bissdwppes. 

Ausf. Perg. (158), hesen. Angeh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6) u. Rüclc-Sgl. (ebd. 
1}af. 74 Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. Nov. d. J. (up maindage na Elisabet); Zahlung des 
10. Pfennigs. 

299 
1529 Dez. 6. Erwitte, Hochgericht: Gogreve Walrave SChutte. 
Else Kreiken, gen. Kestienß, wonhafftig tho OeldeniesChen (Altengeseke), als Erbin 
ihrer zu Soest verst. Mutter Hille Kreiken. Zuversichtserklärung des Gogreven betr. Ge
genseitigkeit für die Soester Bürger und Einwohner in Nachlaßsachen im hoigeriChte 
Erwitte in thokommenden tyden an hergeweden, geraiden unde hevelicken gude. -
D.: 1529 amme dage Nicolai, des hilgen bissChopps. 

Ausf. Perg. (170). Angeh. Sgl. des Richters (Sgl.-Abb. Nr. 19). 

300 
1529 Dez. 7. Unna, Stadt. 
Geschwister Amdes in Unna als Verwandte und Erben ihres in Soest kürzlich verst. 
Bruders Everd Amdes. 

Verwandtschaftsverh. : 

'1) Arnd Arndes 
B. in Unna 

Johan Arndes 
00 Hilleken 

A 

2) Katherina Arndes 
00 Johannes Budel
swinge, B. in Unna 

3) Everd Arndes, 
verst. in Soest 

Die drei Geschwister seien sämtlich echt, recht und frei geboren und niemandes eigen. 
Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Nolle, Johan Armster, Johan Bruyn, sämtlich B. in Unna. - D.: 1529 am 
avend Concepcionis gloriose virginis Marie. 

Ausf. Perg. (15S), besen. Angeh. gr. Sgl. (Rest). 
Rüooeit. Vermerk: Zulassung am 24. Januar 1530 (up mandage na Agneten); beheltlirh 

den van Soist eer rerhtirheit. 

301 
1529 Dez. 7. Lippstadt, Stadt. 
Geschwister Duncker in Lippstadt, unse borgerskinder, echt und frei geboren, nieman
des eigen zubehörig, als Verwandte und Erben der in Soest verst. Elseke Betten, gen. 
Rademecker, deren Mutter ebenfalls wie ihr gen. Bruder Johan echt und frei geboren 
sei. 
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Verwandtschadtsverh. : 
N. ~ ________________________ A~ ________________________ ~ 

1) Johan Duncker, 
uthe dem Sybelinckhave 
bordich, verst. 

---------
Johan Duncker, B. in Lipp-
stadt, verst. 
00 Pelmeken 

2) Gerdrut van dem Tenckhave, 
gen. Duncker, verst. 

,~ _________ A~ _______ ~ 

Elseke Betten, gen. Rademecker, 
in Soest verst. 

~ ______ ~A~ ________________________ ~, 

1) Johan D. 2) Hermen D. 3) Anna D. 4) Else D. 

Bevollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses sei Johan Dund,er, der Junge. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hynrick Smull, Thonies Knuve, unse borgers, Johan Schuve, Hynrick Schuve. - D.: 
1529 in pro/esto Goncep[tionis Marie virgin]is. 

Ausf. Perg. (162), sehr besch. Sgl. ab. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 24. Jan. 1530 (up maindage na Agneten), Zahlung des 

10. Pfennigs. 

302 
1530 März 21. Arnsberg, Stadt. 
Anna Botte, Ehefrau des Godert Hoithmecker, B. in Arnsherg und kurkölnischen diener, 
als Erbin ihres zu Soest verst. Bruders Jurgen Botte und dessen ebenfalls verst. Tochter 
Enneke. Die Eitern von Anna und Jurgen Botte wären die verst. Herman Botte und 
Ehefrau Gerdruyt, B. und Bn. in Arnsberg. Anna und Jurgen Botte wären heide echt 
und frei geboren. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, dar wylle vorg. 
burgermeister und mit gudt vor syn und vor alle namanen. 
Z.: Pauel Bracht, Herman Strosnider, Gert in dem Boemhuiß und Johan Lynnepes, 
sämtlich B. in Arnsberg. - D.: 1530 mantags nach Oculi. 

Ausf. Perg. (171). Anh. Sgl. (vgl. Nr. 115). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 4. Mai (up gudestage na emcis Inventionis) d. J.; Zah

lung des 10. Pfennigs. 

303 
1530 März 22. Soest, weltliches Gericht: 

Richter felgen Slueter. 
Evert Hasenkoete und Ehefrau Styna, wohnhaft zu Elemynekhuesen (Eilmsen), in dem 
Kirchspiel Dincker als Verwandte (und Erhen) ihres zu Soest verst. echten Sohnes Jo
han Hasenkoete gen. Wanmaete. Beide Eltern seien echt, recht und frei geboren und 
daher erbfähig. 
Z.: Hinrick Notteboem zu Dyncker, Johan Gloytman zu Elemynckhuesen, Johan Voeget, 
der schorer, und Dirick Kloetman. - Standgenossen des Gerichtes als Z. der Besiege
lung: Dirick Hynne, Jorgen Goster und Patroclus Voyt. - D.: 1530 up dinxtag na dem 
hilligen sundage Oculi in der vasten. 

Ausf. Perg. (175 1/ 2). Sgl. des Richters leicht beschädigt (vgl. Nr. 304). 
Rückseit. Vermerk: Abweisung am 11. Juli (up maindage nach Udalrici) d. J., und die 

Boisseminge (?) zugelassen. 
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304 
1530 März 29. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jargen Slueter. 
Bezeugung der ehelichen und freien Geburt als Erbfähigkeit für Else, Ehefrau des 
lutticke Kerstien, zu Oiden/esche, als Tochter der verst. Krekesschen. 
Z.: Jahan Schulte zu Basinckhuesen (Beusingsen) und Hinrick Kettelhaecke. - Z. der 
Besiegelung: Dirick Hynne, Jargen Gaster und Patroclus Vait, gesworen standenaten 
des gerichtes. - D.: 1530 up dinxtag na dem hilligen sundage Letare Jherusalem 
in der vasten. 

Ausf. Pap. (177). Anh. Sgl. (Durchm.: 3,1 cm.; Umschr. (auf Bändern): SIGILLVM IOR
GE[N] SLVTER: im Dreipaß Schild (Tartsche), diesen unten überschne~dend, hierin 3 (2:1) 
Vorhänge-Schlösser). - Vgl. v. Klocke, Urk.-Reg. III Sgl.-Taf. III Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Sibbe van Aldenieisken up der selligen KreckesChen gut. - Zulas
sung am 4. Mai (up gudestige na erueis Inventionis) d. J. bei Bürgensetzung rur Nachmahnung 
und Zahlung des 10. Pfennigs. 

305 
1530 April 25. Grevenstein, Stadt. 
Barbara Pottcken in Grevensteyn, als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwestern Anna 
Pottken van Meynckenbracht und Byllghe. Sämtliche Schwestern seien echt und recht 
geboren. Vollständige Zuversichtserklärung mit besonderer Verbürgung Grevensteins 
für die Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Bemdt Huszer, Hanß Droiste, Johan Keyser und Gerdt zu Meyndcenbracht, sämtlich 
Einwohner ·des Kirchspiels Heleveide. - D.: 1530 am dach Marci evangeliste. 

Ausf. Perg. (168). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 18. Mai (up gudestage na Cantate) d. J.; beheltlich der 

stad reChticheit. 

306 
1530 vor Mai 4. Ramm, Stadt. 
Geschwister Gerdruyt Hertveldes, Eiseken Norttorp, Jahan Swytterman, dieser zugleich 
für ihren Bruder Jorgen Swytermans, echt, recht und frei geboren als Erben ihres in Soest 
verst. veddem Jahan Platensiegher (Platensbergh a. and. 0.), der ein Bruder ihrer verst. 
Mutter Fye Platensleger, Ehefrau des verst. Johan Switterman, ware. Bevollmächtigt 
zur Einziehung des Nachlasses sei Johan Hertveide. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Orsay, Berndt Wegener, Johan Dregehase, Thies Scheper, sämtlich B. in 
Ramm. - D.: 1530 teria tercia past . ... 

Ausf. Perg. (166), besch. an dem unteren Rand. Angeh. gr. Sgl., besclIädigt (vgI. Nr. 3). 
Rüooeit. Vermerk: Zulassung zum Naclllaß am 4. Mai (up gudestage na emcis Inventionis) 

1530; bei Zahlung des 10. Pfennigs. 

307 
1530 Mai 28. Soest, weltliches Gericht: 

Richter largen Slueter. 
Geschwister Klockengeiter, echt, frei gl'lboren und erbfähig als Verwandte (und Erben) 
der verst. Ennecken Boede. 

123 



Verwandtschaftsverh. : 

1) Roleff Klocken
geiter, B. in Soest 

Reg. Nr. S08/S09 - 15S0 

N. . 
2) Karnelius Klok

kengeiter, B. in 
Soest 

3) Dorothee Kot
ters, gen. Klok
kengeiter 
00 lorgen Kotter, 
B. in Soest 

--4) Elseken Klok-
kengeiters, gen. 
Bode, verst., 
00 lorgen Bode, 
verst. -----Ennecken Boede, 

verst. in Soest 

Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Thonies Knoesell, Meister Hillebrant Mesmecker, 
Dreys van Essen, Thomas Sporik, sämtlich B. in Soest; - II) für die Besiegelung als 
Standgenossen des Gerichtes: Dirick Hynne, lorgen Goster, Patroclus Voet. - D.: 
15S0 up saterdag na Ascensionis domini. 

Ausf. Perg. (175). Sgl. leicht besch. (vgl. Nr. 304). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 11. Juli d. J. (up maindage na Udalrici). 

308 
1530 Juni 2. Soest, weltliches Gericht: 

Richter lorgen Slueter. 
Eine Frau Grete (Ww. Krate), echt, remt und frei geboren, und also erbfähig, als 
Verwandte (und Erbin) ihres verst. Sohnes, heren Kraten, cappellaens tor Hoene. 
Vormund der Erbin ist lorgen Lyse, B. in Soest. Die beiden sterffheren des Soester 
Rates: lohan Dorendaell und lorgen van Amecke genehmigen die Erbfolge von seiten 
des Soester Rates. 
Z.: für die ehelime Geburt der Erbin betr. ihre Erbfähigkeit: Gert Wyppe, Herman 
Profete. - Standgenossen des Gerichtes für die Besiegelung: Dirick Hynne, lorgen 
Goster, Patroclus Voet, Thonies Adam. - D.: 1530 up donnerdach na dem sundage 
Exaudi. 

Ausf. Pap. (176). Anh. Sgl., Reste abgefallen beiliegend. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 11. Juli d. J. (up mandge na Udalrici). 

309 
1530 Juni 18. Hirschberg, Stadt. 
Gesmwister Christopherus, Peter und Anno Brisken, echt und frei geboren und daher 
erbfähig, Kinder des verst. Albert Brisken oder Brysschen, B. in H ertesberge, und seiner 
Ehefrau Cath., als Erben ihrer in Elffhusen im Soester Gebiet verst. Smrwester Grete 
Brisken. Vollständige Zuversimtserklärung. 
Z.: Gobbel Gockelen, Tilman Swensen, (beide?) Bm., lorgen Duve und lohan Geyse, 
sämtlich B. zu Hertesberge. - D.: 1530 up saterdach na unsers heren lychams dach. 

Ausf. Perg. (63). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Ta;{. 193 Nr. 17). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 11. Juli (up mandge na Udalrici) des J.i 

beheltl;m der stad ere rechtiiheit. 
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310 
1580 Juli 12. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Heylecke, Ww. lohan van Heppen, Bn. in Soest, als Verwandte (und Erbin) des Jorgen 
Boemesters, weil dessen verst. Mutter Katherina Boemesters ihre Schwester wäre. 
Heylecke und der verst. Jorgen wären beide echt, recht und frei geboren und niemandes 
eigen, sie könnten daher Erbe geben und nehmen. Vormund der Erbinist laspar Bet
tinckhues. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverhältnis: Herman Sasse; Anna, Ehefrau des Thonieß 
Vloyngesal ; Jorgen Myddendorp, gen. Vlecke; Albert Demell; - II) Für die Besiegelung 
als Standgenossen des Gerichtes: Dirick Hynne, lorgen Goster, Patroclus Voit, Thonies 
Adam. - D.: 1530 up avent Margarete virginis. 

Ausf. Perg. (ohne alte Nr.). Anh. Sgl. des Richters, stark beschäd. Rest. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 7. Dez. d. J. (up gudestage na Nicolai); Bürgensetzung 

für Nachmahnung. 
a) Ein Tonyes van Hagen gen. VleynCk wi<rd 1459 B. zu Soest, desgl. ein Johan VleynCk 

1460 (Soester Bgbch.). 

311 
1530 Juli 25. Arnsberg, Stadt. 
Rutger Duncker zu Aldenhelvelde in der graiffsChop van Arnßberg gelegen und 
seine Schwestern Tryne und Gerdruyt als Erben ihres zu Soest verst. Bruders Wil
hem Duncker, der dort Diener bei Herrn lohan Esbecke war. Alle diese vier Ge
schwister seien frei, echt und recht geboren und daher fähig, Erbe zu geben und zu 
nehmen. Bevollmächtigt zur Einziehung ihres Nachlaßanteiles sei eine andere Schwester 
und Erbin Greyte, Ww. des Herman Menne. Eltern sind der verst. Johan Duncker und 
Ehefrau Tryne. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonigs Gercken, Gort Gleyndanck, Kerstyn SChomecker, Hans Gloyt, sämtlich B. 
in Arnsberg. - D.: 1530 up daCh Jacobi, des hilligen apostels. 

Ausf. Perg. (167). Anh. Sgl. (vgl. Nr. 115). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. Okt. (up maindage ~a Severini) d. J. beheltlich der 

stad gered!.ticheit. 

312 
1530 Aug. 4. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Else Losebolte van Kalle gen. Walravens als Verwandte (und Erbin) ihrer zu Soest 
kürzlich verst. Nichte Stynecken Koirdes van Wennynckloe, Ehefrau des lohan Lepper, 
weil deren Mutter Gerdruet, Ww. Koirdes van Wennynckloe, ihre Schwester gewesen 
wäre. Diese beiden Schwestern seien echt, recht und frei geboren und niemandes eigen; 
Else Losebolte daher erbfähig. 
Z.: I) für das Verw.-Verh.: Peter Armbosterer, Gert Peternellen, gen. Bairtscherer, 
Diderick Essellinck, Else Gloitmans;- II) für die Besiegelung: Dirick Hynne, !orgen 
Goster, Patroclus Voit, gesworen standenote des geridhtes. - D.: 1530 up donnerdach 
na Inventionis sancti Stephani dage. 

Ausf. Perg. (173). Angeh. Sgl. (vgl. Nr. 304). 
Rüweit. Vermerk: Zulassung 1530 Dez. 7 (up gude8tage na Nicolai); Bürgen f. Nath

mahnung. 
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313 
1530 Aug. 19. Lippstadt, Stadt. 
Johan Gropper, B. in Lippstadt, als Erbe seines in Soest verst. Vaters Helmyeh Grop
per, zugleich für seine Schwester Greite zu Warstein, die ihm ihren Anteil übertrug. 
Eine Bezeugung der Verwandtschaft mit seinem Vater wäre nicht nötig, da in Soest 
bekannt (dat enne des nyCht van noden sy to besibben). Vollständige Zuversichtser
klärung. - D.: 1530 up ffrigdaCh na Assumptionis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (172). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 68 Nr. 6) mit Rück:-Sgl. ("'gI. ob. Nr. 261). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 24. Okt. (up maindage na Severini) d. J., der Stadt ihre 

rechticheit. 

314 
1530 Sept. 29. 
HinriCk Rynke, B. in Eversberg, 
verst. Vetters Tonies Sluter. 
Verwandtschaftsverh. : 

Eversberg, Stadt. 
als Verw:andter (und Erbe) seines in Soest kürzlich 

N. 

1) Hermen Rynken, B. in 
Eversberg, verst. . 
HinriCk Rynke, B. zu 
Eversberg 

, 
2) Helleken 

00 Willem Sluter, 
B. in Eversberg verst. 

A 

I 

Tonies Sluter, 
in Soest verst. 

Willem Sluter und seine Ehefrau wämil beide eChte lude, nummende egen, gudes ge
rochtes, ihr Sohn und der gen. HinriCk Rynke beide echte Schwester- und Bruderkinder, 
so daß sie beide Erbe und Sterbgüter boren und wedder van siek geven mogen. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: HrIns Beeker, Tonies Sachte, Peter Kenter, Tonies Samen, sämtlich B. zu Eversberg. 
- D.: 1530 up sunte Michaels dach. 

Ausf. Perg. (164). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 7. Dez. d. J. 

315 
1530 Okt. 22. Werl, Amt: Amtm. Jaspar van Tulen, 

Richter u. Gogreve Willem Benedict. 
Styne, Ehefrau des Johan Koster zu Syverinekhusen im Kirchspiel Ostonnen, beide 
Untersassen des Amtes Wer!, als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester Konne, Ehefrau 
des Heyneman SChepers. Ihr Vater wäre Johan Hulsman im Kirchspiel Untorpe, wo 
auch beide Schwestern geboren wären. Beide Schwestern seien echt und frei geboren 
und daher erbfähig. Als Bürgen für etwaige Nachmahnungen näherer Erben und eine 
entsprechende Erbhilfe gegenüber Soest stellt Johan Koster den Berndt Scheper, B. in 
Wer!, und Willem Hengest zu SyverinCkhusen. Zusicherung der Gegenseitigkeit. -
D.: 1530 op saterdach na der eiffen dusent funfferen. 

Ausf. Perg. (165). Sgl. der beiden Aussteller: 
1) Jasp. v. Tulen, beschädigt (Durchm.: 3 cm.; Umschr. S' ia .. vä tule; Voliwappen); 
2) Willem Benedit (Durchm.: 2,4 cm.; Umschr.: S' WILLEM BENEDIT; im Schild (Tart

sche): Querbalken mit 3 Salzpfannkolben, darunter Rose; vgl. Spießen I Taf. 22; Westfalen 26, 
1941, S. 54 f.). 
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316 
1530 Okt. 25. Belecke, Stadt. 
Elssa, Ehefrau des Albert Molners zu Moilhem (Mülheim/Möhne), -als nächste Erbin 
ihrer in Soest verst. Schwester Grethe Heytfelts betreffend ihre Gerade und Nachlaß. 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen und gerade für das Gericht Belecke 
und Entschädigung weiterer Erbansprüche bei Nachmahnung. 
Z.: Mertyn Harhoffs zu Moylhem, Thonys und Hylbrant zu Walthusen und Johan 
Loere zu Belike. - D.: 1530 up dinxstagh na sanct Severyns dagh. 

Ausf. Perg. (169). Rest des anh. Sgl. (Seibertz, Urk.-B. III Taf. 8 Nr. 7). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 10. Mai (up gudestige na Cantate) 1531; der stad er 

remtimeit beheltlim. 

317 
1530 Dez. 19. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Heylecke, Ww. des Johan van Heppen, B. in Soest, als Verwandte (und Erbin) des 
in Soest verst. Borchart Hasenkoeten. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. 

i) HeyleCke 2) Trine Bouwemesters, verst . 
00 Johan van Heppen 

. 
Grete, verst. 

00 Johan Hasenkoeten, verst . . 
r Borchairt, in Soest verst. 

HeyleCke wie Bordwirt seien heide echt, recht und frei geboren, Heylecke also erbfähig. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Herman Sasse, Else, Ehefrau des mester Arndes van 
Unna, Albert DemeIl, Anna, Ehefrau des Thonies Vloynges, sämtlich B. und Bn. in 
Soest; - Ir) für die Besiegelung: DiriCk Hynne, Jorgen Goster, Patroclus Voit, gesworen 
standenote des gerychtz. - D.: 1530 up maendac:h na sunt Lucien dage. 

Ausf. Perg. (174). Anh. besch. Sgl. des Richters, ziemlich abgescheuert. Vgl. Nr. 304. 

318 
1531 Januar 10. Hirschberg, Gericht: Richter u. hogreve Folmarus van Odingen. 
Geschwister Oirthmans als Erben ihrer zu Soest verst. Schwester Dorothee Oirthmanß, 
Ww. des Abel Boever (Boener?). 
Verwandtschaftsverh.: Hans Oirthmans, verst. 

00 Greithe Oirthrnans, verst. 
A 

I) Dreeß 2) Hinrich 3) Jorgen 4) Roleff 5) Herman 6) Thonieß 7) Trine 8) Dorothee, 
in Soest verst. 
00 Abel Boener 
(oder Boever) 

Die sämtlichen Kinder des Hans Oirthmans seien ehelich und frei geboren, niemandes 
eigen und könnten daher Erbe und Gut heben und von sich geben. Vollmacht an gen. 
Dreeß und Hinrich zur Nachlaßerhebung. Vollständige Zuversichtserklärung.- D.: 1531 
am dinstaighe nha der hilligen dreyn konnyngh daec:hg. 

Ausf. Perg. (180) besch. Anh. Sgl., nur halb erhalten (Sgl.-Abb. Nr. 27). 
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. Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Mai (up gudestge na Cantate) d. J.; Bürgensetzung 
für Nachmahnung und der Stadt ihre remtimeff. 

319 
1531 Januar 26. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Gretecke Buese, erbfähige Tochter der verst. Patroclus und Katherine Buese, als Ver
wandte (und Erbin) des kürzlich zu Soest verst. Patroclus Neteler, weil dieser und ihr 
Vater zweier Schwestern Kinder und echt und frei geboren wären. Vormünder der Erbin 
sind: Hinrick MollinCkhuis, de schroder, und Jaspar Scheffart, beide B. in Soest. 
Z.: I) für das Verw.-Verh.: Herman KranCke, Herman Wolt, Goithmar Holscher, Johan 
Dudystell, sämtlich B. in Soest; - II) für die Besiegelung: DiriCk Hynne, Jorgen Goster, 
Patroclus Voit, Standgenossen des Gerichtes. - D.: 1531 up donnerdach na Gonver
sionis sancti Pauli dage. 

Ausf. Perg. (ohne Nr.). Anh. Sgl. des Richters beschäd. (Rest); (vgl. Nr. 304). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Mai (up gudestage na Cantate) d. J.; geloeven vor 

namanen. 

320 
1531 Jan. 26. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Patroclus Buese, erbfähiger Sohn des Thomas und der Katherine Buese, als Verwand
ter und Erbe des Patroclus Neteler, weil dieser und Katherine Buese syn gewest twier 
suster kinder, beide echt, recht und frei geboren und niemandes eigen. Als Vormünder 
des Patroclus Buese treten auf: Johan Wulff zu Wernynckhuesen und Hinrid, Mollinck
hues de schroder, beide B. zu Soest. 
Z,: I) für das Verw.-Verh.: Herman,Kranke, Herman Wolt, Goythmar Holscher, loh. 
Dudystell, sämtlich B. in Soest; - II) für die Besiegelung: DiriCk Hynne, lorgen Goster, 
Patroclus Volt, geschworene Standgenossen des Gerichtes. - D.: 1531 up donnerdach 
na Gonversionis sancti Pauli dage. 

Ausf. Perg. (179). Angeh. SgI. des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassimg am 10. Mai (up gudestage na Cantate) d. J.; Bürgensetzung 

für Nachmahming. 

321 
1531 März 10. Ramm, Stadt. 
Hinrich Wulle, B. in Ramm, als Erbe des im Dorf DinCker verst. Johan de Groite, seines 
Bruders, weil beide broider und roster kinder sint geweset, frei und niemandes eigen. 
Hinrich Wulles Mutter und er selbst seien beide echt geboren, er also erbfähig. Voll
ständige Zuversichtserklärungbetreffend Nachmahnung und Gegenseitigkeit. 
Z.: Jurgen Eyckholt, Johan Wickede, beide B. in Ramm. - D.: 1531 amme ffridaige 
na dem sondage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (178). Angeh. gr. Sgl. (vgl. Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Mai (up gudestage na Cantate) d. J.; vorbehalten 

der stad erer remtimeit. 
322 

1531 April 22. Soest, welt!. Gericht: 
Richter Jorgen Slueter. 

Ww. Jorgen Bouwemesters, Bn. in Soest, als Verwandte (und Erbin) des verst. Bormart 
Wanmate. Vormund ist ihr Stiefsohn Joh. Jacobs. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Jorgen Bouwemester, verst. 
00 Dorothee, Bn. in Soest . 
Johan Jacobs, 
B. in Soest 
(Stiefsohn des Jorgen B., 
Sohn der Dorothee aus erster Ehe) 

N. 
A 

2) Grete Wanmate, verst. 
(a. and. 0.: Else (I) W.) 

00 Johan Wanmate, verst. 
A 

BorChart Wanmate: 
in Soest, verst. 

Grete Wanmate, ihr Sohn Borchart und Jorgen B. seien sämtlich echt und frei geboren; 
letzterer also erbfähig. 
Z.: I) für das Verw.-Verh.: Dirick HolsCher, Else, Ww. Hinrick Doermans, Thonys 
Vloynck, und Else, Ehefrau des Herman Sasse, sämtlich B. und Bn. in Soest; - 11) für 
die Besiegelung: Jorgen Goster, Patroclus Voit und Goirt Pannacker, geschworene Stand
genossen des Gerichts. - D.: 1531 up saterdag na dem sundage Quasimodogeniti. 

Ausf. Perg. (186). Anh. Sgl. des Richters, stark beschädigt (vgl. Nr. 304). 
Rück~eit. Vermerk: Zulassung am 30. Januar 1533. 

323 
1532 Juni 5. Wer!, Stadt. 
Geschwister RassChe: Johmt, Johan, Grete, Gerdrudt, sämtlich B. und Bn. in Wed, als 
Erben ihrer kürzlich ungeverliCh bynnen fars tom Sassendorpe in uwer ersamheit ge
boyde und geriChte verst. Schwester Styne, Ww. des Johan Ruckeberß. Vollständige 
Zuversichtserklärung. - D.: 1531 op gudensdaCh na sunte Erasmus, des hilligen bis
sChops. 

Ausf. Perg. (181). Anh. Sekr.-Sgl. leicht besch. (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 10). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Dez. (vridach na Lucie) d. J.; vorbehaltlich der Stadt 

Soest den 10. Pfennig. 

324 
1532 Okt. 14. Soest, weltl. Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Elizabeth Elbertes, wonhafftig to Kassell, als Verwandte und Erbin der kürzlich zu 
Soest verst. Nese Garbreders, ihrer Schwester. Beide Schwestern seien echt, recht und 
frei geboren und niemandes eigen, Elizabeth also erbfähig. Vormund der Erbin sei 
ihr Sohn Martyn Elbertes, gnant Iserenkremer van KasselI. 
Z.: I) für das Verw.-Verh.: Peter Buesm van Mengede, Gert Ekelboema1 , der iseren
kremer, Johan Herberdes und Tele, Ehefrau des Thonies Leppers, sämtlich B. und Bn. 
in Soest; - II) für die Besiegelung: Jurgen Gosters, Patroclus Voit, Coirt Pannacker, ge
schworene Standgenossen des Gerichtes. - D.: 1532 up maendag nach Gereonis und 
Victoris martirum dage. 

Ausf. Perg. (183). Anh. Sgl. (vgl. Nr. 304). 
a) Ein Gen Eckelbom wird 1514 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

325 
1532 Okt. 26. Kassel, Stadt. 
Elisabeth Ebberts, gen. Isenkremerin, Ww. und Bn. zu Kassel, als Erbin ihrer zu Soest 
kürzlich verst. Schwester Nese Garbreders. Ihr Bevollmächtigter sei ihr Sohn Mertin 
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Ebbel'ts gen. Isenkremel'. Vollständige Zuvers:ichtserklärung. - D.: 1532 am sonnabende 
nach Undecim milium vil'ginum. 

Ausf. Perg. (184); leicht beschädigt. Anh. gut erh. Sekret-Sgl. aus grün. Wachs in natur
farbener Schüssel (Durchm.: 4 cm.; Umschrift: + SECRETVM CONSVLVM IN CASSELE; 
im Siegelrund: über einer Stadtmauer 3 Türme). 

326 
1533 März 17. Neheim, Stadt. 
Geschwister Keysel': Johan, B. in Soest, echt und frei geboren und erbfähig, Herman, 
Kathrina, Agathe, als Erben ihrer ve,rst. Schwester Gerdrudt AffeImans, Bn. zu Soest. 
Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hans Blakell, Hinrich Heyme, Jurgen im Nedernhoffe und Herman Seyner (oder 
Seyver), sämtlich B. in Neheim. - D.: 1533 mantags nach Oculi. 

Ausf. Perg. (189). Angeh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. TI Taf. 92 Nr. 14). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 21. März (up vridach na Oculi) d. J.: die Erben außer

halb von Soest zahlen den 10. Pfennig. 

327 
1533 April 29. Geseke, Stadt. 
Ffrederick und Else Ryseners, Geschwister, beide eingesessene B. und Bn. zu Geseke, 
als Erben ihres kürzlich verst. Bruders Gerlaigh Hoppe, B. zu Soest. Ihre verst. Eltern 
wären Arendt Henneboele und Cunne Ryseners. Deren Kinder seien ehelich geboren, 
frei und niemandes eigen und könnten daher Erbe geben und nehmen. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z.: Hinrick Volmars, Hinrick van Glyve, Johan Dockman, Johan Lodewyges, sämtlich 
B. in Geseke. - D.: 1533 am dinxstaige nae dem sundaige Misericordias domini. 

Ausf. Perg. (188). Leicht besch. gr. Sgl. (vgl. Nr. 156). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 25. Mai (Exaudi) d. J.; Zahlung des 10. Pfennigs. 

328 
1533 Mai 22. Büren, Stadt. 
Geschwister Tepel und Gunne Schrick, beide B. und Bn. in Büren, als Erben ihres zu 
Soest kürzlich verst. Bruders Gort Schrick, gen. Kremer boven Kelcke, B. zu Soest. Ihre 
verst. Eltern wären Johan Schryck zu Hegenstrup (Regensdorf) und Ehefrau Else. 
Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johanneß Pennickber, Hanß upme Hove, Herman Welker und Henrick Wan/scherer. 
- D.: 1533 uff dach unsers hern Hemelfart. 

Ausf. Perg. (190). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. TI Taf. 67 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. Mai (up mandach nach Exaudi) d. J. 

329 
1533 Dez. 6. Ramm, Stadt. 
Agnete Schrivers, eyn olde frowe, Bn. in Ramm, als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwe
ster Ailheit Soists. Beide seien echt und frei geboren. Agnetes Bevollmächtigte ist, 
weil sie selbst olth und kranck ist, die gleichnamige Tochter Agnete Schryvers ihrer 
Schwester. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
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Z.: Johoo Suymynck, Else Suymynges, Greite Ruyters und Greite Panewicks. - D.: 
1533 ipso die Nicolai episcopi. 

Ausf. Perg. (185). Anh. besm. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 6). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung zu ihrem Anteil am 15. Dez. (mandach na Lucie) d. J.; Zah

lung des 10. Pfennigs. 

330 
1533 Dez. 6. Werl, Stadt. 
Herman Greve. B. zu Werl, - frei und ehelich geboren als Sohn der verst. Herman 
Greve und dessen Ehefrau Gertrude - für seine Ehefrau Anne, - gleichfalls frei und 
ehelich geboren als Tochter von Hans tom Stenwercke und von dessen Ehefrau Dru
deken Smackerers - daher erbfähig samt ihren anderen freigeborenen Schwestern, 
als Erben ihres zu Soest verst. Bruders Ciriacus, ;uwe inwonner. Zusichemng dwelme 
Herman und Anna uns gelovet heben und hanttastonge gedan vor namanen. So nu unse 
mitburger und burgersehen na aldem gebruche mit um to boren hebn und dey 
fuwe mit uns des gennen Got und dey hillige kercke gegeven hefft. - D.: 1533 am 
dage Nicolai episcopi. 

Ausf. Perg. (187). Anh. am Rand besch. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 10). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 13. Dez. (up sunte Lucien) d. J.; Zahlung des 10. Pfen

nigs. 

331 
1534 Februar 21. Amsberg, Stadt. 
Geschwister Vischers, geh. zu Berckhusen (h. Meschede) in der Grafschaft Amsberg, 
als Erben ihrer in Soest verst. Tante Else Walrave. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. 
~ ______________ ~A~ ______________ ~ 

1) Bele, verst., 
00 Johan Vismer zu 
Berckhusen b. 
Mesmede 

2) Else Walravens 
in Soest, verst. 

~----------------------------~ 1) lohan Vismer 2) Thonigs Vischer 3) Grete Vischer 4) Trine Vismer 

Die beiden Geschwister Else Walravens und Bele Vissmer seien beide ehelich und frei 
geboren und könnten daher Erbe geben und nehmen. Vollständige Zuversichtserklä
rung. 
Z.: Thonigs Schose in der Steiße (b. Kalle), Thonigs van Drasebecke, Diderich Koneken 
und Godart Arndes, wohnhaft in der Grrufschaft Arnsberg. - D.: 1534 up saterstagh 
na dem Bondage Estomihi. 

Ausf. Perg. (194). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 25. Febr. (up gudenstach na Mathie) d. J.; Zahlung des 

10. Pfennigs. 

332 
1534 April 10. Lübeck:, Stadt. 
Hannß Dalenhovet, B. in Lübeck, als Erbe des in Soest verst. Hermen Dalenhoved, 
synes vedderen. Bevollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses ist der Soester B. Pa
troclus Smepera), z. Zt. in Lübeck. Zuversichtserklärung betreffend Schadloshaltung 
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bei Nachmahnung und Bürgennahme hierfür. - D.: 1534 frigdages in den hilgen 
Paschen. 

Ausf. Perg. (196). Angeh. Sekret-Sgl. (Durchm. 4,5 cm.; thronender König m. Zepter u. 
Reichsapfel. Vgl. Fink, Z. d. Ver. f. Lübeck. Gesch. 35, S. 19, Nr. 5.) 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. April (up mandach na Jubilate) d. J. zu seinem An
teil. 

a) Patroclus Scheper wird im rückseitigen Vermerk als pelser bezeichnet. 

333 
1534 April 29. Werl, Stadt. 
Geschwister BeIe, Elske, Gertrud und Jurgen, echt und frei geboren als Kinder des 
verst. Iutticken Cordes, B. zu Werl, und seiner verst. Ehefrau Engele, Bn. zu Werl, 
erbfähig als Erben ihres zu Clotingen im Soester Gebiet verst. Halbbruders Hinrich 
Kruseman, gen. Cordes, als Sohnes ihrer Mutter Engeie. Vollständige Zuversichtserklä
rung. 
Z.: Gerd Semer, Tilman Tapperogge, Johan Sommer, Ffrederich Aldefeldt. - D.: 1534 
gudestages na Jubilate. 

Ausf. Perg. (210), besch. mit Lücken. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. VermerK: Zulassung am 6. Juni (saterdach na Trinitatis) d. J.; Zahlung des 10. 

Pfennigs. 
334 

Soest, weltliches Gericht: 
1534 April 29. Richter Johan van Holthum. 
Die Geschwister Styne, Ehefrau des Bernt Koip, B. in Soest, Wendele und Gerdruet 
als Verwandte (und Erbinnen) der kürzlich verst. Dorothee Ruters, Ehefrau des Patroc
lus Nyestades, weil deren moder selliger un~ der vurs. drier suster grotemoder syn 
gewest twe naturlicke sustern uth eynem eebedde getellet, echt, recht und 'Dry geboren, 
desgleichen wären die gen. drei Schwestern (Styne usw.) echt und frei geboren und 
daher erbfähig. Bevollmächtigter der Erbinnen ist der gen. Bemt Koip. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Johan Rademecker to Borgelen und de mersril.e 
tor Ulenborch; - II) für die Besiegelung: Jorgen Coster, Patroclus Voit, Coirt Pannaiker 
und Johan Derneman, gesworen standenoten des gerichtz. - D.: 1534 up gudensdag 
na dem sundage Jubilate. 

Ausf. Pap. (Vb. 193). Anh. S:gl. des Richters (Durchm.: 2,5 cm; Umsehr. auf Bändern: 
SI-IOHA-V AN-HOLTE; im Tartsdlenschild Hausmarke; Sgl.-Abb. v. Klocke, Url,,-Reg. III 
Taf. III Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. Juni (up mandach na Viti et Modesti) d. J.; Bürgen
setzung für Nachmahnung. 

335 
1534 Juni 1. Soest, weltliches Gericht: Richter Diderick Esselinck. 
Als Verwandte (und Erben) der zu Soest verst. Anne, Witwe des Coirt Kremers up tem 
Koldwa), beantragen folgende Personen vor dem Soester Gerichte die Bezeugung eines 
Verwandtschaftsverhältnisses: 1) Eisecl,e, Ww. des Andreas Clepping, Alt-Bm. zu Soest, 
für ihre Tochter Elsecke, Ehefrau des Frans van der Redw; 2) Johan Cleppinck, Sohn 
des verst. Dethmar Cleppinck, Alt-Bm. in Soest; 3) Katherinecke, Ehefrau des Johan 
Cleppinck, Sohn des gen. Andreas Cleppinck; 4) Katherinecke, als Ehefrau des Tho
nyes van Boeckem, gen. Dolphus; 5) Ennecke, Ehefrau des Andreas 'Damme Daele; 
(3) Katherinecke, Ww. des Johan Menge, zugleich für ihre Geschwister Johan, Dreys 
(Drees) und Anne Walravens. 
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Verwandtschaftsverh. : 
N. (Clepping) 

A 

1) Andreas Cleppinck, 
Brn. in Dortmund, 

(zw. 1450-1461)bl, verst. 

2) lohan Cleppinck, 
Bm. in Soest (zw. 1447-
1472)bl, verst. 

3) MeisteT Gerwin Cleppinck \ 

A 

1) Dethmar 2) Margaret~, 
Cleppinck, 
Brn. in 
Soest (zw. 

verst. 
,......--A----. 

(X) Gert 
Walrave, 1472-1507)b, 

verst. verst. 
(1515) 1) Johan 

,.....-.A--... .2) Drees 
Johan by den 3) Anna 
graen broderen 4) Katherine-

ke 
00 lohan 
Menge, 
verst. 

A 

fAnna, verst. 
00 Coirt Kremers uptem 
Kolckeal 

~ ______ ~A~ ________ ~ 

i) Andreas 
Cleppinck, 
Brn. in 
Soest (zw. 

1507-1519)bl, 
verst. 
00 Elsecke 

,......--A----. 
1) Johan Clep

pinck imme 
Steyngra
vene) 

co Katheri
necke 

2) Elsecke, 
00 Frans 
van der 
Recke 

2) Anna, 
00 Thonyes 
van Boek
kem gen. 
Dolphus 

,......--A----. 
1) Thonyes 

van Boeckem, 
gen.Dolphus 
(X) Katherineke 

2) Ennecke 
(X) Andreas 
vamme Dale 

Die gen. Verwandten der Ww. Coirt Kremers seien sämtlich uth eebedden getellet. 
emt, remt und vry geboren und nemandes egen und daher erbfähig. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverhältnis: Thonyes Vloynck, Anne, Ehefrau des lohan 
van dem Berge, Herman Sasse, Else van Balve, sämtlich B. und Bn. zu Soest; - II) für 
die Besiegelung als Standgenossen des Gerichtes: Jorgen Coster, Patroclus Voit, Johan 
Derneman. - D.: 1534, up maendaeh vor saneti Herasmi episcopi dage. 

Ausf. Perg. (195). Rest des anh. Sgl. des Richters stark beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 6. Juni (up saterdaCh na Trinitatis) d. J.; 

die Auswärtigen zahlen den 10. Pfennig und setzen Bürgen für Nachmahnung. Bürgen: Albert 
Greve, der Junge, Dres in dem BoCkholte, Jargen Lise, HinriCh van Herbete. 

a) Am Kolk, eine der ältesten Ortsbezeichnungen von Soest für das teichartige Quellen
gebiet südl. der heutigen Thomästraße (nicht identisch mit der heutigen Kolkstraße); vgl. 
Soest Z. 44, S. 77. 

b) Nach den Jahres-Angaben von Friedr. v. Klocke, Westf. Z. 84, 1927, I, S. 140 ff. betr. 
das Dortmunder und Soester Patrizier- und Bürgermeistergeschlecht Klepping. 

c) Steingraben, Soester Straße, im W. der Stadt. 
336 

1534 Okt. 10. Soest, weltliches Gericht: 
Richter Johan van Holthen. 

Wendele, Ehefrau des Johan Wanmate, als Verwandte (und Erbin) der kürzlich verst. 
Druken Kleynen, gen. Smueten. 
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Verwandtschaftsverh. : 
Johan Sundach, der Alte, gest. 

~-------------------------------'--------------------------------~ 
1) (Sohn) 
,--__ -'A~ __ ""' 

lohan Sundach 
,-A--, 

Wendele 
00 .Tohan Wanmate, 
B. in Soest 

2) Druke Kleyne, gen. Schuete, 
natmlike dochter, verst. 

WendeIe wie ihr Vater und die verst. Druke Kleyne seien sämtlich echt, recht und 
frei geboren und niemandes eigen, und daher fähig, Erbe zu geben und zu nehmen, 
außerdem hätten WendeIes Vater für seinen Vater und die verst. Druke Kleyne zu 
gleichen Teilen einst den alten loh. Sundach, Wendeies Großvater, beerbt. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Hynrich van Amsborch, Else Kloetmans, Herman 
Sasse und Hinrich Eggerdes; -- II) für die Besiegelung: lorgen Goster, Patroclus Voet, 
Gort Pannacker, lohan Dememan, geschworene Standgenossen des Gerichtes. -- D.: 
1534 op saterdage na Dionisii dage. 

Ausf. Perg. (192). Anh. Richter-Sgl. (vgl. Nr. 334). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. Okt. (up donerdach na sunte Lueas) 1537; Bürgen

setzung für Nachmalmung. 

337 
1.534 Oktober 20. Erwitte, Gogericht: 

Gogreve Walrave Schutte. 
Zeugnis über eheliche, freie Geburt für die Überbringerin dieses Schreibens Gerdrudt 
Engeln, Ww. des lohan Kleynen zu Soest, als Tochter von den verst. Gerdt Engeln 
und Ehefrau, die heide zu Erwitte wohnten. 
Z.: I) betreffend die eheliche Geburt: lohan Loisman, de oelde, lohan Grimme (Grem
me?), de oelde; -- II) für die Besiegelung: Herman Muyß, Dirick Hilverdinck. 
D.: 1534 amme dinxstage nest na Galli confessoris. 

Ausf. Pap. (191). Aufgedr. SgI. des Gogreven unter Papierdecke (vgl. Nr. 299). 
Rückseit. Vermerle Sibbe up selligen Johan Cleynen wannerdages huysfrowen, overgegeven 

up rnandach na Elisabeth (Nov. 23), anno ete. 84. (Danach kommt wohl Gerdrudt Engeln als 
Erbin des Nachlasses ihrer Eltern in Betracht). 

338 
1536 Mai 5. Rüthen, Stadt. 
Geschwister Hinrich und Grete Garnose, B. und Bn. zu Ruden, beide echt und frei 
geboren als Kinder der verst. Johan und Fygge Gamosen, B. und Bn. zu Ruden, als 
nächste Erben der zu Soest verst. Greite Garnose, Bn. in Soest, einer Schwester ihrer 
Mutter, betreffend deren Gerade und anderen Nachlaß. -- Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Engelbert Berman, Hinrich Trillinck, heide B. in Ruden. -- D.: 1536 uff fridag 
nach dem sondage Misericordias domini. 

Ausf. Pap. (201). Angeh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. Ir Taf. 96 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: vom 6. Mai (up saterdach na Misericordias domini) 1536 über die Zu

lassung zum Nachlaß der in der Vernickstrate ... by Sunte Thomas verst. Erblasserin; dabei 
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wird die Niederschrift des ToversiChtsbriefes auf Papier beanstandet wie ebenfalls das Fehlen 
des Vormundes (für die weibliche Erbin), trotzdem Zulassung bei Zahlung des 10. Pfennigs 
und Bürgensetzung für NaclImahnung. 

339 
1536 Juni 2. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Dideriek Esselinek. 
Gerdruit, Ww. des lohan Gleynen, als Verwandte (und Erbin) der verst. Drueeken 
Schute, weil sie Kinder zweier Schwestern wälren; Vormund der Erbin ist Hinriek 
Grudebecke, B. zu Soest. 
Z.: lohan Aleves, Patroclus Scheper, Herman Berchoff, Johan van Huissen, Nolle 
Raedemeeker und Hynrick Berndes, außerdem Aussagen des Johan Wanmate, he hedde 
eyn sybbe bynnen iairs und daeg gevort, datselvige mochte by dem ersamen und vur
sichtigen raide van Soyst liggen, und so hedden de sterffheren und de vurs. loh. 
Aleves dair tusschen gehandelt und wolden dare enen vruntliken daeg tusschen holden, 
welx nicht gescheyn; we dan eyn sybbe edder sus anders sid. to gude bevoegen wolde, 
de moste siek dar bynnen iairs und dag by theyn sus recht were, web: oick nicht ge
scheyn ... Hierauf antworten die gen. Zeugen, die gen. Gleinsche habe sie vor 3 Jahren 
mit ins Haus der Drueke Schute gebeten, wo diese geäußert habe. sie habe keinen 
anderren Erben, als die gen. Cleinsche, und sie wären zweier Schwestern Kinder, echt 
und recht getelt, wofür auch ein Beweis beim Soester Rat liege, der beim Gogericht von 
Erwitte geführt sei. - Standgenossen des Gerichtes: lorgen Goster, Patroclus Voit, 
lohan Derneman. - D.: 1536 amme vridaege na dem hilZigen sundaege Exaudi. 

Ausf. (Nr. 200). Anh. besCh. SgI. des Richters (vgI. Nr. 339a). 
Rückseit. Vermerk: Dey KleynsChe besibbet selligen Druken SChutten . .. 

1536 Juni 2. 

2. Ausfertigung von Nr. 339. 

339a 
Soest, weltl. Gericht: Richter 
Dideriek Esselinck. 

Ausf. Pap. (287). Anh. Sgl. des RiclIters (Hausmarke mit UnzialbuclIstaben d. e). Vgl. v. 
Klocke, Urk.-Regest. 111 Sgl.-Taf. 111 Nr. 2. 

340 
1536 Juli 17. Arnsberg, Stadt. 
Grete Gerbeins, ehelich und frei geboren, wohnhaft zu Arnsberg, als nächste Erbin 
ihrer zu Soest verst. ehelichen Schwester Aleke Selemechersche. Die verst. Eltern 
wären Herman Scheper und seine Ehefrau Else, B. und. Bn. zu Arnsberg. Zusicherung 
der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, dar willen wir obg. burgermeister und raidt vur 
gudt syn und vur alle namanen. 
Z.: Hans Hake, Herbm·t Schroder, Goddert Molner und Johoo Loer, sämtlich B. zu 
Arnsberg. - D.: 1536 mantags nach Divisionis apostolorum. 

Ausf. Perg. (202), links unten eingerissen. Anh. Sgl. stark abgescheuert (Westf. Sgl. II 
Taf. 92 Nr. 16; ob. Nr. 15). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. Juli (up mandaCh na Magdalen) d. J.; Bürgensetzung 
für NaCh.mahnung und Zahlung des zehnten Pfennigs. 
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341 
1536 Okt. 12. Neheim, Stadt. 
Paull Voswinckell, B. und Stadtdiener in Neheim, als Erbe seines in Soest verst. 
Bruders Johan Voswinckell; berde wären echt und frei gebo,ren und niemandes eigen 
und daher erbfähig, ihre Eltern wären der verst. DiriCh Voswinckell, B. in Soest, und 
dessen Ehefrau Gerdrut. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1536 op dontlerstam 
nach Gereonis et Victoris. 

Ausf. Pap. (197). Angeh. gr. Sgl., abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung mit Vorbehalt am 17. Oktober (up dinstach na suntte Gallen) 

1536, weil eine nachträgliche Überbringung einer neuen Ausfertigung dieses Zuversichts
schreibens auf Pergament gefordert wird, wofür sich Meister Geerd DoCkscherer verbürgt; 
Zahlung des 10. Pfennigs; Bürgensetzung für Nachmahnung: Johan van Amßberg und der 
gen. Meister Geerd. 

342 
1536 Dez. 14. Hovestadt, Amt, und Körbecke (Möhne)" 

Gericht: Goßen Ketler, Droste zu Hovestadt, 
und Jacob Loer, Richter zu Körbecke. 

Geschwister de lange Claeß, Jorgen, Greta, alß unßes amtes to Corbecke ingeßetten 
als Erben der verst. Agatha Deimelen, einer Tochter ihrer verst. Schwester Ffie Deimelen. 
Eltern der Erben und der Agathe D. wären Peter Vissmer zu Rumbecke und Ehefrau 
Elße. Jene Geschwister wären emte und recht fry, ledich und loeß uth einem eebedde 
geboren na satunge der hilgen kercken. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen. 
Z.: Pauel (Pavel?) Kremer zu Arnsberg, Rotger tho Wennickioe, B. zu Arnsberg, Johan 
Scheper thom Smuerhove, B. in Soest, und de aIde Smulte Claes zu Körbecke. - D.: 
1536 op donnerstag na Lucie virginis. 

Ausf. Perg. (199). Angeh. Sgl. des Richters zu K., stark besch. (Umschrift: zerstört; im 
Schild [Tartsche]: Sparren, mit 3 Schellen (?) belegt). 

Rückseit. Vermerk vom 18. Dez. (up mandach na Lucie) 1536: Zulassung der gen. Ge
schwister zur Erbschaft bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

343 
1537 März 3. Unna, Stadt. 
Hilbrech Revessche, Bn. zu Unna, als Erbin ihres zu Soest kürzlich verst. Bruders, des 
Meisters Dideryck Kremer oder Orgelmester. Zur Einziehung des Nachlasses bevoll
mächtigt die Erbin ihre eheliche Tochter Dorothee Botterbrodes, Bn. in Unna. Man 
bittet um Berücksichtigung der wirtschaftlichen Lage der Erbin, da sie fünf Jahre lang 
ihren Ehegatten und ihre Mutter to bedde liggen gehat hebbe, darmyt sey vylle vertert. 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1537 am saterstage na dem 
sundage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (203). Anh. gr. Sgl., stark beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 

344 
1537 April 26. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Johan van Holthum. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses für Grete Segenbeck(es), Bn. in Soest, be
treffend Catharine Schorers, Ehefrau des verst. Meisters Dyderick, des orgelmeckers. 
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Beide seien zwei rechte natürliche Schwestern, von einem Vater geboren. Catharine 
wäre uneechte gewesen, während Grete Segenbecikes echt recht und frei geboren wäre 
und daher erbfähig wäre. 
Z.: Meister Hynricik Busman, Bernt Nolken (oder Noelken), Geze (oder Geseke) Crebecike 
und Catharina Ruesse. - Standgenossen des Gerichtes: Jorgen Coster, Patroclus Voit, 
Johan Derneman. - D.: 1537 am donnerdaege na dem sundaeget Jubilate,; 

Ausf. Perg. (205). Anh. Sgl. des Richters stark beschädigt (vgl. Nr. 334). 
Rückseit. Vermerk vom 4. Mai (vridach na dem sundage Cantate) 1537 über die Zuweisung 

des Nachlasses der Verstorbenen an Grete Segenbecks. 

345 
1537 Okt. 15. Mörs, Stadt: Wilhelm van Hattenstein, Schultheiß; Amt Scholl, Bgm. 
Geschwister in der Schonegh, Henrich, Grletehen und Grieta, sämtlich B. und Bn. zu 
Mörs, als nächste Erben, nach Soester Stadtrecht, ihrer zu Soest verst. Schwester Marie, 
Ehefrau des Wynnemans van Bercik. Diese wie die Erben seien sämtlich echt geboren, 
frei und niemandes eigen. Zur Einziehung des Nachlasses sei Henrich von seinen 
Schwestern bevollmächtigt. Zuversichtserklärung, daß keine Nachmahnung erfolgt mit 
Bürgennahme für diesen Fall. 
Z.: Frederich Cluyth, Jaeob Pulle gen. Murssk(en), Jorgen Ruyter und Johan Huyd
meeher. 

Ausf. Perg. (206). Anh. 2 Sgl.: 1) Schultheiß Wilh. v. Hattenstein (Durchrn.: 2,7 cm. Umschr.: 
WlLLEM VAN RATS; im Schild [Tartsche); 3 Schräglinks-Balken)al; - 2) Stadt Mörs, 
Sekret-SgI. (Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 95 Nr. 1). 

Rüooeit. Vermerk: vom 2. Febr. (Purificationis) 1538 über die Zulassung des Rinrich in 
der Schonney van Morse zum Nachlaß bei Zahlung des 10. Pfennigs. 

a) 1549 Nov. 22 (Archiv d. Ev. Gemd. Duisburg) führt derselbe als Schultheiß zu Homberg 
(b. Mörs) ein ähnliches Siegel mit demselben Schild (freundl. Hinweis des verst. Herrn 
Wolfgang Pagenstecher, Düsseldorf). 

346 
1537 Dez. 11. Menden, Stadt. 
Geschwister Holsscher: Adolf, B. in Menden, Johan, Gertrudt, Else, Anne, sämtlich 
echt und frei geboren als Erben ihres zu Soest verst. Vaters Peter Holsscher, gen. 
tor Kaldenhart, uwer ers. inwonner. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Herman Zelhus, Johan Hotteke. - D.: 1537 feria tercia post Concepcionis dive 
cirginis Marie. 

Ausf. Perg. (204). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 9). 

347 
1538 Jan. 7. Affeln, Freiheit. 
Johan Smyt, B. zu Affelen, und Herman Pingell, B. thom Sunderen, und ere bewanten 
parthien als suster- und broderkinder des Erblassers sämtlich erbfähig, seien die näch
sten Erben des zu Soest kürzlich verst. Schmiedes Henrich Langhe, dessen verst. 
Eltern Johan Langhe und Ehefrau Grete B. und Bn. zu Affelen waren, beide echt und 
recht geboren und niemandes eigen. Die Geschwister des H. Langhe seien sämtlich 
verst. Vollständige Zuversichtserklärung, Zusicherung der Gegenseitigkeit betreffend 
erff- und sterffgudt in unser ffriheit und gerichte na unser ffriheit rechte. 
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Z.: Hans Plonge, HenriCh Kloit, Johan Degener, Thiges Mansell, sämtlich B. zu Affelen. 
- D.: 1538 off mantagh naCh der hilliger drey konnyghe daghe. 

Ansf. Perg. (213). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 18). 
Rückseit. Vermerk: vom 8. April (up mandach na Judica) 1538 über die Zulassung der gen. 

Erben zum Nachlaß nach Zahlung des 10. Pfennigs an die Stadt Soest. 

348 
1538 Januar 14. Iserlohn, Stadt. 
Else Wever zu Hedemer im Gericht Iserlohn, zugleim für ihre Smwester Anne zu 
Beckem im Amte Balve wohnhaft, als Erbinnen ihres zu Soest kürzlich verst. Bruders 
Rotger van Swerte, gen. Swertman. Diese Geschwister wären sämtlich echt geboren und 
frei und daher erbfähig. Die verst. Eltern waren Thys Smede und Ehefrau Gerdrudt. Zur 
Einziehung des Nachlasses bevollmächtigt Else Wever ores alders und swakheit halven 
ihren Sohn Tonijs Wever. Vollständige Zuvers,ichtserklärung. 
Z.: Johan Tyrich, Hinrich Hovetborn, HinriCh Enselman und Albert Smedes. - D.: 1538 
secunda post octavas Epiphanie. 

Ausf. Pei'g. (214'/2). Angeh. zerbrochenes gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 4). 
Rückseit. Vermerk vom 31. Januar (donnerdach na Pauli Conversionis) 1538 über die Zu

lassung der Schwestern des seI. Rotger Swerten, eyn van Balve, eyn van Iserlon, zum Nach
laß, vorbehaltlich des 10. Pfennigs. 

349 
1538 Januar 15. Balve, Stadt. 
Anna Aldefeides zu Beckem im Gericht Balve als Erbin ihres zu Soest sunder lives 
erven verst. Bruders Rotger van Swerte (oder Swertman gen.). Die beiden Geschwister 
seien echt geboren und frei und daher beide fähig, Erbe zu geben und zu nehmen. 
Ihre verst. Eltern wären Thias Smede und Ehefrau Drude zu Balve. Bevollmächtigter 
der Erbin zur Einziehung des Nachlasses sei ihr Sohn Johan Aldefelt. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Tel'ich, Hinrich Hovetborn, Hinrich Enselman und Albert Smet. - D.: 1538 
op dinstach Mauri abbatis. 

Ausf. Perg. (198). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 1.5). 

350 
1538 Jan. 25. Lüdenscheid, Stadt. 
Jorgen Messer, geborener B. zu Lüdenscheid (LudensChe), wäre der nächste Erbe des 
zu Soest kürzlich verst. Johan Messer, eines Bruders seines Vaters, des verst. Tonis 
Messer, der etliCh erve, gelt, cleder, clenodia und tytliche nerynge nagelaten habe. 
Der gen. Jorgen wäre van vader und moder hir oick eChte, recht und vry uth enem 
eerlichen eebedde geboren, nummands egen, so gestalt und gelodet, dat hey erve, und 
gud heven, baren und van sich geven mach . .. Und willen des eyn seCker to v e 1'

sie h t, vertruwen unde vullenkommen geloven to uns heben, so wes dem gnanten 
lorgen, unsen borger, van yw unde den juwen van dem nagelaten gude selligen Johan 
Messers, syns vedderen vurs., overlevert und gehantrekt wert, dat dey des sunder 
alle namanynge bliven sollen, und off dey des yn einige namanynge qwemen, darvan 
willen wy dey schadelais halden, qwyten und entheven in allen tokommenden tyden, 
synder wy by uns genoichafftygen geloven und borgen darvor entfangen hebben. 
Wyllen oick yw und den juwen, wanneer yt siCh hyr so getelle, wederumb erff- und 
ster/gut uth unser stadt na unser stadt rechte volgen laten. Ankündigung der Besiege-
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lung mit unser stadt grote segel. - D.: 1538 am dage der bekeringe sunt Pauli apo
stoli. 

Ausf. Perg. (211). Angeh. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: 1) toversicht van Ludenschet up lohan Messers gut. 2) anno ete. XXXVIII 

up mandach ludiea (Apr. 8) int wort gestadt ... lorgen Messer van Ludesehe to synem 
andel to selligen lohan Messers nagelaten gude, beheltlich den van Soist den pennynck.a) 

a) Es handelt sich bei diesem pennynck um die Nachlaßabgabe des 10. Pfennigs. - VgL 
Stadt-A. Soest, Miss. Prot. Bd. 9 zum 28. Okt. (Simonis et lude apostolorum) 1538: Antwort 
der Stadt Soest an Stadt Lüdenscheid auf ein Schr. Lüdensch.s· in dieser Angel., die Ww. Else 
des Erblassers wolle die berechtigten Erbansprüche (nach dem Soester Stadtrecht) anerkennen. 

351 
1538 April 8. Herzfeld, Gogericht des Bischofs von Münster: 

Gogreve Diderick Bytter. 
Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses auf Bitten der Erbherren des Hofes
gerichtes OesdynCkhusen (Östinghausen): 

Lambert Schulte, verst. 
00 Ehefrau Dorethe, verst., beide 
zu Emmeschenhusen, im Gericht Oesdynckhusen auf einer kottenstedde 

A 

1) Steffen Lem- 2) Jurgen Lam- 3) Greite Lam- 4) [de Lamberts 5) Peter Kroell 
me zu Heen- berts zu Em- berts 00 Johan zu Wesseler, 

torpe meschenhusen 00 Helmich BrinCkman verst. 
Becker 

Die Geschwister wären frei, echt und recht geboren. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverh., freie u. ehe1. Geburt usw.: Peter Suttorp, Jurgen 
Lemeke, Johan Hemmer, Ebbert up dem Waelle; - II) für die Beeidung: Herman 
Schulte zu Ostdynckhusen (Ostinghausen?) und Frederick Piate; - III) für die Besiege
lung als Standgenossen des Gerichts: Jaesper Wreek, Domherr zu Münster, und Johan 
van Bernninckhusen u. a. - D.: 1538 am maendage na dhem sundaige Judica. 

Ausf. Perg. (214). Angeh. Sgl. des ausstellenden Richters (Anfangsbuchstaben: D B; 
Umschr. verdrüCkt; Sgl.-Abb. Nr.26). 

352 
1538 April 23. Affeln, Freiheit. 
Hynrych Cloet und seine Kinder, als nächste und rechte Erben seiner zu Soest verst. 
Schwester Katharina. 

Verwandtschaftsverh. : 

/1) Hynrych Cloet 
A 

1) Tonys 2) Margaret~ 

Johan Cioet, verst. 
00 Neyse, verst. 

A 

2) Engele, verst. 3) Katharina, verst. zu Soest \ 

Hynrich Cioet und seine Geschwister seien echt geboren und niemandem zubehörig, 
oder eigen, ferner Cloets Kinder auch echt und recht geboren. Zusicherung der Bürgen
setzung für den Fall weiterer Erbanspruche. 
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Z.: Hans Plange, Johan Smet, Tonys thom Habbel, Johan Degenerdt, sämtlich B. ~u 
Affellen. - D.: 1538 up dynstach na PaesChen. 

Ausf. Perg. (212). Anh. Sgl., oben am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 18). 
Rückseit. Vermerk: über die Zulassung zum Nachlaß unter Vorbehalt des Zehnten. 

353 
1538 Juni 20. Wed, Stadt u. Gericht: 

Richter Wilhelm Benedict. 
Steven und Mertin dey Ludewige, Einwohner des Amtes Wed, als freie, echte und 
rechte Brüder und Erben der zu Wed ohne Nachkommen verst. Schwester EIsa, Ehe
frau des Nolleken Bursers, B. in Soest. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 
Z.: de arbetsamen und frommen sChulten, oick unsers amptz inwonnere: Tonies Hene
man, Drees Platvot, Johan Kaeck und Johan Guthoff. - D.: 1538 am dage Corporis 
Christi. 

Ausf. Perg. (209). Anh. Sgl.: 1) Gr. Stadt-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5); - 2) Richter 
Wilh. Benedict (Anhg. Sgl.-Abb. Nr. 62). 

Rückseit. Vermerk über die Zulassung zum Nachlaß am 4. Januar (up saterdach na nigge 
;air 1539) unter Vorbehalt der Ablieferung des 10. Pfennigsan die Stadt Soest. 

354 
1538 Nov. 12. Affeln, Freiheit. 
Alke Wyggers, Bn. zu Affelen, und ihre Schwester Else, heide zu Affelen geboren, als 
Erben ihrer zu Soest kürzlich verst. Schwester Gerdrut Wyggers, gen. Kyppes. Sämt
liche drei Geschwister wären echt und frei geboren und daher erbfähig. Die Eltern 
wären der seI. Johan Wygger und seine Ehefrau Greite. Vollständige Zuversichtser
klärung. 
Z.: Jacob Duvel1hogger, Thonis Kellerman, Johan Smet, Johan Lyndeman, Johan 
Plange, sämtlich Eingesessene der Freiheit Affelen. - D.: 1538 am dynsttage naCh 
Martini episcopi. 

Ausf. Perg. (207). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 18). 
Rückseit. Vermerk vom 27. Nov. (up gudestach na Catharine virginis) 1538 betreffend Zu

lassung zum Nachlaß unter Zahlung des Zehnten und BürgensteIlung für Nachmahnung. 

355 
1539 Februar 15. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Dyderick Esselynck. 
Else, Tochter des verst. Johan Slunewever, Bn. in Soest, als Verwandte des verst. 
Thonies Gruntman, B. in Soest, als Bruder ihrer Mutter. Diese beiden Geschwister 
ebenso wie die gen. Else seien sämtlich echt, recht und frei geboren und niemandes 
eigen, Else daher erbfähig. 
Z.: Thomas Greve, Catharine Greve, Johan Slunewever und Else Pueffe. - Standge
nassen des Gerichtes: Jorgen Goster, Patroclus Voit und Johan Derneman. - D.: 1589 
am saterdaegh nest na sunt Valentini martiris daege. 

Ausf. Perg. (222). Besch. anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 339a). 
Rückseit. Vermerk: 1539 März 2 (Reminiscere): Sibbe Elsen Slunewevers up selligen Tonis 

Gruntmans nagelaten gut. 
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356 
1539 Februar 22. Werden, Stadt. 
Cathryn, Witwe des Johan van Elner, samt ihrem echten Sohne Ludger als Erben des 
zu Soest verst. Eggert van Elner, ihres echten Sohnes und Bruders. Zur Einziehung 
des Nachlasses haben die Erben ihren Diener Johan van Elner, einen natürlichen Bru
der des Ludger van Elner, bevollmächtigt. 

Ausf. Perg. (208). Anh. Sgl., am Rande links unten und oben besmädigt (Ewald, Rh. 
Sgl. III Taf. 107 Nr. 1). 

Rückse:it. Vermerk: Eyn sihbe van Werden und vulmacht up selligen Eggerdes von EIner 
gut, in Gort Bettinckhus verstorven, 1539 Febr. 18 (up vastavent = Todesdatum?). 

357 
1539 März 22. Hamm, Stadt. 
ElseCke Borchmans als Erbin des zu Soest verst. Thonies Gruntman. Die Erbin bevoll
mächtigt zur Einziehung des Nachlasses ihren Sohn Goirdt van Hilbecke, B. zu Hamm. 
Hinweis auf eine durch die Erbin kürzlich in Soest veranlaßte Besippung. Vollständige 
Zuversichtserklärung. - D.: 1539 amme satersdaige post dominieam Letare Jerusalem. 

Ausf. Perg. besm. (227). Angeh. gr. Sgl. der Stadt Hamm, am Rande leimt besmädigt 
(Westf. Sgl. 11 Taf. 70 Nr. 6; ob. Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Toversicht van Hamme up Gruntmans erve, also gestadt mit ander van 
Husten 1539 Mai 9 (vridach na Cantate). 

358 
1539 März 26. Hüsten, Freiheit. 
Jahan Karte und seine Geschwister, sämtlich B. zu Husten, als Erben des zu Soest verst. 
Thonnes Gruntman. Als weitere Erbin wird ihre Tante Trine genannt. 

Verwandtschaftsverh. : 
Everd (Gruntman), verst. 

00 Bele 

1) Evert Gruntman, verst. 
zu Husten 

i) Johan Karte, 
B. zu Husten 

2) Johan 
Schroder, 
B. zu Husten 

2) Thonnes Grunt
man, verst. zu Soest 

3) Engele, 
Bn. zu Husten 

3) Trine 
zu Soest. 

Die Kinder des seI. Evert Gruntman wären sämtlich uth eynem eelieken erfbedde ge
boren, vry und nummandes egen, und daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklä
rung. 
Z.: HeTman Lentmans, Thonnes Lichte, Johan Piper und Johan Vese. - D.: 1539 
up gudenstach nach dem sondach Judiea. 

Ausf. Perg. (220), besmädigt durm zwei Lüdcen an der Querfalte links. Anh. Sgl. (ange
kündigt: unser vriheit grate segel; Westf. Sgl. II Taf. 90 Nr. 9). 

Rüooeit. Vermerk: sibbe van Husten up seUigen Gruntmans gut; is gestat unter Vorbehalt 
der Abgabe des 10. Pfennigs an die Stadt Soest, 1539 Mai 9 (vridat:h na Cantate). 
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359 
1539 Mai 19. Büren, Stadt. 
Else Rychters, Bn. zu Buernn, als Erbin und broderdochter ihrer zu Soest verst. Tante 
(modder) Gerdrut Toppes, Bn. zu Soest. Außerdem wird als gleich nah berechtigte 
Erbin eine modder der Else Rychter, namens Tryne Schepers genannt. Vollständige 
Zuversichtserklärung. - D.: 1539 uff den mandach nach unsess hern Hemelfart. 

Ausf. Perg. (219). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 67 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: ToversiCht van Buren up selligen Gerdrut Toppes gut, dusse gestat up 

vridaCh na MiChaelis (1539 Okt. 3), den van Soist den tienden penninck ... 

360 
1539 Mai 31. Neheim, Stadt. 
Paull VoswinCkell, B. zu Neyhem, als Erbe seiner zu Soest verst. Schwester Else, Ehe
frau des verst. Meisters und Stadtdieners Girridt Wantscherer, B. zu Soest. Vollständige 
Zuversichtserklärung, weil ohne ein solch toversicht die Nachlaßausfolgung nicht mög
lich wäre. 
D.: 1539 up saterstach nach dem hilligen Pinxstage. 

Ausf. Perg. (226). Angeh., stark abgescheuertes Sgl. 
Rückseit. Vermerk: ToversiCht van Nehem up mester Giriten selligen frauwen, dar gestadt 

up vridaCh na Francisei (Okt. 10), beheltliCh den van Soist den tenden penninck. 

361 
1539 Aug. 1. Unna, Stadt. 
Eingesessene des Amtes Unna als Erben des Arnd Lemenklieker, zu Soest verst., be
treffend etzliche erve, gelt, cleder, clenodia und andere tydtliehe nerunge. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Catheryne 
co Johan Henssen 

N. 

2) Arnd LemenkliCker, 
verst. zu Soest 

1) Hinrich Veltg[enJ, 2) Hinrich Hiddeman, 3) Evert Schroder, 
Eingesessener des Amtes Eingesessener des Amtes Eingesessener des Amtes 
Unna Unna Unna 

Die gen. Erben seien sämtlich echt und frei geboren und daher erbfähig. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Frych zu Grevel, Johan Stove, Johan Berhenne und Frerich Fridages. - D.: 
1539 am fridage Vincula Petri. 

Ausf. Perg. (229). Angeh. gr. Sgl. der Stadt abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: ToversiCht up selligen Amt Lemenklickers gut, dese gestadt up vridaCh 

na MiChaelis (Okt. 3) ao. 39, den van Soist den X. penninck beheltliCh. 

362 
1539 Aug. 11. Paderborn, Stadt. 
Agate Boener als Erbin ihrer zu Soest verst. Tante Styne NaCke. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Jaspar Bodener thom Hovel 
~ 

Agate Boener 
00 Hanß Hegenstrup, 
Einwohner zu Paderbom 

N. 
A 

2) Styne NaCke, 
verst. zu Soest 

Jaspar Bodener und seine Schwester seien eCht und recht getellet . .. nemants eigen 
edder behoriCh. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1539 man
dages na Laurentii, des hilgen merterlers. 

Ausf. Perg. (225). Angeh. gr. s,gl. mit Rücksekret (Westf. Sgl. II Taf. 78 Nr. 6; Taf. 86 
Nr. 14; ob. Nr. 194). 

Rückseit. Vermerk: Sibbe und toversicht van Paderborn up selligen Stinen Nacken gut, 
dese gestat up vridam na Mimaelis (Okt. 3), beheItIim den X d. den van Sost und sall setten 
borgen vor namanen. 

363 
1539 Aug. 18. Rüthen, Stadt. 
Erben Koeninck zu Ruden, als Erben ihres zu Loen im Soester Gebiet verst. Ver
wandten Johan Koeninck, gen. Wegener. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. KoninCk 

A 

1) Goirdt Koeninge, verst. 2) DideriCh Koeninge, verst. 3) N. Koeninck, verst. 
~ ________ ~A ________ ~ A 

'Johan Koeninck, gen. We~ i) Diderich 
gener, verst. zu Loen bei Koenynck 
Soest gen. Key

genberch, 
B. zu 
Rüthen 

~ ______ ~A~ ______ ~ 

2) Jorgen K;e-' 1) Herman 2) Thonigs 
nynck gen. Koeninck, KoeninCk, 
Keygen- B. zu B. zu 
berch, B. zu Rüthen Rüthen 
Rüthen 

Die Erben wie der Erblasser seien echt geboren und frei und daher fähig, Erbe zu 
geben und zu nehmen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Volmer SCheper, Johan in der Helle, Johan Sasse, sämtlich B. zu Rüthen, und Gob
bel up den Hoven Zu Neen. - D.: 1539 uff mandaCh naCh Assumptionis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (215). Angeh. gr. Sgl. besch. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr.1). 
Rückseit. Vermerk: Anno ete. XXXIX up dinstam na vrikermissea) brachten Jorgen und 

Dirim KonninCk van Ruden dat toversicht up des selligen Wegeners gut, to Lon verstorven; 
dusse gestadt up vridach na Barbare (Dez. 5), beheltlim den van Sost den X. d. 

a) = 7 Wochen nach Juli 24 (St. Jakobi Abend), vgl. Hs. E 13 (Soester Gerichtsordnung 
des 15. Jhdt., Titel 10: Van stillestant des gerichtes), S. 19: Men sal dat gemene gerichte laten 
anstaen van sunte Jakobs avent winte to ffrikermisse, dat is bit VII weCken. 

364 
1539 Sept. 18. Neuß, Stadt. 
Johan van AyChen, B. in Neuß, als Erbe seines in Soest verst. echten Sohnes Johan van 
Nuyss, der frei und niemandes eigen sei. Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtigt 
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der Erbe Johan seinen eydom Erwyn van Coellen und Herman vanAychen, seinen 
Sohn. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Heyp, wullewewer, Johan im Krummechuyss, lynewewer. Gerhart Wolff, 
lynewewer, Gerhart van Anroedt, lynewewer, sämtlich B. zu Neuß. - D.: 1539 uff 
donrestagh nae dess hilgen cr[ucis ExaltaciJonen. 

Ausf. Perg. (221), sehr beseh. mit Lücken, z. B. an der Stelle des Tagesdatums. Angeh. 
Stadt-Sgl. ad causas aus rot. Waehs (Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 27 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 3. Oktober d. l; Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen
setzung für Naehmahnung (vridaCh na MiChaelis). 

365 
1539 Nov. 3. Ramm, Stadt. 
Hinrick Haene, gen. Wiehert, B. zu Ramm, als Erbe seines zu Loen im Soester Gebiet 
verst. veddern Johan Wegener, gen. Vaigedes, weil ihre Mütter Schwestern gewesen 
wären. Die Genannten seien sämtlich echt und recht geboren, frei und niemandes 
eigen. Vollständige Zuversichtserkläirung. 
Z.: Heineman Haene gen. Stute, Herman Sterneman, Grete Berchlings und Else Haene. 
- D.: 1539 am mandaige na alle godz hilligen daige. 

Ausf. Perg. (223). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 6; ob. Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. Dezember (vridaCh na Barbare) d. J.; Zahlung des 

10. Pfennigs. 

366 
1539 Nov. 9. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Johan van Holthum. 
Joh. Moellener zu Wesseleren als Verwandter (und Erbe) der verst. Catharine 
Laenge, Ehefrau Johan Melxters, desolden, weil beide twigger suester kynder seien, da 
ihre grote moders echte rechte suster syn gewesen. Die sel. Catharine und Johan Moelle
ner wären beide echt und recht und vry geboren und syn also geloet und gestalt, dat 
se erve moechten nemmen, boeren und geven. 
Z. für das Verwandtschaftsverh.: Johan Smet zu Corbecke, Thomas zu Waemell, Grete 
Soetebers und Catharina Sporckes zu CorbeCke. - Besiegelungszeugen als Standgenossen 
des Gerichts: Jorgen Coster, Patroclus Voit, Johan Derneman. - D.: 1539 up sundag 
na Huperti episcopi daege. 

Ausf. Perg. (216). Angeh. Sgl. des ausstellenden Riehters (vgl. Nr. 334). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 30. April (vridach na Cantate) 1540; Bürgensetzung für 

N achrnahnung. 

367 
1539 Nov. 26. Gogericht Erwitte: 

Gogreve Walrave Schutte. 
Anna Hilverdinges, Ehefrau DiriCk Hilverdinges zu VolCkinchusen, ffrig und nicht 
eghen, samt ihrer Schwester Catherina RinCke zu Sassendorpp, als nächste Erbinnen 
der vel'st. Gerdruth, Ww. Johan Cleynen zu Soest als ihrer moidderen. Zuversichts
erklärung betreffend Gegenseitigkeit für hergewede, gerade und hevelick gudt nach 
Landesgebrauch des Gogerichts Erwitte, falls man der armen ffrouwen zu ihrem Nach
laß anteil verhelfe. - D.: 1539 an deme gudestaghe negest na Catherine virginis. 

Ausf. Perg. (224). Angeh. beseh. Sgl. des Gogreven (vgl. Nr. 299). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. Dez. (up vridach na Barbare) d. J.; Zahlung des 

LO. Pfennigs und Bürgensetzung für Naehmahnung. 
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368 
1539 Nov. 29. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Johan van Holthum. 
Catharina Ryncke van Saessendorpe und Anne, ihre Schwester ebenda, als Verwandte 
(und Erbinnen) der zu Soest kürzlich verst. Gerdruth Cleyne vor den Oisthoven, Bn. 
in Soest, weil deren Mutter und ihr Vater Geschwister wären. Die Verstorbene wie 
ihre Erbinnen wären to beyden delen und allen syden her emt, remt und so vry ge
boren, und uit eynem bedde getellet, und syn also geloeth und gestalt, dat se erve 
moegen nemmen, geven und boeren und oick van sick geven. 
Z.: Hynric:. van Gemecke, de laenge Johan, Steffain Langerbeen, gen. Slomer und 
de grote Gort, sämtlich wohnhaft zu Saessendorppe. - Standgenossen des Gerichts: 
'orgen Goster, Patroclus Voit, Johan Dernemann. - D.: 1539 up avent sant Andree 
apostoli daege. 

Ausf. Perg. (217). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 334). 

369 
1539 Dezember 1. Ahlen, Stadt. 
Kathrina Kleymans zu Ahlen, als nächste Erbin ihrer bynnen dem huse genomet 
Nysinck verst. modderen Aleke Dildorpes. 

Verwandtschaftsverh. : 
Hinrik Dildorps, B. zu Ahlen, verst. 
00 Helleke, verst. ~ ____________________________ ~A~ ____________________________ ~ 

1) Gerdrudt Dildorps, verst. 
ooHinrick Kleyman, 
B. zu Ahlen, verst. 

A 

Cath. Kleyman;, 
zu Ahlen. 

2) Aleke Dildorps 
gen. die Ffunckesme, 
Soester Bn., 
verst. im Haus Nysinck. 

Bezeugung der echten und rechten Geburt für die Genannten. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
Z.: Herman Swerbrock und Johan Lutteken, beide B. zu Ahlen. - D.: 1539 maendages 
na Andree apostoli. 

Ausf. Perg. Anh. Sgl. links am Rande be.schädigt (Westf. Sgl. II Taf. 87 Nr. 11). 
Rückseit. Vennerk: wort in berade behalden ... 

370 
1539a). Soest, weltliches Gericht: 

Richter Diderick Esselinck. 
Thonies Ruyssche zu Mollinckhuissen, B. zu Soest, für Else Rynhoves zu Bueren als 
broderdoemter der kürzlich verst. Gerdrueth Toippes. Die gen. Else sei echt und recht 
und frei geboren und also erbfähig. 
Z.: Johan Tyrelle, Hinrick Kraene, Else Ruyssche, Catharine Tirelle. - Standgenossen 
des Gerichtes: Jorgen Goster, Patroclus Voit, Johan Derneman. 

Ausf. Perg. (22), beseh. an der Stelle des Tagesdatums. Angeh. Sgl. des Richters (vgl. 
NT. 339a). 

a) zu lesen ist vom Tagesdatum nur: D. 1539 up daCh . . . esti murtir (Viti et Modesti 
martirum? = Juni 15). 
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371 
1540 Jan. 17. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Herman Herschede zu Delck als natürlicher Bruder des kürzlich verst. Johan Herschede, 
gen. Schonnewever, van vader wegen. Vonnund des Herman sei Johan Cordes. De'!" gen. 
Renn. sei echt, recht und frei geboren und niemandes eigen, also erbfähig. 
Z.: Thonies Becker zu Corbecke, Jorgen Wulff zu DeIck, Johan Smeth zu Cor
becke und Joist zu Delck. - Standgenossen des Gerichts: Jorgen Coster, Patroclus Voit, 
Johan Derneman. - D.: 1540 altera Marcelli pape. 

Ausf. Pap. (240). Anh. Sgl. des Rimters (vgl. Nr. 304). 

372 
1540 Febr. 1. Körbecke, Gericht und Kirchspiela). 

Herman Hersschett, als Erbe seines kürzlich zu Soest verst. Bruders Johan Hersschet, 
gen. Schonwever. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen 
im Kirchspiel Corbich. - D.: 1540 op sundach nach Conversionis Pauli. 

Ausf. Pap. (ohne alte Nr.). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (vgl. Nr. 375). 
a) riChter und kerd\.heren und semptliChe kespell van CorbiCh. 

1540 Febr. 19. Allendorf (Gft. Arnsberg), 
373 

Gericht: Richter Johan Wrede. 
Bernt Appenberch, B. zu Hachen, zugleich rur seine Schwester Drudeke Cloitmans, 
Bn. zu Soest, beschwert sich über Herman Hersschett zu Dellick wohnhaft, de'!" als 
angeblich ehelicher Sohn von Herm. Herschett und Gerdrut Smedes van Allendorpff 
vermeint, dadurch uns etlich guidt tho Szoist zu entfuren; in Wirklichkeit wären 
Hersmetts Eltern niemals kirchlich getraut und er selbst also unehelich zu Delecke 
geboren. Es wird verwiesen auf jene falsche Bekundung H el'man H el'smett' s durch 
seinen Prokurator Johan Cordes vor dem Gericht Soest. a) 

Z.: Telman Schroder, 90 Jahre alt, Hinrich Heine, Gert Gl'eve, beide 80 Jahre alt, Hans 
Gremme (oder Grimme), Thonis Aßheuwer, Johan Tilman, Greile vor dem Kerckhove, 
Bele Koninges, Greite Dußinges, Thrine Goekelen, Gerdruit Dreickes, EIße Nigges, 
sämtlich nicht unter 70 Jahren alt. - Gerichtsumstand: Junker Jurgen Wrede zu Rege
ren, Amtmann zu Eversberg, Johan Boemken, Bm. zu Allendorpff, Blesies Niggessz. 
- D.: 1540 uff donnerstag nach dem sundage Invoeavit. 

Ausf. Perg. (239), besm. Angeh. Sgl. des ausstellenden Richters ist abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 9. Dez. (donnerdaCh na Conceptionis Marie) 1540; Zah

lung des 10. Pfennigs von Fremden. 
a) Vgl. Nr. 371 (1540 Jan. 17). 

374 
1540 Febr. 21. Stockum, b. Allendorf, Gericht: Richter Bernth van Seitveide. 
Bernth Appenberg und seine Schwester Gerdruith Cloithmans zu Soest als Verwandte 
(und Erben) ihres kürzlich zu Soest verst. Onkels Johan Hersehett. Die Erben wären von 
ihren verst. Eltern uth einem ebedde geteilt und g(e)boren, frie und nemantz egen, 
so g(e)stalt und gelodeth, dat se erve und guith nemen und geven mogen. Auch deren 
Mutter leiblicher Bruder, der Erblasser, sei frei und niemandes eigen geboren. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Thrine Herschett 
00 Hans Appenbergg 

N. 

2) Johan Herschett, 
zu Soest verst. 

r ~--------------------------------~ 1) Bernth Appenberg, 2) Gerdruith Cloithmans, 
B. in Hachen Bn. in Soest 

Z.: Johannes vam Zage, Merten Zwenn, Dirick Lonninck, Johan Nuermann. - D.: 1540 
ttff saterdagh nach dem sondage Invocavit. 

Ausf. Pap. (238). Angeh. Sgl. (Durchm.: 2,6 cm; Umschr.: (Sechs-Stern) BERNTVSRTS ... ; 
im Schild: Smlüssel). Sgl.-Abb. Nr. 53. 

375 
1540 März 14. Körbecke a. d. Möhne, 

Gericht des Drosten Gossen Kettler 
zu Hovestadt: Richter Johan Bitter. 

über die eheliche und freie Geburt des Hermen Hersehett, wohnhaft zu Dellick 
im Kirchspiel Körbecke, wird ein Zuversichtsbrief der Stadt Sundem vom 1. August 1518 
bezeugt. In diesem Brief aus Sundem wird auch ein Halbbruder mütterlicherseits des 
Hermen Hersehett, namens Johan, der Gerdes Tochter zur Ehefrau hat, erwähnt. 
Bezeugt in Gegenwart der Vorgeladenen als der Bürgenneister zu Sundern, des 
Bemdt Appenberch zu H aehen und der Gerdruit Klotmans durch: Thonis Lange, 
Thonis zu Dellick, Johan Musterman, Johan Bardenhusen und seinen Sohn, dey swarte 
Jorgenn zu Dellick, Hermen Schroder, Leiffert zu Boeke, Johan Roe, Joist zu Dellick, 
Luehteken (und) Thonis Hennemene, Peter Duncker dey dicke zu Boeke, Kerstein 
Mardeiger, Jacob Koeman. - Standgenossen des Gerichtes: Thonis Lange, Herman 
tzo dem Nygenhuß. - D.: 1540 op sundaeh Judica. 

Ausf. Pap. (ohne 'alte Nr.), beschädigt an einer Querfalte. Angeh. Sgl. (angekündigt: myn 
ingesegel des oben gen. ausst. Rimters; Durmm.: 2:2 cm; Umsmr.: S' Gerwyn van der ham
me (1); im Schild gekürzte Axt). 

376 
1540 April 23. Dortmund, Stadt. 
Claes Krevetter, B. in Dortrnund, und seine Schwester Kathryne, echt geboren und frei, 
als Erben ihrer in Soest verst. Tante Gertmdt Krevetter, gen. by dem Graeven, einer 
Schwester ihres seI. Vaters Reynoldt Krevetter, welche ebenfalls beide echt geboren 
und frei wären. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Henrich Koester van Dorstvelde, de alde, Herman und Kerstcken Leonards, Brüder, 
sämtlich B. zu Dortmund. - D.: 1540 am frydaghe post Jubilate. 

Ausf. Perg. (242). Angeh. Sgl. aus rotem Wams (zit. bei Meininghaus, Dortm. Sgl., S. 38 f. 
Nr. 6: fünftes Sekret-Sgl., von 1531 bis 1540 erhalten). 

1540 Mai 25., 

Freilassungsbrief für eine Eigenhörige: 

378") 
Soest: Johan Cubyck, Bürgenneister; 
Schweckhausen:b) Jost Droste zu. 

Die Aussteller der Urkunde bekunden, daß sie Porthynchoves dochter, Yde gen., 
unse thobehoryge gottesleyn, dey van vader inde moder eeht ind reeht geboren yst, 
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quid, 10eß inde fry geven inde schellen voo allem egedomßdenste, verplychtunges 
deyle, dar sey uns suslange ynne verplichtet inde schuldvch was, dey dan nu fart mer 
erer fryheyt gebruken mach inde sal gelich andern fromen borgerschen myt erme 
egaden offt rechten manne, wan sey wyl eder wonen kan inde dar ere borgerschop 
wynnen inde hantterynge dryven inde gebruken gelich den andern borgern inde mede
wonnern. Ind wy Johan Cubyck inde Jost Droste vorg. en sullen noch wyllen gemelte 
Y den inde ere kynder naCh dusser tyt nycht fordern ader . .. anlangen; vorausgesetzt 
daß Yde und ihre Nackommen sie nicht an ihren Gütern und andern thobehorygen 
gotteslenen schädigten. 
Z. (der Besiegelung):Rouleff, Pastor zu OestynChusen, und Johan Clusener, Zieseherr 
zu Soest. - D.: 1540 up sunt Urbanus dagh. 

Ausf. Perg. (243). Anh. Sgl. beider Aussteller (beide beschädigt am Rande): 
1) Bm. Joh. Cubyck (Durchm.: 2,1 cm, Umschr.: unle:sbar; Schild: ans meinend geteilt, 

oben: 2 Kammräder, unten: fehlt; Helmzier: 2 Flügel; vgl. Spießen I Taf. 88). 
2) Jost Droste (Durrnm.: 2 cm.; vgl. Spießen I Taf. 103). 

a) Nr. 377 fällt aus. 
b) them Swechus. 

379 
1540 Juni 8. Arnsberg, Stadt. 
Berndt AppenberCh" B. zu HaChen, und seine Schwester Gerdruit Cloitmans, Bn. zu 
50e8t, als nächste Erben des zu Soest kürzlich verst. Johan Herschede gen. Schone
wever, eines Bruders ihrer Mutter Catherine Hersehede, verheiratet mit Hans Appen
HerCh. Die Erben wären beide ehelich geboren, frei und niemandes eigen und daher 
erbfähig. Gekürzte Zuversichtserklärunga). 

Z.: Thonies Luninck, Balthasar Hekkenberg, Hermann Loer, (sämtlich?) Bm. zu Hachen, 
und Diderich Piper zu Amecke. - D.: 1540 am dinstage nach Bonifatii. 

Ausf. Perg. (231). Angeh. Sgl., am oberen Rande etwas besm. (vgl. oben Nr. 115). 
a) Wie in Nr. 302 betr. Arnsberg. 

380 
1540 Juni 11. Grevenstein, Stadt. 
Mertin Potteken zu Meynekenbracht im Kirchspiel Helvelde als Erbe seiner kürzlich 
in Soest verst. Tante Teleke Nottelmans, einer Schwester seiner verst. Mutter. Mertin 
Potteken sei echt, recht geboren, frei und niemandes eigen und daher erbfähig. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: JoOOn Keiser, Thomas Droste, Hans SChelle, Thonnis Schroder, sämtliclt zu Meyn
kenbracht wohnhaft. - D.: 1540 am freitage Barnabe apostoli. 

Ausf. Perg. (233). Angeh. Sgl. am Rande etwas besmädigt (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 17. Sept. (Lamberti) d. J. bei Zahlung des 10. Pfennigs. 

381 
1540 Juli 3. Allendorf, Stadt. 
Gebrüder Nigges, B. zu Aldendorp, als Erben des in Soest verst. Gert Hamer. Als wei
tere Erben werden etliChe andere syner (des Erblassers) suster und broderkindere, 
bynnen Soist wonnendeB) genannt. 

148 



Reg. Nr. 382/384 - 1540 

Verwandtschaftsverh. : 

1) HynTich Nigges, 
B. zu Allendorf, 
00 Else 

N.N. 

2) Geit HameT, 
verst. zu Soest 

A 

~--------------~------~ 1) Thonys Nigges 
B. zu Allendorf 

2) HynTich Nigges, 
B. zu Allendorf 

3) Thonis Nigges 4) (Tochter) 
00 Truittchen ,.------., 

, ,1) ff., 
1) H., wohnhaft 

wohnhaft zu Soest zu Soest 

Die beiden Erben zu Allendorf wären echt und recht geboren, frei und niemandes 
eigen und daher beide erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Gerdt Greve, Hanß Greme, Hynridl Heine, Thoniß Lichte, sämtlich B. zu Allen
dorf. - D.: 1540 uff saterdach nest nach Visitationis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (238). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 97 Nr. 9). 
Rüooeit. Vennerk: Zulassung zum Nachlaß am 20. Sept. (up mandach na Lambert) d. J., 

bei Zahlung des 10. Pfennigs. 
a) 1538 wird ein Tonies Niges van Aldendorp B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

382 
1540 Juli 17. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Auseinandersetzung über Erbansprüche des Herman Herschede an Johan Cloithman 
und seine Ehefrau, u. a. betreffend einen Kasten mit poette, kaennen, cleyder und ander 
guit ... in des selligen Schoennenwevers huyse. 
Z.: Johan Cordes und Thonies van DelCk. - Standgenossen des Gerichtes: Jorgen 
Coster, Patroclus Voit und Johan Derneman. - D.: 1540 aym saterdaege nest na 
Divisionis arpostolorum. 

Ausf. Pap. (ohne alte Nr.). Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 304). 

383 
1540 Juli 17. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Auf Wunsch des Herman Herschede bekunden Thonies Laenge und Hinrich Arnoldus 
Costera) zu Körbecke, daß sie auf dessen Bitten zusammen mit ihm bei dem Bürger
meister und Rat zu Sundern sich die Auskunft geholt hätten, daß ihr vorvader vor 
etwa 22 Jahren einen Brief von sich gegeben habe, wo Herman etlick guit myt gebort 
hebbe. - Standgenossen des Gerichts: Jorgen Coster, Patroclus Voit, Joh. Derneman. 
- D.: 1540 upsaterdaegh na Divisionis apostolorum. 

Ausf. Pap. (ohne alte Nr.). Anh. Sgl. des Riooters (vgl. Nr. 304). 
a) oder Berufsbezeichnung? . 

384 
1540 Juli 22. Karnen, Stadt. 
Trine Beckers, Ehefrau des Johan Styllen, B. zu Karnen, als Erbin ihres zu Soest kürz
lich verst. Bruders Hynrich BeCker, gen. Swarte; die verst. Elternwären Henrich Bedrer 
gen. Swarte up dem Lyppermanshove und Ehefrau Tryne. Die beiden Kinder derselben 
wären als echte rechte auster ind broder uith eynem erlichen eebedde beyde geboren, vry 
ind nummandes eygen, ind 80 erer gebart halven ind sust gelodet ind gestalt syn, 
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dat sey erve indt guidt heven, boiren ind wedder van sich geven mochten ind magen. 
Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Schuldt zu Woltorp, Jaspar Spyllendreyer, Herman Schroder, Diderich 
Lyppelman. - D.: 1540 am daghe Marie Magdalene. 

Ausf. Perg. (234). Angeh. gr. Sgl., nur am Rande leicht beschädigt (Westf. Sg1. 11 Taf. 73 
Nr. 6). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung am 20. Sept. (up mandach na Lambeni) d. J., bei Zahlung 
des 10. Pfennigs an die Stadt Soest. 

385 
1540 Aug. 16. Freienohl, Freiheit. 
Johan Molner, B. zu Friennol, als Erbe seiner in Soest kürzlich verst. Schwester Bele 
Lunemanß. Die verst. Eltern wären Herman Richter und Ehefrau Bele. Der Erbe wie 
die Erblasserin wären beide ehelich geboren, frei und niemandes eigen und könnten 
daher Erbe nehmen und geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Bolman, Johan Seroderal, Jacob Keyser und Thyß Beecker. - D.: 1540 op 
mandach nach Assumptionis Marie. 

Ausf. Perg. (237). Angeh. am Rande besch. Sgl. (vgl. Nr. 231). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 20. Sept. (mandach na Lamben;) 1540, bei Zahlung des 

10. Pfennigs. 
a) E:in Syven Schroder van dem Ffryenoell wird 1491 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

386 
1540 Oktober 1. Erwitte, GDgericht: 

GDgreve Walrave Schutte. 
Anna Syveke, echt und frei aus einem rechten Ehebett geboren, als Erbin des zu Loyn 
kürzlich verst. scheven Gerddeß, weil sie dessen Schwestertochter sei. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Arndt Gremme, Johan Loisman, Johan Voit, Her
man und Hunoldt Muyß; - II) für die Besiegelung: Thonieß MuYß, Johan Peterß, 
Leiffart Kerchoff, Herman Ffundw. - D.: 1540 amme dage Remigii. 

Ausf. Perg. (232). Angeh. Sgl., die linke Hälfte ab (vgl. Nr. 299). 

387 
1540 Okt. 25. Boke, Herren von Hörde zu: 

1) Frantz, paderbornscher Statthalter, 
2) Joest, Droste, Vettern. 

Die Ehefrau des Conraidt Lauwe, zur Zeit Dieners der Herrn von Hörde, als Erbin 
des zu Loen im Soester Gebiet verst. Gerdt up dem Spieker, eines Bruders ihrer Mutter. 
Das Verwandts<haftsverhältnis ist vor dem Gogreven zu Erwitte Walrave Schutte 
bezeugt worden. Vollständige Zuversichtserklärung mit Gegenseitigkeitszusicherung in 
Nachlaßsachen betreffend Gebiet und Gericltt der Aussteller. - D.: 1540 uff montag 
Crispini und Crispiniani martirum. 

Ausf. Perg. (241). Angeh. Sgl.: 1) FRANCISKUS VA HORDE (Schild: geviert, ipit Herz
schild, darin Rose, 1 u. 4: Hund, 2. u. 3: Rad; HeImzier: sitzd. Hund zw. 2 Fähnlein); 

2) S'ioest vä ho'de (Schild: gespalten und vorn geteilt, oben Rose, unten unkenntlich; hinten 
Hund; Helm: wachsender Hund zw. 2 Palmzweigen). 

Rückseit. Vermerk: ZuJa.~sung am 15. Nov. (up mandaCh na Martini) d. J.; Zahlung des 
10. Pfennigs. 

a) Boidcen. 
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388 
1540 Nov. 7. Menden, Stadt. 
Griete, Ehefrau des Rotger Trumpe, B. zu Menden, Griete, Ehefrau des Hinrick De
mecke (oder Deymecke), B. zu Menden, und Styne Gotsmalcks, wohnhaft zu Soest, 
als Erbinnen ihrer zu Soest kürzlich verst. Schwester Frederen Eisschers (oder Eeschers). 
Sämtliche Geschwister seien echt und recht geboren, frei und niemandes eigen. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Vincentius Bissmop, Johan Abell, Vincentius Bulder und Vincentius Amicke. -
D.: 1540 sondages na aller hilgen dage. 

Ausf. Perg. (236). Angeh. Sgl. (Durchm. 3 cm.; Umsehr.: Sigillü paü opidi menden 
colon dyoc.; f. das Siegelbild vgl. Westf. Sgl. 11 Taf. 88 Nr. 12). -

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Dez. (up dem vridach na Conceptionis Marie) d. J.; 
Zahlung des 10. Pfennigs an die Stadt Soest. 

389 
1540 Dez. 13. Warstein, Stadt. 
Thoniß van Messmede gen. Sluter zu Wayrsteynn, echt geboren, frei und niemandes 
eigen, als Erbe seines zu Neuengeseke kürzlich verst. Onkels Herman van Messchede. 
Verwandtschaftsverh. : 

N. ~ ______________________ ~A ________________________ ~ 

i) Herman van Messmede, 
verst. ZU Nyggen Jeßken 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

2) Hynrim van Messmede 
zu Overn Berchem im Kirch
spiel Allagen 
00 Gerdrut verst. 

r---~--------------------~ 
Thoniß van Messchede, gen. Sluter: 

B. zu Warstein 

Z.: Gobbel Droiste .. gen. Schoppe, Peter Hensen, beide B. zu Warstein, Hynrich Ploim
dryver, Herman Barnhusen, beide aus dem Kirchsp~el Molheym (Mülheim/Möhne) van 
den Oisthoven. - D.: 1540 Lucie virginis. 

Ausf. Perg. (235). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 88 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. April (up saterdam na Letare) 1541; Zahlung des 

10. Pfennigs. 

390 
1541 Jan. 3. Meschede, Gericht der Propstei bzw. des Propstes 

Philipp Westphael: Richter Johan Korthe. 
Johan der Becker zu Oestinckhusen und Johann Zachtea) van Erfflynchmen ersuchen 
um Bezeugung des folgenden Verwandtschaftsverhältnisses: 

N. 

i) Johan Slycker- 2) dey grotlte Tonys van Ennest, 3) Gerdruth to Bluwensschet, 
foth, verst. verst. verst. 
zu Soest als B. ') T';' I " , 

, 1 oms Welker, 2) Johan 1) Hynrick Zachte 2) Tonis Camp-
Else Smyve, ' verst. de Becker ~ hover 
verst. zu Oestync-

hm6n van Erfflync-
hmen 
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Gerdruth zu Blüggelscheid und ihre Geschwister wie die Kinder der Gerdr. seien echt 
und frei geboren, Else SChyve auch echt geboren. 
Z.: Toniß Noele, Volmar Suggeler, Iohan Gockelen, sämtlich Freischöffen, und Johan 
Greve, B. zu Meschede. - Gerichtsumstand: Johan an dem Marthe, Bm., Gereon 
Goltsmede, Bernth Holtforste. - Vorsprecher: Iohan Musenblode. - D.: 1541 up den 
ersten mandaCh na nyeniarsdage. 

Ausf. Perg. (244). Anh. Sgl. (Durchm.: 2,55 cm; Umschr.: S'JAN KORT[HE); im Siegelrund 
Hausmarke: Sgl.-Abb. Nr. 42). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung der Erben Joh. und Hinr. am 2. Apr. (up saterdaCh na Letare) 
d. J., bei Zahlung des 10. Pfennigs; außerdem werden Hinrich Berges und Johan und Jorgen 
Jorgens zugelassen. ' 

a) Joh. Zachte ist ein Sohn des Hynr. ZaChte (vgl. Urk. Nr.392). 

391 
15(41)a) Jan. 4. Warburg (Wartbergh), Stadt. 
Geschwister Schmedes: Johan und Johan, Thoennies und Gatherina als Erben des zu 
Niggengiesecke im Soester Gebiet kürzlich verst. Herman van MessChede, eines 
Bruders ihrer Mutter. Vollständige Zuversichtserklärung mit Hinweis auf Verzeichnis 
der gen. Bürgen im Warburger Stadtbuch.b) 

Ausf. Perg. (246), stark besch., am rechten Rande fehlt ein breiter Streuen. Angeh. gr. 
Stadt-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 76 Nr. 4; Warburg-Neustadt). 

a) Jahresdatierung fehlt zum Teil infolge Lücke, ergänzt nach dem späteren rückseitigen 
Inhaltsvermerk. 

b) H~er Lücke im Pergt. der Urkunde. 

392 
1541 Febr. 22. Reiste, Gericht: 

Richter HynriCh van RemelynChusen. 
HynriCh ZaChte Wld sein Sohn Iohan, wohnhaft zu ErfflynCkhusen im Kirchspiel Reyste 
als Erben der zu Soest verst. Else SlyCkerfoetz, gen. dey SChyvessChe, einer modder 
des HynriCh ZaChte. Vollständige Zuversichtserklärung mit Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen betr. das Ksp. Reiste. - D.: 1541 am dage sunt Peters ad 
cathedram. 

Ausf. Perg. (250). Angeh. Sgl. am linken Rand besch. (Durchm.: 2,5 (?) cm, im Siegel
rund: Vogel (Adler?); Sgl.-Abb. Nr. 46). 

393 
1541 Febr. 23. Remblinghausen, Gericht. 
Tonyß Kamphoever zu Remelinchusen als Erbe der Else SlyCkerfoetz, gen. dey SChy
vessChe, verst. zu Soest, syner sellygen moddem. Vollständige Zuversichtserklärung mit 
Zusicherung der Gegenseitigkeit betr. das Kirchspiel Remblinghausen. - D.: 1541 
am avende Mathye apostoli. 

Ausf. Perg. (254). Angeh. Sgl. des ausstellenden Richters abgefallen. 
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394 
1541 März 13. Amsberg, Stadt. 
Meister Herman Armesterer, B. zu Arnsberg, als Erbe seines zu Soest verst. Bruders 
Meister Peter Armesterer. Beide Brüder seien echt und recht geboren, frei und nie
mandes eigen. Die verst. Eltern seien Johan Armester und Ehefrau Gatherine, B. und 
Bn. zu Amsberg. Gekürzte Zuversichtserklärung (wie in Nr. 840/Arnsberg). 
Z.: Johan Droste, messmeCher, Hans Hake, Johan Schmale und Herman Graiß, sämt
lich B. zu Arnsberg. - D.: 1541 am sontage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (248). Angeh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 92 Nr. 16; ob. Nr. 115). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. April (up saterdach na Letare) d. J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs. 

395 
1541 März 18. Affeln, Freiheit. 
Dyderich Honnert, geboren zu Affelen, jetzt B. zu Werl, als Erbe seiner zu Soest kürzlich 
verst. Schwester Styne Armbosterer. Die verst. Eltern wären Heyneman Honnerd und 
Ehefrau Styne (zu Afifeln). Ihre gen. Kinder wären beide echt geboren, frei und nieman
des eigen und daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hans Plang[he], ... riCh Klot, Johan Degennert, sämtlich älteste B. zu Affelen, und 
Herman op dem BrynCke. - D.: 1541 am vrydage naCh Reminiscere. 

Ausf. Perg. (245), sehr besmädigt mit Lücken. Angeh. gr. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. April (up saterdach na Letare) d. J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs. 

396 
1541 Mai 10. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Herman und Steffen Weyman, Gebrüder, als Geschwister und Erben ihrer verst. 
Schwester Else, Ehefrau des Feter Nuefkens. Die drei Geschwister seien echt, recht und 
frei geboren und könnten Erbe geben und nehmen. 
Z.: Rysse in dem oiden Graeven, Bele Everdes, Albert Wulff van GudebeCke und 
Gatharina Nuefkens zu Hullendorpe. - Standgenossen des Gerichts: J(Jrgen GosteT, 
Patroclus Voit, Johan Dememan. - D.: 1541 up dinxtage na dem sundaege Jubilate. 

Ausf. Perg. (253). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 304). 
Zulassung zum Namlaß am 31. Mai (up dinstach na Exaudi) d. J.; Bürgensetzung für 

Nammahnung. 

396a 
1541 Mai 23. Iserlohn, Stadt 
Metke, Ehefrau des Johan Sluters, B. zu Iserlohn, samt ihrer Schwester Greite, Ehe
frau des Johan Becker zu Werl, als Erbinnen ihrer modder Greyte, die als Ehefrau des 
Johan Ranssen kürzlich zu Berwyck im Soester Gebiet gestorben sei; die Erbinnen 
und die Erblasserin wären Kinder zweier Schwestern, echt, recht und frei geboren. 
Bevollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses ist Johan Sluter. Vollständige Zuver
sichtserklikung. 
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Z.: Johan Rotger, Wilhem Beeker, Rotger Steven, Hinrich Bussch. - D.: 1541 seeunda 
post V oeem iocunditatis. 

Ausf. Perg. (249), besm.. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr.4). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 31. Mai (dinstaCh na Exaudi) d. J.; Zahlung des 10. Pfen

nigs und Bürgensetzung für Naclunahnung. 

397 
1541 Juni 13. Weme und Ascheberg, Gericht des Bischofs 

Franz von Münster und Osnabrück usw. und 
des Junkers Johan van Bueren thom Daven
berge (Davensberg): Richter Johan vamme 
Ryne. 

Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses für Riehtmoit V olbertzen, als Verwand
te ihres verst. Vetters Herrn Hinrick to Vellinckhusen, weil ihre Väter Brüder wären 
und außerdem echt und frei geboren seien, was auch für ihre Kinder gelte. Richtmoit 
sei daher erbfähig. Sprecher der Richtmoit ist Peter Hoithmacker. 
Z.: Johan Spynne, Freischöffe, Dirieh Volbereh, Hinrich Smedtz und Johan Schulteken. 
- Gerichtsumstand: Hinrick Keinar, Berndt EngeIl, Johan Schomacker und Hinrich 
Kremer, Frone des Gerichtes. - D.: 1541 am mandage na Trinitatis. 

Ausf. Perg. (247). Angeh. Sgl. des ausstellenden Richters (Sgl.-Abb. Nr. 68). 

398 
1541 Nov. 18. Soest, weltl. Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Else Kallewegge als Schwester (und Erbin) des verst. Herman thom Westen; Prokurator 
der Else ist ihr Sohn H inriek Kallewegge. Else und ihr Bruder Herman seien beide 
echt, recht und frei geboren und niemandes eigen und daher fähig, Erbe zu nehmen 
und zu geben. 
Z.: Johan Nueseken zu Nartdyncker, Herman Swynde zu Huentlinckhuysen, Teyme 
Schulte thom WesterhoveaJ) und Else Swynde. - Standgenossen des Gerichts: Jorgen 
Koester, Patroclus Voit und Johan Dememan. - D.: 1541 am vridage negest na sancti 
Guniberti episcopi daege. 

Ausf. Perg. (252). Angeh. Sgl. des Richters, beschädigt (vgl. Nr. 304). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 28. August (up mandaCh na Bartolomei) 1542 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Wohl in Hündlingsen; vgl. Nr. 678. 

399 
1541 Dezember 6. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Gort tor Boreh als Verwandter (und Erbe) des verst. Johan tor Borgh, weil beide zweier 
Brüder Kinder wären. Beide wären echt, recht und frei geboren und niemandes eigen, 
Gort daher fähig, Erbe zu geben und zu nehmen. 
Z.: Gert van Galen thor Venne, Lambert Hesseiman, Rotger Reyne, Lambert Druege. 
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- Standgenossen des Gerichts: fOlgen Koester, Patroclus Voit und fohan Derneman. 
- D.: 1542 am dage Nicolai (episcopi). 

Ausf. Perg. (251). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 304). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 29. 3. (up gudenstach Judica) 1542, bei Bürgensetzung 

für Nachmahnung. 

400 
1542 Januar 17. Lippstadt, Stadt. 
Dorothe Pape, Ehefrau des Dirich van Susteren, B. in Lippstadt, als Erbin ihres in 
Soest verst. Bruders Evert Pape. Die Erbin bevollmächtigt zur Einziehung des Nach
lasses ihren Ehemann. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1542 up dach Antho
nii confessoris. 

Ausf. Perg. (182). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6) mit Rücksekret (Westf. 
Sgl. II Taf. 74 Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: 1542 März 25 (nom keine Zulassung). 

401 
1542 Mai 13. Lippstadt, Stadt. 
fohan Rubijth, gen. Bocholt, B. zu Lippstadt, als Erbe des zu Soest verst. Cordt Bock
holt, eines Bruders seines verst. Vaters. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1542 
saterstages na Cantate. 

Ausf. Perg. (258). Anh. gr. Sgl. mit Rücksekret (vgl. ob. Nr. 261). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 28. Aug. (up mandach na Bartolomei) 1542 bei Zahlung 

des 10. Pfennigs. 

402 
1542 Juni 8. Padberg, Herr zu, Johann. 
Anna in der Burßen, jetzt wohnhaft in der Herrschaft Padberg, als Erbin ihres zu 
Soest verst. Bruders fohan in der Burßen, wohnhaft daselbst in der Nottestraiße. 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z. (dieser Zusicherung): Herman mit dem Barde, wohnhaft zu Patberg, Henrich Emmeke, 
fohan Mengerinckußen und fohoo Zeger, (letztere drei?) wohnhaft zu Berninckußen, 
sämtliche aus der Herrschaft Padberg. - D.: Patberg, 1542 in die venerabilis Sacra
menti. 

Ausf. Perg. (256). Angeh. Sgl. des ausstellenden Herrn zu Padberg, dessen sich auch die 
Zeugen bedienen (Umschr.: S' JOHA ... PATBER ... ; der Schild (Tartsme) geteilt, im oberen 
Teil zweimal Wolkensmnitt, gekrönter Spangenhelm, offener Flug; vgl. Westf. Sgl. IV Taf. 
302 Nr. 1 ff.). 

403 
1542 Juni 14. Soest, weltliches Gericht: 

Richter fOlgen Slueter. 
Anna van Oldenholthe als Erbin ihres verst. (Halb-) Bruders mütterlicherseits Johan 
Boesman, des loerß, in der Noettenstraten zu Soest. Diese beiden Halbgeschwister wären 
echt, recht und frei geboren und daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 
Z.: Herman Remensnider, Kämmerer, fohan van Ermell, der luettecke Noellecken, und 
Grete Lemme, sämtlich B. und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: Patroclus 
Voit, Cort Pannaecker, fohan Derneman. - D.: 1542 am avende sancti Viti et Modesti 
martirum. 

Ausf. Perg. (260). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 304). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 28. Aug. (up mandach na Bartolomei) d. J.; 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
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404 
1542 Nov. 15. Schwehn, Hochgericht: Hogreve Johan Tolner zu Möllenkotten. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses, wie der ehelichen Geburt usw. für die 
Kinder des verst. Wylm an der Trappen zu Schwelm. 

Verwandtschaftsverh. : 

loh. van dem Vorste, verst. 

Enneke 
00 I) Wylm an der Trappen 00 II) fohan an der Trappen 

van WyChlynckhuyssen, 
verst. zu Schwelm ~ ______________________ ~A~ ______________________ ~ 

I) forgen 2) Trynken 3) Trinken 
(zu Schwerte) 

4) Wylhelm, 
verst. zu Soest 

Z.: Peter van Lackum, Herman, sein Bruder, lohan MulynChus, Volken SChomeCher; 
sämtlich Einwohner zu Schwehn. - Standgenossen des Gerichtes: Ffrowyn Peltzer, 
fohan Warm, ·beide geschworene Fronen des Gerichts, fasper op dem Brincke, fohan 
Lange, fohan SChryver. - D.: 1542 op gudestach neist na Martini. 

Ausf. Perg. (255). Angeh. Sgl. des Hogreven (vgl. Nr. 405). 

405 
1542 Nov. 25. Schwehn, Amt: Amtmann fohan Tolner zu Möllenkotten.a) 
forgen, Cathrina und Trinke van Swelme, Geschwister, davon Trinke zu Schwelte 
wohnhaft - die übrigen sind Amtsverwandte des Amtes Schwelm - als Erben ihres 
zu Soest verst. Bruders Wylhelm van Swelme. Vollständige Zuversichtserklärung. -
D.: 1542 op dach Catherine. 

Ausf. Perg. (257). Angeh. Sgl. des Amtmanns (Durchm.: 3,2 cm; Umsehr: JOHÄ TOELNER 
TO MOELECOTE HOEGR TO S.; im halbrunden Schild: Sparren mit links angesetztem 
Balkenstück; Sgl.-Abb. Nr. 49). 

Rückseit. Vermerk: Z,ulassung am 3. Januar (up gudenstaim na nigge taT) 1543 bei Zahlung 
de.s 10. Pfennigs. 

a) Ein lohan Smomedcer (I) pachtet (1524 Juli 8 u. 1527 Nov. 26) von Herzog Joh. v. Kleve 
den Zoll zu Möllenkotten auf 3 Jahre (St.-A. Düsseldorf, Märk. Regist. 12, S. 14a f., 53b f.) 

406 
1542 Nov. 27. Beeck, (klevisches) Gericht: Richter 

lohan van Dypenbroick, Borgart 
Scholten zu Ordelsum (Alsum), fohan 
SCherer, Wylhelm Nyenhuiß, lohan 
ainghen BerChge, Schöffen, und 
lohan Nederholt, Gerichtsbote. 

Auf Ersuchen der Brüder Andreis und facob van Beick, die hierfür jeder 10 Goldgulden 
zahlen, wird folgendes Verwandtschaftsverhältnis bezeugt: 
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Henrick zu Elp 
00 Elsken 

A 

1) Heintken Telpe, 2) Johan van Beeck, 3) Wemmer, wohn- 4) Mette Gatermans 
B. zu Wesel haft zu Elpe 

birmen Soest 

Die Kinder des Henrich zu Elp seien echt und recht geboren, freie und fromme Leute, 
niemandes eigen. 
Z.: Herman ainghen Berchge, Eveertt Poet, Herman toe BroiCkhuisen und Johan upten 
Ordde. - D.: 1542 up manendach nae Katherine virginis. 

Ausf. Perg. (262). Angeh. Sgl. 1) des Richters (Durclun.: 21/2 cm; Umschr.: JAN VAN 
DEPENBROK; im Schild (Tartsche): 2 gekreuzte Schwerter, gekrönter Spangenhelm, darüber 
die Schwerter wiederholt); - 2) des Schöffenamtes (Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 90 Nr. 8). 

407 
1542 Dez. 18. Wesel, Stadt. 
Auf Ersuchen des Drieß van Beeck, B. zu WeseI, wird die eheliche Geburt für ihn 
und seine Geschwister bezeugt: 

Verwandtschaftsverh. : 

Johan van Beeck, zu Wesei, verst. 
00 Griete, verst. r~ ____________________________ ~A~ ____________________________ ~ 

1) Anne 2) Berte 3) Styne 4) Drieß 5) Jacob 

Z.: Johan Sprunck, Conrait Hemmer und Heinrich van Beeck, jeder über 60 Jahre alt, 
und Heinrich Steynberch, an die 55 Jahre alt, sämtlich B. zu Wesel. 

Ausf. Perg. (261). Angeh. Sgl. (Ewald, Rh. Sgl. IJJ Taf. 85 Nr. 5). 

408 
1542 Dez. 16. Wer!, Amt: Amtmann Frederich Furstebergh; 

Richter u. Gogreve Wilhelm Benedicthe. 
Johan Wagenburgh van Buricke im Amt Werl als Erbe seines in Soest kinderlos verst. 
Bruders Gerlach Valdebeir. Beide wären echt, recht und frei geboren und daher fähig, 
Erbe zu nehmen und zu geben. Die verstorbenen Eltern wären Huge Wagenbergh und 
Bele Heße. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Bertholdt Ripegerste, Lammert Negenogen, Johan Mawich und Rotger Rynsche, 
sämtliche fry, eoote, fromme tugber mans. - D.: 1542 saterdaoo nach Lucie virginis. 

Ausf. Perg. (259). Angeh. Sgl. 1) des Friedr. v. Fürstenberg (Durchm.: 2,5 om, im Schild: 
2 Balken); - 2) des Wilh. Benedict (Durchm.: 2,8 cm; UmsChr.: + S'WILLEM BENEDITE 
1535, Sclilld wie Nr. 315). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 16. Januar 1543, Zahlung des 10. Pfennigs. 

409 
1543 Jan. 8. Arnsberg, Stadt. 
Wedekint Myck, zu Arnsberg, ehelich geboren, frei und niemandes eigen, als Erbe 
seines zu Soest verst. Bruders Tyman Myck, B. zu Soest. Die verst. Eltern wären Tyman 
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Myck und Ehefrau Hille, beide B. zu Amsberg. Gekürzte Zuversichtserklärung (wie in 
Nr. 340jArnsberg). 
Z.: Toniß Rother, Hinrich van Bodinckhußen. Tigges Hentze und Herman Graiß, 
sämtlich B. zu Amsberg. - D.: 1542 am mantage nha Epiphanie. 

Ausf. Perg. (271). Angeh. Sgl. am oberen Rand leicht beschädigt. (Vgl. ob. Nr. 115). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 16. Januar 1543. 

410 
1543 J an. 20. Soest, welt!. Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Herman SCheper zu Bennynckhuissen als Bruder (und Erbe) seiner kürzlich zu Wesse
leren verst. Schwester Grethe by der Kercken. Beide seien reChte natuerlicke 
broder und suester, van eynem vader und moder uith eynem elicken eebedde van eynem 
lettlicken stamme eChte und reCht geboren, und syn nu toe tit vrygh und nummandes 
egen, und syn also geloet und gestalt, dat se alhie bynnen Soist und up anderen steden 
erve moegen boeren, nemmen und oick van siCh geven. 
Z.: Noellecken Raedemeckers und Johan Rythman, beide B. zu Soest, Thonyes Luthey 
und Meister Feter Smeth, (beide?) zu Bennynckhuissen. - D.: 1543 am daige Fabiani 
et Sebastiani martirum. 

Ausf. Perg. (265). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 304). 

411 
1543 Febr. 1. Erwitte, Gogericht: 

Gogreve Matheus SChoete. 
Herman Scheper, eingesessen in dem kerspel van Bennynckhusen im Gogericht Er
witte, als Erbe seiner kürzlich zu Wesselern verst. Schwester Margarete by der Kercken, 
betr. deren gerade u. a. Güter. Beide seien echt und recht geboren und nun zur Zeit 
frei und niemandes eigen, daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 

Ausf. Perg. (264). Angeh. Sgl. (Durchm.: 2,5-2,7 cm; Umschr.: S'MATHEVS + SCHVTTE, 
im Schild: Armbrust; vgl. Sgl.-Abb. Nr. 20). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. April (vridach na Cantate) 1543; Zahlung des 10. Pfen
nigs. 

412 
1543 Febr. 23. Dortmund, Stadt. 
HinriCh tho Helinck als Erbe des binnen Jahrs im Gerichtssprengel von Soest verst. 
Hinrich tho Helinck; Vormund und Procurator des Erben ist sein Stiefvater Johan 
Althuiß. Außerdem erbt ein in Soest wohnhafter Bruderssohn des Erblassers. 

Verwandtschaftsverh. : 

158. 

1) Johan tho Helinck verst. 
co Cathrine Weppelrnan 
(Cat;h. in 2. Ehe co Johan 
Althuiß, B. u. Stadtmener 
zu Dortmund) 

H inrich tho H elinck, 
Stiefsohn d. Johan Althuiß 

N. 
A 

2) (Sohn,! verst.) 3) Hinrich tho Helinck, verst. 
'(Sohn), wohnhaft ' im Soester Gebiet ' 

in Soest 
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Sämtliche Erben wie der Erblasser seien ehelich und frei geboren. Vollständige Zu
versichtserklärung mit Bürgschaftsleistung des mombers Johan Althuiß für die Zahlung 
des 10. Pfennings. 
Z.: Johan Ewaltz, Jorgen Greve van Ascheberge, beide Freischöffen, EIße Kremerß 
und Kunne Bose, beide eingesessene Bn. zu Dortmund, auch van Ascheberge geboren. 
- D.: 1543 am frydage nae Reminiscere. 

Ausf. Perg. (273). Angeh. Sgl. aus rotem Wachs (Meinmghaus, Dortm. Sg'l. S. 38 f. Nr. 6; 
ebd. Abb. Nr. 9). 

Rücl<seit. Vermerk: 1543 Nov. 19 (up Elizabeth) Verhandlung betr. Erbansprüche einer 
Schwester (der Erblasserin?). 

413 
1543 Juni 9. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Sluter. 
Jorgen Luneman, B. zu Soest, als Verwandter (und Erbe) des kürzlich zu Enneke 
verst. Hinrich Luneman, eines Sohnes seines Bruders Gert Lunemans. 
Z.: Albert Sunderman zu MeygeriCke, Johan Nolte, Jorgen OisthouOve (Oisthoiff) und 
Thonies Lepper. - Standgenossen des Gerichtes: Patroclus Voit, Cort PaenaeCker, Johan 
Derneman. - D.: 1543 am saterdaege negest na sancti Bonifatii episcopi daege. 

Ausf. Perg. (268). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr.304). 

414 
1543 Juni 9. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Auf Ersuchen des Helmich Kruese, des Thonies RademeCker und des Jorgen Wester
hoves, zugleich für ihre Schwester und Schwägerin Grethe wird folgendes Verwandt
schaftsverhältnis bezeugt, daß der kürzlich zu Enneke verst. Hinrich Luneman, wie die 
Ehefrauen des Helmych Kruese und des Thonies RademeCker, ferner Jorgen Wester
hoves un,d Grete Westerhoves zu Enneke halbe Schwestern und Brüder mütterlicher
seits seien. Weil dieselben sämtlich echt, recht und frei geboren seien, seien sie sämt
lich fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 
Z.: Claves Oelman, Gert Oisthoff, Else CorbeCke und Grethe Wilhelms, (sämtlich?) zu 
Enneke. - Standgenossen des Gerichts: Patroclus Voit, Cort PannaeCker, Johan 
Derneman. - D.: 1543 am saterdaege negest na sancti Bonifatii episcopi daeghe. 

Ausf. Perg. (268). Angeh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 304). 
Rüooeit. Vermerk: Am 8. Febr. 1544 (vridaCh na Agathe) wurden zugelassen HelmiCh 

Kruse, Thonies RademeCker, ]orgen Westerhoves und ihre Schwägerin Grete. 

415 
1543 Juni 25. Paderborn, Stadt. 
Wilhelm Wilhelms, Rm. zu Paderborn, und [de Wilhelms, Ehefrau des Liborius 
Grude, Bn. und B. zu Paderborn, als Erben der zu Soest verst. Anne Schotte, gen. 
Wilhelms, Bn. zu Paderborn, einer echten, rechten Schwester ihrer Mutter. Vollstän
dige Zuversichtserklärung. - D.: 1543 mandages na Nativitatis Johannis baptiste. 

Ausf. Perg. (270). Anh. gr. Sgl. mit Rücksekret (vgl. ob. Nr. 362). 

416 
1543 Juli 16. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Auf Ersuchen des Wilhelm Wilhelms und seines Schwagers Liburius Gruede für des-
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sen Ehefrau wird bezeugt, daß die kürzlich verst. Catharine Smotte und die Mutter 
des Wilhelm Wilhelms wie der Ehefrau des Liburius Grude zwei natürliche Schwestern 
gewesen seien, echt, recht und frei geboren und niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Lambart van Soist, Else Munstermans, Thomas van Baelve und Alheit JoeCken
aecken. - Standgenossen des Gerichtes: Patroclus Voit, Cort Paennaecker und Johan 
Derneman. - D.: 1543 am mandaege nest na sancte Margarethe virginis daege. 

Ausf. Perg. (263), besch. Angeh. Sgl. des Richters (Nr. 304). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 12. Nov. (mandach na Martini) d. J., Zahlung des 10. 

Pfennigs. 

417 
1543 Sept. 29. Attendorn, Stadt. 
Johan Kerstiens von Reppe, als Bruder und Erbe des zu Soest verst. Peter Bender. 
Die verst. Eltern seien Kerstiens van Reppe und Ehefrau Neyse, ihre Söhne echt und 
frei geboren usw. Der Erbe Johan Kerstiens sei in vorruckten jaren unße borger' ge
worden, eyn tydt van jaren by uns to huyse gesetten und na sterffliffiem affgange vader 
und moder uff sin vaderlime, moderlime erve und gudt buthen Attendaren nicht verne 
darvan gethogen und wonhafftich ist, und sunst degeliffis bynnen Attendaren zu 
weghen und straten geytt und syne borgersmafft nicht uffgesamt. Zusicherung der 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Jacob Tymmerman, Peter Hetffes, Peter op der Bastoenen und Elsebeens Jacob, 
sämtlich B. und Bn. zu Attendorn. - D.: 1543 uff dam Michaelis archangeli. 

Ausf. Perg. (266). Angeh. gr. Sgl. ad causas (vgl. ob. Nr. 125). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 19. Nov. (up Elisabeth) d. J. bei Zahlung des 10. Pfen

nigs. 

418 
1543 Oktober 9. Arnsberg, Stadt. 
Jacob Schroeder, Bm. zu Haimgen, und Ailheit von dem Langsmeit, Bn. zu Arnsberg, 
als nächste Erben und Blutsverwandte ihrer zu Soest verst. Schwester Greythe, Ehe
frau des verst. Brencul, B. zu Soest. Die Erben wären ehelich geboren, frei und nie
mandes eigen. Gekürzte Zuversichtserklärung. a) 

Z.: Jacob von dem Snellenhuiß, Thiges Ml.ck, Johan Tunen und Peter Gercken, sämt
lich B. zu Arnsberg. 

Ausf. Perg. (272). Angeh. Sekret-Sgl. (vgl. ob. Nr. 115). 
Rückseit. Vermerk': Zulassung am 19. Nov. (up Elisabet) d. J. 
a) Wie in Nr. 340 (Amsberg). 

419 
1543 Oktober 14. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Jorgen Slueter. 
Gerdruyth Sueltroppes als Mutter (und Erbin) ihres verst. Sohnes Hinrim Voegeler; 
Vormund der Erbin ist Thonyes Frilke. Gerdruyth sei echt, recht und frei geboren und 
niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Hinrim Tieses, Gatharine Mimaels, Michaell Cordes, sämtlich wohnhaft zu Sm . .. -
ke (Schmerlecke?), und Else Taeppendreggers, Bn. in Soest - Standgenossen des Ge
rimts: Patroclus Volt, Gort Pannaecker, Johan Derneman. - D.: 1543 am sundage 
negest na sancti Gereonis et Victoris martirum daeghe. 

Ausf. Perg. (269), beschädigt mit Lücken. Angeh. Sgl. (5. Nr. 304). 
Rüooeit. Vermerk: Zulassung am 19. Nov. (up daCh Elisabeth) d. J. und andere nicht. 
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420 
1544 März 17. Anröchte, Gericht der Herren 

Goddert und Gerd v. Messdwde, Vettern: 
Richter Gratius Merlins. 

Johan PijlsticXer, seine Schwester Grethe, und Ehefrau Trine KOcXes, als Blutsver
wandte in dem anderen lede und nächste Erben des ohne Leibeserben verst. Johan 
MeCker. 
Z.: Hinrich Beerbuül, Gratius WicXer, Freischöffen, Johan Halwat und Thomas Keiner. 
- D.: 1544 mandages nach dem sundaghe Oculi. 

Ausf. Perg. (275). Anih. SgI. des gen. Gerichtsherrn Gert v. Messchede (Durd1ffi.: 2,3 cm.; 
Umschr.: S' Gert vä messChede, im Schild (Tartsche): Faden, Sparren; Stechhelm). 

Rückseit. Vermerk: 1544 Mai 30 up vridaih na Exaudi qwam dut toversiCht van Goddert 
tlan MessChede up seligen Johan MeCkers gut. 

a) Zuversichtserklärung fehlt. 

421 
1544 Mai 21. Menden, Stadt. 
Ursula Speck .. :I11,yders aus Menden als Erbin der zu Soest verst. Griethe Scherers. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. 

1) Thelea) MoernicXhuses, gen. Scherer, verst. r-________ ~A~ __________ ~ 

Griethe Scherers, verst. zu Soest 

2) Gerdruit Sped\snyders, verst. 
00 Johan SpecXsnyders, B. zu 
Menden, verst. 
~ __________ ~A~ __________ ~ 

Ursula Specksnyders 

Die beiden Schwestern Thele und Gertruidt wären echt und recht geboren, frei und 
niemandes eigen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Dorstman, Johan Horstman, Zensis Bulder und Johan Slymme. -- D.: 15'44 
feria quarta in rogationibus. 

Ausf. Perg. (281). Angeh. Sekret-Sgl. am Rande besch. (vgl. Westf. Sgl. II Taf. 88 Nr. 12). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. Sept. (vridach na Egidii) d. J.; Zahlung des 10. Pfen

nigs und Bürgensetzung, um bei dem Nachlaß auf Lebenszeit wohnen zu bleiben; falls Bür
gen nicht gesetzt werden können, solle die Erbin einen Zuversidltsbrief von Köln bringen. 
(Vgl. unten Nr. 425). 

a) Namen einer weiblimen Person. 

422 
1544 Mai 23. Rostock, Stadt. 
HynricX Hyntze, B. zu Rostock, zugleich für seinen Bruder als Erben ihres in Soes!: 
verst. Vaters Thonyes Hyntze. Vollständige Zuversichtserklärung. -- D.: 1544 frigh
dages nach Ascensionis Domini. 

Ausf. Perg. (279). Angeh. Sekret-Sgl. (Durclun.: 4,7 cm; Umschr.: + SECRETVM CNI
T ATIS ROZSTOK; im Se<hspaß: Greif). 

161 



Reg. Nr. 423/425 - 1544 

423 
1544 Mai 28. Messchede, Herren von: 

Goddert und Gerdt, Vettern. 
Auf Ersuchen des Cratius Mertins, Richters zu Anrochte und Berghe der Herren v. 
Messchede, wird ein thoversicht für einige undersathen dieses Gerichts als die Erben 
des verst. Johan Mecker, eres selligen vedderen, ausgestellt.al Zuversichtserklärung be
treffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1544 gudenstages nach dem sun
dage Exaudi. 

Ausf. Perg. (278). Angeh. Sgl. (Durchm.: 2 cm; Umschrift (auf Bändern): S' GERT VAN 
MESSCHEDEbl; im Schild (Tartsche): Sparren; Bügelhelm. - Siegel-Ankündigung: In ein 
getuige der wairheit hebben wir Goddert und Gert van MessChede unses enes angeboerne 
ingesegel vestliCh an dussen breiff doin hangen). 

a) V gl. Nr. 420. 
b) Ligatur der beiden Buchstaben HE. 

424 
1544 Aug. 9. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrim Slueter. 
lohan Albertzen, B. zu Deventer, als Bruder (und Erbe) der verst. Anne Slueters vor 
dem Graentwege (Grandweg). Beide seien echt, recht und frei geboren und fähig, Erbe 
zu nehmen und zu geben. Als Procurator des Erben ist zu Soest erschienen: Herman 
Brueggemester (a. and. O. Brueggeman), B. zu Deventer. 
Z.: Heyneman van Hiddinckhuissen, vor dem Elwerckeal , Gert Doerman, Johan 
Herdrynges und Hinrim Wyse zu Lenderinc*huissen. - Standgenossen des Gerichts: 
Patroclus Voit, Jorgen Passchedaegh und Johan Derneman. - D.: 1544 am avende 
sancti Laurentii martiris. 

Ausf. Perg. (280). Angeh. Sgl. des Richters (Inschrift auf Bändern: S. HINRICH SLVTER, 
Sdlild: 3 (2:1) Vorhängeschlösser. - Vgl. v. Klocke, Urk.-Regest. Irr Sgl.-Taf. III, 6). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 11. Sept. (up donnerdad1, na Nativitatis Marie) d. J. bei 
Zahlung des 10. pfennigs. 

a) Betreffend Ulridlertor oder Ulridlerstraße bzw. das ganze südliche Stadtviertel von 
Soest vgl. Herm. Schmoeckel, Soest. Z. 42/43, S. 253 f.; 44/45, S. 106. 

425 
1544 Sept. 10. Köln, Stadt 
Peter van Hembach. Rentmeister der Stadt Köln, und Jaspar Echeister als Provisoren 
des Hospitals zum Heiligen Kreuz in Köln, bekundeten, daß Ursula, eheliche Tochter 
wilne Johan Specksmnyderß, vur etlichen zyden vur sy khomen sy unnd begert, die 
provende, cost und behuisong bemelts hospitals ire levenlanc* vur eyne summa gelts 
im selbigen hospital zu verlehven und mitzutheilen, und das sy dieselbige person 
auch durch vurbitt irer guden gunner und frunde angenomen, auch ein summa VOTI 

penningen van ir entphangen, damit jenen sementlich benötigt hatt. So hab sich nuhe 
zugedragen, daß derselbiger personen etlich erb und guder zo Soist anerstorben sein 
mogen, und aber so sy die gerurte gutere fordert, werden ir dieselbige geweigert, der 
ursachen, alß sollt sy eyne geystliche person syn. Die Provisoren hätten dann bezeugt, 
daß die ermelte Ursula nit als ein geistlidw person angenomen sy, sondern hab ire 
cost und dranc* ire lebenlanck in dem hospitall gegolden und walbezallt, und stundt 
auch up des huidige stunde zu irem freyen willen, daraußzugaen, sich zu bestaden, zu 
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veranderen und zu doin, weß ir geliebt. Köln bittet um Ausfolgung des gen. Nach· 
lasses an die Erbin. 

Ausf. Perg. (276). Angeh. Sgl., Rest abgefallen beiliegend; außerdem links oben am Rande 
aufgedr. Sgl. unter Papierdecke. Vgl. Nr. 248. 

426 
1544 Nov. 14. Hamm, Amt: Droste Evert von der Reckha). 

Else ther Borch, wohnhaft zu Pelckum im Amt Hamm, als Erbin ihres zu Soest verst. 
Bruders Johan Unbehove, beide sind als Kinder der verst. Coirdt Menne und Ehefrau 
Else echt, recht und vry geboren, ode itzunder niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Dirich Schulte thom Northove, HinriCk ther Becke, Hinrieh Aldeberd" und Johan 
Westhuis. 

Ausf. Perg. (277). Angeh. Sgl. (Durdun.: 2,55 cm; Umschr.: S' # evert " vä der 10 reCke; 
Schild (Tartsche); Vollwappen, ähnl. Westf. Sgl. IV Taf. 199 Nr. 8). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. Okt. (up vridach na Luca) d. J. bei Zahlung des 
10. Pfennigs. 

a) Evert van der ReCke wurde märk. Amtmann zu Hamm am 15. Juni 1528 (St.-A. DüsseI
dorf, Märk. Regist. 12, S. 59a-61b). 

427 
151!l5 Jan. 15. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Johan Cordes. 
EngeIl Nuefkens, als Schwester (und Erbin) des verst. Johan Nuefkens, gen. Funcke. 
Beide wären natürliche Geschwister von einem Vater, aber nicht von einer Mutter 
geboren, Engel für sich wäre echt, recht und frei geboren und daher erbfähig. 
Z.: Steffain Bemdes von Hullendorpe, Else KoCkes, Gert Hobroick und Catharine 
SchomeCkers. - Standgenossen des Gerichtes: Patroclus Voit, Jorgen Payschedaeg, 
Johan Derneman. - D.: 1545 am anderen donnerdaege negest na Epiphanie Domini. 

Ausf. Perg. (288). Angeh. SgI. des Richters (Durchm.: 2,6 cm; Inschrift auf Band: J-O-AN
KO-RDES; im Schild (Tartsche): Hausmarke; vgl. v. Klocke, Urk.-Regest. III Sgl.-Taf. lII, 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. Januar (dinstach na Pauli Conversionis) d. J.; Bürgen
setzung für Nachmahnung als Vorbehalt für gleidmahe Erben. 

428 
1545 Febr. 3. Stromberg, Hochstift Münster, 

Gogericht: Gogreve Bemt tor Straiten 
gen. Boddeker. 

Thomas Thonies, echter, rechter und freier Sohn von seI. Hinrich Thonies und Ehefrau 
Gese, als Verwandter der zu Soest verst. Margareten Opmundes, einer Schwester seiner 
Mutter. Diese beiden wären freie, echte, rechte Schwestern gewesen. Vorsprecher des 
Thomas Thonies ist Pauwell Nellinck. 
Z.: Jacob Eggerinekhoff, Johan StorCk, Johan Schroider, Hinrich WordinCkhotf, Johan 
Sluiter (letztere beide bekunden, dat de vorg. gedainen eede war, reine und nicht meyne). 
_ Standgenossen des Gerichts: Thonies van Werll, Johan Junge, Bemt Clarholt, Johan 
Trippe, Gerdt Maes. 

Ausf. Perg. (285). Angeh. besch. Sgl. des Gogreven (Sgl.-Abb. Nr. 54). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. Juni (mandach na Viti) d. J.; Zahlung des 10. Pfen

nigs. 
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429 
1545 März 4. Dortmund, Stadt. 
Thomas Thonies, thom Dall hinder uns seßhafftich, als nächster Erbe der zu Soest 
ohne Leibeserben kürzlich verst. Margrete Upmundes, Bn. zu Soest, einer Schwester 
seiner seI. Mutter. Kurze Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßangelegenheiten. 
- D.: 1545 gudenstach nae Reminiscere. 

Ausf. Pap. (ohne Nr.). Außen aufgedr. Sgl. unter PapieI1decke (Meinmghaus, Dortm. 
Sgl. S. 39 f. m~t Abb. NI'. 11). 

430 
1545 März 24. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Slueter. 
Elizabeth Hoevelmans als Verwandte (und Erbin) der kürzlich verst. Grethe, Ehefrau 
Hinrich Pelsers; weil ihre Mutter Anna und die Erblasserin syn twigger wester und 
broder kinder geweßen. Die gen. Elizabeth sei echt, recht und frei geboren und daher 
erbfähig. 
Z.: Arnt Hoevelmanß van Borrentryke (Borgentreich), Hinrich Pelser, Else Hoppe und 
Aelheit Raempelmans. - Standgenossen des Gerichts: Patroclus Voit, Jorgen Pasche
daegh, Johan Derneman. - D.: 1545 am dinxtage nest nach dem sundaege Judica. 

Ausf. Perg. (282). Angeh. Sgl. des Richters (Vgl. Nr. 424). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am ... d. J. (up maindach na sunt ... ); Zahlung des 10. Pfen

nigs. 

431 
1545 März 31. Helmarshausen, Stadt. 
Elizabeth Hovelmanß, Bn. zu Helmershußnn, als nächste Erbin ihrer zu Soest verst. 
modderen Greta Costers, weil die Erblasserin und die Mutter der Erbin suster unde 
broder kynder wären. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1545 dinstaeh nach 
Palm(arum). 

Ausf. Perg., besch. Angeh. Sekret-Sgl. (Durchm.: 3,1 cm; rillt Brustbild des Hl. Paulus). 

432 
1545 April 14. Dortmund, Stadt. 
Meister Thomas Thonies zu Mengede, ehelich geboren, frei und niemandes eigen, als 
nächster Erbe seiner zu Soest verst. Tante Grete Upmundt. Die im folgenden gen. 
Ahnen des Erben sind van vryen stammen alle herkomende. 

Verwandtschaftsverh. : 
Gerrit Piperfoit, im Kirchspiel 
Ennegerloe, Amt Stromberg 
00 Else thor Kroken (verst.) 

1) Gese, verst. 
00 Hinrich Thonies, 
wohnhaft zu Ennegerloe, 
verst. 

Thomas Thonies v. Ennegerloe: 
jetzt wohnhaft zu Mengede 
b. Dortmund 
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Reg. Nr. 488/487 - 1545/1547 

Zuversichtserklärung betr. Nachmahnung ohne Gegenseitigkeitszusicherung. 
Z.: Johan Bodeker, Jorgen Vogt, Herman Wilbrant und Jorgen Vathouwer, sämtlich 
frye tuichbare frome manns, eins redelichen und temlichen alders, und wohnhaft zu 
Ennegerloe im Amt Stromberg. - D.: 1545 dingstags nach Quasimodogeniti. 

Ausf. Perg. (alte Nr. fehlt). Angeh. stark beseh. rotes Sgl. (vgl. Nr. 429). 

433 
1545 Mai 5. Dortmund, Stadt. 
Thomas Thonies als Erbe der unlängst zu Soest verst. Greten Upmundt, einer Smwe
ster seiner Mutter; gemäß dem kürzlich ausgestellten Dortmunder Sippebrief (sybbe)al . 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen mit Vorbehalt des 10. Pfennigs. 

Ausf. Perg. (286). Angeh. (rotes) Sekret-Sgl. von 1543, am Rande links beseh. (vgl. Nr. 429). 
a) Vgl. Nr. 432. 

1546 Dez. 13. Erwitte, Gericht: 
. Gogreve Matheus Schutte. 

Barbara, Ehefrau des Tonis Gobbelle zu Ebbinckhusen, und Else Wulfs. ihre Schwester, 
als Blutsverwandte (und Erben) des seI. Trockulus Wrede, weil ihre Mütter echte 
Schwestern und echte, rechte frigge lude, von dem Hofe zu OChtrop geboren, wären. 
Z.: Tonis Loehoff zu Eckelberenn, zwischen 70 und 80 Jahre alt, Thonis Byllen, über 
die 50 Jahre alt, Ebert zu Boehenn, an die 60 Jahre alt, Johan StriCh v. Soest, über 
die 50 Jahre alt. - Standgenossen des Gerichts: Thonis Hobbe, Herman Alberts, Simon 
Weldege u. a. - D.: 1546 am dage Lude virginis. 

Ausf. Perg. (289), leieht beseh. Angeh. Sgl., stark abgescheuert (vennutlieh wie Nr. 411). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 21. Juni 1547 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung, off sim nomals 1Wm befunde, daroff to sibben. 
a) Nr. 434 fällt aus. 

436 
1547 Jan. 10. Erwitte, Gogericht: 

Gogreve Mattheus SChutte. 
Tonis Gobbel zu Ebbinckhusen für seine Ehefrau und Else Wulfs zu Horne, Eingeses
sene des Amtes Erwitte, als Erbinnen des zu Soest verst. Patroclus Wrede, ihres vedde
ren. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1547 am mandage nach Trium regum. 

Aasf. Perg. (290); beseh. Angeh. Sgl. (angekündigt: myn ingesegell van ampts wegen) 
ziemlich abgescheuert (vennutlidt wie Nr. 411). 

437 
1547 Oktober 29. Brilon, Gericht: 

Richter Johan Ramme. 
Geschwister Heyne namens Johan, Bestien, Heyneman, Gert und Jacop, sämtlich Ein
gesessene des Gerichtes Brilon, als Erben der zu Soest kürzlich verst. Betonia Groenss, 
gen. Vynne, einer Schwester ihrer seI. Mutter Else Walieren (?) von C ... Diese heiden 
Schwestern wären echt, recht und frei geboren, daher fähig Erbe zu nehmen und zu 
geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
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Z.: Jacop Weverß, Gort Wychert, Meister Heyneman und Feter Nese. - D.: 1547 
amme saterdage nach Simonis et Jude apostolorum. 

Ausf. Perg. (291), Schrift zum Teil verblidten. Anh. Sgl. des Richters (Durchm. 2,85 cm~ 
Umschr.: S. IOANNIS RAMME 1542; im halbrunden Schild: Monogramm I R; Sgl.-Abb. 
Nr.16). 

Rückseit. Vermerk: ToversiCht van dem richter to Brilon up der seUigen .•.. gut .. . anno 
etc. XL VIII up vridaCh na ludica (März 23) dese gestadet to erem andel, die and( ern) d( at) 
Sluys hus -; Bfugensetzung für Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

438 
1548 Jan. 6. Büren, Stadt. 
Herman Lobbers, B. und Waagemeister zu Büren, als nächster Erbe seines verst. Vet
ters Peter Lichte, B. zu Soest, weil sie zweier Schwestern Kinder wären, echt, recht 
und frei geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (304). Angeh. gr. Sgl., besch. (Westf. Sgl. II Taf. 67 Nr.3). 

439 
1548 Januar 28. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Slueter. 
Herman Lobbertes, Richter zu Büren, als Verwandter (und Erbe) des zu Soest verst. 
Feter Lichte, weil dessen Mutter und seine Großmutter Schwestern wären. Beide 
Schwestern seien echt und frei geboren und niemandes eigen. 
Z.: Johan Grave und seine Ehefrau Catharine, Jorgen Lueneman und Johan Kannen
geiter, sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Patroclus Voit, Jorgen 
Paschedag und Herman Boegge. - D.: 1548 am saterdage negest na Gonversionis 
sancti Pauli apostoli daege. 

Ausf. Perg. (299). Angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 14. Sept. (up Exaltacionis sancte Crucis) d. J. bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bfugensetzung fm Nachmahnung. 

440 
1548 März 19. Emden, Stadt. 
Margarete Korte zu Emden als Erbin ihrer zu Soest verst. Großmutter Barbara Korte. 

Verwandtschaftsverh.: Barbara Karte, in Soest verst. 
,~ ____________ ~A~ __________ ~ 

Jargen Korte, gen. van Soest, 
B. und Goldschmied zu Emden, verst. 
(Xl Rique van Bachum , 
Margarete Korte. 

Die Erbin Margarete sei echt, recht und frei gebOl'en und daher erbfähig. 
Z.: Tytko Goltsmydt, Herman Spormaker, Joaehim van Asschendorp und Tonnys Bulck, 
sämtlich B. zu Emden. 

Ausf. Perg. (288). Angeh. Sekret-Sgl. (Durchm.: 2,7 cm; Umschr.: (Lilie) SECRETVM 
CIVITATIS: EMEDENSIS; Schild wie Nr. 208). 

441 
1548 März 19. Grevenstein, Stadt. 
Gatherina Knulle, Bn. zu Grevenstein, in der Grafschaft Arnsberg als El'binder zu 
Soest verst. Catherina von Thannen. 
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Verwandtschaftsverh. : 
N. ~ __________________________ A~ __________________________ __ 

1) Henrich Teipell, verst. 
00 Else, verst. 

A 

Catherina Knulle, 
Bn. zu Grevenstein 

2) Thomas von Thonnen, 
gen. Volpertes, verst. 

A 

Catherina von Thonnen, verst. 
zu Soest 

Die Erbin wie der Erblasser seien echt und recht geboren, frei und niemandes eigen 
und daher fähig, Erbe und Gut zu heben und zu geben. Vollständige Zuversichtser
klärung. 
Z.: Gordt Wollenwewer, Johan Wegenstein, Johan Alberdes, Thonies Gerwenns. -
D.: 1548 auff montag nach dem sonnendage Judica. 

Ausf. Perg. (292). Angeh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 
Rü<kseit. Vermerk: 1549 am 18. Januar (vridaich na Antonii) bewilligt vor dem Rat, dat 

sy sich darumb verdragen mogen; bisher wurde über den Nachlaß öfter beraten. 

442 
1548 April 12. Grevenstein, Stadt. 
Jurgen Pauwelß, Pastor zu V riennoll, als Bevollmächtigter der Geschwister J oistes zu 
50est, läßt ein Verwandtschaftsverhältnis bezeugen: 

Teypell Sprenger, Bm. thom Grevenstene, verst. 

1) Volpert, verst. 
,..-___ A~ ____ "'" 

Thomas Volper-' 
des, 

geb. zu Greven
stein 

A 

2) Else, (verst.) 
A 

Grethe, gen. Joi: 
stes, zu Soest, verst. 

A 

1) Johan Joistes, 2) Cathryne 
B. zu Soest Dreygers 

00 Patroclus 
Drieger, B. zu 
Soest 

3) Hinrim, (verst.) , 
~ 

Alhiet, verst. 

A 

1) Cecilia 2) Anna 

Die gen. Nachfahren des Teypell Sprenger seien sämtlich echt und recht geboren, frei 
und niemandes eigen. 
Z.: Johan Wegenstien, Gordt Wullenwever, Johan Alberdes und Thonyß Gerwyn. -
D.: 1548 am donnerstach nam deme sondach Quasimodogeniti. 

Ausf. Perg. (293). Angeh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: Anno ete. XLVIII, up swarten broder afflait (Apr. 29) braChten Johan 

'oistes und Patroclus Dreigger dut sibbe up Tr'ineken, selligen Thomas Volbertes nagelaiten 
guit. 

443 
1548 Juni 6. 50est, weltliches Gericht: 

Richter Hynrim Slueter. 
Thonies GrudebeCke, B. zu Soest, als Verwandter der kürzlich verst. Catharine Grude
becke, weil deren seI. Mutter Agathe Grudebecke und sein Großvater Geschwister ge-

167 



Reg. Nr. 444/446 - 1548 

wesen wären. Diese beiden seien ehelich geboren, niemandes eigen, daher fähig, Erbe 
zu heben und zu geben. 
Z.: Herm. KruiCkar, Kämmerer, Jorgen Grudebecke, Meister !ohan Pauwels und Hin
rich Grudebecke, sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: Patroclus Voit, 
!orgen Paschedaeg und Herman Boegge. - D.: 1548 am guedesdaege negest nach 
sancti Boni/atii episcopi daege. 

Ausf. Perg. (300). Angeh. Sgl. abgefallen. 

444 
1548 Juni 6. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hynrich Slueter. 
Albert Glocke, vor s~ch, vort vor eyn deill syner andern broder und msters, ferner 
Thonies Glocke und Thomas Deppe, B. zu Soest, als Verwandte der kürzlich verst. 
Gatharine Grudebecke, einer Tochter der seI. Agathe Grudebecke, weil des Thonies 
und des Albert Glocke Großmutter und der Cath. Grudebecke Großmutter zwei echte 
natürliche Schwestern gewesen wärena) , echt, recht und frei geboren und niemandes 
eigen und daher erbfähig. 
Z.: Herman Kruickar, Jorgen Grudebeeke, !ohan Pauwels und Hinrich Grudebeclce, 
sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: Patroclus Voit, !orgen Paschedag 
und Herman Boegge. - D.: 1548 altera Bonijatii episcopi. 

Ausf. Perg. (302). Angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 
a) Nach Mitteilung des Herrn Prof. Dr. Friedrich v. Klocke hält dieser es mit Vorbehalt 

für möglich, daß Joh. Klocke zu Soest, der Vater der gen. Brüder Albert u. Thon. Clocke, 
und Agathe Grudbecke Vettern und Base ersten Grades, nämlich Kinder von zwei Schwestern 
aus dem Geschlecht Benninghus (die eine 00 etwa mit Dietr. Grudbecke um 1440, die andere 
00 etwa mit Joh. Clocke, Rm. zu Soest, 1455-1498) gewesen sein können. Agathes Tochter 
Kath. Grudbecke führte übrigens den Namen Grudbecke wohl nicht als uneheliches Kind, 
sondern weil ihr Vater den Namen nach der Familie seiner Frau angenommen haben dürfte. 
Vgl. dazu Friedr. v. Klocke, Die Weitergabe des Familiennamens durch Frauen bei deutschen 
Bürgerfamilien. Der Herold (N. F.), Bd. 3, 1943, S. 75 ff. - Das Verwandtschaftsverh. des 
Thomas Deppe zur Familie Grudebecke, wird in Urk. 444 nicht erläutert. 

445 
1548 Juni 22. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Slueter. 
Else Lunemans als Schwester (und Erbin) des kürzlich verst. Jorgen Lunemans. Beide 
seien aus einem ehelichen Ehebette frei geboren und niemandes eigen und daher 
erbfähig. 
Z.: Steffain und Alheit zu Berstrate, Gert Koick und Gert Oisthove (a. and. O. Oisthoff). 
- Standgenossen des Gerichts: Patroclus Voit, Jorgen Paschedaeg, Herman Boegge. 
- D.: 1548 am vrydaege negest nach sancti Viti et Modesti martirum daege. 

Ausf. Perg. (294). Angeh. Sgl. des Richters, am ob. Rande leicht besch·. (wie Nr. 424). 
Rückseit. Vermerk: 1548 Sept. 14 (up Exaltacionis sancte Crucis) wird die Beibringung 

eines Toversichtsbriefes verlangt. 

446 
1548 Juli 19. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Slueter. 
Elseke Moele als Schwester des kürzlich verst. Johan Moelen, des bisitters. Beide seien 
aus einem ehelichen Ehebette frei geboren und niemandes eigen und daher erbfähig. 
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Die Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses erfolgt auf Veranlassung des Johan 
Gleyne als Vonnundes der Elseke Moele. 
Z.: Johan Bouckum, Herman Beuwe, Peter Goster und Johan Kruse, sämtlich B. zu 
Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Patroclus Voit, Jorgen PassChedaeg und Her
man Boegge. - D.: 1548 mn donnerdaege negest nam Divisionis apostolorum. 

Ausf. Perg. (298). Anh. Sgl. des Richters (wie Nr. 424). 

447 
1548 Aug. 12. Hovestadt, Amt: 

Droste Diederich Ketteller. 
Else Ravens, gen. Lunemans, zu Tellorpe, Eingesessene des Amtes Hovestadt, als Erbin 
ihres zu Soest verst. ehelichen, natürlichen rechten Bruders Jurgen Luneman, Einwohner 
zu Soest. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1548 am sundage 
ntiCh Laurentii. 

Ausf. Pap. (295). Außen aufgedr. Sgl. des Ausstellers. 

44R 
1548 Aug. 23. Unna, Stadt. 
Johan Werninckhuß, B. in Unna, als Erbe des zu Soest verst. Hans Slumber, wandages 
ein verwarer myner werdygen frouwen van Welver. a) Man bittet, dussem armen knechte 
behilflich zu sein, so hie groter unkost darup todoin nicht woll by machte. Zusicherung 
der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1548 am avende Bartholomei apostoli. 

Ausf. Perg. (297). Angeh. Sekr. Sgl. (Durchrn.: 3,4 cm; ähnlich Westf. Sgl. 11 Taf. 82 Nr. 11; 
ohne Fallgatter unter dem Tor, vgl. Tumbült ebd. S. 13: Hinweis auf einen Namschnitt 
des 16. Jahrhunderts). 

a) Kloster Welver - Vgl. hierzu zwei Bekundungen des Soester Rimters Hinr. Sluter: 
1) (St.-A. Münster, Kloster Welver Urk. Nr. 559b: 1548 Juni 30): Joh. Slummer (!) zu Welver, 
provener des Klosters ebd., bekennt, daß er all sein Gut, das er bei demselb. Kloster gewun
nen und geworven hedde, dem Kloster aufgetragen habe, mit Ausnahme desjenigen Gutes, 
das er seiner Schwester und eynem unechten kinde gegeben habe. - 2) (Ebd. Nr. 561: 1549, 
März 16): Joh. van 'Verden, Vogt und Diener des Klosters Welver, läßt durch das Gericht 
Soest bekunden, daß Joh. Werninckhuis zu Unna am selben Tage für sich und seinen Bruder 
und Schwester vor dem Soester Gericht den ihm zustehenden Anteil am Nachlaß seines 
verst. Vettern Joh. Slummer beansprucht habe, wogegen er, Joh. v. Werden, als Vertreter 
des Klosters Einspruch erhebe, und durch Albert Knippinck, Bain Waeterhoff u. a. bezeugen 
lasse, daß vor etwa 8 oder 9 Jahren das gen. Kloster dem Joh. Slummer de provene daselbst 
(zu Welver?) gegeben habe, wofür Slummer dem Kloster Geld geben wollte, das' vom Kloster 
nicht angenommen sei. Ferner bezeuge Hartleff Steman, daß Slumrner ihm während eines 
Gelages die gen. Pfründe verkauft habe. Das Kloster habe aber, nachdem es hiervon erfahren, 
den Verkauf rückgängig gemacht, worauf ihm (dem Hartleff) Slummer einen halben tl. 
tho rukope gegeben habe. 

449 
1548 Sept. 10. Werl, Stadt. 
Geschwister van Hilbecke, Deitleff, Gerdruith und EIßbe, sämtlich B. und Bn. zu Werl, 
als Erben ihrer zu Soest verst. Halbschwester van vader wegen EIßke van Enßringen, 
gen. in dem Wynhuise. Ihr Vater hieß Bernt van Hilbeck, B. zu Werl. Dessen gen. 
Kinder seien sämtlich echt, recht und frei geboren und niemandes eigen und daher 
fähig, Erbe und Gut zu heben und zu geben. 

169 



Reg. Nr. 450/452 - 1548/1549 

z.: Frederich Klonne, Rotger Jorgens, Hinrim Hagen und Himich Botterbroit, sämtlich 
B. zu Wert - D.: 1548 up mandam na Nativitatis Marie 1iirginis. 

Ausf. Perg. (296). Angeh. gr. Sgl. am Rande leicht besch. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Anno etc. XLVIII up dinstaCh na vrikermysse is dut toversiCht van 

Werle ... ankommen. Dusse (ETben) hebben siCh mit willen de(s) raides mit RussChen to hope 
verdregen, beheltliCh den van Sost den X. d. und noCh borgen to nemmen vor namanen, 

450 
1548 September 25. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrim Slueter. 
Brüder Johan und Bayn Wernynckhuis als Erben (und Verwandte) des kürzlich verst. 
Johan Slummer, weil sie syn thosaemen twygger suester kynder gewessen. Sie wären 
auch alles deyles edlt, recht und vry geboren und oick nummandes egen. 
Z.: lohan Everdes, Peter Cloith, Gert und Herman Leyfferdes. - Standgenossen des 
Gerichtes: Patroclus Voit, Jorgen Paschedaegh, Herman Boegge. - D.: 1548 up dinx
tag negest nach sancti Mathei apostoli daege. 

Ausf. Perg. (303). Angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 18. Januar (vridaCh na Antonii) 1549; Bürgensetzung 

für Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

451 
1548 Oktober 20. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hynrim Slueter. 
Enneke Hilbeke, Ehefrau des Albert Ruissche, B. zu Soest, als Verwandte der verst. 
Elseke, Witwe des Johan van Ensscheringen, weil Elseke van Enssmeringen und der 
verst. Vater der gen. Enneke namens HynriCh van Hilbecke Geschwister gewesen wären. 
Diese Geschwister wären ehelich geboren, niemandes eigen und daher erbfähig. 
Z.: Hinrim Sylwe (a. and. o. Sylver), Heyneman van Hiddynckhuissen, Else Wunnen
berges und Styneken Vogedes. - Standgenossen des Gerichtes: Patroclus Voit, Jorgen 
Paschedaegh und Herman Boegge. - D.: 1548 in vigilia Undecim milium virginum. 

Ausf. Perg. (301). Angeh. Sgl.des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: 1548 Nov. 5 (mandaCh na alle hillige) besibbunge Albert RusChen up 

E/seken in dem Wynhuse gut. 

452 
1549 Januar 17. Paderborn, Stadt. 
Herman van Geseke, B. zu Paderborn, als Erbe seines zu Soest verst. Bruders Meister 
Johan van Geseke. Die verst. Eltern wären Meister lohan van Geseke, Stadtschreiber 
zu Paderborn, und Ehefrau lohane. Die beiden Brüder wären beide echt, recht und frei 
geboren, niemandes eigen, altarhörig oder wachszinsig, daher beide fähig, Erbe und 
Güter zu heben und wieder von sich zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Albert Dorneman, Rm. zu Paderborn, Hans Passe, Herman Weldige und Hermanns, 
sämtlich B. zu Paderborn. - D.: 1549 am dage Anthonii confessoris et abbatis. -
Unterschrift des (Stadtschreibers) Patberm. 

Ausf. Perg. (308). Angeh.gr. Sgl. mit Rücksekret (Westf. Sgl. II Taf. 78 Nr. 6 u. Taf. 86 
Nr. 14; vgl. ob. Nr. 362). 

Rückseit. Vermerk: ZuLassung am 6. Febr. (gudenstaCh na Agathe) d. J.; BÜfgensetzung 
für Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 
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453 
1549 März 19. Schwerte, Stadt. 
DideriCh Molner, gen. Stracke, B. zu Schwerte, echt, recht und frei geboJ.1en, als Erbe 
seines unlängst zu Soest verst. Sohnes Bertoldt Stracke. Die Eltern des DideriCh Molner 
wären die seI. !ohan Molner, gen. Stracke, ethwan tho Heerne wonhaftiCh, und seinie 
Ehefrau Figge. Gekürzte Zuversichtserklärung, ähnlich wie in Nr. 302. 
Z.: Rotger van Reynen, Roerich WeißChatt, HeinriCh Kerstyns, sämtlich B. zu Schwerte, 
DideriCh SChulte ther BorChmoellen, Herman Ebbickman zu Holtwyckede und Druyde, 
Witwe Wylhelms achter dem Berge. - D.: 1549 up dinstaghe nha dem sondage Re
miniscere. 

Ausf. Perg. (307). Angeh. Sgl. am oberen Rande leicht besch. (Westf. Sgl. II TaL 73 
Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 19. Okt. (up saterdaCh na Luce) d. J.; Bürgensetzung 
für Nachmahnung u. Zahlung des 10. Pfennigs. 

454 
o. J. (1549) März 30 und Apr. 24. Dortmund, Stadt. 
DideriCh SChulte, B. zu Dortmund, ehelich geboren, frei und niemandes eigen, als Erbe 
seines bynnen jars in Soest verst. Vetters Tilman H ackenberga). 

Verwandtschaftsverh. : 

N. Schulte auf dem Hofe zu Lewerinckhusenb ) im Kirchspiel Schwelm 
und Amt Wetter. 

'1) Peter SChulte, 
B. zu Wetter 

(X) Cathrine ,.--_---'A __ ........ 

, Diderich SChulte, , 
B. zu Dortmund 

2) Tilman Schulte, 
zu Lewerinckhusen 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

3) !ohan Lewerinck- 4) !aspar Schulte, 
husen, geb. auf dem Hofe 
B. zu Köln, verst. Lewerinckhusen, 

verst. 
00 Cathrine 

A 

Tilman H adwn
berg, Weinwirt der 
Stadt Soest,a) 
verst. 

Z.: !orgen Poick, B. zu Dortmund, Amt Wever, Gossen Dume und Diderich up dem 
Vryethove, letztere drei B. zu Wetter. - D.: (1549) am saterdage naCh Oculi und dar
naCh am gudenstage naCh dem hilligen oisterdage. 

Ausf. Perg. (309), am Rand oben besch. Angeh. rotes Sekr. Sgl., am Rande besch. (vgl. 
Nr.429). 

Rückseit. Vermerke: anno XLIX, up vridaCh na meydaffi (Mai 3) quam dut toversiCht . .. ; 
Zulassung nach fünfmaUger Beratung am 18. Dez. (vridaCh na Lucie) 1551. 

a) Ein Telman Hackenberch wird 1518 B. zu Soest (Soester Bgbch.). Vgl. E. Dösseler, 
Jbch. d. Köln. Gesch. Ver. 18, 1936, S. 30 betr. den Weinhandel des Tilm. Hackenberg (1548). 

b) Es handelt sich bei dem Schultenhof zu Levringhausen (b. Hiddil1ghausen, Ksp. Hass
linghausen) um einen alten Hof und ein Absteigequartier der Grafen v. der Mark, als solches 
schon für das Ende des 14. Jhdt. alis, in dem hove to Leverinchusen bezeugt (Beitr. z. Gesch. 
Dortm. 38, 1930, S. 179 f.). 1420 Fehr. 12 behandigt Herzog Adolf v. Kleve miJ\: Rat des 
Amtm. zu Wetter den Hartleff, sChulten toe Leverinchusen, und dessen Ehefr. Gosteken auf 
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Lebenszeit mit diesem Hofe, (St.-A. Düsseld., Märk. Register 3 BI. 57b). Der Hof kam wohl 
aus dem Besitz der Abtei GladbaCh (heute M.-GladbaCh) in den Besitz der Grafen v. der 
Mark; vgl. W. Stüwer, in: FestsChr. M.-GladbaCh I, 1955, S. 27 f. 

455 
1549 Aug. 19. Attendorn, Stadt. 
Michaell Vatebender, B. zu Attendorn, ehelich und frei geboren als Sohn der verst. 
Heinemann von der Haert und dessen Ehefrau Caterine von Bremecke, als Erbe des 
zu Soest kürzlich verst. Johan van Bremeke, eines Bruders seiner Mutter. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan under der Schoelen und Johan uff dem Sacke, beide Bm. zu Attendorn, 
flans zu Riiffelkhuoßen und Peter zu Winthuoßen. - D.: 1549 am mandaege post As
sumptionis Marie. 

Ausf. Perg. (306). Angeh. gr. Sgl. ,am Rande beseh. (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 19. ükt. (saterdach na sunte Lucas) d. J. bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für NaChmahnung. 

456 
1549 Aug. 31. Lübeck, Stadt. 
In der Angelegenheit des Nachlasses der zu Lübeck verst. Anneken Vinkhusen, einer 
Witwe des Hermen thor Laken. B. zu Lübeck, werden die als alß ehres vaders broder
kinder Ansprüche hierauf machenden und mit einem Soester Zuversichtsbrief ausge
statteten Steften van Huttinckhusen, Predigeral, Hinrick Schulte und Jurgen van Hant
brechting zu einer gerichtlichen Auseinandersetzung in Lübeck am 11. Oktober des J. 
geladen; weil Agneta Nolkens alß der verstorven Anna Vinckhusen ... modersuster 
und nächste Erbin laut einem Zuversichtsbrief der Stadt Lippstadt ebenfalls Erban
sprüche mache. - D.: 1550 sonnavendes nam Decollationis Joannis baptistae. 

Ausf. Perg. (305). Rest des außen aufgedr. Sgls. 
a) Steffen van Huttinckhusen (Huttinkhus) war Prediger zu BOl'geln 1532---1548; vgl. 

SChwartz, GesCh. d. Reformation in Soest, S. 136 ff. 

457 
1550 Januar 3. Attendorn, Stadt. 
Johann Gercken, Cathryngen, Ehefrau des Tilman Kremerlinch, Grete, Ehefrau des 
Peter Utte, sämtlich B. zu Attendorn, als Erben ihres zu Soest verst. Bruders Ludeke 
Becker. Die Eltern wären Gericken Schulte und Ehefrau Tryne. Deren gen. Kinder 
wären echt und recht geboren, frei und niemandes eigen und daher fähig, Erbe und 
Gut zu heben und wieder von sich zn geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Meveß Johann, Pauwelß Herman, Johann Habbel und Johann Witthovet. 

Ausf. Perg. (314). Angeh. gr. Sgl. ad causas (Westf. Sgl. II Taf. 76 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 23. Jan. (up donnerdach na Agneten) d. J. bei Zahlung 

des Zehnten und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

458 
1550 J an. 29. Affeln, Freiheit. 
Greyte Dusterhoves, Bn. zu Atfelen, als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester Catherina 
Martins; weiter wird als Erbe ihr Bruder Thonis zu Deventer genannt. Die Eltern 
wären die seI. Gert Wygger und Ehefrau Catharine. Deren gen. Kinder wären sämtlich 
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echt und recht und frei geboren und niemandes eigen und daher fähig, Erbe und Gut 
zu heben und wieder von sich zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Gert vor dem Loe, Hynrich Weser, Thonis tom Habbel, Thonis Richters. 

Ausf. Perg. (310). Angeh. gr. Sgl.; angekündigt: unser vryheit grothe segell (Westf. Sgl. 
II Taf. 93 Nr. 18). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 3. Juni (up dinstam na Trinitatis) d. J. bei Zahlung des 
10. Pfennigs. 

459 
1550 April 29. Dnna, Stadt. 
Die Ehefrau des HinriCh Hanneman, B. zu Dnna, als Erbin ihrer zu Soest verst. 
modder Barbara, einer naturlichen doChter ihres verst. Bruders Johan Heithoff. Zur 
Einziehung des Nachlasses werde ihr Gatte Hinrich Hanneman in Soest mit einem 
Toversichtsbrief der Stadt Dnna erscheinen. Als nächste Miterbin wiI'd ihre Schwester 
genannt. Da beide in Menden geboren seien, sei ihre Verwandtschaft mit der Erb
lasserin in einem Sippenbrief der Stadt Menden bezeugt. al Vollständige Zuversichts
erklärung. - D.: 1550 am dinstage naCh dem sundage Jubilate. 

Ausf. Perg. (316). Angeh. Sekret-Sgl. besch. (wie Nr. 448). 
a) Vgl. Nr. 460. 

460 
1550 Mai 1. Menden, Stadt. 
Trine und Else Heithoves, gesusteren, unse burgerschen und burgerskinder zu Menden, 
echt und recht geboren, frei und niemandes eigen, als Erben ihrer zu Soest verst. 
modderen Barbara Bartscherers, einer Tochter ihres sd. Bruders Johan Heithoff. 
Z.: Johan und Patrockell Trappe, Herman Lillehotte und Engelbert Richelman (Rechel
man?). - D.: 1550 op dagh Philippi et Jacobi apostolorum. 

Ausf. Perg. (312). Angeh. Sgl. stark abgescheuert und ziemlich unkenntlich (Durchm.: 
4,1 (?) cm). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 3. Juni (dinstach na Trinitatis) d. J., bei Zahlung des 
lO. Pfennigs. 

461 
1550 Mai 7. Deventer, Stadt. 
Thonis Wyger, B. zu Deventer, neben seiner Schwester Griete Duysterhaves, zu Affelen 
im Stift Köln wohnhaft, als nächster Erbe seiner in Soest verst. Schwester Tryne, 
Ww. des Martten Reynoldus. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (313). Angeh. gr. Sgl. (Umschr.: + : : + : SIGILLVM : + : CNITÄTIS : + : 
DÄV ÄNTRIENSIS : + : SECRETUM; im Siegelrund: Adler; Durchm.: 6,2 cm) m. Rück
siegel (Umsehr.: [3 blättr. Kleeblatt] DÄV ÄNTRIA : ; geteilter Schild; Durchm.: 2,65 cm). 

462 
1550 Juli 9. Attendorn, Stadt. 
Thonies van Bremeke, B. zu Olpe, Vorzeiger dieses Schreibens, neben seinen Vettern 
als Erbe des zu Soest verst. Johan Bremeke, eines Bruders seines seI. Vaters. Es wird 
daraurf hingewiesen, das die van Olpe, Menden und Drolßhagen van aldem hergebrach
ten gebruche unde herkommest under unns mede in die henße gehorich, auCh alle zidt 
ere beslaghe na erem vermoge uns behandet. - D.: 1550 uff gunstach nach Udalrici. 

Ausf. Pap. (876), stark beschädigt durch zahlreiche Löcher und ztemlich verfärbt. Aufgedr. 
Se.kret-Sgl. ahgefallen. 
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463 
1550 Dez. 16. Hüsten, Freiheit. 
Johan, kurkölnischer Fischmeister zu Arnsberg, Thonis Froenis zu Ruin (Ruhne) , 
Herman Froeniß zu Bremen (SO Werl) und Herman Brinckman zu Syverinckhußen, als 
Erben des Johan Heckman, gen. Heuoch (zu Soest) , weil sie gebroder kinder, vri und 
niemanß eigen wären. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Molner, Wilhelm Vischer, Herman Bonner und Thonis Vincke. - D.: 1550, 
uft dinstach nach Lucie virginis. 

Ausf. Perg. (311). Angeh., am oberen Rande beseh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 90, Nr. 9; vgl. 
oben Nr. 358). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. April 1551 (up vridach na Jubilate) bei Zahlung des 
Zehnten und Bürgensetzung für Naehmahnung. 

464 
1551 Jan. 12. Hovestadt, Amt: 

Droste Dieterich Ketteller. 
Johan Suirhoff gen. Brinckmans zu Oistinckhuoßen, Eingesessener des Amtes Hovestadt, 
frei und echt geboren als Erbe seiner in Wesseier im Soester Gebiet verst. Mutter 
Greta Suirhoves. Der Erbe sei vur, in und na der moder dode mit geinerley eigendoem 
verplichtet, nicht ampthoriCh, ... , dardurch hey wy frigge personen, sin moder adder 
sunst erve und guit wy ander vrigge luide tho erven, heven und to boren nit vur
hindert. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1551 am montag nach der heilligen 
drey konnyngen. 

Ausf. Perg. (319). Angeh. Sgl. des Dmsten. 
Rückseit. Vermerlc Zulassung am 20. Nov. (vridach na Elisabeth) d. J. bei Zahlung des 

zehnten Pfennigs. 

465 
1551 Januar 21. Iserlohn, Stadt. 
Geschwister van Ewinckhusen, Gosehalck, Agatha und Palme, frei, echt und recht ge
boren, niemandes eigen, als Erben ihrer zu Soest ohne Leibeserben verst. Schwester 
Kathrina Preesell. Die verst. Eltern wären H eyneman van Ewinckhusen und Ehefrau 
Else. Bevollmächtigter der Erben ist ihr Vetter Kersten Boedeker. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
Z.: Johan Behrmann, Peter Thoniiß, Cordt Aldewerlt und Johann van Ewinckhusen. -
D.: 1551 up daCh Agnete virginis. 

Ausf. Perg. (317). Angeh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 4). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. April (vridach na Jubilate) d. J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs. 

466 
1551 Aug. 26. Eversberg, Stadt. 
Johan Schepers, B. zu Eversberg, als Erbe bekundet, daß sein Bruder Humpert Sche
pers dar unlanx in j. e. stadth sich bestadt und des wulleweveramptz gewest und j. e. 
burgers, des selligen Loegen dochter, to der ee gehatt, dey beiden ein eelich kinth 
nagelaten, Pat1'Oclus genoempt, de allet naeinander, thom lesten dat kinth in dem willen 
gotz verstorven, zu dessen Nachlaß er (Johan) neben den Angehörigen de,r Mutter 
des Kindes der nächste Erbe wäre. Die verst. Eltern von Johan und Humpert SChepers 
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wären: Willem Scheper und Ehefrau Godecke. Johan und Humpert Schepers seien als 
echte, rechte Brüder aus einem Ehebett geboren, frei und niemandes eigen lmd daher 
fähig, Erbe zu heben und wieder von sich zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hans Terike, Herman Woele, Johan Moller und Jakob Kenter, sämtlich B. zu Evers
berg. - D.: 1551 «ff goedenstach nach Bartolomei apostoli. 

Ausf. Perg. (318), leicht besch. Angeh. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Nov. (vridach na Elisabet) d. J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs. 

467 
1551 Oktober 23. Geseke, Stadt. 
Die Ehefrauen des Luir Schlun und des Johan Creve zu Geseke als Erben ihrer zu 
Soest verst. moddern Anna Huve, betr. deren geraede und anderen Nachlaß. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. 

1) Hermann Wernnes- 2) Hennrich Wernnes-3) Frederen Klein-
sen, Bm. zu Geseke, sen schmedes 
verst. 00 C ordt Klein-

Anna 
00 Luir Schlun, 

Rm. zu Geseke 

schmede 

Catherina 
00 Johan Greve, 
Rm. zu Geseke 

4) Gerdrut Huve 
Anna 

~----~~------~ 
Anna, verst. 
00 Johan Huve, 
Stadtbote in Soest 

Hermann Wernessen und seine Gesc.hwister seien sämtlich frei, echt und recht geboren. 
Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Lamberts, Schöffe, Henrich Brunstein, Thonnieß Dl'Oicke und Voßla, sämtlich 
B. zu Geseke. - D.: 1551 am dage s. Severini episcopi. 

Ausf. Perg. (320), besch. durch Lücken. Angeh. gr. Sgl., abgefalI., beiliegd. (Westf. Sgl. II 
Taf. 70 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Nov. (vridach na Elisabet) d. J. bei Zahlung des 
10. Pfennigs. 

468 
1552 Juni 18. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Slueter. 
Peter Vrancke und Cerdruth Vrancke, Geschwister, als Verwandte (und Erben) der 
kürzlich zu Soest verst. EIße Swarthe, Ehefrau des Rotger Robberß, weil diese mütter
licherseits eine halbe Schwester ihres verst. Vaters Berndt zu Recklinckhußen (Reckling
sen) gen. Trippenmecker wäre. Peter und Gerdruth Vrancke seien echt, recht und frei 
geboren und daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 
Z.: Goeste Ruisse, Grethe Huissmans, Hinrich Ruisse und Johan Wyse. - Standge
nossen des Gerichtes: Jorgen Paschedag, Steffen Nolte. - D.: 1552 am saterstage ne
gest nach festum Corporis Christi. 

Ausf. Pap. (321). Angeh. Sgl. des Richters (Nr. 424). 

469 
1552 Juli 2. Ramm, Stadt. 
Peter Vrancke, B. zu Ramm, als Erbe seiner kürzlich zu Soest verst. modder Else 
Swarte, Ehefrau des Rotger Rebber, B. zu Soest. Als weitere Erbin wird genannt: 
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des gen. Peters Schwester Gerdruit, Ehefrau des Bemdt Steynkuelers, B. zu Soest. 
Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1552 am daege Visitationis beate Marie vir-
~~ . 

Ausf. Perg. (326). Angeh. gr. Sgl. stark beseh. (Westf. Sgl. 11 Taf. 70 Nr. 6). 

470 
1552 Juli 13. Hamm, Stadt. 
/ohan Wichardt gen. Vinckeldey, B. zu Hamm, als Erbe seiner kürziich zu Soest verst. 
modder Else Berchmans, gen. Swarte, Ww. des Rotger Rebbers, B. zu Soest, weil ihre 
seI. Eltern freie, echte, rechte Geschwister gewesen wären. Vollständige Zuversichts
erklärung. 
Z.: Herman (Wichardt), Else Wichardt und Gerdt Bistervelde;;, gebroidere und 8Uster, 
aelde, bedaegede unberochtigede, vromme tuichbair manne und personen. - D.: 1552 
amme daeghe Margarete virginis. 

Ausf. Perg. (322). Angeh. Sgl. am Rande beseh. 

471 
1552 Sept. 26. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Severin Ruisse zu Eheinckhusen für seine Ehefrau WendeIe als Verwandte (und Erbin) 
des kürzlich zu Soest verst. Patroclus Koster, weil dessen verst. Mutter Styneke eine 
Schwester des /ohan Osthoff, des Vaters der gen. WendeIe, wäre. Diese beiden Ge
schwister seien echt, recht und frei geboren und daher fähig, Erbe zu nehmen und 
zu geben. 
Z.: Grethe Hohoves, Elße Kruse, /ohan zu /ungelinckhuss und Gerdt Osthoff. -
Standgenossen des Gerichtes: /orgen Paschedag, Steffen Nolte und /ohan Salthamer. 
- D.: 1552 am mandage post Mathei apostoli. 

Ausf. Pap. (323). Angeh. Sgl. des Riehters (Nr. 424). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. Januar 1553 (donnerdach na Pauli Conversionis) bei 

Bürgensetzung für Naehmahnung, für den Fall, daß sich jemand näher besippe. 

472 
1552 Oktober 6. Hamm, Stadt. 
Agatha Theintman, Bn. zu Hamm, als Erbin ihrer zu Soest verst. moddern Else Berch
mans. Bevollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses ist Gerdt Snipperlinck, Ehegatte 
der Erbin und B. zu Hamm. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. r-_____________________________ A~ ____________________________ ~ 

1) Herman Theinthman, verst. ; A~ ________ ~ 

Agathe, Bn. zu Hamm, 
00 Gerdt Snipperlinck 

2) /ohan Theintman, gen. Roede, verst. 
r---------------~--------------~ 

Else Berchman, gen. Swarte, verst. 
00 Rotger Rebber, B. zu Soest, verst. 

Die Erbin wie die Erblasserin und ihre gen. Väter wären sämtlich frei, echt und recht 
geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hinrick Wevell, Dirick Nyehues, beide B. zu Hamm, und Ffrederich Aeltholt, sämt
lich aelde bedagede, unberochtigede fromme tuichbair manne. - D.: 1552 donderdages 
neist nach Francisei confessoris. 
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Ausf. Perg. (325). Angeh. gr. Sgl. am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 6). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 26. Januar (up donnerdam na Pauli Conversionis) 1553 

verdregen (mit den andem Erben), Zulassung bei Bürgensetzung für Nachmahnung und Zah
lung des 10. Pfennigs. 

473 
1552 Nov. 9. Soest, weltl. Gericht: 

Richter HinriJch Smullinck. 
Everdt Eelinckhuss, Kämmerer zu Soest, als Verwandter (und Erbe) des verst. Hinrich 
Sylver, weil dessen Vater und seine Mutter echte, rechte Geschwister gewesen wären. 
Z.: Johan Melxter, Kämmerer, und Catherine Zißemans, Ehefrau des Gerdt Borryeß. 
- Standgenossen des Gerichts: Jorgen Paschedag, Steffen Nolte und Johan Salthamer. 
- D.: 1552 am gonstage negest nach Huperti episcopi. 

Ausf. Pap. (324). Angeh. Sgl. am unteren Rande besch. (vgl. Nr. 487). 
Rückseit. Vermerk: 1553 (donnerstag) na sunte Pauwels (Conversionis) (Jan. 26) wird ent

schieden, daß vorläufig keine Zulassung erfolgt, weil nur 2 Zeugen die besibbunge bezeugt 
haben. 

474 
1553 ohne Tagesdat. (vor Januar 4). Rüthen, Stadt. 
Johan Rykevelt, B. zu Rüthen, als Erbe seines zu Soest verst. Halbbruders, des Kano
nikers Anthonius Rykevelt. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 
im fare .... funffzig drie. 

Ausf. Perg. (334). Angeh. gr. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Überbringung des Zuversichtsbriefes am 4. Jan. 1553 (up gudenstach na 

niggeniair). Zulassung um den 10. Oktober (Gereonis) d. J., bei Bürgensetzung und Zahlung 
des 10. Pfennigs an die Stadt Soest. 

475 
1553 Jan. 27. Hovestadt, Amt: 

Droste Dietherich Ketteller. 
Johain Korte zu Dellick, Anna, Ehefrau des Tigges Schurman zu Corbiche, und Catha
rina zu Wannebell, sämtlich Eingesessene des Amtes Hovestadt, außerdem Tonies zu 
Elffhusen und Greta Schurmans zu Soest, sämtlich eheliche Geschwister aus einem 
Ehebett geboren, als Erben ihrer zu Soest im Sankt-Thomas-Kirchspiel (Sanct Maeses 
kerspell) verst. Schwester Elsa Schurmans, Ehefrau des Hinrich Kemmer. a) Vollständige 
Zuversichtserklärung. - D.: 1553 am vridage na Pauli Conversionis. 

Ausf. Perg. (338), Riß rechts unten. Angeh. Sgl. des Drosten, besch. 
a) = Kremmer, vgl. Nr. 480. 

476 
1553 Januar 31. Herbede, Herrschaft: Schotte van Elvervelde, Herr zu Herbede. 
Hynrich Smyt zu Heven und Ehefrau Catharin als Erben ihres zu Soest verst. Sohnes 
Joist. Zur Einziehung des Namlasses haben sie ihren Sohn Jorien Smedes bevollmäch
tigt. 

Ausf. Pap. (343). Aufgedr. Sgl. des Ausstellers unter Papierdecke (pytzer), (6 Balken, dar
über große Buchstaben SV E). 
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477 
1553 Febr. 1. 

Körbeclce (kurköln. Amt Hovestadt), Gericht: 
Richter Ciriacus Bistervelt; 
und Bettinghausen, Gericht des Erbvogtes 
Thonies van Beminckhusen (derselbe Richter). 

Heile, jetzt mersche to Bettinckhusen, Ehefrau des Ebbert Raet, schulten zu Bettinck
husen,a) als eheliche Schwester (und Erbin) ihres zu Saest verst. Bruders Frederich van 
Bettinckhusen, Canventsherren im Grauen Kloster (graen kloster) zu Saest. Die Eltern 
wären Johan Schulte zu Bettinckhusen und Ehefrau Ida, die up dem hovea) to Bettinck
husen schulte und mersche gewesen. Es wäTe ... ein alt herkommen, das die erbvogt 
di van Bettind,husena), wanner under den hoffhorigen imants verstorven, van den 
manne das beste phert, van den frauwen die beste koe ader das oberste kleit vor ein 
greb to reken plegen, sunst erben die frien hoffshorien des hoves Bettinckhusen mit 
den andem frien, war die ouch gesettzen sin, und die frien mit den hoffhorigen weder
umb. 
Z.: Johain Monicken, Jurgen Schulte zu Lemickeb ), Toniß Homporte und Feter Flesken 
up dem Hannewinckellc1 ; (ferner betr. die Beeidung) Ebbert up den Wille und Johain 
Hemmer zu Bettinckhusen. - Standgenassen des Gerichts: Johain Meshoff und Nolle 
Greve zu Bettinckhusen. 

Ausf. Pap. (339). Aufgedr. SgI. des Richters Ciriacus Bistervelt unter Papiel'decke (vgI. 
Nr. 480). 

a) Hof der Abtei Liesborn (Cod. trad. Westf. V S. 348). 
b) Vermutlich ebenfalls zu Bettinghausen. In den Schatzregistern des Hzgt. Westfalen wird 

1536 (St.-A. Münster, Herzogtum Westfalen, Landstände IV Nr. 1) Jurgen Leymecker, 1563 
(ebenda IV Nr. 1a) des Leymeckers fraw genannt (frdl. Hinweis des Herrn Prof. Hömberg); 
1931 noch ein Hof (Frerich-) Lempe in Bettinghausen Nr. 47, vgl. Landwirtschaftl. Adreßbuch d. 
Provo Westf., 3. Aufl. (1931). Vgl. aber Cod. trad. Westf. V S. 406. 

c) Vermutlich ein Kotten zu Bettinghausen; in den Schatzregistern des Herzogtums West
falen von 1536 und 1563 (St.-A. Münster, Hzgt. Westf., Landstd. IV Nr. 1 u. Nr. la) findet 
sich unter Bettinghausen ein Peter Hanewinckell (Hanwinckell) (frdI. Hinweis des Herrn Prof. 
Hömberg). 

478 
1553 Febr. 1. BeUinghausen, Gericht: 

Erbvogt Toniß van Beminckhusell 
zu Eiclcelbom. 

Heile, die mersche to Bettinckhusen . .. eine frie echte frauwe als Erbin und Schwester 
ihres zu Soest in dem graen kloister verst. echten, rechten Bruders Herrn Frederich 
van Bettinckhusen, van sinen etlichen nachgelaten guderen, di hey tit sins levens liff
tuchtiger wise gebruchet. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Pap. (339). Aufgedr. Sekret-SgI. des Thoniß van BerninCkhusen. 

479 
1553 Febr. 7. Saest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Slueter. 
Johan Knipping de lhoir, und Thonieß Hoffmester, gen. Blome, von Heppen, betde 
B. zu Saest, als Verwandte (und Erben) des kürzlich in Saest verst. Herrn Johan Lemme, 
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sacriHten in Sanct Patroclus munster; weil dessen Großvater mütterlicherseits, des 
Johan Knippings Vater, und des Tonies Hoffmesters Mutter Geschwister gewesen 
seien, ehelich und frei geboren und daher erbfähig. 
Z.: Catheryne Schwane zu Ehenneke, Hinrich von Gemeke, Johan Rave und Johan 
Sterneman, (letzteI'el drei?) B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Jorgen Pa
sd~edag, Stetfen Nolte und Johan Salthamer. - D.: 1553 am dinstage negest nach 
Agathe virginis. 

Ausf. Pap. (328). Angeh. Sgl. des Richters. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Juni (Corporis Christi) d. J., Bürgensetzung für Nach

mahnung. 

480 
1553 Febr. 7. Körbecke, Gericht: 

Richter Ciriacus Bistervelt; 
Schöffen Jacob Loer, Johan 
Bloeme, Tonies Snap. 

Johan Korte, gen. Schurmans, zu Dellich, Anna Schurmans, Ehefrau des Tigges Schur
mans zu Corbiche, Catharina Schurmans zu Wanne bell, Tonies zu Elffhusen, und 
Greta Schurmans zu Soest, sämtlich als Geschwister (und Erben) der verst. Elsa Schur
mans, Ehefrau des Hinrich Kremmers up dem Kolke zu Soest. Die Eltern wären hirgen 
Schurmans zu Corbiche und Elsa Dundcer. Deren gen. Kinder wären sämtlich echte, 
rechte Geschwister von freien Leuten aus einem Ehebette geboren. 
Z.: Cretius Schallerman, Tonies Heinemen, Michel Kosters und Johan Holscher. -
D.: 1553 an dem dinstage nach Purifieationis Marie lechtmisse. 

Ausf. Pap. (336). AuEgedr. Sgl. des RichteTS unterhalb des 'Dextes (Durchm. 2,8 cm; Umschr.: 
CIRIlf.CUS ... STERVELT;im Ren.-Schild: Lindenblatt, über d. Schild: 5 Sterne; vgl. Sgl.
Abb. Nr. 35). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung 1553 Juni 1 (up Corporis Christi); Bürgensetzung für Nach
mahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

481 
1553 März 1. Unna, Stadt. 
Elze Kalthoff, Ehefrau des Adrian Stipelmann, und ihre Geschwister als Erben ihres 
Vaters, des als proevener im Hospital zu Unna verst. Johan Kalthotf; obwohl syne 
nagelaten guidere unß (der Stadt Unna) in behoitf unsers hospitalis, wie alhir gebruick
lieh, ganzliken und alheel verfallen syn. Die Stadt Unna will - etwaige Rückforde
rungen vorbehalten - den Erben den Nachlaß überantworten und bittet um Aus
folgung derjenigen Güter des Johan Kalthotf, die im Hause des Soester B. Hans Meerß
man zur Aufbewahrung liegen. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. -
D.: 1553 ahm gudenßdage na dem sundage Reminiscere. 

Ausf. Perg. (337). Angeh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 11). 
RüCkseit. Vermerk: 1553 März 3 (vridages na Reminiscere) bracht Adrian Stippeiman 

van dem Unna [diese Urkunde] up seligen Johan Kalthoves guit, so in selligen Hans Messmans 
hus uffgelacht und durCh de sterffheren beslagen, ... volgen to laten. 

482 
1553 März 12. ]ülich, Stadt und Hauptgericht. 
Jacop Kremer und seine Schwestern Irmgen Offermans und Anna, als nächste Erben 
des zu Soest verst. Adam Goultsmydtal , ihrer Mutter Bruders, welches Verwandtschafts-
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verhältnis vor den Schöffen des Gerichts und Dorfes Noithbegh bezeugt ist. Vollstän
dige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (335). Angeh. gr. Stadt-Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: 1553 Mai 31 (Corporis Christi avent) gestadet, dat sy willen geloeven 

stellen, dat sy bewys sollen nom brengen,... dat sy, . • uns erffgut und sterffgut woilden 
geven, ... gelyk men en hyr gifft . .. und den van Sost den 10. d. vorbeheltlim. 

a) 1500 bürgert ein Adam Noitberm, goltsmyt, in Soest ein; 1479 ebenfalls schon ein Adam 
Noitbergh (Soester BgbdJ..). 

483 
1553 April 8. Aachen, Stadt. 
Thilie Marcks und ihre Kinder, Angehörige der Stadt und des Reiches Aachen, als 
Erben ihres zu Soest kürzlich verst. Ehemanns und Vaters Huprecht Marcks, der etliches 
Gut daselbst hinterlassen habe. 
Z.: Johan van Wirde, Henrich des Graeven und lost Nack, sämtlich B. der Stadt und 
des Reiches Aachen. 

Ausf. Pap. (332), mit Lödlem an zwei Stellen. Aufgedr. Sgl. 

484 
1553 Mai 15. Hovestadt, Amt: 

Droste Diederich Ketteler. 
Peter Lubick zu Gunne und Hinrich Jurgens zu Hevinckhusen, als nächste Erben ihrer 
7U Soest im Kirchspiel Sankt Pauli (Sanct Pauls kerspell) ohne Leibeserben verst. 
Schwester Else Gruntmans. Dieselben wären eheliche Brüder und Schwester aus einem 
Ehebett geboren. Vollständige Zuversichtserklärung und Zusicherung der Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen betreffend das Amt Körbecl<e. - D.: 1553 am mandage nach 
dem sundage Exaudi. 

Ausf. Perg. (340). Angeh. Sgl. des DIusten. 
Rückseit. Vermerk: 1553 Mai 31 (up unses heren limams avent) nicht gestadet, umb dat 

sy nom eyn sibbe brengen sollen. 1553 Sept. 5 (dinstam na Egidii) Zulassung bei Zahlung des 
10. Pfennigs. 

a) Vgl. Nr. 485. 

485 
1553 Mai 15. Körbecke im Amt Hovestadt, Gericht: 

Richter Ciriacus Bistervelt; 
Schöffen: Creitius up dem Kobbindwve, 
Johan BIome und Tonis Snap zu Kärbecke 
und sämtliche (andere) Schöffen. 

Hinrich Jurgens zu Hevinckhusen und Petter LubiCh zu Gunne als Bruder der zu Soest 
im Kirchspiel Sankt Pauli verst. Else Gruntmans, sämtlich echte und rechte suster und 
bruder, uith einem eebede van einem vader und moider geboren, und oiCh anders gein 
mer auster aider broider im leben. Ihr Vater wäre der seI. Schulte zu iVestrick. 
Z.: Tonis zu Delliche, Hinrich Wulff und Hinrich Ebele zu Hevinckhusen und Bemdt 
tom Hackelo. - D.: 1553 am mandage na Exaudi. 

Ausf. Pap. (341). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdecke (vgl. Nr. 480). 
Rückseit. Vermerk: Sibbe up selligen Elsken Gruntmans gudt. 
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486 
1553 Juni 14. Werl, Stadt. 
Geschwister Scholerß, frei, echt und recht geborene Kinder von Evert Scholer, als Erben 
ihrer zu Soest verst. Halbschwester Enneke Scholerß, gen. Langhe. Auf Veranlassung 
der Goeken Sdwlerß, Mutter des aChtparen und wolgelerten Wilheim Brandiß, Rent
meister zu Weda), wird bekundet: dat selige Evert Scholerß hette beslaiffen ene per
soin, gnandt Else Boese, und ene doChter geteIt, genandt Enneke SCholerß, die welChe 
obgenante Else gerurtem Everde alß dem vader ingebracht und er vor ein doChteT 
an genomen und ein tidtlanck upgevoith und underhalten, .... daß kyndt vurgemelt 
sy na Soist gelopen in tidt der pestilentz und bey fromme luide gekommen, die se 
vorthan upgetoggen und hat dar gedeint vur ene maget.; ... siCh dieselveste Enneke 
SCholerß in f. erß. stadt Soist in tid erß levenß lathen nommen Enneke Langhe van 
derweghen .. dar se villichte etzliChe jairen by gedeint hait, und sy ein einlessige persoin 
gewessen ... 

Verwandtschaftsverhältnis : 

Evert SCholerß, zu Wed verst. 
I) 00 N. N. II) mit Else Bosr< (außerehelich) 

A 
I 

1) Jasper 2) Johan 
4) Enneken 5) Kathe-

rine 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

3) Gerdt 
6) Elsebein 

Enneke 
SCholerß, 
gen. Langhe, 
verst. zu Soest 

Z.: Jurgen Benedicti, Deitleff Swartz, Jasper FIaßhair, Hermann Reuteken, Styna 
Koppernageiß und Conrait Pagendarm, Notar; sämtlich palburgere, burgerschen und 
andersaten zu Werl. 

Ausf. Perg. Angeh. gr. SgI. ad causas (Westf. SgI. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. Sept. (dinstaih na Egidii) d. J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs und BÜl'gensetzung für Nachmahnung. 
a) 1549 Nov. 2 bekundet Wilhelm Brmuliß über seine Bestallung zu seiner ihurfürstlimen 

gnaden rentmeister zu Werll und brüchtenmeister in seiner ihurfürstlimen gnaden fürrten
thumben und landen (St.-A. Düsseldorf, Kurköln, Urk. 4402). 

487 
1553 Juli 11. Sweckhus (Schweckhausen): Joest Droste zum; 

Soest: EIßke, Ww. Johan CubiCks, Bn. zu Soest. 
Die Aussteller bekunden, daß sie mit Einwilligung des Gotschalck Berotten als Vor
mundes der EIßken Cubicks .... die dogentsamen Margrethen Suerlandes, Peter Suer
landes to Oestinckhusen eheliChe doChter, so biss anher unser vulsChuldig egen tobe
horig gotzlen gewesen, uthe frien willen und guder vor betrachtung und um sunder
linges gunst und freuntschafft, dwilen se siCh allezidt eherliCh und from by unß erhalten 
und getruwelich gedienet haU, nu des egendombs halben fri, ledig und 10iß gegeven 
und gelaten hebben, ...• so dat gemelte Margretha Suerlandes nu vart mer wie andere 
frien, faren, flethen und wonnen maCh an steden, slosseren, dorperen, flecken und vry
heiden, wie sie alle ernent mogen werden. idt sin dan gilde, ampte, upkumste, privilegia 
und gered~ticheiden, sich darnach halten, leven und deren nu vart mer naCh giffte 
dusses breves, gebruChen maCh sunder uns, unsere erven off doCh emmantz anders 
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insperunge etntges rechten gestliChs off wertlichs; und wir lost Droste und Elßke 
Cubidcs wedtwe hebben up die bemelte Margrethen Suerlandes gentzlich vertegen und 
vertiggen darup in krafft dusses breves, willen ouch in allen tokumpstigen tyden wyr noch 
unser erven an say einige ansprake leggen, noch verschaffen, dat sol gedaen werden, dat 
er an irer vryheit hinderlich syrl konde oder mochte . .. 
Z. der Besiegelung durch Hinrich Smullindc, Richter zu Soest: Gotschalck Berotte VOf

gen., Thomaß Berotte und lorgen Vilherincka), sämtlich B. zu Soest. 
Ausf. Perg. (333). 3 Sgl. angeh.: 1) Joest Droste, sehr undeutlim (Durmm.: 2,5 cm.; im 

Schild nur linker Smrägfuß erkennbar); 2) Hinrim Smullinck (Durclun. 2,6 cm; Umsmr. : S : 
HINDRlCH SMVLLINCK; im Schild (Tartsche) Hausmarke; vgl. v. Klocke, Urk.-Regest. 111 
Sgl.-Taf. III Nr. 8). 

a) Ein Jorgen Vilherind< wjrd 1541 B. zu Soest (Soe~ter Bgbch.). 

488 
1553 Juni 22. Amt Hovestadt: 

Droste Dietherich Ketteler. 
Thonies von Bettinrxhußen, Bierwirt zu Oistinckhusen, Eingessener des Amtes Hove
stadt, als Bruder (und Erbe) des zu Soest als Conventual im grauen Kloster verst. 
Herrn Frederich von Bettinckhusen. Die Eltern wären der seI. lohain Schulte zu Bettinck
husenal) und Ehefrau lde. Die Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses erfolgte vor 
dem gehegten Gerichte zu Oistinckhusen. Vollständige Zuversimtserklärung. 
Z.: Hinrich Pingell zu Oisterendorp, lohain Buse zu Crewinckell, Herman zu Buninck
hussn und Steffen Schomecker zu Oistinckhusen. 

Ausf. Perg. (339). Angeh. Sgl. ,des Drosten, am Rande links oben etwas booch. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. Sept. (dinstach na Egidii) d. J. bei Zahlung des 10. 

Pfennigs und Bürgensetzung. 
a) Ein Johan, des Schultenn sonne to Betthynchuysenn, wird 1516 B. zu Soest (Soester 

Bgbch.). 

489 
1553 Aug. 2. Euskirchen, Stadt im Oberviertel 

des Fürstentums Jülich. 
Überbringer dieses Schreibensa) für seine Ehefrau als Erbin und Schwester des zu 
Soest verst. Tilman W olff van Euskirchen. Als weitere Erbin wird eine swegerfrauwe 
des Überbringers namens Lucie genannt.b ) - Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. 

Ausf. Pap. (330) beseh. Außen aufgedr. Schöffen-Sgl. unter Papierdecke (vgl. Nr. 490). 
a) Vgl. Nr. 490. 
b) Vgl. Nr. 490, 493. 

490 
1553 Aug. 2. Euskirchen, Gericht: 

Schultheiß Peter Ulpenich; Schöffen: 
lohan Fingart, Jaspar zu Kessenicha), 

Peter Elsig, Lehechart Kirwalt u. a. 
Lucie, Ww. Hinrich Woelff zu Euskirchen, als Erbin ihres zu Soest verst. Sohnes Til
man Woelff; bevollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses ist ihr Schwiegersohn Lam
bert. 
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Hinrieh Woelff, B. zu Euskirchen, verst. 
00 Lucia 

__ --_______________________________ A-_________________________________ __ 

1) Tylman Wolff, gen. van Euiskirehen, 
verst. zu Soest 

2) Graeta 
co Lambert, Sohn des Peter Ollieh
sleger co N. N. aus Soest (kinderlose Ehe). 

Z.: die Aussteller. 
Ausf. Pap. Aufgedr. Sgl. des Schöffenamts (Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 51 Nr. 3). 

491 
1553 Aug. 12. Vellinghausen, Herren zu: 

Hynrieh und Diderieh van Galen, Gebrüder. 
Die Aussteller ersuchen die Soester Sterbherren, daß sie unse verffal und sterffguith 
up Pirs have tho N arthelen, an unse huis Vellinekhusen geharieh, uth dem beslage und 
kummer lais lathen wollen und uns des unsen na alder gewonheidt und gereehtieheidt 
fritUeh gebruehen lassen. -- D.: 1553 den saterdaeh na Laurentii mart. 

Ausf. Pap. (495). Aufgedr. Sgl. abgefallen. 
Die Bekümmerung betrifft wahrscheinlich eine Zehntenerhebung vom Nachlaß; vgl. den 

rückseitigen Inhaltsvermerk von späterer Hand: ... belangendt den zehenden pfennung des 
Pirhoves zu Nortelen, welcher ir (der Herren von Galen) leibeigen gewesen. 

492 
1553 Aug. 14. Werl, Gogericht: 

Gogreve Gerdt ther HaarT. 
Catharina Hennemans, wohnhaft zu Westennen im Amt Werl, neben ihren Schwestern, 
als Erbinnen der zu Soest verst. Greite Fasses oder Slummers, ihrer Mutter. Die Er
binnen als Kinder der Greite Vosses seien frei, echt und recht geboren. 

Verwandtschaftsverh.: Theime Slummers, verst. 

1) Else up dem Broiekhove 

co Greite Fosses oder Slummers, letztem zuletzt 
wohnhaft zu Soest und verst., früher zusammen 
wohnhaft auf d. Gütern des Stiftes Wedynekhusen 
zu Overenense. 

, 
2) Anne, wohnhaft zu Soest 3) Catharina Hennemanß, 

wohnhaft zu Westennen 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Thonniß Ebell zu Hoyngen, Johan Overhoff zu Gerlinekhusen, Jurgen Everdes zu 
Overenens~ und Thoniß Buseman ebda. D.: 1553 am avende A1arie himmelfm·tz dagh. 

Ausf. Perg. (327), besch. m. Lücken. Angeh. Sgl. des Gogreven (Durchrn.: 2,45 cm; 
Umschr: S' G ... : VAN: DER: HAAR; im Schild: Hausmarke, darüber 3 Morgensteme; 
Sgl. Abb. Nr. 63). 

Rückseit. Vermerk: Am 5. Sept. (dinstach na Egidii) d. J. vor dem Rate Erbschaftstermin, 
aber noch keine Zulassung. 

493 
1553 Aug. 26. Euskirchen, Stadt. 
Lucia, Witwe Hinrieh Wulves zu Euskirchen, als Erbin ihres zu Soest verheirateten 
lInd ohne Leibeserben verst. Sohnes Tilman Wulves. Derselbe sei echt und recht ge-
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baren, frei und niemandes eigen und fähig, Erbe zu nehmen und von sich zu geben. 
Z.: Meister Johan Hamecher, Meister Gospel Smit, Meister Herman Boumester, (sämt
lich?) Tuchscherer (droachscherer), und Meister Matthis Munte, Schumacher. 

Ausf. Perg. (330), beseh. Angeh. Sgl. ab. 
Zusatz von anderer Hand unter dem Text der Urkunde: S(criptum) per me Adolphum de 

HemerspaCh, apostolica auctoritate notarium. 
Rückseit. V:ermerk: Zulassung am 5. Sept. d. J. bei Zahlung de's 10. Pfenmgs. 

494 
1553 Sept. 21. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Johan Rykefeldt (oder Rykevelt), B. zu Rüthen, als Halbbruder des als Scholaster im Pa
trocli-Münster zu Soest verst. Herrn Anthonius Rykefelt. Sie seien von einem Vater 
Hermann Rykefelt, aber nicht von einer Mutter echt, recht und frei geboren, Johan also 
erbfähig. 
Z.: Troclus Brune, Johan Kelbergh, Johan Lynenwev81' und Goerdt Rhoen, sämtlich B. 
zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Jorgen PasChedagh und Johan Salthamer. -
D.: 1553 am donnerstage negest nach Lamberti episcopi. 

Ausf. Pap. (334e). Angeh. Sgl. des RiChters. 

495 
1553 ohne Tag (vor Nov. 25). Erwitte, Gogericht: 

Gogreve Mattheus Schutte. 
Else, Ehefrau des Bertelt Henckelmann zu Robberinchusen, Vberbringers dieses Schrei
bens und Eingesessenen des Amtes Erwitte, als Erbin ihres zu GarbreChte im Kirchspiel 
Lounn im Gogericht Soest verst. Bruders Johan Kruse. Es wird verwies-en auf eine zu 
Soest geführte gerichtliche besibbinge. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (342), m. Lücke. Angeh. Amts-Sgl. (vgl. Nr.543). 
Rückseit. Vermerk: Anno etc. L III up Sunte Catharinen qwam dut toversiCht von Erwitte 

mit besibbunge up selligen Johan Krusen gut to GarbreChtingen. 

496 
1553 Dez. 2. Stadtberge (Marsberg), Stadt. 
Mette Stapels, Bn. in Stadt Berge, als Erbin ihres in Soest verst. Vetters Johan Bergh, 
eines Bäckers, weil ihr Vater Herman Stapels und Luckele Norges, als Mutter des Johan 
Berges, Geschwister gewesen wären, eeht und recht geboren, frei und niemandes eigen 
und daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Jurgen Mertin, Bertoldt SChmedt, Ludolff Zunder und Godschalck Grimpen, sämt
lich B. zu Stadtberge. - D.: 1553 am sonnabend post Andree apostoli. 

Ausf. Perg. (344), besCh. durCh Lücke. Ang~h. gr. Stadt-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 66 Nr. 3). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 10. Januar (gudenstagh na Trium regum) 1554 bei Zah

lung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für NaChmahnung. 

497 
1553 Dez. 13. Grevenstein-Hellefeld, Gericht:a) 

Richter Thonnys Kremerb). 
Hans Smedt zu Linphe und seine Schwester Gerdruit, unser amptes vorwanten, als 
nächste Erben ihres zu Soest verst. Bruders Merlin Smedt, gen. Kullinck (oder Kul-
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linges). Sämtliche Geschwister seien von frommen, echten erlichen, fry und neimandes 
eygenen luden eUch geboren und daher fähig, Erbe und Gut ihres verst. Bruders zu 
heben und wieder von sich zu geben. Die seI. Elteru wären Mertin Hoinne, gen. 
Smedes und Ehefrau Greite. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Ambroßius Berhop, Joh. MoUener, Berndt Heynne, (sämtlich) zu Linphe, ferner 
Thonnys vor deme Loe zu Helvelden. - D.: 1553 am dage Lucia virginis. 

Ausf. Ferg. (329). Angeh. (Geri.chts-)S~l., am oberen Rande besch. ("gI. Nr. 548). 
Rückseit. Vermerk: ZulassWlg am 10. Januar 1554 bei Zahlung des 10. Pfennigs und 

Bürgensetzung für Nachrnahnung. 
a) Gerichtssitz zu Hellefeld. 
b) Derselbe wird ferner als Richter zu Grevenstein und Hellefeld 1557 und 1560 genannt; 

vgl. eIern. Liedhegener, Das Ksp. Hellefeld (1933) S. 111. 

498 
1553 Dez. 30. Balve, Stadt. 
Herman Oelman, burgerssan zu Balve, als Erbe des zu Soest verst. Hinrich Oelman, 
gen. mit der Houoerenal , seiner Mutter Bruder Sohns und Vetters. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. 

1) Heineman Oelman 2) Trine Oelman, verst. 
A 00 Johan Oelman, B. zu Balve 

Hinrich Oelman, A 

wohnhaft zu Soest up dem groten 1) HeTman Oelman 2ff.) (Söhne u. Töchter), 
dicke, verst. 

Die Geschwister Heineman und Hinrich Oelman seien echt, recht und frei geboren und 
daher fähig, Erbe und Gut zu heben und von sich zu geben. Vollständige Zuversichts
erklärWlg. 
Z.: Blesies Masse, Goddert Bruggeman, Johan Rincke, Blesies Stonne. - D.: 1553 
(1554) ufi saterdagh nach Nativitatis Domini. 

Ausf. Perg. (345). Angeh. grate sigell ziemlich abgescheuert (Westf. Sgl. 11 Taf. 92 Nr. 15?). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Jan. (gudenstaCh na trium regum) 1554 (!) bei Zah

lung des zehnten Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Ein Henrich Olman van Balve wird 1535 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

499 
1554 Febr. 10. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Greithe Severins, Ehefrau des Severin Rotgers, B. zu Soest, als Schwester des zu Mey
eriche unlängst verst. Bayn Hußmans. Die Eltern wären die seL Herman Husman und 
Ehefrau Greithe, wohnhaft zu MeyeriChe. Greithe Severins sei echt, recht und frei ge
boren und daher erbfähig. 
Z.: Khunne Megeß, Gerdruth Berndes, Herman Hoppenmetter und Herman Leiffer
des. - Standgenossen des Gerichtes: Jorgen Paschedag, Steffen Nolte, Johan Salthamer. 
- D.: 1554 am saterstage negest nach dem sondage Estomihi. 

AusI. Pap. (356). Angeh. Sgl. des Richters. 
Rüooeit. Vermerk: ZulassWlg am 27. April (vridaCh na Cantate) d. J. zu einem Anteil. 

185 



Reg. Nr. 500/502 - 1554 

500 
1554 Febr. 28. Balve, Stadt. 
Gesrnwister van Elsen als Erben ihrer zu Soest verst. Srnwester Else. 

Verwandtsrnaftsverh. : 

I 

Johan van Elsen, wohnhaft im Kirrnspiel Balve, verst. 
00 Grete, verst. 

A 

1) Johan, B. zu Balve 2) Herman van Elsen 3) Hinrich, wohnhaft 4) Else van Elsen, 
zu Soest Dienstmagd des 

Kanonikers God
derd van Balve 
zu Soest, verst. 

Sämtlirne Gesrnwister seien ernt, rernt und frei geboren und niemandes eigen und 
daher fähig, Erbe zu nehmen und wieder zu vergeben. Vollständige Zuversirntserklä
rung. 
Z.: Hinrich Froelinckhtliß. Herman Volckrinckhuß, Jasper Bloemcken, Bernt Gockelen. 

Ausf. Perg. (367). Angeh. Sgl. (Durchm. 3,4 cm), etwas verwischt (Westf. Sgl. II Taf. 98 
Nr.15). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. April (vridach na Cantate) d. Jahres bei Zahlung 
des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

501 
1554 Mai 9. Hovestadt, Amt: Droste Diderich Ketteller. 
Johan Erlhoff zu Oistinckhußen, Frederich Gunßberg zu Wildorp, Eingesess,ene des 
Amtes Hovestadt, und Steffen bie der Mollen zu Broickhußen, als Erben ihres zu Soest 
vor den Oisthoven ohne Leibeserben kürzlich verst. Bruders Thonieß Gunßberg, gen. 
Boick. Sämtliche Erben wären aus einem Ehebettt\ ernt und rernt geboren, frei und 
niemandes eigen geboren. Vollständige Zuversirntserklärung. 
Z.: Joh. Sehenekel zu Wildorp, Steffen Petters zu Ostinckhußen, Ciperian Koister und 
Johan Roimeinninck. - D.: 1554 am gudenstaich na Exaudi. 

Ausf. Perg. (366). Anh. Sgl. des Drosten, stark abgescheuert. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. Sept. (up gudenstaich na Mathei apostoli) 1554 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs. 

502 
1554 Mai 15. Sundern, Freiheit: Bürgermeister Frederich Sdleper 

und Thoniß Budde. 
Gesrnwister Klute, Johan, Blesius (BIese) und Agata, ehelich geboren, frei und nieman
des eigen zubehörig, als Erben ihrer zu Soest verst. Srnwester Dorothe Klute. Die verst. 
Eltern wären Herman Klute, B. zu Sundern, und Ehefrau Katrine. Vollständige Zuver
sirntserklärung. 
Z.: Thonis Banner, Pouvell Smet, Jasper Greve und Johan Heerde, särntlirn B. zu 
Sundern. - D.: 1554 am dinstage in dem hilgen Pinxten. 

Ausf. Perg. (353). Angeh. Sgl. der Freiheit Sundern (Meyer, Wappenbuch der westf. Gern. 
Taf. 69 Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. Sept. d. J. (up gudenstaCh 1W Mathei apostoli) bei 
Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung. 

Regest: Fiebig und Harder, Chronik der Freiheit Sundern S. 51. 
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503 
1554 Mai 19. Lippstadt, Stadt. 
Anna DaeZhoves, Ww. des lohan Groenen (Groeuen?), als eyn reCht oolgersme und 
erffname zu dem Nachlasse ihres zu NiggenieisChe (Neuengeseke) unlängst verst. 
Bruders lohan Daelhoff. BevollmäChtigter der Erbin ist ihr Bruder Heyneman DaeZhoff. 
Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1554 szaterstaghes nach dem fest Pinxsten. 

Ausf. Perg. (369). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Tm. 68 Nr. 6) mit Rücksekret (ebd. Taf. 74 
Nr.7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. Sept. (up gudenmaich na Mathei) d. Jahres beheltlich 
den van Sost ere gerechtieheit. 

504 
1554 Mai 26. Unna und Kamen, märkisches Gerüht: 

Richter Hinrich Vrezendarpff. 
Arndt Wu1ff, Insasse des gen. Gerichtsamtes, frei, echt und recht geboren von seinem 
Vater Albert Wulff und dessen Ehefrau Anne van RausinCkhuizen, als Erbe der in 
Soest kürzlich verst. Elze Wulffs gen. Seddeler, einer Schwester seines Vaters. Auch 
diese beide wären echt, recht und frei geboren und niemandem mit Eigentumsrecht 
zugehörig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Ratger van Same zu Rausinckhuizen, Jahan SChroeder zu Herdicken (Opherdicke), 
HinriCh Kebbe zu Holtwickeden und Bemdt Wulff, sämtlidl alte tuiChwerdige Leute 
und Eingesessene des gen. Gerichtsamtes. - Standgenossen des Gerichtes als Z. der 
Besiegelung: Lodewich Haene, Wessel Tilman, Jurgen Bardchuiß, M(eister) Johann Vlei, 
Vorsprecher, und Wilhelm Talner. - D.: 1554 ahm saterdage na Carporis Christii. 

Ausf. Pffi"g. (360). Angeh. Sgl. des Richters (Durchm.: 3 cm; Umscln-.: ? : HINRICH : -
VRIEZENDORP; im Schild (Tartsche): Hausmarke, als Schildhalter: wilder Mann, nach links 
gewandt mit Keule in der linken Hand, begleitet von 3 Fünfsterneu; Sgl.-Abb. Nr. 58). 

Rückseit, Vermerke: Anno ete. 54, up Mathei apostoli (Sept. 21) gestadet, den van Sost 
den 10. d. beheltlim ind borgen vor namanen. 

505 
1554 Juni 13. Soest, weltliches Gerimt: 

Richter Hinrich Sluter. 
Albert von Holthusen, Agathe Tyrelle, Druke von Amecke, Geschwister, als Verwandte 
der unlängst zu Soest verst. Gerdruth von dem Berge, gen. de Hollinckesme. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Gobbel, wohnhaft zu Borgelen 
up der Monnekehove, verst. r-______ ~A~ ______ ~ 

Gerdruth von dem Berge, 
gen. de HollinCkesChe, verst. zu Soest 

N. , 
2) Johan SChulte zu Holthusen 

r---------------~,----------~ 
'I) Albert v. 2) Agathe 3) Druke von ' 

Holthusen Tyrelle Amecke. 

Sämtliche gen. Personen seien echt, recht und frei geboren und niemandes eigen. 
Z.: Johan TweCkman, Bemdt Dillian, Styne, de megersche up dem Winthovel, Grethe, 
Walthers frowe tor Mher. - Standgenossen des Gerichts: Jorgen PasChedag, Steffen 
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Nolte und Johan Salthamer. - D.: 1554 ahm godenstage negest nach dem derden 
sondage post Trinitatis. 

Ausf. Pap. (357). Anh. Sgl., links am Rande beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 21. Sept. d. J. bei Bürgensetzung für Nachmahnung. 

506 
1554 Juni 16. Iserlohn, Stadt. 
Hinrich Bruiseken (zu Iserlohn) als Erbe seines zu Soest verst. Sohnes Johan Bruiseken 
betreffend die Hälfte seines Nachlasses. Johans Ehefrau Margreite und Kinder seien 
ebenfalls verstorben. Die verst. Ehefrau des Hinrich Bruiselcen war EngeIe. Johan 
Bruiseken sei frei, echt und recht und niemandes eigen geboren. Zusicherung der Ge
genseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Albert Sluirman. Dirick Flecke, Dirick Gintman (oder Guitman?) und Wilm Marckes, 
sämtlich Freischöffen. - D.: 1554 amb saterdage nach Viti. 

Ausf. Perg. (362). Anh. gr. Sgl., Umschrift etwas verwischt (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 4). 

507 
1554 Juli 22. Iserlohn, Gericht: 

Richter Herman thor Megede. 
Johan Wrede zu FromespariCh (Frönsberg), Hintersasse des Amtes Iserlohn, und seine 
Ehefrau Elsebe als Erben ihrer zu Soest verst. Tochter Margrethe, Ehefrau des Johan 
Broseken, der gleichfalls zu Soest verst. sei. Margrethe sei frei, echt und recht geboren, 
niemandes eigen, noch zubehörig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Smet (-)Brun,a) Alberth Smet, Rothger More, Thonis Waltsmet. - D.: 1554 
sundach vor Sllnte Jacops dage des hylligen apostls. 

Ausf. Perg. (348). Angeh. Sgl. des Richters (Durchrn.: 2,6 cm; Umschr.: S' HERMAN THOR 
MEGEDE; im Schild: Kette mit drei Gliedern, vgl. Sgl.-Abb. Nr. 31). 

Rückseit. Vermerk: 1554 Juli 24 braCht Tonis SChroder to Kerckhemmer (Herner)' dut 
tovCTsicht ut dem gerichte van Iserenloen van wegen des erentvesten und erbern Johan Vreden 
to Vromsberg up siner selligen doChter Greten hilr verstorven nagelaten gudt. - Zulassung 
arn 26. Sept. (up gudestach na Mathei) d. J. bei Zahlung des 10. Pfennigs. 

a) Aus dem Text nicht ersichtlich, ob sich der Name Brun auf den vorhergehenden oder 
den folgend. Namen bezieht. 

508 
1554 Juli 25. Sundern, Freiheit: Bürgermeister Steffen Ludmart 

und Frederich SCheper. 
Johan Schepera) als Erbe seiner zu Soest verst. Schwester Bele Gosman. 

Verwandtschaftsverh. : 

Bernt SCheper, verst. 
00 Greite 
~-~---------------------------------------
Gosman Scheper, B. zu Sundern, verst. 1554, 9. Aprilb) 

00 I) Dorote (verst.) II) Agate 
-------------------------'. ~~--------, 

1) Johan Schepera) 2) Bele Gosman, 1 H.) (unmündig) 
verst. zu Soest 
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!ohan SCheper und sein Vater Gosman wären beide ehelich geboren, frei und nieman
des eigen zubehörig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonis Bonner, Johan Oelman, Pauvell Smet und Johan Heerde, sämtlich zu den 
oeldesten unser B. zu Sandern gehörig. - D.: 1554 am dage Jacobi apostoli. 

Ausf. Perg. (350), leicht beschädrgt. Angeh. Sgl. (vgl. Nr. 502). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 26. Sept. (up gudenstaCh na Mathei) des Jahres bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
Regest: Fiebig und Harder, Chronik der Freiheit Sundem S. 51. 
a) St.-A. Düsseldorf, Kurköln, Hofratsprotok. Bd. 1 zum 12. Juli 1557: Prozeß eines Berndt 

und Johan SCheper zu Sundem gegen einen Johan Laer. 
b) Verst. am Montag nach Misericol'd. dom. 1554. 

509 
1554 August 5. Soest, weltliches Gericht: 

Richter HinriCh Sluter. 
Johan Lockman, B. zu Soest, als Verwandter der unlängst Zu Soest verst. Druke Se
verinkhusen, Ehefrau des Johan Rodemecker, weil ihr seI. Vater Gerdt I.,ockman und 
sein Großvater mütterlicherseits, ebenfalls Johan Lockman genannt, Brüder gewesen 
wären. Diese beiden Brüder seien echt, recht und frei geboren und daher erbfähig. 
Z.: Johan Brugger, Anne Mole, Herman Brune und Johan Krusekop. - Standgenossen 
des Gerichts: Jorgen Paschedagh, Steffen Nolte und Johan Salthamer. - D.: 1554 
ahm sondage negest naCh vinculas Petri. 

Amf. Pel'g. (357). Angeh. Sgl. des Richters. 

510 
1554 Aug. 17. Erwitte, Gogericht: 

Gogreve Johann Droste. 
Tonis Wicheiman, zu AldenmelriCh wohnhaft, Amtshintersasse des Gerichts Erwitte, 
als negsie bloidtmagCh Erbe seiner zu Soest ohne Leibeserben verst. motteren Druden 
Wichelmans, Ehefrau des !ohan Rademaichers, B. zu Soest. Vollständige Zuversichts
erklärung. - D.: 1554 uff friedag naCh Ascensionis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (363). Anh. Amts-Sgl., ziemlich verWeht. 

:nl 
1554 Aug. 21. Dortmund, Stadt. 
Catherina, Ehefrau des Henrich van Wallingen, als Erbin ihres (bei Soest) verst. Bru
ders Balthasar Prume betreffend dessen Nachlaß im Soester Gerichtssprengel. 
Verwandtschaftsverh. : 

Detmar Prume, verst. 
00 Anna, VeTSt. 

~------------------------~~~--------------------------~ 2) Balthasar Prum~, 1) Cathrina Prume 
0;) Henrich van \Vallingen verst. (bei Soest) 

Catherina Prume sei als Tochter van wilnern dem ernvesten und erbaren Detmarn 
Pramen, Anna, desselven hUißfrouwen, na insate der hilliger christlicher kercken uyt 
eynen ehebedde ehelig, eChte und rechte geboren, und wilner deß erbarn und fromen 
Balthasarn Prumen eChte, reChte suster. - Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Reinolt Deifhueß, Dirich Hueck, Johan Koep, Thomas Pinxten und Johan van 
der Lyppe. 
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Ausf. Perg. (361). Angeh. rot. Sekret-Sgl., links beschädigt (Meininghaus, Dortm. Sgl., 
S. 39 NI. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Juni 1555 bei Bürgensetzung für Nachmahnung und 
Zahlung des 10. Pfennigs. 

512 
1554 Aug. 29. Brilon, Gericht: 

Richter Henrich Greve. 
Anne Lerpes (Lorpes), Ehefrau des Tonnies van Brilen zu Gevelinckhusen, im Sprengel 
des Gerichtes Brilon, als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester Grete Lorpes. welche 
auch zu Soest als ihre eheliche, rechte Schwester geboren sei, frei und niemandes eigen. 
Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1554 am tage Decollationis Joannis baptiste. 

Ausf. Perg. (346). Angeh. Sgl. des Richters stark abgescheuert und verdrückt (Durchm.: 
1,5-1,85 cm; Umschr.: h G.; im Ren. Schild: Hausmarke). 

Rückseit. Vermerk: Nach zwei erfolglosen Terminen Zulassung am 1. Okt. (up dinstaCh 
na MiChaelis) 1555 bei Zahlung des 10. Pfem:rl:gs und BÜIgensetzung für Nachmahnung. 

513 
1554 Sept. 1. Rüthen, Gogericht. 
Anna Wicheimans, Tochter der Trine und Ehefrau des Gobbel Hotken zu Drewer, 
Amtsverwandten des Gerichtes Ruden, als Miterbin der zu Soest verst. Drudeke Bod
den, gen. Wicheimans, ihrer modder und Verwandten. Vollständige Zuversichtserklä
rung. 

Ausf. Perg. (364). Anh. scheffendoms-Sgl., stark verwischt und verdrückt (Umschr.: S' 
lUD .. .I . .. ; im Schild: Kreuz umstellt von 4 Rauten; als Schildhalter: E'VIange1ist Johannes 
mit Lamm, danebeN die Jahreszahl: .. 49): 

514 
1554 Sept. 2. Belecke, GDgericht: 

Gogreve Wenemer Stam van Heiden. 
Thyges Wygelman up den emgelten poiten (Egelnpöten), Sohn des Johan Wygelman, 
Drudeke, Ehefrau des Jakus S'chellewaldes, und Kunne Wygelmans, Ehefrau des Johan 
Timmermans zu Mollem (Mülheim!Möhne), (beide) Thimen Wygelmans dochtere, sämt
lich amptesverwante des Gerichtes Belicke, als Erben i!hrer zu Soest verst. modder Dru
deke Bodden, gen. Wiggelmans. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1554 am 
negesten sundaige na sant Johanis enthovedinge. 

Ausf. Perg. (365). Anh. Sgl. des Gogreven, ziemlich verdrückt (Durchm.: 1,4-2 cm; Umschr.: 
W V H; lim Ren. Schild: 3 Quez:balken und schmaler Schräg-rechts-Faden). 

515 
1554 Sept. 8. Kallenhardt, Stadt. 
Johan Wygelman, Hermen Kom und Ehefrau Trine, unse mytwonnerß, als Miterben 
ihrer zu Soest verst. modder und Verwandten Drudeke Bode, gen. Wygelman. Voll
ständige Zuversichtserklärung. - D.: 1554 op den daich Nativitatis beate Marie vir
ginis. 

Ausf. Perg, (347). Angeh. Sgl., etwas verwischt (Westf. Sgl. II Tm. 90 Nr. 7). 
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516 
L554 Sept. 14. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Anne, Ehefrau des Tonnieß van Brilon (od. Brylen), als Schwester der zu Soest un
längst verst. Grethe Lerps. Die Eltern wären der seI. Jorgen zu Wytingena) und Ehe
frau Grethe. Die beiden Schwestern seien echt, recht und frei geboren, Anne also erb
fähig. 
Z.: Grethe Buddenmolners, Grethe Lerps, Johan, der olde Schulte ton Doerenb ), und 
Goerdt Rhoe. - Stand genossen des Gerichtes: Jorgen Paschedag, Steffen Nolte und 
Johan Salthamer. - D.: 1554 ahm fridage negest nach festum Nativitatis beate Marie 
virginis. 

Ausf. Pap. (359). Angflh. Sgl. des RichteTs. 
a) Am Wietin, alte,r Einzelhof (1068: Witenmusen), Gemeinde Brockhausen (Kr. Soest), 

jetzt Wietis; Flurnamen: am Wieting, im Wietingstune, in Wietis Heide (1685: Wietinger 
Heide); "gI. Schoppmann, Flurnamen I S. 34. 

b) Schoppmann, Flurn. I S. 302 bezieht diesen Namen auf 2 heutige Höfe der SoesteT 
Stadtgemarkung: 1) Am Dörmen (Dönnann's Hof, jetzt Rincke), am Hammer WeglNW Soest 
und 2) am Dornbusch, am sw. Stadtrand. - 1340: villa Doren (Seibertz, Urk.-B. II Nr. 676). 

517 
]554 Oktober 22. Lippstadt, Gericht: 

Richter Johan Kale. 
Anna Sanecken, als Schwester der zu Soest als Ehefrau des Tonies Heppen, B. zu Soest, 
verst. Elsa. Die bei den Schwestern seien frei, echt und recht aus einem Ehebett ge
boren. 
Z.: Johan Beleman, Johan Lipperait, Tonies Pyppinge und Philips Hesseller, sämtlich 
B. zu Lippe, alt und betagt. - Standgenossen des Gerichtes: Porphirius Gosmans, 
Pauwel Lipperat. - D.: 1554 des mondages nach Galli abbatis. 

Ausf. Perg. (357). Angeh. Sgl. des Richters (Durchm.: 2,4 cm; Umschr.: S' IDRAN KALEN; 
im Ren. Schild: Hausmarke). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Juni 1555, bei Bürgensetzung. 

518 
1554 Oktober 22. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Tohan Lockman von Duißbergh, als Verwandter der verst. Druke Severinckhus. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Johan Lockman, verst. 
A 

Johan Lockman, zu Duis
burg (Enkel des Joh. L.) 

N.N. 

2) Gerdt Lockman 
A 

Druke Severinckhus, verst. 
00 Johan Rademecker 

Der verst. Johan Lockman und Gerdt Lockman seien zwei echte, rechte natürliche 
Brüder, ihre gen. Kinder echt, recht und frei geboren und daher fähig, Erbe zu nehmen 
und zu geben. 
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Z.: Figge Bosels, Johan Brugger, Johan Hellindc und Tonis Wosthoff, sämtlich B. zu 
80est. - 8tandgenossen des Gerichts: Jorgen Paschedag, Steffen Nolte und Johan 
Salthamer. - D.: 1554 ahm mandage negest nach undecim millium (I) virginum. 

Ausf. Pap. (368b). Anh. Sgl. des Richters. 

519 
1554 Okt. 25. Herford, Stadt. 
Laurentz van Coisfelde, (Stadt-) Diener und B. zu Herford, und seine Schwester Ger
drudt als Erben ihrer zu Soest verst. Schwester Ilße de boickbyndersche und deren 
Tochter Margaretha. Ilße sei frei, echt und recht geboren. Vollständige Zuversichtser
klärung. 
Z.: Herman Goltsmedt, Bemdt BeCker, HinriCk Schurinck und Johan Boldewynn, sämt
lich B. zu Herford. - D.: 1554 ipso die Crispini et Crispiniani martyrum. 

Ausf. Perg. (399), unten rechts eingerissen. Angeh. gr. Stadt-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 69 Nr. 4). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Juni 1555 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 

520 
1554 Nov. 1. Beckum, Stadt. 
Die 'Ehefrau des Coirdt Nolckens, B. zu BeCkem, als Erbin ihrer zu Soest verst. mod
der, de boiCkbynderssche, weil sie Schwester- und Bruderkinder wären. Zusicherung 
der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Pap. (354). Rückseitig aufgedr. Sgl. abgefallen beiliegend (Westf. Sgl. 11 Taf. 83 
Nr. 11). 

521 
1554 Nov. 2. . Volmarstein, Gericht: 

Richter Everhardt Plesman. 
Arndt op dem Cleve als Erbe seines in Soest verst. Vetters Laerencius (?), Sohnes des 
Thonies in den Aeldenhoven, weil Arndt und Laerencius zweier Sch'ivestem und Brü
der Kinder wären, echt, recht und frei geboren und niemandes eigen und daher fähig, 
Erbe und Gut zu heben und wieder von sich zu geben. Vollständige Zuversichtserklä
rung. 
Z.: Hijnrieh op dem hijliigen Loe, Arndt op der Egelsboreh, Herman Mijdeldorp, 
und Johan op dem Tije. - D.: 1554 op fridach na aele gotz hillilgen. 

Ausf. Perg. (~5.2), ,etwas verwischt. Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 2,5 cm; Umschr.: 
S'EVERHARD-I. PLESMAN; im Ren. Schild: große Buchstaben E P übereiD.ander gestellt; 
Sgl.-Abb. Nr. 70). 

Riickseit. Vermerk: Zulassung am 30. Januar (op donnerdam na sunt Pauli) 1556, bei Zah
lung des 10. Pfennigs und Biirgensetzung für Nachmahnung. 

a) Im Schatzbuch der Grafschaft Mark von 1486 wird unter Boemer burschop (Bommem) 
Lambert op dem Kleve genannt (Die Grafschaft Mark II, 1909, S. 57). 

522 
1554 Nov. 24. Duisburg, Stadt. 
Johan van Soist, gen. Lockman, B. und Beigesessener zu Duisburg, als Erbe seiner zu 
Soest wohnhaften und unlängst verst. nichte Druytgens Severinckhuys, als sins vaders
broders Gerit LoCkman eheliche rechte dochteT. Vollständige Zuversichtserklänmg. 
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Ausf. Perg. (368). Angeh. Sgl. ad causas, oben am Rahmen besch., mit Rücksekret (Ewald, 
Rh. Sgl. III Taf. 83 Nr. 2 und 6). 

Rückseit. Vermerk: Am 30. April (dinstach na Miseric. domini) 1555 wird diese Erbschafts
angelegenheit in bedendken genommen. 

523 
1554 Nov. 27. Köln: Gort von Golen, Hauptmann, aus Köln, z. Zt. in Soest. 
Gortt von Golen, Aussteller ,dieser Urkunde, begehrt für Elsken, eine unmündige 
Blutsverwandte (Schwestertochter) seiner Ehefrau, ein für sie bestimmtes Erbteil ihres 
Onkels Laurencius Botterbroit, B. zu Soest, der seyner suster Annen kyndt Elssken 
etzliche iaer by siCh gehadt heftt und ehme erffgichtige pennige.. . upgedregen, . .. 
dar ich der sterffheren, ein als de ander niCht yhnheimisch gewesen, bynnen juwer 
ersamheit stadt umb angesoiCht hebbe to behoiff des vorgesch. kyndes und geynen 
beriCht von sterffheren erlangen konnen, und hebbe my derhalven oich, als byllich, 
by Iw ersamheit myt mynem werde besoiCht und oich geinen entliehen fruchtbarlichen 
affscheit to noittrofft des unmundigen kindes erlanget, unangesehen, wie wol Lauren
cius nagelaiten husfruwe solChes allenthalven ... dem kynde Elsken to leveren schul
dich. Cort bittet um Förderung der Erbschaftsangelegenheit, weil J. ers . ... guit wetten 
hebben, dat ich yhn bywesen Joist Vorwerckes ym Speigell, myns werdtz, hyrumb 
myt vlyte anfurderunge gedaen, und nhu yhn ile myner gelegenheit na geinen affscheit 
hebbe erlangen mogen. 

Verwandtschaftsverh. : 
Aelheit, verst. r-__________ ~A~ __________ ~ 

00 I) Hermann 
Ruter, zu Hamm, 

verst. 

II) N. N. 
( .. Botterbroit?) 

1) Gatharina 2) Else 3) Greyte 4) Anna, (nach-' 
, 

Laurencius Bot
terbroit, B. zu 
Soest, verst. 

geboren?) 
A 

00 N. N. 1) Jacob 2) Elsken 
(unmündig) 

Mit einer der drei älte1sten Töchter des Herman Ruter ist Gort von Golen verheiratet. 
Er habe seine Schwiegermutter von Hamm nach Köln holen lassen, umb kummerliehe 
swaerheyt eres lyves underhaltunge zu versorgen, was er 9 Jahre lang in Köln bis zu 
ihrem Tode bewiesen habe. 

Ausf. Pap. (355). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (gespaltener Schild, in der rechten Hälfte 
Hausmarke (vgl. Anhang); links geteilt, oben Halbmond, unten Achtstem, überm Schild: 
Buchst. FK.); Unterschrift des Ausstellers. 

Vgl. betr. Erbschaft: Stdt.-A. Soest, Missiv.-Prot. 15 zu 1558 März 10 Schr. Soests an 
Gort v. Goln, Hauptmann: Die Witwe des LaUT. BotteTbrod behauptet von einer Nachlaßbest. 
zugunsten Colns Verwandter nichts zu wissen. 

524 
1555 Febr. 20. Rüthen, Stadt. 
Anne Berndes, Ehefrau des Jaspar Ramme, B. zu Ruden, als Miterbe ihres zu Soest 
verst. Brudersohnes Johan Leppe. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (372). Ann. Sekret-Sgl., zieml. verwischt (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 3). 
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Rüooeit. Vermerk: Zulassung am 20. Juni d. Jahres mit eynem van Ostinchuisen; heide 
Partien werden vor die Sterbherren geladen; Zahlung des 10. Pfennigs. 

525 
1555 Febr. 21. Hovestadt, Amt: Droste Diderich Ketteller. 
Greta Wise van Lennerinckhusen, im dorp Ostinckhusen, (in) mynem ampte wonhafftich, 
ein gots arm persoen ... als nächste Erbin sampt anderen mit des zu Soest ohne Leibes
erben verst. Johann Leppe, eines Sohnes ihrer verst. Schwester Stine van Lennerinck
husen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
D.: 1555 am donnerdage na Valentini. 

Ausf. Perg. (384). Anh. Sgl. des Drosten. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. VI. 1555 mit gleichnahen Erben. 

526 
1555 März 21. Duisburg, Stadt. 
Johan van Soist, gen. Loekman, B. zu Duisburg, als Erbe einer zu Soest verst. modderen 
Druitgen Severigs. Der Erbe beschwert sich; daß ihm dairan von etzlirnen u. ers. 
bygeseten durch ire unbillich furnemen verhinderunge geschien solte. Kurze Zusiche
rung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen: Solliches kumpt tinS in glichen und vil
merern tho verschulden. Gewährschaft betreffend Nachmahnung. 

Aus!'. Pap. (368). Außen aufgedr. Sgl. unter Papieroecke, abgefallen beiliegend (Ewald, 
Rh. SgI. III Taf. 83 Nr. 6). 

527 
1555 März 22. Sundern, Freiheit: 

Bm. Steffen Luddemart und Frederich Scheper. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses und der freien und ehelichen Geburt 
für die Erben des zu Soest verst. Johan Allevelt. 

Verwandts·chaftsverh. : siehe nebenstehende Tafel (S. 195) 

Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan dor Neden tzom Hoevele (Hövel), Johan Prins tzom Langenschede, Thonis 
Bonner und Pauvell Smede, beide B. zu Sundem, veir fromme mans der oeldesten 
nemptlim. 

Ausf. Perg. (527). AM. Sgl. der Freiheit (Meyer, Wappenbch. d. westf. Gem. Tm. 69 Nr. 7). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 30. Januar (donnerdam na Pauli Conversionis) 1556 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. - Beiliegend ein Papier
zettel mit Aufzeichnung über das dargelegte Verwandtschaftsverhältnis. 

Regest: Fiebig U. Harder, Chronik der Freiheit Sundem S. 52. 
a) oder Aelke? (schlecht lesbar). 
b) VgI. Stadt-A. Soest, Missiv.-Prot. 13, 59a f. von 1561 Sept. 1.: Soest an Sundem für 

Tonis Scheper, B. zu Soest, betr. den Nachlaß reines Vaters, wovon er seinen Erbanteil von 
seinem Bruder Frederidl Smeper zu Sundem verlangt. 
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<0 
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lasper Allevelt tzom Langensmede. verst. 
00 Greite. verst. 

A 

1) Hinri~ Allevelt, oder 2) Oelkea) Smepers zu - - - 3) Gert Witte tzom L~n~ 
Loeder, B. zu Soest, Sundern, verst. gensenede, verst. 
verst. 00 Frederidl Smeper 00 Walburg 
.-"--.., A ..-"'-_ 

loh. Allevelt, 1 Bernt Sche- 2) Hans Sche- 3) Thonis Sche- 4) Katrine, Katrina, verst. 
verst. zu Soest peT, verst. per, verst. per, B. zu verst. 00 Engelbert 

00 Greite 00 Kaerte Soest, verst. 00 Hinnen Glute Mollers, verst. ;' 
ooKath ~~ (Jq 

".-__________ ---''' ~ ~ 1) Greite Glute 1) Kort Mallers Z 
i) Bernt 2) Johan 3) Katrine 4) Greite' 1) Koert 1) Gerdrude 2) Dorate Glute 2) Tanis Mollers :-' 

Seneper Scheper Scheper Scheper Scheper 2) Anne 3) SUne Glute 3) Dorote Mallers ~ 
2) Frederich 4) Betunie Glute "'l 

Scheper 5) Jacob Glute 
3) Herman 6) Elisabeth Glute 

Scheper 
4) Erasmus 

Scheper 
5) Tonis 

Scheper, 
B. zu Soestb) 



Reg. Nr. 527a/529 - 1555 

527a 
1555 Mai 13. Rüthenal , Gericht u. Freigericht: 

Richter u. Freigraf Christoffer von Loen. 
Thonnigs und Johan, Kinder des verst. David Henxt zu Drever, als nächste Erben 
ihres ohne Leibeserben im Soester Gebiet zu HiddinCkhusen verst. Halbbruders Vydt, 
eines unehelichen Sohnes ihres Vaters. - Die Witwe des David Henxt hat später den 
Gobbell H otteken geheiratet, der sich hier auch um den Nachlaß seiner Stiefsöhne be
müht. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Hotteken, Jolwn Schriver, Herman Ekhriver und Rauleff Ardtman. - D.: 
1555 uff mantag nach dem suntage Cantate. 

a) Huden 
Ausf. Perg. (381). Anh. Sgl. des Richters abgescheuert (im Schild: springendes Einhorn; 

Umschr.: S'CHRISTOF .. VAN LOEN). 
Rückseitige Vermerke: Nach mehreren Bemtungsterminen über den Erbfall Zulassung 

erst 1557 Febr. 1 (avent lichtmisse) bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für 
Nachmahnung. 

528 
1555 Juni 7. Kamen, Stadt. 
Anna SChelle, Ww. des Wichart Hurdde, Bn. zu Kamen, als negme erve ihrer zu 
Soest verst. moedder Drude Cornelius. 

Verwandtschaftsverh. : 

N. N. r-____________________ ~A~ ____________________ __ 

1) Leneke Cornelius 

t 

00 Hilsynck, bomeister zu 
Velmede 

Drude Cornelius, natürlich 
geb., zu Soest verst. 

2) Bertolt Cornelius 
00 Griete Schelle 

r ~ , 

Anna Schelle, Bn. zu Kamen, 
= Wichart Hurdde, verst. 

Anna Schelle sei echt und recht geboren, auch jetzt niemandes eigen, worüber sie 
breve und siegell vorbringen könne. Auch gen. Leneke sei des gen. Bertolt Cornelius 
echte, rechte und vrie suster. 
Z.: Johan Schelle zu ToedynCkhusen, Johan Cornelius, Rertolt Huyseman und Herman 
Fforlbeck. - D.: 1555 am fridage na dem hilgen Pinxtdaghe. 

Ausf. Perg. (877), beschädigt am oberen Rand. Anh. gr. Sgl., etwas beschädigt (Westf. 
Sgl. II Taf. 78 Nr. 6). 

RückseH. Vermerk: Zulassung am 1. Okt. (dinstach na Michaelis) des J. bei Zahlung des 
10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

529 
1555 Juni 15. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses für den Soester B. Claeß Becker betref
fend seine Halbschwester Druke Schrykes. Claeß Becker sei echt, recht und frei geboren, 
also erbfähig. 
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Verwandtschaftsverh. : 

Albert Bed.er, verst. 
(X) I) N. N. II) Styne 

A ~ 

Druke Schrykes verst~ Claeß Becker, 
(X) Herman Leifferdts, B. zu Soest 
verst. 

Z.: Johan Karnoth, Claeß Ovel, Herman Platfoith und Hinrich Karnoth zu Ostonnen. 
- Standgenossen des Gerichtes: Jorgen Paschedagh, Steffen Nolte und Johan Salt
hamer. - D.: 1555 ahm saterstage negest nach festum Corporis Christi. 

Ausf. Pap. (376), ziemlich beschädigt durch zahlreiche Lücken. Anh. Sgl. des Richters. 
Rückseit. Vermerk: Zu1assung am 1. Oktober (dinstaCh na MiChaelis) 1555 bei Bürgen

setzung für Nachmahnung. 

530 
1555 Juni 22. Lünen, Stadt. 
Johan Lyndeman zu Aldenderne und seine Schwester Else als nächste Erben ihres zu 
Soest verst. Bruders Luoke Fridages ulf der Veltmollenal • 

Verwandtschaftsverh. : 

Arndt Fridages, wohnhaft zu Grevel, verst. 
co Cathrine, verst. ~ ________________________ ~A~ ________________________ ~ 

1) Johan Lyndeman, 2) Else, 3) Luoke Fridages, wohnhaft auf de~ 
zu Altendeme im Amt Hörde FeldmühleaJ zu Soest, verst. 
im Amt Lünen seßhaft 

Die Geschwister seien frei, echt und recht geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Kerstien Piper, Luke Fridages (!), beide B. zu Lünen, Arndt Huiseman und Johan 
Deiters, beide wohnhaft im Amt Lünen. 

Ausf. Perg. (374). Anh. Sekret-SgI., Umsc1nili verwischt (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 14. August (avent Assumptionis Marie) d. J. bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Feldmühle am Soestbach, NW Soest, schon 1298 genannt, vgl. W. U. B. VII Nr. 2449: 

molendinum dictum Veltmouele ... ante amnem ex opido nost10 fluentem; - 1366, de malend. 
Veltmoelen, in Susato cum curte, vgl. Seibertz, Urk.-B. I S. 619. Vgl. Schoppmann,. Flurnamen 
d. Kr. Soest I, S. 303, und Soest. Heimatkalender 1932, S. 22. 

531 
1555 Juni 26. Körbecke, im Amt Hovestadt, 

Gericht: Richter Ciriacus Bistervelt, 
Tonis Snap zu Corbiche, Johain 
Michels zu ElinCkhusen und Cretius 
Wulff auf dem Wulfferinckhove, 
van wegen der semptlichen sChelfen. 

Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses für die Verwandten der verst. EIsa Vites 
zu Hiddinckhusen. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Alke 
.)0 lohain Stop
pes zu Hid
dinCkhusen 
verst. 
~ 
Elsa, verst., 
= Vites zu Hid
dinckhusen. 

HenneCke DunCker, zu Delliche, "erst. 

00 Else, verst. 

2) Gerdrut 

,--_---'A'--_ ___.. 

Thomaß N arich- ' 
ter, zu CorbiChe 

3) lohain 
DunCker 

4) Elsa Svuerken, 5) Zyre zu 
oder Suverken Delliche 
00 lurgen 

~ A 

Thonis DunCker I lohain Korte, 
zu DelUche zu DelliChe 

,~ 

Stina Kisse, 
zu Delliche 

Sämtliche gen. Nachkommen des H enneeke DunCker zu DelliChe seien echt, recht und 
frei geboren und niemandes eigen. 
Z.: Toniß laspers zu Delliehe, Cretius Duncker zu Wipperinekhusen, lohain Holseher 
zu Corbiche und lohain Volmars zu Delliche. - D.: 1555 am gudenstage nach lohannis 
N ativitatis. 

Ausf. Pap. (370). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdeclc:e (siehe Nr. 480). 

532 
1555 Juli 1. Hovestadt, Amt: 

Droste Dietherich Kettler. 
Thomaß Nariehter zu Corbiehe, Thoniß Duneker, lohan Korte und Stine Kisse, zu 
DeUiChe, sämtlich Eingesessene des Amtes Corbiche, als nächste Erben der verst. Elsa, 
Vites frawe zu Hiddinekhausen im Soester Gebiet, ihrer modderen, was genügend be
sibbet wäre./lJ1 Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. PeI'g. (380). Anh. Sgl., abgescheuert. 
Rücl<seit. Vermerk: Zulassung am 1. Febr. (avent Purificationis Marie) 1557, bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) V gl. Nr. 531. 

1555 Juli 18. 
533 

KörbeCke, Geridlt: 
Richter Ciriaeus Bistervelt, Schöffen 
Toniß zu Delliehe, Cretius 
Wulff und Tonis Snap zu Corbiihe. 

Bezeugung des Verwandtscllaftsverhältnisses und der echten, rechten und freien Ge
burt, für die GebTÜder Hensen to AldenieissChe betreffend die Schwestern ihrer Mutter. 
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Verwandtschaftsverh. : 

i) Greta SdUllings zu 
AIdenieissme, verst. 

Johain Schillings, verst. 
00 Regele, verst. 

A 

2) Anna Schillings 
zu Echtroppe 

A 

3) Catharina Schillings 
ebenda, verst. 
zu Soest 

, 
'I) Claeß 2) Johain 3) hagen 4) Hinrich 5) Thomas 6) Johain 

Hense, 
7) Thonieß 8) Evert 

Hense zu Hense, Hense, Hense, 
AIden- eben da eben da ebenda zu Ben-
jeissche ninck-

husen 

Z.: Jurgen in den Bercken, Tigges Nubell zu Elinckhusen, Tonis Sutte zu Vollinckhusen, 
Else Pipers zu Echtroppe. - D.: 1555 mn donnersdage nach Divisionis apostolorum. 

Ausf. Pap. (383). Aufgeclr, Sgl. des Richters unter PapierdeCke (vgl. Nr. 480). 

534 
1555 Juli 21. Neheim, Stadt. 
Johan Schroder, B. zu Neheim, als nächster, blutsverwandter Erbe seiner im Soester 
Gebiet auf dem Hof zu Bermsen kürzlich verst. Halbschwester Katerina Schroder; 
beider Vater wäre Ditterich Schroder zu Vlerpecke (Flerke?). Johanns Mutter wäre 
Ide, Katerinas Mutter wäre Else. Beide Halbgeschwister seien echt und recht ge
boren, frei und niemandes eigen. Zusicherung, daß keine Nachmahnung erfolgt und 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen gewährt werde. 
Z.: Bm. Herman Konninck, Johan Grothe, Johan Bole und Berndt Wigger, sämtlich 
erbgesessene B. zu Neheim. - D.: 1555 am sesten sonthage nach der hilligen Drei
t'oldickeit. 

Ausf. Perg. (400). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 14). 
Rück<ieit. Vermerk: Zulassungarn 1. Oktober (dinstaffi 1W Michaelis) 1555 bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und BÜIgensetzung für Nachmahnung. 

535 
1555 Juli 30. Unna, Stadt. 
Margrethe Rhaedes, Ehefrau des Degenhardt van Arnßberge, Bm. zu Unna, als nächste 
Erbin ihrer thom Paradise (Paradies, Dominikanerinnenkloster?) im Soester Gebiet 
kürzlich (des nom gein jar) verst. Schwester Cathrineke Rhaedes, die dan etlich guit 
thor lifftucht under gehatt. Cathrineke Raedes sei echt, recht und frei geboren. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. PeI1g. (382), unten links eingerissen. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Oktober des Jahres bei Zahlung des 10. Pfennigs 

und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

536 
1555 Juli 30. Dortmund, Stadt. 
Else Vrydages, Ehefrau des Dietrich Baichover zu Wannemell, in der Gralscb.aft 
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Dortmund, neben ihrem Bruder zu Lüoen als die nächste Erbin ihres in Iw er
samen gerichte . .. in der veltmollena,) verst. echten, rechten Bruders Luke Vrydags, der 
etliche armoit, cleder, clenoden, unde anders tietZiche nerunge nagelaten. Vollständige 
Zuversichtserklärung, Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, betr. Stadt und Grafschaft Dort
mund. - D.: 1555 dinxdages nha sanct Panthaleonn deß hilgen mertelers. 

Ausf. Perg. (375). Anh. rotes Sgl., unten links beschädigt (Meioinghaus, Dortm. Sgl., S. 39 
Nr. 7) mit Rücksekret-Sgl. (Metinioghaus Abb. 10). 

a) Vgl. Nr. 530, Aom. a. 

537 
1555 Oktober 16. Unna, Stadt. 
Thoniß Romberg zu Westhemmerde als rechter erffolger seines zu Soest verst. Halb
bruders Evert Romberg. 

Verwandtschaftsverh. : 
Mette Krampe 

r-------------------~A--------------------~ 
00 I) Aleff Romberg, verst. 

A 

Thoniß Romberg 
zu Westhemmerde 

II) Kerstin Romberg 
I~ ______ -AA ________ ~ 

Evert Romberges van 
Hilbecke, Kohleomesser 

zu Soest, verst. 

Beide Halbbrüder Thoniß und Evert Romberg seien frei, echt und recht geboren, voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Rotger Buseher zu Stockum, Herman Romberg zu Hilbecke, Herman Krampen zu 
Hemmerde und Herman Hoetmeyker, B. zu Unna. 

Ausf. Perg. (373), links unten eingeriiSsen. Anh. gr. Sgl. links oben und rechts unten be
schädigt (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 

Rückseit. Vermerk: 1556 Januar 30 (donnerdaCh na Pauli conversionis) so dat kint nae 
dem vader verstorven, ind der ersten frauwen vulle suster und broder ind van vader und 
moder noCha) im leven, '" so waIden des kindes sellige moder vulle suster und broder de 
nesten syn. 

a) oder eniCh statt noCh (?). 

538 
1555 Okt. 22. Wetter, Volmarstein und Herdecke, 

Gericht: Richter Everhardt Plesman. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverh. für Kathrina opme Schalleiir als Verwandte der 
kürzlich zu Soest verst. Elske Meckers. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. 

i) Kunne opme Schalleijr, verst. 2) Lodewijch apme Schalleyr, verst. 
A 

Kathrina apme Schalleijra) 

~ ________ ~A~ __________ ~ 

Elske Meckers, verst. zu Soest.' 

Alle wämn echt und mcht geboren, niemandes eigen oder zubehörig, dan frijmer
ckessche lude hoichgemeltzs mi/ns gnedigen le[ven heren}. 
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Z.: Jorien zu Borberchb1 , Jorien zu Albrinckhusen, Hanneß Schottlet, Tonniis Schur
man, Johan opme Sffialleiiera), Hinrich opme Hiilgenloec) und Tijlman ton BoCkend). 
- Standgenossen des Gerichtes: Arndt op der Egelsberche), Tijlman SchottZer, Wiil
hem zu KesewijnCkellf), VitriCk Teijlken, Johan Lepler und DijriCk Faest, geschworener 
Fron des Gerichts. - D.: 1555 op dinstach nach den elften dusent junfteren dage. 

Ausf. Perg. (371), besch. (große Lücke inmitten des Textes). Anh. Sgl. des Richters (vgl. 
Nr. 521; Sgl.-Abb. Nr. 70). 

Rückseit. \Cermerk: Zulassung am 30. Januar (donnerdach na conveTsionis Pauli) 1556 bei 
Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung beheltlich ideman syns rechten 
und beheltlich den ... in schuldich. 

Vgl. Stadt-A. Soe5t, Nachl.-Ger.-Prot. (Hs. H 6a) S. 63a: 1556 Apr. 20 (uff mandach na 
misericordias domini) setzte Bernt von Sodingen, Schreiber des Drosten zu Wetter Jorgen von 
BarTS (Bonen), als Bevollmächtigter der Cath. up dem Schalleiger im Amt Wetter den Sterb
herren als Bürgen und geloeven für Nachmahnung: Hinrich Schluiter, Richter zu Soest, und 
Jorgen Verver. 

a) Hof (Erbkotten) in der Bauerschaft Esbom, Ksp. Wengern, vgl. Die Grafschaft Mark 
H, S. 56 (1486: Schaelleyer); Otto Schnettler, Ein Steuerstreit im ehemaligen Amt Wetter (1932), 
S. 188 (1645: Schalleyer). 

b) Hof in der Bauerschaft Esbom, Ksp. Wengern, vgl. Die Grafschaft Mark H, S. 56 
(1486: Hel'man to Borberge); Schnettler a. a. O. S. 182 (1645: Börberch). 

c) Am Hilligloh, Hof in der Bauerschaft Esbom, Ksp. Wengern, vgl. Die Grafschaft Mark II, 
S. 56 (1486: Harteleff Hylgeloe 2 GI. Abgaben nach d. märk. Schatzbuch); Schnettler a. a. 0., 
S. 189 (1645: El'bkötter PeteT Hilligloh). 

d) Vielleicht identisch mit der heutigen Gehöftgruppe Lichtenböcken, Gem. Esborn. 
e) Hof in der Bauerschaft Silschede; vgl. Die Grafschaft Mark H, S. 56 (1486 unter Sylsy

ker bUfSchop: Egelsberch). 
f) Hof in der Bauersch. Berkenberg Ksp. Volmarstein; vgl. Die Grafschaft Mark II, S. 55 

(1486: Pet. to Kesewynkel in der Berkenberger burschop (Schatzbch.); Schnettler, Steuerstreit im 
Amt Wetter S. 232: 1620 Joh. Schulte u. Jasp. to KesewinCkell in Berckenburgerbaur. 

539 
1555 Nov. 19. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverh. für Jorgen Dreiger. B. zu Soest, betreffend sei
nen ebenda verst. Onkel Patroclus Berndes. 

Verwandtschaftsverh. : 
Johan Berndes 

~------------------~ I) Catherina 
A , 

Jorgen Dreiger, 
B. zu Soest 

2) Patroclus Berndes, zu Soest, 
in den Osthovenal , verst. 

Die gen. Catherina sei eine echte, rechte natürliche Schwester des seI. Pat1'Oclus Bemdes 
von einem Vater Johan Berndes gen., echt, recht und frei geboren, und ihr Sohn Jorgen 
Dreiger sy oick alßo geloith und gestadt, dat he erve moge boren, nhemen und geven, 
Z.: Beleke Luenemans, Anne Hoithmeckers, Johan Kentzler und Johan BettinCkhuß, 
sämtlich B. und Bn. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Jorgen Paschedagh, 
Steffen Nolte und Johan Salthamer. 
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Reg. Nr. 540/541 - 1555 

Ausf. Pap. (379). Anh. Sgl. des Richters, stark abgescheuert. 
Rückseit. Vermerke: 1555 Jan. 31 gelesen und sodan noch mer erven en syn, ... dat in be

raide belwlden. 
1556 Juni 18 gelesen und den Sterbherren befohlen, den part eyn eynander to bescheden; 

konden si nicht verdregen, dus werde an dem raidt to baren. -1557 Febr. 1: in Bedenken 
genommen, und der her meyster in fruntschop; (darunter hiervon abgesetzt die Notiz:) halve 
suster son (siehe oben). 

a) Osthofenstraße oder Osthove als Ortsteil, vgl. Soest. Z. 44/45, S. 39, 86 f. 

540 
1555 Nov. 21. Soest, weltliches Gericht: 

Richter HinriCh Sluter. 
Für die Geschwister Hohoff Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses betreffend 
ihre zu Hiddinckhusen verst. Verwandte Else Soppe, gen. de VytesChe. 

Verwandtschaftsverh. : 

N.N. r-______________________________ ~A~ _________________________________ , 

1) Webbele Hohoves, 
wohnhaft zu EbsChinck, verst. 

1) HinriCh 
Hohoff 

2) Thoniß 
Hohoff 

3) Catherina 
Hohoff 
00 forgen Ger
ling 

4) Druke 
Hohoff 
00 Thoniß 
Koster 

2) fohan Soppes, 
verst. ___ ---'A---....... 

Else Soppes, 
gen. de Vytesche, 
zu Hiddinck
husen, verst. 

Die Geschwister Hohoff und Else Soppes seien echt I·echt und frei geboren und daher 
fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 
Z.: Barbe Holsches, NeUe Luchteken, Patroclus Frische und Albert Bilstein. - Stand
genossen des Gerichtes: forgen Paschedag, Steffen Nolte, fohan Salthamer, sämtlich 
B. zu Soest. - D.: 1555 ahm donnerstage nest nach Elizabeth vidue. 

Ausf. Pap. (378). Angeh. Sgl. des Richters, am ob. Rande besch. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. Febr. 1557 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 

541 
1555 Dez. 14. Wetter, Amt: 

Droste furgen von Boenen. 
Chatryna up dem Schalleyer im Kirchspiel Wengern wohnhaft. Eingesessene des Amtes 
Wetter, als negeste erve ihrer zu Soest verst. modder Elseke Mecker, betreffend Elsekes 
etliche armot an erve, cleder, clenodien und ander tytliche nerungh. Es wird hierbei 
verwiesen auf die Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses in einem Zuversichts
brief des Richters zu Wetter Everhart Plesmana). Vollständige Zuversichtserklärung. 
- D.: 1555 am saterdage negst na sunt Lucien dage. 

Ausf. Perg. (371b), in der Mitte des Textes große Lücke (infolge Riß im Perg.). Angeh. 
Sgl. des Drosten. 

a) Vgl. Nr. 538. 
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542 
1555 Dez. 17. Neuhaus b. Paderborn, Amt: Amtleute 

Conraidt thor Westen u. Philipps Pott. 
Jorgen KaIe, wohnhaft in der Delbruggen im Amt Neuhaus, als Erbe seines zu Soest 
verst. Verwandten Patroclus KaIe. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen 
uß der Delbruggen. - D.: Neuhaus (Nienhuiss), 1555 dinstag naCh Lucie. 

Ausf. Pap. Aufge(lr, Sgl. (pitzer) der bei.den Aussteller unter Papieroecken: 
I) DurChm.: 1,3-1,5 cm; Umschr.: C T W, im Schild: Hausmarke (vgl. Anhang); 
2) Durchm.: 1,1-1,25 cm; Umschr.: P P, im Schild: Topf mit 3 Füßen und Deckel. 
Rückseit. Vermerk: 1556 Januar 8 brachte Jorgen KaIe van den amptluden in Niggehuyß 

im stift Paderborn dit toversicht, so als hyr syn halve broder Patroclus verstorven, und so 
he hyr geboren und eyn bodel van Werl deses bewises nicht genug sy burge und syn richt
lude syn gestalt an und sodan nod1 van moder wegen halve suster, de mester ]ochens kinder, 
den dat gut halff tokumpt sich fruntlich to verdregen, und solle setten den van Soist burgen 
vor namanen, und wat he darvan bort, des den van Soist dairvan den X. d. to geven. 

543 
1556 Januar 12. Erwitte, Gogericht: 

Gogreve Johann Droste. 
Claß Hense zu Aldengesken, Untertan des Gogerichts Erwitte, und seine sieben Brüder 
Johan, Thomas, Jurgen, Johan, Thonieß, Evert und HinriCh Hense als neChste bloUmach 
ihres zu Soest verst. vetteren Patroclus Bemdes, B. zu Soest. Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Bürgen für die richtige Rücklieferung der Erbschaft durch den Bevollmächtigten Claß 
Hense an sich binnen Jahr und Tag meldende näher Berechtigte: Thonieß Storck, 
sChulte zu Aldengesken, und Heinrieh Seha/stein daselbst. - D.: 1556 am suntage 
naCh trium regum. 

Ausf. Perg., am oberen Rande große Lücke im Text. Anh. Gerichts-Sgl. (Sgl.-Abb. Nr. 21). 
Rückseit. Vermerk: 1557 Febr. 1 up avendt lichtmesse wort dat in bedenCken genommen 

und darby gewyst. - Dusse hebben sich verdregen, dan des burgen vor namanen und den 
X. d., ... up donnerd. na cantate (1557 Mai 20); vulle susterkinder (1). 

544 
1556 Jan. 16. Hamm-Rhynern, Gerimt: 

Rimter und Rentmeister 
Herman Wiltstake. 

Bemdt Hulsman, gen. Zegenbeck, zu Untorpe im Amt Ramm wohnhaft, als nächster 
Erbe zu dem Nachlaß seines in Soest ohne Leibeserben verst. Bruders HinriCh Hulßman. 
Z.: Johan Ludeke zu Harne (Haaren), Hinrieh BerChoff und Gerdt Swinde, heide B. 
zu Hamm. - Standgenossen des Gerichtes: Jaspar Walrave, Pastor zu Hammal, Gerdt 
Mostert, B. zu Hamm, und Claeß Fuist, B. zu Münster. - D.: 1556 donredags nach 
Felicis in pincis. 

Ausf. Perg. (390). Angeh. Sgl. des Richters, etwas abgescheuert (Sgl.-Abb. Nr. 23). 
Rückseit. Vermerk: (zum Teil stark verfärbt und schlecht lesbar) up donnerdach na Viti 

(Juni 18) ... in bedenken nommen ... nast von dem verstorben sy, gestadt na Martini. 
a) Pastor Jaspar W. war ein Sohn des riUerbürtigen Kasp. W. auf Gränenberg b. Hamm 

(frdl. Auskft. des Herrn Prof. Dr. Frdr. v. Klocke). 
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545 
1556 Januar 17. Ramm, Stadt. 
Hinrich Rebbeckeo B. zu Ramm, als Erbe seines in u. er(samheit) gerichte und gebeide 
als im cloester tho Welver verst. Bruders, des Priesters Herman Rebbecke, betreffend 
dessen Nachlass, so veZe ime des na u. er. stadt rechte und gebruick und oich darbuthen 
in irem gerichte und gebeide gebomn will. Die Eltern wären die verst. Johan Rebbecke 
und Ehefrau Catharine Wevers, B. zu Hamm, und daselbst in der schoemecker gilden 
gesetten. Der Vater sei zu Ramm van aeldern to aeldern frei, echt und recht geboren. 
Voll ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Jurgen Ruwe, Jurgen Eickholt, Johan Bleeke und Hinrich Huesinck, sämtlich alte 
betagte Männer und B. zu Hamm. - D.: 1556 am daghe Anthonii confessoris. 

Ausf. Perg. (391). Arm. gr. Sgl., am oberen Rande und rechts unten beschädrgt (Westf. 
Sgl. II Taf. 70 Nr. 6). 

Rückseit. Vermerk: 1556 Januar 30 (donnerdach na sunt Pauli) gestadet to dem wertlichem 
gude, den X. d. vorbeheltliCh und burgen vor namanen. 

546 
1556 J an. 22. Allendorf, Stockum und Ragen 

(Gft. Amsberg), Gericht: 
Richter Dionisius Wrede. 

Orst/la Bergef3 zu Illinckheim als nächste Erbin ihres zu Soest uff der Loeirbeckea.) 
verst. Bruders Kreisseß. Die verst. Eltern wären Hanß Bergeß und Ehefrau Stine Bo
ners (oder Bouers = Bovers) zu Illinchen. Heide seien echt und recht, frei und nie
mandes eigen geboren, daher fähig, Erbe zu nehmen und wieder zu vergeben. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Derich Boner zu Illinchen, 70 Jahre alt, Derich Piper zu Amick, 60 Jahre alt, 
Hemicke (I) Kock, 50 Jahre alt, Johan Korte zu Amick, 55 Jahre alt. - Z. der Besiege
lung: Johan Kremer zu Stockheim, Johan Honnechman zu Allendorff, Steffen Moller 
thom Hagen, als geschworene Schöffen. - D.: 1556 uff gudenstach nest nach Anthonii 
martiris. 

Ausf. Perg. (388), beschädigt durch Löcher inmitten des Textes. Anh. Amts-Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 18. Juni (donnerdach na Viti) 1556 bei Zahlung des 

10. pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Am Loerbach, Soester Straße (vgl. Soest. Z. 46, S. 81). 

547 
1556 Febr. 1. Büren, Stadt. 
lahmt SuOrwater, Bm. zu Büren, als Erbe seiner ohne Leibeserben zu Soest verst. 
Tochter, Ehefrau des Toniß Jockenacke. Er bevollmächtigt, um das in juwer staidt 
fechte van irern brutschatte zuruOgge gefallen ne wellich inzomanen, seine Kinder Johann 
und Katerine. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Peil'g. (386). Anh. gr. Sgl., am Rande besch. (Westf. Sgl. II Taf. 67 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 18. Juni (donnerdaCh na sunt Viit) 1556 bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

548 
1556 März 10 Grevenstein-Rellefeld, Gericht: 

Richter Thonis Kremer. 
Geschwister Trute zu Linnepe als Erben ihrer zu Soest verst. moddern Alheidt Moels. 
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Verwandtschaftsverh. : 

Reg. Nr. 549/550 - 1556 

Hans Habich zu Linepe,verst. 
00 Trute, verst. 

r---------~--------------------------~ 
1) Greife Trute 

zu Linepe 
00 Jorgen Otte 

2) Alheit Moels. 
zu Soest verst. 

1) Johan Trute, 2) Jasper Trute, 3) Greite Trute, 4) Else Trute, 
zu Linepe zu Linepe zu Linepe zu Linepe 

Die Geschwister seien ehelich geboren, frei und niemandes eigen zubehörig. Vollstän
dige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonis op dem Kampe zu Helvelde, Kort Scheper zu Westenveide, Mertin Schinge
busch (zu Linnepe) und Mertin Willeke zu Linepe. - Z.: der Besiegelung (Standge
nossen des Gerichtes): Johan Molners zu Linepe und Hans Smedes zu Linepe. -
D.: 1556 am dinstage nach dem sundage OcuTi. . 

Ausf. Perg. (387). Anh. (Gerichts-)Sgl. (Durchm.: 3,7 cm, Umschr.: 0 RICHTER 0 VND 
o SCEFENDER STAT GREVENSTENE V HE; im Schild: Adler; Sgl.-Abb. Nr. 22). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 4. Juni (vridaCh vor Pinxten) 1557 bei Zahlung des 10. 
Pfennigs und BÜl1gensetzung für Nachmahnung. 

549 
1556 März 14. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Smullinck. 
Agathe thom Korffhuiß, Ehefrau des Jorgen Cassathe, schulte thom Korffhuiß,a) als 
Schwester (und Erbin) des zu Soest bei dem Wiesen1circhhof (by der we~ekerckhove) 
wohnhaften und verst. Reineke thom Korffhuiß. Beide wären von einer Mutter EIßa 
thom Korffhuß, aber nicht von einem Vater echt, recht und fri geboren. Agathe sei 
also erbfähig. 
Z.: Barbara Sydinckhuß, Gerdt Mollenbroick, Steffen Loman und Patroclus Wulffs zu 
Hillinckhusen. - Standgenossen des Gerichts: Jorgen Paschedagh, Steffen Nolte und 
Johan Salthamer. - D.: 1549 ahm saterstage negest nach dem sondage OcuTi. 

Ausf. Perg. (393). Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 487). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. Aug. (up mandaCh na vincula Petri) 1557, nachdem 

auf 2 Terminen die Zulassung beraten und aufgeschoben wurde. 
a) Ein Jurgen Schulte zum Korffhauß wird 1576 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

550 
1556 April 8. Gräfrath (h. Solingen), Freiheit. 81) 

Elysabeth Gymans van Greiffraide. als nächste Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester 
Beleke Wrede, Ww. des Patroclus Wrede. 
Es wird bekundet auf Veranlassung des Sohnes der Erbin LodewiCh Gyman: 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Elysabeth Gymans 
van Greveraide 
(zu Köln) 

,----A--.., 
Lodewich 

Reg. Nr. 551/552 - 1556 

Heinrich Gyman, verst. 
00 Druytchen, verst. 

A 

2) Beleke, zu Soest verst. 
00 Patroclus Wrede, zu Soest 
verst. (kinderlos) 

Z.: Meister Johan Doessel, Johan Smyt, heide Schöffen, Hens Schroeder und Johan 
Nagel, sämtlich B. zu Greveraide. 

Ausf. Perg. (395). Anh. Sgl., etwas abgescheuert (vgl. Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 72 Nr.4; 
hier irrtünilichauf Refmth b. Ben:sbe!l'g bezogen). 

a) Die Urkunde ist ausgestellt durch: burgermeistere, scheffen unde raidt der freyheit 
Greveraide. 

551 
1556 April 13. Köln, Stadt. 
Elisabeth van Greferadt als einzige Schwester und Erbin der kinderlos zu Soest verst. 
Beleke, Witwe des Patroclus Wrede, da die Erblasserin auch keinen Bruder wie sonstige 
nähere Erben hinterlassen, was auch vor dem Bürgermeister, Schöffen und Rat zu 
Greverath bekundet ista). Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Reinhart vam Krebs, Anthoin van Woringen und Tilman Rißholtz, sämtlich B. zu 
Köln. 

Ausf. Perg. (385b) , beschädigt mit Lücken. Anh. Sogl. ad causas, am Rande beschädigt 
(Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 3 Nr. 5) mit Rück-Sgl. (ebd. Nil'. 6); Rest eines au~gedr. Sgl. rechts 
oben. 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 18. Juni (donnerdach na Viti) 1556 bei Zahlung des 
10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

a) Vgl. Nr. 550. 

552 
1556 April 21. Uuna, Stadt. 
Johan Toegetman und seine Schwester Cathrina, mersche in dem Niggenhuize,a) beide 
wohnhaft thot Frondenberge im Amt Unna, als nächste Erben der zu Soest verst. Agatha 
Toegetmans, Ehefrau des Steffen Schemmers, einer Tochter ihres Halbbruders Rotger 
Toegetman, gen. Prestor, der ein vicarius etwan gewest tho Hennen. Ihr gemeinsamer 
Vater wäre der alte Rotger Toegetman gewesen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonis Doerstman, Herman Wiehagen, Berndt Smydt und Herman Boedinckhuizen, 
sämtlich zu Fröndenberg wohnhaft. ~ D.: 1556 ahm dinstage na dem sundage Mise
ricordia domini. 

Ausf. Perg. (389). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 
Rückseitige Vermerke: Anno etc. LVI, up mandach na Cantate brechten dat toversicht 

Johan und Catharina Toetman to Frondenberg im ampte Unna wonnende ... up Steffen Scihem
mers sellige frauwen nagelaten gut. Anno etc. LVII up avent lecihtmisse (Febr. 1) wart da:t 
gelesen und gestadet, beheltlicih den van Soist den X d. und burgen vor namanen. 
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a) Hof Sdmlte-Neuhaus zu Fröndenberg, vgl. GÜnt. v. Roden, Wirtsch. Entwicklung u. 
bäuerl. Recht des Stiftes Fröndenberg an der Ruhr (Münster 1986) S. 55: Herrn. Schulte zu 
Neuhaus 1553. 

1500 Juni 28. Unna, Amt: 
Droste Diderich van der Recke, marschalek. 

Johan und Cathrina Toegetman, zu Fröndenherg im Amt Unna gesessen, als negeste 
erven ihrer zu Soest verst. bloitzverwandten und modder Agatha Toegetmans 
gen. Schemmers. Vollständige Zuversichtserklärung. Verweis auf einen Sippebrief 
der Stadt Unna.b) - D.: 1556 ahm avende Petri et Pauli apostolorum. 

Alilsf. Perg. (389). Anh. Sgl. des Drosten, stark abgescheuert und am oberen Rande be
schädigt. 

a) Nr. 553 fällt aus. 
b) Vgl. Nr. 552. 

555 
1557 Jan. 25. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverh. für die Angehörigen (und Erben) der Ennecke, 
Tochter der Figge Kollenmetter, auf Veranlassung des Johan Goßman zu Soest und 
des Johan Daelhoff zu Elffhusen. 

Verwandtschaftsverhältnis : 

, 
1) EIßa 

00 Johan Goß man, 
B. zu Soest 

N.N. 

2) Figge Daelhoever, verst. 3) Johan Daelhoff 
00 Everdt Kollenmetter, zu Elffhusen 
verst. 

,---"-., 
EnneCke, verst. 

Z.: Johan Neithe, DiriCk Hoppe (oder Heppe?), Johan Heineman und Heineman Dael
hoff. sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: Jorgen Paschedag, Steffen 
Nolte und Johan Salthamer. - D.: 1.557 ahm mandage negest nach Fabiani et Se-
bastiani martyrum. 

Ausf. Pap. (392). Anh. Sgl. ,des Richters. 
Rückseit. Vermerk: Anno etc. LVII up vridaCh . .. siCh metten van Unna tosamen to ver

dregen. 

556 
1557 Fehr. 1. Hellefeld, Gericht: 

Richter Thonis Kremer. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses für Katrine Degens v. Köln und Alheit 
Buchs von Turnich aus dem Lande Jülich betreffend die zu Soest verst. Alheit Muels. 
Katrine Degens und Alheit Buchs seien zu Linnepe von Hans Habich und seineI' 
Hausfrau Gerdrude uth eynem eebedde ehelichen geboren und dartzo fry und neimantz 
egen tzobehorich. 
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Verwandtschaftsverh. : 
H ans HabiCh zu Linnepe 
00 Gerdrud r~--______________________ ~A~ ______________________ ~ 

1) Katrine 
geb. im Gericht 
Helvelden, verst. 

1) Katrine 2) Alheit ' 
Degens, BuChs 
zu Köln zu TurniCh 

2) Greite 3) AlheN Muels, geb. im 
Gericht H elvelden, 
verst. zu Soest 

Z.: Bernt Heine, Jorgen Otte, Johan Molner und Mertin Wilke. 
Ausf. Perg. (402). Anh. Gerichts-Sogl. (vgl. Nr. 548). 

557 
1557 Febr. 20. Salzkotten, Stadt: Bm. Herman Ordt, 

Georg ther Westen u. Cordt Rogener, 
Kämmerer FrideriCh Penninck. 

HenriCh Vogedes, gen. van Soest, B. zu Salzkotten, als naCh gebrauch der stadt Soisth .. 
zum halben theill Erbe seines zu Soest kürz!. kinderlos verst. Halbbruders väterlicher
seits Herman Vogedes, im übrigen erbe dessen Witwe. Zuversichtserklärung betr. 
Nachmahnung und Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Meister Johan Robberinckhusen, Berndt Aßmoidt, Johan Kestings und Severin 
Kremer, sämtlich B. zu Salzkotten. - D.: 1557 am saterstag nach Septuagesime. 

Ausf. Perg. (403). Anh. Sogl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung mn 21. Oktober (donnerdaCh na Galli) 1558 bei: Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

558 
1557 März 12. Sundern, Freiheit. 
Geschwister Fricke: Greite, Gerdruit und Anna, sämtlich Bn. zu Sundern, als Erbinnen 
ihrer verst. Schwester Katrine, Ehefrau des Patroclus Vinckeldey zu Soest. Die Eltern 
wären die verst. Hans Fricke und Ehefrau Katrine. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonis Bonner, Johan Guste, Pauvell Smede und Johan Cu Iman, sämtlich R zu 
Sundern. - D.: 1557 am fridage nach Invocavit. 

Ausf. Perg. (405), stark beschädigt durch Lücken. 
Rückseit. Vermerlc Zulassung am 20. Mai (donnerdaCh na Cantate) d. J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs und BÜJ1gensetzung für Nachmahnung. 
Regest: Fiebig u. Harder, Chronik der Freiheit Sundem S. 52. 

1557 März 24. 
559 

Ramm, Amt: Victor Knippinck, Amtmann; 
Hermann Wiltstake, Richter und Rentmei
ster. 

Anne Koipes, Ehefrau des Herman Suithoff, gen. Kutemeyer., wohnhaft zu Untorpe im 
Amt Ramm, als Erbin ihres zu Soest verst. Bruders Berndt Koipes. Vollständige Zuver

, sichtserklärung. 
Augf. Perg. (404). Beide AussteUer siegeln: SgI. 1 "gI. Nr. 621; s,gl. 2 ab. 
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560 
1557 April 1. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrlch Sluter. 
Anne Kopes, Ehefrau des Herman Suthoff, zu Smehusen im Amt Ramm wohnhaft, 
als Schwester (und Erbin) des verst. Berndt Koip, zu Soest by der swarten broder 
huse (Dominikanerkloster) wohnhaft. Anna Kopes sei echt und recht geboren, also 
erbfähig. Ihre verst. Eltern wären Berndt Koip und Ehefrau Greithe, zu Smehusen 
im Amt Hamm wohnhaft. 
z.: Herman Hernenboim, Peter Kreickman, Berndt Locke und Roleff Kestin, (sämtlich) 
zu Smehusen wohnhaft. - Standgenossen des Gerichtes: I01·gen Paschedagh, Steffen 
Nolte und Iohan Salthamer. - D.: 1.557 ahm donnerstage negest nach dem sondage 
Letare H ierusalem. 

Ausf. Pap. (407). Anh. Sgl. des Richters. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. August (mandach na Vincula Petri) des Jahres bei Zah

lung des 10. Pfennigs. 

561 
1557 April 9. Grevenstein und RelIefeid, Gericht: a ) 

Richter Thoniß Kremer u. sämtliche 
Gerichtsschöffen. 

Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses für Alheit Buchs von Turnich aus dem 
Lande Jülich - vertreten durch ihren Procurator Daem van Balckhussen - und 
Katryne Degens von Köln. 

Verwandtschaftsverh. : 

I 

1) Greithe, 
wohnhaft zu Linnepe 
(verst.) 

Hans Habych zu Linnepeb ) 

co Gerdruth 

2) Katryne, 3) Alheit Muels, nach Soest 
verzogen nach dem Lan- verzogen, verst. 
de Jülich 

1) Alheit 
Buchs zu 
Turnych 

2) Katryne 
Degens zu 
Köln 

Die drei Töchter des Hans Habych wären aus einem echten Ehebette geboren und 
ffry heren kolske lude gewessen. 
z.: Iohan Rabode, B. thom Grevenstene, und Katryne Wyllykens, ebenda wohnhaft, 
beide aus dem Kirchspiel H elvelde stammend, alte Personen. 

Ausf. Perg. (408), leicht besch. Anh. Gerichts-Sgl. am Rande besch. (vgl. Nr. 548). 
a) Das gehegte Gericht wird zu Grevenstein auf Freitag nach Judica (April 9) abgehalten. 
b) Habbeken-Gut zu Linnepe; vgl. Clemens Liedhegener, Das Kirchspiel Hellefeld (1933) 

S.44. 

562 
1557 Mai 6. Köln, Stadt. 
Cathrina Degens, wohnhaft zu Köln, und ihre Schwester Alheidt Buchs, zu Turnich 
im Erzstift Köln wohnhaft, als negste erven und bloitzverwandten der zu Soest kürz
lich verst. Alheidt, gen. de Moelsche oder MueIß, als ihrer Mutter Schwester. Dieser 
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Kölner Zuversichtsbrief mit vollständiger Zuversichtserklärung, wäre hierfür beige
bracht, dweill aber in der statt Soist der braueh und gewonheit were, daß niemandts 
einige sterlfguderre uß derselbiger statt one genugsame zuversicht van der obricheit, 
da die forderer gesessen, ußzufueren gestattet wurde. 
Z.: Diederieh van Langenberg, Gewandmacher, und faspar Wildenburgh, Sattelmacher, 
beide B. zu Köln. 

Ausf. Ferg. (399). Anh. Sgl. ad causas, am Rande rechts beschädigt (Ewald, Rh. Sgl. III 
Taf. 3 Nr. 5); oben links ,aufgedr. Suadt-Sekret-Sgl. (Ewa1d, ebd. Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 4. Juni (vridach vor Pinxten) 1557 bei Zahlung des 
10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

563 
1557 Juni 9. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrieh Sluter. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses wie der echten, rechten und freien Ge
burt für fOlgen Bußeman zu Ostonnen und die verst. Elße Bußemans, gen. die Hel
miehessehe zu Soest. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Elßa 
,---.A- , 

Elße Bußemans, gen. de Helmiehe
sehe, zu Soest verst. 

N. 

2) Theiman Bußemans 
~ ________ ~A~ ___________ , 

fOlgen Bußemans zu Ostonnen 

Z.: Greithe Hellinges, fohan Kip zu Ehenckhusen, Hinrieh Westerman zu Borgelen, 
Dirick Kordes zu Eheynckhusen (Enkesen b. Paradiese). - Standgenossen des Gerichts: 
fOlgen Pasehedag, Steifen Nolte und fohan Salthamer. - D.: 1557 ahm godenstage 
negest naeh der hilZigen hoehtidt Pinxten. 

Ausf. Pap. (406). Anh. Sgl. des Richters. 
Rückseit. Vermerk: 1557 Oktober 28 in bedenr*en des radt genommen up dach Simonis 

et Jude, votmer in raidt und twelve, und soUe noch eynen son im leven hebn. 

564 
1557 Juni 17. Vor den Soester Bürgermeistern. 
Vor beiden Bürgermeistern zu Soest erscheinen als Bevollmächtigte forgen Grise und 
N. (?) Leppe ,für fohan Leppe zu Duisburg als Erben seiner Verwandten, der seI. Druke, 
Ehefrau des fohan Rameckers. Vergleich mit einem anderen Erben Lockman unter 
Vorbehalt der Zustimmung des Soester Rates. - D.: 1557 daeh Corporis. 

Protokollmäß~ge Aufzeichnung; Pap. (ad 368). 
Rückseit. Vermerk: Up dese tidt ... tohope verdregen ... ind de eyne van Loc*mans to 

Duysbg. darto gestadt. 

565 
1557 Aug. 29. Geseke, Stadt. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses für die Angehörigen der zu Soest kürzlich 
verst. Ursula Raeders, als deren nächste Erben. 
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Verwandtschaftsverh. : 

, 

Reg. Nr. 566/568 - 1557 

H enrich Raeder, Bm. zu Geseke, verst. 
00 Gerdruth, verst. 

1) Gerdt Raeder, 2) Henrich Rae- 3) Kathrine Rae- 4) Eiseke Raeders 5) Ursula Rae-
B. zu Geseke der, Bm. zu ders, 00 Jom ders. verst. zu 

Geseke 00 Meister Schluns,a) Bm. Soest, 
Gerdt Golt- zu Lippstadt 00 FrederiCk 
sd1medes, Sluyter, B. zu 
B. zu Geseke;----A----... Soest 

Johan Schlun 

Sämtliche Geschwister seien frei, echt und recht geboren und daher fähig, Erbe zu 
nehmen und zu geben. 
Z.: Johan Lamberts, Walt Vormanns, Johan Lubbelingh und Meister HeTman Schro
der, sämtlich B. zu Geseke. - D.: 1557 am sondagh Decollationis Johannis. 

Ausf. Perg. (398c). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 70 Nr. 3). 
a) Ein Joest Sluen wird 1532 als Bm. zu Lippstadt genannt (O:vermann, Lippstadt, S. 140). 

566 
1557 Sept. 5. Geseke, Stadt. 
Geschwister Raeder: Heinrich, Bm. zu Geseke, Gerdt und Kathrin, Ehefrau des Gerdt 
Goltsmides, sämtlich B. zu Geseke, als nächste Erben ihrer zu Soest als Ww. des 
Soester B. Frederich Slueter verst. Schwester Ursula Raeders. Vollständige Zuversichts
erklärung. - D.: 1557 sonndagh nach Decollationis s. Johannis. 

Ausf. Perg. (398b). Anh. gr. Sogl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 70 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 28. Oktober (Simonis Jude (!) apostolorum) d. J. 1557 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

567 
1557 Sept. 8. Geseke, Stadt. 
Heinrich und Gerdt Roder, Brüder, samt Meister Gerdt Goltschmidt, ihrem Schwager, 
sämtlich Bm. und B. zu Geseke, zum Teil in eigener Person, zum Teil durch ihm Be
:vollmächtigten, als Erben ihrer zu Soest verst. Schwester und Schwägerin Ursula, 
Ehefrau des Friedrich Schluter, B. zu Soest. 

Ausf. Pap. (401). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke, etwas undeutlich und 
beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 89 Nr. 6?). 

568 
1557 Sept. 9. Lippstadt, Stadt. 
Else Roders, Ehefrau des Bm. Joist Sluns, Bn. der statt Lippe, neben ihren Geschwistern 
zu Geseke. wie dort besippt, als nächste Erbin ihrer zu Soest kürzlich verst. Schwester 
Ursula Roders, Ehefrau des Soester B. Ffrederieh Sluyter. Vollständige Zuversichtser
klärung. - D.: 1557 donnerstags naeh Nativitatis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (398). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6), auf dessen Rückseite 
Sekret (ebd. Taf. 74 Nr. 7). 
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569 
1558 März 8. Warstein, Stadt. 
Frunth Knacke, Bürgerssolm zu Waerstein, jetzt wohnhaft zu Soest,a) und Johan Brug
gemans, B. zu Dnna, für seine Ehefrau, sämtlich zu Warstein geboren, als Erben der 
zu Soest verst. Anna Wynsels.b ) 

Verwandtschaftsverh. : 
Es wird bekundet, dat dey gemelt Ghaterina Wynsels moder Anna geheiten und obg. 
Ffrunt Knocken vader 10han Knocke geheten syn van vader und moder eChter und 
rechter suster und brodere gewessen und so' bey der sydes suster und broder kynder ... 
Ferner: dat dey ergemelte Chaterina Wynsels vader und 10han Brugemans frawen 
Anna genant sy Gort Wynsels, Ghaterina vaders broder, doChter van vader und moi/;er 
eChter und rechter gepurth geboren, syn twe lyffliCh broders gewessen, und so beder 
syth liffliche broders kyndt elich geporen. Auch obg. Anna, 10hans obg. syne eliche 
husfrawe, sy van vader und moder uith eynem eliChen epette eCht, recht und vry ge
poren ... 
Beide Erben seien echt, recht und frei geboren und daher erbfähig. Vollständige Zu
versichtserklärung. 
Z.: für das Verwandtschaftsverh. I) betT. Frunt Knacke: Hans Lynpe, Peter RiChters, 
beide B. zu Waerstein, ferner Frunt Vogedes und Wigant Theves;-II)betr.dieEhefrau 
des 10han Bruggemans: HelmyCh Kerstynges, Helmich Havenichtz, Helmich Pluckers 
und HelmiCh Keyßers, sämtlich B. zu Waerstein. - D.: 1558 am dynxstage nach domi
nica (f) Reminiscere. 

Ausf. Perg. (410), beschädigt durch Risse an der linken Längsfalte. Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 
Taf. 88 Nr.2). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung 1558, Mai 27 (vridaCh na Exaudi) bei Zahlung des 10. Pfen
nigs und Bürgensetzung für N achmahnung. 

a) Ein Front Knoicke von Warsten wird 1554 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
b) Nach der Bekundung des Verwandtschaftsverhältnisses müßte die Erblasserin Cihaterina 

WynseJ.s sein. Im Dorsualvermerk wivd jedoch auch Anna Wynselsals Erblasserin erwähnt 
(vgl. Nr. 570). 

570 
1558 März 29. Dnna, Stadt. 
Meister 10han Bruggeman, B. zu Dnna, nebst einem Frunt Knacke, als nächste Erben 
ihrer zu Soest verst. modderen Gathrinen Wynselß. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Es wird hierbei verwiesen auf einen Zuversichtsbrief der Stadt Warstein, (Vgl. 
Nr.569). 

Ausf. Perg. (415a). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: Anno etc. LVIII donnerdaCh na Judica (März 31) quam dat toversicht 

van Unna van Johan Bruggeman ... up selligen Annen (l) Winsels hifr verstorven nagelaten 
gut. 

571 
1558 Aug. 30. Wed, Amt: Droste Gaspar SChungel; 

Richter und Hogreve 10han Benedicte. 
Else Stipels von Wiehagen, inwonnersche des Amtes und Hochgerichtes Wed, als Erbin 
ihrer zu Soest verst. Schwester Enneken von Stipel (Stiepel bei Holzen, SW Neheim). 
Beide wären echt und recht, doch eigen geboren von Gert Schulte zu Stipel und seiner 
Ehefrau Gerdruit. Die Erbin habe jedoch einen Freibrief des Stiftes Olinckhuißen, iII) aus
gestellt vom Propst Hel'mann vQm Nienhove, der Priorin Margareta Schungels und der 
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Subpriorin Engel von Plettenberch am 21. Sept. (donnerstach Matthei apost01i) 1531, 
vorgezeigt. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Schulte, Vogt des Stiftes OlinCkhuißenaj zu Werl, Johan Beckera,) und Herman 
Snider, beide von Wiehagen, ferner Johan Smith zu Berntrop. - D.: 1558 uff dinstagh 
nach Johannis enthofjfedinge}. - Unterschrift des Johann Gerdes, riChtsChriver. 

Ausf. Perg. (413). Anh. Sgl. beider Aussteller angekündigt: Sgl. 1) ab; - 2) (Durchm. 3 cm; 
Umschr.: S' JORAN BENEDITTEN; Schild vgl. Nr. 315). 

Rückseit. Vermerke: Anno etc. 58, up Simonii (Okt. 28) qwam dut sibbe und toversicht 
van dem drosten ind richter to Werle... Anno etc. 59, up saterdach na Pauli conversionis 
(Jan. 28) wer dut toversicht gestadt, beheltlich den 10. d. ind burgen vor namanen. 

a) Oder Eulinckhuißen. 
b) Ein Renrich Becker von Wiehagen wird 1569 B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 

572 
1558 Sept. 7. Neheim, Stadt. 
Johan und EIsa Heime, B. und Bn. zu Nehem, als Erben ihres zu Soest kürzlich verst. 
Bruders Berndt Koete. Die Eltern wären Henrich Heime und Ehefrau Gerdruith. 
Johan Heime und seine Geschwister wären sämtlich frei, echt und recht aus einem 
ehelichen Brautbette geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Wieihm LupeCke, Johan Masseno Johan Hoen und Marcus Bertheldes, sämtlich 
B. zu Nehem. - D.: 1558 am avende Nativitatis beatae Mariae virginis. 

Ausf. Perg. (415b). Anh. Sgl. stark beschädigt (Westf. Sgl. 11 Taf. 93 Nr. 14?). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Okt. (donnerdam na Galli) 1558 bei Zahlung des 

10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

573 
1558 Sept. 19. Lippstadt, Stadt. 
Baltasar und Herman Oideboter, sein Halbbruder, samt dessen Geschwistern, sämtlich 
echt, recht und frei geboren, als Erben des kürzlich zu Wesseleren verst. Johan Szur
hoff. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. 

1) Herman Oldebotera) 2) Johan Szurhoff, 
00 I) Gertrude II) Anne verst. zu Wesseleren A ,~ ________________________________ ~, 

Baltasar Oldeboter 1) Herman Oldeboter 2ff.) (weitere Söhne u. Töchter) 

Z.: Bernt Borchgreve, Johan van Horne, Hinrich Ffulhauer und Herman Top, sämtlich 
B. der Stadt Lippe -'- D.: 1558 mandages nach Lamberti episcopi. 

Ausf. PeIig. (412), am oberen Rande beschädigt. Anh. gr. Sgl. mit Rücksekret (vgl. Nr. 568). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Oktober (donnerdach na Galli) des Jahres bei Zah

lung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Reilienfolge seiner 2 Heiraten nichrt feststellbar. 

574 
1558 Nov. 23. Werl, Stadt. 
Greita Wymers, Bn. zu Werl, als Erbin ihres ohne Leibeserben verst. Bruders Herman 
Wymer up dem Wynthovell, beide seien echt, recht und frei geboren. 
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Verwandtschaftsverh. : 

Reg. Nr. 575/577 - 1558/1559 

Hinrich Wymer zu EnCkhusen, verst. 
00 Anne, verst. 

A 

1) Herman Wymer up dem Wynthovell, 2) Greita Wymers, Bn. i. Werl 
im Kirchspiel Borillen, "erst. 

Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Peter Paßman, Urban Hellinck, Henrich Molner und Tryna Cordes, sämtlich B. 
und Bn. zu Werl. 

Ausf. Perg. (414). Anh. ,gr. Sgl., am Rande links und rechts unten b~äd]gt (W~tf. Sgl. 
II Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung am 28. Januar (saterdaih na Pauli conversionis) 1559 zu 
seinem Anteil bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung, und so 
noch eyn van Bur( en) dit to sich oCk to reCht to toteynde, solange de rat in beslage to halden. 

575 
1558 Nov. 26. Arnsberg, Stadt. 
Stine, Ehefrau des Thoniß Clotes zu Unnendorf (Üntrop) im Kirchspiel Amsberg, als 
Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester Else Munstermanns. Beide seien echt und recht 
geboren frei und niemandes eigen. Die verst. Eltern wären Thoniß Eßling, schulte zu 
Wenninckloe, und Ehefrau Anna. Gekürzte Zuversichtserklärung. 0;) 

Z.: Jurgen Schroders, Jacob Becker, Peter GerCke und Henrid~ Graeß, sämtlich B. zu 
Arnsberg. - D.: 1558 am saterstage nach Catherine virginis et martyris. 

Ausf. Pel1g. (409). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vennerk: Zulas9Ung am 28. Januar (saterdaCh na Pauli conversionis) 1559 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetz;ung für Nachmahnung. 
a) Wie in Nr. 302 (Arnsberg). 

576 
1558 Okt. 19. Balve, Stadt. 
Der ernveste und erbare Cordt Wrede zu MelS'chede, als Erbe seines zu Soest verst. 
Bruders Jasper Wrede. Beide seien als echte, rechte broder uth einem eheliChen, bedde 
geboren, fry und niemantz eigen und so gestalt und gelodet, datt sie erff- und sterff
guidt heven, boren und widder van sich gecen mochten. Ihre Eltern wären die verst. 
Henrich Wrede zu Melschede und dessen Ehefrau Elseke gewesen. Zuversichtserklä
rung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen: erff- und sterffguit uith unser stadt 
!lnd gerichte na unser stadt rechte geven und folgen lathen. 
Z.: Berndt Snider, Wilhelm LyseganCk, (beide) zum Langensmede, Johan S'chirph und 
Thonis Schroder, (beide) zum Hovell. - D.: 1558 ahm midtwochen nagh Luce evan
geliste. 

Ausf. Perg. (411), beschädigt. Anh. Sgl. (Westf. SgI. II Taf. 92 Nr. 15). 
Rücl<seit. Vermerk: Zulassung am 14. März (dinstach na Judica) 1559 to syner quote, bei 

Hinterlegung aller seiner Güter beim Soester Gericht, da de van Balve niCht gut vor namanen. 
Bürgensetzung für Nachmahnung und der Stadt Soest er geremtidleit. 

577 
1559 Juli 23. Neuenrade, Stadt. 
Jorgen Boele, B. zu Neuenrade (Nyenrode). als Erbe der zu Soest verst. Katrine. Ehe
frau des (Tonis) Ebberm. 
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Verwandtschaftsverh. : 
Jorgen Boele, verst. 
00 Lyse, verst. r-______________ ~A~ ______________ ~ 

2) Katrine, verst. zu Soest 
00 Tonis Ebbereh, 

1) Jahan Boele, B. zu 
N euenrade, verst. ,.-__ ~A,--__ ,", 

Jorgen Boele, 
B. zu Neuenrade 

B. zu Soest 

Die Geschwister Johan Boele und Kathrine wären echt und recht geboren, frei und 
niemandes eigen; sie, so neffen uns gewont, wie ihm Eltern hätten stets redeliCh, from
lich, oprechtich und erlich genoch in allen erem wesen ind handel sych erbarlich ge
halden. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Degenhart Esscherman, Tilleman Beeker, lasper van Ludemert und Jasper Duster
loe, sämtlich eingesessene B. und Rm. zu Neuenrade. - D.: 1559 am sundage na sent 
Marien Magdalenen dage. 

Ausf. Perg. (416). Anh. Sgl., ziemlich 'abgesd1euert. Vermutlich von dem West!. Sgl. II 
Er!. S. 13 unter Neuenrade beschriebenen jüngeren Stempel. 

578 
1559 Oktober 12. Hovestadt, Amt: 

Droste Dietherich Kettler. 
Tonniß Karte, Eingesessener des Amtes Hofstadt, als Erbe seines zu Soest vur dem 
Melrichea) wohnhaften und verst. Bruders Johan Korte, gen. Lecke; beide seien fry 
echte und rechte gebroder; die verst. Eltern wären Johan Korte uff dem Roe (Rott bei 
Hovestadt) und Ehefrau Else gewesen. Zusicherung, daß keine Nachmahnung erfolge, 
wofür Thonniß Korte caution leistet, und daß Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen ge
währt werde. 
Z.: Johan Romenninck, Johan Buese, Peter Funingen und Henrich Bilefelt. 

Ausf. Perg. (417). Anh. Sgl. des, Drosten. 
Rüooeit. Vermerk: Zulassung am 5. Dez. (avent Nicolai) d. J. bei Zahlung des 10. Pfen

nigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Stadttor in Soest (jetzt Ulricher Tor); vgl. Nr. 424 Anm. c. 

579 
1560 Juni 29. Neuenrade, Stadt. 
Jorgen Baele, B. zu Neuenrade (Niennroide), als Erbe der zu Soest verst. Catharina 
Boele, Ehefrau des Thonnies Ebberch, B. zu Soest, einer Schwester seines verst. Vaters 
Johann Boele, B. zu Neuenrade. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1560 am 
daige PetTi und Pauli apostolorum. 

Ausf. Perg. (418), leimt beschädigt durm zwei Lücken. Anh. Sgl. (vgl. Nr. 577). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. Sept. (Cosm. et Damiani) 1560 bei Zahlung des 

10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

580 
1560 August 5. Rüthen, Stadt. 
Gerdruith von HerTingsen, Ehefrau des Jost Troest, B. zu Huden, als Erbin ihres zu 
Soest kürzlich verst. Bruders Deitletf von Herringsen. Als weitere Erbin wird eine an
dere Schwester des Erblassers namens Anne Bilsteins genannt. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
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Ausf. Perg. (419). Anh. Sgl. ab. 
Rückseit. Verrnerrk: Zulrassung am 27. Sept. (doch Cosmi (I) et Damiani) des J. bei Zah

lung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nacllmahnung. 

581 
1561 Januar 25. (Bettinghausen, Gericht:)a) 

Thonies, Herr von Berninchusen. 
Gerth Kellefincke zu Bettinchußen, Eingesessener des Amtes und Gerichtes des Aus
stellers (Bettinghausen), als Erbe seiner Schwester Catharina Kelfincke, Ehefrau des 
Christopher von Bettinchusen, B. zu Soe,st.b) Zur Einziehung des Nachlasses bevoll
mächtige der Erbe den Herman Bogge. B. in Soest. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (424). Anh. Sgl. (vgl. Westf. Sgl. IV Taf. 217 Nr. 17-19). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 9. Dez. (dinstach na Concepcionis Marie) 1561 bei Bür

gensetzung und Zahlung des 10. Pfennigs. 
a) Die v. Berninchusen waren als Etbvägte der Acbten Liesborn Inhaber ,des Hofesgerichtes 

BeUinghausen (vgl. Nr. 477 u. 478). 
b) Im rückseitigen InhaltsVJerrnerk heißt derselbe Christopher Bemdes. 

582 
1561 März 13. Erwitte, Gogericht: 

Gogl'eve Johan Droste. 
Anna Gerwins, Ehefrau des Urban Nardehoff zu Bettinckhusen, als Erbi.n ihres zu Soest 
verst. Vettern Jurgen Dworch gen. Gerwin. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. 

1) Dirick Gerwen, verst. 2) Johan Dworch, gen. Gerwin, verst. 
r-----__-J A 

Anna Gerwins Jurgen Dworch, gen, Gerwin, 
00 Urban Nardehoff zu Bettinghsn. verst. zu Soest 

Anna Gerwins wäre freihoffhorich in den hoff zu Bettinckhusen geporen. " und so 
gestalt und gelodet, dat si erve und guet heven, boren und widder von sich geven machg. 
Vollständige Zuversichtserklärung. Die Anspruche eines angeblich nächsten Erben aus 
Soest werden bestritten. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Johan Merschoff, Johan Buse, Tonies Becker und 
Ebbert auff dem Walle, sämtlich zu Bettinckhausen seßhaft; - II) für die Besiegelung: 
Frentz Muß und Johan Hecker, Schöffen zu Erwitte. 

Alusf. Perg. (422). Anh. Gerichts-Sgl. (vgl. Nr. 543) oben am Rande beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am .... 1561, bei Zahlung des Zehnten und BürgensetLung 

für Nacllmahnung. 

583 
1561 April 23. Soest, Stadt: Bürger Hanß Iseken. 
Der Aussteller, den der verst. Pavel Bouel,man nach Absterben seiner ersten Ehefrau 
nebst dem verst. Schotte Wychman, einem Gesellen des ,Ausstellers Iseken, zum Vor
mund seiner Kinder erster Ehe gemacht hatte, bekennt, von der Witwe EIße Bouck
man, der zweiten Gattin des Pavel Bouckma:n für deren Stiefsohn Swheer Bouckmans 
allen ihm von seiner verst. Mutter her zustehenden Nachlaß erhalten zu haben. 
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Reg. Nr. 584/587 - 1561/1562 

Z. der Besiegelung durch den weltlichen Richter zu Soest Hinrich Sluter: Albert Hane 
und Jorgen Velherinck, beide B. zu Soest. - D.: 1561 am godenstage nest nach dem 
sondage Misericordias domini. 

Ausf. Perg. (423a). Anh. Sgl. des Soesrer Rqchters Hinrim Sluter, arn aberen Rande ziem
lich beschädigt. - Vgl. Nr. 586. 

584 
]561 Juni 2. Hovestadt, Amt: Droste 

Dietherich Ketler. 
Steffen und Frerich Tenthoves, wohnhaft zu Huldorpe im Amt Hovestadt, als Erben 
ihrer verst. Schwester Grete Tenthoves im Dorf Meyricke, im Soester Gebiet. Alle 
drei Geschwister Tenthoves Vlären als frie, echte und rechte broder und schwester von 
den seligen Johan Tenthove und Annen, eheluden. geboeren. Vollständige Zuversichts
erklärung. 
Z.: Frerich Vugel zu Wildorpe, Thomaß Braß, Johan Kroner und Frerich Huvel. 

Ausf. Perg. (425). Anh. Sgl. des Drosten,arn Rande unten beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 7. Sept. (avent nativitatis Marie) 1562 bei Zahlung des 

10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

585 
1561 Oktober 8. Werl, Stadt. 
Anna Sluiters, Bn. zu Werl, als Erbin ihres zu Soest kürzlich verst. Bruders Frederich 
Sluter. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Pel1g. (421). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 16. Oktober (up sunt Gallen) des J. bei Zahlung des 

10. Pfennigs. 

586 
1561 Oktober 13. Soest, Stadt: Bürger Hanß Iseken. 
Der Aussteller, den der verst. Pavel Beuckmans nebst dem verst. Schotte Widlman 
zum Vormund seines Sohnes Dionisius Beuckman (aus erster Ehe) bestellt hatte, be
kennt für sein Mündel, von dessen Stiefmutter, der Witwe E1ßeke Beuckmans den 
ihm von seiten seiner verst. Mutter zustehenden Teil des Nachlasses erhalten zu haben. 
Z. der Besiegelung: Thoniß Osthoff und Jorgen Velherinck, beide B. zu Soest. - D.: 
1561 ahm mandage nehest nach Gereanis et Victoris martyrum. 

Ausf. Perg. (423b). Anh. Sgl. des weltlichen Richters zu Soest Hinrich Sluter, ziemlich ab
gescheuert. 

587 
1562 Febr. 20. Wer!. Stadt. 
Die Kinder des Jurgen Dinckerman, B. zu Werl, und dessen verst. Ehefrau Katharina 
als Erben des zu Soest verst. Hemich Borgers, a1s Vaters ihrer Mutter, sodaß die Erben 
neben den anderen gebroderen zu ihrem theill alß zu vierden quoten nach e. ers stadt 
geprauch solten gestadet werden. Die gen. Katharina sei als eheliches Kind frei ge
boren. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1562 am frietagh 
nach Invocavit. - Unterschrift des (Stadt-) Sekretärs Degenhart von Hilbeck. 

Ausf. Perg. (429). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II ~af. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: fast völlig verblichen. 
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Reg. Nr. 588/592 - 1562/1563 

588 
1562 März 9. Büren, Stadt. 
Thoniß Joc*enacke, Rm. zu Büren, als Erbe seiner zu Soest verst. Mutter. Zusicherung 
der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Aus!'. Perg. (428). Anh.gr. Sgl. am Rande leicht beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 67 Nr. 3). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung zu seinem Anteil am 24. Dez. (avent Nativitatis) 1562 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

590a) 

1562 Juli 31. Hamm, Stadt. 
Frantz Marqwertz, B. zu Hamm, als Erbe seiner zu Soest unlängst verst. Mutter EIsa 
Marqwertz. Er erbe thosampt eheliChen meheren sienen midtgedeligen, als ire reChte 
eheliChe kindere, die vrieg und niemandtz eigen. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (426). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 70 Nr. 6). 
Rücheit. Vermerk: Zulas'sung zu seiner Quote am 5. März (vridach na Invocavit) 1563 

bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) Nr. 589 fällt aus. 

591 
1562 August 31. Neheim, Stadt. 
Christina Slotmec*ers. Bn. zu Neheim, frei, echt und recht geboren, als nächste Erbin der 
zu Soest kürzlich verst. Margaretha Kleingardens, einer Schwester ihres seI. Vaters Peter 
Slotmecker. Dessen (t) Ehefrau als Mutter der Erbin hieße Dorotea. Zuversichtserklä
rung ohne Bürgensetzung für Nachmahnung. 
Z.: Thonies Werne, Johan Hoen; Johan Massen und Jacob Lubbert, sämtlich B. zu 
Neheim. - D.: 1562 mondages nach der enthovendinge Johannis, des hielligen dopers. 

Ausf. Perg. (427). Anh. Sgl. ad causas, etwas abgescheuert (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 14). 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 7. Sept. (avent Nativitatis Marie) 1562 bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

592 
1563 März 8. Hirschberg, Stadt. 
Herman van Odingen, Jurghen, Joest, Elisabeth. Elsebeen und Elsa, burger und burgers
kynder zu H erzbergh, als Erben ihrer zu Soest verst. modder Gerdruyt van Odingen, 
einer Ehefrau des Everdt Kloitmans. 

Verwandtschaftsverh. : 

N. 

1) NolCke van Odingen, verst. 2) Johan van Odingen, verst. 

Gerdruyt van Odingen, 
verst. zu Soest 
00 Everdt Kloitman 

1) Jurghen 2) Joest 
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1) Volmar van Odingen, 2) Herman van Odingen, 
verst. verst. 

00 Greyte, verst. 00 Gerdruyt 

3) Elisabeth 4) EIsa 1) Herman 2) Elsebeen 



Reg. Nr. 593/594 -- 1563 

Sämtliche Erben wie die Erblasserin seien ider van sinen alden frei, echt und recht ge
boren und niemandes eigen zubehörig und daher fähig, Erbe und Gut zu heben, 
boren und wieder von sich zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: !ohan Molner, Herman Kappe, Tonis Gese und Pauwel Puppe, sämtlich eingeses
sene B. zu Hirschberg. -- D.: 1563 op den mandach na Reminiscere. 

Ausf. Perg. (431). Anh. gr. Sgl. (vennutlich = Westf. Sgl. 11 Taf. 91 Nr. 8). 
Rückseit. Vennerk: 1563 Juli 14 (gudenßtaCh na Margarete) wort dat toversiCht dem raide 

verlesen und wort verdregen, dat de sterffheren de beide part vor to besCheden, so dat von 
Husten . .. de negesten syn soUen, dat in bedenc*en vom raide genommen .... Nach Ver
gleich Zulassung bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

593 
15:63 März 8. Amsberg, Stadt. 
!ohan Mot, predicant thor Burgh, als Erbe seiner in den letzten Tagen zu Soest verst 
Halbschwester Lyse. 

Verwandtschaftsverh. : 
!ohan Mott, B. zu Arnsberg, verst. 

erzeugt I) (unehelich) mit 
Catharina, seiner Dienstmagd 
I A'-____ --, 

Lyse, verst. zu Soest 
00 !ohan Soeten zu Soest 

A 

00 II) Eiße 

r--~-----------------, 

Johan Mott, Prediger zu Burgh 

Der verst. !ohan Mott habe in Arnsberg ein dienstmaget gehabt, Catherina genant, 
dieselbigen thosamen eine dochter, gehieten Lyse, ohn staende ehe getelt, wilche 
er auch willichlich angenommen, christen laeten und vur sein kyndt ufgetogen, und 
etliche fair bie ime gewoent, aber sich darnaich in e. ers. stadt begeven und an einen, 
genant !ohan Soeten, sich ehelich bestadet, auch aldair . .. verstorven... Ihr Halb
bruder !ohan, jetzt predicant thor Burgh, sei echt und recht geboren, frei und nie
manden zubehörig. Gekürzte Zuversichtserklärung (wie in Nr. 302: Amsberg). 
Z.: Henrich Schroder, Johan HabbeCke, Thonies Wever und !ohan Gante, sämtlich B. 
zu Amsberg. -- D.: 1563 am mantage nach Reminiscere. 

Ausf. Perg. (436g), beschädigt durch zahlreiche Löcher an einer linken Längsfalte. Anh. 
Sgl., oben und un~en beschädigt (Westf. Sgl. 11 Taf. 82 Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: Beratungen über die Zuweisungen des Nachlasses u. a.: 1564 April 22 
ist dieser beweiß dem radt vorgelesen und daruff erkannt worden, dieweil dieser beweiß 
seinen eignen sChrifften zuwider, und dan die von Bremen ime noCh keine zuversiCht mitge
teilt; so solt er solChes under dem von Bremen anhangenden sigell bringen, darin die von 
Bremen gutt vor einen namen sein wolten, und den unseren im gleichen fall widerfahren 
lassen saIten. - Vgl. Nr. 599 f. 

594 
1563 März 23. Bremen, Stadt. 
!ohan Mutt, Pastor thor Borch, B. zu Bremen, als Erbe seiner kürzlich zu Soest verst. 
Schwester Lise, Ehefrau des verst. !ohan Sothe; weil auch beide hergewede unnd an
dere erve, so an frombde lude buthen unser stadt vorfallen, densulven unweigerlick 
folgen. doch dat se de gebornisse darvan entrichten, wo van oldersher alhir gebruCklic:k, 
Zusicherung der Gegenseitigkeit. 

Ausf. Pap. (436b). Sekret-Sgl., außen aufgedrückt (vgl. Nr. 633). 
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Reg. Nr. 595/598 - 1563/1564 

595 
1563 März 26. Dortmund, Stadt. 
Heinrich tipper Emmesche und seine Schwester Else als Erben des zu Soest verst. 
Johan Vos. 

V erwandtschaftsverh.: 
N. 

1) Lysa Vos verst. 
00 Arnd uper Emmesche, 
verst. 

2) Johan Vos, 
verst. zu Soest. 

~~--------------------~~----------------------~ 
1) Heinrich uper Emmesche 2) Else upper Emmesche 

Zuversichtserklärung ohne Bürgennahme betreffend Nachmahnung. 
Z.: Heinrich Thiehouwer, bei 60 Jahren alt, Diederich Mellinckhues, ungefähr 58 Jahre 
alt, und Jurgen Storck, um 80 Jahre alt. 

Ausf. Perg. (433), besdl~gt durch eine Lücke. Angeh. rotes Sekret-Sgl., oben und unten 
am Rande beschädigt (Meininghaus, Dortm. Sgl., S. 39 Nr.7). 

Rückseit. V·ermerk: Zulassung am 14. Juli (gudenstag na Margarete) 1563 bei Zahlung des 
10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

596 
1563 Oktober 22. Grebenstein im Fürstentum Hessen, Stadt. 
Peter Krusekopp, B. zu Grevensteyn, als Erbe seiner zu Soest kürzlich verst. Großmut
ter väterlicherseits Anna Krusekoppes. Die Eltern des Erben wären Anna Schepers, Bn. 
zu Grevensteyn, welche die Ausstellung beantragt, und seI. Jortan Krusekopp(es). Voll
ständige Zuversichtserklärung. 

Alusf. PeIg. (432). Am. großes Sgl. (reitender Landgraf, nach links gewandt). 
Rückseit. Vermerk" ZuLassung am 15. Nov. (mandaCh na sunte Mertin) des J. bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und BürgensetzlUng. 

597 
1564 Febr. 19. Arnsberg, Stadt. 
Matthies Karthuiß, Sohn von Herman Karthuiß, B. zu Arnsberg, als Erbe des zu Soest 
verst. Johan Walle. weil dessen Mutter Riße und seine Mutter Geschwister gewesen 
wären. Matthieß Karthuiß sei (echt) und recht, ffei (und niemandes eigen) geboren. 
Gekürzte Zuversichtserklärunga). 

Z.: Henrich Ude, Dietherich Tolle, Johan Knosell und Peter Aßheuger, sämtlich B. zu 
Arnsberg. - D.: 1564 am sambstage nach Estomihi. 

Al.1sf. Perg. (434), sehr stark beschädigt durch eine große Lücke, die die Urkunde beinahe 
.in 2 Teile zerlegt. Anh. gr. Sgl., links unten am Rande etwas beschädigt (vgl. Westf. Sgl. 
II Taf. 82 Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. Juni 1564 auf dem Rathause zu Soest bei Bürgen
setzung für Nachmahnung und Entrichtung der schuldigen Abgabe. 

a) Vogl. ob. NI. 302 (Arnsberg). 

598 
1.964 März 15. Hamm, Stadt. 
Geburtsbrief als trier g~buirt und herkommens schein und bewieß für EIßke Wimers 
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Reg. Nr. 599/600 - 156.;1: 

(Wemers) als Tochter des verst. Meisters N. Wimers, B. zu Ramm, und dessen Ehe
frau Elße. Ihre Eltern wären frommer uith dießer stadt ersproßner duisscher und 
nicht wendischer ader ander ... arth, sein auch nicht einiger verwießlicher handtierung, 
vilweniger levens oder wandels geweßen, warumb sie ader auch ire kind ... tho ver
werffen; sundern hebn gemelte ihre eltere in guider erbarheit geZevet und der vader 
in seiner tiedt dat schniderampt . .. midt raem van mennigliche wall geubt und ge
bruiC/Ci, deßhalb gemelte Elßke Wimers hieselbst bey unß tho allen erbaren gilden ... 
und geselschaften maCh thogelaten werden. 
Z.: ]eorgen Vette gen. Diricks, Anthoni/3 SChumer und leorgen Voehs, sämtlich B. zu 
Ramm. 

_ ,A.usI. Perg. (437), beschädigt durch ein großes Loch an einer Querfalte. Anh. gr. Sekret
Sgl. abgefallen. 

Rückseit. Vermerk: 1564 Apr. 22 ist dieser Geburtsbrief dem Rate verlesen worden, seindt 
darauf irem unmundigen kinde die gutter zugetheilt und zuerkandt worden. Man soll Vor
münder setzen und denselbigen die gutter verantworden. 

599 
]56.4 April 7. Bremen, Stadt. 
lohan Mott. Pastor thor Borch, B. zu Bremen, als Erbe seiner seI. Schwester Lyse, 
Ww. lohan Schoten zu Soest. Der Erbe habe ihnen berichtet, datt ehme mitt dreyerley 
inrehde hyrup vornehmlick van juw beigegnet sy, nemeliken, datt ehme alse einem 
geistlicken personen solck nhalaht nicht wolle gebohren, tohm anderen, datt de gefoh
rede tuchnisse der sipschop unduchtich, unde dan, datt dusse forderinge noch inwendün 
jahre unde dage schole gescheen syn, worup he den bescheidt wedderumme gegeven, 
datt he ein ehman, und ehr unde bevorne he den kerckendeinst angenahmen, syne 
eheliken husfrouwen vor langst gefreiett, derwegen ehme, alse deme reC/lten naturliken 
erven syner suster, dersulvigen nhalaht, even so weinig alse anderen, de in geliken fellen 
tho der erveschop gestadett ... , mit foegen moege vorentholden werden. Thodeme hebbe 
he siek der gefohreder kundtschop up id recht beropen, der thoversicht. alle dewyle de 
mitt reChte nach niCht bygeZocht. datt he derer billick tho geneten... Dewyle dan 
gedachte her lohan ein laye unde mit keiner besonderen verplichtinge der geistliken 
overichidtt . verhafftet unde syne ehefrouwen gefreiet, ehr he den kerkendeinst tho 
verwalten angenahmen, ahne dat syne getuChnisse to reChte niCht wedderlecht unde 
mehren aldahr mit juw unseß erachtens niCht unbewußt, dat de verstorvene Lyse deß 
clegers suster gewesen, unde dan oick de bavenbenahmede jahr unde dach nhu umme 
gekahmen. Also begehre wy gudtlick, j. erb. w. wolle doch gunstigliek beforderen, datt 
t:orgemelte her lohan Mott tho sodahnen syner suster nagelahtenen guhderen ahne 
wyder upholden verhulpen ... 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Pap. (436a). Außen aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (V1gl. Nr. 633). 

600 
1564 Juni 7. Bremen, Stadt. 
lohan Mot, B. zu Bremen, und Pastor zu Burg (thor BorCh), als Erbe seiner zu Soest 
als \Vw. des Johan Sohte, B. zu Soest, verst. Schwester Lyse. Da die Stadt Soest von 
lohan Mott einen Toversichtsbrief (thoversicht) der Stadt Bremen mit anhängendem 
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Reg. Nr. 601/603 - 1564/1565 

Siegel verlangt, wonach sich die Stadt Soest des gleichen von Bremen betreffend Erbfälle 
versehen könne, werde nachdrücldich unter dem Bremer Sekret-Siegel erklärt, datt 
beide hergewahde unde andere erffelle, 80 an frombde lude buhten unser statt verfallen, 
denselven unweigerlick folgen, doch dat se unser statt de gebohrnisse, wo van alderß 
alhiir gebruecklick, darvan endtriChten. Ferner wird ersucht, bei der Erbausfolgung auch 
die Kinder des Tieses Mot, eines Bruders der gen. Lyse Sohte und des lohan Matt, näm
lich Caspar Matt, Bürger zu Bremen, und seine Geschwister lohan, Jurgen, Pawell, Ger
druett, Ilske, Lyse und Stineke, nicht zu vergessen. 

Ausf. Pap. (436 f.). Rückw. amgedr. Sgl. unter Papierdecke (vgl. Nr. 633). 

601 
1564 Oktober 5. Körbecke (Möhne), Amt und Gericht: d ) 

Richter Ciriacus Bistervelt. 
Agatha Leitfardes zu Boeke neben ihren Brüdern und Schwestern als Erbin ihrer zu 
Soest verst. Eltern Thoniß RussChe und Ehefrau Eisa, als ihre eliche, reChte doChter, 
vry geboren und neimandes eigen . . , dat sie erve und gudt heven, boren und wedder 
van siCh geven moge. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thoniß zu Delliche, Jurgen Sporck zu Berninckhusen, HinriCh Bardenhusen zu 
Boeke und Johain HolsCher, Fron zu Corbiche. - D.: 1564 am donnerdag nach MiCha
elis arChangeli. 

AusE. Perg. (442). Anh. Sgl. des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 15. Nov. d. J., bei Zahlung des 10. Pfennigs. 
a) am unser gewontlicher gerichtsstat im dorft CorbiChe. 

602 
1564 Dez. 9. Olpe, Stadt. 
Jahan, Hanß und Henrich Wille, Brüder, B. zu Olpe, als Erben ihrer zu Soest verst. 
Schwester Stine Wille. Die Eltern wären seI. Henrich Wille und Ehefrau Else. Die gen. 
Geschwister Wille wären sämtlich frei, echt und recht niemandes eigen geboren und 
daher fähig, Erbe zu heben und zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Ihegers Gereth, Kerstkens Pet er, Diricks Ties, Wilhem Weeckemann, sämtlich Bürger 
zu Olpe. 

Ausf. Perg. (435). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 92 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 12. Juli 1563 bei Zahlung des 10. Pfennigs und 11'.it dem 

besCheidt, das Johan Wille vor allen dingen und ehe er zugelassen werde, seiner bruder an~ 
ge massen volmaCht vorlegen solt. 

Vgl. ein Scllreioon der Stadt Olpe an Soest in der gleichen Angelegenheit ohne Besippung 
und Zuversichtserklärung vom selben Tage auf Papier (ad 435), das daher hier nicht be
sonders registriert wurde. (Reste des aufgedr. Sgl. beiliegend). 

603 
1565 Febr. 17. Wed, Amt: Droste Caspar SChungell. a) 

Der Aussteller und sein Sohn Laurentz als Erben ihres zu Soest (im \Yredeschen Hofe) 
verst. Sohnes und Bruders Otto SChungell. 

Ausf. Pap. (451). Aufgedr. Sgl. des Drosten. (Privates Schreiben, daher ohne Zuversichts
erklärung). 
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Reg. Nr. 604/606 - 1565 

Beiliegend ein ausführlicher Briefwechsel (ad 451) von 21 Schreiben, fast sämtlich an die 
Stadt Soest über denselben Nachlaß, behandelnd Streitigkeiten der Erben mit ihrem Schwie
gersohn und Schwager Joist von Alten. Drost zu Wölpe; ferner mit ihrer Tomter u. Schwester 
Walburgh Schungell zu Echthausen, Stiftsjungfer zu Fröndenberg, aus den Jahren 1565-1567. 

Bemerkenswert ist hiervon betr. letztere Erbin das Schreiben des Stiftes Fröndenberg 
(Äbtissin Helena van Hoevel) vom 21. Mai 1565, worin der sterffUehe anfall des Bruders der 
gen. Walburg Sch. verlangt whd unter Berufung damuf, das wir, nith mit geringer koesten, 
durch behulffh großer heren und froende. bei der hoigher ubericheiheith loebwerdighe dispen
sation erlanget, unsere kleidunghe zu veranderen, und sunst anders in allem, uns zu halten 
wie in anderen dhom und lunferen weltlichen stiffteren gebrucklich, auch aller gerechticheit 
und privilegien, wie deiselbigen geneißen, vermoeghe und inhalts unser derwegen wairhaff
tigen versegelten dispensation. 

a) Am 26. Okt. 1564 erhält Caspar Schungel zu Echthusen die Bestallung als kurköln. 
Amtmann zu Wer! (St.-A. Düsseldorf. Kurköln. Urk. 4603). 

604 
1565 Febr. 21. ürdingen, Amt: Amtmann und Erbvogt 

Amhrosius von Wiermundt (oder Vier
mundt), Herr zu Neerssen. 

Steinghen Koppers, Ehefrau des Simon Schroders, Untertanen des Amtmanns zu ürdin
gen, als Erbin ihrer zu Soest verst. moeder (oder modder) arete von Arnßhergh. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (443). Ann. Sgl. des Amtmanns. 
Rückseit. Vermerk: 1665 Juli 12 weil an der principal syb und zuversicht etwas mangels 

erspurtt, in bedenckhen genomen. 

605 
1565 Juli 4. Olpe, Stadt. 
Brüder Hans und Johann Wilden. beide B. zu Olpe, als Erben ihrer im Jahre 1564 zu 
Soest ohne Leibeserben verst. Schwester Stine, Ehefrau des Johann Poilge, B. zu Soest. 
Hans Wilden bevollmächtigte wegen etlicher gehroche und mangell seinen Bruder 
Johann zur Einziehung des Nachlasses, der aber bisher noch nichts erreicht habe. Man 
bittet dem Johann zu helfen. weil dieser ein aider frommer man worden. das emme de 
beine stift worden, und faste oia. swerliche ungelucke an brauthe and an siner narunge 
geleden. 

Ausf. Pap. (ad 435). Das außen aufgeclr. Sgl. abgefallen, das Schutzblättmen beiliegend 
(wie Nr. 602). 

Vgl. oben die Sdlreiben der Stadt Olpe vom 9. Dez. 1564 an Soest. hier die Erben Wille 
genannt (Nr. 602a). 

606 
1565 Juli 24. Allendorf, Stadt. 
Lamben Filthoeth, seine Schwester Gerdruith, Johann, Margaretha und Else Beckers 
und Elsa Graene, sämtlich B. und Bn. zu Allendarff. samt ihren Geschwistern. sämtlich 
frei und ehelich geboren, als Erben der kürzlich zu Soest ohne Leibeserben verst. 
Margarete Berges, einer Schwester ihrer Väter oder Mütter, welche letztere auch echt, 
recht, frei und niemandes eigen geboren und daher erbfähig wären, ebenso wie die 
Erblasserin. 
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Reg. Nr. 607 -- 1565 

Verwandtschaftsverh. : 
Thunnis Filthodes, verst. 
00 Gatharine, verst. 

~--------------------------------------------------------------
1) Thunnis Filthodes 2) Gerdruith FiZthodes 3) Else FiZthodes 4) Margarete Berges, 

00 Johan BeCker verst. zu Soest 00 Aelcken 00 Johan Graen 
~---"---~ ,-__ --''-. __ ~ ___ ---.....AA--------------.., 

1) Lambert 1) Else 1) Johan 2) Herman 3) Greite 4) Else 
2) Gerdruith 2) Anne 

3) Grete 
4) Gatharine 

Vollständige Z uversich tser klärung. 
Z.: Johann Honnichman, Thunnis Greve, Johan Lambertes und Jurgen Boette, sämtlich 
B. zu Allendorff. 

Ausf. Perg. (444), beschädigt durch ein Loch an der rechten Längsfalte. Anh. Sgl. stark 
abgescheuert (Westf. Sgl. TI Taf. 97 Nr. 9). 

Rücksrut. Vermerk: Zulassung am 15. Sept. d. J., und doCh verabsCheidet, das der fal noch 
kurzUCh gefallen, das siCh die sterbhern mit gewisser und gnugsamer burgsChafft vor namanen 
sollen verwaren lassen, vorbeheltlich denen von Soest den zehenden pfennong. 

607 
1565 Juli 24. Hagen, in der grafsChafft Amsburch, Freiheit. 
Glas Heymker (Hemker) und Elsaseine Schwester, Johan und Katharina Nolte und Ka
tharina Webers, sämtlich B. und Bn. zu Hagen, samt ihren sie bevollmächtigenden Ge
schwistern, als Erben der ohne einige rechte Leibeserben zu Soest verst. Margreyta 
van· Arnsburch. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Glas Nolte 
00 Gerdrut 

~ 

1) Humpert 
2) Katharina 
3)Stine 

Hans Nolte 
00 Stine 

2) Gobbel Nolte 3) Gerdrut Nolte 4) Engel Nolte 5) Margreyta 
00 Katharina 00 Tonnis 00 Hans Wever van ArnsburCh, 

H eymker verst. zu Soest 
.~ ~ 

1) Johan 1) Tonnis 1) Thonnis 
2) Katharina 2) Glas 2) Katharina 

3) Jaspar 
4) Anne 
5) Greyte 
6) Else 

Die Erben wie die Erblasserin seien fmi und ehelich geboren, auch ihre Väter bzw. 
ihre Mütter als Kinder des Hans Nolte seien frey, echt und 1"echt und neymantz eygen 
geboren, und daher erbfähig, erb- und sterbgut affheben, born und widder van sich 
geben zu können. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Bemt Wolleffkamp, Antonius Byggeman, Johan Lerman und Glas yn dem Steynhus, 
sämtlich B. zu Hagen. -- D.: 15tl5 op dach Jacobi des hilligen apostels avent. 
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Reg. Nr. 60S/610 - 1565/1568 

AusE. Perg. (439), beschädigt. Anh. Sgl. (im Schild: Baum und Bischofsstab; vgl. Meyer, 
Wappenbuch der westf. Gern. S. 20 u. Taf. 56 Nr.12). 

Rückseit. Vermerl<: 1565 Sept. 15 Zulassung der impetranten ... mit dem bescheidt, das 
her Thonis noch zur zeit keine gnugsame zuversicht bracht, das die sterbhern solch antheil, 
biß er soUch annemblich zuversicht brengt, bei sich behalten sollen,' alles vorbeheltlich denen 
von Soest den zehenden pfenningh. 

608 
156.5 Oktober S. Nassau, Graf zu, Herr zu Wiesbaden 

und Idstein, Balthasar. 
Anthonius vom H [agjen, Pfarrer zu Itzstein, als Erbe seiner zu Soest verst. baese Grethe 
von ArnsbriCh. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (438), beschädigt durch zwei Löcher, die große Textlücken verursachen. Anh. 
rotes Lack-Sgl. des Grafen Balthasar zu Nassaw auf 'Vachsunterlage. 

Rückseit. Vermerk: (1565?) Nov. 15 ... zu seinem quoten gestadet, doch mit deme bescheidt, 
dweil der articul vor namanen diesem zuversicht nicht inverleibt, daI3 solche diesem impetran
ten beschehene gunst anderen kunfftiglich nicht saIte ertreglich sein, oder in exempel gezogen 
werden, und sollen sich die sterbhern umb angezeigter ursach willen mit gewisser burg
~d?afft vor namanen versorgen, vorbeheltlich den von Soest den zehenden pfennonge. 

609 
1.565 Oktober 16. Belecke, Stadt. 
Hinrich Kremer van Allendroff, B. zu Belicke, als Erbe seiner zu Soest verst. Schwester 
Anna Kremers. Vollständige Zuversichtserklänmg. - D.: 1565 in die Galli confessoris. 

Ausf. Perg. (441). Anh. Sgl. sehr stark abgescheuert (vgl. Seibertz, Urk.-B., Sgl. Taf. VIII 
Nr. 7; Meyer, Wappenbch. der westf. Gern. Taf. 61 Nr. 3). 

Riickseit. Verme'l'k: Zulassung am 16. Nov. d. J. 
610 

1566 Januar 24. Allendorf, in der Grafschaft Arnsberg, Stadt. 
Jost Wylcken, B. zu Allendorff, als Erbe der ohne Leibeserben verst. Stina Reimen
sniders, betreffend zwei Morgen Erbeland, die von den verst. Stina Reimensniders 
und Gert Hamer an Johan Reimensniders,. Mitkonventual im Schwarzen Kloster des 
Predigerordens zu Soest und im vergangenen halben Jahr zu Oulinckhusen (Öling
hausen) verst., als Le'ibzucht zur lebenslänglichen Nutzung übergeben waren. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Tonnis Drottoger, 
B. zu Allendorf, verst. 
00 Gerdruit 

1) Katharina Kellermans, 2) Else Wilkes 

N. N. 

verst. 00 Thunnis Wilke 
.--__ ---'A'-__ ~ 

Jost Wilcken, 
B. zu Allen dorf 

2) Stina Reimensnieders, 
verst. 
00 Johan Reimensni
ders, B. zu Soest 

Else Wilkes und ihre gen. Schwester seien ehelich und frei geboren, Else und ihr Sohn 
Jost daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
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Reg. Nr. 611/612 - 1566 

Z.: Johan Honnichman, Thonnis Scheper, Johan Schulteken, Thonnis Greve, sämtlich 
B. zu Allendortf. 

Ausf. Pel1g. (446), am linken Rande beschädigt. Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 97 Nr. 9). 
Rückseit. Vermerk: 1566 Nov. 16 ist diß syb und zuversicht gelesen, und dieweil Johan 

Scheper sich zu dem halbentheil solcher leibzucht gerechtigt zu haben angmasset, ist diß in 
bedenckhen genomen und inen vorzubescheiden verabscheidet worden. Unlangs hiernach ist 
lost Wilcken vorbeheltlich, wie gebreuchlich, hierzu gestadet worden. 

611 
1566 Febr. 1. Büren, Stadt. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses und der ehelichen Geburt für Anna 
Vincke zu Büren, betreffend den zu Soest verst. Johann Rove, B. zu Soest. 

Verwandtschaftsverh. : 

N. 

r---------------------~------------------------~ 
1) Alheid, verst. 

<Xl Gerdt Vincke, verst. 
A 

Anna Vincke, 
zu Büren 

2) Henrich Rove. 
B. zu Soest, verst. 

Johann Rove, B. zu Soest, 
verst. 

Z.: I) für das Verwandtschaftsverh.: Johann Ramme, der Alte, Johann Gaeken und 
Herman Vester; sämtlich alte B. und Beiwohner zu Büren; - II) für das Bekenntnis, 
daß sodane bekendtnuß und sybbe rein und nicht gemein sei: Hanß Reimenschnider 
und Arndt Schnider, sämtlich B. und Beiwohner zu Büren. - D.: 1566 am abende 
Purificationis Marie virginis. 

Ausf. Perg. (445). Anh. gr. Sgl. ("gI. Nr. 588). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 16. Nov. d. J. 

612 
1566 Febr. 17. Erfurt, Stadt: Magister 

und Bürger Cunradus Abell. 
Der Aussteller als Erbe seines verst. Vaters Reinhardt Abel bevollmächtigt seinen 
Schwager Hanß von Otther zur Einziehung des Nachlasses. - D.: 1566 am sontage 
Sexagesima. 

Ausf. Pap. (445b), besChädigt an der Längsfalte. Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (Siegel
Abb. Nr. 52). 

Ebenda fünf weitere SChreiben des Magisters Conradus Abel in genannter Erbschaftsan
gelegenheit, u. a. betreffend Erbstreitigkeiten mit seinem Schwager Johan Crane zu Soest, 
von 1565 Sept. 5/14; 1566 April 7, Mai 16 und Nov. 23; und der Stadt Erfurt, vom 
11. Sept. 1565. 

Stadt-A. Soest, Missiv.-Prot. 20: Schr. d. Stadt Soest an Conr. Abel betr. Nachlaßan
gelegenheiten mit seinen Brüdern Phil. und Jurgen Abels, betr. auch den Nachlaß des verst. 
Patroclus Abels (1580). 
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Reg. Nr. 613/615 - 1566 

613 
1566 Mai 18. Riga, Stadt. 
Trocklus Marquart, zur Zeit in Riga, habe an Hans WesterborCh, B. zu Riga, wegen 
einer Bürgschaft für den verst. Adam Orgelmacher, einst Pfennigmeister seiner fürst
lichen Durchlaucht zu Kurlandal, nach des Pfennigmeisters Tode 471 rtI. bezahlen 
müssen. Die Soester Erben Orgelmachers werden ersucht, diesen Betrag Marquart zu 
erstatten. Allgemeine Gegenseitigkeitszusicherung. 

Ausf. Pap. (ohne alte Nr.). Rückwärts aufgedr. Sekret-Sgl. unter PapierdeCke (vgl. Est- u. 
Livld. Brieflade, 4. Teil: Siegel u. Münzen, herausgeg. v. Joh. Sac11SSendahl, 1887, Taf. 20 
Nr. 23). 

Vgl. ebenda eine ausführliche Korrespondenz der Verwandten Orgelmaeher's u. a. des 
Soester Richters Hem'ieh Smluter mit der Stadt Münster und dortigen Verwandten Orgel
mamers, wie mit Steffen Smulte zum Gaer, Richter zu Bec-lrum, betreffend Orgelmamer's 
Haupterbin, seme Tochter Barbara, die auf Veranlassung Sehluters ins Hohe Hospital zu Soest 
aufgenommen war, aber dann von dem oben genannten Patroclu8 Marquart entführt und 
geheiratet wurde (der sämtliche Briefwechsel aus d. J. 1567). 

a) Gotthard Ketteler, Deutschordensmeister, später Herzog von Kurland. 

614 
1566 Mai 27. Burg, bei Bremen, ev. Pfarrkirche: 

Prediger Johan Mott. 
Der Aussteller, zur Zeit in Soest, bekennt wegen seiner Erbansprüche auf den Nachlaß 
d!;)r Lyse Suete, Bn. zu Soest, daß, weil die gefurte syb auß bewegenden ursachen vom 
erbaren rhat der stadt Soest verdechtigh gehalten, auCh Sonst die zuversicht nicht 
genugsam zu sein befunden worden, . .. die angeregte sterbhern im namen eines erb. 
rhats und der zwolven dieser stadt Soest von wegen solcher meiner berumpter, doch 
nicht genugsam er bewiesener gereChtigkeit zu gedachter nachlassenschaft mir uft mein 
fleissigs bitten und anhalten und in ansehungh meines vilfeltigen hierumb beschehenen 
reisens und angewanter kosten heutt dato auß sonderlicher gunsten und nicht einiger 
schuldiger pflicht eine summa geldes, die ich zu großem danck wol empfangen, erlecht 
und geschenkt haben. Der Aussteller entbindet hierauf Rat und Zwölfer wie die ver
ordneten Sterbherren der Stadt Soest von allen weiteren Ansprüchen wegen der ge
nannten Erbschaft. 
Z. (für die Besiegelung): Balthasar Hollender, Jorgen GerCkhe und Tonis Molner, sämt
lich B. zu Soest. 

Ausf. Perg. (436 e), mit zwei kleinen Löchern. Anh. Sgl. des HenriCh SChluiter als weltlicher 
Richter zu Soest. 

Vgl. ehenda zwei Schreiben desselben Ausstellers vom 24. April 1551 und 31. Juli 1554 an 
seinen Schwager Johan Sote, B. zu Soe'st, in derselben Angelegenheit. 

615 
1566 Juni 13. Gronau (Hann.), Stadt. 
Hans Rump, B. zu Gronaw, als Erbe seiner zu Soest verst. modder Griethe Hoethmecher. 
Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1566 am dage Corporis Christi. 

Ausf. Perg. (44Gb). Anh. Sgl. im Wachsteller (Madonna mit Kind auf Bank im Strahlen
kranz; Umsehr.: [sigJillvm civitatis . .. Gronowe). 

Rückseit. Vermerk: 1566 Juni 18 zuversiCht ... uberliebert; weil der Erbe wegen seines 
großen Alters keine syb fuhren könne, hat ihm der Rat eine Summe Geld verehrt. 

Ebenda ein Papier-Sehr. der Stadt Gronau in der gleichen Angelegenheit vom 1. Juni 1566 
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Reg. 616/618 - 1566 

(440a); als Ehemann der El'blasserin wird hier Meister Hinrick Hoithmecker genannt. Aufgedr. 
Sekret-Sgl. unter Papierdecke (Figur ähnl. wie ob.; Umschr.: SlGlL: CIVITA. GRONAV). 

616 
156>6 Juni 21. Gronau, Stadt: Bürger Hans Rump. 
Der Aussteller, zur Zeit in Soest, als der negste bloitsverwanter Erbe seiner zu Soest 
verst. moedder Greite Hoethmechers bekundet, daß weil er sich nicht, wie alhie zu 
Soest breuchlich, mit syb ... qualificieren konnen,.... rhat und die zwolve dieser 
stadt Soest durch ire verordente ste1'bhern,... in ansehungh meines beschwerlichen 
alters und groSSC1' unvermugenheit, ... mich auß solcher meiner modder nachgelassen
schaft, die sich ohngeferlich zwei oder dreiundzwenzigh dhaler ertragen, mit zwolf 
dhaler verehren lassen . . ,. und er Rat, Zwölfer und deren Sterbherren zu Soest in 
dieser Angelegenheit von allen weiteren Forderungen entbinde. 
Z. (der Besiegelung): Berndt von Luninckhusen und Johan Haver, beide B. zu Soest. 

Ausf. Perg. (440e). Anh. SgI. des Henrich Schluiter, weltlichen Richters zu Soest, links be
schädigt. 

Rückseit. Vermerk: (Inhalts·angabe). 

617 
1566 Nov. 4. Markoldendorf, bei Einbeck im Gericht 

Erichsburg, Freiheit. 
Else, Ehefrau des Hans Brandt, B. zu Margktoldendorff, neben ihrem Bruder Jasper 
Hohots, als nächste Erben ihrer zu Soest verst. Verwandten Else, einer Tochter ihrer 
mit Peter Tranck verheirateten Schwester Cathel'ine Hohof. Beide Eltern der Erblasserin 
seien verstorben. Vollständige ZuversichtserkHirung. ~ D.: l.S6ti am mantag noch 
Omnium Sanctorum. 

Ausf. Perg. (448),beschädigt durch ein größeres Loch und mehrere kleinere Löcher. Anh. 
Sekret-Sgl. in einer Wachsschüssel. 

Rüooeit. Vermerk: Zulassung am 16. Nov. d. J. zur zustehenden Quote bei Zahlung des 
10. Pfennigs mit dem besCheidt, dieweil der fall kurtzliCh gefallen, das siCh die sterbhern 
derwegen mit gnugsamer burgschattt verwaren sollen. 

618 
1566 Nov. 13. Soest, weltliches Gericht: 

Richter Hinrich Sluter. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses für lasper Hohofsa) zu Ampen und 
Else Hohofs, Ehefrau des Hans Bmndes, wohnhaft zu Markoldendorf bei der Stadt 
Einbeck im Gericht Erichsburg, betreffend ihre Schwester Catharine, Ehefrau des 
Peter Tronnecke, und deren Tochter Else. Die Eltern von laspeT und Else Hohofs 
wären Hinrich Hohof und Ehefrau Anne Dorendaels im Kirchspiel Borgelen. Sämtliche 
Geschwister Hohofs seien echt, recht emd frei geboren und also geloet und gestalt, dat 
sey erve mogen boren, heven und geven, auch die gen. Tochter Else der Catharine 
geb. Hohofs sei echt, recht und frei geboren. 
Z.: Thomas Evinckhuß, Küster zu Borgelen, Herman Boner, Diderich N elle und Diderich 
leulebeer, (sämtlich) zu Borgelen. - Standgenossen des Gerichts: Herman Remenschni
der, H inrich Herdrings und Albert von der Horst. - D.: 1566 ahm godenstage nehest 
nach Martini episcopi. 
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Reg. Nr. 619/621 - 1566/1587 

Ausf. Pap. Anh. Sgl. des Richters. 
Rüooeit. Vermerk: ZulaSJSung am 16. Nov. 1567 bei Zaihlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 
a) Ein Jaspar Hohoffes wird 1569 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

619 
1566 Nov. 30. Vörden, Amt (Hochstift Paderbom): 

Amtmann Elmerhauß von Haxsthausen. 
Albert Jodenn, Amtsverwandter des Amtes Voirde, als Erbe seines zu Soest kürzlich 
verst. Vaters Tonieß Jodenn. Vollständige Zuversichtserklärung. - D.: 1503 am dage 
Andree des hilligen apostels. 

Ausf. Perg. (447). Anh. SgI. des Amtmanns. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Dez. 1566, weil der Erbfall erst kürzlich sich ereignete, 

und wegen der Armut des Erben bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nach
mahnung. 

620 
1567 Mai 28. Neheim, Stadt, und Büsten, Freiheit. 
Hinrich Huestman, Ursula, Witwe des vor einigen Tagen verst. Thonies H11estman, 
B. zu Nehem, für ihre Kinder, sämtlich B. zu Neheim, ferner Elsa Huestmans, Bn. 
zu Huesten, als Erben ihres zu Soest ohne Leibeserben verst. Bruders und Schwagers 
Jacob Huestmana). Als weitere Erbin wird de~sen Schwester Lysa zu Soest genannt. 
Dieselben seien sämtlich frei, echt und recht aus einem ehelichen Brautbette geboren. 
Die verst. Eltern wären Jacob Eßlinck und Margarethe Huestmans. Vollständige Zu
versichtserklärung. 
Z.: Johan Molner, Johan von Treer, Johan Visscher, Jasper Kremer, sämtlich einge
sessene B. zu Huesten tmd alt und wohlbetagt. - D.: 1567 mitwochen nach der aller
hilligesten unvordelien Dreivoldickeit Gottes. 

Ausf. Perg. (454). Anh. SgI. beider Aussteller: 1) Stadt Nehedm, am Rande beschädigt 
(Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 14); - 2) Stadt Hüsten (Meyer, Wappenbuch d. westf. Gem. 
Taf. 65 Nr. 6). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 21. Juli 1567 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen
setzung für Nachmahnung. 

a) 1553 wiI1d ein Jacob Eßlinclc von Huisten B. zu Soest, desgl. 1580 ein Johan Eßlinck von 
Husten (Soester Bgbch.). 

621 
1567 Mai 31. Hamm, Amt: Amtmann Victor Knippinck; 

Richter und Rentmeister Hermann Wilstaick. 
Elße KoCk, Ehefrau des Hartleft in der Bernkenal) zu Herringen im Amt Hamm, als 
Erbin ihres zu Soest verst. Bruders Johan Kock. Beide seieb. frei geboren aus einem 
Ztlchtigen ehebedt. Die Eltern wären die verst. Johan Kock und Ehefrau E1ße auff dem 
Kockshove zu Herringen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thomas Isenbeck, Joltan Bokum, Johan Brecht, Bm.b) zu Hamm, und Hinrich Heppe, 
Gerichtsfron zu Hamm, letztere beiden als Zeugen der Bekundung. 

Ausf. Perg. (455). Anh. Sgl. beider Aussteller: 1) des Amtmanns Knippinck; 2) vgl. Nr. 544. 
Rückseit. Vermerk: ZulasSlllng am 2l. Juli des J. bei Zahlung des 10. PfennLgs und Bürgeu

setzung für N achmahnung. 

229 



Reg. Nr. 622/624 - 1567 

a) Nach dem rückseitigen Inhaltsvermel'k: in den Berckhen. 
b) Joh. Breehte 1556, 1558 und 1561 als Bm. gen.; vgl. Overmann, Hamm, S. 118 f. 

622 
1567 Juni 28. Bracht (Mulbracht) und Kaldenkirchen, Gericht. 
Anne Kreusmans, EhBifrau des Johan Thausen (Theusen oder Thusen), B. und Einwoh· 
ners zu Bracht, als Erbin ihres zu Soest ver~t. Vaters DietherichKreusman, B. zu Soest. 
Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (452), in den letzten Zeilen stark verfärbt. Das anh. Gerichts-SgI. abgefallen. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 8. August d. J. beri Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 
VgI. Stadt-A. Soest, NachI.-Ger.-Protok. (Rs. H 6a) S. 97a (1567 Aug. 8): Zulassung des 

Johan Tusen von Mulbracht bei Venlo gelegen im Namen seiner Hausfrau Annen Kreusemans 
zum Nachlaß ihres Vaters Derieh Kreusmans vorbehalten Zahlung des 10. Pfennigs. Johan 
Thusen setzt als Bürgen für Nachmahnung: Johan Kreuseman und Balthasar Leinenwever. 

623 
1567 Juli 7. Dortmund, Gericht: Richter Johan Lambach. 
Heinrich (wohnhaft) in der Holtbruggen,a) beiWellinckhoven im Amt und Gericht Hörde 
gelegen, samt seiner Ehefrau Elße Koenemans, als Erben ihrer zu Soest verst. Tochter 
Margarete, einer Ehefrau des NoUe Wulfs, eben da wohnhaft. Zur Einziehung des Nach
lasses (etzliche pfeninge) bevollmächtigt Heinrich in der H oltbruggen den ebenfalls 
erbberechtigten Heinrieh Koeneman. Betr. den Nachlaß wird verwiesen auf eine handt
schrift, die der gen. Nolle Wulfs einst der gen. Elße Koenemans übergeben habe. 
Standgenossen des Gerichtes: Everdt Strosnider, Johan Wennemars, Gerichtsfron, und 
Bla'>ius Bruggeman, Gerichtsschreiber. 

Ausf. Pap. (458). Anh. Sgl. des Richters. (Durchrn.: 2,7-2,75 cm, Umschr.: S' IOHAN 
LAMBACH, im Ren. Schild; im Schildfuß Wellen, darauf schreitend ein Lamm; Spangenhelm 
mit Helmzier: Kleeblatt; Sgl.-Abb. Nr. 18. 

Rüooeit. Vermerk: Zulassung 1567 Aug. 25 durch die Sterbherren wegen der Gering
fügigkeit des Nachlasses. - VgI. Stadt-A. Soest, NachI.-Ger. Protok. (Hs. H. 6a) S. 97a: Hen
rieh Koneman setzt als Bürgen für Nachmahnung NoUe Busehmans und Steffan Smolle. 

a) VgI. Wilh. Rücker, Die Entwicklung der ländl. Siedlung zwischen Hellweg und Ardey 
(Münster 1989), S. 480. 

624 
1567 Sept. 7. Amsberg, Stadt. 
Herman Hengsts, gen. Raedt, wohnhaft zu Untrop im Gerichtszwang der StadtAmsberg, 
als Erbe seiner verst. Schwester Elsa Hengstes, geboren zu Ense, Ehefrau des Johan 
Dalsnider zu Soest. Die Eltern der Geschwister Hengstes wären Thoniß Hengß und 
Ehefrau Catharine. Geklirzte Zuversichtserklärung, ähnlich wie in Nr. 302. Beide 
Geschwister wären auß einem ehe bette elich und recht geborn, niemantz goitz
lenich noch thobehoerich. Sämtliche andere Schwestern und Brüder wären gestorben. 
Z.: Johan Koene, Buirchardt Droste, beide B. zu Arnsberg, Thonis der Junger, schulte 
zu Wedinckhuisen, und Herman Schulte zu WesterniCh. 

Ausf. Perg. (479). Anh. gr. Sgl. etwas abgescheuert (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 
Rückserit. Vermerk: Zulassung am 10. Dez. 1567 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

.. etzung für Nachmahnung. 
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625 
1567 Juli 24. Hagen in der graveschofft Arenßbergk, Freiheit. 
Claef3 Heimecker, B. zu Hagen, und seine Schwester Elsa, ebenda, zugleich für ihre 
abwesenden Geschwister, sind als nächste Blutsverwandten Erben ihres im Jahre 1566, 
acht Tage vor jriekermeß, zu Soest ohne rechte Leibeserben verst. Bruders Thoniß 
Heimicker (Hemicker). 

Verwandtschaftsverh. : 
Thoniß Hemicker, B. zu Hagen, verst. 
co Gerdruit, Bn. zu Hagen, verst. ~ ____________________________ ~A~ ____________________________ ~ 

1) Claeß, B. 
zu Hagen 

2) Elsa 3) Jasper 

Sämtliche Geschwister seien frei ehelich 
Vollständige Zuversichtserklärung. 

4) Anna, 5) Margarete, 6) Thoniß, 
coJorgen 00 Herman verst. in 
Gercken, B. van Seigen, Soest 
zu Soest B. zu Soest 

geboren und erzogen und daher erbfähig. 

Z.: Berendt Wulfkamp, Thigges Bose, Claeß im Steinhuß, sämtlich B. zu Hagen. -
D.: 1567 am abende Jacobi apostell. 

Ausf. Perg. (457). Anh. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Dez. 1567 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Naclunahnung. 
626 

1567 Oktober 25. Sundern, Freiheit, Bürgermeister: 
Israhell Wilmes und Johan Becker. 

Johan Loer, B. zu Sundern, als Erbe seines ohne Leibeserben verst. Bruders Baltesar 
Loer, B. zu Soest. Beide seien frei und niemandes eigen zubehörig und in eynem unver
brochen ehe bette geboren. Die verst. Eltern wären Frederich Loer, B. zu Sundern, und 
Ehefrau Else. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Diderich Foegeler, Thoniß Boenner, Johan Culman und Bernt Appenberch, sämt
lich B. zu Sundern und an die 70 Jahre alt. 

Ausf. Perg. (456). Anh. Sgl. der Freiheit (vgl. Nr. 527). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 10. Dez. 1567 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Naclnnahnung. 
Regest: Fiebig u. Harder, Chronik der Freiheit Sundern, S. 52. 

627 
1567 Nov. 3. Balve, kurkölnisches hohes Gericht: 

Richter und verordnete Schöffen. 
lohan Boener zu Herdringen, Amtsverwandter des Amtes Balve, als nächster Erbe sei
ner zu Soest unlängst verst. Schwester Anna Boeners. Beide wären frei und niemandts 
eigen in stehender Ehe von den inzwischen verst. Johan Boener zu Amicke und des
sen Ehefrau Greite geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Schulte, Blesius Schulte, (beide) in der Horst, Blesius vur den Boecken zu 
Volckerinckhusen und Jurgen Seiner zu Garbeck. 

Ausf. Perg. (458). Anh. Sgl. des Ausst. angekündigt: unser scheffenthumbs siegeU (Umschr.: 
GRICTS-SIGE - DES AMPTS BAL-VE 1550; im Schild [Tartsche] kurkölnisches Kreuz, 
als Schildhalter: nimbierter Hl. Petrus mit Schlüssel in der Rechten; Durchmesser: 3,2 cm; 
Sgl.-Abb. Nr. 10. 

Rüooeit. Vermerke: Anno 1567 den 22. novembris hat Johan Boners zu Herdringen diß 
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zuversicht, von richter und scheffen des Churf. hohen gerichts Balve außgegangen, seiner 
schwester, seligen Annen Boners, etwan ehelich. haußfrau Balthasar Linenwevers nachgelassen
schafft belangendt, den hern burgermeistern presentirt. - Anno eodem, den 10. decembris 
gelesen und hierzu gestadet worden, vorbeheltUch denen von Soest den zehenden pfennig 
und burgen vor nachmanen. 

628 
1567 Nov. 9. Dortmund, Andreas Clippingh (z. Z. in Dortmund). 
Der Aussteller, als Erbe seiner um Purificationis Mariae (Febr. 2) 1566 verst. Mutter, 
Ww. des Johan Clippingh. B. zu Soest, bittet die Soester Sterbherren, welche zwecks 
Einforderung des 10. Pfennigs an meinen angefallenen kindeßandehl vurs. meiner mut
ter nachlaß einen gerichtlichen zuslagh und arrest gethaen, um Erlaß der Abgabe des 
10. Pfennigs von dem Nachlaß, weil er mit Frau, Kindern und Gesinde zu Soest über 
Jahr und Tag gewohnt habe ... und alle burgerliche phlicht gehorsam und williglich 
geleistet habe. Als weitere Erben werden die Brüder des Ausstellers genannt. 

Ausf. Pap. (450). Außen aufgedr. Sgl. (v. Spießen, Wappenbch. Taf. 77: Klepping I). 

629 
1567 Nov. 11. BrHon, Stadt. 
Thonnies Wullenwever van Soest, B. zu Brilon, als Erbe des zu Soest kürzlich verst. 
Henrich mit dem Borde (seines Vaters). Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen. - D.: 1567 ahm tage Martini episcopi. 

Ausf. Papier (889), stark beschädigt und verfärbt mit großen Textlücken. Das aufgedr. 
Sekret-Sgl. abgefallen. 

Rückseit. Vermerk: Zulassung bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nach
mahnung. 

630 
1567 Nov. 13. Östinghausen, Amt: Amtmann 

Dietherich Kettler zur Hovestadt. 
Eiße, Ehefrau des Friederich Houvell zu Huldendorff, Amtsverwandten des Amtes 
Oistinckhausen, nebst ihren Geschwistern Johan und Anne als Erbinnen ihrer zu 
Soest im lestverrückten Jahr verst. Eltern Jurgen Ruckemile und Anna Borchhauß. Zu
erst sei der Vater, dann die Mutter verst. Sämtlich Geschwister seien frei und ehelich 
geboren. Vollständige Zuversichtserldärung. - D.: Hovestadt, ... 

kusf. Perg. (466). Anh. Sgl. des Amtmanns. 
Riickseict. Vermerke: Zuversicht von dem drosten zur Hovestadt ... - Zu gedencl,hen ist 

berurter Friedrich zeimal in ansehung, er irstlich diß zuversicht up pappir mit einem uffge
druckten und darnach uft pappir mit einem anhangendem siegel gebracht, hingewiesen worden. 

Anno ete. 68 den 29. januarii ist diß zuversicht gelesen und in ansehung, das vor dieser 
zeit etliche auß berurdem ampt, unangesehen, ob sie ambtsgehorig oder nicht, admittiert, 
gestadet worden, vorbehalden des zehenden d. und burgen vor nachmanen. 

633 a) 

1568 Januar 7. Bremen, Stadt. 
Philips Schroder von Amsberg, B. zu Bremen, als Erbe seines zu Soest unlängst verst. 
Bruders Johan Schroeder.b ) Vollständige Zuversichtserklärung. 
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Ausf. Perg. (471b). Anh. Sekret-Sgl. (thronender Bischof, zu dessen Füßen ein Schlüssel-
schild). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 29. Januar des J. vorbeheltlich, wie gebreuchli(h, 
a) Nr. 631 u. 632 fallen aus. 
b) Ein Johan Schroer von Arnßburgh wird 1564 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

634 
1568 Januar 16. Büren, Stadt. 
Thonies Jockenacken, B. zu Büren, als Erbe seiner zu Soest im Hohen Spital verst. 
Schwester Barbara Jockenacken. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in 
Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (461). Anh. gr. Sgl., gut erhalten (Westf. Sgl. II Taf. 67 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 29. Januar d. J. vorbehaltlich des 10. Pfennigs; nota, 

dieweil die von Buren velleicht auß nachlessigkeit die caution vor nahmanen pleiben lassen, 
~ollen sie 4 burgen setzen. 

635 
1568 Januar 16. Menden, Stadt. 
Elysabet Dickehude und ihre Schwester Gerdruit wie die Töchter ihrer verst. Schwester 
Else als Erben ihrer zu Soest verst. Mutter und Großmutter Gerdruit Dickehude. 

Verwandtschaftsverh. : 
Johan Dickehude, verst. 
00 Gerdruyt Dickehude, verst. zu Soest 

__ --------------------------------~A~--------------------------------~ 1) Elysabet, 2) Gerdruyt, 3) Else, verst. 
00 Coirt Duytsche, verst. 00 HinriCh Muyr, verst. 

~-------~------------~ 
00 Meister Brecht Larman, 
B. zu Menden 

1) Sensis 2) Catarine 
Sämtliche Nachkommen des Johan Dickehude seien frei, echt und recht geboren. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hinrich Hemer, der Ältere, Hinrich Copalle, Sensis Puttmhan und Johan Gerwyn, 
sämtlich B. zu Menden. 

Ausf. Perg. (460). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 82 Nr. 9). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. Juli des J. bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen-

5etzung für Nachmahnung. 

636 
1568 Januar 17. Balve und Affeln, Gerichte. 
Rutger uff Gissbeck zu Blintroff und Herman S'Chotte zu Küntrof, samt ihren Schwestern 
Trine und Anne, sämtlich ambtzverwandte der genannten Gerichte, als Erben ihres zu 
Soest unlängst ohne nähere Erben verst. Bruders Johan Munsterman. a) Die Eltern 
wären die verst. Evertt uff dem Hoevern zu Blintroft und Ehefrau Greite. Die Ge
schwister seien freien und ehelichen Herkommens. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Christoffer im Nedernhoffe, Herman Putman, Johan Schefferhoff zu Blintrof und 
Kerstin Kroemecke zu Garbeck. -- D.: 1568 ahm tage Anthonii. 

Ausf. Perg. (469). Anh. Sgl. des Gerichts Balve (vgl. Nr. 627). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 29. Januar d. J. 
a) 1566 wird ein Johan Munsterman B. zu Soest (Soest. Bgbch.), mit dem Vermerk: nota, 

nondum habet libertatem (I); vgl. ob. Bekundung der freien (!) Geburt der Eltern, jedoch ist die 
Identität des Neubürgers mit obigem Joh. M. nicht genau nachweisbar. 
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637 
1568 Januar 19. Harsteal, Amt: Amtmann Dietmar Wolff. 
Marie Srhraders, Ehefrau des Hans Lingensrhmit, zu Wehende im Amt Horst wohn
haft, als nächste Erbin ihres verst. Bruders Johan Schraider, B. zu Soest. Zuversichtser
klärung, betreffend Nachmahnung, wofür sich Hans Lingensrhmit verbürgt. 

Ausf. Perg. (471e). Anh. Sgl. des Amtmanns (Durchm.: 1,45-1,5 cm; im Schild springen
der Wolf, im Helm wachsend wiederholt). 

Rückseit. Vermerk: Zulasisung am 29. Januar des Jahres bei Zahlung des 10. Pfennigs und 
Bürgensetzung für Nachmahnung. Zuversicht von Diethmar Wulf zu Horst vor Hans Lingen
sChmit zu Wehenden uff seiner haußfrauwen bruders Johan SChroders, ettwan beCkhers zu 
S. Walburg, naChgelassenschaft. - Vgl. Miss. Prof. 20 BI. 348: Soest an Diethmar Wulff, 
Amtm. zu Harste, 1567 Dez. 2 (betr. andere Erbschaft). 

a) Horst = Harste b. Göttingen (gemäß frdl. Auskunft des. St.-A. Hannover). 

638 
1568 Januar 20. Lübeck, Stadt. 
Teyle, Witwe des Lübecker Predigers Johan Kellenberch, als Erbin ihres zu Soest verst. 
Bruders Evert Kloetman. Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtigt sie ihren Sohn 
Hans Kellenberrh, B. zu Lübeck. Zuversichtserklärung betreffend SCbadloshaltung bei 
Nachmahnung und Bürgennahme für diesen Fall. 

Ausf. Perg. (470). Angeh. Sekret-Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Die Ausfolgung des Nachlasses zunächst wegen einer Klausel der 

Lübecker betreffend Behandlung dei" Soester in Erbschaftsangelegenheiten zurückgestellt; Zu
lassung am 27. Okt. d. J. in ansehungh ires sel. mans trewer vorzeiten geleister dienst, vor
beheltliCh denen von Soest, wie gebreuChliCh. 

Vgl. Stadt-A. Soest, Nachl.-Ger.-Prot. (Hs. H. 6a) S. 110b (1569 Febr. 4): Die Witwe des 
Johan Kellenborgs setzt als Bürgen für Nacl1malmen Gert von Clotingen und Steffens Padhergh, 
den Sterbherren. 

Vgl. Fink, Lübecker Regesten über Beziehungen zu Soest, in: Aus Soester Vergangen
heit, 1927, S. 74, Reg. Nr. 85 (Herkunft des Joh. KelberCh aus Soest); Schwartz, Gesch. 
der ReEormation in Soest S. 22, 29, 32, 37, 39, 43, 53, 111, 143, 148, 216, 220, 224, 236, 
243, 262 (Tätigkeit des Johann Kelberch in Soest). 

639 
1568 Januar 21. Amsberg, Stadt. 
Philip und Mafia Srhroder, geborene Bürgerskinder von Amsberg, als Erben ihres zu 
Soest ohne Leibeserben verst. Bruders Johan Schroder. a) Die Eltern wären die seI. 
Henrirh Srhroder, B. zu Amsberg, und Ehefrau Gerdruit. Die Geschwister wären echt 
und recht geboren, nemantz gotzlenirh ader zubehoirirh. Zuversichtserklärung betref
fend Gegenseitigkeit in NaCblaßsachen. 
Z.: Johan Knosel, Peter Gercken, Herman Bamoder und lohan Pelser, sämtlich B. zu 
Amsberg. - D.: 1568 ahm taghe Agnete virginis. 

Ausf. Perg. (471a). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung ,am 29. Januar des J. bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 
a) 1564 wird ein Johan SChroer von Amssburg (I) B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

640 
1568 Januar 24. Neuenrade, Stadt. 
Cathrine, Tochter Engelbertz von Freyßembergh, Bn. zu Nyenrade, als nächste Erbin 
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ihres zu Soest unlängst mit geringem Nachlaß verst. Halbbruders Henrirn Pottgießer, 
der zu Soest uff der Nuttenstraße wohnhaft war. 

Verwandtschaftsverh. : 

Engelbert von Freyßembergh, verst. 
00 I) Grete, verst. II) Grete 

Heynrich Pottgießer, 
zu Soest verst. 

Cathrine 

Die Halbgeschwister wären ehelich und recht, frey und nyemandtz eigen geboren, auch 
sie Cathrine also geschaffen und gelodet ist, das sie erb und gutem boeren und wie
derumb von sich geben kann. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Krevet, Hetman Frone, Johan Dusterloi und Peter Schoiff, sämtlich B. zu 
Nyenrade. 

Ausf. Perg. (467a). Anh. Sgl. etwas abgescheuert (vgl. Nr .. 577). 
Rückseit. Vermmk: Zulassung am 1. Dez. des J. bei Zahlung des 10. Pfennigs und BÜil'gen

setzung für Nachmahnung. 

641 
1568 Januar 24. Neuenrade, Stadt. 
Cathrine, Bn. zu Nyenrade, Tochter des seI. Engeibertz von Freißembergh, und des
sen Ehefrau Grete, als Erbin ihres zu Soest unlängst verst. Bruders Heynrich Pottgießer. 
Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (467b). Anh. Sgl. ziemlich abgescheuert (vgl. Nr .. '577). 
RüCkseit. Vermerk: Zuversicht uff seligen Henrich Potgießers nachgelassenschafft ... In

gedencken, dweil der sib, so bemelte Catharina von Nienrode bracht, dia zuversicht einver
leibt, wher dieser garnicht vonnoten gewesen. 

642 
1568 Januar 24. Hamm und Rhynern, Gericht: 

Richter Herman Wilstacke. 
Johan und Hinrich Koleweye, Brüder, Untertanen des genannten Gerichtssprengels, 
samt ihren Schwestern E1ßa und Gusta als nächste Erben ihres zu Soest unlängst verst. 
Bruders Gerdt Koleweye. Die verst. Eltern wären Dirich Koleweye und Ehefrau E1ße. 
Die Geschwister Koleweye wären aus einem zuchtigen ehebedt ehelig, frieg, recht und 
unverbunden standtz ertzogen und geporn und alßo rechte., friege eheliche kindere und 
vullenkommen broidere und schwestere gewest und niemande eigenthumbs halben 
zugethan oder verpfliChtet. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z. für das Verwandtschaftsverh.: Hinrich Minneker, gen. von Dinker, Dirich von 
Dincker, Johan Gethman und Theyman Boninck. - Für die Besiegelung als Stand
genossen des Gerichtes: Jeorgen GerwiCh, Gerichtsschreiber, und lohan Ulenbroick, Ein
wohner zu Ramm. 

Ausf. Perg. (463). Anh. Sgl. des Richters ("gl. Nr. 544). 
RüCksedt. Vermerk: Zulassung am 2.2. Juli des J. bei Zahlung des 10. Pfenmgs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 
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643 
1568 März 2. Osnabrüdc, Stadt. 
Joest van Soist, B. zu Osnabrück, echt, recht und frei geboren, als Erbe des zu Soest 
ohne Leibeserben, jedoch unter Hinterlassung seiner Gattin, unlängst verst. H ermanll 
Thyeß. Als weitere Erben werden die Kinder von seines Vaters Brüdern genannt. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. (zu Soest?) 

1) Johan Smees, gen. 
van Soist, verst., 
(Xl Anne 

2) Adam 3) Francke 

Joest van Soist, geb. zu Osnabrück 
und B. ebd. 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

4) Herman Thyeß, 
verst. zu Soest 

Z.: Herman Saetrhove, lGolrdtaj Ulenbroick und Johan WiChman, sämtlich B. zu Os
nabrück ~ D.: 1568 dinxtages den anderden Martii. 

Ausf. Perrg. (468a). Anh. gr. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung des ]oest von Soest am 22. 7. d. J. bei Bürgensetzung für 

Nachmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 
a) oder lGe}rdt; Lücke im Fergt. 

644 
1568 März 11. Hamm und Rhynern, Gericht: 

Richter und Rentmeister Herman Wilstaicke. 
Dirick Oisthuiß gen. Hageman, zu Nardtdinckern im genannten Gericht wohnhaft, frei, 
recht, niemandes eigen, als nächster Erbe seiner zu Soest verst. ehelichen Tochter EIße. 
Die Ehefrau des Erben hieße Margarethe. Vollständige Zuversichtserklärung mit Bürg
schaft des Dirick betr. Nachmahnung. 
Z. I) für das Verwandtschaftsverh.: HinriCh Kluite, DideriCh von Dincker, Rothger 
WandtsCher, sämtlich B. zu Hamm, und Berndt Oisthuiß zu Nardtdinckern; ~ II) für 
die Besiegelung: Rothger von Gamen, B. zu Hamm, Jeorgen GerwiCh, Gerichtsdiener 
zu Hamm, ferner Diderich und Johan Hageman, als Standgenossen des Gerichts. 

Ausf. Perg. (462). Anh. Sgl. des RiclJ.ters (vgl. Nr. 544). 
Rückseit. Vermerk: VergleiclJ. mit 35 tl. Abgaben (vom NaclJ.laß) an die Stadt Soest. Anno 

etc. 68 den 22. iulii ist diese sib und zuversiCht gelesen und daruff vor rathsam angesehen 
worden, das siCh die sterbhem mit berurt. Osthuis'vergleiChen sollen. - Nota. Es hat ein erbar 
rhat über diesen fal einen reChtsspruCh einzuthun allerlei bedenrj(hens gehabt, derwegen dan 
die saCh, - also die von Soest ohngeferlich davon 35 dlwler bekhomm(en) -, verglichen 
worden. 

645 
1568 April 4. Körbedceaj (Möhne), Gericht: 

Richter Ciriacus Bisterveldt. 
Thomaß SChroders zu Vollinckhußen und seine Geschwister als Erben des kürzlich ohne 
Leibeserben verst. Herman Tigges, B. zu Soest. 
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Verwandtschaftsverh. : 

Reg. Nr. 646/647 - 1568 

1) Adam Tiggeß zu Herinckhusen 
im Kirchspiel Newengeßeke, 
verst. 

00 Katrina Wegener 
A 

N. 

2) Herman Tigges, 
B. zu Soest, verst. 

1) Thomaß 2) Cordt 3) Johann 4) Peter 5) Else 6) Trine 7) Enneken 
SChroders 
zu Vollinckhußen 

Thomas Sihroders und seine Geschwister seien alle frie, eiht und reiht, nemantz gotz
leniih ader zubehoriCh ertzeugt. Zuversichtserklärung. - D.: 1568 am montage post 
ludica, wair den 4ten tagh aprilis. 

Ausf. Perg. (468b). Angeih. Sgl. des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zu~g am 22. Juli des J.; vorbeheltlich wie breuchlich. 
a) Corbach. 

646 
1568 April 24. Hamm, Stadt. 
Hinriih Fisscher, gen. lacobs, B. zu Hamm, samt seiner Schwester Gerdruith, einer 
Ehefrau des Groithevedder (oder groten Veddern) zu Saßendorp, als nächste Erben und 
eheliche freie Verwandte ihrer verst. natürlichen Halbschwester mütterlicherseits Anna 
zu Saßendorp, welche auch frei geboren sei. Die Eltern der Erben wären die verst. 
lacob Vissiher, B. zu Hamm, und Ehefrau Elße Wevels gewesen. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
Z.: Dirick Hoeffschmidt, Dirick Everman, Berndt Renßman und Herman Rußkamp, 
sämtlich B. zu Hamm. 

Amf. Perg. (465), zaihlveiche Löcher an den Faltenecken. Anih. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II 
Taf. 93 Nr. 6). 

847 
1568 Juli 14. Stodcum, Gericht. 
Greite Kruse, Ehefrau des Peter Ernmerlinck zu Brensiheth, Eingesessenen des Gerichts 
Stockern, als Erbin ihrer zu Soest ohne Leibeserben verst. Schwester Else Kruse, Ehe
frau des lorgen van "\Vessel. Die verst. Eltern wären Hans Kruse und Ehefrau Greite. 
Beide Geschwister seien echt und recht geboren und daher fähig, Erbe zu nehmen und 
zu geben. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: loist Roicholl, Thonnis SChulte, Johann Gerstennbrauck und Bernth Smedes, sämtlich 
Eingesessene im Gericht Stockem. - II) Z. der Besiegelung: lohan SChaumecker zu 
Allendorp, lohan SChulte zu Sethffellt, Clemens SChulte in der Rare, Girrith van Bir
ehern zu Bonckesen. sämtlich Eingesessene des Gerichtes Stockem. 

Ausf. Perg. (472). Anh. Gerichts-Sgl. (Durchm.: 3,1 cm; im Schild: kurkälnisches Kreuz; 
als Schildhalter: BI. Antonilus mit Stab). 

Rückseit. Vermerk: ao. eodem Zulassung bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgemetzung 
für N achmaihnung. 
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647a 
1568 Dez. 29. a) Riga, Stadt. 
Tonnies Bokelman, der junger, unser einzugelingk. für sich und für seine Mutter und 
Brüder als Erben der in Soest verst. Heinrich und Hanßb) Bokelman, Brüder ihres verst. 
Vaters (und Ehemanns) Tonnies Bokelman. Zur Einziehung des Nachlasses bevollmäch
tigt der Erbe den Hans Westerborch. Zuversichtserklärung, das e. e. w. wir des schad
los halten und fur alles nachmahnen gudt sein wollen" wollen uns auch gegen e. erb. 
w. und die irigen in gleichen fellen aller gebur zuverhalten wissen. 

Ausf. Perg, (485). Anh. Sekret-Sgl. (vgJ. NI'. 613). 
Rückseit. Vennerke: Volmacht mit inverleibter zuversidlt eins erbaren rhats der stadt Riga 

in Leifflandt vor Hans Westerborgh, als volmemUgen anwaldt der erben weilandt hern Hen
f'ichen Bockhelmans, den 14. februarii den hern burgermeistern ubergeben. Ao. 69. 

Anno eodem, den 17. februarii ist diese volmacht und zuversicht gelesen und daruit obge
melter volmechtiger zubehoiff seiner principalen zu hem Henrichen Bockhelmans nachgelassen
schaft gestadet worden. 

Vgl. ebd. ein anderes Sehr. der Stadt Riga an Soest in derselben Angelegenheit vom selb. 
Datum. 

Ausf. Pap. (459), aufgedr. Sgl. 
Rückse±t. Vermerke: Redditae 14. februarii, ao. 69. - Promothoriales eines erbaren rhats 

der stadt Riga vor die erben weilandt hern Henrimen Bockhelmans, so vor etl,jmen jaren 
hieselbst in Got versmieden. 

a) Zur Jahresdatitmmg der Urkunde vgl. Bemerkungen zur Nr. 647b. 
b) In den rückJseiUgen Vermerken bcider Schreiben aus R1ga wil1d nur ein ErblasseT (Hen

rim Bockhelman) in Soest erwähnt. 

647b 
1568 Dez. 29. a) Riga, Stadt. 
Andreas Heger, Pastor zu Ermis (Pastorat Ermes in NOI'dlivland), als Erbe seines zu 
Soest verruckter taren verst. Vaters Peter Heger. Zur Einziehung des Nachlasses von 
seiner Stiefmutter oder anderen Inhabern desseIben bevollmächtigt der Erbe den H anß 
Westerborch als Überbringer dieses Schreibens. Zuversichtserklärung.b) 

Ausf. Perg. (464). Anh. Sekvet-SgL (vgl. Nr. 613). 
Hückseimge Vermerke: Volmamt Hans Westerborgs von Riga, ime von hern Andriessen 

Heger, predigern darselbst zu inforderungh desjenigen, wes Peter Heger, sein vatter seliger, 
ime legirt und gegeb., mitgetheilt. 

Diß hatt ein erbar rhat ime folgen zulassen, doch daß er burgen vor nadlmanen setzen sol, 
den 17. februarii ao. 68 (!) vertragen. 

Vgl. Stadt-A. Soest, Nachl.-Ger.-Prot. (Hs. H Ba) S. llla (1569 März 4): Hans Westerborch, 
B. zu Higa, als bevollmächtigter Anwalt des Herrn Andriessen Heger erhält 30 tl., die dessen 
seliger Vater Peter Heger seinem natürlichen Sohn Andr. Heger vermacht habe, von der Witwe 
des Peter Heger. 

a) Im Text heißt es Geben anno der minderen zahl ihm achtundsechszigsten, den neun 
und zwantzigsten 'monats decembris. Dieser Datierung w:klel1Spl'imt der ZulaslsungsVe!l1DeTk 
vom 17. Febr. 1568. Da in Riga der Wreilinachtsjahresanfang nicht mehr galt (fnil. Auskft. von 
Herrn Prof. Johansen, Hamburg; vgl. die gleichzeitige Urkunde Nr. 647a mit Zu},assungs'V'er
merk vom 17. Febr. 1569), müßte die Jahresangabe 1568 in obigem Zulassungsvermerk auf 
einem Schreibfehler beruhen. 

b) Wle in NI. 647a. 
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648 
1569 März 30. Ahlen, Stadt. 
Die Ehefrau des Sacharias Loheman, B. zu Ahlen, als Erbin ihres zu Soest ohne eheliche 
Leibsgeburt kürzlich verst. Bruders Benedictus H ilhecke. 

Ausf. Pap. (478). Außen aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (vermutlich Sgl. von 1567; vgl. 
Westf. Sgl. II 2, S. 2). 

Vgl. ebd. ein entsprechendes Schreiben des Sadwl'ias Loheman vom selben Datum mit beson
derer Begründung .... dweill Nicolaus Hilbecke, godtsaliger gedachtnuß, meiner hausfr. vatter, 
hiebefuro gewesener predicant zu Meyninghausenal, e. amtp. w. l. und g. getrewer diener 
gewest, daß seine, weß ehr an barschaft gehabt und bekommen konnen, an die verfallene 
weddem daselbst verspiltet und angelamt, und nicht lange darnach von seinem custer erbermb
lich entleibt, zu genanter meiner hausfr. und ires sellig. bruders mircklidwn hindet und smaden. 
Dartzu alß sein haußfr. folgendtz zur and. ehe getreten, und sich midt der haußhaltung alhir 
zu Alen by ire verwandten und freunde begeben und auch versturben, ist wahr, daß obbe
melter, mein selliger sd1wagel' Benedictus, zusampt seiner huisfr. von Soist hieher angekommen, 
und ZtlT erbteilungh gleich meiner huisfr. gestattet sein, auch alhir sovfl erlangt und midt
genommen, daß sie zu Soist ein hauß bauwen und ein zimblich hinkommendt haben kannen 
neben dem, daß nit ahn, daß die von Soist jeder zeit alhir, wie zubeweisen, zu erbtheilen 
gestattet und zugelassen . .. 

Ausf. Pap. (484). Ohne Sgl. 
a) Ein Nik. Hilbecke war um 1532-1535 luth. Prediger zu Mei.ningsen; er führte 1532 

daselbst die Reformation ein (Schwartz, Gesch. d. Reformation in Soest, S. 143 f.). 
649 

1569 März 31. Ahlen, Stadt. 
Die Ehefrau des Conrad Vette, Rm. zu Ahlen, als Erbin ihres zu Soest in den Oist
hoven verst. nächsten Blutsverwandten Johan Bettinckhausen. Kurze Zusicherung der 
Gegenseitigkeit: Falls der betr. Nachlaß ausgefolgt werde, daß wir vortan in gleichen 
und meherenzu verschulden erhutich und willich. 

Ausf. Pap. (474). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke (vgl. Nr. 648). 

650 
1569 März 31. Balve, Amt: Droste Herman von Hatzvelt, 

Herr zum Wildenhergh. 
Die Ehefrau eines Soester Bürgers (Herman v. Unna)al als Erbin ihrer zu Balve verst. 
Schwester eines gerades halber. Der Aussteller empfiehlt dem Soester Bürger, auf dem 
nächsten Balver Gerichtstag am 14. April d. J. zur Regelung der Nachlaßangelegen
heiten mit dem gegentheil zu erscheinen. 

Ansf. Pap. (473a). Außen aufgedr. Sgl. des Drosten unter Papierdecke. 
Vgl. ebenda ein andeJ.1es Schreiben desselben Ausstellers (473b) zur selben AngelegenheH 

vom 15. April 1569, wo auf die Erhebung des Zehnten vom Nachlaß durch den Kurfürsten 
von Köln als Landesherrn hingewiesen wird. 

a) Nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk. 

651 
1.569 April 15. Dnna, Stadt. 
Johan Eweltz, B. zu Dnna, als Erbe - neben seinem (Halbbruder) Johan Vorwick zu 
Kamen - ihres zu Soest verst. Halbbruders Evert Vorwick. Obwohl Johan Vorwick 
von seiten seines seI. Vaters dem Verstorbenen nicht näher, als er von seiten seiner seI. 
Mutter stände, wären trotzdem dem Johan Vorwick von Seiten des Adressaten (des 
Soester Rates) drei Teile (Viertel) des Nachlasses, und ihm (dem Johan Eweltz) nur 
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ein Teil des Nachlasses zugesprochen wovden; da eß e. erb. weißh. stadt gepruim und 
gerechtighiet also sei. moste der unser sich darahn erstettigen laißen. 

Ausf. Pap. (476). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdedce (ähnlich Westf. Sgl. II 
Taf. 82 Nr. 11, jedoch ohne Fallgatter unter dem Stadttor). 

652 
1569 Mai 13. Allendorf, graveslhoff Arnsborch, Stadt. 
Geschwister Smithman zu Allendorp. als Erben ihrer zu Soest verst. Tante Barbara 
Ffallebeyrs. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) lohann Smithman, B. zu Allend01'p. verst. 
00 I) Else Ir) Anne 

A 

1) lohann Smyth- 2) Thonis 3) Andreas 
man 

Thonis Smithman. verst. 
00 Christine. verst. 

2) Barbara Ffallebeyrs. 
verst. zu Soest 

4) Ursulaa) 

Die Erben wie ihr Vater und dessen Schwester als Erblasserin seien ehelich und frei 
geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johann Honnichmann, Thonnis Greve, loh. Lammehertes und Jurgen Botte, sämtlich 
B. zu Allend01'p. 

Ausf. Perg. (481), beschärngt durch zwei russe an ,der rechten Längsfalte. Anh. Sgl. (Westf. 
Sgl. II Taf. 97 Nr. 9). 

Rückseit. Vermerke: 1570 Okt. 20, Zulassung von Ursula und Thonis Schmitman. weil heide 
mit dem unwillern, so zwischen der grafsriwft Arnßberg ingessenen und der stadt Soest 
der sterbfellen halber schwebet, nicht zu thun haben, zu irem theil gestattet, vorbeheltlich 
vor Thoniss den zehenden und burgen vor nachmanen. Doch sol man Johan und Andrieß bei 
die schichtung bescheiden und folgentz ihre theil biß zu außtragt der sachen durch die sterb
hern verwharen lassen .. 

1571 April 5.: Johan und Andrieß gleichfals hierzu gestattet bei Zahlung des 10. Pfen
nigs und BÜl'gensetzung für NachmaJmung. 

a) Die Abstammung der Kinder des Johann Smythman von seinen heiden Ehefrauen ist 
nicht einzeln kenntlich gemacht. 

653 
1569 August 3. Riga, Stadt. 
Witwe und Kinder des Melcher Troßens, B. zu Riga, als Erben der zu Soest verst. 
Mutter ihres verst. Gatten und Vaters. Man bitte um Auskunft über den Betrag des 
an die genannten Rigaer Erben fallenden siebenten Teiles der Erbschaft. 

Ausf. Papier (480). Außen aufgedr. Sgl. abgefallen. 
Rücks. Vermerk: Red. 19. octobris ao. 69. Stadt Riga schreibt vor Melchior zur Assens (I) 

nachgelassene witwe und kinder .. :. 
Vgl. hierzu die Soest. Missiv.-Bch. zu 1570 Mai 23 betr. Ww. u. Kinder des zu Riga verst. 

Melchior zur Assen (I) als Erben des NachLasses derr Ww. Evert zur AssBn zu Soest. 

654 
1569 Aug. 14. Hardehausen. Kloster im Bistum Paderbom: 

Abt Johan. 
Borieß Scheper, geboren zu Soest, als alumnus jetzt und schon eine gute Weile im Stift 
wohnhaft, als Erbe seiner zu Soest verst. Mutter Anne Budde. Als Bürgen für seine 
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Aussagen, daß er der nächste und einzige Erbe sei, wie daß keine Nachmahnung erfolge, 
stelle der Erbe die beiden Untertanen des Stifts Gofferd Knoist und Zensinck Dicke, 
beide zu Scherfe (Scherfede) wohnhaft. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen nach diesem unsers stiefftz und gebietz gebrauch. - D.: 1569 am ahendt Martae 
assumptionis. 

Ausf. Perg. (475), mit einem Lom an einer Faltenecke. Anh. Abtei-Sgl., ziemliim besmmutzt 
und abgesmeuert (erkennbar der gesmamte Schrägremtsbalken der Zisterzienser). 

Rückseit; Zulassungsvermerk vom 23. Nov. 1569 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen
setzung für Nammahnung. - Vgl. Anhang S. 366. 

655 
1569 Juli 1. Castrop, Gericht: Richter Peter Zittardt. 
Katharina Swavea) (zu Castrop) als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester Metta Swave. 
Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtigt sie zugleich im Namen ihrer Schwester 
Anna ihren Bruder Johann Swave zu Gastropf. 
Z. der Besiegelung: Johann Ratte, Gerichtsfron, Johannes Vrithoff und HinriCh Pad
bergh, sämtlich Standgenossen des Gerichtes. 

Ausf. Pap. (477). Anh. Gerimts-Sgl. des Rimters (Durmm.: 2,8 cm; Umsmrift S' PETER 
ZITTARDT; im Schl1d: Figur aus 6 SmIarugenköpfen, von denen sim je zwei ansehen und 
eine kleeblattähnlime Figur bilden; im Smildfuß eine andere undeutlime Figur; Sgl.-Abb. 
Nr.34). 

a) oder SwaneP Die Familie Swane kommt in Wattensmeid vor. Vgl. Ed. Smulte, Wat
tensmeider Privatarcltive (1951) S. 139. 

656 
1569 Sept. 12. Beckum, Stadt, Notariat: 

Notar Johannes Lindenkamp. 
Bekundung eines Verwandtschaftsverhältnisses für loh an Wilhelms, Pastor zu Hohme: 

I) 00 Alhiet, verst. 
A 

Henrich Girckell,a) (zu Westkirchen) 
erzeugt mit 

1) Meister Henrich Hoettfilcker, 2) Hermannus Wastkercke 
B. zu Soest, verst. 

Johan Wilhelms, 
Pastor zu H ohme 

II) N. N. (unehelich), verst. 
t 

Peter Goster,a) zu West
kercken im Stift Münster. 

Die beiden Söhne der Alhiet seien echte, rechte naturliche bruder in staender ehe ge
tellet und geboren, hingegen Peters Gosters Mutter unehelich verstorben. 
Z.: der gen. Peter Goster. - Die Niederschrift erfolgte in der Behausung des lacob 
Kleipoll zu BeCkem. - Z. der Niederschrift: lacob Kleipoll, lohan von Hellen. -
Unterschrift des Notars (apost. auct.) und (Stadt-)Sekretärs lohannes Lindenkamp. 

Absmrift, Pap. (490e). 
"~al Die Reihenfolge der Geburten (ehelich u. unehelim) nicht feststellbar. Vgl. Nr. 659. 

657 
1569 Oktober 21. Horn, Stadt. 
Johann Wilhelmi, Pastor zu Hornne, als Erbe seines ohne einige Leibeserben verst. vet
tern Meister Hinrich Hoithmacher, B. zu Soest. Zusicherung der Gegenseitigkeit in 
Nachlaßsachen erbsrhaffte, hergeweidt oder gerade, wie solchs alles nah landtsedeliCher 
gewonheit alhie aus- und eingeerbet wirdet, ferner werde der gen. Pastor zu Unrecht 
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erworbenes Erbgut wieder zurückgeben. - D.: 1569 frygdages nad" Galli abbatis. 
Ausf. Perg. (490a). Anh. Sgl. mit WaChsteller (vermutl. Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 3). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 31. Mai 1570 bei Zahlung des 10. Pfenn~gs und Bürgen

setzung für NaChmahnung. - V gl. Nr. 658 und 659. 

658 
1569 Nov. 3. Detmold, verordnete Befehlhaber zu (lippische Behörde). 
lohann Wilhelmi, Pastor zu Homnhe, als Erbe des zu Soest verst. Henrim Hoetfilter, 
eines Bruders seines Vaters. Zusicherung der Gegenseitigkeit in geleimen fellen. - D.: 
1569 donnerstages nach Omnium Sanctorum. 

Ausf. Papier (479a) Außen aufgedr. Sgl. der Grafen v. Lippe unter Papierdecke. 
Vgl. ebenda zwei andere Schreiben derselben Aussteller vom 7. Sept. d. J. und des Erben 

vom 6. Sept. d. J. in derselben Angelegenheit (479 b u. cl. 

659 
1569 Nov. 17. Stromberg, Gogericht im Stift Münster: 

gograve loest Witmundt. 
Bezeugung des Verwandtschaftsverhältnisses für lohan Wilhelm. Pastor zu Hohme: 

Henrim Girckell,al (zu Westkirchen) 
geb. zu H erssebroke 

(00 I. Alheit) II) (uneheliches Verhältnis) 

~~----------------------~ 
1) Meister Henrich Hoith- 2) Hermannus Westkerk~, Peter Goster, zu Westker-

filker (Hoetmamer), zu Beckem, verst. cken, unemte gebom 
verst. zu Soest I , 

Johan Wilhelm(i), Pastor zu Hohme (Lippe) 
Meister Henrich Hoithfilker, Hermannus Westkerke und Peter Coster hätten alle einen Vater 

in HenriCh Circkell gehabt, aber Il!iCht eine Mutter, erstere beide seien echte und rechte kynder, 
Peter sei unechte geborn. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverhältnis: Johan Haertman, Herman Horstman, der Alte, 
Bernd Sudhoff, Everth Beerman, sämtlich alte betagte Leute, wohnhaft im Kirchspiel 
WestkerkenlAmt Stromberg; - II) für die Besiegelung als Standgenossen des Gerichtes: 
Bosse, Fron,bl und Henrich Kock, beide B. zu Olde. - D.: 1569 den donnersdach nha 
sancti Martini episcopi. 

Ausf. Perg. (490b). Anh. Sgl. des Gogreven (DurChm.: 2,45 cm, UmsChr.: IOIST WIT
MVNT, im Schild: Hausmarke mit links gewandtem Gesicht; Sgl.-Abb. Nr. 55). 

Rückseitiger Inhaltsvermerk: lwndtschafft vor dem gogreven zu Ulde mit Erläuterung des 
VerwandtsChaftsverh. (lin Klammern oben hinzugefügt). 

a) Reihenfolge der Geburten der eheI. und unehelichen KJinder des Henr. CirckBll nicht 
angegeben. Vgl. Nr. 656. 

b) Ein Boß, Frone zu Ölde, wird in Rechnungen des Amtes Stromberg 1561/1563 (St.-A. 
Münster) erwähnt (frdl. Hinweis des Herrn Anton Schulte in Beckum). 

660 
1569 Dez. 1. Hagen, Freiheit. a) 

Claeß Heimicker, B. zu Hagen, und seine Geschwister lasper und Margarete Leppers 
als nächste Leibeserben ihrer zu Soest in wenigh vurflossen taghen verst. Schwester 
Anna Hemyckers, Ehefrau des verst. Jurgen Gerckhen. Sämtliche Geschwister seien frei, 
echt und recht geboren und daher erbfähig. Die verst. Eltern der Erben und El'blasserin 
wären Thonis Hemycker und Ehefrau Gerdruit, B. und Bn. zu Hagen. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
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Z.: Berendt Wulffkampk, Anton Biggheman, Johan Leerman und Mathieß Base, sämt
lich B. zu Hagen. - D.: am donnerstagh nest nach S. Andrei apostelU. 

AUISf. Perrg. (482). Anh. Sgl. (vgI. 607). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. April 1571 bei Bürgensetzung für Nachmahnung und 

Zahlung des zehenden. 
a) in der graffsmoft Amßburgk. 

661 
1569. Attendorn, Gogericht: Gogreve und Richter 

Bernhart Law; Peter Batstove und Johan 
Gerdes und sämtliche andere Schöffen. 

Herman Molner zu Druchelte (Drüggelte), als Erbe seines zu Soest im Regenbrechtea) 
ohne Leibeserben verst. vettern Heineman Molner.b) 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. 

1) Henrieh Molner 
zu Werninckhausen im Kirchspiel Schonholthausen, 
Gogericht Attendom 

00 Anne 
, 
1) Herman Molner, 

zu Druchelte 
2)N. Molner 

(Sohn) 
3) N. Moln~r 

(Sohn) 

2) Heineman Molner, zu Soest, 
im Regenbrechtea) 

verst. im J. 1569 

Der genannte Hermann Molner wäre erbberechtigt, weil er sich von der ehr- und 
dugentreichen Annen etwan Christians von Plettenberghs zu Lenhausen verlassener 
witwe der eigenthumb laut seines habenden besiegelten brieves frei erkaufft; während 
seine Brüder und seine Mutter eigenthumblicher pflicht halber zu boren n# vähigh. Die 
heiden Brüder und Herrn. Molner seien echt und recht erzeugt. Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Udalrich Schulte zu Babenoill, Hans zu Habbiche, Herman Bock zu Wernichausen 
und Pether Bock zu Babenoill. - D.: 1569 (ohne Tag). 

Ausf. Perg. (483), beschädigt an der rechten Längsfalte durch zwei Löcher. Anh. Ge
richts-SgI. (483), ziemlim abgescheuert (Durchm.: 2,8 cm, vgI. Nr. 674). 

a) Regenbrechter Mühle, unter der Schonekindbastion, innerhalb ,der Mauem; vgl. Soest. 
Herimatkald. 1932, S. 20 mit Abbildung, und Soest. Z. 44/45, S. 92. 

b) E,in Heineman Molners, geboren von Schoinholthusen, wird 1549, ein Herman Malner 
von Schanholthusen wird 1566 B. zu Soest (Bgbch.). - Vgl. St.-A. Münster, Arm. Graf Pletten
berg-Lenhausen, Urk. Nr. 728 (1518 Aug. 28): Herm. Malner zu Weminghausen bekundet, 
er sei 90 Jahre alt und habe die Mühle an de!!' Fretter über 53 Jahre lang in P,amt. 

Rückseit. Vermerk: 1570 Juli 17 ist Herman Molner, knecht zu Druchelte, zu seines vettern 
nalat gestadet, und sollen die von Soest an stadt der zwein eigen bruder erben, allet vorbe
heltliCh, wie gebreudilim. 

662 
1570 April 17. Balve, Gericht: Richter Steffen Schade. 
Johan und Greite Schnadea) zu Garbecke, Eingesessene des Amtes Balve, ehelichen 
und freien Herkommens und geboren, als Erben ihres in kriegsgesChefften verbliebenen 
und verst. Bruders Johan Snades betreffend seine zu Soest nachgelassenen Güter. Die 
verst. Eltern wären Thonis Snadt und Ehefrau Else zu Garbecke. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
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Z.: Lodewich Blomcke, der Alte, iasper Bertholdtz, Stoffel Blomcke und Thonis Froe
ne,b) (sämtlich?) zu Garbeck seßhaft. 

Ausf. Perg. (489). Anh. Gemchts~Sgl. ("'gI. Nr. 627). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung 001 31. Mai 1570 vorbeheltlich wie gebreuchlim. 
a) Vgl. J. Waltermann, Heimatbch. der Gmd. Garbeck, 1956, S. 193 f.: Familie Sclmadt 

eine der ältesten in Garbeck. 
b) Amtsbezeichnung? 663 

1570 Mai 15. Oldesloe, Stadt. 
Hans Rennekamp B. zu Oldesloe, gebürtig von Soest, als Erbe seiner in Soest verst. 
Mutter. Kurze Zusicherung der Gegenseitigkeit j,n Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (491). Anh. Sekret-Sgl. (Schild mit Nes~elblatt, belegt mit Petrus mit ScllJüsisel). 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 31. Mai 1570 bei Zahlung des 10. Pfenrng/li und Setzung 

von 4 Bürgen für Narnmahnung: nemblich vier, dieweil berurte von Oldeßlo nicht gut gesagt 
vor nahmanen, und ist wegen ferne des wegs ein zweifames kosten verschonet worden. 

664 
1570 Mai 18. Amsberg, Stadt. 
Goddert Vogler zu Amsberg, neben den genannten Nachkommen von seines Vaters 
Brüdern als Erben des vor wenigen Tagen zu Soest verst. Jurgen Gercken, B. zu 
Soest. a) 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Jurgen 
Gerdce, 
B. zu 
Soest, 
verst. ß ) 

Gercken Vogler, B. zu Amsberg, verst. 
00 Margarete, verst. 

2) Diderich, 
in Sun
dem, 
verst. 
co N. N., 
verst. 

,...-'-.., 

1) N. N. 

3) Johan zu Amsberg, 
verst. 
00 I) Anne 
von Cor
bach, 
verst. 

r--A--. 
Bethonia . 

II) Else 
Heußer 

1) Anna 2) Catharina 
3) Gerdruit 4) MMgtJ

retha 

4) Arndt 
zu Arns
berg, 
verst. 
00 Else 
Rille 

r----"---. 
Godderl 
Vogler 

Sämtliche Erben wie der Erblasser seien in ehelichem Stande emt und recht, frei und 
niemandes eigen geboren und erzeugt. Vollständige Zuversichtserklärung. Im Falle der 
gewünschten Nachlaßausfolgung sollen dieselben euwer ersa. und ein ieder vur alle 
nachmanen, besprechen und furdern nit allein umbefahret, versichert und vergewißigt 
sein und pZeiben, sondern auCh die gentzliche ungezweivelte zuversicht zu uns haben 
und traghen, das dieselbe euwer ersa. und ire ingesessene kunfftiglich und ieder zeit 
von uns und unsern mitburgern und inwohnern in so lichen und dergleichen erbfellen 
aller zueignungh, hilf und befurderungh rechtens erwarten zu der succession und folge 
erb- und sterbguittern nach unser stedte rechte gestattet und zugelaßen, auCh dieserhalb 
von uns schadtlois gehalten werden sollen, wie dan aller gunsten zu euwer ers. wir 
uns also freundtlich versehen und getrois:ten und das uns euwer ers. und die ire zu 
feder zeit zu verthienen sein wir gantzwilligh und geneigt ... 
Z.: Meister Herman SchomeCker, Johann Knosell, Johann mit dem Barde und Meister 
Johann Knocke, sämtlich. B. zu Amsberg. 
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Ausf. Perg. (496). Das angekündigte gr. Sgl. ad causas am gegenwertighen zuversimtsbriefj 
ist verlustig. 

Rückserit. Vermerk: Zulassung am 5. April 1571 bei Zahlung des 10. PfenDJiJgs und Bürgen
setzung für Nachmahnung: und dieweil diese erben alle des GerCken smwester- und bruder
kinder, seindt sie in capita und nimt in stirpes zu succedieren zugelassen. 

a) Ein lorgen GerCke wird 1530 B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 

665 
1570 Juni 9. Brüninghausenal , Herren zu -: Johan von Ruispe. 
Der Aussteller, als Erbe seines zu Soest kürzlich verst. Leibeigenen Johann Bremeke,bl 
weil ihm all syn nachlaydt und ghuidt heymgefallen und ahngestorben nach egendomeß
rechte und derwegen syn nhalaidt in gerorter stadt Soist mit rernte arresteren layßen. 
Auf Fümprechen des Meisters Tyges zu Kalle und des Hinrich Vorrades zu Oill 
habe er seine Ansprüche auf den Nachlaß an einen Arnsberger Bgr. Wyllem Schomec*ers 
von Kalle, dem Schwiegersohn des Bremeke, einem Sohn des gen. Meisters Tyges, ab
getreten, vorbehalten der Lieferung von einer Mudde Roggen an Johan Loyße, B. zu 
Soest. - Unterschrift des Ausstellers: Johan von Ruyspe, myn handt. 

Ausf. Papier (492). Aufgedrücktes Sgl. unter Papierdecke (Durclun.: 2,95 om.; Umsehr.: 
S' 10HAN . ... ; :im. Renaiss. Schild: 2lins Andr.-Kreuz gesetzte Lanzen, in den 4 freien Feldern 
je 3 Steine, 2 naeh außen, einer naeh innen gesetzt; vgl. Spießen, Wappenbuch des westf. 
Adels I, Text S. 108). 

Rückselit. Vermerk: Zulassung am 14. Juli d. }ahres. 
a) BruninCkhmen (Ksp. Ohle). 
b) 1558 wird ein lohan BremeCke B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 

666 
1570 Juni 23. Arnsberg, Stadt. 
Johann Withoff, B. zu Amsberg, und seine Schwester Gerdruit, als Erben ihrer ohne 
eigene Nachkommen zu Soest vor wenigen Tagen verst. Halbschwester Barbe. 

Verwandtschaftsverh. : 
Bernt Withotf, zu Selschede, verst. 

00 I) Webbele, verst. II) Bele Trappe 

1) Barbe, verst. 
zu Soest 

2) Agathe, verst. 3) Anne, verst. I) Johann Wit-

00 I) Hinrich 
Henßen, 
verst. 

11) Jurgen 
NoUe, 
verst. 

III) lohann 
Schulte von 
H olthuißen, 
sämtlich B, 
in Soest 

4) Margarethe. hoff, B. zu 
verst. Arnsberg 

2) Gerdruit, 
00 N. N. 
zu Westenfelde 

Sämtliche Kinder des Bernt Witlwtf seien echt, recht und frei geboren. Vollständige 
Zuversichtserklärung, ähnlich wie in Nr. 66tl. 
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Z.: Johann zum Hovoe, Thonies Meincke, Krein Langen, (sämtlich) zu Westentelde und 
Martin zu Bonckhaußen. 

Ausf. Perg. (494), besmädigt an der remten unteren Ec:ke. Anh. gr. Sgl. ad causas, am 
Rande bescl1ädigt (Westf Sgl. II Taf. 82 Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: ZuLassung am 5. April 1571 mit einer Halbschwester deI' Erblasserin 
zu gleichen Teilen. 

667 
1570 Juli 14. Ramm, Stadt. 
Johann zu Wielinck, B. zu Ramm, für seinen ehelich geborenen Sohn lohann als Erben 
des unlängst zu Soest verst. Diderich Summer. 

Verwandtschaftsverh. : 
Heinrich Summers, verst. 
00 Else, verst. 

-------------------------------------~------
1) Diderich Summer, 

B. zu Soest, Hutmacher, 
verst. 

2) Gerdruith Summers 
00 Johann zu Wielinck, 

B. zu Ramm 

Johann zu Wielinck 
Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Meister Luicken von der Bruggen, gen. Perlensticker, Meister Gerdt Vischer, Bemdt 
uft der Borgh und Gerdt Wibbe, sämtlich B. zu Ramm. 

Ausf. Perg. (487), bescl1ädigt durcl1 ein Locl1 an der remten Längsfalte. Anh. Sekret-Sgl. 
(vgl. Nr. 646). 

Rüc:kseit. Vermerk: Zulassung des Johan to Weilinckh am 20. Oktober d. J. bei Zahlung 
des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nacl1mahnung. 

668 
1570 Aug. 23. Kürten, Landgericht (Rerzgt. Berg): 

Wilhelm von Steinrodt, Schultheiß zu 
Steinbach, ferner als Schöffen: Georg 
zun Eichen, Heilger zu Delwich, Peter 
zum Valenbock, Hinrich zum Pohl, 
Peter zu Eichendorff, Johan Kaiser 
und Beßgen zur Sultzen. 

Thoniß Schmidtman, corschete zu Kurtten, samt seinen Brüdern und Schwestern als 
Erben der zu Soest verst. Barbara Vallebiers, einer Schwester ihres Vaters Johan Schmidt
man. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Pei1g. (488), beschädigt durcl1 zweti. Löcher an der ränKen Längsfalte. Angeh. Sgl. 
1) Smultheiß Wilhelm von Steinrodt; - 2) Smöffen des Landgerichtes Kürten, abgefallen. 

Rüc:kseit. Vermerk: Zulassung in ansehung seiner unvermugenheit und das sonst die von 
Allendorff vor die semptlich anerben guet gesagt, am 20. Okt. d. J. bei Zahlung des zehnten 
Pfennigs und Bürgensetzung für Nacl1mahnung. 

669 
1570 Sept. 3. Wer!, Stadt. 
Greita von Gamen, En. zu Werl, als Erbin ihrer zu Meyercke (Meierich) im Amt Soest 
ohne Leibeserben verst. Schwester Anna, Ehefrau des Johan Dailhoves. Die Geschwister 

246 



Reg. Nr. 670/672 -'- 1570/1571 

wären frie, echt und recht geborn von etwen lohm von Camen und Gesen, eheleuten, 
ihrer beiden Eltern zu EynCkhaussen (Ehningsen) uf der hern zu WedinCkhaussen hove 
tVonhaftig gewessen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Herman KiCkoge, Herman Katterbi:cke, beide B. zu Werl. - Unterschrift: Degen
hardus ab HilbeCk secretarius 8S. 

Ausf. P€rg. (486). Angeh. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Oktober d. J. bei Zahlung des Zehnten und Bürgen

sf'tzung für Nadnnahnung. 

670 
1570 Sept. 21. Kamen, Stadt. 
HenriCh Vitinckhoff, B. zu Kamen, als Erbe seiner zu Soest unlängst ohne Leibeserben 
verst. Schwester Cathrina, Witwe des verst. Johann Merschmans. Die verst. gen. Ge
schwister wären fry, echte und rechte von den verst. Henrich Vitinckhoffs und Ehefrau 
Cathrine Affhuppers gebOl'en. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Bertoldt Huxoll, Johann Friesendorpf, Bertoldt Huseman und Din'ch Kuseman, 
sämtlicH alde bedagede. loffwerdige fromme zeugbare mans. - D.: 1570 uff tagh 
Matthei apostoli. 

Ausf. Perg. (493). Anh. Sgl. am oberen Rande beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 97 NI'. 3). 
Rückseit. Vermerk: 1570 Okt. 20 ist diese zuversicht gelesen, und in ansehung, berurte 

Catharina hiebevor sich freigekaufft lauth ires freibrieffs, und aber die zeugen bekant, daß 
sie und ihr bruder frei geboren, so ists in bedenckhen genhomen. Zrulassung am 30. Miia'z 1571 
bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

672111 

1571 März 23. Kampen, Stadt. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses für loest Thoenyss[ en] BaCkerb) zu 
Kampen und seine Schwester Anna (als Erben der zu Soest verst. Catharin Dreiers, 
ihres seI. Vaters Schwester).c) 

Verwandtschaftsverh. : 
Leeffer BaCker, B. zu Kampen, 
um 1500 00 Gertruyt 

1) Alydt Leeffers 2 H.) N. N., jung an der Pest verst. 
00 Thoenys loests[en] van Soest, 
Knecht bei dem gen. Leeffer BaCker 
(zur Zeit der Heirat) 

1) loest ToenyssfenJ Backer 2) Anna Thoenys 

Der Z. Wolter Geertsen habe den Leeffer BaCker wohl über 70 Jahre, als zu Kampen 
wohnhaft gekannt, desgl. die Z. Grete Geerts denselben über 60 Jahre; bei der Hochzeit 
(brulofte) seiner Tochter Alydt in ihrem Elternhause wäre sie zugegen gewesen. 
Z.: Wolter Geertsen, 103 (!) Jahre alt; Grete Geerts.74 Jahre alt, und Geertruyt Symons, 
77 Jahre alt, (sämtlich zu Kampen seßhaft). 
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Ausf.Perg. (498). Anh. Sekr.-Sgl. am Rande beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 27. Apri1 des Jahres bei Setzung von 4 Bürgen für Nach-

mahnung: dieweil die von Campen der clausel, vor nammanen gut zu sein, nachgelMsen. 
a) Nr. 671 fällt aus. 
b) Berufsbezeichnung? 
c) (. .. ) laut einem rü<kseitigen Soester Vermerk vom 21. April 1571. 

673 
1571 April 20. Neheim, Gericht: 

Richter lurgen HoIsCher, ferner 
DitteriCh Kleinschmet, lurgen 
Loehr, Laurentz Meneke u. a. 
Schöffen. 

Gerdruit Peters gen. Niggehaus zur Hemmelpforten, im Neheimer Gerichtszwang ein
gesessen, als nächste Erbin und Blutsverwandte ihrer zu Soost ohne Leibeserben verst. 
Schwester Catharina Loppe. Die verst. Eltern wären Peter Niggehauß zu Bettinckhau
ßen und Ehefrau lutte. Beide Schwestern seien frei, echt und recht aus einem ehelichen 
Brautbett geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: lohan Hoen und lohan Massen, (beide) B. zu Neheim, Vuesse Gysen und lurgen 
Kosterkampff. (beide?) zu Belme. - D.: 1571 freidages naCh dem hieUigen Osteren. 

Ausf. Perg. (497). Das angeh. Gerichts-Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung am 9. November d. J. vorbehalt der stadt von Soest irer 

gebur, waeferne sei kheine begebene perßon im kloster zur Himmelpforten where und sim 
sulChs also befinden thede, zugelMsen; dae siCh aber befinden wurde, daß sie begeben where, 
alßdan nit zugelaßen, und im fal der succession solle burgen tur naChmanen abgefurden wer
den, wie remt und gewoenheit. 

674 
1571 April 26. Attendorn, Gogericht. 
Margarete, Ww. des edlen und ernvesten Herman von SChnellenbergh zu SChonholt
haußen, durch ihren Anwalt für ihre unmündigen Kinder als Erben des um Martini 1570 
zu Soest ohne eheliche Leibeserben verst. ernvesten Ernst von Schnellenbergh,a) ihres 
Hauswirts leiblichen Bruders. 

Verwandtschaftsverhältnis : 

1) Ernst, 2) lohan 
verst. zu Soest, 
1570, ca. No'V.ll 

Herman von Sdmellenbergh, (zu Schönholthausen) verst. 
00 Margarete von HangeisChede, verst. 

3) Hermann zu SChonholthaußen, verst. 4 ff.) (Töcht.) 
00 Margarete 

A 

1) Hermann 2)lohan 3) ]udith 

Herrn. (Bruder des Erblassers Ernst) habe nach dem Tode seiner Eltern geheiratet. Zu
sicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: lacob Hentzen, lohan Gerdes und lohan Wicker. 

Ausf. Perg. (502). Anh. Gerichts-Sgl., am Rande oben und unten beschädigt (Durchm.: 
2,75 cm, Umschr.: S' GERICT AT ... ; im Schild: kurköln. Kreuz mit na<h außen gewandt. 
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Halbmond im r. Obereck, als Schildhalter: Hl. Petrus mit Nimbus, in der Linken den Schlüs
sel, in der Remten das Kreuz haltend; Sgl.-Abb. Nr. 8). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 9. November des J.zu irer heider gepurenden quota bei 
Zahlung des 10. Pfenmgs und Bürgenset2rung für Nachmahnung. 

a) Ernst v. Schn. wird 1561 ,genannt als Vormund der Kinder seiner Brüder Joh. und Henn.; 
1563 März 12 klagt eil', daß sem verst. Bruder Joh. an Tilman Aßman zu Kickenbam (Kia.
mea.e) einen Hof im Ksp. Hundem verkauft habe; Zusatz des 17. Jhd. zu diesem Schriftstück: 
Als Ernst v. Sehn. endlich vom Hlg. Grabe zurückgekehrt sei, habe er eine große Verwirrung 
in seinen hinterlassenen Gütern vorgefunden (frdl. Hinweis des Herrn Prof. A. K. Hömberg). 
Vgl. Nr. 676. 

675 
1571 Juli 16. Lemgo, Stadt. 
Thonies StonebuOick, zugleich für die Töchter seines verst. Bruders Thomas Stone
huoick, Kämmerers zu Lemgo, als Erben des zu Soest verst. Johan Stonebuoick, eines 
Sohnes des seI. Jaspar Stonebuick, ihres Bruders und Onkels. Da die Brüder Stonebuck 
zu Soest als Bürgerkinder geboren seien, könne dort eine Kundschaft über sibtals und 
blodesvorwantniße ausgestellt werden, nachdem dieser Zuversichtsbrief der Stadt Lemgo 
nach Soest gelangt sei. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen. 

Ausf. Perg. (503). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 68 Nr. 1). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 9. November 1571 bei Zahlung des 10. Pfennigs und 

Setzung von 4 Bürgen für Naclunahnung. 

676 
1571 August 13. Bilstein und Waldenburg, Ämter: 

Droste Caspar Furstenberg. 
Margarethe, Witwe des Herman von Snellenbergh zu Schönholthausen, für ihre Kinder 
als Erben des ohne Leibeserben zu Soest verst. Ernst von Snellenburg, ihres Gatten 
Bruders. Ihre Kinder seien zu dem Nachlaß zu irem gepurenden quoten anstat ires 
liblichen vallers beerbet. Sie selbst (Marg.) als Mutter der Erben sei laut einem Brief 
der Freiheit Hagen daselbst frei, echt und recht geboren von Johan Slarke und seiner 
Ehefrau Gerdrud und dann in der Kirche zu Schönholthausen, wie der Allendorfer 
Pastor Johan VisCher als ehemaliger Vicekurat zu Schönholthausen bezeugt, mit dem 
verst. Herman Snellenberg getraut worden und habe mit ihm auch ihre Kinder in 
stehender Ehe gezielt. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Weitere Z.: Johan von Boißenradl, Vikar zu Schönholthausen, Hans Plutz zu Schön
holthausen und Johan Stoorte, B. zu Hagen. - D.: Bilstein, . " 

Ausf. Perg. (499). Angeh. Sgl. des Drosten abgefallen. - Vgl. Nr. 674. 

677 
1571 Sept. 19. Soest, weltliches Gericht: 

Richter HinriCh Sluter. 
Die Kinder des FrederiCh zu Rhuen als Verwandte (und Erben) des zu Soest kürzlich 
verst. Herman Klapperiß, ihres Vetters. Die Erben wären alle echt, recht und frei ge
boren und fähig, Erbe zu geben und zu nehmen. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Frederich tho der Rhuen (Ruhne) 

A 

1) Frederich 
Schulte zu 

2) Anne 3) Berndt zu 
00 der lahme Rhuen 

H uenninck- Kord, verst. 
huesen zu Soest 

5) Gerdruth, 6) Merie, 
00 Johan zu 00 Wilhelm 
Syverindc- H uenindc-

7) Grrtharine 
Helmichs 

husen husen zu Walterindchuesen 

4) Styne, 
00 Herman 
Lynenwever 
zu Persith 

N. N. 

2) Styne tho Rhuen, 
verst. zu Neren-Enße 
(Nd.-Ense) im 
Kirchspiel Bremen 

r--__ .-.JA _____ --. 

Herman Klap
periß, verst. 
zu Soest 

Z.: Johan Westhoff zu Walterinckhusen, Lamberth Wilhelms zu Lotterindchuesen, Jo
han Voß zu Walterindchusen und Michael Muytheken zu Loetterindchusen. - Stand
genossen des Gerichts: Alberth von der Horst, DiderM Goster, Thonieß Hemmer. 

AusE. Pap. (501). Anh. Sgl. des Richters. 
Rückseit. Vermerk: in bedenCken gestelt am 9. novembris ao. 71 biß 1Iff negste gelegenlulit. 

678 
1571 Oktober 5. Hohenover, Herren zu: Oithmar von Gaelen. 
Der Aussteller beschwert sich über die Soester Sterbherren, daß sie bei einem Sterbe
fall auf den ihm eigenzubehorigen guithern zuir Swanne vom Nachlaß den Zehnten 
erhoben haben; obwohl er selbst, ebenso wie seine Voreltern schon öfter, den Hof zuir 
Swanne bereits dreimal geerbthielet habe, ohne jemals Zehnten davon gegeben 
haben; - im Gegensatz zu dem Westerhauea) der Jungfern zu Welver, wo die Sterb
herrn schon vormals den Zehnten erhoben hätten. 

Ausf. Pap. (495). Aufgedr. Sgl. (Durchrn.: 1,3-1,5 cm; 3 (2:1) Forsthaken; vgl. Westf. 
Sgl. IV Taf. 159 Nr. 2-4; Spiessen, Wappenbuch des westf. Adels Taf. 136). 

Vgl. ebenda 3 andere Schriftstücke eines Schriftwechsels zwischen Othm. v. Galen und Soest 
u. 1 Blatt Ratsprot.-Auszüge aus den Jahren 1570-1572 über dieselbe Angelegenheit; be
merkenswert ist hiervon die Abschrift eines Soester Antwortsmreibens vom 28. Oktober 1570: 
... , dieweil aber sowol die vom adel, als aum die kloster und andere, so alhie eigner leuth nam
laß zu erben pflegen, bis herzu davon den zehenden gegeben, wie es dan mit uns und den 
unsern in den benachbarten ampten und gerimten gleimer gestalt also gehalten wirt. Als 
wollen wir nimt zweivelen, e. 1. werden uns in deme, das wir uber solme habende gepreume 
und geremtigkheiten, wie die von unsern v.orfarn an uns gelanget, nothwendigh halten mussen, 
nicht vordencken, sondern sim aller onverweißlimer gebur zu verhalten wissen ... 

a) Westerhof zu Hündlingsen (vgl. Soest. Z. 15, S. 18). 

678a 
1571 Oktober 8. Wer!, Gogericht: Gogreve und 

Richter Gristoffer von Lohen. 
Frerich Schulte zu Hurminckhausen, samt seinen Geschwistem Bernhart zu Walterindc
hausen, Kunc Koirdcs (und) Stine, die Linenweversdlc zu Parsit, Trine Helmichs zu 
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LotterinCkhausen, Marie und Gertruit zu SiverinCkhausen, sämtlich Eingesessene des 
Gerichtszwanges des Ausstellers, als Erben ihres zu Soest wohnhaften und kürzlich ohne 
Leibeserben verst. vetters Herman Klapperriß, der ein natürlicher Sohn von ihres verst. 
Vaters Schwester, der grothen Stine, wäre. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (500). Angeh. Sogl. abgefallen. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung 3m 3. Februar 1572 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bür

gensetzung für Nachmahnung. 

679 
1572 Januar 24. Hildesheim, Stadt. 
Pancratius Wulff, B. zu Hildesheim, nebst seinen zwei Brüdern, als Erben ihrer zu 
Soest verst. Mutter Chatarina, Witwe des Berndt Wulffs. Zuversichtserklärung betref
fend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1572 donretages nach Fabiani et Se
bastiani. 

Ausf. Perg. (504b). Anh. gr. Sgl. 
RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 3. Februar 1572 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bür

gensetzung für Nachmahnung; jedoch soll die Quote eines in Lübeck (früher) weilenden Bruders 
solange von den Sterbherren zu Soest rurückgehalten weroen, bis ein glaUbwül1diges Dokument 
beigebracht ist, daß derselbe verstorben sed. 

Ebenda 2 Schreiben 1) der Stadt Hildesheim (504) und 2) des Erben (504a) vom 1. Nov. 1571 
und 24. Oktober 1571 in der gleichen Angelegenheit an Soest. (Beide: Ausf. Pap., 1) mit 
aufgedr. Sgl. unter Papierdecke). 

680 
1572 April 21. Wed, weltliches Gericht: 

Richter und Gogreve Christoffer von Lohen. 
Catharina Knippings, Ww. des ehrnvesten Caspar Plettenberchs zur Borch, im Amt 
und Gericht Wed gelegen, als Erbin ihrer kürzlich ohne bleibende Leibeserben verst. 
Verwandten Johan Knippinck zu HemerBJ) im Erzstift Köln, ihres Bruders, und Jaspar 
Haver, zu Dincker wohnhaft,b) eines Bruders ihrer seI. Mutter. Als weiterer Erbe wird 
ihr Bruder Oithmar Knippinck zu Dincker genannt. Vollständige Zuversichtserklärung. 
- D.: 1572 uff montagh nach Misericordias domini. 

Ausf. Pel1g. (508). Anh. Sgl. des Richters, rechts unten beschädigt ~Durchm.: 2,45 cm; Um
sehr.: 5' G .... : V AN: DER: HAAR; im Schild: Hausmarke, darüber 3 fächerförmig zusam
mengefaßte Morgensterne; Sgl.-Abb. Nr. 64). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung der Catrina Clippinih (1) am 17. Dez. 1572 zu ihrem Anteil 
zu dem Nachlaß ihres verst. Bruders Johan Kleppinih (I) zu Hemer bei Zahlung des 10. Pfen
nigs und Bürgensetzung für Nachmahnung, unter Vorbehalt betr. die Ansprüche des Othmar 
Knippinc*. 

a) Joh. Knipping war schon vor 1565 tot (Bau- u. Kunstdenkmäler des Kr. Iserlohn, 1900, 
5. 22: betr. Haus Herner/Kr. Iserlohn). 

b) 1552 werden u. a. Jaspar Haver zu Dmker (Gedcht Soest), Johan Knyppinc* zu Heme!!' 
(Amt Iserlohn) genannt (Ferd. 5mmidt, Die märk. Ritterschaft i. J. 1552, Beitr. z. Gesch. Dort
munds 40, 1932, 5. 169, 177). 
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681 
1572 Mai 23. Werl, Stadt. 
Johan Borchardtz, B. zu Werl, als Erbe seines zum Nienhauß uf e. erß landtwer wohn
haften Bruders Gert Boreherdes, der ohne Leibeserben daselbst verstorben sei. Man 
bittet, das von dem Verstorbenen ebenda erbaute Wohnhaus zugunsten der Nachlaß
forderungen seines Bruders nicht abzureißen, damit die Witwe des Verstorbenen die 
Gläubiger bezahlen könne, obwohl sie sich gegen die Stadt Soest gemäß Angaben ihr 
ungünstig gesinnter Leute vergangen haben soll. 

Ausf. Pap. (509) . .A!ußen auf,gedr. Versch1uß-Sekret-Sgl. veTJustig. 
Rückseitige Vermerke: Red. am 27. maii anno 72, An rhait wie zwolve zu gelangen, ... 

1572 Juni 14. 
682 

Wissen, im Amt Schönstein, 
Herrschaft Wildenburg, kur
kölnisches Gericht: Schultheiß 
u. sämtliche Schöffen. 

Margreth Bloemckens, Ehefrau des Joest Freienbergk, untergesessen im kurkölnischen 
Gericht Wissen, als Erbin ihres zu Soest verst. Vaters Johann Bloemcken, B. zu Soest, 
und ihrer Mutter ebenda, betreffend Behausung und andere Erbschaft daselbst. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (510), beschädigt durch ein Loch. Anh. Gerichts-Sgl. (Dw:chm.: 2,95 cm; Um
schrift: + DER SAMB SCHEFF SEGEL D GERICHT WISSEN, über dem Schild die 
Jahreszahl: 1539; im Schild: Faden-(Andreas)Kreuz). 

RüCkseit. Vermerk: Zulassung am 28. Nov. d. J. bei Z3!hlung des 10. Pfennigs und Bür
gensetzung für Nachmahnung. - Vgl. Anhang S. 367. 

Vgl. eb. zu 1572, März 14: Schreiben desselben Ausstellers in derselben Angelegenheit. 
Ausf. Pap. (506), aufgedr. Sgl. unter PapierdeCke [wie oben]). 

683 
1572 Juli 26. Werl, Stadt. 
Margarete Pape, Ehefrau des Gert Brandiß des Älteren, als Erbin ihrer als Soester Bn. 
verst. Mutter Anna, Ww. des seI. Casper Pape zu Keuningh (Köningen). Als weitere 
Miterben werden die Brüder der Margarete genannt. Zusicherung der Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. Unterschrift des (Stadt-)Sekretärs Degenhardus ab Hilbeck. - D.: 
1572 am sambstagh nach s. Jacobi apostoli. 

Ausf. Perg. (514). Anh. gr. Sgl. (Vgl. Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 22. }anuar 1573 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bür

gensetzung für Nachmahnung. 

684 
1572 Aug. 1. Menden, Stadt. 
Sensis Lummel, B. zu Werl, für seine Ehefrau als Erbin ihrer ohne Leibeserben und 
testement verst. modder Cathrineke. hinterlassenen Tochter des Peter van Ordingen 
und dessen Ehefrau Dorothe Varsts. Bezeugung der ehelichen Geburt für sämtliche 
Nachkommen des Hinrich Suire. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Else 

Reg. Nr. 685/887 - 1572 

H inrim Suire, verst. 
00 Margareta, verst. 

00 Sensis Lummel, 
B. zu Werl 

2) Engeie, verst. 
Dorothe Varsts, verst. 

A 

~ Feter van Ordingen, 
verst. 

Catherineke, 
verst. zu Soest 

Z.: Hompert Kremer, Thonieß Hombergh und Vit Muir, sämtlich B. zu Menden. 
Ausf. Pap. (505b). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke sehr undeutlich (Westf. Sgl. II Taf. 88 

Nr. 12). 

685 
1572 Aug. 28. Siegen, Stadt in der Grafschaft Nassau. 
Gertraud Blemken, Ehefrau des Herman Greben, Rm. zu Siegen, als Erbin ihres zu 
Soest verst. Vaters Johan Blemkhen, B. zu Soest. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (51Ob). Anh. Sekr.-Sgl., Rest. 
Rückseitiger Zulassungsvermerk wie in NI'. 682. 

686 
1572 Sept. 22. Werl, Stadt. 
EIsa, Ehefrau des Sensis Lummel, B. zu Werl, als Erbin ihrer zu Soest ohne Leibes
erben verst. modder Catharina, weil deren greise mutter Engeie und die Erbin eheliche, 
rechte, vollenkomne Schwestern gewesen wären. Die verst. Eltern der Erblasserin 
wären Feter van Ordingen und Ehefrau Dorithe Varstes. Es wird verwiesen auf eine 
kundsChaft der Stadt Menden.a) Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in 
Nachlaßsachen. 
Z.: I) für das Verwandtschaftsverhältnis: Engeie und Trine Wyneken, Schwestern und 
Nachbarkinder der Erbin und der Erblasserin; -II) als Zeugen dieser Aussagen: Adrian 
Tonneman und Herman Wineken, beide B. zu Werl. 

Ausf. Pap. (505a). Verschluß-Sekr.-Sgl. unter Papierdecke (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 10). -
Vgl. Nr. 687 für den entspr. Zuversichtsbrief zu diesem Sippebrief. 
a) Vgl. Nr. 684. 

687 
1572 Okt. 1. Werl, Stadt. 
Die Ehefrau des Sensis Lummel, B. zu Werl, als Erbin ihrer zu Soest verst. moddern 
Catharina, ihrer sChwesterdochter kindt, hinterlassener Tochter von Feter van Ordingen 
und Ehefrau Dorothe Varstes. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 
1572 am gudenstagh naCh MiChaelis arChangeli. Unterschrift des Stadt-Sekretärs Degen
hard von Hilbeck. 

Ausf. Perg. (505e). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 10). 
Rückseit. Vermerk: ZuversiCht der stadt WerZe für Sensis Lummelen, iren burgern. Am 
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28. 11. 1572 Zulassung der zwei Schwestern und des Bruders des seI. Peter van Ordingen als 
nächster Erben der Verstorbenen; hingegen die Ehefrau des Sensis Lummel wäre ein geleidt 
ferner betrundet (vgl. Nr. 688). 

688 
1572 Okt. 2. Ürdingen, Stadt. 
Grietgen, Ehefrau des Schwibbert Vaßbender. B. zu Ürdingen, ihre Schwester Hadwich 
und ihr Bruder Johan Vasbender als Erben der zu Soest verst. Catharina von Urdingen. 

Verwandtschaftsverh. : 
Diederich Vaßbender, zu Ürdingen, verst. 
00 Elisabeth, verst. r-_____________________________ A~ ____________________________ ~ 

1) Grietgen Vaßbenders 2) Hadwich 3) Johan zu Antorff 4) Peter van Urdin-
00 Schwibbert Vaßben- (Antwerpen) gen, verst. zu Soest 
der, B. zu Ürdingen 

Sämtliche Geschwister seien echt, recht und frei und niemandes eigen geboren und 
daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. Vollmacht der Hadwich zur Nach
laßerhebung an ihren Schwager Schwibbert, der zugleich von seiner Ehefrau und der 
gen. Hadwich gemäß Caution für ihren Bruder Johann zu Antwerpen bevollmächtigt 
wird. 
Z.: Gerhart Ostram, Meister Anthonius Radenme'cher, Diederich Konnings und Her
man zum Stade, sämtlich B. und hotscheffen zu Vrdingen. 

Au~f. Perg. (507). Anh. Sgl. (Ewa1d, Rh. Sgl. III 'Daf. 25 Nr. 2). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung alß die negste im gradu am 28. Nov. d. J. bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und Bürgenset2lung für Nachmahnung. 

689 
1572 Dez. 3. Werl, Stadt. 
Die Kinder des Christoffer Pape als Erben der verst. Soester Bn. Ww. Anna Pape. 

Verwandtschaftsver h. : 
Caspar Pape zu Keuninck, verst. 

00 Anna, (als Witwe Bn. zu Soest) verst. 
r-__________ ~A~ __________ ~ 

Christoffer Pape, B. zu Werl, verst. 
00 Chatharine, verst. 
~ 
mehrere Kinder. 

Die unmündigen Erben werden vertreten durch ihre Vormünder: Bertram Pape, Propst 
zu St. Walburg,a) Andreß Pape, Brüder, Wilhelm Brandiß, bruchtmeister, und Johan 
Mellien, Kämmerer zu Werl. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. Unter
schrift des Sekretärs. 

Ausf. Perg. (511). Anh. gr. Sgl., links am Rande beschädigt (vgl. Nr. 683). 
Rückseit. V,ermerk: Zulassung der Erben zu irem antheil und quota an ires seligen vaders 

stadt am 17. Dez. 1572 durch den Rat bei. Zahlung des 10. Pfennigs und BürgensteIlung für 
Nachmahnung. 

a) Bertram Pape läßt sich von 1568-1601 als Propst am adligen Damenstift St. Walburg 
zu Soest feststellen (Auskunft des Staatsarchivs Münster). 
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690 
1573 April 15. Östinghausen, Amt: Amtmann DietheriCh Ketler zur Hovestadt. 
Thoniß Grumme zu Tellerpe, Amtsverwandter des Amtes Oistinckhaußen, und seine 
geistliChe Schwester, als Erben ihres als Soester B. ohne Leibeserben verst. Bruders 
Jurgen Grumme. Die verst. Eltern wären lohann Grumme und Ehefrau Druide zu 
Tellerpe. Die Erben wären echt, recht und frei zu Tellerpe geboren; also erbfähig. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Suirman und lurgen Weymans, beide zu PirinCkhausen,a) Steffen Hondorff 
und Goddart H esterman. 

Ausf. Pap. (517). Anh. Sgl. des Amtmanns Dietherich Ketler, beschädigt. 
Nach dem rückseitigen Vermerk ist am 13. Okt. 1573 dem Thoniß Grumme sein Erbanteil 

ausgefolgt worden, den Anteil seiner Schwester Ida als einer geistlichen PeTsan h3!ben die 
Sterbherren vorläufig an sich genommen b~s auf we:iteren Besche]d; und in sunst den von 
Sost der zhiende d. (Pfennig) vorbehalten. I~ folgendts glichfals zu der suster quota gestadt 
worden. 

a) Im Lagerbch. des Hzgt. Westf. von 1652 erscheinen zwar noch an einer Stelle die beiden 
Höfe Weideman (Weyman) und Saurman (Saurhoffer) zu Pwinghausen, Bauerschaft Hultrop, 
Amt Östinghausen, der Hof Weyman ist aber schon als wüst festzustellen (St.-A. Münster, 
Hzgt. Westf., Landesarchiv VI Nr. 20 BI. 531, 534). 

691 
1573 Mai 6. Arnsberg, Stadt. 
Anna, Ehefrau des zu Helvelde wohnhaften loist Mesters, samt ihren Geschwistern 
als Erben ihres als Bäcker des Jungfrauenklosters Paradyß vor wenigen Tagen verst. 
Bruders lohan Erleman. Der Verstorbene habe keine Erben auf- und absteigender 
Linie. Die Erben wären samt ihrem verst. Bruder sämtlich echt und recht, frie, ledigh 
loiß und niemantz eigen geboren. 

Verwandtschaftsverh. : 
Hanß Erleman, wohnhaft zu Helvelde, verst. 
00 Else, verst. 

1) Thomas Erle
man" Bäcker
lehrling in 
Soest, dann 
Bäcker im Klo
ster Paradyß b. 
Soest, verst. 
1576 

2) Herman 
wohnhaft im 
Lande Böh-

3) Hanß, 4) Margarethe. 5) Anne, 

men, 00 dort 
N. N. aus Böh-
men 

wohnh. im 
Land Böhmen, 
00 dort N. N. 
aus Böhmen 

00 Peter Riße, 00 loist Mesters 
zu Paradyß zu Helvelde 
wohnhaft 

Zuversichtserklärung wie in Nr. 664 (Arnsberg). . :=1 
Z.: Jurgen FrederiChs, Bäcker auff der buirCh, Meister Hillebrandt Vaßbender, HinriCh 
Pauwell und Wulff Deimell, sämtlich betagte B. zu Amsberg. 

Ausf. Perg. (518). Anh. gr. Sgl. ad causas, links am Rande etwas beschädigt (Westf. Sgl. 11 
Taf. 88 Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: 1573 Mai 9 ist Herman Erleman für sich und seinen Bruder Hans, 
davon er eine volmaCht von der stadt Tachau in Behem versiegelt vorbraCht und Anna Erle
mans, ein jeder zu seinem Nachlaßanteil zugelassen worden, und 80vil Margriet, die eine auster 
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belangt, sollen die sterbherren sich erkhundigen, ob dieselbe sich eigen begeben, und dae dem 
also, an ire st(ldt treden, rnm übrigen Zahlung des 10. Pfennigs und Bfugensetzung für Nach
mahnung vorbehalten. 

692 
1573 Mai 18. Kopenhagen, Stadt. 
Anna WalCkemölle, Einwohnerin zu Koppenhagen, gebürtig aus Soest, als Erbin ihrer 
zu Soest verst. Schwester Barbara, (Ww.) Herman Kacks. Zur Einziehung des Nach
lasses bevolhnächtigte sie ihre Tochter Stine Hartmans. Gegenseitigkeitszusicherung. 

Ausf. Perg. (.512). Anh. Sekret-Sgl. im Wachsteller. 
BemerKenswert ist für diese Urkunde aus Koppenhagen die Ausstellung in niederdeutscher 

Schriftsprache. 

693 
1573 Aug. 22. Lübeck, Stadt. 
Berndt thor Wöste von Münster, B. zu Lübeck, als nächster Erbe seines in Soest ohne 
Leibeserben verst. Bruders Johan thor Wöste. a) Vollständige Zuversichtserklärung. 
Unterschrift: J. Engelstede, protonotarius, subscripsit.b ) 

Ausf. Perg. (513). Anh. Sekret-Sgl. (Fink, Z. des Ver. f. Lüb. Gesm. 35, S. 19, Nr. 5: 
Sekret-Sgl. von 1352). 

Rückseit. Vermerk: Am 13. Okt. 1573 wird, weil das Verwandtschaftsverhältnis und die 
Berechtigung als nächste EI1ben nicht durch 4 Zeugen bezeugt sind, die Ausfolgung des Nach
lasses his 2lum Eintreffen dieser Bekundung aufgeschoben; vorbehaltlim der Zahlung des 
10. Pfennigs und der BürgenSietzung für Nachmahnung. 

a) Ein lohann thor Woiste wird 1546 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
h) Der Magister Joh. Engelstede wurde 1562 protonotarius beim LübeCker Rat, 1578 

Ratsherr; er starb 1579 (E. F. Fehling, LübeCk. Ratslinie, 1925, S. 109). 

694 
1573 Oktober 10. Wetter, Freiheit. 
Geburtsbrief für Hinrich AldemarCkt, der sich in Soest niederlassen will. Er wäre in 
Wetter auf dem alten Markt von Steifen und Catharinen, gewesenen Eheleuten, frei, 
ehelich, echt und recht geboren. 
Z.: Johann Blanckenagell, Diderich Bulderinck, Jurgen Timmermann, als älteste B. zu 
Wetter. 

Ausf. Perg. (515). Anh. Sgl. (Durchrn.: 3 cm; Umsehr.: S OPIDI IN WETTERE, im Schild: 
märk. Schambalken, als Smildhalter: weibl. Heilige (Katharina); nicht in Westf. Sgl.,Be
schreibung: Meyer, Wappenbum der westf. Gern., S. 31). 

RüCkseit. Vermerk: Zulassung zur Bürgerschaft am 5. X. 1580. 

695 
1573 Oktober 14. Soest, weltliches Gericht: Richter Hinrich Sluter. 
Bernhardt ther Woesten, als Erbe seines verst. BI'l,lders Johan ther Wo esten, zu Soest 
up dem aIden kerchhovea) als Kannegießer wohnhaft. Der Verstorbene habe gesagt, 
ehr hette nicht mher alß einen ehelichen bruder, Bernhardt genannt, welcher in Sweden 
verreiset, so derselbiger nicht im leben wher. alstan so werdende von Soist syn gudt 
erben. 
Z.: Johan von Allelen bi der poppelmollen,b) Matheus Drolßhagen, Herman Dumen 
und Goerdt Kotter .. sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: Albert von deI' 
Horst, Diderich Koster, Jasper Khoip und Thoniß Hemmer. 

256 



Reg. Nr. 696/698 - 1574 

Ausf. Pap. (516). Anh. Sgl. des Richters. 
Vgl. Toversicht aus Lübeck, Nr. 693 (1573, Aug. 22). 
a) Kirchhof St. Petri. 
b) Pöppelmühle, in der Pöppelgasse, am Kolkbach östl. d. gr. Teiches (vgl. Schmoeckel, 

Soester Straßennamen, Soest. Z. 44/45, S. 90; ders., Die Mühlen im Kreise Soest, Soest. 
HeImatkalender 1932, S. 20). 

696 
1574 März 1. Beusingsen und Opmünden, genannte Einwohner. 
Johan Suerlandt, schulte zu Beusinckhusen, und Jacob Nollecken zu Opmunde, als 
Vormünder des Frederich Vrebosen, bekennen, daß Leo Witteborgh, des gen. Frederich 
Vrobosen Stiefvater, ihnen des Mündels Anteil an seinem väterlichen Nachlaß ausbe
zahlt habe. 
Z. der Besiegelung: Steffen Frilinckhußa) und Jorgen Velherinck, beide B. zu Soest. 

Ausf. PeTg. (519a). Anh. Sgl. des Soester Richters Hinrich Sluter. 
Vgl. ebenda einen Notizzettel (519b) mit dem rückseitigen Inhaltsvermerk: wegen des 

kindlichen antheils des Vrobohsen. 
a) Ein Steffen Vrilinckhus de lair wird 1542 B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 

696a 
1574 Juni 7. Soest, weltliches Gericht: Richter Hinrich Sluter. 
Johan Holthuß, B. zu Wer!, als Verwandter (und Erbe) des zu Soest unlängst verst. 
Diderich H olthuß, gen. Sothe (Soithe), eines Bruders seines verst. Vaters Thoniß H olthuß. 
Johan Holthuß sei echt, recht und frei geboren und daher erbfähig. 
Z.: Lodowich Hallerman zu Madewich (Mawicke), Johan Platfoith zu Westonnen, 
Johan Stevens zu Westonnen und Hinrich Risse zu Madewich. - Standgenossen des 
Gerichtes: Alberth von der Horst, Diderich Koster, fasper Koip und Thonis Hemmer. 
- D.: 1574 ahm mandagh nehest nach dem sondage Trinitatis. 

Ausf. Pap. (912) an manchen Stellen verffu1bt, an den Falten zahlreiche Löcher. Das .angeh. 
Richter-S. abgefallen. 

Rückseit. Vermerk: am 16. 9bris ao. 74 einem erbaren rade vorgelesen und in bedencken 
genhornen. 

697 
1574 Juni 30. Wer!, Stadt. 
Johan Holthauß, B. zu Wer!, als Erbe des zu Soest ohne Leibeserben verst. Dirich Holt
hauß gen. Soete, eines Bruders seines seI. Vaters Thonniß Holthauß. Zusicherung der 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen mit Bürgennahme für diesen Fall. Unterschrift des 
(Stadt-)Sekretärs Degenhardus ab Hilbeck. 

Ausf. Perg. (521). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zubssung am 18. Nov. 1575 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 

698 
1574 Aug. 10. Diez, Gericht, Schultheiß und Schöffen. 
Die Ehefrau des Johann Fabri, Canonicus zu Dietzs, als Erbin ihrer (zu Soest) verst. 
Mutter. Zusicherung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen und Nachmahnung 
ohne Bürgennahme, aber mit Gelobung des Ausstellers. 

Ausf. Perg. 2 s,gl. anh.: 
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1) Gericht Diez (Durchm.: 2,9 cm; Umschr.: SIGILLVM SGABINORVM . .. VIETZS 1574; 
im Schild: 2 Leoparden übereinander); 

2) Wilhelm von Brambaih, Amtmann zu Diez, Haclamar und Ellar (Durchm.: 2,6-2,7 cm; 
Umschr: S' WILHELM VO bRÄMbAG; im Schild: Tumierkragen halb bedeckt durch Schräg
rechtsbalken; auf dem Spangenhelm: Rüdenrumpf mit Halsband). 

699 
1574 Dez. 17. Hattingen, Stadt. 
Lyse von der Horst zu Hattingen als Erbin ihrer zu Soest verst. moddem Gerdraut, 
Ehefrau Herman Swertfegers daselbst. Die Erbin sei echt, recht und frei und niemandes 
eigen geboren und daher erbfähig. Vollmacht für ihren Gatten betr. den NaChlaß. 
Verwandtschaftsverh.: N. N. 

1) Hans uf dem Eickholt, 
geboren von der Horst, verst. 
00 Stine 

2) Hensse over die Horst, verst. 
00 Margarete 

Lyse von der Horst, 
Gerdraut, verst. zu Soest geb. im Kirchsp. Hattingen. 
00 Meister Herman Swertfegers, 00 Herman Dehen, gen. Pottharst, 
B. zu Soest, verst. B. zu Hattingen 

Zusicherung betr. Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen und Naclunahnung. 
Z.: Hinrich Wimpelenherch, Johann Groeve, Hinrich Geller und Herman Westerman, 
sämtlich B. zu Hattingen. 

Ausf. Perg. (523), beschädigt durch Risse an einer Querfalte. Anh. Sgl. (wie Westf. Sgl. II 
Taf. 90 Nr. 5a)). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung auf diße zuversimt und sibzal am 10. Januar 1575 wegen 
der Geringfügigkeit des Erbfalles; Zahlung ,der A:bgatben an Soest und BürgensetZlUng für 
Nachmahnung. 

a) Diese Form m~t dem nach rechts gewandten Hl. Georg tritt also schon 20 Jahre früher 
auf, als Tumbült a. a. o. und Meyer, Wappenbuch, S. 29 annehmen. 

700 
1575 Januar 19. Arnsberg, Stadt. 
Blesius Trappe, gen. vur dem Walde, Untertan des Amts und der Grafschaft Arnshergh, 
als Erbe seiner zu Soest vor wenigen Tagen als Soester Bn. verst. Schwester Marga
retha Trappe. Die verst. Eltern wären Bemdt Trappe und Ehefrau Else zu Dinschede 
im Dorf wohnhaft. Deren Kinder wären frie, echt und recht, ledigh, loiß und niemants 
aigen .... gehoeren. ZuversiChtserklärung wie in Nr. 664. 
Z.: Meister Johan KnoCke, Hanß der alte schulte im kloister,a) Herman Gordes und 
Wilhelm Roleves, vier alte betagte Männer, zum Teil B. zu Arnsberg, und Eingesessene 
des Amtes Arnsberg. 

Ausf. Perg. (538). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 NT. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung 1575 Jan. 22., weil der Nachlaß nur aus Kleidung und wenig 

Geld bestehe; da die Erblasserin im huiß im Altenae gewesen, solle man dem Hause das ire 
davon .. . laßen; im übrigen: Zahlung des 10. Pfennigs und BürgensteIlung für Nachmahnung. 

a) Abtei Wedinghausen. 

701 
1575 Febr. 24. Brilon, Stadt. 
Margareta Wulners, Ww. des Herman OIen, Bm. zu Brilon, samt ihrem Bruder Thonniß 
Wulners, B. zu Soest, als nächste Erben ihrer kürzlich zu Soest im Hospital ohne ehe-
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liche Leibeserben und ohne Aufrichtung eines Testamentes verst. Schwester Agatha 
Wulners. Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtige die Erbin den Borchardt 
Wintenberg. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1575 ahm tage 
M atthiae apostoli. 

Ansf. Perg. (524). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 97 Nr. 10). 

702 
1575 Oktober 28. Burg Hachen, Freiheit. 
Tigges Hoeggel, B. der friheit zu borrh Hairhen, als einziger Blutsverwandter und näch
ster Erbe des zu Soest als Chorsänger (corall) in Sanct Patroclus Munster kürzlich verst. 
Herrn Jacob Davidis, seiner Schwester Sohnes. Gutsagung für Nachmahnung und Zu
sicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Steingenhoeger, Johan Wullenwever, Johan Rocholls und Johan Schomecker, 
sämtlich B. zu Hairhen. - D.: 1575 vif taig Simonis et Jude apostolorum. 

Ausf. Perg. (522), beschädigt durch einen Riß an einer Querfalte. Anh. Sgl. (im Schild rechts:. 
Adler, nach rechts gewandt, lin~s: Kreuz). 

Rückseit. Vermerk: 1575 Nov. 18 beratsChlaget, an die von HaChen zu sChreiben, ob zeiger 
diß halber oder reChter broder der moder deß verstorbenen coralli gewesen. 

Ebenda 10 andere Schriftstücke aus den Jahren 1575-1576 (537 a-i), betreUend den Nach
laß des gen. Jacob Davidis oder Christotfers, Choralis im St. Patroclimünster zu Soest, u. a. 
auch dessen Testament vom 20. 10. 1575. Als andere Erben werden HenriCh Christoffers und 
Ursula Christoffers zu HaChen als Geschwister des Hachener B. David Christotfers, des Vaters 
aes Erblassers, genannt. Weitere Forderungen an den Nachlaß haben zahlreiche Gläubiger. 

703 
1575 Dez. 22. Meschede, Gericht: Richter V olmar Holtforste. 
Johan von Berninckhueßen zu Laher, Eingesessener des Gerichts Messehede, als Erbe 
seiner zu Soest verst. waessen und Verwandten, der edlen Elisabeth von Berninck
hueßen. Als weitere Erbin wird deren Schwester im Kloster Paradies bei Soest ge
nannt. 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Lodewich von Berninck
hueßen 

Johann von Berninck
hueßen, zu Laher 

N. Berninckhueßen 
A 

2) Philips von Berninckhueßen 
A 

i) Helena von Berninck
htteßen, Klosterfttngfer 
zum Paradieße 

2) Elisabeth von Berninck
hueßen, Eingesessene und 
Nachbarin der Freiheit 
Messmede., verst. zu Soest 

Erben und Erblasser wären frei, ehelirh und von adelirhem stamme geboren. Zuver
sichtserklärung. 
Z.: der edle Johan von Hanxleven zu Ostwirh, Johan Frederichs, Joest Sttegeler, Johann 
GackeI und Steinyghen Schroders, sämtlich Mitschöffen, Ratsverwandteund beigesessene 
Nachbarn der Freiheit Messchede. 

Ausf. Perg. (531), beschädigt durch Risse an der mittleren Längsfalte. Anh. Sgl. stark 
beschädigt, weil oberflächl.ich fast völlig abgeschabt; abgefallen beiliegend. Angekündigt: 
geriChts- und 8chetfenamptssiegel. 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 24. Nov. 1576, soweit der Nachlaß im Soester <*-biet 
liegt. 
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704 
1576 Januar 1. BrHon, Stadt. 
Catarine Micke, Ehefrau des Braun Koene, B. zu Brilon, als Erbin ihres zu Soest kinder
los verst. Bruders Henrich MiCke von Arnßbergk.a) Als weitere Erben werden die andern 
Geschwister und die Witwe des Verstorbenen genannt, die einen ziemlichen Braut
schatz in die 1575 geschlossene Ehe brachte. 
Verwandtschaftsverh. : 

Tyme Micke, B. zu Amsberg, verst. 
00 Margarete, verst. Johan Franke, B. 

zu Soest, verst. 
~ 

~ __________________ ~A~ ____________________ ~ 

Barbara Franke 
00 Henrich 
Micke, v. 
Arnsbg., B. zu Soest, 
verst. (vgl. rechts) 

1) Henrich Micke, 2) Catarine 3) Anne 4) Christoffer. 
v. Arnsberg, 00 Braun Koe-
B. zu Soest, ne, B. zu Bri-
verst. Ion 

Sämtliche gen. Kinder des Tyme Mycke seien echt, recht und frei geboren. Kurze Ge
genseitigkeitszusicherung. 
Z.: Frederich MiCke von Arnsberg und Johan Sinderhoip, gebürtig von Sundern, beide 
B. zu Brilon. 

Ausf. Perg. (530). Anh. Sekret-Sgl. ziemlich abgescheuert (vgl. Nr. 701). 
Regest.: Fiebig u. Harder, Chronik der Freiheit Sundern, S. 52. 
a) 1552 wird ein Frerim MiCke von Arenßbergh B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

705 
1576 Januar 26. Arnsberg, Stadt. 
Christoftel Mick, B. zu Arnsberg, samt seinen bei den Schwestern Catharine und Anne 
als Erben ihres zu Soest vor wenigen Wochen verst. Bruders Hinrich MiCk. 
Verwandtschaftsverh. : 

Tyman MiCk, B. zu Arnsberg, verst. 
00 Margarethe, verst. ~ _____________________________ A~ ____________________________ ~ 

1) Christoftel MiCk. 2) Anna 3) Catharine 4) Hinrich Mick, 
B. zu Arnsberg 00 Gerdt Spancke, zu Soest verst. 

B. zu Meschede 
Sämtliche gen. Geschwister wären hei, echt und recht [le ]digha) loiß und niemantzs 
eigen geboren. ZuveTsichtserklärung wie in Nr. 664. 
Z.: Meister Thonieß Roitter, Christoffel Heeße, Johan KeuOne und Wulff Deimele, 
sämtlich B. zu Arnsberg. 

Ausf. Perg. (541), stark beschädigt durch zahlreiche Löcher. Anh. Sekret-Sgl. (vgl. Nr. 700). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. Juni 1576 bei Zahlung des 10. Pfennrgs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 
a) Vgl. Nr. 708 für diese Lücke im Pergament. 

706 
1576 Febr. 2. Meschede, Freiheit. 
Anne Mieke, Ehefrau des Gerdt Spancke, B. zu Messchede, als Erbin ihres verst. Bruders 
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Henrich Micke, B. zu Soest. Es wird auf vorgebrachte qualificationen und sybbe ver
wiesen. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. - D.: 1576 
am taghe leChtmisse. 

Ausf. Perg. (528). Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 15). 

707 
1576 Febr. 11. Kamen, Stadt. 
Jahann Volckermann,q,rmer B. zu Kamen, als Erbe seiner zu Soest als Ehefrau des 
Söester Eingessenen Steven Kuytendreyer verst. Schwester Elsa Gunne (oder Volcker
mans). Man bittet, ime behauff seins armen wieb und kinderen dasselbe gerings ver
lassenschaft ohne sibtall und weiter kosten auszufolgen, in erwegungh, eß nur allein 
drie kleiderkens sein sollen. 
" "'Ausf. P,apier (534). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papiel'decke (Westf. Sgl. II Taf. 97 
Nr. 3 ?). 

708 
1576 Febr. 28. Arnsberg, Stadt. 
Meister BurChardt und Catharina Kobinckhoff (oder Kobinckhoves) , B. und Bn. zu 
Arnsberg, als Erben des vor etlichen Wochen verst. Soester B. Jurgen Kobbinckhoves. a) 

Verwandtschaftsverh. : 
Herman Kobbinckhoff, B. zu Arnsberg, verst. 
00 Bele, verst. 

1) Jurgen Kobbinckhoff, 
B. zu Soest verst. a) 

A 

2) Herman Kobbinckhoff, 
verst. 
00 Catharine von Wipper
foherde 

A 

Meister BurChardt Kob
binckhoff, B. zu Arnsberg 

3) Laurentz Kobbinckhoff, 
zu Arnsberg, verst. 
00 Elsabe Penthe 

Catharina Kobbinckhoff, , 
Bn. zu Arnsberg. 

Jurgen Kobbinckhoff und seine gen. Brüder wären frie, eCht und reCht, ledigh, loiß und 
niemantz aigen geborn, auch deren gen. Kinder wären eCht und reCht, frie und niemantz 
aigen ge born. Zuversichtserklärung wie in Nr. 6641. 
Z.: Jurgen Haecke, Meister iohann Knocke, Thonies Brocke und Wilhelm Kloit, sämtlich 
alte und betagte B. zu Arnsberg. 

Ausf. Perg. (539). Anh. Sekret-Sgl.("gl. Nr. 700). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. Juni 1576 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen-

setzung für Nachmahnung. . 
a) 1530 wird ein Jorgen KobbinCkhoff B. zu Soest (Soester Bgbch,). 

709 
1576 Mai 5. Werl, Stadt. 
HenriCh und Catharina Rufeits zu Werl, wie die Kinder der Tele Rufeits als Erben der 
zu Soest ohne Leibeserben und ohne Testamentserrichtung verst. Anna Rufeits. Die 
Erblasserin hätte einen zimligen nachlaiß und guith hinder siCh verlaißen. 
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Verwandtschaftsverh. : N. N. 

--------------------------------------------~~--------
1) Johan Rufeits, verst. 2) Anna Rufeits, verst. 3) Tele Rufoits, verst. 

zu Soest 

~------------~A~------------~ 
1) H enrich Rufeit, 

B. zu Werl 
2) Catharina Rufeitz, 

Einwohnerin zu 
Werl 

~ 

1ff. 

Vollständige Zuversichtserklärung. - Unterschrift des Sekretärs Degenhard von Hilbeck. 
Ausf. Perg. (540). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. Juni 1576 in die heupter bei Zahlung des 10. Pfennigs 

und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

710 
1576 Mai 8. Wer!, Gogericht: Richter Erasmus Schaler. 
Johann Wesendail, zu Westonnen im Gogericht Werl seßhaft, als nächster Erbe seines 
zu Enckhusen wohnhaften und kürzlich ohne Leibeserben verst. Bruders Steven We
sendail. Die Brüder wären recht und frei von den verst. Henrich Wesendail und Ehefrau 
Anne Krußmann, zu Westonnen seßhaft, geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Als Bürgen betreffend Nachmahnung werden die beiden Z. Tonnis Rufoit und Gerhart 
Meiercke zu Westonnen gestellt. 
Z.: Philips und Herman Krusemann, Brüder, Thonniß Rufoit und Gert Meiercke, sämt
lich zu Westonnen wohnhaft. - Unterschrift des Gerichtsschreibers Johannes Wech
mann. 

Ausf. Pap. (526). Aufgedr. Sgl. des Richters (unter dem Text) unter Papierdecke (Durchm.: 
2,4 cm; Umschr.: S' ERASMVS SCHOLER, im Schild: schwebender Sparren, begleHet oben von 
2 Lilien, unten von einem Salzpfannekolben). Vgl. v. Klocke, Westfalen 26, 1941, S. 59: 
1581 f.; Spiessen, Wappenbuch des westf. Adels I, S. 115, 11 Taf. 287; Sgl.-Abb. Nr. 65. 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 2. Juni 1576 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen
setzung für Nachmahnung. 

711 
1576 Mai 10. Werl, Stadt. 
Die Erben der in Soest verst. Annen Rufeitz beantragen außer dem ihnen schon vorher 
gegebenen Zuversichtsbrief noch einen sibbe- und qualificationsbreiff. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Johan Ru
feit, verst. 
00 Elsa 

----~----------~ 

2) Tele 
Rufeits 

Johan Rufeit, zu Westonnen, verst. 
00 Else 

3) Anna 
Rufeits, 
verst. zu 
Soest 

1) Henrich 2) Catha- 1) Hermann 2) Thonniß 3) Henrich 4) EIßken 5) Agathe 
Rufeit rine 

Disse parthien alle weren frie und ehelich ge borne leute zu Westonnen geborn. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
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Z.: Herman Stevens, Fron, Steven Schillingh, Henrich Sleps und Thonniß Rufeit, sämt
lich zu Westonnen eingesessen. - Unterschrift des (Stadt-)Sekretärs. 

Ausf. Pevg. (529). Anh. gr. Sog!. (vgl. Nr. 709). 

712 
1576 Mai 15. Münster, weltliches Gericht: Richter 

Dr. der Rec:hte Goddert Leistingk. 
Bernhardt Lengerke, B. zu Bielefeld, als nächster Erbe des verst. Soest~r Bürgers Hen
rich Bokelmann, gen. Gordelmacher.a) 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Henrich Bokelman, gen. Gordelmacher, 
wohnhaft zu Münster vor der Belage
rung (1534), verst. als Soester Bürger 

N.N. 

2) N. N. (Tochter) 
00 Henrich Lengerke, wohnh. zu Mün
ster auffm Bulte,b) kout-Zapfer 
~ __________ ~A ____________ ~ 

Henridl Lengerke, B. zu Münster vo; 
der Eroberung (1534) 

A 

Bernhardt Lengerke, 
B. zu Bielefeld 

Z.: Arnoldt Honkirche, Bernhardt Morße und Anna Vendts. - Die Zeugen werden 
zitiert durch den Fronboten Martin GreßbeCke. - Z. der Besiegelung als Standgenos
sen des Gerichts: lohan Menke und Herman Reer. - Unterschrift: scriptum per me 
Bernhardum Tymmerscheit notarium. 

Arusf. Pmg. (532). Anh. Sgl. des nichters (Durchm. 3,2 Oll; Umschr.: + S + GODEFRIDI 
+ LEISTINGH + I + U + D; im Schild: Lilie; Sgl.-Abb. Nr. 43). 

a) Ein HenriCh Backe:lman wird 1571, ein Henrim BoiCkelman wird 1538 B. zu Soest (See
ster Bgbch.). 

b) Jetzt Bült, zwischen Altem Fischmarkt und Mauritzstraße. 

713 
1576 Mai 26. Rheine, Gogericht des (Hoch-)Stiftes Münster: 

Gogreve und Richter Johan Kreimer. 
Bernhardt Lengerke, B. zu Bielefeld, als Erbe des zu Soest verst. Henrich Bokelman, 
gen. Gordelmacher, eines nach der Eroberung (1534) von Münster nach Soest verzogenen 
Bruders seiner Großmutter, welche mit Henrich Lengerke zu Münster verheiratet war; 
deren Sohn, sein Vater, hieße gleichfalls Henrich Lengerke. 
Als Zeuge wird durch den Gerichtsfron Wessel Fickers zitiert: Ernst Gerissen, gen. 
Barscher, B. zu Rheine, ungefähr über 70 Jahre alt. Gerissen, der einige Jahre zu Mün
ster gewohnt, habe oftmals bei Hinrichen Bakelman, gordelmacher, haubetledder zu 
seinem Handwerk geholt, auch in dessen Behausung bei dessen Schwester, der Lenger
sehen, vielmals gegessen und getrunken. 
Z. der Besiegelung: Johan Venman, Bm. zu Rheine, Berendt Rordinck (oder RerdinCk?), 
Rm. zu Rheine, und der gen. Notar. - Unterschrift des Notars Henrich Degner als 
Schreiber der Urkunde. 

Ausf. Pmg. (533). Anh. gr. Sgl. am Rande links und rechts beschädigt (Durchm.: 3.1 cm; 
Umschr. unlesbar (angekündigt: mein gerichtzsegell); im Schild: Balken belegt mit 2 Sternen, 
dazwischen Kleeblatt. Vgl. Westfalen 31, S. 43f., Abb. 31 Nr. 17). 
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714 
1576 Juni 2. Bielefeld, Stadt. 
Bernhardt Lengerke, B. zu Bielefeld, als Erbe seines in Soest verst. nächsten Blutsver
wandten und Vettern Hinrim Bokelmann oder Gordellmacher. Zuversichtserklärung 
betreffend N achmahnung usw. (aber· nur kurze Gegenseitigkeitszusicherung) . 

Ausf. Perg. (535). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II ~af. 67 Nr. 2). 
Nach dem rückseitigen Vermerk ~st Bernt Lengerke am 17. Januar 1577 zum Nachlaß des 

Hinrich BoCke Iman mit vorbehalt der stadt Soest den zhienden d. und burgen vor nhamen 
gestadtet worden. 

715 
1576 Aug. 23. Grevenstein, Stadt. 
Laurentz und Arnoit Saldener, Brüder, beide B. zu Grevenstein, und ihre Schwester 
Anna, zu Soest wohnhaft, als Erben des zu Minden verst. Frederich Schofs, eines Sohnes 
ihrer Schwester EIsa, betreffend dessen Nachlaß zu Soest. Die verst. Eltern der gen. 
Geschwister Soldener wären Thonis Soldener und Ehefrau Grete, beide B. zu Greven
stein. Sämtliche Geschwister wären echt und recht, frei und niemandes eigen zu Greven
stein geboren und daher erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonis Kremer, der Alte, Thonnis Wigenstein, Thonnis Gerve und Johan Knulle, 
sämtlich B. zu Grevenstein. 

Ausf. Perg. (527), Riß an einer Querfalte. Anh. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 
Rückseit. Vermerk: 1576 Nov. 24 ist Laurentz und. Arnold Soldener von Grevenstein und 

Anna, ir suster, zu irer suster Elsen seliger sohns Fmderichs Wischer zu Minden gestorben nach
lassenschafft, allhier gelegen, mit vorbehalt den von Soest den zhienden d. und burgen vor 
naemanen, gestadt worden. 

716 
1576 Oktober 28. Kamen, Stadt. 
Anne, Ehefrau des Frantz Luneken, B. zu Kamen, ehelich und frei geboren, als nächste 
Erbin ihres zu Soest ohne Leibeserben verst. Halbbruders Schotte Pletzgen. 
Verwandtschaftsverh. : Peter Pletzgen, verst. 

00 I) Cathrine Affhüppers, verst. II) Metta 

Schotte Pletzgen. 
verst. zu Soest 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

~ 

Anna 
00 Frantz Luneken, 
B. zu Kamen 

Z.: Johann Middendorp, Henrim Conßbergh, Severin SteCkelinCk, Severin Steffens, gen. 
Bussch, und Agata Stelters, sämtlich B. und Bn. zu Kamen. - D.: 15716 ahm tage· Si
monis et Judae apostolorum. 

Ausf. Pap. (525). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 97 Nr. 3). 
Rückseit. Ve!fmerk: hievon hab im kheine jura empfangen, ist bezalt mit 2 M ... Dißer ist 

zugelaßen, dwil die sach geringhschetzigh, den von Soest den zhienden d. und burgen vor 
naemanen vorbehalten. 

717 
1576 Nov. 13. Korbach, Stadt. 
Andreas Kortten, B. zu Korbach, neben andern bruder undt bruderkindern als Erben 
ihrer in Soest verst. Mutter (bzw. Großmutter) Margretha Kortten. Zuversichtserklärung 
betr. Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
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Ausf. Perg. (556). Anh. kleines ingesiegel der Stadt Korbach. - Vollständiger Abdruck im 
Anhang 1 Nr. 8 S. 359 f. 

Rückseit. Vermerk: 1576 Nov. 24 Zulassung des Andreaß Korte zu seinem kintlichen an
theil; vorbehalten der Stadt Soest der 10. Pfennig und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

718 
1577 Januar 25. Welver, Kloster: Äbtissin Anna Schyllings, 

Priorin Klara Knyppingh, Kellnerin Elyzabet 
Droste und sämtl. Konventsjungfern. 

Freilassungsbrief für Lambert Ruße zu Recklynckhuseni1l . 
Die Aussteller bekunden, daß sie den Lamberth, Sohn des Herman Rußen zu Reck
lynckhusen und seiner Ehefrau Engelen Molners, so unser egen thobehoriger gotslehen 
gewesen, nhu desselbigen egendoms, damyt er uns anher verwant gewesen, gans fry, 
qwidt, ledich und loiss gelaten und gegeven hebben in krafft deses breyffs, also dat 
itzbenomter Lambert Ruße nu vart mer met sinem lyve und gude in allen heren und 
fursten landen up allen steden und platzen ampte, gilde, broderschop, statuten, privi
legien und gerechticheit geneithen, gebruchen, sich darnach schicken und holden mach, 
als andere frie lude sunder uns, unse nachkommen, off sunst iemantz insperungh 
enigs rechten, geistlix, off wertlix; dan wir hebben up den egendomp Lambertz Rußen 
vurgen. gentzlidfl, renunciert und vertegen, und laven vor uns und alle unsere nha
komlinghe, den vurgen. Lambert Rußen dusser frilatunge allewege heren und waren 
tho syn und vullenkomen warschop to doin, wanner ehen solTichs noth und behoff sin 
worde, unvertoget und unveriart. 
Z. der Besiegelung: Anthonius Grevynckhoff, Pastor zu Welver; Thonis Wemer, B. zu 
Soest. - D.: 1577 am dage Conversionis Pauli. 

Ausf. Papier (543), beschädigt durch einzelne Löcher. Anh. Sgl. der Äbtissin starkabge
scheuert. 

a) 1527 (NI.". 10) werden ein Herman Ruysche tho Reckellinckhuiss( en) unnd Anna, sien 
huisfrove, B. und Bn. zu Soest (Soester Bgbch.). 

719 
1577 Mai 2. Soest, weltliches Gericht: Richter Hinrich Sluter. 
EIßke Katte,al als Verwandte (und Erbin) des unlängst zu Soest verst. Thonis Katte, 
gen. Ebbertz, weil derselbe und ihr VaterUde Katte zuBhuininckhußenBrüder gewesen 
wären. Diese heide, ebenso wie des letzteren Tochter Elßke, seien echt, recht und frei 
geboren und daher fähig, Erbe zu nehmen und zu geben. 
Z.: Thonis Lambertz zu Heintorpe, Steifen Theinthoff zu Huldorpe, Steffen Holtman 
tho den ketten und Nolle Eulmans (CuImans?), (beide?) B. zu Soest. - Standgenossen 
des Gerichts: Albert von der Horst, Diderich Koster und Jasper Koip. - D.: 1577 ahm 
donnerstagh nehest nach festum Philippi et Jacobi apostolorum, meidagh genant. 

Ausf. Pap. (545). Anh. Sgl. des Richters. 
Rückseit. (Beschluß-)Vermerk: 1577 Nov. 5 durch den rhat verdragen, daß die sterbherren 

die sembtliche erben sollen vorbescheiden und sich eigentlich umb gestalt und gelegenheit der 
erben erkhundigen. 

a) Nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk ist die Erbin EIßke Katte jetzt zu Norddinker 
im Dienst; außerdem wird in diesem Vermerk deren Schwester Marie (als Erbin) genannt. 
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720 
1577 Mai 7. Balve, Stadt. 
Jasper FroelinCkhauß. Peter Starcke, Elisabeth RinCken, sämtlich B. und Bn. zu Balve, 
und Herman Wilhelms zu Langenholthusen für sich und als Bevollmächtigte ihrer 
Geschwister und anderer Miterben, sämtlich in stehender ehe gezeucht, als Erben ihrer 
zu Soest verst. motter und verwandtinne Bele Vedder. 
Verwandtschaftsverh.:a) N. N. (Vedder) 

r-------------------------------------------------~------------
1) Blesius Vedder. B. 2) Frederich Vedder, 3) Trine Vedder, verst. 4) (N. Verlder ?), 

zu Balve verst. zu Mehlen verst. 00 Thonis Frü:ke zu 00 Gossdtalk Wil-
00 Catharine Stanke, 00 Else, veocst. 
verst. 

GarbeCke, verst. helms zu (Langen-) 
Holthusen, verst. 

~, 
A ,~rl _______ A~ ______ ~ 

Bele Vedder,l) Thoniß 2) Frederich 3) Maria 1) Blesius 1) Herman 2) Gerdruit 
4) Henriih zu Soest, 4) Barbe 5) Trine 6) Ennec:ke. 2) lohan 3) Blesius 

verst. vor 
1577 Mai 7 

N. N. (Starcke) 
I 

1) Catharin 2) Greithe, 
StarCke, verst. verst. 

3) Smweder 4) Gerdruit, 5) Herman 6) Anne, 7) Stine, 

00 Blesius 00 H enridl 
Vedder, B. Froelinc:k-
zu Balve hauß, B. zu 

Balve, 
verst. 

StarCke, B. verst. Starcke, 
zu Balve, 00 HenriCk B. zu BaJ-
"erst. TaCke, B. ve, verst. 
00 Anne, zu Balve, 00 Ger-
verst. verst. druit, verst. 

verst. 
00 lasper 
Muling, zu 
Altena, 
verst. 

verst. 
00 Henriih 
Bosevoe
geU, zum 
Langen, 
smede, 
verst. 

~,---A-..,---A-..~~,---A-..~ 
Bele Vedder,l) Caspar 1) Peter 1) Blesius 1) Elisabeth 1) Anne Margarete 
zu Soest, 2) Berndt 2) Smweder 2) Thonis 2) Arndt 2) Cathrin 
verst. vor 3) Anna 3) lohan 3) Greite 3) Clement 3) Maria 
1577 Mai 7. 4) Greite 4) Barbe 4) Else 

Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Berndts, Jurgen Schneider, Blesius zur Hove und Berndt Kortten, sämtlich 
B. zu Balve. 

Ausf. Papier (542). Angeh. Sgl. abgefallen. 
a) Allgemeine Bemerkung zu den Stammtafeln: Die Geschwister Vedder und StarCke lassen 

sich unter den Eltern nur unklar feststellen, weil sie nicht einzeln angegeben sind. 

721 
1577 Mai 30. Arnsberg, Stadt. 
Philips, Johann und Symeon Hansche, sämtlich B. zu Arnsberg, samt ihren Geschwistern 
als Erben der zu Soest verst. Christina Berotte. 
Verwandtschaftsverh. : 

Heinrich Hansehe, B. zu Arnsberg, verst. 
00 I) Christina uff der Pforten, verst. II) Anne Mickea) 

Christina Hansche, 
verst. zu Soest 

1) Philips 2) Johann 3) Symeon 4) Else 5) Benedicte 6) Marie 

00 Joh. Berotte, 
B. zu Soest 
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Die Erben seien echt und recht, frie, ledigh, loiß und niemantz eigen geboren. Voll
ständige Zuversichtserklärung wie in Ny- 664jArnsberg. 
Z.: Meister Johann Knocke, Christoffer Hesse, Hinrich Pauwels und Goddert Bauße, 
sämtlich alte B. zu Arnsberg. 

Ausf. Perg. (548). Anh. gr. Sgl. ad causas, am Rande oben beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 82 
Nr. 1). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. November 1577. 
a) Reihenfolge der Heiraten nicht geklärt. 

722 
1577 Aug. 14. Werl, Stadt. 
Anna Heckers, Ehefrau des Herman Dettmars, B. zu Werl, als Erbin des ohne Leibes
erben zu Soest verst. Rotger Hecker. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Jurgen Hecker, 2) Gerdruith Jostes, 3) Johan Hecker, 
• verst. auf einer Rei- oder Heckers, verst. B. zu Werl, verst. 

se nach Sanct Ja- 00 Stine 
cob (in Spanien) 

Rotger Hecker, 
verst. zu Soest 

---
Anna Heckers oder 
Verings 

00 Herman Dett
mars, B. zu Werl 

N.N. 

4) Tigges, verst. auf 
einer Reise nach 
Sanct Jacob, 
verschollen. 

Die Z. Bela bekundet, sie habe als eine Magd obgen. Rotger von Werl biß an den 
berckenboma) uff iren armen gedragen. Die Erbin wie der Erblasser seien beide frei, 
echt und recht geboren. 
Z.: Henrich Haicke, 90 Jahre alt, Johan Haicke, 80 Jahre alt, Johan Butterbroith, 70 
Jahre alt ungefähr, und Bele Portners, an die 100 (!) Jahre alt ungefähr, sämtlich B. und 
Bn. zu Werl. 

Ausf. Perg. (544). Anh. gr. Sgl. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung mn 16. Nov. 1577. 
a) Der sagenumwobene Birkenbaum bei Büderich (westl. Werl). 

723 
1577 Sept. 12. Herford, Stadt. 
Anne, Ehefrau des Anthonius Kock, und Catharine, Ehefrau des tagloners Herman Bade, 
heide B. zu Herford, als Erben ihrer zu Soest ohne Leibeserben als Ehefrau des Soester 
B. Severin Kickindeberken verst. Schwester Grete. Die Schwestern seien zu Herford 
echt, recht und frei geboren. Die verst. Eltern der Geschwister wären Gorgonius Hoier
man und Ehefrau Ilse zu Herford. Die Erbschaft besteht aus der halbscheidt der ihrem 
Ehegatten zugebrachten Güter der Verstorbenen Vollmachtserteilung an den gen. 
Anthoni'us Kock. Man bittet zu berücksichtigen, daß die Erbinnen arme unvormugende 
leuthe und sich irer hande arbeigdes erneren mussen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Hinderich Boschaeren, Warneke Brasse und Albert Arnborsterer. 

Ausf. Perg. (547). Anh.gr. Sgl. (Westf. S.gl. II 'taf. 69 Nr. 4). 
Rückseit. Vermerk: ZulaslsUIlJg am 5. Nov. 1577. 
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724 
1577 Sept. 21. Erwitte, Gogericht: Gogreve Johan Droste. 
Anne H encke, Ehefrau des Herman Sunderman zu Aldenieiske, ambtzverwantin des 
Amtes Erwitte, als Erbin ihrer ohne Leibeserben verst. Halbschwester Else, Ehefrau 
des burmeisters zu Einckhausen. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsacheh. -
D.: 1577 auf tag Matthei apostoli. 

Ausf. PeIg. (546). Anh. Gerichts-Sgl. (5. Nr. 543). 
Rückseit. Vermerk: .,. iura non persolvit. 

725 
1578 Januar 4. Erwitte, Gogericht: Gogreve Johan Droste. 
Henrich Tappe, zu Ebbinckhausen im Amt Erwitte, nebst seinen Brüdern, als Erben 
ihres zu Loen im Soester Gebiet verst. Vaters Henrich Tappe. Zuversichtserklärung be
treffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (546). Anh. Gerichts-Sgl. zur Hälfte abgefallen, beiliegend. (Vgl. ob. Nr. 543). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 28. Januar 1578 zu seinem lcindtlichen antheil, dwil der 

nachlaß geringh; bei Bürgensetzung für Naclnnahnung und Zahlung des 10. Pfennigs. 

726 
1578 Juni 1. Östinghausen, Amt: 

Amtmann Dietherich Ketler zur H ovestadt. 
EIße Weimans, Eingesessene des Amtes Oistinckhausen, als Erbin ihres zu Soest verst. 
Bruders Herman "\Veyman. Beide seien echt, recht und frei geboren. Als weiterer Erbe 
wird ein Clas Weiman (ihr Bruder?) genannt. Die verst. Eltern wären lohan Weyman 
und EIße Kobell. Bevollmächtigte der Erbin zum Empfang des Nachlasses sei ihre Toch
ter EIße Suttrops. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Friederich Hovell, Thomas Brasse, Heinrich Stilkenreich, lohan Lemme, gen. Ho
pener, sämtlich Eingesessene des Amtes Östinghausen. 

Ausf. Perg. (551). Anh. Sgl. des Drosten, am Rande rechts unten beschädigt. 
Rückseit. Vermerk: Praes. 10. 6. 1578, sib und zuversicht . .. ; dieselbige in bedenclcen ge

nhoemen. 

727 
1578 Aug. 30. Köln, Stadt. 
Anna Bedcers von Ruiden,a) Eingesessene zu Köln, bevollmächtigt ihren Neffen lost von 
Rueden,a) um den für sie bestimmten Teil des Nachlasses ihres zu Soest verst. Bruders 
lahmt Becker von Rueden einzunehmen. 

Ausf. Papier (549). Unterhalb des Textes aufgedr. Sgl. ad causas unter Papierdecke (vgl. 
Ewald, Rh. Sgl. III ~af. 3 Nr. 5). 

a) Schliprüthen, vgl. folg. Nr. 728. 

728 
1578 September 16. Fredeburg und Schliprüthen, 

Amt und Gericht: Gogreve und 
Richter Thonieß Hecker. a) 

lost Becker, im Auftrage seiner moddern Anna Beckers, Bn. zu Köln, als Erbin ihres 
Bruders lohan Becker, gen. Suirlender, verst. in Soest. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Johan Becker, gen. Suirlender, 
verst. in Soest 

Hanß Becker zu Slipruiden, verst. 
00 Else, verst. 

2) Anna Beckers, Bn. zu Köln, verst. 3ff) 

Beide Geschwister (1 u. 2) seien echt und recht, frei und niemandes eigen geboren, 
Anna daher erbfähig. 
Z.: Gracht Schelle, Thonieß Smedt zur Obern Salwey, Georg Emerlingh zu Slipruiden 
und Thonieß Zinßener zu Bracht, sämtlich Untertanen des Gerichts Schliprüthen. -
Actum Bracht im kirspell Slipruiden; 1578 dinxstags nach Exaltacionis s. Grusis, whar 
der 15. septembris. 

Ausf. Perg. (550). Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 2,7 cm; Umschr.: THONIES BECKER; 
im Schild: Gr. Anfangs-Buchstaben des Namens in Ligatur; Sgl.-Abb. Nr. 48). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 16. Juni 1579 bei Zahlung d. Zehnten und Bürgen-
setzung für Nac:hmahnung. ' 

a) Ein Ton. Becker war von 1577-1592 Richter zu Schliprüthen und von 1577-1586 
Gogreve zu Fredeburg, die Voceiillgung der beiden Gerichte war also nur vorübergehend. -
Dessen Sohn Jobst Becker war von 1599-1600 Richter zu Scbliprüthen (Auslwnft des Herrn 
Prof. Hömberg, Münster). 

729 
1579 Januar 26. Minden, Stadt. 
Gebrüder Thonies und Johan Riße, beide B. zu Minden, als Erben ihres kürzlich ohne 
Leibeserben verst. Bruders Marthin Riße,a) B. zu Soest. Zusicherung der Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. - D.: 1579 am montage nach Gonversionis Pauli. 

Ausf. Pe,rg. (562). Angeh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 89 Nr. 13). 
a) In eeinem rückseitigen Inhaltsvermerk: Martin Riße, alias Wanmaer. 

730 
1579 April 21. Simmem (unter Dhaun} , Geridlt des Wild- und 

Rheingrafen: Sdlultheiß lost Schmidt von 
Kreuznach, Wilhelm Vogell, Wolff Elen, Hanß 
Miilen, Hanß Stern, Henn Mach und Mattheß 
Benders, sämtlich Schöffen. 

Agatha Lang, Ww. des lohann Lhor von Gorbeck, seit einigen Jahren bei ihren Kindern 
zu Simmem lebend, als Erbin ihres zu Saest kürzlich verst. Bruders Heinrich Lang'). 
Daniell Thilmann von Whastenn läßt für die gen. Agathe als seine smwiegerfraue auf 
Wunsch der andern Erben bekunden, daß sie noch lebt. 

Ausf. Papier (553 b). Unterhalb des Textes aufgedr. Gerichts-Sgl. unter Papierdecke (Durch
messer: 3 cm; Umsehr.: S' iudicii ville: in: siemeren; im Schild: Adler (r.) und Löwe (I.) ein
ander zugewandt). 

Vgl. ebenda eine Pap.-Urkunde desselben Gerichtes (553 e) vom gleichen Datum, wonach 
die gen. Agathe, als Erbin ihres in Soest verst. Bruders HeinriCh Lang, zur Einziehung des 
an sie fallenden Teiles des Nachlasses ihren doChterman, den gen. Daniel Thilmann von War
stein als Procurator bevollmächtigt. 

a) Ein HenriCh Lange wird 1572 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
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731 
1579 April 23. Dhaun: Johan Christopf und Adolff Henrich, 

Gebrüder, Wild- und Rheingrafen, Grafen zu 
Salm und Herren zu Vinstingen. 

Agatha Langin, Ww. des Johan Lohrs von Körbecke, als Erbin ihres zu Soest kürzhch 
verst. Bruders Heinrich Lang. Es wird auf eine Urkunde des rheingräflichen Gerichtes 
im Dorf Simmern unter Dhaun betreffend leben und wandel der Erbin Agathe ver
wiesena). Kurze Gegenseitigkeitszusicherung: Solches seint wir in zukunfftigen glei.chen 
fellen gegen euch zu erkenneJl. geneigt. - Unterschriften der beiden Aussteller unterhalb 
des Textes. 

Ausf. Pap. (553 d). Versdl1uß-Sgl. beider AussteI1e11' unter Papierdecke. 
a) Vgl. Nr. 730. 

732 
1579 April 30. Hachen, Freiheit. 
Johann zu Herdringen, Herman zu Ellinghaußen und Cristina, dessen eheliche Schwester, 
als Erben der unlängst zu Soest ohne Leibeserben verst. Catrina Custers. a) 

Verwandtschaft: Johan Schulte, zu HaChen 
00 Anna 

A 

1) Gobbel Wefer 2) Hermann Bonners, 
geb. zu Hachen geb. zu Hachen 

3) Hans Bonners, 
geb. zu Hachen ,--_____ A'-___ ---." ,-------A------

Johann zu Herdringen Catarina Custers, 
verst. zu Soest 

1) Herman zu Elling- 2) Cristina. 
haußen 

Sämtliche Erben wie auch die Erblasserin seien frei, echt und recht geboren, daher 
die Erben erbfähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Berendt Kaeck, Johann Judde, Johan Ossenhierde und Johann Schroder, sämtlich 
B. zu Hachen, alte betagte Männer. 

Ausf. Perg. (560). Anh. Sgl. stark: abgescheuert. 
a) Nam dem rückseitigen Inhaltsvermerk: verst. umb Michaelis (1578 Sept. 29). 

\ 
1579 Mai 19. 

733 
Balve, kurköln. Hochgericht: Richter 
Steffen Schade; Schöffen: Blesius 
Masse, Bemdt zur Hove und weitere 
Schöffen. 

Anna Kaucke zu Garbecke, als Erbin ihrer unlängst zu Soest verst. Schwester Trine 
Kaudce. 
Verwandtschaftsverh. : 

Henrich Kaudce, zu Garbedce, verst. 
00 Walburgh, verst. ~ ____________________________ ~A ______________________________ ~ 

't) Anna Kaucke, zu Garbecke 
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Reg. Nr. 734/737 - 1579 

Beide Schwestern seien in stehender ehe ehelich herkommen und geboren. Die Z. hätten 
gemelte eheleute (die Eltern) in wehrender ehe lange zeit woll gekant, mit inen zur 
stede und strassen gangen und darin beide Annen und Trinen schweistere zeugende 
gesehen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Jasper Lange, Blesius Kluite, Thonis Froene, (sämtlich) zu GarbeCke, und Johan 
Kleine zu H overinCkhusen. 

Ausf. Pap. (661). Angeh. Schöffen-Sgl. ahgefallen. 

734 
1579 Juni 4. Belecke, Stadt. 
Hinrich WeitfoUt (oder Witfoet), B. zu Belecke, als Erbe seiner Mutter EIsa Weitfoitt, 
Witwe des Jurgen Witfoitt, verst. zu Enckhaußen im Soester Gebiet. Vollständige Zu
versichtserklärung. Als einzige weitere Erben werden die Schwester des Hinrich Weit
foitt und deren Kinder genannt. 

Ausf. Perg. (556). Anh. Sekret-Sgl., etwas abgescheuert (vgl. Nr. 609). 
Rückseitiger Vennerk: Diße sein namfolgendts wegen deß sterbfals geringschetzigkeit zur 

erbtheilungh zugelaßen, vermug die sterbherren Hinrim Engellandt und Steffen Kulinck. 

735 
1579 Juni 5. Köln, Stadt. 
Anna Beckher, Bn. zu Köln, als Erbin ihres in Soest verst. Bruders Johan Becker, gen. 
Suyrlender. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Alusf. Perg. (559). Angeh. Sgl. ad causas abgefallen bis auf Reste; außerdem oben links 
aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (nicht bei Ewald, Rh. Sgl. III). 

736 
1579 Aug. 14. Hardenberg, Landgericht, und Neviges, Dingbank: 

Richter Gerhart Gensser, Jacop zu Luenißlar, Rut
ger zum Dorn und sämtliche Schöffen. 

Margreit, Ww. Jaspars uff der Voirt, als Erbin ihres unlängst zu Soest ohne Leibeserben 
verst. Sohnes Johan uff der Voirt, Hauswirtes der Enneke Stieß; derselbe sei ehelich, 
frei und niemandes eigen geboren. Zur Einziehung des Nachlasses hat die Erbin Mar
griet, da sie alters und sunst leibs unvermoegenheit halber nicht kommen kann, ihren 
Sohn Arnold uff der Voirdta) bevollmächtigt. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan zur Muhlen, Heinrich Eghman, Johan Igelßbroeker, Heinrich zu Otterbach 
und Tiess tlfm Lymberch, sämtlich Untergesessene des Gerichtes Hardenberg. 

Ausf. Perg. (554). Anh. Sgl. 1) des Richters, mit Rücksgl. (Durchrn.: 2,5 cm; Umschr.: 
S' GERHARD GENSSER; im Ren.-Schild: Gans; Rücksiegel: Durchrn.: 2,2 cm, im Schild: 
Gans auf Boden, darüber Buchstaben G. G); - 2) der Schöffen des gen. Gerichtes, am Rande 
rechts unten beschädigt (Umschr.: zerstört; Schild mit Sechsstern in jed. Oberecke, Herzschild 
mit Zirkelpkt.). 

a) Nach einem rückseitigen Inhaltsvennerk ist Arnold uf der Voirdt ebenfalls B. zu Soest. 

737 
1579 Sept. 7. Brilon, Stadt und Amt, Gericht: 

Richter Thonies Ramme. 
Geschwister HanCke zu Wimerkhausen, Untersassen des Gerichtes Brilon, als nächste 
Erben ihres zu Soest samt Weib und Kind verst. Bruders Hanß HanCke. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Thonies 2) Peter 
Hancke, Hancke, 
wohnhaft wohnh. zu 
zu Wimerk- Wimerk-
hausen hausen 

Reg. Nr. 738 - 1579 

Albert Hancke, wohnhaft zu Wimerkhausen 
00 Else, verst. , 

3) Johan 4) Gerdraudt 
Hancke, zu Wim. 
wohnh. zu 
Wimerk-
hausen 

5) Marga-
rethe 
zu Wim. 

6) Hanß 
Hancke, B. 
und hulten
kramer zu 
Soest, verst. 
00 N. N., 
verst. 
~ 
N. Hancke, 
verst. 

Sein dieselben alle rechte und echte broder und schwester. Zusicherung (erpiettendt 
und obligation) der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Berndt Leinekugel, Thonieß Hoß, Herman ulf dem Wortt und Berndt Riße., sämtlich 
einges,essen zu Wimerkhausen. - Z. der Besiegelung: Chnstotter Kleinschmidt und 
Johan Stopperdes, heide B. und Gerichtsschäffen zu Bril6n. 

'Ausf. Papier (558). Aufgedr. Sgl. des Richters unterhalb des 'tex~es unter Papiel'decke 
(Durchm.: 2,2 cm; Umschr.: S' ANTONII RAMMEN 1557; im Schild: große Anfangsbuch
staben des Namens T. R.; Sgl.-Abb. Nr. 17). 

Rückseit. Vermerke: ... Sib und zuversicht der gebruder und schwester Hantz Holten
kramers, derer im getzalt seß seindt, und hat Gertrudt, die eine suster, den fal irs broders erlebt, 
demnach aber verstorben, und kinder verlaßen ... (von anderer Hand): Empfangen 1 iohs. 
daleT, 1 staten daleT, rest: 4 g(old) g(ulden), 7 st. - (Diese Angabe bezieht sich vermutlich 
auf ~He Abgabe des 10. Pfennigs). 

738 
1579 Sept. 26jOkt. 20.. Stromberg, Go gericht: Gogreve Caspar Estinckhauß. 
Der Anwalt des Johan Balve, B. zu Lippstadt, und Geschwister als Erhen ihrer zu Soest 
verst. Blutsverwandten Anne Stalmeisters, erbringt das von Bürgermeister und Rat der 
Stadt Soest gewünschte Verwandtschaftszeugnis: genochsame qualification, schein und 
bewiß· 
Verwandtschaftsverh.: N. N. auf dem Hofe Oldemoer, 

zu Distedde gelegen ~ __________________________________________ ~A~ ______________ ~ 

1) Steifen Oldemoer, 2) Gerthrut Oldemoers, geh. zu Distedde, 
geh. im Kirchspiel Distedde, später ulfm im Kirchsp. Waschloe uff dem Hanen
Steinhove im Kirchsp. Bechem bestadt, brincke bestadet. 
erzeugt außerehelich mit Else Sumpmans --------

N. N. 

Anna Stalmeisters, verst. zu Soest 1) Johan Balve, B. zu 2 ff.) 
Lippstadt 

Steifen und Gerthreit Oldemoors seien echte und rechte Geschwister gewesen. 
Z.: Tonies Oldemoer, Steifen zu Entrup, heide zu Distedde, Henrich Hamerbecke, im 
Kirchspiel Waschloe, ferner Berendt Aldemoer und Evert Stratman, im Kirchspiel Sun
ninckhausev wohnhaft. -Unterschrift des Notars Henricus Palman anstatt des Ge
richtsschmibers Johannes Siverding. 
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Reg. Nr. 739/741 - 1579 

Ausf. Pap. (557). Aungedr. Gerichhs-Sgl. unterhalb des Textes, unter Papierdeclm (Umsehr. : 
SIGILL GoIE (!) GOGRA IN STRO ET UL; im SChild: Balken, begl. von 8 Vögeln 2:1; Sgl.
Abb. Nr. 56). 

739 
1579 Oktober 20. Lippstadt, Stadt. 
Johan, Heinrich und Ebberth Balve, Brüder, ferner ihre Schwestern als Ehefrauen des 
Jorgen Freidagh, des Andreß Horstman und Patroclus Hense, als Erben ihrer zu Soest 
neulich verst. Blutsverwandtin Anna Stalmeisters. Es wird verwiesen auf die Bezeugung 
der Sippschaft in einer Urkunde des Gogreven zu Stromberg. al Zuversichtserklärung 
betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (555). Anh. gr. Sgl. mit Rück-Sekret (Westf. Sgl. 11 Taf 68 Nr. 7 u. Taf. 74 Nr. 7). 
a) Vgl. Nr. 738. 

740 
1579 Oktober 30. Körbecke, Gogericht: Richter Ciriacus Bistervelt. 
Margal'heta, die alte LeuchtigesChe, und Anna, die alte RademeChersChe, beide zu Del
liChe, im Kirchspiel CorbiCh wohnhaft,. samt ihrew Bruder Crecis Lange, als Erben 
ihres zu Soest unlängst ohne Leibeserben verst. Bruders HenriCh Lange. 

Verwandtschaftsverh. : 
Thonieß Lange, auff dem BerChoeve 
im Kirchspiel und Amt CorbiCh 
co lde Lange. 

1) Margare- 2) Anna, die 3) Crecis 4) HenriCh 5) Jorgen, 6) Else, 
ta, die al- alte Rade- Langea) zu Langebl , verst. verst. 
te Leud/,- meCher- Nienjeiske verst. zu 
tigesChe, sChe, zu Soest 
zu Delli- Delliche 
Che 

7) Catharina: 
verst. 

8) Thele, 
verst. 

9) Agathe 

Die Geschwister und Erben seien echt und frei geboren und daher erbfähig. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Jorgen Sporck zu BerlinChausen, lacob Rotgers, Pancratius Kloeß und Pancratius 
Wulff, (sämtlich) zu DelliChe. 

Ausf. Perg. (558a). Anh. Sgl. des RiChters (vgl. Nr. 480). 
a) Ein Gresis auff dem Berghoffe wird 1584 B. zu Soest (Soester BgbCh.). 
b) Ein Henrich Lange wird 1572 B. zu Soest (Soester BgbCh.). 

741 
1579a) Nov. 28. Siersdorf im Fürstentum ]ülich, Gericht. 
Johan, Dilgen, Naell, alle genannt Hanßen, und Theiß Reisen, (sämtlich) wohnhaft zu 
Sehleiden, als Erben ihres kürzlich zu Soest ohne einige Leibeserben verst. Bruders, 
Oheims und respective Schwagers Meisters Reinhardt Reiß. Die Erben seien sämtlich 
echt und recht, frei und· niemantz eigen, wie das dan alhie im furstenthumb Guilich 
ungebreuChlich, geboren, herbraCht und ertzogen. 
Z.: lohan Claeßen, Gerhardt Sturtz, Meister Daem SChloßmeCher und Johan Muller, 
sämtlich wohnhaft im Dorf SChleiden. - Unterschrift des Gerichtsschreibers Petrus 
BroiChman. - D.: 1479 (!) am sambstagh, den 28. novembris. 
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Reg. Nr. 742/744 - 157911580 

Ausf. Perg. (62 b), beschädigt durch 2 Lückenrisse an den Längsfalten. Anh. Schöffen-Sgl. 
(Durchm.: 4,1 om; Umsehr,: + SEGEL + DER + SCHE(FFEN) + ZV + SIERSTORF + 
AO 1550 (?); Schild geteilt, oben: nach links gewandt. wachsd. Löwe mit 2 Schwänzen, unten: 
Kmnz, r. u. L von je einem Bande umwunden). 

a) In der Urkunde ist zwar 1479 als Jahr genannt; Sprache u. Schrift sowie Tagesbezeich
nung weisen jedoch auf das Ende des 16. Jahrhunderts, so daß ein Schreibfehler vorliegen muß. 

742 
1579 Dez. 24. Osnabliick, Stadt. 
Johan und Frantz von Wulfften, beide recht und frigg getehlet, angeborn Unteltanen 
der Stadt Osnabrück, samt ihren Geschwistern, als Erben der zu Soest verst. Margarctha 
von Wulfften, ihres Vaters alleiniger Schwester. 
Verwandtschaftsverh. : 

v. Wulfften 
A 

1) Frantz von Wulfften 
00 1) Grete, verst. II) Gerdrut. 

1) Johan von 2) Grete 
Wulfften 

1) Frantz o. 2) Joist von 
Wulfften Wulfften 

2) Margaretha VOll' 

Wulfften, verst. 
zu Soest 
00 I) Johan Lep
per, B. zu 
Soest, verst. 
II) Berendt Oist
hoff, B. zu Soest 

Zuversichtserldärung betreffend Schadloshaltung bei Nachmahnung. 
Z.: Badewin Rameßhusen, Johan Steven und Johan Meineke, sämtlich Rm. und B. 
zu Osnabrück. 

Ausf. Perg. (566). Anh. gr. SgL 
Rückseit. Vermerk: 1580 Dez. 15 sind gemäß Rats-Erkenntnis auf die hier präsentierten 

sib und zuversichtsbrieve lohan, Frantz, Margriet und lost von Wulfften als volIbürtige BI1U
derslcinder der veI1st. Margriet Leppers mit der Halbschwester Margriet Leppers, zu DorstE:n 
gesessen und noch im Leben, in die heupter zu erben gestadt worden - bei Zahlung des 
10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. - Vgl. betr. der Erben aus Darsten 
S.367. 

743 
1580 Januar 3. Rüthen, Stadt. 
Margrethe, Ehefrau des Silvester Judde, B. zu Ruden, als Erbin der zu Soest verst. 
Margrethe Bemdt. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. Unterschrift des 
(Stadtsekretärs) Gabelinus Gerreus. 

Ausf. Pap. (568) stark verfärbt bis zur teilweisen Unleserlichkeit. Aufgedr. Sgl. unterhalb 
des Textes unter Papierdecke (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr.3). 

Rückseitiger Inhaltsvermerk: ZuversiCht der stadt Ruden pro Silvestro Judde zu . .. Margret 
Osthaffs ... (das Wort Osthoff verbessert aus ... ). 

744 
1580 Febr. 3. Stromberg, Amt: Droste Adrian von Enße. 
lde Lindemans, Ehefrau des Caspar Junge, wohnhaft im wibbold Stromberg, als Erbin 
der zu Soest ohne Leibeserben verst. Anna Stalmesters. Zusicherung der Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (570), stark beschädigt durch zahlreiche Löcher. Anh. Sgl. des Drosten desgl. 
am Rande links. 
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745 
1580 Mai 20. Werl, weltliches Gericht: 

Richter und Gogreve Erasmus Scholer. 
Johann Cloitman zu Syverinckhausen als Miterbe der geringhschetzigen armoit seines 
verst. Vaters Johann Cloitman zu Ebbeschinck pro quota et portione, denn der Erbe 
wäre von demselben und seiner Ehefrau Anne Detmars frei, ehelich und recht geboren, 
zu Soest in der alten kirchen zur kirchen gegangen und zeit ires lebens zu Ebbeschinck 
heußlichen bei einander gewont. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Henrich Sethe, B. zu Werl, Rickert Grip zu Mavicke, Herman Kontze zu Niren 
Ense und Herman Brandt zu Oistonnen. - D.: 1580 uff freittagh vor Pfinxten. 

Ausf. Pel1g. (567), beschämgt durch eil12ielne kleine Löcher. Anh. SlgI. des Richters am Rande 
oben beschädigt, stark verdrückt (Durchm.: 2,15 cm; "g!. Nr. 710). 

Rückseit. Vermerke: Sib und zuversiiht des riChters zu Werll. Presentatum am 21. trUlii 
anno LXXX. Pro Johann Cloitman zu Syverinckhuisen (Sieveringen) uber den naChlaß seines 
vaders Johann Cloitmans zu Ebbesinck (Epsingsen), der umb zeit Michaelis anno 79 und vor 
Michaelis acht tage in Gof verstorben. - Jura non solvit. 

748 
1580 Juni 18. Menden, Stadt. 
Lambert Kornelis,. B. zu Menden, und seine Schwester Agata Bierfigendes, ebenda, 
als Erben ihrer zu Soest verst. Schwester Anne in den Bahren, Ehefrau des Hans van 
HellinCkhausen, (eines holtenkremers).al Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Papier (564) stark bescllädigt durch zahlreiwe Löwer. Angeh. Sekret-Sgl. abgefallen. 
a) So der rückseitige Inhaltsvermerk. 

747 
1580 .... al Lübbecke, Stadt: Ritterschaft, 

Bürgermeister und Rat der Stadt. 
Hans von Wulfften, Einwohner zu Lübbecke, als Erbe seiner zu Soest verst. Verwandten 
Margarethe von Wulfften. Kurze Gegenseitigkeitszusicherung. 

Ausf. Pap. (569), sehr stark zerfressen und besChädigt durCh eine große Lücke inmitten 
des Textes, daher bald ;in zwei TeHe zerfallen, der Rest stark verfärbt. Das aufgedr. Sekret
Sgl. (der Stadt) unterhalb des Textes unter Papierdecke (Westf. Sgl. II Taf. 85 Nr. 10). 

a) Dm'l Tagesdatum unleserlich. 

748 
1581 Januar 20. Balve-Affeln, Gericht. 
Catharina Kamphoff, Ehefrau des Herman Wittea'l zu Altenaffelen, Eingesessenen des 
gen. Gerichts, als Erbin ihres zu Soest unlängst ohne Leibeserben verst. vettern Crato 
Kamphoffbl; ihre Väter wären eheliche rechte Brüder und erbfähig. 

Verwandtschaftsverh. : 
Werner Kamphoff, verst. 
00 Alchen, verst. ~ ____________________ ~A~ __________________ ~ 

1) Rottger Kamphoff, verst. 

Catharina Kamphoffs 
00 Herman Wittea) zu Altenaffelen 

2) Bernt Kamphoff, verst. 

Crato Kamphoffs,bl 
verst. zu Soest 
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Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: lohan Kerstins und Anne Degenhart, heide B. zu Affelen, lohan Henße und Bernt 
Berndesc}, sämtlich alt, betagt und U ntergesessene des Gerichtes Balve. 

Ausf. Perg. (583), teilweise sehr verfärbt bis zur Unleserlichkeit der betr. TextsteIlen. Das 
angeh. Schöffen-Sgl. abgefallen. 

a) Ein Bernh. Witte aus Affeln war 1538-1553 (verst.) Professor an der Bursa Laurentiana 
der Köln. Universität (Keussen, Matrikel d. Univ. Köln, I, 2. Aufl., 1917, Ein!. S. 114). 

b) Ein Cratho Kamphoff wird 1544 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 
c) Der Name Berndes hier nur mit Vorbehalt feststellbar wegen der starken Verfärbung. 

149 
]581 Febr. 8. Hamm, Stadt. 
Margaretha Potthoff und Diderich Vette zu Hamm als Erben des als Vikar am Soester 
Münster verst. Diderich Groen. Die Väter der anscheinend minderjährigen Erben als 
deren Vertreter wollen den Nachlaß erheben. C 

Verwandtschaftsverh. : Johan Groen, B. zu Ramm, verst. 
00 Elße, verst. 

1) Margaretha, verst. 
00 HinriCh Potthoff, 
Rm. zu Hamm 

A 

2) Anna Groen, verst. 
00 Meinhardt Vette, 
B. zu Hamm 

~~ .----
Margaretha DideriCh 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

3) Diderich Groen, 
Vikar im Münster zu 
Soest, verst. 

Z.: Herman Vette, Wernher WilckinCkhoff, Jorgen Malthane und DiederiCh Tassdie
muCker, sämtlich B. zu Ramm. 

Ausf. Perg. (574), stark beschädigt durch mehrere Löcher und entsprechende Textlücken 
am oberen Rande. Anh. Sekret-Sgl., oben und unten am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II 
Taf. 93 Nr. 6). 

150 
1581 (Febr.) Balve, Hochgericht. 
Lambert Scheffer von Altenaffelen, jetzt zu Eimer dienend, als Erbe des verst. lohen
niChen Adams. 

Verwandtschaftsverh. : 
Johan Scheffel', zu Altenaffelen verst. 

00 Catharine 

1) Anna Scheffers 
00 I) Peter Adams, verst. II) HenriCh Iserenkremer 

lohenniChen Adams, 
verst. zu Soest. 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

2) Lambert SCheffer, von 
Altenaffelen, zu Eimer 

Z.: lohan Heißen, Herman Semme, Claß ... , sämtlich im Dorf Altenaffelen und Einge
sessene des Hochgerichtes Balve. 

Ausf. Perg. (579), stark beschädigt, da die rerote Hälfte fehlt; die Angaben über das Ver
wandtschaftsverhältnis sind daher mit Vorsicht zu benutzen. Anh. SchöffE1n-Sgl. (vgl. Nr. 627). 
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Rückseit. Vennerk: Presentatum am 15. februarii 00. 81 .... Dißer (Lambert Scheffer) ist 
am 20. iuli ao. 81 zu erbnahmung siner verstorbenen suster sohns Johenken Adams verlaßen
schafft, mit vorbehalt den von Sost den zhienden d. und burgen vor nhamen( en), gestadt 
worden. 

751 
1581 März 4. Lübeck, Stadt. 
Geschwister Hinrick van Weme und Catharine Muschert als Erben des zu Soest verst. 
Herman van Weme. a) Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtigt Hinrick van Werne 
seinen Stiefvater Bemdt Muschert und seinen Schwager Herman Muschert. 

Verwandtschaftsverh. : N. van Werne 

1) Hinriele van Werne, 
B. zu Lübeck 
00 M argarete 
(diese (Xl in 2. Ehe: 
Bemdt Muschert) 

, 1) H inrick van Weme 2) Catharina van Weme 
00 H erman Muschert 

Zusicherung und Verbürgung betreffend Nachmahnung. 
Z.: Herman Hustenberch und Herman Huxell. 

, 

2) Herman van Werne, 
in Soest verst. 

Ausf. Perg. (572), stark besmädigt durch zahlreiche Löcher. Anh. Sekret-Sgl., am Rande 
rechts oben beschädigt (VigI. Ny: 698). 

In dem rückseitigen InhaltsViermerk wird der Erblasser Herman von Unnha genannt. 
Rückseit. Vermerk: 1581 Apr. 18 seindt HinriCh und Catarina von Weme, weilandt HinriCh 

von Weme, burgers zu Lubeck, naegelassene khinder utt diße außbraehte qualification mit
sampt ires vaders suster E1ßen khinder, alhie geseßen, zu der verlaßensChaft ires vaders und 
moder halben broders Herman von Unnha seliger, naChdem sie ire qualification noCh ferner 
alhie mit zwein zuigen bestettiget, mit vorbehaltungh den von Sost von den außwendighen 
deß zhenden pfennings und burgen vor naemanen gestadtet worden. Und s01)il den mangel 
der zuversiCht belanget, dwil man befunden, daß in anno 68 Evert Clotmans suster utt geliehen 
beweiß gestadt worden, doCh daß sich die von Lubeck bei einer nebenmissiven der geliChen 
erbotten, hat ein erbar ratt in erweguongh sulChs sChreibens obgedadlte erben glich wo I ge
stadet. 

752 
1581 April 14. Hüsten, Freiheit. 
Blasius Loholter, B. zu Hüsten, als Erbe seines unlängst ohne Leibeserben zu Soest verst. 
Bruders Hinderich Kluseman. Die gen. Brüder wären frei, echt und recht geboren von 
Thonis Loholter und Ehefrau Agathe Habe, wohnhaft zu Herdringen im Kirchspiel 
Hüsten. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan von Treir, Hinderich Sorper, Wilhelm Kordes und Iohenneken Molner, 
sämtlich B. zu Rüsten, alt und betagt. 

Ausf. Pap. (581). Anh. Sgl. (Durchm.: 3,4 cm; Umsehr.: S • DER, FRE-HEIT • HOSTEN; 
Schildhalter wie Westf. Sgl. Ir Taf. 90 Nr. 9; Schild nimt gespalten, sondern der Adler füllt 
den ganzen Schild aus). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung pro quota . .. am 22. martii 1582 durch den Soester Rat bei 
Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Naclunahnung, und von den eigenen sollen 
die von Soest anhalten. 
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753 
1581 April 22. Balve, Stadt 
Cathrin, Ww. Berndt GoCkelen, B. zu Balve, als Erbin ihrer unlängst zu Soest ohne 
Leibeserben verst. Tochter Cathrin Goekelen. Letztere sei frei, echt und recht und 
niemandes eigen geboren und erzogen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Berndt zur Hove, Bl[asius] Plange, Henrieh Kremer und Iohan Smnider. sämtlich 
B. zu Balve. - Unterschrift Io[han] Goekelen. 

Ausf. Perg. (578), stark' beschädigt durch Risse und Löcher an einer Querlalte. Anh. Sgl. 
stark abgescheuert und rechts am Rande beschädigt (vermutlich = Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 15). 

Die gen. Erblasserin Cathrin Gockelen war Dienstmagd in Saest bei HinriCh von Wallingenal, 
vgl. deh rückseitigen Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 16. Juni d. J. und Vermerk über 
Zahlung (des 10. Pfennigs): iura solverunt. 

a) Hinrich wn Wallingen war wohl Kaufmann, denn 1572 hatte der Essener Bürger 
Johan von Akhen eine Forderung wegen verlmufter Waren an einen Hinrich von WalUngen, 
B. zu Soost, zur Zeit auswärts (Stadt-A. Essen, Briefarchiv). 

754 
1581 April. Meschede, Freiheit. 
Catrina, Ehefrau des Iacob Smomemer, und ihre Schwester Giertrudt als Erben ihres 
zu Soest verst. Bruders Herman Stemmer. . 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Catrina 
00 Jacob Sehomeeher 

Wilhelm Stemmer. verst. 
00 Web bel, verst. 

A 

2) Giertrudt 

Alle drei Geschwister wären ehelich, frei und niemandes 
Zuversichtserklärung. 

3) Herman Stemmer, 
in Soest verst. 

eigen geboren. Vollständige 

Z:. Herman Hoegraben, B. zu Meschede, Henrich von Vellinckhausen, lobst von AenCk
hausen und Johan Beermann von Remblinkhausen, unsere bonaehberte ... alte 
bedaegde zeumbare menner. - D.: 1581 [Miseri]cordias Domini. 

Ausf. Pap., sehr zerfressen und stark heschädLgt durch 2 große Löcher inmitten des Textes, 
im übdgen ziemlich verwest und verfärbt. Aufgedr. S,g!. untCl' Papierdecke (ähnl. Westf. SgI. II 
Taf. 93 Nr. 15; Umschr.: S· FRIHEIT '" MESCHED 1572). 

755 
1581 Juni 14. Amsberg, Hochgericht: Richter 

und Hogreve Simeon Hansehe. 
Agatha Vloegtmans zu H erbelinCkhaußen (Herblinghausen/Ksp. HellereM) in der Graf
schaft Amsoorg, als Erbin ihrer zu Soest verst. unehelichen Tochter Catharina Voegts
mans, gen. Wulffs; der Vater der Verstorbenen wäre Iohan WulffaJ) zu Olpe. Zuversichts
erklärung (ähnlich wie in Nr. MI4/Arnsberg, Stadt). Gegenseitigkeitszusicherung hier 
betreffend Gericht und Grafschaft Amsberg. 
Z.: Thonies Brocke(n), Meister Iohan Kerstins, beide B. zu Arnsberg, Hanß Faust und 
Hubert Wengeler im EllenbroiChe. 

Ausf. Perg. (586). Anh. Sgf. des Richters: (Durchm.: 2,8 cm; Umschr.: SIMON X HAN
SCHEN X RICHTER ZV X ARNSB; gespalt. Schild, vom ein W, hinten zwei aufwärts ge
schrägte Handschuhe; Sgl.-Abb. Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: nihil solutum. 
a) Ein Johann Wulffes von Oleppe wird 1574 B. zu Soest (Soester Bghch.). 
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756 
1581 Juni 22. Burg, Freiheit im furstenthumb Berg. 
Meister Johan Voß, B. zu Burg, scherer, als Erbe seiner zu Soest ohne Leibeserben verst. 
natürlichen Halbschwester Entgen Kaep. Als weitere Erben werden Catharine Voß, 
Schwester des Johann Voß, und irer rechter schwester kinder genannt. Vollständige Zu
versichtserklärung. 

Ausf. Perg. (590), beschäm.gt durch ein .großes Loch an der Kreuzung z:weier Falten. Anh. 
gewonlidies Sgl., am Rande etwas beschädigt. (Nicht abgebildet bei Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 72). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung des meisters Johann Schaerer nebst anderen zu Soest An
sässigen am 20. Juli des J. bei Zah1ung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nadunahnung. 

757 
1581 Juli 2. Lippstadt, Stadt. 
Johan Gerdeß als Erbe seiner zu Stockelen im Soester Gebiet verst. Schwester Enneke 
betreUend deren geringen Nachlaß. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 

Ausf. Pel1g. (580), stook beschädLgt durch ein großes Loch rechts unten. Angeh. Sgl. abge
fallen. 

758 
1581 Juli 4.. Arnsberg, Stadt. 
Anna, Ehefrau des Thonieß Sadelmacher, B. in Arnsberg, und Gerdraut, Ehefrau des 
Peter Bulbergh, als Erben ihrer zu Soest unlängst ohne Leibeserben verst. Schwester 
Greta (oder Margharete) Vogler, Ehefrau des Jaspar Teimanß, B. zu Soest. Die Ge
schwister wären echt, frei und recht geboren. Die Eltern wären Johan Vogler und Ehe
frau Else zu Arnsberg. Als weitere, aber verst. Geschwister der Erben werden genannt: 
Laurentz, Goddert, Else und Katharine. Vollständige Zuversichtserklärung (aber ab
weichend von der sonst in gleichzeitigen Arnsberger Urk. vorherrschenden Fonnulierung 
von Nr. 664). 
Z.: Gerhart Vogler, Goddert Gercken, Henrich Graeß, Jacob Knecke (Knocke?), sämtlich 
B. zu Arnsberg. 

Ausf. Perg. (587). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 19. Okt. d. J. bei Zahlung des 10. Pfennigs 

und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

759 
1581 Juli 4. Wer!, Stadt. 
lohann und Michael Rauxlo, beide B. zu Wed, als Erben ihres zu Soest verst. Bruders 
Oithmar Rauxlo. Die verst. Eltern wären Johann Rauxlo, B. und Rm. zu Wer!, und Ehe
frau Anne. Die Geschwister wären alß rechte echte, frie und eheliche kinder . .. gezeugt 
und geborn ... niemande mit eigenthumbs(rechte) verpflichtet noch hoiff- odir alter
gehorigh. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: J[oriJen Werdt und Jacob Scholer, beide Kämmerer und B. zu Werl und Nachbarn 
der Erben. - Unterschrift des Stadtsekretärs Degenhart von Hilbeck. 

Ausf. Perg. (573 b); beschädigt durch einen großen Riß. Ainh.gr. Sgl. (WeISt:f. Sgl. 11 
Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 19. Okt. des J. bei ZahlUilig des 10. Pfennigs und Bür
gensetznng für Nachmahnung. 
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Vgl. ebenda ein Schreiben der Stadt Werl (Ausf. Pap., 573 a, beschädigt, aufgedrücl<:tes Sgl. 
unter PapierdeCke) vom 14. Oktober 1581 in der gleichen Angelegenheit. Z.: wie oben und 
Johan Mellin, Engelbert Rovendiss, heide Alt.-Bm. zu Werl, femer Herman Benedict, Käm
merer zu Wer1. 

760 
1581 Aug. 26. Büren, Herrschaft: Johann der Ältere und 

Johan der Jüngere, Edelherren zu Büren. 
Margarethe Padbergs, Untertanin der Herren zu Büren, wohnhaft im Dorf Aden. als 
Erbin ihrer zu Soest ohne Leibeserben unlängst verst. Schwester Catherina Padbergs, 
Ww. Rotger Konnings. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen. - D.: Beuren, • .•• 

Ausf. Perg. (576), beschädigt durch einen Riß vom oberen Rande aus. Anh. Sg1. Joh. des 
Älteren von Büren, Kreisobersten des Niederländisch-Westfälischen Kreises (im Schild: schrei
tender Löwe). 

761 
1581 Juli 29. Körbecke, Gericht: Richter Jurgien Morck. 
Thomas Adambs zu Vollinckhausen, Untertan des Gerichts Körbecke, als Erbe des zu 
Soest verst. Johan Adambs, eines Sohnes seines verst. Bruders, des Soester B. Peter 
Adambs und dessen verst. Ehefrau Anne. Auch der Nachlaß des Peter Adambs wird 
von seinem Bruder eingefordert. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. -
D.: Delcke, den . .. 

Ausf. Perg. (582). Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 3,15 cm; im Schild: Hausmarke (Anhang), 
aus der vorn unten eine Blume (Rose) sprießt; Umschr.: + JORGIEN ~ MORCK + RICH
TER + ZV + CORBIK; Sgl.-Abb. Nr. 36). 

762 
1581 Juli 31. Erwitte, Gogericht: Gogreve Johan Droste. 
Geschwister Padberg, als Erben ihrer zu Soest unlängst verst. Schwester Catarina. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Johan 2) lde 

Johan Padberg, verst. 
00 M argret, verst. 

3) Gertrudt 4) Else 5) Catharina, 
verst. zu Soest 
00 Rtttger Koe
nings, verst. 

Die gen. Geschwister wären ehelich, frei und niemandes eigen geboren und daher erb
fähig. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Doick, Steffen Gobell. Peter Hesselman und Johan Deiters, sämtlich Unter
tanen des Amtes Erwitte zu Ebbinckhausen. 

Ausf. Perg. (585); beschädigt durch einen Riß am oberen Rand. Anh. Amtsi-Sgl., stark 
abgescheuert (vgl. Nr. 543). 

RüCkseit. Vermerk betr. Zulassung zum Nachlaß. 

763 
1581 Sept. 26. Lübeck, Stadt. 
Johan Dusterhoff, B. zu Lübeck, bevollmächtigt seinen Vetter Johan Dusterhoff zur 
Einziehung seiner Erbschaft in Soest. 
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Ausf. Perg. (591), fast zur Hälfte völlig verfärbt und der Text an den betreffenden Stellen 
unleserlich. Angeh. Sekret-Sgl. verlustig. 

Vgl. unt. Nr. 765 (28. Okt. d. J.) betreffend nähere Angaben über diese Erbschaft. 

764 
1581 Oktober 21. Werl, Stadt. 
Herman Berckhoff, B. zu Werl, als Erbe seines in Soest ohne Leibeserben verst. Bru
ders Albert Berckhoff. Beide wären frei, echt und recht geboren. Die verst. Eltern wären 
Herman Berckhoff und Ehefrau Styne, zu Oistonnen wohnhaft. Zuversichtserklärung 
betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Herman Campman und Johan Snaiph, beide B. zu Wer!, Cilins zu Gerlinckhaussen 
und Johan Voß zu Bremmen. - Unterschrift d. Sekretärs Degenhardus ab Hilbeck. 

Ausf. Perg. (588), beschädigt durch einen Längsriß. Anh. gr. Sgl. am Rand etwas beschä
digt (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerke: sin der erben noch dri hirbinnen und in den Binden gesaßen. Nota, 
., . ob Hel'man Berckhoff auch frei sei. ... Item debet X solidos. Zulassung am 22. März 1582 
bei Zahlung des 10. Pfennigs und BÜJ.1gensetzung für Nachmahnung. 

765 
1581 Okt. 28. Lübeck, Stadt. 
Johan Dusterhoff, B. zu Lübeck, als Erbe seines zu Soest verst. Bruders Thonnieß 
Dusterhoffal, wie dessen verst. Tochter. Zur Einziehung des Nachlasses bevollmächtigte 
er seinen Vetter Johan Dusterhoff. Zuversichtserklärung betreffend Nachmahnung. 

Ausrf. Perg. (571), stark beschädigt durch einen Längsriß, der das Perg. beinahe in 2 Stücke 
zerteilt und auch einige Textlücken verursacht. Anh. Sekret-Sgl. 

Rückseit. Vermerk: 'Veil der Erbe Johan Dusterhoff früher zu Soest im graen eloster ge
weSen, sollte seine Erbquote eigentlich bei den Sterbherren verbleiben, biß daher erwesen, 
derselbiger nit geistlich gewesen, miße oder profeß gedaen, jedoch wollen seine Geschwister 
Jost Duosterhoff von Affelen und seine Schwester Anna als Miterben ihren gen. Bruder willigh 
gestadten, wollen die herren dahin gestalt haben. 

a) Ein Tonnies Duesterhoff wird 1534 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

766 
(1581 Okt.)a) Herford, Stadt. 
Jorgen Remsnider (oder Remschnieder) zu Herford als Erbe des zu Soest (im) Frater
hause (!) verst. (Henrich)b) Remschnieder. 

Ausf. Pap. (589), sehr stark zerfressen und beschädigt, nur die Ränder des Schriftstückes 
erhalten. Der Inhalt daher nur nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk wiederzugeben. Aufgedr. 
Verseh!. Sgl. unter PapieJ.1decke (vermutl. = Westf. Sgl. II Taf. 91 Nr. 3). 

a) Pres. am 17. octobris ao. 81. " 
b) Nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk des 18. Jahrhunderts. Mit Rücksicht auf Nr. 610 

jedoch auch Identität mit dem dort gen. Dominikaner-Mitkonventualen Johan Reimensniders 
vermutbar. 

767 
1581 Dez. 31. Lippstadt, Stadt. 
Die Ehefrau des Herman Brexell, B. zu Lippstadt, als Erbin pro quota neben anderen 
Miterben der zu Soest in diesem Jahre verst. jufter Catharin von Affelen, einer Schwe
ster ihres verst. Vaters Antonies von Affelen, Bm. zu Paderbom. Zuversichtserklärung 
betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (596). Angeh .. großes Sgl. abgefallen. 
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768 
1582 Januar 3. Paderbom, Stadt. 
Agete, Ehefrau des Philips Poff, Amtmanns zum fürstliChen Paderbornischen Neuwen
hauseiJJ)" Margrethe von Aflelen, Ehefrau des Jobst Catho, B. zu Paderborn, und Marten 
von Affelen, B. zu Paderborn, als Erben der ohne eigene Leibeserben kürzlich zu Soest 
verst. Jungfrau Cathrina von Affelen, einer Schwester ihres verst. Vaters Anthonius von 
Affelen, Bm. zu Paderborn. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nach
laß sachen. - D.: 1582 miffwochen nach nien jarstage. 

Ausf. Pel'g. (592), beschädigt durch einige Löcher an den ~alten, ebenda verfärbt. Angeh. 
gr. Sgl. ist abgefallen. - Vgl. Nr. 778. 

Rüokseit. V,e!l'Il1el'k: Zulassung am 22. März d. J. in capita, vorbehalten von den buißen 
geseßen den zehnden pfenningh und borgen vor namanen. 

a) Philips Pott bekundet am 5. Okt. 1541 über seine Bestallung durch l\jurfürst Herrn. zu 
Köln, Administr. des Stifts Paderbom, zu seiner gnaden rentsChreiber zu Neuwenhuiß und 
diener (St.-A. Düsseldorf, Kurköln, Urk. 4271). 

769 
1582 April 20. Werl, Stadt. 
Anna Stademann, Ww. des Hinrich Stademan, Bn. zu Werl, als Erbin ihrer zu Soest 
als Ww. des Soester B. Ewald Molner verst. Tochter Catharina Stademan, deren Kinder 
ebenfalls nach dem Tode ihres Vaters verstorben seien. Zuversichtserklärung betreffend 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan von Unna, Caspar Voeß, Everdt Albertz, alle drei Eingesessene des Kirch
spiels Bremmen. Unterschrift des Sekretärs Degenhardus ab Hilbeck. 

Ausf. Perg. (595), beslhädigt durch ein kleines Loch an einer Faltenkreuzung. Anh. gr. Sgl. 
(Westf. Sgl. 11 Taf. 71 Nr. 5). 

770 
1582 Sept. 22. Rüthen, Stadt. 
Johann Schuimer, B. zu Ruiden, als Erbe seiner zu Soest verst. Verwandten Margaretha 
Albertz, denn ihre Mutter und sein Vater wären rechte, leibliche, eheliche naturliche 
bruder und schwester von voller geburt. 

Verwandtschaftsverh.: N. N. zu Hagen im Erzstift Köln 

1) Thonieß Schuimer, geboren in der Frei
heit Hagen im Erzstift Köln, B. zu 
Ruiden, verst. 

Johann Schuimer, B. zu Rüthen. 

A 

2) Anne, geb. zu Hagen, wohnhaft und 
verst. zu Soest 

Margaretha Albertz, zu Soest, verst. 

Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Engelbert von Castorff, Peter Dreeß, Peter . .. , Recquin Dieckgreber, sämtlich B. 
zu Ruiden. 

Ausf. Pap. (593), stark beschädigt durch große Löcher. Aufgedr. Sekret-Sgl. unterhalb des 
Textes unter Papierdecke (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 3). 

771 
1582 Nov. 16 (26). Rüthen, Stadt. 
Bela vom Hagen, Ww. des Claeß vom Hagen, gen. Schuimers, Bn. zu Ruiden, für ihre 
Kinder Joest und Catharina, als Erben ihrer zu Soest verst. Verwandten Margareta. 
Als weiterer Erbe wird Johan Schuimer genannt. 
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Verwandtschaftsverh. : 

1) Glaeß vom Hagen, 
gen. Schuimer, verst.; 
00 Bela. 

b Joest 2) Gatharind. 

N.N. 
A 

2) Anna 

Margarete, verst. 
zu Soest. 

8) N. (Thonies ScllUi
mer, B. zu Rüthen)a) 

Johan Schuimer 

Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßschen. 
Z.: Engelbert Heißehane, Thonieß Gruell, Peter Dreeß, Thoniß .... , sämtlich B. zu 
Ruiden. 

Ausf. Pap. (597). Aufgeclr, Sekret-Sgl. unter Papieroecke (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 3) 
stark beschädigt durch ein großes Loch. 

a) V gl. Nr. 770. 

772 
1582 Nov. 18 (28). Erwitte, Gogericht: Gogreve Johan Droste. 
Thomaß Bemdes von Loen, schulte zu Alpe, freier Untertan des Kurfürsten von Köln 
und Amtsverwandter des Amtes und Gogerichtes Erwitt~ als Erbe seiner zu Loen 
ohne Leibeserben verst. Schwester Gatharine Bemdes. Zusicherung der Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (594). Anh. Amts- und Gogerichts-Sgl, (vgl. Nr. 543). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß pro quota am 29. Dez. d. J. (8. Jan. 1583). 

773 
1583 Januar 12 (Jan. 22.) Allendorf, Stadt. 
Johan und Andreis Schmidtman, beide B. zu Allendorf, in der graffschafft Amßbergh 
und erlzstift Gollen gelegen, samt ihrer Schwester Ur[sula] als Erben ihrer zu Soest 
kürzlich ohne einige (Leibeserben) verst. Schwester Anna. Die Eltern wären Andreis 
und Ursula Schmidtman. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan Schep[er], ... immen, Johan ... sämtlich B. zu Allendorf. 

Ausf. Perg. (606); durch mehrere große Löcher etwa ein Drittel des Textes verlustig. Angeh. 
Sgl. abgefallen. 

Rückseit. Vennerk: Daselbige in bedendten genhomen, derwil man berichtet... zu Allen
dorp, daß eine leib daß ander erben solle. Am VIII. (18.) Mey ••. diße drei broder und suster .•• 
zum Nachlaß ihrer Schwester Anna zugelassen mit Vorbehalt der Zahlung des (10.) Pfennigs 
und ... 

774 
1583 Juli 29 (Aug. 8). Wipperfürth, Stadt. 
Johan Schnyder zu Wipper/urdt und Eritgen, Ehefrau des Hertgen Kluesener, als ehelich 
geborene Erben ihres in Soest unlängst ohne Leibeserben verst. Halbbruders Thone6 
von Wipperfurdt. 
Verwandtschaftsverh. : 

00 I) Thoenes von Schnip
peringen, verst. 
(verst. vor der Geburt seines 

Sohnes) 

Thones von Wipperfurdt, 
verst. zu Soest. 

Gatharina 
II) Michaell Wipperfurdt 

1) Johan Schnyder 2) Entgen 
00 Hertgen Kluesener. 
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Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Thones Stidwlinck, Thones im Rieberge, Claes Kruise und Hertchen vom Holt, 
sämtlich alte und betagte B. zu Wipperfürth. 

Ausf. Perg. (600), beschädigt durch zwei LängsEisse. Anh. Sekret-Sgl., am Rande links 
beschädigt (ähnlich wie Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 72 Nr. 9). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 3. (13.) Dez. d. J. 
775 

1583 Oktober 1. Lippstadt, Stadt. 
Engel, Ehefrau des Ananias Boickman, B. zu Lippstadt, als Erbin des in Soest ohne 
Erbfolger ab- und aufsteigender Linie neulich verst. Herman Trant, B. zu Soest. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. 

A 

1) Tonies Trant, gen. von Arnßbergh, 
B. zu Lippstadt, verst. 

2) Herman Trant, B. zu Soest, verst. 

Engel, 
00 Ananias Boickman, 
B. zu Lippstadt. 

Die Erbin Engel sei im ehelichen standt, ehelich und ehrlich, freigh und niemants eigen, 
gezeugt, geborn und herkommen. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in 
Nachlaßsachen. Die Brüder Tonies und Herman Trant seien dem Z. Herman Tillinck 
gantz woll bekandt als ehe leibliche gebruder und seine landtsleute. 
Z.: Jaspar Mettinck, Joist Kleinsmitt, Porphirius Reeßman und Herman Tillinck, sämt
lich B. zu Lippstadt. 

Ausf. Perg. (599), beschädigt durch einzelne Löcher. Angeh. großes Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Praesentatum 3. (13.) octobris anno 83. Zulassung am 13. (23.) Nov. d. J., 

und zwar, weil Boickman zur Lippe noch burreCht gehalten und zur Soester Bürgerschaft noch 
nicht 2lUgelassen ist, unter VOI1behalt der Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für 
Nachmahnung. 

776 
1583 Nov. 4 (14?). Hülchrath, Gericht im Stift Köln: Schöffen 

Winandt Kannegeißer, Derich zu Alhilgen u. a. 
Die Geschwister Daim, Odilia und Margretha SprengeT als Erben ihres unlängst zu 
Soest ohne Leibeserben verst. Bruders PitteT Sprengera) . Ihre Eltern wären der verst. 
Johann Sprenger zu Nuekirchen (Neukirchen) im Amt Hülchrath und seine Ehefrau 
Margrete. Die Geschwister seien sämtlich ehelich frei und niemandes eigen zu Neukir
chen geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Pitter Nix, Hilger zur Bloemen. Theis Recke und Wollgang zu Nuekirchen. 

Ausf. Pefg. (598), Löcher an der rechten Längsfalte. Rest des anh. Sgl. (angekündigt als 
scheffenampts-seigell des GeEichtes Hülchrath). 

Rückseit. Vermerk: Dißer Reinhart (I) ist am 16 (26.) decembris ao. 83 fur sich und seine 
mitconsorten zu der verlassensChaft Peter Sprengers gestadt worden durch die herren burger
meistere und raytleude, in ansehung, daß wege(n) gefharliCheit und sunstwie, daß die gesibte 
elck vast habseligh und verharget. - Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nach
mahnung. 

a) Ein Peter Spreng(er) von Neuwekerck(en} wird 1565 B. zu Soest (Soest. Bgbcll.). 
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777 
158(4) April 13 (23). Wed, Stadt. 
Catharine Dunckers, Ehefrau des Johan Nagelsmedt, B. zu Wed, als Erbin der zu Seest 
verst. EIßke Coerdes, einer Tochter ihrer Schwester Elidewith. Beide Schwestern seien 
frei, echt und recht geboren und niemande mit eigenthumbsrechte verpflichtet. Die 
Eltern wären ... und Ehefrau Anne. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 
Z.: Jurgen Ha . .. , Johan Stoltevoith und Johan Budiker, sämtliche vier B. zu Werl. 
- D.: 1584 uff mondagh naCh Palmarum. - Unterschrift des Sekretärs Degenhardt 
(von HilbeCk). 

Ausf. Pel1g. (605), mit starkem Lückenriß. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Rückseit. Vennerke: Praesentatum 15. (25.) aprilis 1584. - Zulassung zum Nachlaß am 

21. (31.) Mai 1584 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgense~ung für Nachmahnung. 

778 
1584 Mai 23. (Juni 2.) Paderborn, Stadt. 
Agathe, Ehefrau des Philips Pott, Amtmanns zum furstlichen Paderbornschen Neuwen
hauße, Tochter des Anthon von Affeln, Bm. zu Paderborn, als Erbin ihres zu Soest ohne 
Leibeserben verst. Bruders Anthonius von Affeln. Zuversichtserklärung betreffend 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (603), beschädigt durch ein großes Loch inmitten der Urkunde. Anh. gr. Sgl. 
mit Rücksekret (Westf. Sgl. II Taf. 78 Nr. 6 u. Taf. 86 Nr. 14). 

Rückseit. Vermerk: Praesentatum 29. maii (8. Juni) anno 84. - Zulassung auf diesen (nicht 
ausreidlenden) Beweis zum Nachlaß, weil der Nadllaß geringhsdieyd, bei Bürgensetzung für 
Nachmahnung und Zahlung des Zehnten. 

779 
1584 Juni 11. Unna, Stadt. 
Margaretha Vagedes, zu HeinCkhuizen (Hengsen) im Amt Unna seßhaft, als Erbin ihres 
zu Soest unlängst ohne Leibeserben verst. Bruders DiriCh Vagedesa). Die Geschwister 
wären frei, echt und recht geboren von Engelbert Vagedes zu Halingen, daselbst un
längst vers'torben, und Ehefrau Stine Cr .... 
Z.: Johan Saetman, Hinrich tho CIaeß zu Heinckhuizen und Heinrich in den Oisthoven. 

Ausf. Perg. (601), beschädigt durch drei verschieden große Löcher. Anh. gr. Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Praesentatum am 9. (19.) junii anno 84 (demnach in Unna schon der 

neue Stil üblich). 
Inhaltsvermerk: Sib der stadt Unna pro Greite Reinoldes, seligen Deridi Kaldeweis suster. 

- Zulassung der Margrit Reinoldes 'am 13. (23.) November 1584 unter Vorbehalt der Zahlung 
des 10. Pfennigs an die Stadt Soest und Bürgenstellung für Nachmahnung. 

a) Ein Deridi Voigt von Mennen wird 1562 B. zu Soest (Soester Bgbch.). 

780 
1584 Okt. 2. Unna, Stadt. 
Gerdruth Brachtz, Ehefrau des Gordt Cloith, B. zu Arnsberg, als Erbin der zu Soest 
unlängst verst. Cathrina Bortscherers, Ehefrau des verst. Thoniß van Wypperfoerde, 
B. zu Soest, als einer Schwester ihrer verst. Mutter Styna BartsCherer. Beide Schwestern 
seien fmi, echt und recht geboren. Die verst. Eltern der gen. Schwestern wären Rottger 
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Bortscherer, B. zu Unna, und Ehefrau Anne Gosters. Allgemeine Gegenseitigkeitszu
sicherung. 
Z.: Heinrich Naelle, Jahan Synckhuißen, Gathrine Craningers und Lize Armborstieres, 
sämtlich B. und Bn. zu Unna. 

Ausf. Perg. (79/15. Jhd.). Anh. gr. Sgl. unten remts am Rande beschädigt (Westf. Sgl. II 
Taf. 73 Nr. 2). 

Rückseit. Vermerk: AIß dißer khein zuversicht außbramt, ist ime suldls aus gunst 1.1mb 
sines unvermugens willen naegeben. 

Vgl. Nr. 781 für weitere El1ben aus Iserlohn. 

781 
1584 Oktober 2. Unna, Stadt. 
Jahan Bartscherer, B. zu Iserlohn, als Erbe der unlängst zu Soest verst. Gatrina Bart
scherers. Die Bekundung des Verwandtschaftsverhältnisses wie der eheliooen Geburt 
wird veranlaßt durch Cardt Glaidtal , als den Schwager des Erben. 

Verwandtswaftsverh. : 
Rottger Bortscherer, B. zu Unna, verst. 
00 Anne Kosters, verst. r~ ____________________________ ~A~ ____________________________ ~ 

1) Cathrine Bartscherer, 
zu Soest verst. 

2) Herman Bartscherer, verst. 
A 

Johan Bortscherer, B. zu Iserlohn. 
Z.: Heinrich Naelle, Johan Synckhuizen, Gathrine Groningers, Lize Armborstiers, sämt
lich alte Personen und B. bzw. Bn. zu Unna. 

Ausf. Perg. (604). Anh. gr. Sgl. am Rande links oben und rechts unten beschädigt (vgl. 
Nr. 780). 

a) Er war B. zu Arnsberg (vgl. Nr. 780). 

782 
(1584) Nov. 6. Iserlohn, Stadt. 
Johan Steffaenß, B. zu Iserlohn, als Erbe der zu Soest ohne Leibeserben verst. Gathrine 
Melerß, einer Schwester seines seligen Vaters. (Zuversichts-)Erklärung betreffend Ge
gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, bei Zahlung des 10. Pfennigs. - D.: (1584)al den 6.ten 
9briß stilo refarmato. 

Ausf. Perg. (606 1/2), stark besmädigt vom Rande aus, so daß die Ecke rechts unten fehlt. 
Angeh. Sgl. ab. 

a) Nach dem rüt:kseitigen Inh.-V61'merk. 

783 
1584 Dez. 11. Östinghausen, Amt: Amtmann Dieterich Kettler zur Hoffstadt. 
Margarethe Bemdtes, Eingesessene des Amtes Oistinckhaußen, als Erbin ihrer zu Soest 
ohne Leibeserben verst. Schwester Cerdruth Bemdtes, gen. Dreeß. Die Schwestern 
wären frei, echt und recht geboren. Ihre Eltern wären Thonies Bemdtes und Ehefrau 
Else, die zu Laen gewohnt, dann nach Soest verzogen, daselbst verstorben und dort 
auff der weysekirckhoff begraben wären. 
Z.: Steffan Lemmer zu Hintrop, Steffan Gleppinck, Amtsvogt, Meister Hanß Wulff 
und Steffen Knippinck. 

Ausf. Perg. (608). Anh. Sgl. des Dieterich Kettler. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung im Jahre 1586 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. 
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184 
1586 Januar 14 (24). Lübeck, Stadt. 
Bekundung einer Eintragung im Lübecker Niederstadtbuch zu 1586 .. Epiphaniae Domini, 
den verteinden ianuarii: 
Geschwister Valdce: Annedce, Alheit, Margreta und Catrina, echt und recht geboren, 
als Erben ihrer (verst.) Eltern Marten Valcken und Margrete. 
Z.: Margrete Eggers und Catrine Stildce zu Lübeck; die Z. werden auf Veranlassung 
des Bm. Herman von Dorenn durch den Gerichtsschreiber Meister Amoldus Volckmar 
wegen ihrer Krankheit zu Hause verhört. 

Ausf. Perg. (607 a). Anh. Sekret-Sgl. (vgl. Nr. 693). 
Bemerkenswert ist der rückseitige Inhaltsvermerk: Stadt Lubeck pro ire mitburger Jochen 

Meyer und Mauritz Lewenstein, den nachlaß Catrina Schrage (I) balangendt (vgl. Urk. Nr. 787). 
Zulassung der rechten Schwester- und Bruderkinder zum Nachlaß der Catr. Schrage in die 
heupter zu teilen am 12. (22.) Nov. 1586 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für 
Nachmahnung. Ausschluß der halben Schwesterkinder. 

185 
1586 Juni 2. Östinghausen, Amt: Amtmann Dietterich Ketteler zur Hovestadt. 
Stephan Tendhoff zu Huldentropff (Hultrop) und Johan zu Eilmhaußen (Eilmsen), 
Amtsverwandte des Amtes Oistingkhaußen, als Erben ihrer zu Soest ohne Leibeserben 
verst. Schwester Gerdrudt Tendthoff, Ehefrau des Thoniess Rhumbliffs, gen. Schridc. 
Die Erben wären frei, e<ht und recht geboren von den verst. Johan Tendthoff und 
Ehefrau Anne zu Huldentorpff und niemandte mit eigenthump verhafft. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z.: Thonies Lamberts, Herman Schellebringk, Johan Heringk und Johan Holtkampff. 

Ausf. Perg. (614). Anh. Sgl. des D. Ketteler. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 5. (15.) Oktober d. J. mit vorbehalt den von Sost von dem 

außwendigen (Stephan Tendthoff) den zhienden pfennungh und burgen vor naemhanen. -
Einer gab 26 s., der ander 23 s. wenighe 8 d., rest also II rd. 8 d., ideren up enen richsdaler 
belaten, bezalt. 

186 
1586 Juni 13 (23). Erfurt, Stadt. 
Magister Johann Burggrafe, B. zu Erfurt, als Erbe betreffend einen Erbfall zu Soest, 
(als Erbe seiner zu Soest verst. EItern)a). Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen. 

Ausf. Pap. (612). Rüdcwärts au~edr. Sekret-Sgl. unter Papierdedre (undeutlich). 
Vgl. ebenda ein Schreiben des Magisters Joan Burggraeff an den Rat der Stadt Erfurt vom 

10. (20.) Jum 1586 m derselben Angelegenheit: Nach dem kürz1ichen Sterbfall seiner Mutter 
sei der Erbe von seinen Brüdern und Schwestern beauftragt worden: ich solte mich erster gele
genheit in mein liebes vatterlandt zu Soest verfuegen und den vetterlichen und mutterlichen 
fahl! gleich ihnen gegenwertigh sein und theilen helffen. 

Ausf. Pap. Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke, teilw. zerstört (Umschr.: J B. M; im Schild: 
Hausmarke. 

a) Vgl. den rückseitigen Inhaltsvermerk über die Zulassung zum Nachlaß. 

181 
1586 Aug. 20 (30). Lübeck, Stadt. 
Jochim Meyer und Moritz Louwenstein, beide B. zu Lübeck, in Vormundschaft ihrer 
Ehefrauen, wie aum für ihre Schwestern Alheit von Reten und Cathrine Falcken, als 
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Erben ihrer zu Soest verst. Schwestertochter Cathrine Schrage bevollmächtigen ihre 
Scltwäger resp. deroselbigen pflegeverwantter, auch miterben, Georgius Matthiaß, Pastor 
der Kirche zur Hohnen (Hohnekirche = Maria zur Höh) in Soest, und Gobeln N., zu 
Erwete wohnhaft, zur Erhebung des Nachlasses. Vollständige Zuverläßigkeitserklä
rung. Unterschrift des Sekretärs Franciscus Knokera). 

Ausf. Perg. (607b). Angeh. Sekret-Sgl. ab. 
a) Ma~ster Franoisous Knokert, ein Sohn des Lübeck. B. Joh. Knocke!l't, 1582-1619 Rats

sekretär zu Lübeck (Ztschr. f. Lübeck. Gesch. 19, 1937, S. 145). 

788 
1586 Nov. 18. Östinghausen, Amt: Amtmann Goschwin Ketler zur HoveStadt. 
Anne Kalthoffs, Ehefrau des Steffen Lemme zu Heintrop, Christoffer Kalthoff, gen. 
Pingell, Amtsverwandte des Amtes Oistinckhausen, neben ihren Geschwistern Gerdruit 
und EIßke, als Schwesterkinder und Erben ihrer zu Soest ohne Leibeserben verst. Ver
wandten Margaretha Korffmans. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Pap. (610). Anh. Sgl. des Amtmanns G. Ketler. 
Nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk sind von den Erben zwei im Amt Östinghausen -

einer zu Ostin (Ostinghausen), einer zu Thoen (Thöningsen) - und zwei zu Soest wohnhaft. -
Nota, von drien die gebur empfangen. 

789 
1587 März 27. Wetter und Herdecke, Gericht: Richter D( Dietr.) [Wer]nincka) 

Geschwister Schubbe zu Herdecke und Soest als Erben ihres zu Soest verst. Halbbru
ders Engelbert Schubbe. 

Verwandtschaftsverh. : 
Johan Schubbe zu Marienherdicke, verst. 

00 I) Cathrine van II) Stine 
Hagebollinck, verst. 

Engelbert Schub
be, zu Soest verst. 

1) Henrich 2) EIsa 3) Cathrina 

Johan Schubbe 

4) Dorthe, Bn. zu 
Soest 

Die Erben seien echt, recht, frei und niemandes eigen geboren und erzogen und daher 
erbfähig; ihres alters und sunst. unvermogenheit halben bevollmächtigen die Erben 
ihren vetter Johan Schubbe, Sohn der gen. (Miterbin) Catharina, zur Einziehung des ge
ringen Nachlasses. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Gerdt Burgemeister, Herman then Hausen, Johan Mollenhoeff, Herman Schulte, 
sämtlich Untergesessene des Gerichtes Herdecke, alt und betagt. - Z.der Besiegelung als 
Standgenossen: Meister Johan Schmeddes und Johan Timmermann beide B. zu Wetter. 

Ausf. Perg. (618), am ob. und unteren Rand stark eingerissen mit entsprechenden Text
lücken. Angeh. Sgl. des Richters ab. 

Rückseit. Vermerk: Dwil dißer naChlaß geringhsChetzigh, am sib und zuversiCht auCh khein 
mangel befunden, sein die erben auß bewilligungh der herren burgermeister und riChtleuthe 
zu erben zugelaßen mit vorbehalt der stadt Soat den zhienden pfenningen, burgen vor nha
manen, aterbherren, secretario und deineren ihren gephuor. 

a) Diricus Wernindc genannt als Richter zu Wetter zwiscll. 1560 und 1598 (R. Busdunann, 
Wettera. d. Ruhr, 1901, S. 47). 
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790 
1587 April 7 (17). Hildesheim, Stadt. 
Eberhardt Wulff, B. zu Hildesheim, als Erbe seiner zu Soest verst. Mutter Anna, Ww. 
des TroCklus Wulffes. Der Erbe habe die Stadt Hildesheim um ein Zuversichtsschreiben 
gebeten, dieweill ehr itzo darselbst nicht seßhaftig, sondern alhie zu uns mit der hauß
haltung sich in die burgerschaft begeben. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitig
keit in Nachlaßsachen. - D.: 1587 freitags nach Judica. 

Ausf. PeI'g. (615). AIlIgeh. Sgl. abgefallen. 
Rüooeit. Vermerk: betr. Zulassung zum Nachlaß. 

791 
1587 April 22a). Körbecke, Gericht: (Richter Anton BlanCkebeil)bl. 
H enrich Styges, gen. GoCkel zu Brullinghaußen, echt, recht und frei geboren, als Erbe 
der unlängst zu Soest ohne Leibesgeburt verst. Anna Costers. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Thonieß 2) Claeß 3) Gerwein 
Stieges 
von Boe-
singhau-
ßen, 
verst. 

00 Grette 

~----------------
Henrich Styges, gen. 
Gockel zu Brulinghaußen. 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

N.N. 
A 

4) Johan 5) Elße 6) Lucia 7) Anna 
Costers, 
verst. zu 
Soest. 

Z.: Michaell Griße zu Brulinghaußen, Jurgen GodtschalCks zu Aldenjeiße, Jorgen Schreve 
und Johan Schreve. 

Ausf. Perg. (619), mit kleinen Löchern. Anh. Sgl. des Richters ziemlich abgescheuert. 
(DurclJm.: 2,6 cm; Umschr.: S' ANTON BLANCKEB ... ; f. d. Schild vgl. Nr. 815). 

a) stilo nova. 
b) gemäß der Siegel-Umschrift. 

792 
1587 Mai 6. Kamen, Stadt. 
Godartt Schreiber, Eingesessener des Amtes und Kirchspiels Kamen zu Berghcamen. als 
Erbe seines zu Soest ohne hinterlassene Leibeserben verst. Halbbruders Dietherim 
Schrieber, gen. Klopperiß. 

Verwandtschaftsverh. : 
Cathrine 

00 I) Dietherich Schriebers, verst. II) Johan Guldenhoefft 
A 

'Dietherich Schrieber, gen. Klopperiß: 1) Gordt Schriebers 2) (Tochter) 
verst. zu Soest. (= Godart Schreiber) 
Beide Halbbrüder seien ehelich, frei und recht geboren, der Erbe also erbfähig. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
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Z.: Gerhart Schulte zu Berghkamen, Michael Lubberts, Herman Guldenhoefft und Hen
rich Koepen. 

Ausf. Perg. (616). Angeh. Seikret-Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung des Gort Schriver am 24. JUli (3. Aug.) pro quota ZUIlIl Nam

laß; für die leibeigene Schwester des Gort, die süjh eigen begehen, sollen Oie sterbherm an der 
stede treden; den von Sost den X. d. und burgen für namanen vorbehalten. 

793 
1587 Mai 23. Hamm-Rhynem, Gericht: Richter Christolter von Aßbeck. 
Regina Kroeners, Ww. Hinrich Hohehoffs, gen. BuiCks, für ihre Tochter Enneke, als 
nächste Erbin ihrer im Soester Gebiet zu Einidee im Kirchspiel Sweve verst. Schwieger
mutter Anna Buides, d. h. Ennekes Großmutter, betreffend ihre geraide und nachlaße. 
Vollständige Zuversichtserklärung, u. a. betr. Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen: geraide 
und hergeweide als auch alle andere guiter. 

Ausf. Pap. (617). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdecke, unterhalb des Textes 
(Durchm.: 2,6 cm; Urnsmr.: S. CRISTOF VA ASBEG (Rose); im damaszi.erten Schild: 2 Reihen 
Rauten in Form eines Smrägrechts-Balkens; Sgl.-Abb. Nr. 24). 

794 
1587 Aug .... al Werl, Stadt. 
Thonis und Jurgen Haverkamp, Brüder, beide unehelich geboren, B. zu Wed, als Erben 
des zu Soest verst. Jurgen Haverkamp, eines Bastardsohnes des Bruders Wilhelm ihres 
Vaters Jurgen Haverkamp. Ferner wird im Zusammenhang mit dem Verwandtschafts
verhältnis eine Ursula, Ehefrau des Caspar Bode erwähnt welche sich für die Erben 
einsetzt. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: .•. , ••. , ... Lilien, Jurgen Werdt. Kämmerer zu Wer!. 

Ausf. Perg. (609), fast völlig zerrissen, so auCh an der Stelle des Tagesdatums, nl1r Rest 
81'hailten. Der Inhalt daher nur unsicher, zum ,großen Teil nur nach dem erhaltenen rückseitigen 
Inhaltsvermerk der Urkunde wiederzugeben. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: Weil die Erben unehelich geboren sind, erbt der Soester Rat an ihrer 
Stelle. 1587 Juli 29 (Aug. 8). 

a) stylo nova. 

795 
I1j88 Oktober 31. Belecke, Gogericht: Richter und Gogrebe 

Wenemahr Stamb von H eyden. 
HennriCh Daelholt, Eingesessener des Gogerichts Belecke, neben seinem Bruder Jorien 
Daelhoffs als Erben der zu Soest verst. Greyte Daelholt, ihrer waese und einer Schwester 
ihrer Mutter Anna Daelholts. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Pap. (623). Amgedr. Sgl. des RiChters unter Papiel'dec1re (vgl. Nr. 514). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß, weil derselbe geringschetziCh sei. 

796 
1589 Januar 24. Sundern, Freiheit. 
Thomas, Stelten, Thonnis zu Selschede, Gerdruit, Margretha und Dorothea Blomcken, 
B. und Beiwohner zu Sundern, als Erben ihrer zu Soest ohne Leibeserben verst. 
Schwester Anna Blomcken, Ww. Johan Hemmers, B. zu Soest. Die Geschwister wären 
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aus einem ehelichen Brautbett frei, echt und recht geboren. Die verst. Eltern wären 
Johan Blomcken, B. zu Sundern, und Ehefrau Anne. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Joest Blomcken, Johan S'ynnerhoff, Gercken Scheffers und Johan Heynnemans, sämt
lich B. zu Sundern. 

Ausf. Perg. (629), beschädigt durch ein kleines Loch. Anh. Sgl. (Westf. Sgl. 11 ~af. 89 Nr. 9). 
Regest: Fiebig u. Harder, Chronik der Freiheit Sundern S. 52. 

797 
1589 Febr. 22. Werl, Amt: Amtsverwalter und Richter DideriCh Lilie. 
Arndt Plattvoett, Untersasse des Amtes und Gerichts Werl, als Erbe naCh ubliChem 
landtsidtlichem gebrauCh betr. das hergewatt seines ohne männliche Erben verst. Bru
ders Johan Plattfoett zu Oestonnen. Weil aber die Stadt Soest seinen Nachlaßanteil 
auß linckischem und ungleiChem bericht mit unzeitigem kummer und arrest be lagen 
laßen, und sich desselben ernentz Johan Plattfoetz naturlicher unehelicher ßon anzu
maßen vermeßentlich understehen solte, weise man darauf hin, daß irer stadt und der
selben bottmeißigkeit auß diesem ambte erb- und sterbguttere neben hergeweitten und 
gerathen ungeweigerlich gefolgt werden, '" ehrmelter naturliCher auch keiner erb
schaft seines vatters, dan besChriebenen rechten und landtsidtlichen gebrauCh naCh, sich 
anzumaßen habe. Sollte aber Arndts Erbanspruch abrogirt werden, so werde die Stadt 
Soest sich die gleiche consequentz pillich zuziehen. 

Ausf. Pap. (631). Rücks. aufgedr. Sgl. des Drosten Lilie (Durchm. 1,55 cm; 3 Lilien, 2:1; 
vgl. Spießen, Wappenbuch des westf. Adels I Taf. 196). 

Rückseit. Vermerk: Nb, weil dieser Arnolt Plattfoet, geriChts Werll, ein naturalis, als begebt 
siCh der succession und haeredität seines verstorbenen bruders Plattfoet zu Ostönnen; allein 
begehret hergeweide. 

798 
1589 Febr. 22. Iserlohn, Stadt. 
Maria, Ww. des Jeronimuoß Bettelenknappe, Cathrine .... , Hynrich Myddelmaen, 
Roetger zu Leckynckhuosen, EngelbreCht zum Roembergh. Henryck Koester zu Hennen 
als Erben der zu Soest verst. Cecilien van Gerlync*husen. 

Verwandtschaftsverh. : 
Dyrich zu GerlynckhuOsen, verst. 
00 Elsa 

1) Johan 2) Mar- 3) He1'man 4) Cathrine 5) Agatha ß) Anna 7) Elsa 
greta 

,----A--, ,----A--, ,----'-.. ,----'-.. ,----'-.. ~ ,----'-.. 

N. Hynrim Maria, Cathrine Roetger zu - N. Hynrich 
(Tochter) Myddel- 00 Jeroni- Leckynck- (Tochter) Koester zu 
00 Cristof- maen, B. mus Bette- huosenb) 00 Engel- Hennen 
fer (Hoepß- zu Iser- lenknappe bert zum 
maen, B. lohnb) Roem-
zu Iser- bergh 
lohn) 

Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit. 

8) Cecilie 
van Ger
lync*hu-
sen, 
verst. zu 
Soest 

Z.: ... ych Treytmaen (oder Toeytman), Hermaen Graeß, Dyderich vaen der Haer . .. 
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Reg. Nr. 799/801 - 1589 

Ausf. Perg. (632 112), beschädigt durc.h große Löcher und entsprechende Textlücken. Anh. 
(Sekret-) Sgl. am Rande etwas beschämgt (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 13). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung am 15. (25.) Januar 1591. Solverunt 2 Philippus-daler. 
a) stila nava. 
b) Siehe Urk. Nr. 799. 

799 
1.589 Febr. 23.a) Iserlohn, Stadt. 
Cristoetfer Hoepßman und Hynrich Middelman, beide B. zu Iserlohn, als Erben ihrer 
zu Soest ohne Leibeserben verst. rnoedder und schwegeryn Cecilie vaen Gerlynck
huosen, einer Dienerin des ehrwürdigen Herrn Johan SluOterß. Zuversichtserklärung 
betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen bei Entrichtung des 10. Pfennigs. 

Ausf. Perg. (627). Anh. (Sekret-) Sgl. (vgl. 798). 
a) stylo nova. 

1589 März l. 
Herman Kulingk, B. zu Werl, als Erbe 
vetters Diderich Kulingk, B. zu Soest. 

800 
Werl, Stadt. 

seines ohne hinterlassene Leibeserben verst. 

Verwandtscharrtsverh. : 
Joachim Kulink, B. zu Werl, 

00 I) Gerdrutt, verst. II) (Gerdrudt Delinckhoff)a) 

Wichman Kulingk 

~------~----------------
Herman Kulingk, B. zu Werl 

Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Diderich Kulingk, B. zu Soestb), 

verst. 

Z.: .... , Kämmerer und Rm. zu Werl, Michael Schermer, Diderich Lap[peJ, sämtlich 
B. zu Werl. 

Ausf. Perg. (632a), stark beschädigt mit großen Lücken und in zwei Teile zerfallen. Anh. 
gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerke: (1589?) Juni: Herman Kuolinck setzt als Bürgen für Nachmahnung 
Caspar Taiman und . .. - Zulassung zum Nachlaß am 9. Apr. (30. martii) (1590?) bei Zahlung 
des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung; und die moder, hrader und suster
kind! el'] aberkant (vgl. Urk. Nr. 809 zum 12. Apr. 1590). 

a) Vgl. rückseitige Vermerke. 
b) Ein DiriCh Kulinges wird 1561 B. zu Soest (Soe~ter Bgbc.h.). 

801 
1589 Mai 31.a j Unna, Gericht: Richter Henrich Voigt. 
Anna Kreikenboms zu Herne, Eingesessene des Gerichtes Unna, als Erbin ihres Vetters 
Freidagh Kreickenboems, betreffend nachgelassene Güter binnen und außerhalb der 
Stadt Soest. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, außer
halb waß in hergeweiden und geraden gehorigh, so dieselben von da hiehen nit gefolgt. 

Ausf. Perg. (626). Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 2,65 cm; Umschr.: S. HENRICH (Rose) 
VOGTH; im Schild: Schräglinks-Balken, belegt mit 3 Krallen; Spangenhelm, darauf wachsd. 
Wolf; Sgl.-Abb. Nr. 59). 

Rückseit. Inhaltsvermerle sibsChaft zu der naelaßensChafft FrederiCh Sidinckhuis (1). 
a) stylo novo. 
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802 
1589 Sept. 23.a) Dortmund, Stadt. 
Catharine, Ww. des Johan Ruesse, gen. van Welver, B. zu Dortmund, für ihren Sohn 
Johan Ruesse, aus einem ehelichen Brautbett echt und recht, frei und niemandes eigen 
geboren, als Erben des zu Soest verst. Heinrich Ruesse, B. und kramers zu Soest, eines 
Bruders seines Vaters. HeinriCh Ruesse, sei mehrmals von Soest nach Dortmund zu 
seinem Bruder in seine Behausung gekommen, und beide hätten dort froeZiCh zusamen 
gegessen und gedruncken, was die Z. als Nachbarn des verst. Johan Ruesse bekunden. 
Allgemeine Gegenseitigkeitszusicherung in Nachlaßsachen. 
Z.: Frantz Ridderhof, ungefähr 50 Jahre alt, Jasper Hoe, ungefähr 41 Jahre alt, und 
Johan Oesterman, an die 34 Jahre alt, sämtlich B. zu Dortmund. 

Ausf. Perg. (637b). Anh. Sekret-Sgl. aus rot. Wachs, am Rande etwas beschädigt (vgl. 
Nr. 805). 

a) stylo nova. 
803 

1589 Oktober 11 (21). Soest, weltliches Gericht: Richter Anthon Klockea). 

Geschwister Ruese von Reckelinckesen (Recklingsen) und Ww. Catharine Stevens zu 
Soest, echt und recht geboren, als Verwandte (und Erben) des unlängst verst. Henrich 
Ruese, B. zu Soest. 

Verwandtschaftsverh. : N. N. zu Reckelinckesen 

1) Henrich 
zu. R. 

5) Johan 
zu. R. 

1) Herman Ruese zu Reckelinckesen 

2) Steffen 
zu. R. 

6) Gerdruth 
zu. R. 

A 

3) Hermann 4) Lambert 
zu. R. zu R. (?) 

2) Gretha 
Ruese 

r--A-. 
Catharina 
Stevens 
00 Johan Ste
vens zu 
Soest, verst. 

3) Henrich 
Ruese, B. 
zu Soest, 
kramer, 
verst. 

Z.: DideriCh Whemar zum Loe, Johan Weise zu Reddinckesen, Thonnies Wunnercke 
zu Recklinckesen und Johan Steinmhan zu Klotingen. - Standgenossen des Gerichtes: 
Johan Diemell, Thonnies Podtgeißer und Jurgen Dres. 

Ausf. Pap. (625). Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 2,65 cm; Umschr.: S (fünfstrahl. Stern) 
ANTONIVS-KLOCK; im Kartuschen-Schild: 3 (2:1) Glocken). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung der gen. Erben wie des Johan Rusche v. Dortmund in die 
heupter zu erben run 16. (26.) Jan. 1590, doch 'BÜl1gemetzung für Nachmahnung, und Johan 
Rusche v. Dortmund zahlt als buoterste den 10. Pfennig. 

a) Anthon Klock wird als Nachfolger des HenriCh Sluyter Richter zu Soest (1585 Juni 3). 
(St.-A. Düsseldorf, Märk. Regist. 14 S. 196b). Nach Frdr. v. Klocke, Geschl. v. Klocke S. 34 war 
Ant. Kl. zw. 1585 u. 1597 Großrichter zu Soest. 

804 
1589 Nov. 12. Östinghausen, Amt: Amtmann Goßwin Ketteler zur Hovestadt. 
Ww. Ursula Droste zum HondorpffBJ), Amtsverwandte des Amtes Oistinckhaußen, als 
Erbin ihrer zu Soest ohne Leibeserben verst. freien, echten und rechten Tochter Mar
gareta, bzw. deren verst. Kindes. Der Hausherr der Erblasserin JohanHoettcken sei eben
falls schon verstorben. Das Verwandtschaftsverhältnis sei oen ferner besibbungh gnugh
samb bewust. Vollständige Zuversichtserklärung. 

293 



Reg. Nr. 805/807 - 1589/1590 

Ausf. Peug. (628). Anh. Sgl. des Amtmanns. 
Rückscit. Vermerk: Zulassung der gen. Ursula am 16. (26.) Jan. 1590 zum Nachlaß des 

Kindes ihrer Tochter zu gleichem Anteil wie des verst. Kindes Vaters Mutter; bei Zahlung 
des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

a) 1536 Jokab und Stephan zu Hondorff (St.-A. Münster, Hzgt. Westf., Landstände IV Nr. 1); 
1563 Hoendorff, Bauerschaft Niederbauer (ebda. IV Nr. la), Gericht Östinghausen; heute Höfe 
Gr. u. Kl. Hundorp (Hinweis Prof. Hömbergs). 

805 
1589 Dez. 2. a} Dortmund, Stadt. 
Johan Ruische, gen. van Welver, B. zu Dortmund, Sohn des gleichnamigen Dortmunder 
B., als Erbe seines in Soest verst. Oheims Heinrich Ruische, eines Bruders seines Vaters. 
Es wird verwiesen auf die Dortmunder Schreiben vom 23. Sept.b) und 20. Nov. d. J. 
in der gleichen Angelegenheit. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (637a). Anh. Sgl. aus rot. Wachs (Meininghaus, Dortm. Sgl. S. 39) mit Rück-Sgl. 
(vgl. Nr. 536). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 16. (26.) Januar 1590 unter Vorbehalt der 
Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

a) stylo novo. 
b) Vgl. Nr. 802. 

806 
1589 Nov. 24 (Dez. 4). Soest, weltliches Gericht: Richter Anthon Klodce. 
Gerth Aschoff up der Neilerheide als Verwandter (und Erbe) des unlängst zu Borgelen 
verst. Johan Keuoningh, eines unehelichen Sohnes seiner verst. Schwester Anna 
Aschoffs; diese sei jedoch echt, recht und frei geboren und daher erbfähig. 
Z.: Patroclus Ruefoeth, Thomas Garls, Herman, der alte hoppenmetter, und Johan 
Goster von Borgelen. - Standgenossen des Gerichts: Johan Diemell, Thonnies Podt
geißer und Jurgen Dres. 

Ausf. Pap. (630). Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 803). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 19. (29.) Dez. 1589 bei Befriedigung der Vorkinder und 

Bürgensetzung für Nachmahnung. 

807 
1590 März 20. Wer!, Stadt. 
Gerdrut Voihs, Ehefr. des Wilhelm Kleinsorge, und Else Maveke, Ehefrau des Wilhelrn. 
Meßmacher, beide B. zu Wer!, als Erben ihrer zu Soest unlängst verst. Verwandten 
(nichte) Margareta Swarte. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. r-________________________ ~A~ __________________________ ~ 

1) Bartholomeus 2) Zigge 3) Margareta 
Swartte, gen. Mevs, 00 Andres Voß, in 00 Johan Maveke 
im Rubite, B. zu den Westhausen zu zu Burich 
Soest, verst. Schaphausen wohn-',-----------''----------, 

haft 1) Else Maveke 2) Hermann Mavike ' , 
M argareta Swartte, 
verst. zu Soest. Gerdrut Voihs 
00 Gerhartt von Klot- 00 Wilhelm Kleinsor
tingen, B. zu Soest ge, B. zu Werl 
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Reg. Nr. 808/810 - 1590 

Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaß sachen. 
Z.: BartholomeU$ Sommer, B. zu Werl, Herman Smitt, FriederiCh Ketteler und Johan 
Gampman, Eingesessene des Kirchspiels Buderigh, alle zimliChes alters. 

AUisf. Perg. (633), leicht beschädigt. Anh. großes, gut erhaltenes Sgl. (Wemf. Sgl. II Taf. 71 
Nr.5). 

:Rückseit. Vermerk: Zu1assung rum Nachlaß am 15. (25.) Jan. 1591, in iI:Ie heupter zu theilen, 
bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgemetzung für Nachmahnung. 

808 
1590 März 30. Rüthen, Stadt. 
Bemhart Lopenboir, B. zu Rüthen, als Erbe seiner zu Soest ohne Leibeserben verst. 
Schwester Margaretha Lopenboir. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (638). Anh. gr. Sgl. oben am Rande beschädigt (Westf. Sgl. Il Taf. 71 Nr. 1). 
RückseH. Vermerk: Praesentatum 29. martii (8. Apr.), ao. 90. Zulassung zum Nachlaß pro 

quota mit Vorbehalt der Zahlung des 10. Pfenmgs und Bürgensetzung für Nachmahnung; 
Zu1assung extraiudicaliter durCh burgemeistere, riChtleuthe, dwil kein dubium der qualification 
halber vorhanden. 

809 
1590 April 12. Werl, Stadt. 
Laurentius Smale, Richter der Stadt Coesfeld, als Erbe seines ohne Testamentserrich
tung und ohne Hinterlassung Verwandter auf- und absteigender Linie verst. Vetters 
DideriCh Kulingh, B. zu Soest. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Hermann 
Delinghoven 

2) Anna Deling
hoven 
ooAndreas 
Smale 

Mertin Delinghoven (zu Werl) 

3) Gerdrutt 
Delinghoven 
00 JoaChim 
Kulingh 

1) Laurentz 2) Johan Smale 3) Gerdrut Smale DideriCh. Kulingh, 
B. zu Soest, verst. Smale, Richter 

zu Coesfeld 

Z.: Johan Mellien, Bm. zu Werl, ehern. Vormund (tutor) des producenten L. Smale, Johan 
Stademan, HinriCh ... usen und DideriCh Glaren, sämtlich B. zu Werl. 

Ausf. Perg. (632b), beschädigt durch Löcher. Anh. gr. Sgl., am Rande rechts beschädigt 
(Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

810 
1590 Mai 5 (15). Burg auf Fehmarn, Stadt. 
Die megdekens und kynder Anneke. Gesske, Eiseke und Regyneke VOn Dahl als Kinder 
des ehrwürdigen, gelehrten Johan vonn Dahll und seiner Ehefrau Anne sind Erben 
ihres verst. Vaters, welCher gades wordt mit allen iver unde tlidt, solange he by unß 
gewesen, gelehret. Die Erben wären uth eynem ehlidcen ehbedde ock eellte und reCht 
gebahren, ... dudesCh unde niCht wendisch, trig unde nemandes eygen. Allgemeine 
Gegenseitigkeitszusicherung. 
Z.: Hieronimus Brinck und Jurgen Wolder, beide B. der stadt BorCh up Fhemern. 
- D.: 1590 dingestages naCh Philippi Jacobi. 

Ausf. Perg. (639). Anh. gr. Sgl. 
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Reg. Nr. 811/815 - 1590/1591 

811 
1590 Mai 30 (Juni 9). Lübeck, Stadt. 
Bernhardt Muschert, B. zu Lübeck, als Erbe seines verst. Bruders Lambrecht MusChe'rt, 
B. in Soest. Zuversichtserklärung betreffend Nachmahnung. 

Ausf. Perg. (634). Angeh. Sekret-Sgl. verlus.tig. 
Vgl. hierzu die Sippebekuooung des Soester Gerichtes (Nr. 812). 

812 
1590 Juni 20 (30). Soest, weltliches Gericht: Richter Anthon KloCke. 
Bernhert Muschert, B. zu Lübeck, als Bruder (und Erbe) des unlängst in Soest verst. 
Lambert MusChert. Beide Brüder seien frei, echt und recht in einem Dorf KeuntroiJ 
im Kirchspiel Affelen geboren. 
Z.: Blasius Wilmes, der Bäcker, dessen Vater ein Bruder des Vaters der Gebrüder 
Muschert wäre, Jacob Boener, der Riemenschneider, geboren im Kirchspiel Affelen zu 
Keuntrop, Meister Telman Grttmmelenfenger, der plystener von Balve, und Joh. Vogell, 
der kettellepper, sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichts: Johan Diemell, 
Thonnies Podtgeißer und Jurgen Dreß. 

Ausf. Pap. (636b). Anh. Sgl. des Richters (vgI. Nr. 603). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung des Bernhert MusChert am 21. Jum (1. Juli 1590) alß ehe

leiblicher broder und unit;ersalerbe zum Nachlaß seines Bruders Lambert bei Zahlung des 
10. Pfennigs und BürgensteIlung für Nachmahnung, doch, dwil am zuversicht mangel, daßelbige 
in beßerer forma heraußen zu senden; auch hierfür BÜT.genstellung. 

813 
1590 Dez. 14 (24). Lübeck, Stadt. 
Bernhard MusChert, B. zu Lübeck, als Erbe seines in Soest verst. Bruders Lambrecht 
Muschert. Vollständige Zuversichtserklärunga). Unterschrift des (Stadt-)Sekretärs Fran
ciscus Knoker. 

Ausf. Perg. (636a). Anh. Sekret-SgI. ("gI. Nr. 693). 
a) VgI. Nr. 811JLübeck: gl. IIllhalts mit unvollständiger ZuversichtserkIärung, wegen der 

Beanstandung (siehe rückse<itig. Vermerk zu Nr. 812). Neuausstellung der Lühecker Uirkd. mit 
vollständiger Zuvel'sichtserklärung. 

814 
1591 Febr. 19.a) Unna Gericht: Richter Henrich Voigt. 
Anna Krekenbohms, Eingesesssene des Gerichtes Unna zu Herne, Ww. des Johan Schlip
sCheinß, als Erbin ihres unlängst verst. Vetters Frydagh S·ydinCkhauß (SydinCkhuißen), 
B. zu Soest. Vollständige Zuversichtserklärung. 

AUisf. Perg. (643). Anh. Sgl. des Richters (vgI. Nr. 801). 
Rücksetit. Vermerk: 1st dabevor uff ein beßer zuversicht, so diselbige sib zur forma auß

brengen, solle gestadt werden. - v.gl. Urk. Nr. 801 für dieselbe Erbschaftsangelegenhe:it. 
a) stylo novo. 

815 
1591 März 21.a) Körbecke, Gericht: Rimter Anthon BlanCkebeill. 
Johan SCheper (Sehefer) zu Wipperinckhausen, Hintergesessener des Amtes und Ge
richtes Körbecke, neben seiner Schwester Grete ,als ehelich geborene Erben des in Soest 
ohne Leibeserben verst. Tonieß Boene. 
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Verwandtschaftsverh. : Henrich Schulte zu Berlinckhaußen 
(oder: Berninckhaußen), verst. 

00 Grete, verst. 
A 

f 

1) Toniß Bone, verst. zu 2) Grete Schepers zu 
Wipperinckhuisen, 
verst. 

Soest 

A 

1) Johan Scheper zu Wip- 2) Grete Schepe~ 
perinckhausen 

Der verst. Henrich Schulte und Ehefrau Grete zu Berlinckhaußen hätten sich des bau
und ackerwercks ehrlich, redlich und woll ernhert. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Cresiß Scheper zu Wipperinckhaußen, Jorgen Schulte zu Berlinckhaußen, Johan 
Schnap und Thonieß Wilms zu Oorbecke. 

Ausf. Perg. (642). Anh. Sgl. des Richters (Durcbm.: 2,6 cm; Umschrift S*ANTON ... BEIL 
RICHTER ZV CORBIC; im Schild (Kartusche): 2 aufwärts geschrägte Beile; Sgl.-Abb. Nr. 37). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung der gen. Erben pro quota ,am 26. Juli (5. Aug.) 1592 bei 
BÜTgensetzung für NaChmahnung und Zahlung des 10. Pfennigs durch den außwendigen 
Johan Scheper 21U Wipperinckhaußen. Dwil noch einer suster khindt vorhanden, so den von 
Olinckhuisen eigen, sallen die sterbherren succediren. 

Vgl. beiliegend ein Schriftstück vom 1. Juli 1592 in derselben Angelegenheit: Hiernach 
hatten der seI. Tlwnis Boen und Margriet Schepers zu Wipperinckhuisen noch eine Schwester 
EIße, von der eine einzige Tochter vOI1handen wäre, aum EIße genannt. Diese Elße Kochs 
aber seie den von Olingkhuisen (Kloster Ölinghausen) leibeigen zubehoerig. Z.: Cretzis Sche
per, Johan Brißke, Jaspar Wilhelms und Herman Mappe, sämtlich zu Wipperinckhuisen wohn
haft. (Protokollmäßige Aufzeichnung auf Veranlassung des Joh. Scheper vor dem Soester Sterb
herrn Herman Bremer; Papier; ohne Sgl.) 

a) Nach dem reformierten calender. 816 
o. D. (1591 Nov.) Soest: Johan Schlueter, Herman Tirell, Kanoniker 

bzw. Vikar des Stiftes St. Patrocli, als Testaments
vollstrecker des seI. Wilhelm Brabeck, Kanonikers 
ebendaal • 

Die genannten Testamentsvollstrecker fordern von Elsa Beckers, Köchin des Erblassers, 
samt ihren Kindern alles haußgerhatt und gereide guOedter und darzu alle fruCht, 
I'enthe und pfeChte des ihars, dar der seliger herr eingestorben, und der zweyer folgender 
nach/haren, daß sich ein mircklichs erträgt, (das sie) auffgebort und behalten, und laden 
deshalb die gen. Elsa Beckers samt ihrem Schwiegersohn Johan Werdoillb ) vor das 
geistliche Gericht in Werl des Herrn Offizials der Archidiakonalpropstei in Soest. 

Ausf. Pap. (641), unbesiegelt. 
Rückseit. Ve!'merk: Presentatum 20. (30.) novembris ao 91. Her Johan SluteT, her Herman 

Tirelle, executores testamenti Wilhelmi Braetbeck; nota, dißer war eine v,eltliche person, aber 
eines canonichen sohn. 

Beiliegend drei weitere Schciftstücke in deriselben Angelegenheit aus den Jahren 1591-1592, 
u. a. betr. das Testament des Kan. Wilhelm Braedtbeckh. (verst. 1582 Nov.) vom J. 1582, der
selbe hinterließ von der gen. Elsa Becker 2 Kinder neben deren Mutter als universalheredes: 

1) Meister Wilhelm Bradtbeckh, inzwischen verst., derselbe binterläßt seine Witwe 
Walburg, Tocht. des Johan Sluter, mit einem Kind. 

2) Anna Braedtbeckh, Ehefr. des Johan Werdoill. 
Gemäß Leibzuchtsvertrag vom 5. Apr. 1581 hatte deren Mutter an beide ~inder ilir Haus 
am alten Kirchhofe übertragen, die Witwe Wilhelm Braedtbeckh, des Jg., streitet sich mit 
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ihrer Smwägerin um dieses Haus bzw. einen Rentenbrief von 600 rth. hieran. Verhandlungen 
beider Parteien vor den Schiedsherren des Soester Rates am 18. (28.) Apr. 1592: als Bevoll
mächtigter der Ww. Walburg Brabeck tritt ihr Vater Johan Sluter auf. Sluter hat an seiner 
Seite die ehrenfesten und ehrbaren Herren Ditmar Menge, Anthon Klocke, Evert Klippinck, 
Lambert DicJanan, WeI1dol hat an sinen siden Johan v. Atfelen up dem Klock, Jurgen Berninck
husen, Kämmerere), und Gobbel Bruggeman. 

a) Ein Wilhelm Braitbecke (Bradtbed<[e), Braetbecke) läßt sich in den Urkunden des 
Patroclistiftes von 1554, 13. VIII. bis 1582, 21. VI. als Kanoniker namwaisen; 15r75, 28. X. 
erscheint er als cellerarius (Auskunft des St.-A. Münster). 

b) Ein Johann van Verdoil wird 1540 B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 
c) Ein Jurgen Berninckhuss ers<he!int in der Soester Ratsliste 1586/87, 159019'1 und 1596/97 

als 3. kammermeister. 

817 
1592 Januar 4. Werl, Stadt. 
Anna Steffans, Ehefrau des Meisters Abraham Hoppingk, B. zu Werl, als Erbin ihres 
zu Soest verst. Halbbruders, des Meisters Stetfan Steffans, gen. Koch, B. und Dieners 
der Stadt Soest. 

Verwandtschaftsverh. : 
Johan Steffens, B. zu Werl, verst. 

00 I) EIsa, verst. II) Margaretha 

Meister Stetfan Steffans, 1) Laurentz, verst. 
gen. KoCh, B. zu Soest, verst. 

2) Anna Steffans, 
00 Meister Abraham H op
pingk, B. zu Werl. 

Bezeugung der ehelichen Geburt der Erbin. Zuversichtserklärung betreffend Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: MiChael Schermer, Johan Botterbrot, Herman Lappe, Johan Nagelsmitt, sämtlich B. 
zu Werl. - Unterschrift des Sekretärs Christ. Meier. 

Ausf. Perg. (640a). Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Nach dem rückseitigen Vermerk erfolgte die Zulassung zur Erbschaft am 7. (17.) Juni 1592, 

mit Vorbehalt des 10. Pfennigs und der Bürgenste1lung für Nachmahnung. 

818 
1592 Januar 29.a) Unna, Gericht: Richter HenriCh Voigt. 
Margaretha HagelsChuirs gen. Hohe" zu Meteler, Eingesessene des Gerichtes Unna, als 
Erbin ihres in Soest verst. Vettern Johan LestensChneiders. B. zu Soest. Zuversichts
erklärung betreffend Gegenseitigkeit. 

Ausf. Pap. (645). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papieniecke, unterhalb des. Textes (vgl. 
Nr. 801). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung zum NadJ.laß am 26. Juli (5. Aug.) 1592 u1' 11' gefurte quali
ficatio zu Scheppingen (Schöppingen, Hochstift Münster) zu der naegelassenschafft Johan von 
Scheppingen, ihres vaders brodersohn, pro quota admittitur und zugelassen mit vorbehalt den 
von Sost den zhienden pfenningen und burgen für naemanen, und sollen die hundert daler, so 
er sinem paede Johan Bartscherer geben, furher auß dem gude genhamen werden. Sovil der 
erben im stift Munster geseßen, deren man namhatft gemachet, sollen die sterbhem sich er
khundigen, wieviel derselben sein und derselben theil zu behuf der von Sost hinder sich be
halten; dwil biß herzu preuchlich, man den MunsteTschen uiß folgen laten, waß hernegst auß 
gunsten geschen khundte, hedten sie zuversicht. 

a) stylo novo. 
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819 
1592 Febr. 8. Werl, Stadt. 
Die Ehefrau des Meisters Abraham Heppingk, B. zu Werl, als Erbin des Soester Stadt
dieners Meister Steftan KoCh, gen. Steffans. Als dessen weitere Erbin wird die Witwe 
des Erblassers genannt, die vom Nachlaß mehr.. dan ir in reCht geburet, an sich genom
men habe. Allgemeine Gegenseitigkeitszusicherung: SolChs sein wir hinwiderumb in 
naChpurliCher wüfarigkeit zu verschulden willig. 

Ausf. Pap. (640b). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. abgefallen beiliegend (Westf. Sgl. 11 Taf. 98 
Nr. 10). 

820 
1592 April 15. Lippstadt, Stadt. 
l\.leinhart Glade, B. zu Lippstadt, als nächster Erbe seines vor wenigen Tagen ohne 
Erben auf- und absteigender Linie verst. Bruders Tonies Gladeal , Untertanen der Stadt 
Soest. Beide wären zwei ehe leibliche und freie Brüder von einem Vater und einer 
Mutter, nämlich Evert Glade und Ide Romers, beide B. und Bn. zu Beckum, geboren. 
Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Glade, Evert Hoickenbeck, Jorgen Voerman, Johan Kraisen, sämtlich B. zu 
Lippstadt. 

Ausf. Perg. (648 1/2), beschädigt durch Risse und Löcher an einer Längsfalte. Anh. gr. Sgl. 
mit Rück-Sekret (Westf. Sgl. II Taf. 68 Nr. 6 u. Taf. 74 Nr. 7). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung zum Nachlaß am 26. April (5. Aug.) 1592 pro quota bei 
ZahLung des 10. Pfennigs und Bmgensetzung für Nachmahnung. Sovil Jaspar Gladeln anlangt, 
demselbigen eine verehrung zukomen zulaßen, an die sterbheren gestalt. 

a) Ein Thonis Gladde vonn Beckem wird 1574 B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 

821 
1592 Juni 19. Werl, Stadt. 
Joh. Winter, (B. zu Werl)al, fordert für seine Ehefrau Anne Bitters von den Erben 
ihres verst. Vaters Johan Bitter (zu Vellinghausen) ihren Brautschatz ein: nämlich 
30 Taler, drei Kleider, ein hogelken, zwei Kühe, ferner jedes Jahr ein mageres Schwein, 
ein Fuder Holz und zwei Scheffel Kom. Als Zeuge des Ehevertrages wird Herman 
Lappe, B. zu Werl, genannt und erneut vernommen. 
Unterschrift des Werler Stadtsekretärs Christoph Meier. 

Ausf. Pap. (646). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (vgl. Nr. 817). 
a) E~n entsprechendes Schreiben der Stadt Wed vom 7. Juli d. J. (Ausf. Pap.; aufgedr. 

Sgl. unter Papierdecke) ebenda. 

822 
1592 Juni 10 (20). Soest (Stadt): Bn. Margreit Brockhauses, Ww. des 

Meisters Steffan Steffans, gen. Koch. 
Die Ausstellerin schlichtet sich durch ihren Bevollmächtigten Jurgen Boeckhelman auftm 
Hilwege mit Abraham Hoppingk, B. zu Werl, wegen dessen Ehefrau Anna Steffans 
betreffend den Nachlaß ihres Ehegatten Steffan Steffans. Es handelt sich um drei 
brieft und siegelen, davon einer auf 100 rtl. lautet ulld zu 100 gemeinen tl. an die 
Freunde der vorigen haußfrauwe Meister Steffans ausbezahlt wurde, der andere auf 
50 rtl. und 50 Gold-Gld. und der dritte auf 50 rtl. lautet. 
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Z. der Besiegelung: Sekretär Peter MerckelbaCh, Anthon Pingell, B. zu Soest. - Unter
schrift des ]argen BoCkeiman, myne hant +. 

Ausf. Pap. (648). Aufgedr. Sgl. des weltliChen RiChters zu Soest lt.rgen Lepper unter Papier
decke (Durchm.: 3 cm; UmsChr.: S lORCHEN LEPPER; im SChild: Hausmarke; vgI. v. Klacke, 
Soester Regesten, Siegel-TafeIIII, Nr. 11). 

823 
1592 Juni 27. Körbecke auff der Moene, Gericht: Richter und Schöffen. 
Jorgen Leiffardtz zu Bueke als Erbe seiner zu Soest unlängst verst. Mutter Agate 
Leiffardts. Der Vater des Erben wäre der seI. ]argen Liefherde (oder Lieffardtz) 
zu Bueke. Beide Eltern wären ebenfalls erbfähig gewesen. Vollständige Zuversichts
erklärung. 
Z.: Herman BeCker zu Corbach (KörbeCke), Johan Schnap zu CorbaCh, Pancratius Schet
ter zu Wiprinchusen und Thonies Boenhuisen zu Bueke. 

Ausf. Perg. (652), verfärbt und stark besChädigt durCh Löcher an den Längsfalten und 
Rändern. Angeh. GeriChts(?)-SgI. abgefallen. 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 1. (11.) Aug. 1593 bei Zahlung des 10. Pfennigs und 
Bürgensetzung für NaChmahnung. 

824 
1592 Aug. 30 (Sept. 9). Soest, weltliches Gericht: Richter Anthon KloCke. 
Jurgen Verter, Ananias BoeCkman für sich und für seinen Bruder AsChwern Boeckman 
von der Lippea) zu Hildesheim und Johan SChmeheman, B. zu Soest, für seine Ehefrau 
Anna Boeckmans, sämtlich als Verwandte (und Erben) der unlängst zu Soest verst. 
Catharinen Hencke, daselbst im Mariengarden. 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Anna Boeck
mans 

2) (Tochter) 

N. N. 

3) Paul Boeck-
man, verst. Catharina Henk- _----______________ _. 

~ 

Turgen Verter von 
der Lippe 

ke, im Marien- 1) Ananias 
garten zu Soest 
verst. 

Anna Boeckmans und ihre Geschwister seien frei, 
erbfähig. 

2) Aschwer 3) Anna 
ce Johan 
Schmeheman, 
B. zu Soest 

echt und recht geboren und daher 

Z.: Johan Becker, Kämmerer, Jurgen Peter8, B. zu Soest, Thyß Beerbrodt von Hattrope 
und Lucretia Wiemhars, Ww. des Thonnies "Viemar zu Soest. - Standgenossen des 
Gerichts: Johan Diemell, Thonnis Podtgeiter und Jurgen Dres. 

Ausf. Pap. (644). Anh. Sgl. des RiChte['S ("gI. Nr. 603). 
a) Ein Herman Boeckman von der Lippenn (Lippstadt) wird 1593 B. zu Soest (BgbCh.). 

825 
1592 Oktober 3.a) Unna, Stadt. 
Jacob Ulmeke und Engele Hennemans, beide zu Warmen, und Margaretha Hennemans, 
zu VoeßwinCkell seßhaft, als Erben ihrer zu Soest verst. moetter Catharina SChotte. 
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Verwandtschaftsverh. : 

lohan Smmidt uf dem Hoefinkhoeve bei Scheda, 
pfemtiger und gesessener haußman, verst. 

1) Herman Smmidt, 
gen. Kryck, 

00 N. N. 

2) Catharine, 
00 Gerwin Ulmeke, 
zu Warmen 

A 

3) Margarethe 4 H.) verst. 
00 lohan von Hennen, 
gen. Hennemann. 

A 

B. zu Soest, verst. 
00 N. N. 

A 

Catharina Smotte 
verst. zu Soest 

'lacob Ulmeke zu' 
Warmen. 

bEngele (Tochter!) 
H ennemans zu 
Warmen 

2) Margaretha Henne~ 
manns zu Voeß
winckel 

Die gen. Nachkommen des Pächters lohan S'mmidt seien sämtlich frei, echt und recht 
geboren. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Herman Leveltt zu Westim, lohan Frenses und Thonies H'oeltheuwer zu Bentropp 
und Kerstinck Kuiling zu Froenhuisen, sämtlich Eingesessene des Amtes und Gerichtes 
Unna. 

Ausf. Perg. (650), beschädigt durch Riß unten Mitte. Anh. gr. Sgl. links oben am Rande 
beschädigt (Westf. Sgl. II Taf. 73 Nr. 2). 

Rückseit. Vermerk: 1593 Aug. 4 (14) sein lacob Ulmeke, EngeIe und Margreit Hennemans 
zu der naelaßensChafft Catrina SChotte alß ires vaders broders und sChwester khinder mit 
anderen Catrina SChotte moder broder und sChwester khinder zu erben zugelaßen - mit 
vorbehalt den von Soest den zhienden rfenningh und burgen tur naemanen. 

a) stylo nova. 

826 
1592 Okt. 3.a) Unna, Stadt. 
Margaretha Hennemans, als Erbin ihrer zu Soest verst. Verwandten Catharina Smotte. 
Die Erbschaft sei von der Erbin an ihre Tochter Agathe und deren Ehemann Henrich 
Froenhuiß, Küster zu Bosenhagen, übertragen. 

Ausf. Perg. (668), stark beschädiJgt durch zahlreiche Löcher, besonders am oberen Rande. 
Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II TaL 73 Nr. 2). 

a) stylo novo. 

827 
1592 Oktober 5 (15). Hildesheim, Stadt. 
Swer Bokeman, B. zu Hildesheim, als Erbe seiner verst. modder Catharina, gewesene 
moder zu Soste in dem Mariengartten. Zusicherung der Gegenseitigkeit in ebenmessigen 
fellen. 
. Ausf. Perg. (647). Anh. großes Sgl. 

Rüool:it. Vermerk: Zulassung pro quota. 

828 
1592 Nov. 16. Werl, Stadt. 
Meister Godertt Smitt, B. zu Werl, nebst seinem Bruder Hinrich Smit, B. zu Unna, 
als Erben ihres zu Soest verst. Bruders Herman Smit, gen. Krick und dessen verst. 
Tochter Catharina. 
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Verwandtschaftsverh. : 
00 I) NN. 

Reg. Nr. 829/830 - 1593 

Johan Smitt, schulte zu Bentrup, verst. 
II) Else Grevinghoff 

Hermann Smitt, gen. Krick, 
verst. zu Soest 

1) Godertt Smitt, B. zu Werl 2) HinriCh Smitt, B. zu 
Unna 

Catharina, verst .zu Soest 
Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Goddert Brinckman zu Molhausen, Hinrich Maes zu Sienckhausen, Herman Budde 
und Herman Wißman. 

Ausf. Perg. (651), am Rande leicht beschäd~gt. Anh. gr. Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nir. 5). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 4. (14.) Aug. 1593 pro quota beii Zahlung des 10. Pfen

nigs und Biirgensetzung für Nachmahnung. 
829 

1593 Juli 15.a) Hamm-Rhynem, Gericht: Richter Arnoldt Langesmedebl . 
Ludolff SChroder, zu Oevenhausen im Stift Korvey wohnhaft, als Verwandter der zu 
Soest verst. Engel SChroders, gen. Ruische. 
Verwandtschaftsverh. : 

Johan Smroders, uff des Schroders kotten zu Pilckum, verst. 
00 Catharine, verst. 

1) Engel Schroders, gen. RuisChe, 
zu Soest, verst. 

2) Aleke Smroders, verst. 

Ludolff Schroder zu Oevenhausen 
im Stift Korvey 

Engel und Aleke Schroders seien beide frei, echt und recht geboren. 
Z.: Johan Velthauß, Cordt Merman und Johan Wunneman (sämtlich) zu Pilckum, Hin
tersassen der Jurisdiktion Hamm. - Unterschrift des Gerichtsschreibers und Notars 
Hermannus Romer. 

Ausf. Pap. (649). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdecke unterhalb des Textes (Durchm.: 
3 cm; Umschr.: S . ARNOLDI' LANGESCHEDE; im Schild: Monogramm mit Buchstb. ALM; 
Sgl.-Abb. Nr. 25). 

Rückscit. Vermerk: Zulassung am 22. März (1. April 1594), obwol der zuigen nit me dan 
drei gewesen, bei Zahlung des 10. Pfenmgs und Biirgensetzung für Nachmahnung. 

a) stylo novo. 
b) Arnolt Langensdwit wird Richter zu Hamm 1590 Aug. 31: St.-A. Düsseldorf, Märk. 

Register 14, BI. 281 b. 
830 

1593, Oktober 13 (23). Soest, weltliches Gericht: Richter Anthon Klocke. 
Geschwister Tyhs von Schweve, Geschwister'Wulffs und Peter Kalverhoff als Verwandte 
(und Erben) der unlängst verst. SChwartzepfenningensChe zu Mollinckhausen. 
Verwandtschaftsverh. s. folg. S. 
Sämtliche Erben seien frei, echt und recht geboren und daher erbfähig. 
Z.: Thomas Piper zu Ehinckhusen, Teimhan Wösthoff, de alde sChulte zu Recklinghau
sen (Recklingsen) , Dres Piper zu Oisthonnen, Catharina Piper. - Standgenossen des 
Gerichts: Johan Diemell, Thonnis Podtgeitter und Jurgen Dres. 

Ausf. Pap. (654), stark beschädigt, verwest und sehr verfärbt an einzelnen Stellen. Anh. 
Sgl. (vgl. Nr. 803). 

Rücklseit. Vermerk: Zulassung aller 11 &ben am 8. (28.) Nov. 1594 bei Biirgensfttzung 
für Nachmahnung. 
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1) N. (Großvater der Erben 
Thys und Wulff) 

N. N. 

~l-)-J-oh-a-n-T-yh-s-,-v-er-s-t.--'''- 2) Eisa Tyhs, ver~t. 
~ ______ ..... A 00 Thonnis Wulff, verst. 
'I) Johan 2) Albert 3) Dres f A 

Thyhs zu Thyhs zu Thyhs zu 1) Dres 2) Greta 
Schweve Schweve Schweve Wulff zu Wulffs, 

4) Dirich 5) Else 6) Agathe Osthonnen 00 Herm. 
Thyhs zu Thyhs zu Thyhs zu 3) Catharina Wester-

t<> 
o 
t<> 

Schweve Schweve Schweve Wulffs, hoff 
00 Wilh. 4) J,oh. Wulff 
Duncker zu zu Oist-
M eininck- onnen 
husen 

2)N.N. 
(Vater der Khunna) 
,.--A-

830 

3) N. N., verst. 
(Vater der Schwartzpfenningensche) ________ -J~ _____ __ 
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Reg. Nr. 831/832 - 1594 

831 
1594 März 16. Rüthen, Stadt. 
Christoffer Hartman, mitburgermeister zu Rüthen, und seine Schwester Anna Hartt
mans, Ww. des Volpert SoChtrops, B. zu Rüthen, als nächste Erben der zu Soest ohne 
Leibeserben verst. Anna Kleine, geborene Hartman. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. (Hartrnan) 

A , 
"' 1) Jurgen Harttman 2) Ewaldt Harltman 3) Anna Harttman 4) Johan Harttmann, 

,--__ --'A 

i) Christoffer Hart
man, Bm. zu 
Rüthen 

2) Anna Hartman 
co Volpert SoChtrop, 
B. zu Rüthen, verst. 

1) Anna Hartmans, 
gen. PreseZsal) 
(natürliche Tochter) 
co Johan Kleine.-
B. zU'Soest. 

Kanoniker u. Scho
laster zu St. Patroc
li in Soest; 
erzeugt mit Anna 
StoCkpfeiffers 

A 

2) N. N. (natürliche 
Tochter) 

Die beiden Töchter des gen. Kanonikers H arttman seien ein zeitlang alhie erzogen und 
folgendtz auf e. er8. wollw. statt hingebraCht worden. Zusicherung der Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. 
Z.: Niclaeß Rhamm, Jurgen OrgellmaCher, der elter, Cristoffer Foege, gen. Stap
perdtz und Ewaldt Kneckenbergb1 , resp. Richter, Kämmerer und B. zu Rüthen, sämtlich 
fast über 80 Jahre alt. 

Ausf. Pap. (924). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Westf. Sgl. II 
Taf. 96 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: 1594, Nov. 8 (18) seindt diße producenten Christoffer Hardtman und 
deßelbigen suster pro quota von vader wegen zu der naelaße118chafft Anna Kleine, mit vor
behalt den von Sost den zhenden pfenningh und burgen vor namanen, gestadt worden. -
Jura nondum solverunt, postea solverunt. 

Vollständig gedr. im Anhang 1 Nr. 9 (S. 360 f.). 
a) Nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk. 
b) oder KueCkenberg (?). 

'832 
1594 Juni 17. Iserlohn, Stadt. 
Greta Kulemans zu Barendorff, erbfähige Ww. des seI. HeTmann zu Barendorff, als 
einzige Erbin ihres ehelich geborenen und erzogenen vollbürtigen Sohnes Rutger Kule
mans, B. zu Soest, der unlängst daselbst verst. sei. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Johan von Sessinghauß, Johan Baltz, Meister Johan S'Chmidt und Johan Poulman. 
sämtlich B. zu Iserlohn. 

Ausf. Pap. (653), vom oberen Rande aus stark zermodert und zerfressen. Anh. Sekret-Sgl. 
(Wes,tf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 13). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 8. (18.) Nov. d. J. bei Zahlung des 10. Pfennigs und 
Bürgensetzung fm Nachmahnung. 
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833 
1594 Sept. 1. Arnsberg, weltliches Gericht. 
Bezeugung der ehelichen und freien Geburt für lohan Bonner, geboren in dem Dorf 
Oventrop, als Sohn von lorgen Bonner, gen. im [Syp Jen, zu Oventrop verst., und seiner 
Ehefrau Katharine, verst. Die Eltern wären in dem eloster Wedinckhaußen und in der 
Pfarrkirche daselbst getraut. 
Z.: Nicolaß Heußer zu Gloßinckhaußen, Heinrich vor dem Walde daselbst, Nicolaß 
Reuther zu Oventrop und lohan Grecis zu Dinschede, sämtlich Untertanen des Gerichtes 
Arnsberg. - Unterschrift des Sekretärs Georg Morck. 

Ausf. Perg. (690a), beschäd~gt durch einen Lückenriß an einer Längsfalte. Anh. Schöffen
Sgl. (angekündigt: gerichtz scheffenthumbs Sgl.) (Durchrn.: 3,4-3,5 em. Umsehr.: RICHTER 
VND SCHEFFEN ... ; im Schild: Adler; Sgl.-Abb. Nr. 6). 

Rückseit. Vermerke: Geburtshreiff Johan im Sypen. Zulassung zur Bürgerschaft am 18. 
(28.) 01.1:. 1594. 

834 
1594 Dez. 26.a) Freienohl, Freiheit in der Grafschaft Amsberg. 
Petet" Smitz und Anna Smidtz, beide B. und Bn. zu Freienohl, als Erben ihrer zu Soest 
verst. Schwester Grieta Smidtz, gen. Helmichs, Ehefrau des verst. Thoniß Mentgens. 
B. zu Soest. Die Geschwister seien frei und ehelich geboren und daher erbfähig. Die 
Eltern wären lohan Schmidt und Ehefrau Grete (zu Freienohl). Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
Z.: Georg Winckelman, Diderich Hencke, lohml Schillingh und Nicolaiß Sporck, sämt
lich B. zu Freienohl. 

Ausf. Pap. (655), z. T. verfärbt, beschädigt und zerfressen. Aufgedr. Sekret-Sgl. unter 
Papierdecke, unterhalb des Textes (Meyer, Wappenbuch d. westf. Gern. Taf. 64 Nr. 5). 

a) stilo novo. 

835 
1596 März 10. Werl, Stadt. 
Anthon Keller zu Budtbergh, angenommener mitburger zu Werl, für seine Ehefrau 
Else Holdtman, als Erbin neben ihrer Schwester Margarete, ihres erschlagenen Bruders 
Jurgen Holdtman, gen. Focke oder Flocke, B. zu Soest. Die verst. Eltern der Geschwi
ster wären Johan Holtman und Margarete Keßeborn, wohnhaft zu Schedingen. Die 
Erbinnen seien ehelich, frei, echt und recht erzeugt. Zuversichtserklärung betreffend 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Peter Aulman. Johan Aulman, Bonaventur Gordes und Rembert Stommeler. -
Unterschrift des (Stadt-)Sekretärs Ghristopherus Meier. 

Ausf. Perg. (661). Angeh. gr. Sgl., am Rande, oben und rechts unten beschädigt (Westf. 
Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung der Erben Else und Margriet Holdtman am 28. Januar 
(7. Febr.) 1597 bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

836 
1596 April 23 (Mai 3). Schleswig. Stadt. 
Tonnies Wulff, B. zu Schleswig, als Erbe seiner vor 2 Jahren verst. Mutter Anna Wulves. 
Als weiterer Erbe wird ein Bruder des Tonnies Wulff genannt. Obwohl Tonnies von 
seinem Bruder entsprechende Schreiben erhalten habe, habe er bisher siner gelegenheit 
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na van sines amptes und anderer t10rfallener geschaffte halven nicht ehe voo huß 
kamen konnen... Kurze Zusicherung der Gegenseitigkeit: im geliken und andern 
thovordernde willig. - D.: 1596 fridages na Quasimodogeniti. 

Ausf. Papier (658), leicht beschäJd~gt und verfärbt. Rückwärts aufgedr. Sekret-SgL, die 
Papierdecke beschädigt (Über Wellen zwei Rundtünne mit Zinnen, rechts davon schräglinear 
geteilt. Schild, i. r. Obereck Halbmond, ti. 1. Obereck sechsstrahliger Stern; Umschrift: SE
CRETV • CONSVL'V • DE • SLESWIG). 

837 
1596 Juni 30 (Juli 10). Korbach, Stadt. 
Steifen und Else Boitze, Geschwister, B. und Bn. zu Korbach, als Erben ihrer zu Soest 
verst. Base Anne Baitze, Ww. des Adrian Kulmans, B. zu Soest. Vollständige Zuver
sichtserklärung, u. a. betr. Gegenseitigkeit in Nachlaß sachen, mit vorbehalde des zehen
den pfennigs laut unsers statuti. 

Ausf. Pe!l'g. (656a). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 98 Nr. 8). 
Vgl. ebda. ein Schreiben (Ausf. Pap., aufgedr. Sekret-Sgl. abgefallen beiliegend, vgl. ob.) 

der Stadt Korbach vom 30. Juni (10. Juli) 1596 gleichen Inhalts (656e). 
Rückscit. Vem1erk: Zulassung am 3. (13.) August 1596 für Steffen und Elße Boitzen samt 

ihrem Konsorten Daniel Batzen von Mengerlnghausen und Thonis Hovelman wegen sein,er seI. 
Hausfrau (Kinder?) zu dem Nachlaß ihres seI. Vaters vers\:. Schwester Anna Batzen, Ehefrau des 
Adrian Kulmans, bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgenstellung für Nachmahnung. 

838 
1596 Juli 22 (Aug. 1). Mengeringhausen, Stadt. 
Daniel Batzen, B. zu Mengeringhausen, und seine Geschwister zu Korbach als Erben 
der zu Soest verst. Ehefrau des Soester B. Adrian Kulmans, deren Erbschaft raliane 
gradus cansanguinitatis proximioris devalviret (I). Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (659). Angeh. Sgl. abgefallen. 
Vgl. ebenda ein Schreriben der Stadt Mengeringhausen vorn 22. Juli (Aug. 1.) d. J. gleichen 

Inhalts (656b). Die Erblasserin ,hier als Balse der Erben bezeichnet. (Ausf. Pap., außen aufgedr. 
Sgl. unter Papiendecke: geteilter Schild; oben: wachsender nimbierter HeiHger Georg mit 
Schwert in der Rechten, unten: halber Waldecker Stern, Umschr.: + SECRETV ... MEN
GERICUS ... [P)). 

839 
1596 Aug. 5. Arnsberg, Gericht: Richter Anthon Blandwbeill. 
Jahan Schulte. geboren zu LangesCheidt, Sohn des dortigen Brn. Jacab Schulte und 
dessen Ehefrau Catharine, als Erbe seiner zu Soest als Ehefrau des Reincken in den 
Beren verst. Schwester Christina. Johan SChulte sei von beiden Eltern eheliCh geboren, 
find niemantz eigen, noCh altarhorig. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen in der Grafschaft Amsberg. 
Z.: Johan SChnitler, Jahan Bonner, Eberhardt Bußefogell und HeinriCh Bußefogell, 
sämtlich Bm. bzw. B. der Freiheit zum Langescheit und Untertanen des Amsberger 
Gerichtszwanges. - Unterschrift des Arnsberger Gerichtsschreibers Georg Mord" 

Ausf. Papier (657), z. T. stark verblichen und an den Falten beschäddgt. Angeh. Sgl. des 
Richters, stark abgescheuert bis zur Unkenntlichkeit. 

Rückseit. Vennerk: Zuversicht von Langschede in der grafsrJw;{t Arnsberg ... Zulassung 
zum Nachlaß wegen seiner Geringfügigkeit, bei Zahlung des 10. Pfenmgs und Bürgensetzung 
für N a<hmahnung. 
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840 
1597 Januar 20. Unna, Gericht: Richter Gaspar Smitz. 
Goddarth SchenCkbeir zu Werve frei, echt und recht geboren, als Erbe seines verst. 
Halbbruders Goddarth von Schorlemar zu Gallenhardt betreffend einige Erbgüter im 
Soester Gebiete. 

Verwandtschaftsverh. : 
Dorothea von Furstenbergh 

00 I) Goddarth SchenCkbeir, II) Goddarth von SChorlemer, 
verst. in den Kriegen des zu Gallenhardt 
Landesherrn. A'-_________ '" 

~ __ -----A'---------_, 
Goddarth Schenckbeir zu 

1) Ditherich Schorlemer 2) Goddarth SChorlemer. 

Werve 

Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Rtttger Beunemanß, lohan Heuselman, lohan Koelingh und lohan Welphoff, gen. 
Leiffennanß, sämtlich eingeborne . .. menner des Gerichtes Unna. 

Ausf. PeI'g. (663a). Angeh. Sgl. abgefallen. 
Beiliegend 17 weitere Schreiben an die Stadt Soest in derselben Erbsmafts'angelegenhe~t 

aus den Jahren 1594--1598; besonders betreffend Erbansprüche des Werler Drosten MoIÜtz 
v. Schorlemer (1598). 

841 
1597 Januar 26. Unna, Amt: Droste Dietherich von der Reck zu der ReCk. 
Godhart SChenckber zu Werve, mein gliebter vetter (des Drosten), als Erbe seines 
verst. Bruders Godtharten SChorlemer wegen ettlicher gutter, so im doßelben gebiete 
gelegen. - Unterschrift des Drosten. 

Ausf. Pap. (663b). Aufgedr. Sgl. des Drosten unter Papierdecke. 

\842 
1597 Febr. 6. Wed: ludit von SChnellenberch, gen. Rhamal • 
Die Ausstellerin bekundet, daß lohan Steerhof mit seyner frauwen mir oder meynen 
kindern niCht eygen zugehorich, sondern meyn hauswirt selliger hait denselben auf 
furbit guter leude auf guten willen frey gegeben, also das meyne kinder oder ander 
eygentums halben an in nicht kommen konden. - D.: Werl, den 6. februarii anno 97. 
Eigenhändiges Schreiben der Ausstellerin mit ihrer Unterschrift. 

Ausf. Pap. (ohne alte Nr.). Unbesiagelt. 
a) Judith v. Schn. aus der Linie v. Schn.-Schönholthausen war dreimal zu Werl verheiratet, 

1. mit dem Bm. Pape zu Werl, 2. mit Nikolaus Rham, 3. mit Herrn. Brandis (Auskunft Prof. 
Hömbergs nach Archiv des Studienfonds Münster im St.-A. Münster). Vgl. oben Nr. 674. 

Ein Niclaeß Rhaemm wird 1594 als Richter zu Rüthen genannt; s. ob. Nr. 831. 

843 
1597 Mai 24 (Juni 3). Waldeck, Diener zu: Gurt legers. 
Der Ausstelle:r:, zugleich für seine jüngeren Brüder außer Landes Ghri~oph und Gobele, 
Sohne des seI. Claus legers und seiner Ehefrau Margarete Kemmerß, wegen ihrer 
Mutter Erben ihrer zu Soest verst. Vettern Hans und Lipse Busman. Zur Einziehung des 
Nachlasses bevollmächtigt Gurt legers, zugleich für seine Bruder, seinen Vetter Pancra
tius Peil5'tiCker (vgl. Urk. Nr. 844). 
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Ausf. Pap. (664b). Aufgedr. Sgl. der Stadt Waldeck unter Papierdecke, besiegelt auf Ver
anlassung des Bm. Martin Hidderman (Renaissanceschild mit Waldecker Sechs-Stern; Umschr.: 
SIGILLVM CIVITATIS IN WALDECKEN). 

844 
1597 Mai 30 (Juni 9). Korbach, Stadt. 
Pancratius Pfeilsticker, B. zu Korbach, und sein Vetter, als Erben ihres in Soest verst. 
Vettern Lipsen Busmmans. Gegenseitigkeitszusicherung. 

Ausf. Perg. (664a). Angeh. Sekret-Sgl. abgefallen. . 
Vgl. ebel1da ein Schreiben der Stadt Korbach (Ausf. Pap. 664e). Aufgedr. Sgl. unter Papier

decke) vom selben Datum und gleichen Inhalts. 

845 
1597 Okt. 27. Warendorf, Stadt und Sassenberg, Gericht [der 

Stadt und des AmtesJ: Richter Jacob Stoevea1 • 
Gerdt Teigelkampfb1, gebürtig von Freckenhorst im Amt Sassenberg, jetzt wohnhaft 
zu Soest, als Erbe der zu Soest ohne Leibeserben verst. Philips und H anß Busmman 
(oder Bußman), denn letzterer wie Philips Vater und Gerdts Mutter seien rechte ehe
leibliche vollbürtige Geschwister gewesen. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Bemdt Bußman 

Philips Bußman 

Johan Busmman, auf Busmmans erb 
im Kirchspiel Enniger, verst. 
00 Catharina Teller, verst. 

2) Anna Busmmans 

Gerdt Teigelkamp[f] 

3) Hanß Bußman, 
verst. zu Soestc1 

Kurze allgemeine Gegenseitigkeitszusicherung. 

4 H.) 

Z.: Hanß Redeker und Wemer Kunnemeier, Einwohner des wibboltz Freckenhorst, 
Johan Wessel von Enniger und Herman Duttinck, B. zu Warendorf. - Standgenossen 
des Gerichts: Jobst Varßem, richteher und Rm. zu Warendorf, und Christoffer Rhaman, 
Notar. 

Ausf. Perg. (680). Anh. Sgl. des Gerichts (Durchm.: 3 cm; Umsmr.: SIGILLVM lUmen 
IN W A . .. ; Balkenschild mit Herzschild, darin Balken überlegt mit einem Fallgatter, hinter 
dem Schild wachsend Heiliger mit Schwert in der Rechten) mit Rücksiegel des Richters (Durchm:. 
1,4 cm; Vollwappen, stehd. Bracke mit Halsband; Stechhelm: das Schi1dbild wachsend; Sgl.
Abb. Nr. 60). 

a) Jacob Stoeve, 'furstliCher riChter binnen der stadt Warendorp und zum Saßemberge. 
b) Gerdt Teigelkamp wird 1587 B. zu Soest, gleiche Namensträger 7 mal bis 1618 (BgbclI.). 
c) Hans Bußmann von Enniger wird 1571 B. zu Soest (Bgbch.). 

846 
1597 Nov. 1. Attendom, freie Hansestadtal. 
Lysa Puttmans, Tochter des verst. Attendomer B. Johan Rhode u. s. Ehefrau Anne Putt
mans, als Erbin der zu Soest verst. Margarete Puttman, einer Schwester ihrer verst. 
Mutterb1 . 
Z.: Peter uff dem Stem, Jacob Hermanß, Peter Vaßbender und Niclaeß Heitten, sämtlich 
B. zu Attendorn. 
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Ausf. PeJ:Tg. (667a) besmädigt durch ein Loch an einer Längsfalte. AM. gr. Sgl. ad causlU 
(Westf. Sgl. IITaf. 96 Nr. 5). 

a) freie antzestatt. 
b) Vgl. Nr. 853. 

841 
1597 Nov. 21. Essen, Stadt. 
Jurgen Klute, B. zu Essen, als Erbe seiner zu Soest verst. Mutter. Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Erbfällen. - Unterschrift des Sekretärs Johan Gryp. 

Ausf. Pap. (669). Aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Ewald, Rhein. 
Sgl. III Taf. 106 NT. 3). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung am 18. (28.) Nov. d. J. 

848 
1597 Nov. 26.a) Hamm, Amt: Amtmann Dietherich KnippinCkb) zu StoCkum. 
Codart und Wilhelm Bockelman und Catharine BoCkelman, Ehefrau des Gerdt Wiesch
mans zu Hilbeck, sämtlich Eingesessene des Amtes Ramm, als Erben ihrer zu Soest 
ohne Leibeserben verst. Schwester Anna BoCkelmans, Ehefrau des Soester B. Balthazar 
Kistenmachers. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (662b). Angeh. Sgl. des Amtmanns stark abgescheuert und unkenntldch. 
a) stylo nODO. 

b) Diderich Knippinck wird Amtmann zu Ramm (1574 Dez. 7) als Nachfolger seines verst. 
Vaters Victor Knippinck (St.-A. Düsseldorf, Märk. Register 14, S. 123a); 1607 Apr. 26 wird 
s. Oheim Johan Hugenpoet sein Nachfolger (ebd. Bd. 15, S. 128a). 

849 
1597 Nov. (Dez. ?). Soest, Stadt: Bürger Gert Drave. 
Der Aussteller bekundet, daß er, nachdem ihm seine Mutter Agatha Schmedes, Ww. 
des Teilen Schmedes, sämtliche bewegliche und unbewegliche Güter bei Zeit ihres Le
bens verkauft, er seine Mutter die Zeit ihres Lebens mit kost, kleidungh, haußheurungh, 
feurungh und mit auch aller andern notturfft, alß schlapungh, waschungh, und reinungh, 
versorgen und unterhalten werde, so daß sie sich über ihn wegen der leibtuchtiger 
underhaltung nicht zu beklagen bmuche. 
Z. der Besiegelung: Albert Tirelle und Paull Burggrave, B. zu Soest, und Tonnis Pott
gießer. 

Ausf. Perg. (666e), stark verfä:rbt zum Teil bis zur Unleserlimkeit, z. B. an der Stelle des 
Datums, mit Loch am oberen Rande. Angeh. Sgl. des Soester Richters Thomas Koep ist ab
gefallen. 

850 
1597 Dez. S. Werl, Stadt. 
Anna Alvertz, Ehefrau des Herman Boele, zu Schedingen, Bn. zu Werl, als Erbin ihres 
ohne Leibeserben verst. Bruders Jurgen Sastrup, B. zu Soest. Vollständige Zuversichts
erklärung. - Unterschrift des Stadtsekretärs Christopherus Meier. 

Ausf. Perg. (665b). Anh. gr. Sgl. am Rande boochädigt. 

851 
1597 Nov. 26 (Dez. 6). Soest, Stadt: (Bn.) Agatha Schmedes, 

Ww. des Teile Schmedes. 
Die Ausstellerin bekundet, daß sie mit Willen ihres Vormundes Johan Berchmans ihrem 
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Sohn Gert Drave zu Soest für eine Summe Geld, die wollbezalt sei., mittels rechten 
Erbkaufs ihre sämptlich beweglich und unbeweglich hab und guthere, die ich itzo habe 
und kreigen werde, zu Soest verkauft habe. 
Z. der Besiegelung durch Thomas Koip als den weltlichen Richter zu Soest: Albert Ti
relle und Paull Burmgräve, heide B. zu Soest, und Tonnis Potgießer, als geschworener 
Standgenosse des Gerichts. 

Ausf. Perg. (666b), beschädigt durch breiten Riß an einer Längsfalte. Angeh. Sgl. abgefallen. 

852 
1597 Nov. 28 (Dez. 8). Soest, weltliches Gericht: Richter Gosman Heine. 
Anna Tonnis, gen. Alverdes, Ehefrau des Herman Buele zu Schedingh, als Verwandte 
(und Erbin) ihres zu Soest verst. Bruders fOlgen Tonnis. Beide wären echte, rechte 
und leibliche Geschwister und erbfähig. Die Eltern wären Tonnis Tonnises und Alvert 
Tannises. 
Z.: HinriCh Storckesbhaum von Clotingen. Urbhan Schulte von Clotingen, Tonnis Leif
ferdes, der Alte, und Gerhardt von Clotingen, Lohnherr der Kirche St. Petri (zu Soest)a). 
- Standgenossen des Gerichts: Tonnis Pottgießer, Patroclus Schultcordes und Jorgen 
Drees. 

Ausf. Pap. (665a). Anh. Sgl. des Ric..~ters (Durchm.: 2,65 cm; Umsehr.: S' GOSMANNI
REINEN • 1594; im Schild: Hausmarke: über der Kartusche Engelskopf mit Flüchten; von 
demselben Künstler wie Sgl. des Thomas Koep; vgl. Nr. 868, 871;Sgl.-Abb. Nr. 51). 

Rückscit. Vermerk: Zulassung der Erbin am 20. Juni (2. Juli) 1598 bei Zahlung des 10. Pfen
nigs und BürgensteIlung für Nachmahnung. 

a) Ein Gerdt Lefferdes van Clottingen wird 1534 B. zu Soest (Bgbch.). 

853 
1597 Dez. 16.a) Olpe, freye hcnsestadt. 
Ehefrau Lyse Puttmans von Attendorn, als Erbin der zu Soest ohne Leibeserben verst. 
Margrethe Puttmans, einer Schwester ihrer Mutter. Die Erblasserin habe sich ein ge
raume zeit von fahren binnen der stadt Soist heußlich enthalten. Vollständige Zuver
sichtserklärung. Man bittet um Begnadigung vom 10. Pfennig wegen der Armut der 
Erbin. 

Ausf. Pap. (667b). Aufgedr. Sgl. unter Papielödecke, unterhalb des Textes (Westf. Sgl. II 
Taf. 92. Nr. 2). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß am 8. (18.) Dez. 1597; (Erlaß der Abgabe des 
10. Pfennig,,) du:il der naelaß geringh . .. , find sollen die sterbhern hievon ein erkentnuß zu 
behuft der stadt Soest an stadt des zhienden pfennighs innehmen, dem secretario und anderen 
ir gephur vorbehalten. 

Ebda. ein Schreiben der Stadt Soest vom 13. (23.) Mai 1598 an Olpe in derselben Ange
legenheit (Reinschr. Pap., 666a). S. auch ob. Nr. 846. 

a) stylo correcto. 

854 
1597 Dez. 29 . .a) Hamm-Rhynern, Gericht: Richter Arnoldt Langescheide. 
Wilhelm Bockelman zum Kumpe und Gerdt Wysmman zu Hilbeck für seine Ehefrau 
Catharina als Erben ihrer zu Soest ohne eheliche Leibeserben verst. Schwester Anna 
Bockelman, Ehefrau des Soester B. Balthazar Kistenmachers. Die verst. Eltern wären 
Gerdt Bodwlman zum Kumpe und Ehefrau Marie. Als Kind derselben wird außerdem 
Godert Bockelman genannt. Sämtliche Geschwister seien auß einem zumtigen ehebedde 
frey, edlt und recht geborn und daher erbfähig. 
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Z.: Heinrich Hohuiß, Herm ... ugeren zu Bohnen, Herman utm Loe im Kirchspiel Flie
rich und Joergen Biermann, B. zu Ramm. - Standgenossen des Gerichts: Herman 
lckenrodt, Fron, und Heinricus Berge. 

Ausf. Perg. (6BBa), beschädigt durch breiten Riß an einer Längsfalte. Angen.. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß 1597 Dez. 29 (1598 Jan. 8) bei Zahlung des 

10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 
a) stylo novo. 

855 
1597 Dez. 30 (1598 Januar 9). Soest, weltliches Gericht: Richter Goßman Heine. 
Dethmar Dickman für seine Mutter Anna Dickman. gen. Straetmansche, echt und recht 
geboren wie erbfähig, als Verwandte (und Erbin) des verst. Albert Dreßler. 

Verwandtschaftsverh. : 

N.N. 

1) Christoffel Straet
man (Z.; s. unt.) 

2) Johan Straetman, 
verst. (vgl. hierne
ben) 

N. N. 

1) Cathl'ina Dreßlers, gen. Bauendalß 2) Herman Dreßler, 

Anna Dieckmanß, gen. 
Stratmansche, die ei
nen eheman (Joh. 
Straetman, vgl. neben
an) gehabet vor 40 
jahren und mit den-
selbigen sich in das 
freiwullen-ambt ge
tredden. 

Dethmar DiCkman 

verst. 

Albert Dreßler, 
verst. zu Soest 

Der Z. Jorgen von Wesel gibt an, bei den Eltern der Catharina Dreßlers und des Her
man Dreßler erzogen worden zu sein. 
Z.: Meister Jorgen von Wesel, Christoffel Straetman, Meister Gilberth HunoTdtz und 
Cathrina Bauendals. - Standgenossen des Gerichts: Tonnis Pottgießer, Patroclus 
Schultcordes und Jorgen Dl'eses. 

Ausf. Pap. (685). Anh. Sgl. des gen. Richters (vgl. NI. 852). 
a) Ein Herman DresseIer u. ein Albert DresseIer werden 1559 B. zu Soest (Bgbch.). 

856 
1598 Fehl'. 18. Östinghausen, Amt: Amtmann Goßwin Ketler zur Hovestadt. 
Rutger Gunßbergh zu Willerpe (Wiltrop), Witwer der seI. Annen Brudes, ails Erbe 
seiner zu Soest verst. ehelichen und freien Tochter Ursula, Ehefrau des gleichfalls verst. 
Friedrich Glaßemacher, und ihrer verst. zwei Kinder. Vollständige Zuversichtserklänmg. 
Z.: Jurgen Velthueßa l , Jurgen Piper, Evert Everdes und Henrich Vogt. 

Ausf. Perg. (691). Anh. Sgl. 
a) Ein Jorgen zum Veldthauß wird 1568 B. zu Soest (Bgbch.). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Juni (2. Juli) 1598 beli Zahlung des 10. Pfennigs und 

Bürgensel:zuIlig für Nachmahmmg. 

857 
1598 März lo.al Rüthen, Stadt. 
Meister Ernst Dusenbergh, unser außgesessener mitburger zu Miste, als nächster Erbe 
der zu Soest ohne Leibeserben verst. Agatha Costers, Ww. des Soester B. Tilen Wul-
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lenwevers, einer Schwester seiner verst. Mutter Figge Gosters. Zusicherung der Gegen 
seitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: lost Nolcke, Henrich Hoynckhaus, Thonies Hoynckhaus und lurgen Kleine. 

Ausf. Pap. (673), z. T. verfärbt, an den Falten besonders stark verfärbt, an der Längsfalte 
ein Loch. Anh. Sgl. am Rande reChts unten besChädigt (Westf. Sgl. II Taf. 96 Nr. 3). 

a) styli cON'ecti. 
858 

1 '598 März 28. a) Grevenstein, Stadt. 
Michaell Richters, für seine Ehefrau Grete Schmedes, als nächste Erbin des verst. 
Herman Hundesdick. 
Verwandtschaftsverh. : 

Thonies Schmit, zu Grevenstein, verst. 
00 Ghristian(e) Schmitz, verst. 

A 

1) Margareth Schmedes, geb. zu Grevenst., 
00 Michaell Richters zu Grevenstein 

2) Anna Schmedes. geb. zu Grevenstein, 
verst. zu Soest 
00 Thonieß Hundeßdick, B. zu Soestb) 

verst. 
r-------------~~~------------~ 

Herman Hundeßdick, verst. zu Soest' 
Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Thonieß Michaels, Bories Rumen, lohan Tielman und Henrich Stoffels, sämtlich 
eingesessene B. zu Grevenstein. 

Ausf. Perg. (692), besChädigt durch breiten Riß an einer Längsfalte. Anh. Sekret-Sgl. 
(Westf. Sgl. II Taf. 84 Nr. 11). 

Rückse.it. Vermerk: Zulassung zum NaChlaß am 20. Juni (2. Juli) 1598 bei ZahluIlig des 
10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. 

a) stylo nova. 
b) Vgl. diA Soester Bgbch.: Ein Tonnis Hundesdich wird 1565, ein (hiermit identischer?) 

Tonnis HunneßdiCk wird 1566 B. zu Soest, ein Thomas (oder Thonnis ?) HundesdiCk tho Elff
huissen (Elfsen, SO Soest) wird 1543 B. zu Soest; ein Johan Hundesdich wird 1601 B. zu Soest. 

859 
1598 April 26. Affeln, Freiheit. 
Anna Wiggers, gen. Richters, Bn. zu Affeln, als Erbin ihrer zu Soest verst. Verwandten 
Putte Greite, die im letzten Sommer ihm arnde vor e. ers. statt ihm felde von dem 
donner beschedigett und in Godt entslaffen und gestorben und keine bleibenden Leibes
erben hinterlassen. 

Verwandtschaftsverh. : 
N. N. (Wigger) 

A 

'1) Thonis Wigger, verst. 2) Bernt Wigger, verst.a) 

00 Gatharine 00 Putmans Greite, in Soest eine 
,----------"- , Zeitlang gewohnt und verst. 

Anna Wiggers, gen. Richters, A'-________ ""' 

zu Affeln Putte Greife, verst. 
Anna Wiggers wie ebenfalls Putte Greite seien be1de echt, recht und frei geboren, auch 
neimantz egen behalft ... Zuversichtserklärung beh'effend Gegenseitigkeit in Nam
laßsachen. 
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Z.: loaChim Weber, Caspar Heineman und Israell Klene (oder Kleven). 
Ausf. Pap. (667e). Auf,gedr. Sgl. (Westf. Sgl. 11 Taf. 93 Nr. 18). 
a) Ein Berent Wygger wird 1503 B. zu Soest (Soest. Bgbch.). 

860 
1598 Mai 9. Lippstadt, Stadt. 
Hans Wulff, B. zu Lippstadt, als Erbe seines (zu Soest) verst. Bruders Steffan Wulff, 
betreffend seinen geringen Nachlaß. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit 
in Nachlaßsachen. Gemäß Anforderung der Soester Erb- und Sterbherren werde dieser 
Zuversichtsbrief beigebracht. 

Ausf. Pap. (692 1/2). Au~gedr. Selcret-Sgl. unter PapieI1decke, unt~halb des Textes (Westf. 
Sgl. 11 Taf. 74 Nr. 7). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung am 20. Juni (2. Juli) 1598 bei Zahlung des 10. Pfennigs und 
Bürgensetzung für Nachmahnung. 

861 
1598 Mai 4 (14). Iburg, im (Hoch-)Stift Osnabrück, Gogerimt: 

Gograf und Richter lobst von Vlattena). 

Die edle lohanna, geb. Ketteler, Ww. des edlen und ehrenfesten Reineke Hake, zu 
SCheventorppe hierselbst im Amt und Gericht Iburg, als Erbin des zu Soest ohne Leibes
erben verst. AlbreCht Dreßlar. 

Verwandtschaftsverh. : 
lohan SChungell, zu EChthausen, verst. 

1) laspar, 2) I.aurenz 3) Feter 
Droste zu 

4) Wilhelma 
00 laspar 
Ketteler zur 

5) Elizabeth 6) Cath. 7) Anne, 

Wer!, 
verst. Middelborgh (in Lippborg) 

~ 
Johanna Ket-
teler 
00 Reineke 
Hake zu 
SCheven-
torppe (b. Iburg), verst. 
~ 

lohanHake 

Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

bastardt
doChter 
00 Herman 
Dreßlar zu 
Soest 
~ 
Albrecht 
Dreßlar, 
verst. zu 
Soest 1597 
Juni 14 (24). 
00 Agate 

Z.: Everhardt Remmers, Richter, Ißrael Hoytfilter, Alt-Bm., Georg Balleman und 
Christoffer Clawß, Rm. und resp. eingesessene B. zu Iburg. - Z. der Besiegelung: 
Gerhardt Mogebier, lohan Dyßelkamp, Georg Saurenbroick, Meister lohan Meckelein 
und lohan Kusters. - Unterschrift des lohannes Buckhornius, Notars des Iburger Goge
rimts. 

Ausf. Pap. (675). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdecke, unterhalb des Textes 
(Durchm.: 2,5 cm; Umschr.: SECRETVM IVSTI VLATTENII 1585; im Schild (Kartusche): 
4 Pfähle, sechs strahliger Stern im r. Freiviertel des Schildes). 

Rückseit. Vermerk: jura solverunt. 
a) Wegen des Siegels kann es sich nur um die jülichsche Mundschenkenfamilie v. Vlatten 

handeln. 
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862 
1598 Juni 18.al Bielefeld, Gogericht: Gograf Smweder Steinhauß. 
Der edle und ehrenfeste Georg Keßteler zur Wehrburg, im Gogericht des Amtes 
Sparenberg seßhaft, u. a. cohaeredes, als Erben ihres zu Soest unlängst verst. Bluts
verwandten Albert Dreißlar. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Erbfällen. - Unter
schrift des Gerichtsschreibers Herman Arste. 

Ausf. Pap. (681). Aufgedr. Gerichts-Sgl. unter Papierdecke unterhalb des Textes (Durchm.: 
3,15 om; Umschr.: SECRET DES GERICHTS ... VELT; Schild geteilt; ob. 3 Sparren, unt. 
Burg mit Tor und 3 Türmen; Sgl.-Abb. Nr. 14). 

a) neuer Stil, denn l'Täsent.-Vermerk vom 12. (22.) Juni 1598. 
863 

1598 Juni 24. Wiedenhrück, Stadt. 
Die Ehefrau Gertrud des Henrim Walmeister. B. zu Wiedenbrück, als Erbin der zu 
Soest verst. Elsen (oder Ilse) Merßmans. Dieselbe und Gertruds Großmutter seien 
rechte eheleibliche volIbürtige Schwestern gewesen. 

Verwandtschaftsverh. :a) 

Johan SChmebusm, im Kirchspiel Herßebrugh, verst. 
00 Engel Meßmans, verst. 

,~ ________________ ~A~ ______________________________ ~, 

1) Elsa 2) Elsa (oder Ilsa) Merßmans (Merschmans) 
00 N. N. (zu Soest), verst. 

00 Jacub (Stael?)machers r---~------------
Gertrud 
00 Henrim Walmeister, 
B. zu Wiedenbriick 

Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Notbecke, Gerdt Bunckfordt, Johan Trostheide und Henrim Oßenbrugh, 
sämtlich alte Männer. - D.: 1598 in tesla Joannis baptiste. 

Ausf. Perg. (693), stark beschädigt mit zahlreichen LUckenrissen am oberen Rande. Angeh. 
gr. Sgl. abgefallen. 

a) Das Verwandtschaftsverhältnis z. T. nach dem rückseitigen Inhaltsvermerk dargestellt. 

1598 Juli 6. 
Meister Bernhardt Humperdes, Barbier und B. zu Amsberg, 
ohne Leibeserben verst. EIsa Sore von Muschede. 
Verwandtschaftsverh. :a) 

Gerdt Sore, wohnhaft zu Musmede 
00 Catharina (oder Trine) Basse 

A 

864 
Amsberg, Stadt. 

als Erbe der zu Soest 

1) Agnete Sore, geb. zu Muschede 
00 Eberhardt Humpert, 

2) Elsa Sore von Muschede: 
verst. in Soest 

verst. nach 1598 Mai 
~ __________ ~L __________ ~ 

Meister Bernhardt Humperdes, ' 
B. zu Amsberg 

Gegenseitigkeitszusicherung. 
Z.: Jorgien Rocholl zu Muschede, Peter Teunn zu Musmede, Johan Stockebrandt, Ge
richtsfron zu Amsberg, und Anna Schutte zu Musmede. Der Z. Stockebrandt verweist 

314 



Reg. Nr. 865/867 - 1598 

auf eine Bekundung in der Behausung der seI. Bele Proppers zu Arnsberg im Mai 1598. 
- Unterschrift des Sekretärs Georg Morck. 

Ausf. Pap. (682). Aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Westf. 
Sgl. II Taf. 92 Nr. 16). 

Rückseit. Vennerk: Zulassung am 29. Dez. 1598 (8. Januar 1599) bei Zahlung des 10. Pfen
nigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. Bezahlung der jura. 

a) Die Angaben über das Verwandtscllaftsverhältnis rum Teil widersprechend betr. die 
SChwestern Sore, daher hierfür der rückseitige Inhaltsvennerk zu Rate gezogen. 

865 
1598 Aug. 4.a) Langscheid (unter Arnsbergb)), Freiheit. 
Gertrud (Schomechers) von Langschede als Erbin der (zu Soest) verst. Eheleute Hanß 
Sdledemedler und Anna S.Chramme. 
Verwandtschaftsverh. : 

'1) Greta Schramme, verst. 
00 Johan Schomecher 

,..-----1'0-, 
Gertrud 

Gegenseitigkeitszusicherung. 

Johan Schramme 
00 Webeie 

2) Anna Schramme, 
verst. in Soest 
00 Hanß Schedemecher, 
in Soest verst. 

3) N. Schramme, 
(Sohn), Soldat im Dienste 
der Stadt Soest 

Ausf. Pap. (672), nur Rest erhalten, das Regest daher naCh dem erhaltenen rückseitigen 
Inhaltsvermerk. Anh. Sgl. (Hl. Laurentius als Schildhalter mit dem Rost in der Linken; Um
schrift: SIGEL DER VRIHET IN LANGENSCHET). 

Rückseit. Vermerke (außer Inhaltsvennerk, siehe oben): nota, sal noCh ein broder von Anna 
SChrammen vorhanden sein, der ein soldaet in den von Soest deinst, hadt siCh noCh nit angeben. 
Jura solverunt. 

a) stilo novo. 
b) Nach dem rückseitigen Inhaltsvennerk. 

866 
1598 Aug. 6.a) Östinghausen, Amt: Amtmann Goschwin Ketler zur Hovestadt. 
Steifen Rabe, Amtsverwandter des Amtes Oistinckhausen, als Erbe des zu Soest verst. 
SYiriedt Rabe, eines Sohnes des seI. Degenhardt Rabe. Letzterer wäre ein Bruder des 
Vaters des Steifen Rabe und mit den Eltern der Zeugen zu Tellerpe zu stegen und 
strassen gegangen. Der Erbe wie der Erblasser seien frei, echt und recht geboren. Voll
ständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Steffen Thomas, Goddert Heyerman, Friederich Potterhovel, Henrim Rukamp. 

Ausf. Perg. Anh. Sgl des Amtmanns. 
Rückseit. Vermerk: Anno 99 am 28. augusti (7. Sept.) sein Steffan Rave und sein bruder 

Johan zu der naelaßensChaft ires vaderbrodersohn Sivert Rave gestadt worden und die halbe 
susterkinder zurucic gewesen. DoCh sullen die, sterbherren den einen 1heil von deß broder 
Johan Rave wegen, dweil derselbiger außlendigh, zu siCh nehmen biß uff witheren besCheidt, 
und sol Steifen burgen setzen tur naemanen, auCh den zhienden ptenningh davon geben. 

a) stilo noro. 

867 
1598 Aug. 5(15). Soest, weltliches Gericht: Richter Gosman Heine. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses auf Veranlassung des Heinrich KosteT 
zu Husten und des Jorgen Piper zu Borgelen: Der seI. Siverth Rave (zu Soest), Styne 
Rudachs zu Husten und Greite Rudachs zu Borgelen wären echte und rechte schwester
und broderkinder und erbfähig gewesen. 
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Z.: Gerhardt auf dem KirChhoff ~u Borgelen,Johan Nolle, SteffanHoltmann zumKotten 
und Lips Goßlinckhof zu Borgelen. - Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Pottgießer, 
Patroclus Schultcordes und largen Dreses. 

Ausf. Pap. (676). Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 852). 
Rückseit. Vermerk: Nota, die zugen (sollen) bezuigen, daß Sivert Rave und Stine Ruodachs 

zu Husten (und) Grete Rudachs zu Borgelen sollen echte broder und susterkhinder sein gewesen. 
(Das Verwandtschaftsverhältnis soll näher bewiesen werden). 

868 
1598 Aug. 22 (Sept. 1). Soest, weltliches Gericht: Richter Thamas Koep. 
lah. Woesthoff als Verwandter (und Erbe) des (verst.) wohlgelehrten Herrn Adolf Drave, 
eines Bruders seiner Mutter. 
Z.: ... er Becke, Rent(meister) (= Z. ?), Albert Tirelle, largen Korte, der sChlunenweffer, 
Herman ... , Thomas Meler, sämtlich B. zu Soest. -- Standgenossen des Gerichtes: Ton
nis Pottgießer, Patroclus Schultcordes und largen D[re]s. 

Ausf. Pap. (671), am Rande oben Stücke abgerissen, ~m übrigen me:i:st bis zur Unleserlichkeit 
verfärbt. Anh. Sgl. des Richters, am Rande unten beschädigt (Durchm.: 3 cm; Umschr.: S' THO
[MAS] KOEPP 1593; im Schild; querliegendes Zwernglein, aus dem ein dl'eiblättniges Kleeblatt 
sprießt; Ornamentik am Kartuschenschild wie in Nr. 8$2). 

869 
1598 Sept. 7. Hückeswagen, Amt und Gericht: 

Schultheiß Herman Pabst, Schöffen 
Arndt Dussel und Kirstgen Paffmdt. 

Herman SChmidt. B. der Freiheit Hückeswagen, als Verwandter (und Erbe) des Teiltgen 
Schmidt, der deß wullenhandtwerck getrieben und sich in die stadt Sost verheirat und 
daselbst ohne hinterlassene Leibeserben verst. sei. 

Verwandtschaftsverh.: Claß Schmitt, verst. 
00 Gretgen, verst. 

A 

00 N. N. 
1) lahan SChmidt 

,,-__ -'A __ -,...._-, 

Herman S'chmidt, 
B. zu Hückeswagen 

2) Teiltgen Schmidt, Wollenweber, 
verst. zu Soest 
00 N. N. aus Soest 

Z.: Peler Norenberg, Kirstgen Becker, Thomass uft der Straßen und Cordt Offerman. -
Unterschrift der gen. drei Gerichtspersonen. 

Ausf. Pap. (683). Aufgedr. Sgl. unterhalb des Textes (unter Papierdecke) des Schultheißen 
Hermann Pabst, abgefallen, beiliegend (Durchm.: 2,9 cm; Umschr.: S'· HERMAN . PAPST; 
im Schild: Tiara). 

Rückseit. Vermerke: presentatum am lesten augusti (Sept. 10) ao. 98 - (Inhaltsvermerk) -. 
Dißen (den Erben) ist am 29. decembris ao. 98 (8. Jan. 1599) gestadte, dwil der zugen kundt
schaft durch die cudtantz bestettiget worden" sunsten wher es bedencklich, dwil die zuigen nit 
beeidiget in forma probanti. Mit vorbehalt deß zhienden pfennings und burgen tur naemanen. 

870 
1.598 Sept. 6 (16). Hameln, Stadt. 
Hanß Krick, B. zu Hameln, als nächster Erbe seiner unlängst zu Soest ohne Leibeserben 
verst. Schwester Anna Kricks. Vollständige Zuversichtserklärung. 
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871 
1598 Sept. 6 (16). Soest, weltlichies Gericht: Richter Thomas Koep. 
Engelbert Kip zu Fleerke, Jorgen Kip und Cathrina Kip zu Soest als Verwandte (und 
Erben) des seI. Johan Kip zu Soest. Der verst. Johan Kip zu Soest und Engelbert Kips 
Mutter Anna Kip wären halbe Geschwister gewesen. Ferner wären Jorgen Kip als des 
verst. Peter Kips nachgelassener Sohn und Cathrine Kips zu Soest wie Engelbert Kip 
echte und rechte Schwester- und Bruderkinder des Erblassers Johan Kip gewesen. 
Z.: Wilhelm SChroder zu Schedingen, Johan Bueck zu Fleerke, Herman Buele zu S'che
dingen und Herman Schulte zu Dorpwelver. - Standgenossen des Gerichts: Tonnis 
Pottgießer,. Patroclus Schultcordes und Jorgen Dreses. 

Ausf. Pap. (677). Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 868). 
ll.ückseit. Vermerke: 1598 Dez. 29 (1599 Jan. 8). In bedenCken genhomen, dwil an der kundt

sChaft vast geztDivelt, der verstorbene auch bei sinem lehen selbst bekhandt haben solle, wie 
die von Soest sine erbboerer wheren, zudeme auCh jar und dagh flOch nit verlaufen. - Diße 
drei haben die gepur bezalet. 

872 
1598 Okt. 5.a) Arnsberg, Stadt. 
Catharina im Sipen zu Oventrop, Ww. des Jorgien im Sipen, Miteingesessene der Graf
schaft Arnsberg, als Erbin ihres zu Soest als Ehemann der Catharina SChroders im 
Grantwege vor wenigen Wochen ohne hinterlassene Leibeserben verst. Sohnes Johan 
im Sipen. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen in der Grafschaft Arnsberg. 
Z.: Thonies Schulte zu Wintrop, Heinrich Rodolffs, Nicolaß Ruter, Nicolaß Hußer und 
Johan Cratius, alle zu Oventrop wohnhaft. 

Ausf. Pap. (690b). Aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Westf. Sgl. II 
Taf. 92 Nr. 16). 

Rückseit. Vermerk: Zulassung der Erbin zum Nachlaß am 29. Dez. 1598 (8. Januar 1.599) 
bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nachmahnung. - Jura solverunt. 

a) stylo refornuzto. 

873 
1598 Oktober 16. Warstein, Stadt. 
Balthazar Deußbergh, B. zu Warstein, in Engem des ertzstiffts Colln belegen, als Erbe 
seines binnen der ehrenreidler stadt Soest böhrden zu Elffhausen verst. Bruders Stoffel 
Duißbergh. Als weiterer Erbe wird eine Schwester des Erblassers genannt. Die 
Stidt Warstein weist darauf hin, daß wir unther kaiser- und khöniglicher antzen mit
geseßen, und deßwegen von dar und hinwidder von hir darhin zu mehrmahlen solliche 
undt dergeleiChen erbfelle ungeweidert gefolgt wurlhen. Gegenseitigkeitszusicherung 
auch für künftige gleiche Erbfälle. 

AllSf. Pap. (679d). Anh. Sekret-Sgl., rechts. ziemlich abgescheuert (Westf. Sgl. II Taf. 
88 Nr. 2).. . 

Rückseit. Vermerk: Jura solvit. Requiritur qualificatio. 

874 
15.98 Oktober 20. Kalle und Remblinghausen, Gericht: 

Richter Frantz Furstenbergh. 
Anna Wegeners, Inwohnerin des Gerichtszwanges Kalle im Dorf Olpe, gebürtig von 
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Stockhausen, als Erbin ihrer zu Soest unlängst ohne hinterlassene Leibeserben verst. 
Schwester Gerdraut Wegeners. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Anna Wegener, 
00 Jacob Koller, 

Herman Wegener. wohnhaft auf Wegeners Gut 
im Dorf Stockhausen, verst. 
00 Sophia, verst. 

2) Gerdraut Wegeners, 
verst. zu Soest 

im Dorf Oelpe, verst. 00 Peter im Niderhoffe, 
B. zu Soest, verst. 

Die leiblichen eltern der beiden gen. Smwestern seien erlichs unstraffbars wandels, 
f1'eies standtes und niemants eigen gewesen, und gemelte Anna sei mit raidt ihrer eltern 
und bluetsverwandten an obglten. Jacoben seligen in das dorff Oelpe außbestattet, hab 
daselbsten bei ihrem eheman, auch folgents in ihrem wittibenstandt fromb und ehr
lichen, wie einer dugentsamen frawen woll anstehet, sich verhalten, also gleich ihren 
eltern seligen biß auf heutige stunde in freiem stande gelebet. Zusicherung der Gegen
seitigkeit in Nadllaßsamen. 
Z.: Noldren uifm Schinnewittha}, Johan Hercken zu WaIden, Joist Vogt zu Obern-Berge, 
beeidete Gerimtssmöffen, und Herman Weise zu Oelpe. - Unterschrift des notarius 
publicus Lambertus Fridbölingh, Gerichtsschreiber zu Kalle. 

Aus.f. Pap. (684). Aufgedr. Gerichts-S,gl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (ange
kündigt: unter meines anbefoUenen geriChts sCheffenhumbs insiegel) (Durchm.: 8,1 cm; Um
schrift: S' CALLE VND REMBLINCKHUSEN 88: iim Siegelrund Büste eines nimbierten Hei
ligen (Hl. Jacobus?), begleitet l. u. r. von Jahreszahlen 15-88; SgI.-Abb. Nr. 82). 

Rüooeit. Vermerk: Zulassung: pro quota am 29. Dez. 1598 (8. Jan. 1599) bei Z,ahlung des 
10. Pfennigs und Bürgenstellung für Nachmalmung. 

a) 1887 J an. 15 wird schon eli.ne gleichnamige lmu-köln. Ministerialenfamilie genannt; ein 
Degenardus SChynnewyte erhält damals von Eb. Friedr. v. Saarwerden Sold bzw. Schaden
ersatz für seine im Kriege gegen den Grafen Engelbert v. der Mark geleisteten Dienste; er ist 
zwischen anderen Adligen des Ksp. Kalle aufgeführt (St.-A. Düsseldorf, Kurköln, Lehen, Gen. 
8 I, BI. 281a) - Später war der Hof ein Pachtgut des Kreuzaltars zu Meschede, der Bauer 
(Pächter) heißt 1586: Cort SChynnenwyth, 1568: Cordt SChinnewit, 1599: Nöldce uff dem 
Schinnewith, 1624: Joist SChinneweith (St.-A. Münster, Hzgt. Westf., Landstde. IV Nr. 1, la 
usw.; Hinweis von Prof. Hömberg). 

875 
1598 Okt. 23. Belecke, Stadt. 
Anna Duißbergh, im Kirchspiel Molme (Mülheim/Möhne), mitwonnersme der Stadt 
Belecke, in Angeren des ertzstiffts Gollen belegen, als Erbin ihres zu Elffhausen 
bynnen der ehrenriemer staidth Soist böherds wohnhaften und ohne Leibeserben verst. 
Bruders Stoffel Duißbergh. Gegenseitigkeitszusimerung in gleichen Fällen. 

Ausf. Pap. (679a). Anh. Sgl. stark abgescheuert (vgL Nr. 609). 
Rüooeit. Vermerk: Nota, ist kheine sibsChaft no~ zur zeit außbraCht. Jura 8olvit. 

876 
1598 Oktober 26. Erwitte, Gogericht: gogrebe Hennime Droste. 
Gerdraut Kremers, Ehefrau des Johan Fischer zu Severingkhausen (Seringhausen?), als 
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dem Suidhauser Hof verheiratet. Die Geschwister wären in stehender Ehe von lacußet 
Kramer und Margarete Sundermans, echt, recht und frei geboren. Zusicherung der 
Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen in diesem Gogerichte. 
Z.: Cratius Simonis UD!d Christoffer Bastarts, beide zu AlteniesiCke wohnhaft, Chur
furstliCher durChlauCht freye personen. 

Ausf. Pap. (679b). Aufgedr. Am~s-Sgl. unter Papiel1decke (vgl. Nr. 543). 
Rückseit. Vermerk: Jura solvit. 

877 
1598 Oktober 29. Erwitte, Gogericht: gogrebe HenniChe Droste. 
ldeke SengelinCkhoff als Erbin ihrer verst. Schwester Elseke Senglinckhoff, verheiratet 
an Johan Lentzen zu Loene. Die verst. Eltern wären Albert Sengelinckhoff und Cathrine 
von Schallern. Es wird verwiesen auf einen versiegelten Freibrief der edlen und tugend
reichen Annen Walrabe und sämtlicher Jungfern des Klosters BenninCkhaußen vom 
8. Juni 1598 in dieser Angelegenheit. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaß sachen. 
Z.: Dreß Dreses und lohan Timans zum BerenbroCh. 

Ausf. :Pap. (694). Aufgeclr. Am~-S~l. unter Papierdecke, unterhalb des Textes, abgefallen 
beiliegend (vgl. Nr. 543). 

Nachwag: Der Aussteller läßt in Gegenwart der Zeugen Adolf Darenhof, smulten zum 
Berenbrom, und Caspar Monnim, ebenda, durch Thonnieß SenglinCkhoffs uff dem Pagen
kampea) bekunden, daß derselbe dem Kloster Benninckhaußen mitt leibs eigenthumb verwandt 
wehre, und dieser Thonies, die gen. ldeke, und die auf Maeses Hof zu Boeckum verheiratete. 
Cathrina Senglinckhofs Gesruwister gewesen. Weil letztere eine Schwester der gen. Ideke, 
abschuweZimer suiche der pest ha1ber bei dem gogreben persönlich nticht erscheinen konnte, 
habe der gogrebe die gen. Cathrina durch den Fronen Herman Schmidt verhören lassen, daß 
sie (Cathr.) Ludolffs von Lanßbergh zu Erwitte eigenhoerige persoen sey. Unterschrift des 
Ausstellers, der anscheinend das ganze Schreioon niederschrieb. 

Rückseit. Vennerk: dwil der zugen zween darzu unbeedigt, am 29. decembris ao. 98 (1599 
Jan. 8) in bedencken gezogen. Anno 99 am 28. aprilis (Mai 8) is herup bedacht, sofern EIßken 
seliger nit eigen, daß alßdan lde pro quota zugelaßen, der ander beider theil an die von Sost 
verfaUen. - Zuversicht bezalt von einer personen dit gepur 1 recht ort. 

a) Ein Hof Pagenkemper in der Bauerschaft Oistnortorff, jetzt Norddorf (St.-A. Münster, 
Hzgt. Westfalen, Landesarchiv VI Nr. 20: Lagerbuch v. 1652). 

878 
1598 Nov. 3. Belecke, Gericht: Richter Wenemar Stam von Heiden. 
Anna Deußbergh, gen. Kramers, auff den EiChallttenpoitten (Egelnpöten), als Erbin 
ihres Bruders Christoffer Dueßbergh, gen. Kramer, zu Elffhusen (Elfsen), an Else Bau
mesters auff Suidthausers Hof verheiratet. Die Eltern der Geschwister wären lacuß 
Kramer und Margrette Sundermans. Beide Geschwister seien in stehender Ehe echt, 
recht und frei geboren. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaß
sachen. 
Z.: Johan Storckes, Adam Pamer und Johan StorCkes, der Junge, sämtlich auf den 
EiCheltenpoitten seßhaft. 

Ausf. Pap. (67ge). Aufgedr. Sgl. des Richters untel1halb des Texies unter Papieroecke (""gI. 
Nr. 514; Sgl.-Abb. Nr. 12). 

Rückseit. Vermerk: 1598 Dez. 29 (1599 Jan. 8). Der zuigen ist drei; diße sache in bedenCken 
gezogen, dwil eß an der qualification allerdings gemangelt, die zuigen nit geTJchtlich beeidigt, 
auen der anzal nit compliett. 
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879 
1598 Nov. 11. Hardenberg, Gericht im furstentumb Berg: 

Richter Reinhardt Bernsauw und die Schöf
fen Caspar im IgelsbroCh, Herman an St. 
Thonis Heiden. 

Henrich Mettel und Giertgen Knurs (zu VriCkh) als Erben ihres in Soest verst. Bruders 
Henrich des Jungem. Die verst. Eltern wären Herman Knur und Ehefrau Steinen zu 
Vrickh. Die Geschwister seien echt, recht und frei und niemandes eigen geboren und 
erzogen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Heintz zu Varenscheit. Peter zu Vrick, Hans zu Vrick, Peter aufm Trebell. - Z. der 
Besiegelung: .... , Peter ther BeeCk, und sämtliche Schöffen des Gerichtes Hardenberg. 
- Unterschrift des Richters: Reinhardt Bernßauw. 

Ausf. Pwg. (670), arn Rande Hnks stark beschädigt mit abgerissenen Tedlen und ent
sprechenden Textlücken; auch der untere Rand beschädigt. Das angeh. Sgl. des Richters ab. 

880 
1598 Nov. 26.a1 Östinghausen, Gericht: Richter und Schultheiß Thonieß Heperman. 
Stephan Rave uffm Waeßloeb ) im Amt Oistingkhaußen als Erbe des jüngst zu Soest 
verst. Siverin Rave, eines Sohnes seines verst. vatters broders Dengen (Degenhard) Ra
yen. Als weiterer Erbe werden sein Bruder Johan und die beiden Töchter der verst. 
Grete Ruedacks zu BorgeIl genannt, welch letzteres Verwandtschaftsverhältnis sich auf 
ubir 90 iahr erstreCken thete. 
Verwandtschaftsverh.: Johan Rave 
00 I) EIsa, vom Hofe 

zu FIoingkC1 , 
aus Soester Botmäßigkeit 

I A..- \ 

1) Grete, 2) Catherina, 3) EIsa 
verst. 
00 N. N. 
auf Ru
daCkes 
Kotten zu 
Borgell 

verst. un- (desgl.) 
verheir. 

~-----., 
1) (Toch- 2) (Toch- ' 

ter) ter) 

00 II) N. N. r-------________ ~A~ ______________ ~ 

4) Stephan 5) Dengen 6) Gerdrut 7) Stine' 
..-'----. (Sohn) 
1) Stephan ..-'----. 

Rave uffm Siverin Rave, 
Waeßloe 

2)lohan 
verst. zu 
Soest 

Z.: Grethe Rave, über 100 Jahre alt, Stine Potterhovell, ebenfalls eine alte Person, (bei
de?) zu Tellerpe. 
Gerichtsumstand: Jurgen Droge, Müller, lurgen Krabbe, und der unterschreibende 
Notar lohannes Achterman. - Unterschriften des gen. Notars und Richters. 

Ansf. Pap. (696b). Aufgedr. Sgl. (des Richters) unter Papierdecke, unterhalb des Texteis, 
undeutlich (im Schild vermutlich Keule; Durchm.: 2,45 cm); Sgl.-Abb. Nr. 45. 

a) neuwen kalenders. 
b) Wüstung?; vgl. St.-A. Münster, Hzgt. Westf. Landstde. IV Nr. 1: 1536 ein Hof Warßloe in 

der Bauersch. Nied. Bauer, arm; 1563 nicht gen. (Frdl. Hinweis von Prof. Hömberg). 
c) Hof 'Flöing, jetzt Hof Franke, Gemd. Berwicke, Ksp. Borgeln. Auf den alten Hofnamen 

weist jetzt noch ein Flurname An Flöings Baum hin, vgl. Schoppmann, Flurnamen d. Kr. 
Soest I, S. 7. 
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881 
1598 (Juli?) 10. Warburg, Stadt. 
Jurgen Hoinckhauß, B. zu Warburg, und seine cohaerenten als Erben des zu Soest verst. 
Gerhardt Drave und dessen ebenfalls verst. Mutter Agate Gusters. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 

Ausf. Pap. (673b), nur Rest (Mitte) erhalten. AuEge(lr. Sekret-Sgl. ab. 
Rückseit. Vermerke: Pres. XI. (21.) fulii. Nota: Dieser erben ist seß: Dreiß im Druve wegen 

seiner huißfrauwen Anna Custers, Steffan Cusfer, (beide) sindt Agata braders NaUen Custers 
genant kinder; Ernst Dusenbergh, Jurgen Hoinckhuß wegen Sophia Custers, ... (Lücke im 
Pap:>. 

882 
1599 Januar 25. Langscheid, Freiheit. 
Hinrich Schram zu Langschede als Erbe seiner zu Soest ohne Leibeserben verst. Schwe
ster Anna Schramme, Ehefrau des (verst.) Dreeß Hense, B. zu Soest, und ihres verst. 
Sohnes, gleichfalls Dreeß gen. Die Eltern wären Arndt Schramme und Ehefrau Webele 
in der Freiheit Langeschede. 
Z.: Melchior Lisegangk, Hinrich Rosevogell, Johan Grote und Johan Schulte. 

Ausf. Pap. (699b), stark beschädigt und zerfressen an den Falten. Anh. Sgl. (vgl. Nr. 865). 
Rückseit. Vermerk: dwil die freiheit bezuiget, daß die zugenaußsage war sie; ob dan kein 

eidt gescheie, gelich wal vor dißmal zugelaßen. Jura solvit. 

883 
1599 Januar 29 (Febr. 8). Soest, weltliches Gericht: Richter [Thomas Koeppall, 
Ernest Duseberch, Jorgen Hoinckhauß, Thomas S'chreffen, Sigge Woltmans und Anna 
Goster, Schwester des verst. Steffan Gosters, als Verwandte (und Erben) ,der verst. 
Agatha Gosters und ihres verst. natürlichen Sohnes Gerhardt Drave, weil die Erblasserin 
und der Vater bzw. die Mutter der Erben (freie), echte und rechte Geschwister gewesen 
wären. 
Z.: Hinrich Wulffer[t]z, ... , Adam Kellerhoff, Johan Kemper, letztere zwischen 60 und 
70 J. alt, sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Pottgießer, Pa
'troclus Schultcordes und Jorgen Dreses. 

Arusf. Pap. (700b), stark beschädigt, von dem Briefbogen fehlt vom oberen Rande arus ein 
beträchtlicher Teil. Rest des anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 868). 

Rückseit. Vermerke: Anno 99 am 28. aprilis (8. Mai) diße same, alß viI Gert Dravena 
belangt, in bedencken genoemen. Sovil aber Gert Dravena huißfraw anlangt, so fur Gerten 
gestorben, sollen ir broder und sU8ter Elßben irer sU8ter halben theil gudts zu erben zuge
lassen werden. Anno 99 am 18. (28.) Aug. dmm den ratt verdragen, daß die sterbhern bei 
die gudere treden sollen, so wal daß von Agata alß eert Draven herkumpt und daß sie (das 
Verderbliche) zu Geld machen sollen, bis vom Rat erkannt wird, wer der nächste Erbe des 
Ge,rt, Drave ,sein soll. Tres fura solverunt, pro tribus absentibus fideiussionem prestitit An
dreas im Serve. 

a) Nach der teilweise erhaltenen Siegehunschrift. 884 
1599 März 10. Grevenstein, Gericht in der Grafschaft Arnsberg: 

Richter Anthon Kramera) . 
Anne Wiggers zu Hellfeld, Eingesessene des Gerichts Grevenstein, als Erbin ihres 
bey negster pest- und sterbzeit verst. Bruder Graties Wigger gen. Bolle, B. zu 
Soest, neben dessen Ehefrau. Die Geschwister seien ehelich geboren und freien Standes. 
Die Eltem der Geschwister wären Henrich Wiggers und Ehefrau Anna [in der] Clausen 
zu Stockum zeit ihres Lebens seßhaft und wohnhaft. Die Bekundung erfolgt, weil die 
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Geschwister Wigger im Gerichtssprengel von Corbide geboren, vor dem dortigen Richter 
Eberhardt Prange. 
Z.: Thonieß Rhohe und Thonieß Barnhauß zu Bueke, Thonieß Holscher zu Corbide 
und Thonieß SChom! e Jchers zu Wannebell. 

Ausf. Pap. (700), stark beschädigt an den Rändem, daher Textlücken. Aufgedr. Sgl. (unter 
Pap1erdecke) des Gerichtes Grevenste~n unterhalb des Textes (vrgl. Nr. 548). 

Rückseit. Vermerk: 1599 April 28 (Mai 8) der Inhalt unrichtig befunden durch den Soester 
Rat. 

a) Ant. Kramer erscheint ferner als Richter zu Grevenstein u. Hellefeld 1589, 1591 und 
1604 (Liedhegener, Ksp. Hellefeld, 1933, S. 111). 

885 
1599 Mai 21.a) Ramm, Stadt. 
Elisabet Natorps, Ehefrau des !ohan Trippe zu Hamm, als nächste Erbin - neben 
ihrem Bruder Rotger Natorp - zu dm- Gerade UIIId andern Gütern ihrer in Soest kinder
los verst. Halbschwester ex uno latere Gerdraudt Bastwinders. Ehefrau des Soester B. 
Berndt Osthoff. Zuvensichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen: 
gerade, auCh erb- und sterbgüter. 

Ausf. Perg. (698), beschädigt durch einen Riß an einer Längsfalte. Angeh. Sekret-Sgl. ab. 
a) Nach verandertem kaknder. 

886 
1599 Juli 19.a) Hamm, Stadt. 
Rutger Natorp, Rm. zu Hamm, samt seiner Schwester Elizabet Natorps, als Erben ihrer 
zu Soest kinderlos verst. Schwester ex uno latere Gertraudt Bastwinders, Ehefrau des 
Berndt Osthoff, B. zu Soest. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nach
laßsachen. 

Ausf. Pel'g. (695). Anh. Sekret~SgL (Westf. Sgl. II Taf. 93 Nr. 6). 
Ebenda ein Schreiben der beiden gen. Erben Geschwister Natorp vom 29. März 1602 in 

derse,lben Angelegenheit, Erbstreit contra Osthoffen. 
Ausf. Pap. (717b), beschädigt. 
a) stylo novo. 

887 
1599 Juli 28. Geseke, Stadt. 
Catharina, Ehefrau des Alhardt Herboldtz, B. zu Geseke, als Erbin ihres zu Soest 
ohne nachgelassene Leibeserben kürzlich verst. Bruders Goddert Dolphus. Zuversichts
erklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (697a). Anh. Sekret-Sgl. (Westf. Sgl. II Taf. 89 Nr. 6). - Die Urk. von Henn 
Prof. Vogeler, ehern. Stadtarchivar 21U Soest, der Stadt Soest geschenkt. 

Rückseitige Vemnerke: Presentatum 19. [29.] augusti, anno 99. Stadt GeiseCke. Zuversicht 
pro Catarina Dolfus. 

888 
1600 Januar 13. Ramm, Stadt. 
Anna Stams, Ehefrau (Ww.?) des Meinhardten Stams, Bn. in Hamm, als Erbin ihres 
unlängst verst. Sohnes !eorgen Stam, B. in Soest, und dessen gleichfalls verst. Kindes. 
Vollständige Zuversichtsm-kIärung. 
Z.: Herman Bradcell. Rrn., !ohan zur Bedc, HenriCh Camen und !ohan Quanten, sämt
lich B. in Hamm. - Unterschrift des Sekretärs Bonaventura Wullius. 

Ausf. Perg. Anh. Sekret-Sgl. (V1gl. Nr. 886). 
Rückseit. Ven-nerk: Zulassung der Erbin zum Nachlaß am 15. (25.) Apr. 1600, bei Zahlung 

des 10. Pfennigs und BÜllgensetzung für Nachmahnung. 
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889 
1600 März 4.a) Stockum und Hagen (Gft. Amsberg), 

Gericht: Richter Herman Salenbergh. 
Peter Kip und Ehefrau Catharina zu Stockum, Eingesessene des gen. Gerichtes, als Er
ben ihrer zu Soest vor wenigen Tagen verst. Tochter Elizabeth, die eine geraume zeit 
von farn daselbst im dienst sich vorhalten, und der sie kürzlich noch 20 tl. zugebracht 
haben. Die Erben befänden sich in hohen unvermugendem alter in großer armut. Voll
ständige Zuversichtserklärung. Bei der Zusicherung der gegenseitigen Erbschaftshilfe 
wird auf die Erbausfolgung zu Hagen an die Soester undergeseßen Elsen Koeninck Irin
gewiesen. 

Ausf. Pap. (701). Angeh. Gerichts-Sgl. is.t abgefullen. 
Rüd<seit. Vermerk: Zulassung zum Nachlaß bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgen

setzung für Nachmahnung. Zulassung, dwil der 1lßelaß geringh und die Erben unvermugen 
sind. 

a) stylo co"ecto. 

890 
1600 April 12. Balve, Stadt. 
Blasius Rese von Langenholthusen, B. zu Amsberg, als Erbe seiner zu Soest unlängst 
verst. Schwester Anna Rese, Ww. des Johan Kortte, B. zu Soest. Beide Geschwister 
wären vulburtige frei und ehelich bruder und schwester und von etwan Blasin Resen 
zu Langenholthusen und Annen Bentzlers von Bynoll alß zween frommen eheleuten 
herkommen und ge bahren ... auß einem unzerbrochenen ehe bette, dan gemelte zeuge 
die vurg. eheleute, in stehender ehe obg. Blasin und Annen, bruder und schwester 
zeugende, woll gekant, mit inen zur kirchen und straßen gangen. 
Z.: Bemdt zur Hove, Blasius Rincken, Heninch Broichauß und Anthon Klaucke, sämtlich 
B. zu Balve. 

Aus·f. Pap. (702). Angeh. Sg'l. ist abgefallen. 

891 
1601 März 21.a) Bielefeld, Stadt: Bürgermeister, 

Richter, Amtsverwalter und Rat. 
Die Testamentsvollstrecker des verst. Nachrichters Hans Zapf: Anton Smidtz, Christoffer 
Valenkamps, Henrich Isselhorstes, sämtlich B. zu Bielefeld, fordern im Auftrage dessen 
Sohnes aus letzter Ehe Joachim Zapf durch ihren Procurator Johan Worttman den 
Nachrichter Matthiaß Zapft und andere Kinder des Hans Zapff aus erster Ehe zu 
Soest auf, zu einem Erbenauseinandersetzungstermin am 31. März 1601 al' in Bieie
feld zu erscheinen. 

Ausf. Pap. (706). Außen aufgedr. Sekret-Sgl. der Stadt unter Papierded<e (Umsehr.: SECHE
TVM CIVITATIS BILVELDIE 1551). 

a) newes calenders. 

892 
1601 Mai 5. Lippstadt, Stadt. 
Margarete Schulte, Ehefrau des Johan Eßich, B. zu Lippstadt, als Erbin pro quota der 
ohne andere nähere Erben zu Soest verst. Maria Schulte, Ww. des Bernhardt Heper
man, B. zu Soest, ihres gottsaligen vatters bruderdochter. Zuversichtserklärung betref
fend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (708). Angeh. Sgl. abgefallen. 
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893 
1601 April 28 (Mai 8). Soest, weltliches Gericht: Richter Peter Schonbeck. 
Die Ehefrau des Johan Esken von der Lippe (Lippstadt) und HinriCh SChulte von dem 
FronnenberCh (Fröndenberg) als Verwandte (und Erben) der seI. Marie, Ww. des Berndt 
Voßbeck, weil dieselbe und die Erben von Vater und Mutter her frei, echte und rechte 
Bruderkinder wären. 
Z.: Johan SChulte zu Stotingsen (Stüttingshof), von dem Schultenhofe zu Oberhoginsen 
(Ob.-Höingen) gezogen und ge bohren, alß er dan auCh bei Philips von Furstenberch 
gewont hette, an die 80 Jahre alt, Lambert Ebell zu Nirenhoingsen (Nd.-Höingen), in 
derselbern nabersChafft mitterzogen und gebohrn, an die 80 Jahre alt, Lambert Peters 
zu Brochhausen (Bruchhausen) und Humpert Schulte zu Nehem. - Standgenossen des 
Gerichtes: Tonnis Pottgießer, Patroclus Smultcordes und Jorgen Dreses. 

Ausf. P,ap. (704b). Anh. Richter-Sgl. am Rande links und oben abgebrochen (vgl. Nr. 904). 
Rückseit. Vermerk: Zulassung der Erben zum Nachlaß am 23. Okt. (2. Nov.) d. J. bei 

Zahlung des 10. Pfennigs und BÜTgenstellung für Nachmahnung. 

894 
1601 ,Mai 20. Werl, weltliches Gericht: Richter Michael Scholer. 
Hinrich Schulte zu Obern Hoingen, Untersasse des GeriChtes und Amtes Werl, als Erbe 
seiner zu Soest ohne hinterlassene Leibeserben verst. moeddern Maria von Werve (oder 
Werne) , einer Schwester seines verst. Vaters. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (704a), beschädigt durch Lückenriß an einer Längsfulte. Ann. Rdchter-Sgl. etwas 
abgescheuert (ähnlich Nr. 710, nur anderer Schild); Sgl.-Abb. Nr. 66. 

895 
1601 Mai 11 (21). Soest, weltliches Gericht: Richter Goßman Heine. 
Bezeugung eines Verwandtschaftsverhältnisses für Greite Ulrichs und Maria Sälthamer, 
aus dem Lande zu Keihna) gebürtig, als Verwandte (und Erben) des seI. Teus Drolß
hagen, des Glasmachers, eines Bruders ihrer seI. Mutter Elsche Salthamers. Diese bei
den wie Elsche Salthamers Kinder wären echt, recht und frei geboren. 
Z.: Herman Dumen, Hieronimus Steinforde, Gerhardt von Welver und Degenhardt 
Kommendhur, sämtlich B. zu Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Pottgießer, 
Patroclus Schultcordes, Jorgen Dreses. 

a) Kehdingen. V gl. Nr. 896. 
Ausf. Pap. (709b). Angeh. Sgl. ist abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Jura solverunt mihi. 

896 
1601 Mai 25 (Juni 4). Kehdingen, Land, im Stift Bremen: Greven und Hauptleute. 
Margareta Ulrimes und Marie Salthamers, Geschwister, Eingesessene des Landes Keh
dingen, als Erben des unlängst ohne hinterbliebene eheliChe Leibeserben verst. 
Mattheiß Drolßhagen, B. zu Soest, eines Bruders ihrer. verst. Mutter Elßken Salthamers. 
Zusicherung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaß sachen nach dieses landes remt und 
gewonheit. - D. 1601 montags nach Exaudi. 

Ausf. Perg. (709a). Angeh. Sgl. des Landes Kehdingen ist abgefallen. 
Ebenda ein Schreiben derselben Aussteller über dieselbe Angelegenheit vom l. (11.) Mai 

160l. (Ausf. Pap.; aufgedr. SgI. unter Papierdecke). 

897 
1601 Juni 18. Geseke, Stadt. 
Heinrich Epping, B. zu Geseke, als Erbe seiner verst. Mutter Anne Epping, stellt 
Ansprüche gegen seinen Stiefvater Heinrich SchoCkman gen. Eppingh. Als weitere 
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Erben und Kinder erster Ehe der Anne Epping werden die Geschwister des Heinrich 
Epping, nämlich Jorgen und Elßgen, verheiratet mit Heinrich Kremer zu Soest, ge
nannt, ferner Kinder aus 2. Ehe der Anne. Die Abgabe des zehenden pfennings vom 
Nachlaß wird zugesichert. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen, doch des 
ublich herbraChten zehenden pfennings vorbehalten. 

Ansf. Pap. Außen aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke (Westf. Sgl. II Taf. 89 NI. 6), 
Rückseit. Vermerk: Nota: dißer ist von den herren zu siner quota zugelaßen, den anderen 

erben daß ihre vorbehalten. 
898 

1601 Juni 19. Dortmund, Stadt. 
Elsa Brindcmans, Ww. des Wilhelm Bodekers, Bn. zu Dortmund, als nächste Erbin 
ihres zu Soest unlängst verst. Bruders Heinrich Brindcmann, B. zu Soest. Vollständige 
Zuversichtserklärung. 
Z,: Helmich Bodeker, Johan Baren . .. , Merten Brinckmann, Go ... Schulte, sämtlich 
B. zu Dortmund. - Unterschrift des Sekretärs Caspal' Solling. 

Ausf. Perg. (707), fast in zwei Teile zerfallen durch breite Lückenrisse in der Mitte des 
PeTgamentes. Angeh. Sekret-Sgl. ist abgefallen. 

Rückserit. Vermerk': Zulassung zum Nachlaß am 23. Okt. (2. Nov.) 1601 bei Zahlung des 
10. Pfennigs und Bwgensetzung für Nachmahnung. 

899 
1601 Sept. 19. Dortmund, Stadt. 
Elsa Brinckmans, Ww. Wilhelm Boedeke1's, Bn. zu Dortmund, als Erbin ihres verst. Bru
ders Henrich Brindcman, B. zu Soest, bevollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses den 
Evel'hardt Wegman. ihren ehethumb. - Unterschrift des Sekretärs Caspar Solling. 

Ausf. Pap. (703). Aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke unterhalb des Textes (Meininghaus, 
Dortmunder Siegel, S. 39, Nr. 7; ebd. Siegeltafel Nr. 11). 

900 
1601 Oktober 8. Hagen (Gft. Amsberg), Freiheit. 
Elsa Hemecker, jetzt zu Endorff wohnend, als Erbin des unlängst zu Soest ohne Lei-
beserben verst. Caspar Hemicker. .. 
Verwandtschaftsverh.: Thonis Hemecker, B. zu Hagen, verst. 

00 Gerdruit, verst. 
A 

1) Nicolauß Hemedcer, B. zu 
Hagen" verst. 
00 Gerdrut, (verst.) 

________ ~A~ ________ ~ 

Elsa Hemedcer, 
wohnhaft zu Endorf 

2) Caspar Hemedcer, ' 
B. zu Soest, verst. 

Sämtliche gen. Nachkommen des Thonis Hemecker seien ehelich und frei geboren. Voll
ständige Zuversichtserklärung, 
Z.: Johan ICkum, Johan 'Vever, Anthon Stroschneider uild Herman Leerman, sämtlich 
B. zu Hagen. 

Ansf. Pap. (705). Anh. Sgl. (vgl. Nr. 607). 
Rückseit. Vermerle Zulassung am 11. (21.) Juni 1602. 

901 
160i Oktober 19 (29). Soest, Stadt: Bürger Claeß Stumme. 
Der Aussteller als ein Erbe der ohne Leibeserben verst. Anna von Werden, nachge
lassener Ww. des seI. Bemdt Voßbeck, stellt Erbanspruche an Thonnieß Voßbeck, 
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einen Stiefsohn der Erblasserin, der einen Erbschaftskauf, simulirte contracten, aZhie 
kungelkeuffe gnant, vorgebe; dieser Kauf sei gemäß Ratsbeschluß nichtig. 

Ausf. Pap. (708), unbesiegelt. 
Ein beiliegender Zettel vom 19. (29.) Juli 1601 von anderer Hand zeigt das vor den Stel1b
herren bekundete Verwandtschaftsverhältnis eines Claß Scheper (I) mit der Witwe 
Bemdt VoßbeCk, namens Marie (!): Claß Scheper besibbet sich zu der naelaßenschafft 
Marie V oßbeck, seliger Bernt Voßbecken lestwerts gewesener hußfrauwen. 

N. N . . 
1) Anna Schepers, 

00 Hinrich Scheper, zu Menninckhusen 
up der kirCkenhoff wohnhaft 

2) Elsa, 
00 !ohan StraCke, zu MenninCkhusen 
auf einem Hofe wohnhaft, den jetzt 
der Henßer Wu°ste bebauta) 
~ __________ ~A~ __________ ~ 

1) Claß 2) Anna 3) Agatha Marie Voßbeck, verst. zu Soest 
00 Berndt VoßbeCk, verst. 

Z.: Thiß Eller von HevinCkhuosen, Meme SchiCk, Einwohnerin zu Soest, Else Wilhelms 
zu MenninCkhuosen, EIßke Meuole zu Annepen, sämtlich zwischen 80 und 90 Jahren 
alt. - Sterbherren: !ohan Platensleger, !ohan Plange. 

Ausf. Pap. (704b). 
a) der zeit hedte Wineke Rose die pemte nha der Lippe (Lippstailt) geboeret (von gen. Hof). 

902 
1602 Januar 25(?). Hagen, Freiheit. 
!ohan Aderians, B. zu Hagen, und !ohan und Gerdrut, seine Bruderkinder, als Erben 
der unlängst zu Soest ohne hinterlassene Leibeserben verst. Maria Aderians. 
Verwandtschaftsverh.: Adrian Boße, verst. 

00 Gerdrut Kobgersal, 
verst. 

1) Anne Aderians, 
verst. 
00 Gerdt DeimeZ
Zen, verst. 

/, 

1) !ohan Aderian, 
B. zu Hagen 

2) (N.) Aderian, verst~ 
(Sohn) 

,--___ A ____ "'" 

1) !ohan 2) Gerdr~t 
Vollständige Zuversimtserklärung. 

2) Maria Aderians, 
verst. zu Soest. 

Z.: !ohan Leherman, Anthoniß Stroschnider, Iohan Note und Herman Siman, sämtlich 
B. und Rm. zu Hagen. 

Ausf. Perg. (715), an einer Querfalte und am Umbug beschädigt. Angeh. Sgl. abgefallen. 
Rückseit. Vermerke: Pres. 13. (23.1) ianuarii ao. 1602. Zulassung durch den Rat zum Nachlaß 

am 11. (21.) Juni 1602. 
a) oder Kobers? 

903 
1602 März 6. Hirschberg, Stadt (Gft. Arnsberg). 
Anna Stoffels, Bn. zu Hirschberg, als Erbin ihrer ohne einige Leibeserben zu Soest 
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verst. modder und nächsten BIutsverwandtin Gatharina Loerß. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 

Ausf. Pap. (714). Aufgedr. Sgl. unter Papierdedce (springender Hirsch nach links gewandt; 
Umsdmft: S' DER STA • .. ERCH). 

Rückseit. Vermerk: Der erben sol nom einer zu Mawim und zwein zu Unnen wanen. -
Für jede Person die Gebühr bezahlt. 

904 
1602 März 27 (April 6). Soest, weltliches Gericht: Richter Peter Schonebeck. 
Iacob Boener, B. zu Soest, Gaspar Goster vom Hertzsperg (Hirschberg) und Elsdie 
Smwartze zu Soest als Verwandte (und Erbinnen) der zu Soest verst. Gatharine Wroge, 
gen. Loers oder Ruße, weil der Vater der Erblasserin und die Mutter der Erbinnen 
Geschwister gewesen wären. Die Erbinnen seien frei, echt und recht geboren und daher 
erbfähig. Ihre Mutter habe einst ihren Bruder, den seI. Schulten Dreß zu Meininckhusen, 
beerbt. - Die Zeugin Anna Zimmermans heth mit ihrer aller (der Erbinnen) große 
mutter zu Annepen von jugend auf umbgangen. 
Z.: Tonnis Lobbertz, Anna Timmermans, Iohan Detmars u. Iohan Mulen zu Paradise. -
Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Pottgießer, Patroclus Schultcordes, Iorgen Dreses. 

Ausf. Pap. (712). Anh. Sgl. des Richters (Durchm.: 3,15 cm; Umschr.: SIGIL : PETRI 
SCHOENBECKS; im Kartuschenschild (ähnlicll Nr. 852): Wellenbalken, begl. von 3 (2:1) 
natürl. Rosen an beblättertem Stiel). 

Rückseit. Vennerk: Dißer erben ist noch einer im ambt Werll ... (unleserlich) genant, hadt 
den sterbherren sine quota uberlaßen zu behuoff der stadt Sost. Diße in bedeniken gezogen . .. 
Jura solverunt. 

9048 
16(02) um Mai 19. Neheim, Stadt. 
Peter Holscher, B. zu Werl, und Gertrud Bernts, gen. Winterweickes, Bn. zu Neheim, 
als Erben der zu Soest verst. Anna Michaels, ihrer beider Mütter Schwestertochter. 
Verwandtschaftsverh.: N. N. 

1) Elisabet Furstenbergs, 
verst. 

Anna Michaels, 
verst. zu Soest 
00 Hans Suerlandts, 
gen. von Pomeren 

A 

2 Agatha 
00 Iurgen Holscher 

" 
Peter Holscher 
B. zu Werl 

Gegenseitigkeitszusicherung in Nachlaßsachen. 

3) Sophia 
00 Heinrich Bemts, gen. 
WinterweiCkes 

Gertrud Bemts, gen. 
Winterweickes, Bn. zu 
Neheim 

Z.: Anthon Mulner .. lobst Greve, Adrian Rubro[ick] und lobst Erdtman, sämtlich B. 
zu Neheim. - D.: 16(02) '" sondage Exaudi (n. St.) 

Ausf. Perg. (716), stark bescllädigt durcll zahlreiche LückenrJsse. Angeh. sgl' abgefallen. 
Rückseit. Vennerke: P(resentatu)m 24. Mai (3. Juni) 1602; fura solverunt. Zulassung zum 

Namlaß 1603 Aug. 1 (Aug. 11) bei Zahlung des 10. Pfennigs und Bürgensetzung für Nam
mahnung. 

Ebd. das Reststüdc einer Pergament-Urkunde der Stadt Neiheim (vom 24. Nov.) Catharinen 
abent anno etc. sedtshondert •.•. , worin die Verwandtschaft einer (:/lU Soest verst.) Anna 
von •.•• mit der Elizabet Furstembergs bekundet wiId. Beide seien frei, ecllt und recht aus 
einem Ehebette erzeugt. Sgl. ab. 905 
1602 Mai 25. Werl, Stadt. 
Meister Peter Holscher, B. zu Werl, als Erbe seiner unlängst zu Soest ohne Leibeserben 
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verst. muddern Anna Michaels, Ehefrau des Soester B. Hans von Parneren. Vollstän
dige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Perg. (717). Angeh. Sgl. abgefallen, 
Rückseit. Vermerk: Zulas,sung des Erben am 1. (11.) Aug. 1603 bei Zahlung des 10. Pfen

nigs und BürgensteIlung für Nachmahnung. 

906 
1602 Mai 30. Wer!, Stadt. 
Johan Golcke, tegelrneister der Stadt Werl, und seine Geschwister Gerdruitt und 
Stina, sämtlich B. und Bn.' zu Werl, als Erben der zu Soest ohne Leibeserben verst. 
Catharina, Ehefrau des Jurgen Draller, B. zu Soest, einer Schwester ihrer verst. Mut
ter Greta Golken, Ehefrau des gleichfalls verst. Johan Golken. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
Z.: Patroclus Malner, WilhelmMaeßbergh, Arnolt Bauk und Peter Butiker, sämtlich 
B. zu Werl. - Unterschrift des Sekretärs Christopherus Meier. 

Ausf. Perg. (710). Anh. gr. Sgl. am Rande etwas beschädigt. 
Rüc"kjseit. Vermerlc: Zulassung durch den Rat am 11. (21.) Juni· d. J. Jura solvit Ca.spar 

Teiman. 
907 

1602 Juni 4. Rüthen, Stadt. 
Caspar Moller, B. zu Rüthen, geboren in der Stadt Allendorf, als Erbe seiner zu Soest 
neulich ohne Leibeserben verst. Schwester Anna Mollers. Ehefrau des Diderich 
Schelckhman, B. zuSoestaJ. Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (711b). Anh. gewonlich s,gl., unten am Rande etwas beschädigt (Westf. Sgl. Il 
Taf. 96 Nr. 3). 

Rückseit. Vermerk: Jura solvit. Die sibschaft ist zu Allendorp bezuget, daß Anna Caspar 
Mulners schwester sey. 

a) Ein Diderich Scheleckemanvon Meteler wll,d 1587 B. zu Soest, gleä.che Namensträger 
(D. Schelleman, Schelckeman) 4 mal bis 1613 (Soest. Bgbch.). 

908 
1602 Juni ß. Allendorf (Gft. Arnsberg), Stadt. 
Johan Molner (zu Allendorf), als Erbe seiner zu Soest verheirateten und daselbst verst 
Schwester Anna Molners. 
Verwandtschaftsverh.: Herman Molner, B. zu Allendorf, verst. 

= Else von Brockhausen, verst. 
r------------------------------A-----------------------------_ 1) Johan Molner (zu Allen- 2) Caspar Molner 

dorf) 
3) Anna Molners, 

verst. zu Soest, 
= N. N. zu Soest 

Sämtliche Geschwister seien aus einem Ehebett ehelich geboren. Gegenseitigkeitszu
sicherung in Nachlaßsachen. 
Z.: Frederich Schmit, Toniß Gatter und Toniß Lichte, sämtlich B. zu Allendorf, ihrer~ 
alter uber sestigh ;aeren mit grauen haeren. - D.: 1602 ipso die Säcramenti, welcher 
ist der 6. dagh manats ;unii.. . 

AusI. Pmg, (711a). Anh. Sekret-Sgl. ziemlich abgescheuert (vermutlich = Westf. Sgl. n 
Taf. 97 Nr. 9). 

Rückseit. Vennerk: Sibschafft der stadt Allendorf .... Sindt zugelaßen. Jura solvel'unt. 

909 
1602 Okt. 27. Östinghausen, Amt: Amtmann Goschwin Ketler. 
Urban Remmelmann, Eingesessener des Amtes Östinghausen zur Hovestadt, als Erbe 
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der ohne Leibeserben verst. Margaretha Suirlandts zu Soest nach Vorlegung eine~ 
Freibriefes. 

Verwandtschaftsverh. : 

l)Anna 
00 Urban Remmelman 

Peter Suirlandts, verst. 
00 N. N. 

3) Gerdruit. 
dritte sChwester 

2) Margarethe Suirlandts, 
verst. zu Soest 
ooThonis Lobberdes 

Vollständige Z uversichtser klärung. 
Z.: lost Kleppingk, Johan Augustiner, lohan Feringk, Gerdt Kalthoff. 

Ausf. Pap. (720). Anh. Sgl. des Amtmanns. 
Rückseit. Vermerk: 1603 Okt. 27 (Nov. 6) ist Gerdrut Surlandes, lost Schwane, Urban 

Ramme. Roloff Halbgewachsen, Catarina und Elsa zu Margreten Surelandts, seligen Anthon 
Lobberts gewesenen hausfrauwen, erbsChaft admittiert ... worden, vorbehalten den von 
Soest den zehenden pfennig und burgen vor naChmahnen. 

910 
1602 Nov. 8. Östinghausen, Gericht: Richter Antonius Heperman. 
Bekundung . der freien, echten und rechten Geburt wie des guten Herkommens für 
lost Svane, geboren zu Wyllerpe im Amte Oistinckhusen, als Sohn von Anton Partinck
habe und Ursula Svane zu Wyllerpe. Dieser Anton Partinckhabe (oder Partinckhoff), 
wie Margarete Lobbetes by dflr hove kerChhabe und Gerdruit vur dem Partinckhabe 
seien rechte, natürliche Gescliwister, aus einem Ehebett herkommend. Man bittet 
Joist Swane oych syner friggen gebuOrt und guits herkommens zu genoyge annemmen 
und inne zu rechtmeissuOnger borunge sinen erbteils volgen laitzen. Und wir wolten 
geliChtals fegen fue inwonner undt burgeschoff wyllich und frondtlich erzeichen. 
Z.: RotCher zu Willerpe, Georg zum Veldthuisal , lohan Gappe zu Wyllerpe und Steffan 
Kock zu Willerpe. 

Ausf. Perg. (713). Anh. Sgl. des Richters, Rest (vgl. Nr .. 880). 
aj Alter Hof, schon um 1340 als curia de Velthus{e] abgabenpflichtig an das Hl. Geist

Hospital zu Soest, vgl. Seibertz, Urk."B. II S. 315; desgl. 1349: cUTtis thon Velthus, vgl. ebd. 
S. 378 u. v .. Klocke, Urkunden-Regesten I Nr. 50; heute Felshof genannt, W. Östinghausen. 

911 
1603 Januar 5. Allagen und Hirschberg, Gericht: Richter Wilhelm Kettel. 
Geschwister SChulte zu OverenberChem (und Allagen) als Erben der zu Soest ohne hin
terbliebene Leib:eserben verst. Else Droste, gen. Flerckmans. 

Verwandtschaftsverh. : Glaes Droste, verst. 
00 Else. verst. 

1) Catharine Droste, geb. zu Mölheim, verst. 
00 Johan Schulte zu Gallenhardt, verst. 

A 

1) Anne 2) Grethe 
00 Johan Nubell 
zu Overenber-
.Chem 

. . 
3) Johan SChulte 

(zu Allagen) 

2) Else Droste, gen. Flerckmans 
geb. zu Mölheim, 
verst.zu Soest 
00 N. Flerckmans, 
B. zu Soest 
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Else Droste und ihre Schwester als Mutter der Erben seien echt und recht zu Mülheim 
geboren. Zuversichtserklärung betr. Schadloshaltung bei Nachmahnung. 
Z.: Dreeß Nölcken (Nollecken), Thönniß Wiggeshoff, beide zu OverenberChen, Thön
niß SChulte zu Westendorff und Jörgen Droste zu Allagen. - Unterschrift des Gerichts
schreibers Menolphus de Aken und des gen. Richters. 

Ausf. Perg. (725d). 2 aufgedr. Sgl. unter Papierdecke unterhalb des Textes: 
1) Des Godtfrid Samens, kurkölnismer Richter zu Gallenhardt (Durchm. 2,7 cm; Umschr.: 

GODTFRIDT SA ... ; Schild gespalten, vorn 2 Balken belegt mit Pelzwerk, hinten Schild
fuß belegt mit Pelzwerk, darüber Hausmarke; Sgl.-Abb. Nr. 33). 

Ankündigung der Be9iegelung: Zum gezeughniß der warheit hab ich ridvter obgemelt 
umb itziger mangel meines aigenen ingesiegelß meines sChweigervatteren, deß ehrnvest, wol
geaCht und führnemen Godtfrieden Samens, auch ChurfurstliChen richters zur Gallenhaerdt, 
ingesiegell zuunderst in spacio gebrauCht und zu weitterer ohrkundt mein ahngeborn pittsChaft 
und aigen handtzeiChen dabei gesetzt, endtliCh auch durch meinen gerichtsschreiber alles 
beschreiben und undersChreihen lassen. 

2) Des Wilhelm Khettel, richter zum Hierzberg und Allagen (gemäß Untersmrift auf der 
Papierdecke) (Durmm.: 1,3-1,5 cm; Vollwappen; im Schild: laufender Rüde, über dem Stem
helm: Smildbild wachsend. begl. von Buchstaben W. K.; Sgl.-Abb. Nr. 3). 

Vgl. ebenda ein Schreiben des lorgen van Hanxlede, Landkomturs der Ballei Westfalen 
des Deutschen Ordens zu Mülheim, vom 3. Jan. 1603 in der gl. Angelegenheit, (Ausf. Pap.; 
aufgedr. Sgl. unter Papierdecke), hiernach abweichend vom S<hreiben des Getimtes l:LiIrsch
berg: die Eheleute Glaus Droste zu ObernberCheim und ihre Tomter Gatharine mit lohan 
Schulte zu M olheimb gesessen. Die Erben wären sämtlim auß einem ehebedde ehelich und 
recht geborn, auCh niemandt mit leibeigenthumb verwandt und zugethan, sondern alle drei 
frei und also gestaldt sein, daß sie erb und gueter woU erben, auffheben und boeren, auch 
widerumb von siCh geben konnen und mugen. 

Z.: Drees Nolleken zu ObernberCheimb und Tonnies NeuwesChulte zu Westendorp. 

912 
1603 Januar 26 (Febr. 5). Soest, weltliches Gericht: Richter Peter SChonbe(:k. 
Enneke Sundermans, Ehefrau des Johan S'Chluter, auf Sundermanshoff zu Meierke 
(Meierich), als Schwester (und Erbin) des verst. Johan Sunderman, des kleinsChnitzlers 
zu Soest. Beide seien echt und recht geboren wie erbfähig. 
Z.: Herman Osterman, B. zu Soest, an die 50 Jahre alt, Tonnis Francke, an die 40 Jahre 
alt, Johan Frieling und Hinrich Deppe, beide an die 60 Jahre alt, letztere (sämtlich) 
zu Meierke. - Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Pothgießer, Patroclus SChultcordes 
und Jorgen Dreses. 

Ausf. Pap. (729). Angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 
Rückseit. Vennerk: Zulassung der Erbin am 5./15. May 1604 bei Zahlung des 10. Pfennigs 

und Bürgenstellung für Na<hmahnung. 

913 
1603 Febr. 11 (21). Soest, weltliches Gericht: Richter Peter SChonbeck. 
Anna, echt und recht, (frei und niemandes eigen) geboren. Ehefrau des Steffen Holle 
zu Sastrop (Sassendorf), als Verwandte (und Erbin) der seI. ElsChe, Ehefrau des Soester 
B. Johan FIertman, einer Halbschwester ihres Vaters, des seI. Johan Baumeister zu 
EU/hausen. 
Z.: Johan Lange, an die 60 Jahre alt, Gerdruth Poetmans, an die 50 Jahre alt, Hinrich 
Theiler (Theler), an die 80 Jahre alt, sämtlich zu Elffhausen wohnhaft, und Joachim 
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Gerdes, B. zu Soest, an die 80 Jahre alt. - Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Polh· 
gießer, Patroclus Schultcordes, Jorgen Dreses. 

Ausf. Pap. (723c). Angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 

914 
1603 März 8. Bochum, Stadt. 
Der unmündige Sohn des seI. Arnoldt von Bodelschwingh und seiner Ehefrau Gatha
rine von Walingen, als Erben des verst. Wilhelm von Walingen, B. zu Soest, eines 
Bruders der gen. Gatharine von Walingen. Vormünder des Erben sind Mattheus 
Osterman und Johan Mettenganck, beide B. zu Bochum. Als weiterer Erbe wird Hinrich 
von Walingen genannt, ein Sohn des verst. Georg von Walingen, Bruders des Erblas
sers, und seiner Ehefrau Gatrina von Berge. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Pap. (721). Aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Westf. 
Sgl. II Taf. 92 Nr. 5). 

915 
1603 März 5a) (15). Soest, weltliches Gericht: Richter Peter Schonebeck. 
Tonnis von Affelen, der Jüngere, auf dem Kolcke zu Soest wohnhaft, läßt durch seinen 
"anwalth" Johan Baumeister bekunden, daß der seI. Stadtkämmerer Herman Knosels 
gesagt habe, daß der inzwischen "erst. Rentmeister Johan von Affelen gen. Affelman 
auf dem Kolcke, der Alteb) und die magistersehe auf der Hoenekirchhoff und die Ehe
frau des seI. Martin Michaels seine rechten Erben wären; der seI. Affelman hingegen 
habe geäußert, es gäbe mit ihm 6 Erben, die magistersche, etliche zu. Lippstadt, etliche 
zu Paderbom, und einen Soldaten außer Landes. 
Z.: Steffan Boeckman, an die 40 Jahre alt, Johan Henckelman, an die 50 Jahre alt, 
Johan Brune, an die 40 Jahre alt, Johan Walrabe, an die 58 Jahre alt, sämtlich B. zu 
Soest. - Standgenossen des Gerichtes: Tonnis Pottgießer, Patroclus Schultcordes und 
Jorgen Dreses. 

Ausf. Pap. (718), in einer zusammengehefteten Sammlung von Schreiben betreffend dieselbe 
Erbschaft BI. 19-20. Anh. Sgl. des Richters (vgl. Nr. 904). 

Vgl. ebenda folgende mit obigem Schreiben zusammengeheftete Erbschaftsschreiben in 
derselben Angelegenheit: 

1) Rotenburg, Weiehbild (Hannov.), vom 7. (17.) März 1603 für Martin von Affelen, B. zu 
Rotenburg (BI. 27, Ausf. Pap., aufgedr. SgI. unter Papierdecke); 

2) Verden, Stadt, vom 25. Febr. (März 7.) 1603 für Johan von Affelen, den Älteren, Diener 
und Rat des Bisehofs Phil. Sigism. von Verden, zu Stade gesessen (BI. 25, Ausf. Pap., aufgedr. 
Sgl. unter Papierdecke); 

3) Jobst Gato, Korporal der Kompagnie des Grafen Ernst Casimir von Nassau, z. Zt. zu 
Rheinberg, vom 15. Apr. 1602 für seine Ehefrau Margrete von Affelen (BI. 3, Ausf. Pap., 
beseh.); 

4) Notar Johan Nierman zu Soest, vom 13. (23.) April 1602 betreffend das Verwandtschafts
verh. der Erben: Bekundung des Soester Rentmeisters Johan von Affeln: sein seI. Vater 
Johan von Affelen wäre ein Bruder des Thonniß von Affelen gewesen; derselbe habe aus 2. Ehe 
5 überlebende Kinder gehabt: Johan von Aflelen zu Verden, Martin von Affelen, Gerdrut von 
Affelen, Margrethe von Affelen zu Rheinberg und Anna von Affelen, jetzt Ehefrau des Her
man Brexel zu Lippstadt. Der seI. Erblasser Knoesell habe gesagt: seine Großmutter mütter
licherseits und die Großmutter väterldcherseits der Erben von Affelen wie des Rentmeisters 
wären Schwestern gewesen (BI. 15-16, Ausf. Pap.; Not.-Signete); 

5) .Johan Philips und Elsa Pott zu Paderborn vom 16. März 1603, stylo reducto: diese Erben 
als Kinder erster Ehe des gen. Tonniß von Affelen, Bm. zu Paderborn mit Agatha von Affelen 
(BI. 21-22, Ausf. Pap.); 
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6) Philips AmendyCk, vom 16. Dez. 1602, als Sohn der seI. Else von Affelen, Tochter des 
seI. Anthon von Affelen, Bm. zu Paderborn, und seiner (2.) Ehefrau Druide (Bl. 1, Ausf. Pap.); 

7) 10 wetitere Schreiben. 
a) stilo antiqua gemäß rückseitig. Vermerk. 
b) Nach der SOAster Stadtrechnung von 1602 (Hs K 1) starb rentmeister lohan von Affeln 

auf dem Kolcke der elter 1602 Sept. 16 (26). - Vgl. ausf. für die Familie Affelmann (v. Affeln) 
in Soest: K. Wülfrath, Bibliotheca Marchica, 1936, S. 325. 

916 
1603 Sept. 6. (Hohen-)Limburg, Gericht: Amtsschreiber Johan von Loen, 

in Abwesenheit seines Bruders, des Richters Hunoldt VOTI 

Loen zu Limburg. 
Engelbert in dem Kotten und seine Schwester Catharina zu Heynclc, Untergesessene 
der ]urisdiction und Botmäßigkeit zu Lympurgh, als Erben des unlängst ohne hinter
bliebene Leibeserben verst. Adrian Kulmanal', B. zu Soest, eines Bruders ihrer seI. Mutter 
Margretha. Die beiden seien eheliche und leibliche Geschwister und niemandes eigen. 
Als weitere Erben werden die Geschwister des Erblassers genannt. Vollständige Zuver
sichtserklämng. Es wird gegenseitige EIIbfo1ge naCh dieser vest Lympurgh und col
nisChem westphalischem recht und gewonheit zugesichert. 
Z.: Balthasar Bierman, Johan RassChe, Teveß uff dem Hove, (sämtlich) zu Elsei, und 
Herman Kuporen zu Rehe. 

Ausf. Pap. (719). Aufgeclr. Sgl. des Johan von Loen, amtatt des gerichtz ... ingesegell 
(Durchm.: 3 cm; Umschr.: + S + JOHANNS + VAN + LOIN; im Kartuschenschild: springen
des Einhorn; Sgl.-Abb. Nr. 29). - Beiliegend zwei Schreiben desselben Gerichtes vom 
12. Sept. 1603 und 2. Juni 1604 in derselben Angelegenheit: 

1) Vom 12. Sept. 1603: hier der Erbe als Engelbert Ludeke zu Droseke (Dröschede) dißer 
;urisdiction und pattmeßigkeitt undergesessener bezeichnet. - Ausf. Pap. (722); auEgedr. Sgi. 
des Johan von Loen unter Papffie'l1decke (vgl. oben). 

2) Vom 2. Juni 1604: nur ausgestellt von Hunoldt von Loen, als kurkölnischer (I) Richter 
zu Limburg. Als weitere Erbin mer genannt: Else Kulman, Schwester des E'l1blasseIl'S, fe.l'II& 
deren Geschwister, letztere außerhalb des Gerichtsamtes Limburg. 

Z.: von Seiten der EI-ben Engelber+. und Catharina: Balthazar Berman, lohan Rassme, 
Teveß uff dem Hove, (sämtlich) zu Elsey, und Hermann Kupfern zu Rehe; 

Z.: von Setiten der gen. Erbin Else Kulman: H(mr. Ludeke, Herm. v. Kalle, lurgen Dullen, 
und Henrich Smnider, (sämtlich?) von Drossmede. 

Ausf. Pap. (727). Aufgedr. Sgl. desselben unter Papierdecke (Durchm.: 3,4 cm; Umschr.: 
S . HVNOLD (I ?) V Ä LOEN; im Kartuschenschild springendes Einhorn; Sgl.Abb. Nr. 28). 

a) Ein Adrian Kulman wird 1568 B .. z. Soest (Soest. Bgbch.). 

917 
ums Oktober 26 (Nov. 5). Soest, Erben des Johan Berndes. 
Clara Berndes und Elsa Berndes, ferner Johan Müller, Prediger zu Schweve, und 
Johan Kostman für ihre Ehefrauen, als Erben ihres verst. Vaters Johan Berndes, for
dern von ihrer Mutter bzw. Schwiegermutter, jetzt Ehefrau des Soester Rentmeisters 
Herman Bremmer, ihren Erbteil vom väterlichen Nachlaß. Unter Berufung auf part. 4 
der Soester Statuten von Erb- und Sterbfällen: wehn der man stirbt und verlesset 
etliChe kinder und sein haußfrauw, die skh folgends zur zweitter ehe begibt, daß die
selbe ihres saUgen mahns und ere sambtliCh nagelatenen gutt mit ihren kindern ver
theilen und denselben zwo theile zuleggen und die mutter einen theil behalten soll, 
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wünschen die Erben eine Teilung des Nachlasses, wobei aber der bei Lebzeiten des 
Erblassers schon erhaltene Brautschatz, für die 4 Töchter je 200 tl., nicht hier einzu
berechnen sei, weil mitgegebene brautsChätze niCht können sein nagelaten gutt ge
heißen werden, sondern ist ihr naCh besChener uberlieferung gestraCks ex illo ipso mo
mento unser guett worden. 

Aw;f. Pap. (724). 
Rückseit. InhaltsvemJerk: Belangend gen. Erben gegen Rentmeister Herman Bremmer. 
Ebenda Antwortschreiben des Herman Bremmer vom 4/14. Dez. 1603, worin der Erban-

spruch seiner Stieftöchter bestritten wird (Ausf. Pap.). 

918 
1604 März 31. Lützenkirchen, Gericht (im Herzogt. Berg): 

Johan Nesselrath, Dinger des Amtes Mise
lohe, Zops Thiell und DeriCh im Hoff als 
Schöffen. 

Herman zum Lehen, die Ww. und Kinder des Corstgen zum Lehen, Greitgen in der 
Wuesten, ferner Cecilie, die Ältere, und Cecilie. die Jüngere, und Kinder des seI. Johan 
uffm Poßberg, als Erben ihrer zu Soest unlängst ohne hinterbliebene Leibeserben 
verst. mhoen(e) Guetgen vam Lehn, Bn. zu Soest, als ihrer Schwester bzw. der 
Schwester ihres Vaters oder ihrer Mutter. Vollständige ZuversichtserkIärung. Als Sicher
heit betreffend Nachmahnung haben die Erben Herman zum Lehen und seine Kinder 
Gerhard, Wilhelm und Entgen ihre Erbgüter dem Gericht obligiert. 
Z.: Johan Ramer, Schöffe des Kirchspiels Steinbüchel, und Johan zum Lehen. 

Ausf. Pap. (vgl. Nr. 726). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke unterhalb des Textes: 
1) des Johan Nesselrath (Durchrn.: 2,9 cm; Umsehr. S . 10HAN· NESSELRAT . DINGER 

. Z . MISEL . ; im Schild Gegenzinnenbalken, dariiber sechsstrahliger Stern); 
2) d. Gerichts Lützenkirchen (Durchrn.: 3,2 cm; vgl. Ewald, Rh. Sgl. III Taf. 71 Nr. 8: 

1556). 

919 
1'604 Apr. 25. Wiedenbrück, Stadt. 
Anne Pilenstickers, Ehefrau des Cerdt Musalage, B. zu Wiedenbrück und Amtsbruder 
des Schulunacheramts daselbst, als Erbin ihres zu Soest ohne hinterlassene Leibeserben 
verst. Bruders Gerdt PilenstiCker, B. zu Soest. Zuversichtserklärung betreffend Gegen
seitigkeit in Nachlaßsachen. 

Ausf. Perg. (728), beschädigt an einer Längsfalte. Angeh. große Sgl. abgefallen. 

920 
1605 Mai 16 (26). Lippe, Grafen und Edelherren zu, auf Haus Brake: Simon. 
Hanß Flörcke, gen. BredeCk. Diener des Herrn zu Lippe, Sohn des seI. Lüdeke Flörke, 
als Erbe des seI. Magisters Lubertus Flaerkenal , B. der Stadt Soost, eines Bruders seines 
Vaters, stellt Ansprüche an den Nachlaß der Witwe des Verstorbenen. Zuversichtserklä
rung betr. Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. Unterschrift des Ausstellers. 

Ausf. Pap. (730), beschädigt. 
Ebenda folgende Schreiben in derselben Angelegemcit: 
1) Stadt Lemgo vom 25. Apr. (5. Mai) 1592: Andreas Willman, Luteke und Hans Floercken, 

Vater und Sohn (zu Lemgo), bekennen, von ihrer Schwägerin Agnes Gruse, Ww. des Magisters 
Lubertus Florinus, 100 rtl. auf Grund einer Abmachung vom 31. JiUli (10. Aug.) 1591 zu Seest 
empfangen zu haben (Abschr., Pap.). - 2) Testament der Agnies Kruse, Ww. des Magisters 
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Lubert Florins, vom 28. Okt. (7. Nov.) 1603; Vergabungen, u. a.: den zehnten Pfennig von 
ihrem Nachlaß an die Kinder ihres Schwagers Henrich Westerhoff, ferner ihrer modderenGrethe 
zu Lippstadt, weU se ihr mannigen sd1wießigen sauren arbiedt zu Wiesell (Wesei) gethan, 
ihren besten langen hoken; ihrenl Vetter 10rgen Kruse einen langen aIden hoken; ferner 
ihrem Vetter Matthieß Kruse, falls hier zum Schuldienst ob sonsten gerathen, ein Wohnrecht 
in ihrem Hause, falls nicht, der Tresor und die Tafel in der neuen Kammer; falls die von 
Lemgo Ansprüche auf diese Kammer machten, sollten sie die 100 rtl. wiederherausgeben, die 
sie ihnen habe geben müssen. 
Z.: Johan Berotte, Pastor zu St. PaulJi, Johan Hagedorn und Johan InCkman, Stadtbote und 
B. zu Soest, und Johannes Witte, Küster zu St. Pauli in Soest (Abschrift?, Pap.). 

3) Not. Instrument des Not. Joh. Melchior Kaldenn vom 9. (19.) Jan. 1606 zu Lemgo 
in der Wohnung des Sekretärs Andreas Willman: Hans und Tonnies Floerken, Vettern, 10han 
Hartt, Pastor zu Almena (Kr. Lemgo), für sich und seine Schwester LuCke, ferner Cristine, Ehe
frau des gen. Sekretärs, Conrad Coele für seine Hausfrau Mette, sämtlich Schwester- und Bru
derkinder, als Erben des verst. M. Lubertus Floerken (Ehefrau Agnes Gruse) betreffend die 
Zinsen von ihrem Haus, Hof und Garten bevollmädltigen die gen. Hans und Tonnies Floer
ken, um gen. Grundstücke zu verkaufen lmd betr. den Erlös von warn-scheinlich 600 tl. sich mU 
den Erben Cruise der Ehefrau Agne~ Cruise zu vergleichen. 

Z.: Hanß Wilman, Henrich Schnakenbruich (Ausf. Pap.; Not.-Signete). 
Vgl. ebenda 10 weitere Schreiben der Erben Kruse, des Erben Henrich Westerhoff, des 

Edelherrn Simon zu Lippe, u. a. aus den J. 1605, 1606. 
a) Lubertus Florinus aus Lemgo, in Soest, Wesel u. a. Orten tätig (gest. 1589 Okt. 21); vgl. 

Schwartz, Gesch. der Reformation in Soest, 1932, S. 187 f., 282; Herrn. Hamelmann, Schriften 
z. niedersächs.-westf. Gelehrtengesch., hrsg. v. Klem. Löffler, 1908, S. 252 f.; Jul. Heide
malm, Schulprogr. Wesei, 1859, S. 32-50. - Vgl. für die Soester Beziehungen Floer
ken's als Rektor zu Wesei: Stadt-A. Soest, Missivprotokolle, 1559 Montg. nach Conv. Pauli: 
Soest an Wesel wegen Klage des Meisters Lubertus, Rektors zu Wesei, gegen Patroclus Rod
der, B. zu Soest, betr. Ge1dforderungen, laut einer hantschrift. - Ebd., 1560 Juni 22: Soest 
an Luberto Florino, itzo rector der schole to Wesel, betr. Berufung nach Soest. - Nach dem 
Soester Bgbch. wurde M(agister) Lubert FlorCke 1571 (wieder?) B. zu Soest. 

921 
1606 Juni 20. Unna, Stadt. 
Der edle und ehren feste Freisendorp von Hovell zu Solde als Verwandter der seI. Marie 
von Hovel, Ww. des seI. Laurentz Schungel zu Echthaußen, betr. etliche Erbgüter im 
Soester Gebiet. 

Verwandtschaftsverh. : N.N. 

r-----------------------------~~----------------------------~ 1) Johan von Hovell zu Solde 
00 Glara von Frelsendorp 

2) Marie von Hovell, verst. 
00 Laurentz Schungell 
zu Echthaußen, verst. 

1) Freisendorp von Hovel, 
zu Solde 

2) Anne von Hovell 
00 Johan Grane der Ältere (zu 

Unna) 

Z.: Johan Baeck, Ditherich Gottschalck und Jobst Zimmerman, sämtlich alte B. zu 
Unna. 

Ausf. Perg. (733). Angeh. gr. Sgl. abgefallen. 
Vgl. wegen derselben Erbschaft ebenda Srnreiben des Amtmanns zu Unna Dietherich 

von der Reck vom 25. Juli 1606 (Ausf. Pap., aufgedr. Sgl. unter Pap.-Decke), der gen. Erben 
Freisendorp v. H. und 10ltan Grane vom 26. Nov. 1606 und 6. März 1607 stylo novo (Ausf. 
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Pap., Sgl.) und des Herman von Hovell aus Haus Roellindchoff vom 23. März und 19. Mai 1607 
stylo novo (Ausf. Pap.). 

a) Nr. 921 fällt aus. 

922 
1606 Aug. 18 (28). Siegen, Stadt. 
Unter Hinweis darauf, daß vor abgelauffenen dreyhundert und ettlichen faren Graf 
Heinrich zu Nassau und Dillenburg als Landesherr die Stadt Siegen mit dem statuto 
und rechten, so damals auch . .. bei der stadt Susten absonderlich in erb- und sterb
feUen bräuchlich und in ubung gewesen, begnadigen und verlaßen laßen undt das 
solch statutum oder stadtrecht ebenen maßen wie zu Sust auch alhier zu Siegen bis 
zun ewigen tagen gehalten werden, und weil vor kurtzs verschienen faren das Buch 
mit jenem von der Stadt Soest beglaubigtem Statut durch Feuersbrunst sehr beschädigt 
wurde, bittet man Soest um eine neue beglaubigte Abschrift. - D.: Siegen, .. , stylo 
veteri. 

Ausf. Pap. (B XI, 55). Rückw. aufgedr. Sekret-Sgl. unt. Pap.-Decke (Westf. Sgl. II Taf. 86 
Nr. 5). 

Beiliegend 2 weitere Sehr. S~egens an Soest in decrselb. Angelegh. vom 28. 8. (7. 9.) und 
27. 9. (7. 10) d. J. (Ausf. Pap.) und eine unheglauhlge Abschrift (deutsch) des gesuchten 
Siegener Stadtrechtes vom 19. Okt. 1303 (vgl. Siegener Urk.-Bch. I Nr. 90). - Es handelt 
sich jedoch hier nicht um die Urkundung Graf Heinrichs v. Nassau (ehd. Nr. 91), sondern des 
Erzhisch. WigboJd v. Köln. 

923 
1606 Sept. 23. Körbecke, Gericht: Richter Eberh. Prange. 
Georg Ruseworm. gen. Michels, wohnhaft zu Körbecke, als Erbe seines zu Soest ohne 
hinterbliebene Leibeserben verst. Vettern Johan Rusewormal , Rm. der Stadt Soest. 

Verwandtschaftsverh. : N. N. 

1) Creßis Schulte zu Corbecke, verst. 

Jorgen Ruseworm, gen. Michels z~ 
Corbick 

2) Jurgen Schulte zu Annepen, verst. 

Johan Ruseworm, Rm. zu Soest, verst: 

Die gen. Creßis und Jurgen Schulte seien heide rechte, eheliebliche brudere gewesen 
und auß einem ehelichen, nach ordnungh der h. christlichen kirchen angefangenen 
stande echt und recht, frei und niemandes eigen erzogen und geboren. Vollständige Zu
versichtserklärung. 
Z.: Steffan Schumacher zu Hevinckhaußen, Sander auffm Kirchoffe und Thonieß Höl
scher, beide zu Corbecke wohnhaft, und Jurgen Ruße zu Wipperinckhaußen. 

Ausf. Pap. (721). Aufgedr. Sgl. des Richters unterhalb des Textes unter Papierdecke 
(Durchm.: 3 cm; Umschr.: + EBERHARD PRANGE· RICHTER ZV [CjORBECKE; im 
Schild: BaThen, hegl. oben von Wolken, unt. von 3 Kleeblättern; Sgl.-Abh. Nr. 38). 

a) Ein Johan Ruseworm wird 1558 B. zu Soest; er war zwischen 1599-1605 Rm. (Bgbch.). 

924 
1606 Okt. 28. Lippstadt, Stadt. 
Antonieß (Tonis) von Welver, (B. zu Lippstadt), Sohn von Ca ... von Welver und 
Catrine Vlogels, als Erbe der zu Soest verst. Margareta von Welver, einer Schwester 
seines Vaters. GegenSeitigkeitszusicherung. 
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Z.: Henrich Mellies, Herman Flogel, Johan . ..• sämtlich B. zu Lippstadt 
Ausf. Perg. (784), stark zerrissen mit großen Lücken. Angeh. Sekret..sgI. abgefallen. 
Rückseit. Vermerk: Ist 00. 1607, am 20. (30). ianuarii zugelaßen, reseruata decima civitatj 

und burgen vor nammahnen. 

925 
1606 Dez. 16. Neheim, Stadt. 
Else und Agate BalCke, Ehefrauen der Neheimer B. Ludollf Seete und Albert Wering
hauß, Töchter des verst. Bertoldt Balcke und Else Eßlings, a1s Erbinnen ihrer zu Soest 
vor wenigen Tagen verst. Großmutter Anna Bawlandts, Ww. des Jacob Bawlandts. Ge
genseitigkeitszusicherung in Nachlaßsachen. 
Z.: Hanß Broder, Adrian Rhubroch, Herman Lippes und Tilman Westerman, sämtlich 
B. zu Neheim, alte Männer. 

Ausf. Perg. (781), an einer linken Längsfalte eingerislsen. Angeh. Sekret-Sgl. stark zerbröckelt. 
Rückseit. Vermerk: Ist ao. 1607, am 20. (30) ianuarii zugelaßen, reservatis reservandis. 

926 
1607 Febr. 9 (19). Schlawe, in Pommern, Stadt. 
Hans Bremer, B. zu Schlawe, als Erbe seiner zu Soest verst. Eltern. Gegenseitigkeits
zusicherung. 

Ausf. Perg. (737). Anh. Sekret-Sgl. (nach rechts gewandter Greif (Bruststück) mit Schach
brett, davor gewundener Fluß; Umschr.: + SECRETVM CIVITATIS • SLAWE). 

927 
1607 Oktober 20. Östinghausen, Amt: Amtmann Goßwin Kettler zur Hovestadt. 
Steifen Gunßberg, Amtsverwandter des Amtes Östinghausen, als Erbe der zu Soest 
verst. Deyke (Gunßberg). Als weitere Erben werden Thomas und EnneCken zu Westh
onnen genannt (s. unt.). 

Verwandtschaftsverh. : Friederim Gunßberg. verst. 
00 Barbara Kolbern, verst. 

A 

1) Steffen Gunßberg, 
verst. 

2)N.N. 
(Sohn, verst.) 

3) Deyke, verst. zu 
Soest 

co Anne Weyman ,,..--------"-----------.. 
verst. 1) Thomas zu Westh- 2) EnneCken, zu Westh-

onnen onnen 
Steffen Gunßberg 

Die Erblasserin Deyke und ihre gen. Geschwister seien frei, echt und recht geboren. 
Die Zeugen seien mit den gen. verst. Großeltern des Erben zu stege und strassen ge
gangen. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: Steffen Buisse, Steffen Veldthauß, Henrich Vogtt, lost Hondorffs. 

Ausf. Pap. (788). Aufgedr. persönl. Sgl. des Amtmanns unter Papierdecke. 

928 
1607 Okt. 25. Balve, Stadt. 
Betreffend zwei Erbschaften in Soest: 
1): Cathrin zur Hove, als Erbin ihrer zu Soest unlängst vers.!. Anverwandten Elßa zur 
Hovea,}, weil die Erbin die Tochter deren verst. Bruders Herman zur Hove und der verst. 
Cathrin sei. 
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Z.: Anthon Stonne, Johan Kremer, Hennicke Maßen und Albert Schulte, sämtlich B. zu 
Balve. 
2): Blesius Weßehoff (Weßehob) als Erbe seiner zu Soest neulich verst. Schwester En
neCke Wielandt, betreffend ihren geringen Nachlaß. Die verst. Eltern wären Arndt 
Weßehoff und Ehefrau C athrine zu Eißberen. Vollständige Zuversichtserklärung 
betreffend beide Erbfälle. - Unterschrift des Schreibers Caspar Flocker, notarius pub
licus et secretarius iuratus. 

Ausf. Pap. (736). Aufgedr. Sekret-Sgl. unteThalb des Textes unter Papie'I'decke (Westf. 
Sgl. II Taf. 92 Nr. 15). 

a) Ein Lucas to der Hove von Balve wird 1551 und 1564 B. zu Soest (Bgbc.1}.). 

929 
1609 Mai 2. Werl, weltliches Gericht: Richter Caspar Rham. 
Thonies Keygenhof und Greta Keigenhofes, Ehefrau des Thonies Stademans zu Parsitt, 
Untergesessene des Gogerichtes Wer!, als Erben ihrer ohne Leibeserben verst. modern 
Anna Keigenhofes, Ww. des. verst. Soester B. Johan Braun, gen. Gulicher. 
Verwandtschaftsverh. : 

1) Jurgen Keigenhoff; 
CX) Anna Bulleken 

Thonies Keygenhof 

Herm. Keigenhofs, zu Walteringhausen, 
im Amt Werl, verst. 
CX) Gerdrut Overdikes, verst. 

A 

2) Anne, verst. zu Soest. 
CX) Johan Braun, gen. 

Gulidlel, B. zu Soest, 
verst. 

3) Agate 
CX) Jurgen potthoffa) 

Grete Keygenhof 
CX) Thonies Stademan, 

zu Parsitt 
Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Johan Schulte zu Hunninghausen, Lambert Droste zu Lotteringhausen und Friede
rich uff dem EiCkhof zu Bremmen. - Unterschrift des Gerichtsschreibers Christ. Meier. 

Ausf. Perg. (738), beschädigt an einer Längsfalte. Das angeh. Sgl. des Richters abgefallen. 
a) Vielleicht auch als Pollhoff zu deuten. 

930 
1609 Mai 12. Arnsberg, hohes weltliches Gericht: Richter Henneke von Eßen. 
Friderich Keyenhoff, Eingesessener des Gerichtes Amsberg, neben seinem Bruder 
Thonies Keyenhoff zu HuninCkhausen und ihrer Schwester Margarethe Keyenhoffs als 
Erben der zu Soest verst .... Keyenhoffs, gen. Gulich[ er], Schwester ihres Vaters Jorgien 
Keyenhoff zu WalterinCkhaußen. Die Mutter der Erben wäre Anne Betkensal . Gegen
seitigkeitszusicherung. 
Z.: Johan Schulte zu HuninCkhausen und ... 

Ausf. Perg. (739); s.tark beschädigt mit 2lahJreichen Lücken. Angeh. Sgl. abgefallen. 
a) Vgl. Nr. 929: Bulleken. 

931 
1611 Januar 13. Rüthen, Stadt. 
Gobbel Weyse, Sohn des verst. Andreas Weyse, B. zu Rüthen, als Erbe des neulich 
ohne hinterlassene Leibeserben verst. Pancratz Dorneman, gen. Weyse, B. zu Soest, 
eines Bruders seines Vaters. Beide Brüder wären aus dem Dorfe LennerinCkhausen 
im Soester districtu gebürtig. Gegenseitigkeitszusicherung. 

Ausf. Pap. (740), beschädigt. Angeh. Sekret-Sgl. abgefallen. 
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932 
1611 April 12 (22?). Bentheim-Tecklenburg, Grafschaft: Graf Adolf. 
Freilassungsbrief für Trine, Tochter von Jacob Brunß und seiner Ehefrau Trine im 
Kirchspiel Linen, die uns als Tochter unserer Eigenhörigen und Untertanen unser 
Grafschaft und Schloß Tecklenburg biß herzu mit leibeigenthumb verhafftet gewesen, 
das wir demnach wißentlich auff ihr, Trinen, beschehenes undertheniges suppliciren 
und ansuchen sie von alsolchem eigenthumb frey, quieth, ledigh und loß gelaßen 
und gegeben, thuen es auch hiemit und krafft dieses brieffs, also und dergestaldt, 
das sie sich nun hinfurter soll mugen kehren und wenden, auch aller freyheit genießen 
und gebrauchen, gleich andern freyen leuten, in waß standt und leben ihr geliebet 
und gelegen ist . . ., ohne unser, unserer erben unnd menniglich von unserntwegen 
insag oder besperrungh. - D.: Tecklenburgk, ... 

Abschrift (ohne Nr.), Pap., beglaubigt durch den Notar Gerhardus Barkhausz publicus 
ac curiae Monasteriensis immatriculatus notarius, mit seiner Unterschrift. 

1612 Dez. 11. 
933 

Elberfeld, Gericht: Eschines vom Bergh, 
Lic. der Rechte und Verwalter des Richter-
amtes. 

Dieterich Hollender, eingesessener Untertan des Amtes und der Freiheit Elberfeld, als 
Erbe seiner zu Soest verst. mhoen Agatha Drießeler, welche mit zeitlichen guteren zim
lieh gesegenet sei. 

Verwandtschaftsverh. : 

00 I) N. N. 1 

Agatha Drießeler, verst. zu Soest. 
00 Albert Drießeler, zu Soest 

N.N. 
II) 00 N. N. 2a) 

Balthasar Hollender, verst.b) 

00 Maria Nolde, verst. 
~ __________ ~A ____________ ~ 

1) Zaeharias 2) Entgen 3) Diethe
rieh 

Z.: Everhardt von Dulcken, Wundarzt, Drieß Sybell und Rutger von der Heiden, 
Gerichtsbote. - Unterschrift des Gerichtsschreibers: Johan Topandt. 

Ausf. Pap. (759). Unterhalb des Textes unter Papierdecke aufgedr. Sgl. des Richters (Durchm.: 
3,75 cm; Umsehr.: unleserlich; Vollwappen, im Schilde ein breiter Balken, belegt mit 2 durch
brochenen Dreiecken n0beneinander, das 1. aufrecht, das 2. gestürzt, auf dem Stechhelm ein 
aufrechtes durehbrochenes Dreieck zwischen offenem Fluge). 

a) Redhenfolge der Heiraten nicht nachprüfbar. 
b) Derselbe wird schon 1560 (als Bürge für Neubürger im Bgbch.) und 1566 (vgl. ob. 

Nr. 614) als Soester B. genannt. - Ein Samarias Hallender wird 1533 B. zu Soest (Soester 
Bgbch.). 

934 
1613 April 3. Belecke, Gericht: Richter Heinrich Schellewaldt. 
Geschwister Brosis und Kunne Klosterbusch, beide echt, recht, frei und niemandes eigen 
zu Waldthausen geboren und erzogen, als Erben ihres binnen Soester Botmäßigkeit zu 
Schweve ohne Leibeserben verst. Halbbruders Hinrich Klosterbusch. 
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Verwandtschaftsverh. : 

Bertold Klosterbusch, zu Waldthausen, verst. 
A 

00 I) Trine Froneal, verst. II) Margrethe Valenal , verst. 
A 

Hinrich Klosterbusch, 
zu Schweve, verst. 

Vollständige Zuversichtserklärung. 

1) Brosis Kloster
busch 

A 

2) Kunne Kloster
busch 

Z.: Johan Frone, Ludwig Schreve, Johan Thomaßen, Hilbrandt Spekenhawer, sämt
lich zu Waldhausen im Kirchspiel Molheim und Gericht Beliehe seßhruft. 

Ausf. Pap. (742), etwas verfärbt. Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdecke, unterhalb 
des Textes (Durchrn.: 3 cm; Umschr.: [8] HENRICVS SCHELWALT; im Kartuschen-Schild 
entwurzelter Baum, in der Krone desselben vermutlich Schelle erkel1.D.bar; Sgl.-Abb. Nr. 13). 

a) Die zeitliche Reihenfolge der bciden Ehen des Bertoldt Klosterbusch nicht feststellbar. 

935 
1613 Mai 15. Lippstadt, Stadt. 
Die Kinder des verst. Johan Neusichen, B. zu Lippstadt, als Erben der zu Soest verst. 
Cathrina Neusichen (Nusskens)al , Ww. des Soester B. Engelbert von [De]genal , einer 
Schwester ihres verst. Vaters. Die Erblasserin habe keine näheren Erben als ihre 
Schwester- und Bruderkinder hinterlassen. Weil von Soest eine Versicherung verlangt 
werde, daß alhie binnen dieser stadt b[ruder und] schwesterkinder nicht in stirpes, 
sonder[nj, wa sie allein befunden, in capita succed[n-enj . .. , verpflichtet man sich, 
falls der stadt Soest burgern und ingeseßenen bruder- oder schwesterkindern in pari 
gradu allein einige erbschaft allhie an- und zufallen sollt, daß sie [die]selbe nach inhalt 
gemeiner beschriebener rechten und reichsconstitution in die heubter vertheilen und 
dividiren. auch sonsten dieselben obbenent in dieser stadt zu anderen erb- und sterb
fellen unweigerlich gestattet und zugelaßen werden sollen. 

Ausf. Perg. (747), stark beschädigt mit großen Lücken, besonders am rechten Rande, wo 
ein Streifen mit Text fehlt. Angeh. Sekret-Sgl. abgefallen. 

a) Vgl. die rückseitigen Inhaltsvermerke. 

936 
1613 Mai 20. Wer], Stadt. 
Gerdrudt Habbes und Margareta Honertz, beide schwesterkinder und Bn. zu Werl, 
als Erbinnen der unlängst ohne hinterbleibende Leibeserben zu Holdthausen aller
negst bey Schweve verst. Barbara Gillhauses, einer Schwester ihrer Mütter Greta und 
Usa Homborgs. Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Jurgen Vincke und Godtschalck von Kamen, beide B. zu Werl. - Unterschrift des 
Sekretärs Bartholdus Cappius. 

Ausf. Pap. (744). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Westf. Sgl. Ir 
Taf. 71 Nr. 5). 

Ebenda Schreiben der Stadt Wed vom 5. Okt. 1623 in derselben Erbschaftsangelegenheit: 
für Im'gen Leiendecker, B. zu \Verl, und seine Ehefrau Margarete Honerlz als Erben, die auf 
Ausfolgung der Erbschaft bestehen, weil s~e laut Bestimmung der Erblassenn den ebenso 
erbberechtigten Wilhelm Voß und Ehefrau Gerdrudt Bregt schon 25 tl. hätten ausfolgen müs
sen. (Ausf. Pap.; außen aufgedr. Sekret-Sgl. unter Papierdecke: Westf. Sgl. 11 Taf. 98 Nr. 10), 
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Ferner zur selben Sache Schreiben des gen. Jorgen LeiggendecJcer, B. zu Werl, vom 22. Febr. 
1623 (Ausf. Pap.); hier W1ird die Ehefrau Wilhelm Voß als in eodem gradu cog1Wtionis ahn
bewandt und schwestertochter der Erblasserin bezeichnet. 

Rückseit. Vermerk hierzu: der supplicant soll sich innerhalb 3 wochen einstellen und selbsten 
bericht thun, worauf alßdan nach befindungh resolution erfolgen solle. 

937 
1613 Juni 6. Allendorf, Stadt. 
Gerdruet HoChbeins, Bn. zu Allendorf, als nächste Erbin ihres kürzlich zu Soest verst. 
Bruders HeinriCh HoChbeina). Die Erbin sei echt und recht, frei und niemandes eigen 
geboren und erzogen und eine leibliche Schwester des Erblassers. Vollständige Zuver
sichtserklärung. 
Z.: Berenhardt SCheffer, Johan Stippen, Johan Kellerman und Peter Simon. 

Ausf. Papier (745). Aufgedr .. Sekret-Sgl. unterhalb des Textes unter Papierdedce (Westf. 
Sgl. II Taf. 7 Nr. 9). 

a) 1589 wird ein HenriCh Hobein von Aldendorff B. zu Soest (Saest. Bgbch.). 

938 
1613 Juli 2 (12). Gommern und Plötzky, Ämter im Kurfürstentum Sachsen: 

ambtschößer Christoff Caesar. 
M(agister) Eberhardus Papius, pfarherr und superintendens zu Gammern, als Erbe 
seiner zu Soest in Westphalen verst. Mutter. Gegenseitigkeitszusicherung in Nachlaß
sachen. Actum die Visitatianis Mariae anno 1618 (alter Stil). Unterschrift des Ausstelle!l'S. 

Ausf. Pap. (743). Aufgedr. Sgl. des Chr. Caesar unter Papierdecke, unterhalb des Textes 
(Durchrn.: 2,2 cm; Umschr.: CHRISTOPH Ch:SAR; Vollwappen im Schild: Balken, belegt mit 
großen Buchstaben S F R, auf dem Stechhelm: 2 Hörner, belegt mit Balken). 

939 
1613 Sept. 4. a) Bielefeld, Stadt. 
Die Ehefrauen des Paul Beckers und des lippischen Kanzlers Dr. Conrad Niebecker als 
Erbinnen der zu Soest ohne einige Leibeserben oder errichtung eines letzten willens 
fast vor Jahresfrist verst. Catharina v. Greste, Ww. des Bertram von Meiburg. 

Verwandtschaftsverh: (vgl. Stammtafel folg. Seite). 
Ausf. Pap. (741). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (vgl. Nr. 891). 
Ebenda 2 Schreiben in derselben Erbschaftsangelegenheit: ein Schreiben der Stadt Biele

feld vom 4. Sept. d. J. (n. St.) für die Kinder des Bm. Wessel von Grest und die Ehefrau des 
Baldwin vom Cloister mit ausführlicher Gegenseitigkeitszusicherung der Nachlaßausfolgung ge
mäß allgemeinem Gebrauch der Stadt Bielefeld (Ausf. Pap.; aufgedr. Sgl. unter PapierdeCke; 
vgl. Nr. 891) und ein Schreiben des Grafen Simon zur Lippe auf Schloß Brake vom 28. Aug. 
(7. Sept.) 1613 für die Ehefrau des Kanzlers NiebecJc (Ausf. Pap., außen aufgedr. Sgl. unter 
Papierdecke). 

a) stylo nova. 
b) Vgl. für die Soester Beziehungen der Bielefelder Patrizierfamdlie Greste, besonders zu 

der Familie Klacke: F. v. Klocke, Das westf. Geschlecht v. Klacke, 1915, bes. S. 32, 78, 83 betr. 
obiges Verwandtscha.ftsverhältnis. 
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Joachim von Greste, 
Bm. zu Bielefeld, verst. 
00 Cath. Pape, verst. 

1) Caspar von 2) Wahelm, 3) Adrian. 4) Matthieß, 5) Weßell von 
Greste, unverheir. unverheir. unverheir. Greste, 
Bm. zu Bie- verst. verst. verst. Bm. zu 
lefeld, BrieJefeld, 
verst. verst. 
00 N., 00 Marie 
Tochter des Michels 
edelvesten aus Soest 
N. BalCken 

Co.) 
01>0. .... 

6) Elßbe, 
00 I) Ebert II) Philips 
von Rent- Schnarman 
len, zu En- zu Pader
ger, verst. born 

7) Dorothea 8) Anna, 9) Goste 10) Catharina'l 
von Greste 00 Henrich 00 Baldweinn verst. 
00 Johan Jhaen, Lic. vom Klo- 00 Bert-
Klodce zu der Rechte, stell (erbge- ram von 
Soestb) jillichs.cher sessen zur Meiburg, 

Gograf Patthorst) zu Soest 
verst. 

1) Alheit, 
00 Paul 
BeCker 

2) Elßke, 
00 ConT. 
NiebeCker, 
Dr. der 
Rechte, 
Gräfl. Lip
pes<her 
Kanzler. 
Rat und 
Vicehof
richter 

~ qo. 

~ 
co 
c.:> co 



Reg. Nr. 940/943 - 1613/1614 

940 
1613 Nov. 20. Münster, fürstbischöfliche Kanzlei: heimbgelassene rhäte. 
Gebrüder Bernhardt und Herman Oesthoff, letzterer Diener des Hochstiftes seit 25 Jah
ren, zuletzt als Sekretär der Rechenkammer und Landschreiber, als Agnaten und Erben 
ihres zu Soest verst. Vettern Bemhardt Oesthoff. Bitte um Mitteilung eines Inventars 
des Nachlasses im Sterbehause. Unterschrift des Sekretärs Ad. von d. Marck. 

Ausf. Pap. (746). Außen aufgedr. Sgl. des Bischofs unter Papierdecke. 
Beiliegend folgende Schreiben in derselben Angelegenheit: 1) und 2) desselben Ausstel

lers vom 8. und 28. Febr. 1614 (Ausf. Pap.; außen aufgedr. Sgl. unter Papierdecke); 3) und 4) 
der Erben Oesthoff vom 19. Nov. 1613 u. 5. Febr. 1614 (Ausf. Pap.); 5) des Erben Hermann 
Oesthoff, furstlimer munsterisCher cantzlei secretarius, vom 24. Aug. 1613 zugleich für seinen 
Bruder Bernhardt. Vollmacht betreffend den uff seine negste freye verwandten und erhen 
u. a. an ihn und seinen Bruder Bernh. zu unserem theill verfallen Nachlaß seines ohne eheliche 
Leibeserben verst. Vettern Bernhardt Oesthoff, B. zu Soest, für Henrim Sterneman, Proku
rator des fürstbischöfl. Münsterschen Hofgerichtes (Ausf. Pap.; aufgedr. Sgl. unter Papier
decke: im Ren. Schild erniedrigter Balken mit Zinne, aus dem ein Dreiblatt wächst; über 
dem Schild Buchstaben H 0; Sgl.-Abb. Nr. 44). 

941 
1614 April 5a). Erwitte, Gogericht, Gogreve Henniche Droste. 
Anna Oesthoffs, als Erbin ihres verst. Bruders Bemdt Oesthoff, B. zu Soest. Beide 
seien echt und recht geboren. Die verst. Eltern wären Bemdt Oesthoff und Eiseke Hose· 
kebruggen uff dem Oesthoffe zu Bennindchaußen. Obwohl die Erbin Anna Oesthoffs 
dem Kloster Benninckhaußen mit leibseigenthumb anbewandt gewesen, so habe sie sich 
doch von der ehrwürdigen andächtigen Annen Walrabe, Äbtissin zu BenninCkhaußen, 
frei gekauft, wie solches auch ferner mit ihrem Freibriefe zu bescheinigen sei. Zuver
sichtserklärung betr. Gegenseitigkeit in Erbfällen. 
Z.: Steffan Oesthoff, Meister Lucas Schmidt und Schneider Bemdt, sämtlich zu Ben
ninckhaußen seßhaft, ferner Bemdt Henningkhausen, zu UdinCkhausen wohnend. 

Ausf. Pap. (543). Aufgedr. Amts-Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (vgl. Nr. 543). 
Rückseit. Vermerk: vom 28. März (7. April) 1614 ... pro quota admitirt und zugelaßen ... 
a) styli novi. 

942 
1614 Juli 12 (22). Gommern und Plötzky, Ämter im Kurfürstentwn 

Sachsen: ambtschößer Christoph Caesar. 
M(agister) Eberhardus Papius, Pfarrer und supperattendens zu Gommem, als Erbe 
seiner zu Soest verst. Schwester Catharina, Ehefrau des Dr. Thomas Merckelbach. Zu
sicherung der Gegenseitigkeit in der Nachlaßausfolgung. - Unterschrift des Ausstellers. 

AUiSf. Pap. (zu Nr. 743). Aufgedr. Sgl. des Amtsschössers unter Papierdecke, unterhalb des 
Textes (vgl. Nr. 938). 

943 
o. D. (H~14 vor Aug. 22)a). Lebus, in der Mark (Brandenburg): 

Pfarrer Dietmarus Haberlandt. 
Der Aussteller beschwert sich über die Soester Sterbherren, daß sie ihm sein 1594, 
also vor 20 Jahren schon ererbtes väterliches Erb- und Kindteil versiegelt und beschlagen 
und mir den zehenden pfennig abgefordert haben. 
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Eigenhändiges Schreiben mit Unterschrift: M(agister) Dietmarus Haberlandt, eccle· 
siae, quae est Lebusii in MarChia, pastor et vieinarum eeclesiarum deeanus. 

Ausf. Pap. (748). Unbesiegelt. 
a) Datierung nach dem rückseitigen Präsent.-Vennerk 

944 
1615 Januar 23 (Febr. 2). Bremen, Stadt. 
GesChe Prigge, Tochter des DiriCh Prigge und seiner Ehefrau Gretken, Ww. des Johan 
Wiggers, B. der Stadt Bremen, für ihre Kinder Herman und Catharine Wiggers als 
Erben des in Soest verst. Herman Wiggers, ihres Ehegatten Vaters. Gesehe Prigge sei 
echt und recht, frei und niemandes eigen, auch von keiner meidsamen Art gezeugt 
und geboren. Sie habe dann durch den Diener des göttlichen Wortes sich eheliCh eopu
liren und zusammengeben laßen, auCh in wehrender ihrer ehe etzliche kinder, davon 
noCh zwey mit nahmen Herman und Catharina Wiggers im lebende, gezeugt, das auch 
bemelte GesChe Priggen biß auf jetzige stundt im unverendertem wittibenstande nod1 
lebe. Zusicherung der Gegenseitigkeit: das seint wir in solChen und dergleiChen fällen 
unser stadt üblichem gebrauch naCh hinwiederumb also zu halten erpietig. 
Z.: Arendt Meyer, JoChim Prigge und Johan SChmaling, sämtliCh B. zu Bremen. 

AusI. Pap. (751). Aufgeclr, Sekret-Sgl. unterhalb des Textes unter Papierdecke. 

945 
1615 Mai 9aj. Hamm-Rhynern, Gericht: Richter Arnolt LangesChede. 
Catharina, Ehefrau des Johan Gropper zu Wambelen, im Kirchspiel Rynern, nebst 
ihrem Bruder Urban, B. zu Soest, und ihren Schwestern Dorothee und Hertlieff, als 
Erben des zu Einckhausen (Enkesen oder Ehningsen) im SoestisChen gebiete unlängst 
verst. Jeorgen Droste. Der Vater des Johan Gropper wäre Peter am Kreienfelde zu Meierke 
(Meierich). Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in der Nachlaßausfolgung. 
- Unterschrift des Gerichtsschreibers Lueas Leonis. 

Ausf. Pap. (752). Aufgedr. SgL des Richters unter Papierdecke (vgL Nr. 829). 
a) stylo novo. 

946 
1615 Nov. 17. Hirschberg, Stadt. 
Johan Wrede, für seine Ehefrau, und Thonies Krick für seine Mutter, beide B. zu 
Hertzpergh, als Erbinnen u. Schwestern der zu Soest ohne Leibeserben verst. ElsChe 
Kricks. Vollständige Zuversichtserklärung. 

Ausf. Pap. (749). Angeh. Sekret-Sgl. abgefallen 

947 
1615 Nov. 19. Allendorf-Stockum-Hagen, weltliches Gericht. 
Martin Brockman, zu Boenckhausen wohnhaft, echt und recht geboren, frei und nie
mandes eigen, Eingesessener des gen. Gerichtes, als Erbe der zu Soest ohne Leibes
erben verst. Else Schultekens, gen. HaßenkottesChe, einer Ehefrau des DideriCh Haßen
kötteraj B. zu Soest. Vollständige Zuversichtserklärung. 

343 



Reg. Nr. 948/949 - 1615/11616 

Verwandtschaftsverh. : 

Anthon Kaelobfen, verst. 
00 Cathrina Schultekens, gen. Smeppffer, verst. 

heide wohnhaft zu BoenCkhausen 
in Schultekens Hause 

I 

1) Martin, 
verst. kin· 
dt-"rlos 

2) Else Schulte-
kens, verst. 
00 Diderieh 
H aßel'lkotten, 
B. zu Soest, 
verst. (kin
derlos) 

3) Bele Schulte
kens 
00 Jobst Brock
man zu BoenCk
hausen 

Martin BroCk
man zu BoenCk
haußen 

4) Anne, 5) Margreit 
verst. kin
derlos 

Z.: Gerhardt Schulte im DiCke, Paul Kluppel und Anthoniß Leonhardts. undergehörige 
des gen. Gerichtes zu StoCkhum und Holthaußen. 

Ausf. Pap. (750). Aufgedr. Gerichts-SgI. unterhalb des Textes unter Papierdecke (Durchm.: 
3,2 cm; Umschr.: SCHE ... ALLENDORP . STOCKVM ... ; im Schild: kurköln. Kreuz; als 
Schildhalter: Heiliger; Sgl.-Abb. Nr. 4). 

a) Ein Diderich Haßenquote wird 1569 B. zu Soest (Bgbch.). 

1615 Dez. 2. 
948 

Koesfeld, Stadt. 
Anna HardenaCken, frei, echt und recht geboren. Ww. des Peter Reders, B. zu Coisfeldt, 
als Erbin des Conradt, eines Kindes ihrer zu Soest verst. Tochter Anna, verheiratet 
mit Henrieh Kistenmaeher, Barbier zu Soest. Die verst. Eltern der Erbin seien Ger
hardt HardenaCkena), Bm. zu Koesfeld, und Ehefrau Anne von Asbech. Ihr Enkelkind, 
aus erster Ehe ihres Schwiegersohnes Kistenmacher stammend, sei bei der Teilung 
sämtlicher Güter, als sein Vater zur zweiten Ehe schritt, sehr ungleich bedacht worden. 
Nun wäre aber im "ergangenen Sommer erst der Vater H enrich, dann Conradt,gestorben. 
Die quota des Kindes seien aber an genannte Erbin verfallen, weil keine nähere Bluts
verwandten aufsteigender Linie lebten. Gegenseitigkeitszusicherung. 
Z.: Andres SchUter und Bernhardt Velthauß. 

Ausf. Pap. Außen aufgedr. Sekret-SgI. unter Papierdecke (Westf. Sgl. 11 Taf. 87 Nr. 14). 
a) Vgl. für Gecrh. Haxdenacken als Koesfdder KJaufmann: E. Dösseler, Westfalen und Köln, 

Jahrbch. d. Köln. Gesch. Ver. 18, 1936, S. 23, Anm. 181. 

949 
1616 Januar 16. Körbecke, Gericht: Richter Eberhardt Prange. 
Tigges Buener, einst schulte zu Wambell (Wamel), als Erbe seines Bruders GoCkel 
Buener, verheiratet mit Else Wulffs zu Soest, der etliche Kinder mit ihr erzeugt, welche 
Familie, erst der Vater, dann die Mutter; schließlich das letzte Kind, verstarb. Es wird 
darauf verwiesen, daß nach dero statt Soist alten wolherbrachten geprauch, des 
letzten kindtz halber, beider vatter und mutterliche verlaßenschaft zu beider seitz 
vatter und mutter, bruder und schwester, oder derselben kinder verfallen ist. Gegen
seitigkeitszusicherung (zuversicht). 

Ausf. Pap. Aufgedr. SgI. des Richters unterhalb des Textes unter Papierdecke (vgI. Nr. 923). 
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950 
1616 Februar 27. Wipperrurth, Stadt. 
Johann Braunß, B. und Beiwohner zu Wipperfürth, als Erbe seines Bruders Joorien 
Braunß, dwilcher binnen der stadt Soest gewohnet, burger gewesen und mit kramerei 
umbgangen, dissen verlitten sommer aber toedtlich hingesmeiden und verstorben seie 
und keine Leibeserben hinterlassen habe. Gegenseitigkeitszusicherung in gleichen Fäl
len. -- Unterschrift des Sekretärs Joh. Kruse. 

Ausf. Pap. (754). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (nicht bei Ewald, Rh. Sgl. III). 

951 
1616 Febr. 24a) (März 5). Tecklenburg: Landschreiber Johan Gildemeister. 
Catharina Brunßb), als Erbin ihres kinderlos verst. Bruders Jurgen Brunß, B. zu Soest, 
der laut seinem bei Lebzeiten errichteten Testament die eine Hälfte seines Nachlasses 
seiner Ww., die andere Hälfte des Nachlasses seinen nächsten Verwandten und Freun
den hinterlassen habe. Es wird verwiesen auf den alten gepraum, das von freien leuten 
frei gut durch alle länder getzogen und geerbet werden kannen. Es wird für den wei
teren Erben Johan Brunß, den Bruder der Erbin, verwiesen auf einen vor drei Jahren 
beim Aussteller durch seine Stiefmutter beantragten Freibrief, der damals auch ver
heißen worden, jedoch wegen der Reise des Grafen zu Tecklenburg noCh nicht ausge
stellt sei. Gegenseitigkeitszusicherung. - Unterschrift des Ausstellers. 

Ausf. Pap. (754). Außen aufgedr. Sgl. unter Papierdecke (Durdun.: 1,3-1,7 cm; Umschr.: 
I G; im Schild: 3 (2:1) fünfblättrige Rosen (?)). - Vgl. Nr. 932, 950 für diese Niachlaßange
heit. 

a) stylo incorrecto. 
b) Vgl. für den Freilassungsbrief der El.1bin Cath. (Trine) Brunß: Nr. 932 (1611). 

952 
1616 April 22a) (Mai 2). Amsberg, Stadt. 
Philips Krummer, B. zu Amsberg, und die Kinder Johan und Margarethe des Ams
berger B. Meister HeTman Nagelschmitt, vertreten durch ihren Vater, als Erben der 
zu Soest ohne andere nähere Leibeserben verst. Margaretha Pelsers. Ehefrau des ehr
baren Henrich Rost, B. und Hufschmiedes zu Soest vor der bruderportten. 

Verwandtschaftsverh. : N. Krummer 
A 

1) Blesius Krummers 

r----------------~----------------~ 1) Elisabeth, verst. 
<Xl Meister H erman 
Nagelsmmitt, B. zu 
Arnsberg ,--____ A'-__ _____ 

1) Johan 2) Margarethe 

2) E1ßke, verst. 
A 

t 

Philips Krummer, 
B. zu Amsberg 

2) Berndt Krummers 
,--__ -'A ___ _. 

t Margaretha Pelsers, ' 
Bn. zu Soest, verst. 
<Xl H enrim Rost, B. u. 
Hufschmied zu Soest 
vor dem Brüdertor 

Zusicherung der Gegenseitigkeit bei gleichen Sterbfällen. 
Z.: Johan von Vrechen, Dietherich Haußstatt, Gerdt Trine, Johan Fincke, sämtlich B. 
zu Amsberg. - Unterschrift des Sekretärs Georg Morck, des Älteren. 

Ausf. Pap. (756). Anh. Sgl., (Adler nach links gewandt; Durchmesser: 3 cm; Umschr.: SE
CRETVM . CIVIT ATIS . ARNSBERG). 

a) stylo veteri (1). 
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953 
1616 Nov. 5. Gimbom, Herrlichkeit: Amtmann 

Melchior von Langenberch, zu 
Gummersbach. 

Greta, Merge, Entgen und Gerde Roemer, Geschwister, zum Teil samt ihren Ehegatten, 
wie ihre fünfte Schwester Grete, vertreten durch Tochter Entgen, sämtlich im Kirchspiel 
Gommerspach, als Erben ihres bhne hinterlassene Leibeserben verst. Bruders und Vetters 
Severin Roemer, B. und Wundarztes zu Soesta). Zur Einziehung des Nachlasses bevoll
mächtigen die Erbinnen ihre Ehegatten und Schwäger Johan Vestenbytten und Thonis 
Middelhoven, beide zu Gummersbach. - Unterschrift des Ausstellers. 

Ausf. Pap. (753). Aufgedr. Sgl. unterhalb des Textes unter Papierdecke (Durmm. 3,3 cm; 
Umschr.: MELH-IOR • VON· LANGE ... • GLADIO • ET· LIBRA; im Schild geschachter 
Sparren; als Schildhalter Justitia-Figur mit Smwert in der Linken und Waage in der Rechten). 

Vgl. ebenda ein Schreiben desselben Ausstellers in derselben Angelegenheit vom 11. :'vfärz 
1617 mit Zuversichtserklärung betreffend Gegenseitigkeit in der Namlaßausfolgung; die Voll
machtserteilung fehlt hier. (Ausf. Pap. Aufgedr. Sgl. des Amtmanns unter Papierdecke wie 
oben). 

a) Ein Severin Ramer (Römer), barbier, wird 1603 u. 1604 B. zu Soest (Bgbch.). 

954 
1617 März 5 (15). OsnabrüCk, Domkapitel (Dompropst, 

Dechant und Kapitel der Kirche zu Os
nabrüCk). 

Der juffernconvent des Stiftes zu Ozedea) anstatt seiner jutter Catharine Lilien als Erbin 
der zu Soest vor wenigen Tagen verst. Agatha Hollenders, hinterlassenen Ww. des verst. 
Otten Brinckes, einer Schwestertochter ihres verst. Vaters Godthardt Lilien. 

Ausf. Pap. (758), etwas beschädigt :m einer Fali'e und verfärbt. Rückwärts aufgedr. Sekret
Sgl. unter Papierdecke (sitzender Bischof unter einem BaLdachin). 

a) Cath. Lilie (geb. um 1553) wird 1605 als Kornschreiberin im Kloster Ösede erwähnt; 
vgI. Aug. Suerbaum, Gesch. des Klosters Ösede, Osnabrück 1934, S. 129 (Hinweis-des Staats
archives Osnabrück). 

955 
1617 April l.a) Münster, Notariat: Notar Engelbertus Schrieber
Johan Schmale, Notar und B. zu Koesfeld, als Mandatar für seinen Vater Laurentz 
Schmale als Erben der zu Soest verst. Agate Hollenders, die gemäß ihrer bei Lebzeiten 
aufgerichteten donatio inter vivos ihren nächsten Verwandten 800 rtl. vermachte. 
Verwandtschaftsverh. : 

Margaretha Kochs, verst. 
00 I) Martin von Delingk- II) Diterich Lilie, 
hoven, verst. B. zu Wer!, verst. 

,,-----''' 
Anne 
00 N. Schmale 

" 
Laurentz Schmale,' 
Richter zu Koesfeld 

Johan Schmale, Notar und B.' 
zu Koesfeld 
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Elizabeth Lilie 

Agathe Hallender;, 
Bn. zu Soest, verst. 
00 Otte von Brencken, verst. 



Rag. Nr. 956/957 - 1617 

Die Bekundung erfolgt binnen Munster in dem Steinfurtismen, an der luden/eIder 
strassen belegenen hove. - Unterschrift des gen. Notars, als Schreibers des gen. 
Schriftstückes. 
Z.: I) (Aussagen betr. das Verwandtschaftsverh.): Engelbert Westhoff, verhört binnen 
Munster (in) lohansen Uphauses wohnbehausung uf! der Breedensteege belegen .... 
in einem stüblein; - II) (für den ganzen Akt): Bernt Nientit u. Gerhart MuntenbroCh. 

Ausf. Pap. - Ebenda Schreiben der Stadt Koesfeld vom 23. März 1617 für Laurentz 
Schmale, Richter zu Koesfe1d, in deTselben Angelegenheit (Unterscl1rift des Sekretärs und No
tars R. Swic*er; Ausf. Pap.; aufgedr. Sgl. unter Papierdecke, beschädigt.) 

a) new ••• calenders. 

956 
1617 April 5. Wed, Stadt. 
lohan Westhof!, Pastor zu Berge, und Meister CuOnradt Valentin, Stadtspiehnann zu 
Wed, für seine Ehefrau, als Erben der zu Soest vor weniger Zeit ohne einige Leibes
erben verst. Agata H ollenders. 

Verwandtschaftsverh. : 
Margareta Kocks, verst. 

(01) Mertin van Deilinckhoven, verst. II) Diderim Lilie, verst. 
A 

Anne van Deilinghove~, 
00 Andreß SChmale 

A 

1) Eisebe 
SChmale. 
00 loh. Bin
holdt 

~------------~ 
1) Else Binholdts 2) An~ 

00 M. Cunradt 
Valentin, 
Stadtspielman 
zu Wed 

2) Margarete 
SChmale, 
00 Hinrim 
Westhof! . 

1) Margareta 
00 lurgen Be
nedict 

2) Elsabeal 

ooZaCharias 
Hollender 

~ ________________ ~A~ ____ ~ 

Agata Hollenders, verst. zu Soest. 
00 I) Albert Dreß- II) Otto Bren-
ler, verst. ckenbl , verst. 

1) Herman West- 2) lohan West- 3) ff.)cl 
hoff, Pastor zu hoff, Pastor zu 
Untrup Berge 

Z.: lurgen von Hilbeck, Kämmerer, MiChael GuoliCher, der AltE\, und Godsmalck Stein
furt. - Unterschrift des Bartholdus Cappius, Stadtsekretär zu Werl und notarius publ. 

Ausf. Pap. 
a) "'gI. Urkd.Nr. 957. 
b) Ein Otto vonn Brenc*e wird 1598 B. zu Soest (Bgbch.). 
c) Der Z. Jurgen v. llilbeck (OObach) sagt aus: addendo, daß noch mehr kinder vorhanden 

gewesen. 

957 
1617 April 6. Wer], weltliches Gericht: Richter 

Caspar Rham. proconsul Deitleiff 
Brandis, Schöffe lohan Eikell. 

Caspar Mellien, B. zu Wed, als Erbe der unlängst ohne hinterbliebene Leibeserben 
zu Soest verst. Agatha Hollenders. 
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Verwandtschaftsverh. : 
N. Benedict 

A 

1) Wilhelm Benedict 2) lurgen Benedid, 
11 

N. (Tochter), verst~ 
<Xl Diderim Lilie. 
Bm. zu Wer! 
(als Z., s. unten) 

verst. 
A 

Catharina Benedict 
<Xl lohan Mellien, 
verst. 

Caspar Mellien, 
B. zu Wer! 

N. Lilien zu Wer!. r-____________ ~A~ ________ ~ 

1) Margareta Lilie, 2) Elsabein Lilie, verst: 
verst. <Xl Zamarias Hollen-

der, verst. 

Agathe H o .... ll-en-d-e-r-s,--

zu Soest, verst. 
<Xl Albert Dreßler, 
verst. zu Soest 

G'emäß Aussage des Z. MiCh. Gulicher habe dieselbe Agatha bei weilant HinriChen 
Ravendiß gewemnet dero zeit, ehe sie vur eine funter gekant habe. 
Z.: DideriCh Lilie, Bm. zu Wer!, 71 Jahre alt, Michael Gulicher, 73 Jahre alt. - Unter
schrift des Gerichtsschreibers Christopherus Meier. 

Ausf. Pap. Aufgedr. Gerichts-Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Durchm.: 3,7 
cm; Umschr.: SIGILLVM: SEGVLARIS: IVDIGII: WERLENSIS 1587; im Schild kurköl
nisches Kreuz, als Schildhalter wachsd. nimbierter Hl. Petrus mit Sdllüssel in der Linken und 
Kreuz in der Rechten; Sgl.-Abb. Nr. 67). 

958 
1.617 Mai 30. Werl, Stadt. 
Margarete Lilien, Ehefrau des Berenhardt Crehe. zu Bedrum, als Erbin der zu Soest 
neulich ohne Leibeserben verst. Agatha Hollenders. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Margarete Hallender, 
verst. 
<Xl Blesse Lilien, verst. 

N. Hollender 
A 

2) Zacharias Hallender, 
verst. 
00 Margarete (?) Lilien 

r ~--------------------~ 1) Frantz Lilien verst. 
00 Gerdrudt Praels 

A 

M argarete Lilien, 
<Xl Berenhardt Crehe 
zu BeChem (Beckum) 

2) Caspar Lilien Agatha Hollenders, 
verst. zu Soest 

<Xl I) Albert DreelJler II) Otto Brenc*en, 
verst. verst. 

Z.: Dieterich Lilien, Bm. zu Wer!, und MiChael Gulicher, B. zu Werl, heide alt und be
tagt. - Unterschrift des Sekretärs Bartholdus Cappius. 

Ansf. Pap. Aufgedr. gr. Sgl. unter Papieroecke (Westf. Sgl. II Taf. 71 Nr. 5). 
Ebenda Schreiben der Stadt Beckum vom 22. Mai (newen calenders) 1617 in derselben 

Angelegenheit für Bernhardt Grede (1), B. zu Beckum bzw. dessen Ehefrau Margrete Lilien 
von Werl gebürtig, betr. den Nachlaß der zu Soest verst. Agatha HoUenders, wozu seine 
Ehefrau in pari gradu cognationis beSlippt wäre. Ob nun woll wir unß gueter maßen zube
richten wißen, daß dieses stifts Munster eingeseßene binnen .•• Soest nicht leichtlich zu erb
schaften gestattet werden können, so ist dannoch erfindlich, daß dergleichen erbtäUe vor vielen 
iahren auß unser stadt Bedchem e . . " burgem vermuge habender versiegelter reversalen und 
brieften. .. underscheidtlich gefolgt worden sein. 

Ausf. Pap. Außen aufgedr. (Sekret-)Sgl. unter Papierdecke (Westf. Sgl. 11 Taf. 83 Nr. 11). 
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959 
1617 Juli 7 {17)al. Soest, weltliches Gericht: Rkhter Peter Smonbedc. 
Plonie Mentzings, frei ehelich und recht geboren, Ehefrau des lohan Keimer, B. zu 
Soest,als Verwandte (und Erbin) der seI. laspara Steffens, gen. die Buenersme. 

Verwandtsc:haftsverh.: N. N. r-______________________ ~A~ ________________________ ~ 

b laspara Stelfens. 2) Margaretha, verst. 3) Anna 4) Else Kallewegge, 
verst. :xl Herman Koetwirth, 00 Steifen Goßman, verst. 
00 loh. Strattman, verst. B. zu Soest 00 Herman Leilferdes, 
büdicher in der Fil-r B. zu Soest (s. unt.) 
tenstraßenbl zu Plonie Mentzings, 
Soest, verst. 00 lohan Keimer, 

B. zu Soest 
Zu Nr. 2) Margaretha, Plonie Mentzings Mutter, sei von Else Kallewegge ufferzogen 
und auch endtlim bestattet. Bei der Geburt der Plonie wäre die Zeugin CiUe, bei ihrer 
Taufe die inzwischen verst. Ww. lohan Dolffhuß anwesend gewesen, die sie ulf der 
tauffe gehalten. 
Zu Nr. 4) Herman Leilfel'des habe bei Else Kallewegge in der gaßen gegen dem wiede
meholfe zu der alten kirmen über woll 40 iahr lang gewohnetc}. 

Z.: Steifen Goßmans, an die 80 Jahre alt, Herman Leilferdes, an die 70 Jahre alt, beide 
B. zu Soest, ferner Anne. Wwe. lohan Platenschlegers, und CUie, Wwe. lohan Water
mans, beide an die 80 Jahre alt. - Standgenossen des Gerichtes: Georg Dreses, Wil
helm Verrahtt, Georg Moselage und Dietherim Höner. - Unterschrift des Gerichts
schreibers lotocus Walrabe. 

Ausf. Pap. (760). Keine Spur der Anbringung des Sgl. des Rimters, obwohl die Anhängung 
des Sgl. angekündigt wird. 

a) stylo veteri. ' 
b) Filzenstraße (= Straße der Filzer, Hut- bzw. Wollarbeiter), vgl. Smmoeckel, Soest. 

Z. 44/45, S. 58 f. 
c) Ehev€l'hältnis zu vermutenI 

960 
1618 Januar 14. Allendorf, Stadt. 
Lambert und Albert Witte, beide geboren zu Ameke und B. zu Allendiorf, ferner ihr 
Vetter Feter Witte, zu Menden, als Erben des zu Soest ohne Leibeserben verst. Rotger 
Wittea1• 

Verwandtschaftsverh. : 

1) Caspar Witte, verst. 
A 

Lambert Witte, 
B. zu Allendorf 

Albert Witte, zu Ameke, in Witten Haus, verst. 
00 Catharina Witte, verst. 

A 

lohan Witte, verst. 
A 

r Albert Witte, 
B. zu Allendorf 

Rotger Witte. 
verst. zu Soest 

Vollständige Zuversichtserklärung. 
Z.: lohan Smmidt, lohan Konnink, lohan Grunnen (?), lohan Rausmen und Bemdt 
Smepffer. 

Ausf. Pap. (762). Aufgedr. Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (Westf. Sgl. II 
Taf. 97 Nr. 9). 

a) Ein Rotger Witte von Aldendorp (I) wird 1576 B. zu Soest (Bgbm.). 
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961 
1618 März 25. Allagen, Gericht und Kirchspiel, Richter und Schöffen. 
Jorgen Tac1ce und EIsehe Tacke, Ehefrau des Henrich Pipers, als Erben ihrer kürzlich 
zu Soest ohne Leibeserben verst. Schwester Enneke Tacke. Sämtliche Geschwister 
wären ehelich, frei und niemandes eigen geboren. Vollständige Zuversichtserklärung. 
Die Eltern wären Dreß Tacke und Ehefrau Elße Kruße. 
Z.: Jorgen Drost, Thönies Ludwigs und Johan Artman, sämtlich Eingesessene des Kirch
spiels Allagen, alt und betagt. - D.: 1618 auf sontagh Letare. 

Ausf; Pap. (763). Aufgedr. Sgl. des Richters unter Papierdecke, unterhalb des Textes 
(Umschr.: WILHELM K ... ST . .• V A; Schild gespalten, darin springender Vierfüßler, das 
Schildbild auf dem Stechhelm über dem geschlossenen Flug wiederholta). 

a) Hiernach handelt es sich um das Sgl. des in Nr. 911 gen. Richters Wilh. Kettel für das 
Gerimt Allagen-Hirschberg (Sgl.-Abb. Nr. Sa). 

962 
1618 Juli 28. Körbecke, Gericht: Richter Eberhardt Prange. 
Anschrift: Gyriacuß Sybell und Henrich Marckwerdt, verordnete Sterbherren der Stadt 
Soest. 
Jacob Löher zu Bueke und Johan Fromme zu Brullinghaußen, heide wohnhaft im 
Gericht Körhecl<e, für ihre Ehefrauen als Erhen des verst. Rottger (Gamman)aJ, Küsters 
an der Hohnekirche (zur hone) zu Soest. 

Verwandtschaftsverh. : 

1) (Tochter) Mutter des Rot
ger Gamman, geh. zu 
Brullinghausen, auf dem 
Kotten, wo jetzt J ohan 
Fromme darauf wohnt, 
verst. 

~------------~ \ 

Rotger (Camman, geb. zu 
Saßendorpf)81, B. zu 
Soest, Küster an der Hoh-
nekirche, ebd., verst. 

N.N. 
A 

2) Henrich Schulte, schulte 
zu Brullingkhausen, verst. 

b Die Sypelbrokisme. 2) Die Boddersme 
A 

(Tochter) (Tochter) 
00 Johan Löher (oder Jo- 00 Johan Fromme (oder 
han FrommeP)bl Johan LöherP) 

Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen. 
Z.: Drees Huneken und Johan Weber, wohnhaft zu Brullingkhaußen. 

Ausf. Pap. Aufgeclr. Sgl. unter Papierdecke, unterhalb des Textes (vgl. Nr. 923). 
a) Vgl. den rückseitigen Inhaltsvem1erk und den beiliegenden Toversichtsbrie:f d_elben 

Ausstellers. 
b) Das Verwandtschaftsverhältnis hier unklar angegeben. 
Vgl. ebd. ein Schreiben desselben Ausstelle;rsin derselben Angelegenheit vom 19. Mai 

1618 ohne Bekundung des Verwandtschaftsverhältnisses, aber mit ZuversichtserkIärung betref
fend Gegenseitigkeit in der Nachlaßausfolgung (Ausf. Pap. (764), aufgedr. Sgl. unter Papier
decke des Richters Eberh. Prange, unterhalb des Textes). 

963 
1639 Februar 22 (März 4). Amsterdam, Notar Verkey. 
Di[r]k Harmansse[n] van Soest, poorteral zu Amsterdam, als Schwestersohn und Mit
erbe der zu Soest verst. Grietgen Wolffs, Ehefrau des Ernisde Wolff. Der Erbe be-
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vollmächtigt zur Einziehung des Nachlasses in Soest den Oberstleutnant Anton Benne
witbl , unterstehend dem Grafen Henric van den Berge, im Dienste der Generalstaaten 
der Vereinigten Niederlande. - Unterschrift des ausstellenden Notars J D H VERKEY. 
Z.: Gerret Barendinus und Jan Claessen HooChland. 

Ausf. Pap., stark beschädigt, verwest und verfärbt. Aufgedr. S~. des Notars unter Papier
decke (Umschr.: S' JAN' DIERCKHEN : VERKEY '; im Schild: 3 (2:1) gestürzte Seeblätter 
mit Stiel; auf dem Helm: geschlossener Flug, belegt mit einem Seeblatt). 

a) = Bürger. 
b) Franz Goswin v. Miffiels, Genealogien Soester Geschlechter (Soester wiss. Beitr. Bd. 11, 

Soest 1955), S. 408: Anton Steinwerk, gen. Binnewit, gebürtig von Binnewits Kotten zu Lohne, 
wird Oberstleutnant im Dienst der Generalstaaten, 1648 als verst. genannt. 
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Anhang 

1. Beispiele von Toversicbts- und Sippenbriefen in vollständigen Abdrucken. 

1325 Juli 13 1 (1) 
T 0 ver sie h t sb r i e f: Stadt Elbing an Soest: Nye. Bogenerus zu Elbing und seine 

Verwandte· Ww. Elyzabet Lymburm als Erben ihrer zu 
Soest verst. Vorfahren. 

Z u ver sie h t s - Erklärung und Gewährschaftsleistung betr. Nachmahnung. Voll-
machtserteilung zur Nachlaßeinziehung. 

Honorabilibus viris amicis in Christo dileetis dominis eonsulibus in Sosato universitas 
eonsulum in Elbingo salutem ad quevis beneplaeita obsequii et hoooris. Veniens ad 
nostram presentiam noster dileetus soeius ae eonburgensis Nyeolatts dietus Bogenerus 
coram nobis exposuit quod ad ipsum et ad suam cognatam Elizabet relictam Lymburch 
quedam bona apud vos ex iusta devolutione essent devoluta ratione suorum anteees
sorum. Super eo ipse Nyeolaus suos cognatos Rermannum dictum Medebech ae lohan
nem dictum Gota suos legittimos procuratores eoram nobis elegit et eonstituit faeiendi 
ae dimittendi; quid in eo predicti proeuratores ae sui fidelissimi eonsanguinei fecerint 
seu ordinaverint irrevoeabiliter observaturum una eum sua eognata Elyzabet eoram 
nobis promisit. Rabentes ad nos respeetum nullam ab eo seeundariam fieri actionem, 
quia ab ipso Ny(eolao) eautionem habebimus sufficientem et etiam pro BUa eognata 
eautionem eoram nobis feeit. Quapropter vestras honestates fideliter duximus exorandas, 
ut vestras bonas voluntatea oe promotiones ipsis in. eo exibere dignemini et ad ea, que 
ad ipaos iuste StInt devoluta, nostrarum precum ob respectum quod volumus faeere reeon
pensam. Datum in Elbingo anno domini MO CCCo vieesimo quinta in die beate Mar
garete virginis gloriose. 

1383 April 29 2 (10) 
T 0 ver sie h t s b r i e f: Stadt Ramm an Soest: Greife Bodekers zu Ramm als Erbin 

ihrer zu Soest verst. Schwester Bele. 
Zu ver sie h t s - Erklärung: (gheloven) für Nachmahnung und Zusicherung der Ge

genseitigkeit in Nachlaßangelegenheiten. - Vollmachtsertei
lung zur Erbschaftseinziehung. 

Den ersamen bescheidenen mannen und heren burghermeisteren und raetluden tho Soest, 
unsen guden vrunden, scruvOe wif burghermeistere und raetlude thom Ramme unsen 
bereiden deynst tho erer beheghelieheit. luwe bescheidenhet begher wij to wetene, dat 
Greite Bodekers, dey by uns wont, hevet uns laten vorstan, wo clat by ju si; gestorven 
BeIe; GheriDyns under der Lovoen emte vrowe, und dey was Greyten eghte und remte 
suster; und dat erve, dat zelghe Bele hevOet aghterghelaten, dar sy Greite tho dey neste 
erve und eyn recht volghersme. Und des hevOet Greyte vurs. vor uns ghekorn und 
ghesat Hynsen, den Umbekuommerden, unsen burghere, brengger dusses breyves, tho 
eynen rechten vormunden unde hevet eme ghegheven wollenkomen maght tho hevOene 
und tho borne und ut tho manene alzodane erve, alze uppe Greiten vorvoallen is na 
dode zeIgen Belen vors. Warumme wii bidden juwe ersamyeheit mit allen vlite, clat 
gil willen wesen vorderlim Hynsen, brengger dusses breyves, clat men em alzodane erve 
antworde und volgen late unvOortoget. Und iuwe ersamycheit mach des se k e r-

355 



Anhang 

liken tho uns seyn und hebben des eynen gansen gheloven. 
Qwe11U3 gii ofte iuwe nakomelyngge des in eynighe ansprake oon des erves weghene, 
dat Hinsen vors. wirt gheantwordet, in desser zake, als na tode zeIgen Belen vors., 
dar van wyl wii und unse nakomelyngge entheven und qwijt maken iu und fuwen 
nakomelynngen und schade los halden. Und wilt dat och gherne vordeynen in gheliken 
ofte in mern saken, wanner dat vellet by uns, dar wii macht hebbet. Und des hebben 
wij dussen breyf laten besegelt mit unser stades groten inghesegele tho eynem tuge. 
Datum anno domini MO CCCo octogesimo tertio in vigilia Ascensionis eiusdem. 

1386 Oktober 16 3 (11) 
Unvollständiger T 0 ver sie h t s b r i e f: Die Stadt Flensburg bekundet Soest, daß 

Joh. Willerif zu Fl. der Erbe seiner zu Soest verst. Schwester 
Grete Helkemans wäre. Ausführliche Gegenseitigkeitserklä

rung in Nachlaßangelegenheiten, jedoch fehlt die Gewähr
schaftsleistung gegen Nachmahnung. 

Omnibus presens scriptum cernentibus et specialiter honorabilibus dominis videlicet 
proconsulibus et consulibus in Soist consules Flensburgenses in domino salutem sem
piternam. Notum vobis facimus quod concivis noster nomine Johannes Willerif apud 
nos in fama laudabilis coram nobis edocuit et dixit, qualiter sua vera soror nomine 
Grete Helkemans in vestra civitate moriebatur. Unde sciatis, quod nostra lex civilis 
exigit et est talis, quod quandocumque aliquis nostrorum concivium vel aliquis virorum 
aliorum vel aliquis aliquorum extraneorum apud nos in nostra civitate moritur, extunc 
ipsius bona omnia secundum consensum consulum sub custodia fidedignorum ponuntur 
et quando veri heredes pro ipsis bonis veniunt, extunc sine omni impugnacione et 
contradict~one ipsa bona possunt optinere (1). Quare rogamus vos amicabiliter quatenus 
coneivi nostro antedicto lahanni Willenf hereditatem sibi iuste attinentem post mor
tem sue sororis nomine Grete antedicte annuere velitis et fieri. faciatis causa dei et 
peticionis nostre et eundem in suis iustis negotiis promovere. Sicut m>s volumus vos 
et omnes vestros in simili et in omnibus benigniter promovere requisiti. In Christo 
valete. Scriptum anno domini MO CCCo LXXXV[O die Galli confessoris nostro sub se
creto tergotinus impresso. 

1442 September 2 4 (43) 
Vereinigter T 0 ver sie h t s - und Si p p e b r i e f: Die Stadt Hirschberg bekundet 

Soest die Verwandtschaft der Else Siberdinges mit der zu 
Soest verst. Eiseke Gerwins. Zuversichtserklärung betreffend 
Nachmahnung. 

Wij burgermestere unde rad der stad toem Hertesberge don kund unde bekennen vor 
allen guden luden, de dussen breif zeyn unde lesen horen unde sunderlinx vor uch 
ersamen unde vorsichtigen heren burgermestern unde rade der stad to Sost, dat vor 
unsen sitten den rad gekomen unde erschenen sint warhaftige besmedene vrowen 
Alike van Buldern unde Katherine, Hunoldes van Molinchusen elike husvrowe, burger
sche to Soest, de wol tugeswerdich sint, und hebt vor uns umme God unde des rechten 
willen bekant und mit waren warden gesamt unde zwoiren na aldar mit eren lifliken 
vingern rechter gestaveder ede over de hilgen, dat en dat vurwar, kundich unde wol 
witlim sij, dat Else Siberdinges, bewisersme dusses selven breves, er moider. unde 
zeligen Eiseken Gerwins moider, kortliken in iuwer stad Sost verstorven, twiger suster 
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kindere weren und dat dusse selve Else Siberdinges van vadere unde moidere echte und 
vrigh geboren sij unde also geloit, dat se in dem rechten wol erve nemen unde geven 
moge und dat se to dem nage1atene erve unde gude zeIgen Eiseken Gerwins de neste 
erve unde volgersChe sij sonder alle argeliste. Dama vo1geden van stund aldar Mette 
SChurmans unde Greite Rancken, unSe borgersChen, die ock wahrhaftiCh gereckent sint, 
undfi! sachten mit waren warden, dat en dat ok also witliCh unde kundiCh sij, unde 
zwoiren . vart mit eren lifliken vingem rechter gestaveder ede over de hilgen. dat de 
ede, de Alike unde Katherine vurg. gesworen hedden, reyne weren unde nicht meyne 
ok sunder argelist. Hirumme, 1even heren burgermestere unde rad to Sost vurg., bidde 
wi; juwe ersamicheit, der ergenanten Else Siberdinges darto ume unser bede unde ver
deynstes wiln gunstliCh unde vorderliCh sin, dat er dat vurg. nalaten erve unde gud 
hantrekent werde. Gi; solen des weder to uns enen gansen t 0 ver sie h t hebn, 
unde wif wiln uch dar vor gut sin, dat uCh in tokomenden tiiden dar neyn na man i n g e 
van komen sall, allet sunder argelist. Dusser dink to orkunde unde ganser stedicheit 
hebn burgermestere unde rad toem Hertesberge vurg. unser stad ingesegel vor uns unde 
unse nacomlinge an dmsen breif hangen. Dat. anno domini MO CCCco XL secundo 
crastino beati Egidii. 

1456 Aug. 18 5 (50) 
Si P P e b r i e f: Das Gericht Soest bekundet die Verwandtschaft der Mette Koepers 

mit dem verst. loh. Platensleger. 
Ich HinriCh van Stenvoorde, wertliChe richter to Sost, do kund unde bekenne oppenbare in 
dmsem breyve, dat vor my gekomen is to Sost in gerichte vor dey veir bencke Mette 
Koepers uride hadde aldar vor my myt rechte to gerichte gebracht, umme enes sybbes 
willen to vorende, dusse bemoen lude Hans Ruophuose unde GossChalck Trippenmeckere, 
LodewiCh Spelderberge unde DyderiCh Pingele; unde Mette vorg(enant) sprak sey 
dar richtliken aen vermyts lohanne van Lunen, erme gesworne vorspreken, umme Got 
unde umme dat remt, dey warheit to seggene, wes en witlick unde kuondim were van 
der maemtal unde sybbetal tuOssmen seIgen Johan Piatensiegere unde Metten Kapers 
vadere unde van Metten Kopersvorg(enant). Wante sey dan in deme remten neyner 
antwerde weygeren en momten, so samten Hans Ruophuos unde Gossmalck Trippen
mecker unde bereyden sim unde antwerden to deme ersten weder vermyts erme ge
sworne vorspreken op eren eyt unde sworen dat myt opgerimteden lijffliken vingeren 
remtedes gestavOedes edes to den hilgen, dat en witlim unde kundim were, dat Metten 
Kopers vader unde Johan Platensleger, deme Got genade, weren twyer broder kindere, 
eynveldim van vader unde moder emte unde vryg; unde Mette Kapers vorg(enant) 
sy emte unde vryg, einveldiCh van vader unde moder unde so gelodt, dat sey ervoe nemen 
unde gevOen moge. Dar volgeden na Lodewim Spelderberch unde Dyderim Pingel 
unde sworen dat myt eren opgerimteden lyffliken vingeren, remtes gestavOedes edes, 
to den hilgen, dat en dat witlim unde kundim sy, dat deyeyt der sibbe sy war, reyne 
unde nicht meyne. Des im Hinrich rimter vorg(enant) bekenne, dat dit alsus vor my 
in gerichte geschein is unde ick dar myn orkuonde op entfangen hebbe. Dusses to tuge 
der warheit hebben im Hinrich, rimter vorg(enant), myn inges(egel) van gerichts wegen 
an dmsen breiff gehangen. Dar over unde ane weren Johan van Luonen genant Ulen
speygel, Tylke Schroder unde Dyderim Bastwinder, geswome standenoten des gerimts. 
Datum anno domini millesimo quadringentesimo quinquagesimo sexto fferia quarta 
post Assumptionis Marie virginis. 
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1,467 Aug. 8. 6 (62) 
Si P P e b r i e f: Das Gericht Wetter bekundet die Verwandtschaft der Heylewich 

Gairthuyss und Styne Valcke mit der im Soester Gerichts
sprengel verst. Magd Aelheit Sasse. 

ldl Tonis Solrebeick in der tyt richter toe Wetter, Volmesteyn ind Heircke bekenne und 
betueghe apenbair in und avermytz desen apenen brieff, dat voir my synt gekomen 
in eyn geheget gerichte, dair ich stat ind stoell des gerichtz to Wetter myt ordel und 
myt remte to richten beseten hadde, Hans Voegel, Mette, syne elicke huysfrowe, Hans 
N ederman unde Hans, die schulte to Geirderen, als sie dair gerichtlicken verboedt 
waren, van wegen Johan Gairthuyss, ind vermytz synem gewunnen voirspreken aenge
fordert, umb die waerheit to seggen, wes oen witlik und kundi;(h sy van der maeghtal 
und sibbetael tuschen H eylewich, des vurs[ creven] Garthuyss elicker huysfrouwen, 
Stynen Valcken ind Aelheit Sassen, die maget were zeligen Rotger Hobergs, so dieselve 
Aelheit in dem gerichte to Soest verstorven were, ind sommyghe nerynghe und guedere 
nagelaten hedde, dair ~ die vurs[ creven] Gairthus van wegen synre elUXer h1J,Ys
frowen ind Stynen Valken vurs[creven] aen dechte to sybben ind begeirde dairumb 
van my Tonis, rimter vurs[creven], die vurs[creven] Hannes ind Metten, elude, Han
ness Nederman und Hannes, den schulten, to vermoegen, dorch Got ind da·t recht die 
waerheit, as vurger[urt] is, to seggen. Und as sie em dan in den rechten dairto 
gheynre antworden weygern en mochten, sachten tom eirsten Hannes Voegel und 
Mette, elude, ind sworen dat oick rechter gestaveder eyde toe Gaide ind to den hilgen, 
dat oen witlick ind kundim sy, dat die vurs[creven] zeUge Aelheit ind die ergenan
t[en] Heylewich ind Stine weren ind syn elicke susteren van vader ind moeder, eicht 
ind vry gehoiren, nymands eygen ind alle also geloedt, dat sie erve und guet nemen 
und gheven mochten·ind moegen. Dairna volgeden Hans, die smulte, ind Hans Neder
man. saChten, bekanten unde swoiren to Gaide und to den hilgen rechter gestaveder 
eyde, dat oen witlick und kundich sy in der waerheit, dat die eyde, die vurs[ creven] 
Hannes Voegel ind Mette, syne huysfrowe, gesworen hedden, weren waer, reyne ind 
nicht meyne; ind allet sonder argeliste, want dit, woe vurs[creven] is, voir my, Thonis 
richter, in dem gerichte vurs[creven] gesmiet, voirt beoirkundt und besatt is, as des 
gerichtz recht is. Dair mede, over und aen weren Nevelinck Russcheberg und Cost 
Stuver, beide vronen' Evert Schurman, Herman Smet, Johan van der Lieten, Hinrick 
van Cley ind Johan Koepa". So heb ich alle und yeglicker deser vurs[ creven] dynghe 
tot airkunde ind eyn tuegh der waerheit myn ingeseg[el] van gerichts wegen ind umb 
hede Johan Gairthuyss vurs[ creven] in behoeft vurgeruert an dessen brieft gehangen. 
Gegeven in den fairen unss heren duysent vierhondert sevenundtsestich des neisten 
satersdages na sente Peters dage ad vincula. 

1468 Okt. 31. 7(64) 
T 0 ver sie h t 5 b r i e f: Stadt Amsberg an Soest für die Gebruder Haken als Erben 

ihres zu Soest verst. Bruders Thoenies. 
lw ersamen und vorsichtigen borgermesteren und raitmannen der staid Soist, unsen 
bisundern guden fruenden, entbieden wy l;lOrgermester und raitmanne der stede Arns
berge unse fruentlike groite mit vermoeginge alles gudes und bidden iw vruntliken 
wetten, dat uns witlich und kundich is, dat Hans, Thoenies, Ffrederik, Hinrik, Albert, 
Herman und Diderik, gebroedere, genant die Haken, synt rechte gebrodere van Albert 
Haken, eren vader, und Gesen. erer moder, echte und rechte van eynem bedde geboren. 
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Und as sie uns dan to erkennen hebben gegeven, dat Thoonies, er broder vorsChr., in 
juwer staid van gebodes wegen Godes verStorven is und etwelke guede nagelaten hevet. 
der sie van rechtes wegen reChte ware erven und erffnamen synt, die negesten und 
nymant neger noch glyke na, so hebben die vorsChr. Hans, Albert, Herman und 
Diderik, gebrodere, die obgenanten Ffrederike und Hinr., ere brodere, vulmeChtich 
gemaket und to rechte und ware procuratores gesat, sodain nagelathen gud. an sie 
geervet, to manende, to hesChende und to foordende. Und want wy dan ute unser 
staid, erve und gut volgen latet all den jenen, die wonhafftich synt upp steden, dar 
men ok erve und gut in vorsChr. mathen ut volgen pleget to lathen den negesten 
erven, die dat mit rechte entfangen moegen, bidde wy iwfruntliken mit allem vlyte, 
dat gy dem vorsehr. Ffredericke, unsem boerger, und Hinr., synem broder, desergenanten 
Thoenies nagelaten gud, dar hie inne verstorven is, wilt doin hantreken, und allet, 
dat en dar overmits uwen bevele gehantreket wert, darvor wiln wy iw vor alle nama
nynge gud wesen. Des so olle gy stede vast t 0 ver sie h t to uns hebben und gantzen 
ungetwyvelden gloven, dat iw, noeh den jenen, die den vorsehr. unsen boergern und 
syme broder dat vorgerorde nagelathen gud hantrekende werdet, dar neynerleye na
manynge edder voerder ansprake darumme gesCheyn sal in tokomenden tUden, wante 
wy ok gute verwarynge und gloven bynnen unser staid hijr vor entfangen hebbet. Ersame 
gude fruende, hifr wilt iw gudwilliCh und guenstlich ynne bewysen, want wy dat gerne 
in glyker wyss verschulden wolden, eff yw effte den uwen suelkes in unser stad Hoit 
woerde to voerdern. Ind dys to thuege der warheyt so hebbe wy boergermester und 
raid der staid Arnsberge unser staides ingesegel an dissen brieff doin hangen. Gegeven 
in dem lare unses heren dusent verhundert achte und sestich des mandages an alle 
Godes heylgen avende. 

1576 Nov. 13. 8 (717) 
T 0 ver sie h t s b r i e f: Stadt Korbach (Waldeck) an Soest für ihren Bürger An

dreas Kortten als Erben seiner kürzlich zu Soest verst. Mut
ter Margretha Kortten. 

Wir burgermeister undt rhadt der stedte Cörbaeh empieten eueh, den ernvesten fur
sichtigen, aChtbaren undt weisen hern burgermeistern undt rhatt der stadt Soest, unser 
freundtlieh gruß, dienst und alles guten. Und fuegen ewer ern. w. hiermitt zu ver
nehmen, daß vor unß ufl unserm rhadthauß personlieh erschienen ist unser mitburger 
Andreaß Kortten und dienstlich vermeldet hat, waß gestalt sein leibliche mutter 
Margaretha Kortfen verruckter weil in ewer er. w. stadt in Gott verscheiden und inen 
neben andern bruder vurdt bruderkindern alß ihren ehelichen sohn undt rechte erben 
im leben verlaßen. Naehdem ihme nun solch sein kindttheil ohn vorgehende zu ver
sie h t nicht konte gefolgt werden, hat er unß ihme dieselbe mitzutheilen zum fleißig
sten gebeten. AIß wir nun solche seine bitt nicht unzimblich eraehten, die unsere auch, 
in dem sie befugt, gern befurdert sehen mögten, gelangt an ewer er. w. unser freundf.. 
liCh bitt, dieselbe wollen gedachten unsern mitburger, whanne er darselbst bei ewer 
er. w. ankommen undt umb seiner mutter naChlaß oder Sein kindtgetheil anfurderung 
thun württ, innen alßdan gunstiglieh dartzu gestatten undt 'ihme zu' furderlicher er
langung desselben gunst undt furderung erzeigen. Darlegen soll ewer er. w. deßen 
ein ungetzweivelts vertrawens undt vollenkommen glauben zu uns haben, daß wir 
ewer er. w. burgern und undersaßen, wenn sich ein gleiCher fall alhie in unsern 
stedten zutregt und begibt, hinwidderumb erb- und sterbgut naCh unserm stadt rechten 
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heraußgeben undt folgen laßen wöllen. Urkundtlim unser stedt hieran hangenden 
kleinen ingesiegels. Datum am 13. monatztag novembris anno a nato Christo millesimo 
quingentesimo septuagesimo sexto. 

1594 März 16. 9 (831) 
S i P P e b r i e f mit Zusicherung der Gegenseitigkeit in Nachlaßsachen : Stadt Rüthen an 

Soest für Geschwister Hartman als nächste Erben der 
zu Soest verst. Anna Kleine, geb. Hartman. 

Den erenvest erenamtbar und wollweisen hern burgermeistern und rhat der statt Soest 
tImen wir burgermeistere und rhat der statt Ruden negst unsers freundtlidlen gruiß 
und diensts erbietung hiemit offenkundig zu wissen, das vor uns personlim kommen 
und ersmienen seindt die ersame und erbare Christoffer Hartman, unser mitburger
meister, sambt dessen smwester Annen Harttmans. weilandt Volpert Somtrops, unsers 
gewesenen mitburgers, hinderlassene wittibe, und hat uns ermeltl?r Hartman vor $im 
und seine smwester angezeiget und zuerkennen geben, wasmassen ires gottsaligen 
lieben vatters lurgen Harttmanns, eheliChen bruders hern lohan Harttmanns, cooo
niChen und sCholastern sancti Patrocli stiffts in e. ers. wollw. statt, hinterlassene 
natürlime doChter Anna Hartmans und des erbaren lohann Kleinen, derselben mit
burgers gewesene ehehaußfrawe, ohne leibserben verstorben und etUm gut hinder sich 
verlassen, darzu gerorter Hartman und dessen smwester die negsten erben und bluts
freunde wehren. Wan dan ihnen nötig wher, zu besCheinung alsolCher ihre,· quali
fication etlime zeugen abhoren zulassen, und zu solChem behuiff von uns gebetten, 
das wir ihnen solChes gestatten und daruber gebürlim sChein und beweiß zu irer 
nötturfft mittheilen wolten, haben wir ihnen solche ire bitt nimt verweigern mügell. 
Und seindt darauf vor uns personlieh kommen und erschienen die erenhaft und erbare 
Niclaeß Rhamm, lurgen Orgellmacher, der elter, Christoffer Foege, genant Stapperdtz, 
und Ewald Kneckenberg, respective richter, kemner und unsere mitburgere hieselbst, 
alle fromme zeugbare menner und ein ieder seines alters fast uber aChtzig iahr und haben 
uff einen rechtmessigen geforderten aidt bei irer warheit sambtlim und besonders 
außgeredt und bekandt, das hiebevor im leben gewesen lurgen, loh an, Ewaldtund 
Anna Harttmans, rechte eheleibliChe bruder und sChwester auß einem ehebett erzeugt 
und geboren, welCher lurgen H arttman, gedaChtes unses mitburgermeisters und dessen 
schwestter leiblimer vater, des verstorbenen hern lohan Harttmans, canonimen und 
smolastern vorgedamt, remter bruder gewesen. der dan aum bei seinem leben mit 
einer personen Annen Stockpfeiffers genant zwey domter erzeugt, so ein zeitlang 
alhie erzogen und folgendtz auft e. ers. wollw. statt hingebracht worden. Welme 
gethane bekendtnuß obgemelte zeugen bei ihrem geleisteten aidt und hogester warheit 
also erhalten und von sich gethan und wir burgermeistere und rhat auch unsers theUs 
selbst mitbekennen und auß etlichß furbraChtem siegel und brieben, aum ohn das die 
anzeigung haben, das mehrgedamter her lohan Harttman ilnsers mitburgermeisters 
und dessen smwestervatters lurgenHarttmans, wie vorbezeugt, rechter bruder gewesen. 
Gereimt demnam an e. ers. wollw. unsere freundfleissige nachbarliChe bitt, die wollen 
gerortem Christofter Hartman und seiner sChwester oder iihem darzu abgefertigten 
vollmemtigem obgemelter Annen Harttmans, ires mitburgers lohan Kleinen gewesener 
haußfrawen .. verlassensChaftt alß negsten blutsfreunden und erben unverweigert handt
reichen und gunstigliCh heraußfolgen lassen. Dagegen wir uns dan aum hiemit erbotten 
haben wollen, e. ers. wollw. und ihren mitburgern, da alhie binnen unser statt den-
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selbigen etwas gleicher gestalt mit recht anfallen und sie ererben worden, zu handt
reimen und nam policeysmer ordnung dieser statt unverhindert herausser folgen zu 
lassen ohn argelist. Dieses zu wahrem glauben haben wir burgermeister und rhat 
obg. unser statt gewonlim insiegel auf spacium dieses wissentliCh tru.cken lassen. Geben 
im funfzehenhundert vier und neuntzigesten iahr, ahm seChtzehenden martii. 

2. Verzeichnis fehlender Toversichtsbriefe 
nach den Eintragungen im Lentschen Repertorium von 1793 

(= Stardtarchiv Soest, Hs. W 2); die Nummern in Klammem beziehen sich hierauf. 
(Personennamen sind von Lent oft sehr entstellt wiedergegeben, zuweilen auch Orts

namen.) 

1408 • Stadt Paderbom: Gerhard von RUden als Erbe des loh. v. Ruden in Soest. 
(766). 

1428 Stadt Hamm: Hermannus und Gertrudis Welver als Erben des 7U Soest verst. 
Henrim Welver. (767). 

1434 Freiheit (stadt) Affeln: loh. Wigger als Erbe des zu Soest verst. Herm. Wig
ger. (768). 

1436 • (Woher? Soest?): Sibbe für Godmars Söhne. (933). 
1440 • Stadt Danzig: loh. Königsberg als Erbe des zu Soest verst. loh. Trinckhues. 

(= Tovers. Nr. 38 ?). (769). 
1454 Stadt Danzig: Ehefr. Sasse, geb. Fincke als Erbin des zu Soest verst. loh. 

Fincke. (771). 
1459 • Stadt Geseke: Fusenburt und Consorten als Erben des zu Soest verst. Staldre

gers. (773). - Vgl. Tovers. Nr. 54. 
1459 • Stadt Münster: Margaretha Nigeman als Erbin des zu Soest verst. Georg 

Potgeiter. (774). 
1460 • Bekundung über die Verwandtschaft zwischen Diderich Voswinckel und 

der zu Soest verst. Angela GrÖne. (775). 
1464 • Bekundung über die Verwandtschaft des Hans Telmans mit der (verst.) 

Therese Cubicks. (776). 
1466 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft der Gesecke Kattenvoel mit 

Elisabeth, gewesener Dienstmagd bei der Ovelgunneschen. (778). 
1466 Stadt Balve: Der Degele und Consorten als Erben deT zu Soest verst. Elisa

beth Ude. (779). 
1468 • Stadt Lübeck: Gerhard Lopenborger als Erbe des zu Soest verst. Godert Olde

mans. (780). 
1468 Stadt Lübeck: Godert de Lodige als Erbe des zu Soest verst. Cordt de Lodige. 

(781). 
1468 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen loh. Nolte und der 

verst. Else Meinecke. (782). 
1471 Bekundung über die Verwandtschaft zwischen Telecken Hoethder und dem 

(verst.) loh. Regeln. (783). - Vermutlich handelt es sich um die Familie 
Hoderdor (Haudardor), vgl. Towrs. Nr. 66l-70. 

1471 • Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des Cord Plange mit Teleke 
lütten, selig zu Soest. (784). 
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1472 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen, Henrich Stoettern und 
Gerh. So ecken, selig zu Soest. (785). 

1473 Stadt Sluys (Sluus) in Holland: Gerichtliche Vollmacht, ausgestellt von Wilh. 
Pels auf Hans Rogge zum Empfang des Pels'schen Nachlasses in Soest. (786). 

1478 Zeugen-Bekundung· über die Verwandtschaft zwischen Hilleband von Goi~ 
dereke (Boidereke? = Büderich b. Werl?) und Dethmar Trimpmecker. (787). 

1473 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen loh. Presels und Teleke 
Menge zu Soest. (788). 

1473 Zeugen-Aussagen über Geburt und Verwandtschaft der Eheleute Quad 
Schrn,ed und Wilh. Bastwindi!r. selig zu Soest. (789). 

1474 • Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen Anna Hollen und Else 
Bollenkemers, selig zu Soest. (790). 

1474 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des loh. Herbertz mit Herbert 
Schmede, (verst.) zu Soest. (791). 

1477 • Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des Henrich Saneken mit der 
Ehefrau Margaretha Kargen, geh. Saneken, (verst.) zu Soest. (792). 

1477 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des Geysen Broseken mit Elseke 
Knnogen (verst. zu Soest). (793). 

1481 Stadt Büren: Gertrud Guleken als Erbin des zu Soest verst. loh. Eminckrick. 
(794). 

1481 Stadt Ahlen: Geschwister Timmermans als Erben des zu Soest verst. Henrich 
Robherdes. (68). 

1482 • Freiheit Hörde: Herm. Schulte und Consorten als Erben des zu Soest verst. 
Godschalck Schulte. (795). 

1482 Gericht Lippstadt: Zeugenbekundung über die Verwandtschaft zwischen Eli
sabeth Prasse zu Lippstadt und Styne von der Marbeke (verst. zu Soest). 
(796). 

1488 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen den Geschwistern 
Rasme und Gerhard Brane, seI. zu Soest. (797). 

1483 • Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft der Gescl:twister Rad81lUldJers 
mit dem Diederich Grote, selig zu Soest. (798). 

1484 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen Anton Stechter und 
dem Horde, verst. zu Garbrechte b. Soest. (799). 

1484 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des loh. Sporekes mit Cath. 
Babeln, (verst. zu Soest). (800). 

1484 • Freiheit Sundem: Margaretha Bec1.ers als Erbin des zu Soest verst. Anton 
im Grandwege, gen. Katerbecke. (801). 

1485 Stadt Dringenberg: Elisabeth Weekehase als Erbin des zu Soest verst. Dr. 
Andreas Dresinek. (Nr. 802). - VgI. Tovers. Nr. 93, 99 (Erben zu Geseke 
1484/85). 

1485 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft der Geschwister Vrenckhus mit 
Aleken Engelberts, selig zuSoest. (803). 

1486 • Stadt Olpe: Angela Ernestine Wedewesche als Erbin des zu Soest verst. loh. 
Koech. (804). 

1487 • Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des Cordt v. Annepen und Con
sorten mit dem verst. Arendt Lorinekhus, canonicus zu Soest. (805). 
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1487 Bekundung über die Verwandtschaft des Diederich v. Lünen mit Helcken 
Rode. (806). 

1488 • Bekundung über die Verwandtschaft der Elisabeth v. Bielefeld mit Floren 
v. Sassendorff. (807). 

1488 Bekundung über die Verwandtschaft der Geschwister EiginCkhus mit dem zu 
Soest verst. Herm. v. Dorep. (808). 

1488 Zeugenbekundung über die Verwandtschaft zwischen Gertrud von Arnsberg 
und Henrieh Stuppe, Kürschner zu Soest, verst. (809). 

1490 Vollmacht von Caspar Hövel in Riga zum Empfang dessen Erbschaft in Soest. 
(812). - (Es handelt sich um den Nachlaß der Leverman'schen in Soest, 
vgl. Tovers. Nr. 100). 

1490 • Verwandtschaft der Geschwister Mensse Scheper und Deimels mit Eylige 
tom Sybelinghofe. (811). 

1491 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft des Joh. Saep mit Thomas Saep 
zu Soest. (813). 

1491 Stadt Werl: Angela Göbbel als Erbin der zu Dinker verst. Cath. Apen. (814). 
1492 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwiscllen Wynsnyder und Cath. 

Rosenovels, verst. zu Soest. (815). 
1492 Zeugenbekundung über die Verwandtschaft zwiscllen Bernd v. Balve zu 

MeininCkhusen (Meiningsen) und Agatha v. Balve, verst. zu Soe8t. (816). 
1493 Stadt Attendorn: Jacob Gewincken betr. Mengen Nachlaß zu Soest. (817). 
1493 Stadt Attendorn: Anthon Bartscher als Erbe der zu Soest verst. Kunigundis 

Menge. (818). 
1495 Freiheit (Stadt) Freienohl: Eheleute Sehröder als Erben des zu Soest verst. 

Pauwels. (819). 
1497 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft der Marg. Wrede mit Christina 

Safferans zu Soest. (820). 
1500 Stadt Lippstadt: Marg. Voerloens als Erbin ihrer zu 50est verst. Mutter 

Cath. FliCke. (821). 
1502 Freiheit Sundern: Joh. Reul als nächster Verwandter und Erbe der Christina 

Reul, (verst. zu Soest). (824). 
1503 • Freiheit Freienohl (Fryoll): Herrn. Sehröder als Erbe seines (zu Soest) verst. 

Bruders Joh. Sehröder. (825). 
1503 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen den Geschwistern 

Jacobs und Joh. Soteber, verst. zu Soest. (826). 
1505 • Gericht Soest: Betr. Verwandtschaft des Rudolph Vollern'Pet mit Georg Rei

neken von der Winden, selig. (827). 
1505 • Gericht Ramm: Diederieh Vollenspett als Erbe des ReineCke von der Winde, 

verst. zu Soest. (828). 
1505 Gericht Angermund (Rzgt. Berg): Sibbe für (?). (934). 
1508 • Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft der Alheid Dinckermann mit 

Diederich Dinckerman, verst. zu 50est. (829). 
1508 Stadt Köln: Herrich v. Haphe, !o;en. Girlaeher als Erbe der Elisabeth Orthen

berg er (verst. zu Soest). (830). 
1508 Zeugen-Bekundung über die Venwndtschaft des Herm. Degenhart v. Pader

born mit der zu Soest verst. Margaretha SadelmeCkers. (831). 
Margaretha Kannengeiters zu 50est. (832). 
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1509 • Bekundung über die Verwandtschaft der Ernestine Lübecke mit Joh. Kanne
geiter. (833). 

1509 • Stadt Unna: Margaretha Spee als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester Ger 
tmd Beckers. (834). 

1510 • Stadt Köln: Cath. v. Lommersheim und Joh. v. Wevern als Erben des Mudde· 
penning'schen Nachlasses zu Soest. (835). - Vgl. Tovers. Nr. 106: Ein Meister 
HinT. Muddepennyngk, Alt-Bm. zu Soest, wurde 1487 (I) beerbt. 

1510 Stadt Amsberg: Cath. Stockebrand als Erbin des Rötger Müsinck zu Soest. 
(56). 

1511 • Gericht Meschede: Gebrüder Duynkop (= Duyrkop?) als Erben der zu Soest 
verst. Elisabeth Schragen. (836). 

1513 • GerichtI. Attest über die Verwandtschaft der Elisabeth Plange mit Joh. Roder, 
selig. (837). 

1513 • Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft des Joh. Drolshagen und Albert 
Kaymer mit Anton Rüste, selig. (838). 

1513 • Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft des Egidius Lülinck mit Henr. 
Walthuis. (839). 

1514 Stadt Soest: Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft des Peter Swarte und 
der Cath. Mesmecker mit Joh. Holtnecker. (840). 

1516 Gerichtl. Attest über die Qualification des Stephan Swarers zum Nachlaß 
des Joh. Schwarers. (841). 

1516 • GerichtI. Attest über die Verwandtschaft der Droilshagen und Koemen mit 
Elisabeth Runste. (842). 

1517 • Gerichtl. Attest betreffend die Qualification des Rotger Vrowyn zum Nach
laß der Elisabeth EickelbeTens. (843). 

1518 • Stadt Amsberg: Elisabeth Negenden als Erbin der Christina Vechters zu 
Soest. (88). 

1518 Gerichtl. Attest über die Qualification des Joh. Dreses zum Nachlaß der 
Cath. Becke. (844). 

1518 • Gericht Soest: Attest über die Qualification der Elisabeth Bone zum Nach
laß des Everhard Roste. (845). 

1518 • GerichtI. Attest über die Qualification der Ehefrau Crüseman zum Nachlaß 
des Everhard Roste. (846). 

1519 • Gericlül. Attest über die Verwandtschaft zwischen Joh. Kleberg und Gerhard 
Stimenwever (= SlunenweverP). (847). - (Eine Familie Slunenwever öfter 
zu Soest u. and. O. gen., vgl. Pers.-Regist.) 

1519 Gerichtl. Attest über die Qualification des Henrich Presel zum Nachlaß des 
Joh. Presel. (848). 

1521 GerichtI. Attest über die Verwandtschaft des Henrich Krecken mit Diderich 
Köning betr. dessen dem ersteren zugefallenen Nachlaß. (849). 

1521 GerichtI. Attest über die Qualification der Schwestern Elisabeth und Mar
garetha v. Heppen zum Nachlaß der verst. Ganten. (850). 

1521 Gerichtl. Attest üper die Verwandtschaft der Hillings und Wibben mit Ger
trud Kopes. (851). 

1522 • GerichtI. Attest über die Verwandtschaft der Gebrüder Kleysman mit Eli
sabeth SchrödeTs betr. deren Nachlaß. (852). 
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1522 • Stadt Doronund: loh. Brake als Erbe des loh. Muddepennindc. (853). 
1522 Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft der Ehefrau Kneppers mit Elisabeth 

Knopers. (854). 
1523 Gericht!. Attest über die Verwandtschaft der Ww. Hoyngen mit der verst. 

Lyse, Ehefr. des Henr. Hülseman. (863). 
1523 • Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft des Belenhagen und Sdwipenthuer 

mit Cath. Voldeberg betr. deren Nachlaß. (855). 
1523 • Gericht!. Attest über die Verwandtschaft des Henrich Zegger und der Cath. 

Teggers mit Elisabeth Teggers gen. Himpe. (856). 
1523 • Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft der Anna Teggers mit Elisabeth 

Teggers, gen. Himpe. (857). 
1524 • Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft des loh. Presell mit Gertrud Trippen

meckers. (858). 
1524 • Gericht!. Attest über die Verwandtschaft des loh. Schulte und loh. Aleves 

mit Thomas Schleynen (Sohleynen?), gen. Rademedcer. (859). 
1525 Gerichtl. Attest über die Qualification des loh. v. Upmunde zum Nachlaß 

des Henrich v. Upmünde. (860). 
1525 • Gerichtl. Attest für Telmann wegen des Nachlasses seiner verst. Tochter Elsken 

Telman zu Soest. (861). 
1525 • Gerichtl. Attest über die Verwandtschaft des loh. und Henrich Kamen mit 

loh. v. Upmunde wegen (dessen) Nachlaß. (862). 
1528 • Stadt Ramm für die Geschwister Vetten wegen der Nachlassenschaft des 

Dirck Schade zu Dincker. (148). 
1539 Zeugen-Bekundung über die Verwandtschaft zwischen Gertrud Lüneman und 

Anthon Lüneman, verst. zu Soest. (865). 
1541 • Stadt Brilon: Ilian Sinemans als Erbin der Margaretha Sinemans. (866). 
1541 • Stadt Arnsberg: für Herm. Stute und Konsorten wegen der Hoppen'schen 

Nachlassenschaft zu Soest. (Nr. 935). 
1542 Gericht Wed: Margaretha Friederichs als Erbin der Cath. Berends. (8617). 
1543 • Stadt Wesel: Drees van Bridc (= Berdc) als Erbe des zu Soest verst. Willeman 

van Bridc (= Winneman v. Berdc). (868). - (Vgl. Tovers. Nr. 345). 
1543 • (Amt bzw.) Droste zu Rovestadt: Henrich Kerstin, schulze zu Baitlindchusen, 

als Erbe seines verst. Brude·rs lürgen Kerstin, .'Ichulzen zu Sassendorf. (869). 
1544 Stadt Schwerte: Henrich Duyme als Erbe des in Soest verst. Vikars Duyme. 

(870). 
1544 Stadt Isedohn: Geschwister Dume zu Iserlohn als Erben des zu Soest verst. 

Dumen. (871). 
1544 Stadt Brilon: Henrich und Werner Bodcer als Erben des Hans v. Hollusen. 

(872). 
1548 • Stadt Köln: Elisabeth Moels als Erbin des zu Soest verst. loh. Moels. (874). 
1549 • Stadt Attendorn: Merlin auf dem Hoeve und Joh. Boedde als Erben des Joh. 

Bremedce zu Soest. (875). - (V gl. Tovers. Nr. 455, 462). 
1554 Gogericht Wed: Barbara, Ehefrau des lurgen Quardiedc, als Erbin des Herm. 

Relvers. (877). 
1559 Stadt Danzig: Gerhard Anus betr. Erbschaft (in Soest). (878). 
1562 • Stadt Neheim: Geschwister Michael, Herman und Catharina als Erben ihres 

zu Soest verst. Bruders Thomas Hengest. (879). 
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1567 
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Freiheit Affeln: loh. Nagel als Erbe seines unehelichen bzw. vorehelichen 
Kindes von seiner späteren Ehefrau. (880). 
Stadt Neheim: Gath. und Elisabeth Ebberz v. Neheim als Erben ihres zu 
Soest verst. Bruders Adrian Ebberz. (881). 
Freiheit Rüsten: Herm., Wilhelm und Margaretha Klotmanns als nächste 
Verwandte und Erben der verst. Gerdrut Klotmanns. (882). 
Stadt Allendorf: HerriCh (= Henrich) Kremers und Konsorten als Erben der 
Anne DiriChs in Soest. (883). - Vgl. Tovers. Nr. 609 (hier die Erblasserin 
Anna Kremers genannt!). 
Stadt Wer!: Peter Paßman als Erbe seines verst. Vaters loh. Paßman zu Soest. 
(884). 
Stadt Rüthen: Anna Umcken als Erbin des loh. Roven zu Soest. (8861). 
Stadt Geseke: loh. Holtappel und dessen Schwester als Erben des zu Soest 
verst. loh. Roue. (887). 
Stadt Rüthen: für lost Trost wegen des Nachlasses der Schwester seiner Ehe
frau, Ww. des Albert Bilstein. (888). 
Stadt Lippstadt: lde Boimhodes als Erbin ihrer zu Soest verst. Schwester 
Anna Makewettesche. (890). 
Gogericht Ervvitte: Diderich Strick zu Ebbinghausen als Erbe seines zu Soest 
verst. Vettern Patroclus Strick. (891). 
Stadt Balve: loh. SChnyder als nächster Verwandte und Erbe des in Soest verst. 
Henrich Droste. (892). 
Betr. Erbansprüche der Verwandten auf den Nachlaß des zu Soest im Spiegel 
verst. Gastwirtes Forwichs. 5 Dokumente. (893). 

1568 • Geriß~t Unna: Herm. Mulhoip als Erbe des Peter Mulhoips zu Soest. (894). 

1568 

1568 

1568 

Certificat, daß loh. Grone der nächste Erbe des in Soest verst. Wemer Grane 
sei. (895). 
Magistrat zu Lunckeler (?) für loh. Groene als rechten Erben des verst. Wer
ner Groene (898). 
Stadt Arnsberg; Ww. Ghristina Nölcken und Konsorten als Erben der Greta 
Nolcken, Ww. des loh. Otten, gen. Möller zu Soest (896). 

15,68 • Stadt Neuenrade: loh. und Bele Bitter als Erben des Gort Bitter zu Soest. 

1568 

1568 

(897). 
Gericht Eslohe (Esleve): loh. Kaelthoff und Konsorten als Erben der Else 
Kraßman zu Soest. (899). 
Kloster Hardehausen (stift HersChwitteshausen): für Borries SChefer als Erben 
der zu Soest im Hospital verst. Gertrud Schefer (900). - VgI. Tovers. Nr. 654 
betr. Borries SCheper, alumnus im Stift Hardehausen 15~9. 

1569 • Freiheit (stadt) Mark-Oldendorf: Anna Wagen als Erbin der Mette Wagen, 

1569 

1570 

1570 
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Ww. des Herm. Eseldrybers zu Soest. (901). - Hier Wagen wohl verlesen 
für Swave, vgI. Tovers. Nr. 655 v. 1569. 
Stadt Werden (Ruhr): Lutger op dem Velte und Konsorten als Erben des 
loh. v. Ketwich zu Soest (903). 
('>Bricht Soest: Attest über die Verwandtschaft der Gath. Dröge mit Cath. 
Suedand wegen deren Nachlaß. (904). 
Freiheit Sundern: loh. SChuermann, gen. Voß als Erbe der zu Soest verst. 
Barbara Nölle. (905). 
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1570 Freiheit Sundern: Zuversicht für Voglers auf Derkens Nachlaß. (936). 
1570 Stadt Riga: Ww. MelChior Traßen als Erbin der verst. Ww. Traßen zu Soest. 

(906). - Vgl. Tovers. Nr. 653 v. 1569: Riga an Soest betr. Ww. Melcher 
Troßen (zur Assen) zu R. und Kinder als Erben. 

1570 Gogericht Erwitte: Geschwister Sander, Anne und Margaretha Hencken wegen 
des Nachlasses ihrer zu Soest verst. Mutter. (907). 

1570 Stadt Unna: loh. Becker als Erbe des Tönis Kerstin zu Soest. (908). 
1570 Stadt Deventer: Ewald zur Assen als Erbe seiner zu Soest verst. Mutter. 

(909). 
1571 (Gogericht Erwitte), Gogreve loh. Droste: für Cath. Slinkworms. (505 ~). 
1571 • Gericht Soest: Attest der Verwandtschaft der Anna Kleppers mit seI. loh. 

Kleppers betr. dessen Nachlaß. (910). 
1571 Gericht Soest: Attest der Verwandtschaft des Henrich Wullebeer mit Herrn. 

Kleppers wegen Erbschaft. (911). 
1571 Gericht Soest: Attest der Verwandtschaft des loh. Helthus zu Werl mit Dide

riCh Hetthus (!) zu Soest, selig, wegen Erbschaft. (912). (Im 19. Jhdt. angeblich 
noch vorhanden). 

1572 • Fmiheit Sundem: bezeugt die sibschaft loest Frienbergs und seiner Hausfrau 
mit Gertrud Bloemkens zu Soest. (937). - Vgl. Tovers. Nr. 682 (1572) hetr. 
loest Freienbergk u. Ehefr. Marg. Bloemkens im Gericht Wissen (Sieg) als 
Erben ihrer Eltern in Soest loh. Bloemcken u. Ehefr. (Gertr.). 

1.576 • Stadt Dortmund: Gerichtliches Attest, daß der abgelebte Georg Voss und 
Anna von der Niggenborg echte und ehrliche Eheleute gewesen, auch kein 
verwerfliches Handwerk getrieben, weder Zöllner, MüHer, Weber, Pfeifer 
oder Tambour gewesen. (913). 

1576 . Gericht Wiggeringhausen: Attest über die Verwandtschaft des loh. und der 
Helena Schuver mit deren zu Neuengeseke verstorbenen Bruder Peter SChuver 
zur Verabfolgung dessen Nachlasses. (914). 

1578 Freiheit Sundem: für lürgen Bulberg wegen des Nachlasses seines zu Soest 
verst. Bruders Henrich Bulberg. (915). 

1580 Stadt Hamm: für loh. Honnert wegen der Nachlassenschaft seiner beiden zu 
Soest verst. Schwester-Kinder. (916). 

1580 • Stadt Dorsten: für Gebrüder loh. und Franz v. Wulffen wegen der Nachlassen
schaft ihrer Schwester Marg. v. Wulffen, Witwe des loh. Leppes zu Soest. 
(563). - Vgl. Tovers. Nr. 742: v. Wulfften als Erben der Marg. v. Wulfften, 
Ww. des loh. Lepper zu Soest, jetzt Ehefr. des Berendt Oisthoff ebd. 1579. 

1581 • Freiheit bzw. Weichbild Vilsen in der Herrschaft Hoya: für Mecke Möllers 
wegen der Nachlassenschaft ihrer verst. Schwester TibbeCke M'öllers, Ww. des 
Gert Schuermanns zu Soest. (584). 

1582 Graf zu Wittgenstein: für DiederiCh Kurtz wegen des Nachlasses seines zu 
Sassiendorf bei Soest verst. Vaters loh. Kurz. (917). 

1583 Stadt Rüthen: für Pet. und Thonis Bungener wegen des Nachlasses ihres verst. 
Halbbruders loh. Neuße, gen. Beyer zu Soest. (918). 

1583 Freiheit Sundern: für loh. und Gert Kampmann wegen des Nachlasses ihrer 
zu Soest verst. Schwester Elisabeth Kampmann. (919). 

1583 Stadt Hamm: für Bonaventus Vochs wegen der Nachlassenschaft der zu Soest 
verst. Cath. Smwarte. (920). 
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1584 • Stadt Unna: für Wilh. Tolner wegen des Nachlasses der Cath. Bartscherers, 
Ww. des Thönis v. Nipperfurdt (!) (602). - Es handelt sich um die Witwe des 
Thonis v. Wypperfoerde (Wipperfurdt); vgl. Tovers. Nr. 774, 780. 

1584 Stadt Unna: für Joh. Bartscherer wegen der Nachlassenschaft der Cath. Bart
scherer zu Soest. (604). 

1586 • (Gogericht) Erwitte, (Gogreve Joh.) Droste: für Herm. u. Gertrud Safferan 
wegen des Nachlasses der Cath. Schrage. (611). 

1586 • Stadt Rüthen: für Anna Vogdes wegen des Nachlasses des zu Soest verst. 
Folpert Vogdes. (613). 

1587 • Stadt Rüthen: für Anna Heckers wegen des Nachlasses des Volbert Vogt 
zu Soest. (620). 

1588 • Gogericht Erwitte: für Ewald Eveldes und Herm. Specht wegen des Nach
lasses der verst. Cath. Hegers zu Soest. C621). 

1588 • (Go gericht) Erwitte, (Gogreve Joh.) Droste: für Jocus Halvetappe wegen des 
Nachlasses seines verst. Bruders Albert Halvetappe zu Soest. ~{l22). 

1588 • Stadt Werl: für Mette Reckerts wegen des Nachlasses ihrer verst. Schwester 
Anna Reckerts zu Soest. (624). 

1591 • Stadt Ramm: für Vette und Konsorten wegen des Nachlasses des zu Soest 
verst. Kreickebohm. (922). 

1592 • Amt Rovestadt, (Amts-)Droste: für Thönis Kerckhoff wegen des Nachlasses 
der Eheleute Joh. Grone zu Soest. (923). 

1592 • Stadt Allendorf: Sib und zuversicht für Thönis, Joh. und Blasies Claiser wegen 
des Nachlasses der Anna Claiser, Ehefrau Bonen zu Soest. (925). 

1594 Stadt Brilon: für loh. Tockpfeiffer und Konsorten wegen des Nachlasses der 
Anna Presels zu Soest. (926). 

1597 • Stadt Paderbom: für loh. Hiller wegen des Nachlasses seiner zu Soest verst. 
Mutter. Attest der Stadt Soest über das Ansuchen der Stadt Paderbom. (927). 

1598 • Gericht Mellrich (Nelderich): für lda legers wegen des Nachlasses ihres zu 
Lohne bei Soest verst. Sohnes loh. leger. (928). 

1598 • Stadt Werl: für Sebastian Kaick wegen des Nachlasses der Tochter seines 
Bruders zu Soest. (929). 

1598 • Stadt Wer!: für Geschwister Schüngels wegen des Nachlasses des Caspar 
Schungel zu Soest. (687). 

1598 • Stadt Wed: für Schüngel und Konsorten wegen des Nachlasses des Albert 
Dreßlar zu Soest. (686). 

1598 • Stadt Wer!: für Laurenz Schüngel wegen des Nachlasses des Albert Dresiaer 
zu Soest. (674). 

[598 • Stadt Köln: für Philip von Soist wegen des Nachlasses seines verst. Bruders 
Friderich von Soist, dessen Ehefrau und Kinder zu Soest. (689). 

1599 • Stadt Werl: ad instantiam des Ludolph v. Ludinghausen gen. Wulff für 
Cath. und Anna Schüngel wegen des Nachlasses des zu Soest verst. Albert 
Dreslar. (697). 

1605 • Gericht Lübeck: für Anton Pieper wegen des Nachlasses seines zu Soest verst. 
Vaters. (930). 

1611 • Stadt Attendom: Sib und zuversichtsbrief für Zacharias Windt wegen des 
Nachlasses seiner zu Soest verst. Großmutter Anna Bovendhaels. (931)., 
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4) Verzeichnis der Siegelabbildungen 

5) Verzeichnis der Siegelinhaber 





Ortsregister 

I. Orts-Register 

Vorbemerkung 
Für die Lagebezeichnung der Orte in einem Raum zwischen den Niederlanden und dem 
Baltenlande wurde weuen der ge'genwärtigen Grenz"\'eränderungen die historische Ver
waltungseinieilung zugrunde geLegt. Amts- und GericMsbezeichnunglen bezlieheru sich immer 
auf die betreffende Behörde als Aussteller der Urkunde. Stark abweichende historische 
Schreibweisen wurden im Ortsregister besonders aufgeführt. Die Zahlen verweisen im 
allgemeinen auf die Regesten-Nummern. Die Seiten und Anmerkun,gen der Einführung 
finden sich hinter den Regesten-Nummern zitiert; dann folgen die Seitenverweise auf den 
Anhang. 

A 
AadIen, Stadt 483 (Sgl.) 
Adenbecke s. Amecke 
Affeln, Gft. Arnsberg, Freiheit (1504: Affel

len) 162 (Sgl.). 209 (Sgl.), 257, 347 (Sgl.) , 
352 (Sgl.), 354 (Sgl.). 395, 458 (Sgl.). 461, 
748, 765, 859 (Sgl.) - S. 16 Anm. 81 -
S.361,366 

- kurköln. Gericht, Richter: Tonyes Wygger 
(1513, Sg1.) 209 - Vgl. auch Gericht 
Balve-Affeln 

- FreigBJ1iCbt, Freigrafen: Berndt boven 
dem Dorpe (1504) 162 

- Kirchspiel 255b, 812 
Ahden an der Alme, Ksp. Brenken, SW Pa

derbom (1581: Aden) 760 
Ahlen, Hochstift Münster, Stadt (1454: Alen) 

49 (Sgl.), 87a, 289, 396 (Sgl.), 648, 649 
(Sgl.) - S. 16 Anm. 80 - S. 362 

- Gericht, Richter: Gert Nipper (1524) 275 
(Sgl.) 

Albdnghausen, märk. Amt Wetter, ZW. Ge
veisberg und Witten (1555: Albrinckhu
sen) 538 

.A!llagen, an der Möhne, Hzgt. Westf., Dorf 
911 

- Gericht (zeitweise mit Hirschberg ver
bund., s. dort), Richter: Wilh. Kettel 
(1603-1618) 911 (Sgl.). 961 (Sgl. ?) 

- Kirchspiel 961 
Allendorf, Gft. Arnsberg, Stadt (1469 Aul

dendorp, 1471 f.: Aldendorp) 65, 66 
(Sgl.) , 9Sa, 145 (Sgl.) , 171 (Sgl.). 283, 
606 (Sgl.). 609, 610 (Sgl.). 647, 652 
(Sgl.), 668, 773 (Sgl.), 907, 908 (Sgl.), 
937 (Sgl.), 960 (Sgl.) - S. 12 Anm. 43 
- S. 19 Anm. l05a - S. 366, 368 

- - Bm.: Hans Cordes der Alte, Alt-Bm. 
(1501) 145 - Hinr. Schomecker (1527) 
283 

- Pfarrkirche, (kath.) Pfarrer: Joh. Vischer 
(1571) 676 

- kurköln. Gericht, RidI-ter: Joh. Seyner 
(1471) 66, 67 - Joh. Wrede (1540) 373 

- -Stockum-Hagen, kurköln. Gericht, Rich· 
ter: Dionisius Wrede (1556) 546 

- - Amts-Sgl. (1615) 947 
Allerheiligen, b. RoselIen, kurkölnisch. Ge

richt u. Amt Hülchrath (IinksrheinisCb) 
(1583: .Alhi1gen) 776 

Almena, Gft. Lippe (Kr. Lemgo), Pfarrkirche, 
Pfarrer: Joh. Hart (1606) 920 

Alpe, Hof im Ksp. Horn, Gogericht Enritte, 
Hzgt. Westf., Schulten: Thomas Bemdes 
von Lohne (1582) 772 

Alsum b. Duisburg (1542: Or·delsum) 406 
Altena, Gft. Mark, Freiheit 79 (Sgl.), 720 

- S. 16 Anm. 75- S. 19 Anm. 105a 
- - Bm.: Hannes SIebusch, Te .... boirge 

(1478) 79 
- märk. Amt, Amtleute: Herrn. v. Dungelen 

(1503) 149 
- märk. Ger.icht, im allgern. S. 16 Anm. 75 
- - Richter: Hynr. Suloege (1478) 79 (Sg1.) 
Altenaffeln, kurköln. Gericht Balve-Affeln 

(1581: Altenaffelen) 748, 750 
Altendeme, märk. Amt Lünen 530 
Altengeseke, SO Soest, kurköln. Amt Er

witte (1518: Aldenjei!sgen, 1529: Oelden-
jeschen, 1530: Oldenje.sche) 231, 299, 304, 
533,543,724,791,876 

- Schulten zu -: Thonies Storck (1556) 543 
Altenhellefeld, SO Amsberg (1530: AIden

helveIde) 311 
AltenmeIlrich, Gogericht Erwitte (1554: Al

denmelrich) 510 
Altenvalbert, Hzgt. Westf., NO Grevenbrück 

(1468: Aldenvarenbert) 63 
Amecke, kurköln. Gericht und Ksp. Stockum, 

Gft. Arnsbg. (1469: Adenbecke, 1556: 
Amick, 1567: Amicke) 65, 379, 546, 627 

- Häuser zu -: Witten Haus 959 
Ampen, W. Soest (1504: Anepe, 1510: Ande

pen, 1601 f.: Annepen) 160, 191,618,901, 
904, 923 

-- Klause (klusener) 191 
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Amsterdam, Notariat 963 
Angermund, Gericht im Hzgt. Berg S. 363 
Anröchte, GeridlJt der Herren v. Meschede, 

Richter: Cratius Mertins (1543) 420 -
S. 12 

- FreiJschöffen 420 
Antwerpen, Stadt 688 
Ardey, Am, Gehöft W Soest, in der städt. 

NöUenfeldmark (1279: curUs in Ardeya, 
1514: meirsche thom Al'dey) 210 

Arnsberg, Hzgt. Westf., 8tadt 64 (Sg1.), 82 
(8g1.), 115 (Sg1.), 153 (Sg1.), 174 (Sg1.), 
185 (Sg1.) , 194a, 207 (Sg1.) , 213, 217, 222, 
225a, 244 (8g1.), 247 (Sg1.), 253 (Sg1.), 255, 
255a, 302 (Sg1.), 311 (Sg1.), 331 (Sg1.) , 340 
(5g1.) 342, 379 (Sg1.), 394 (Sg1.), 409 (Sg1.), 
418, 575 (Sg1.), 597 (Sg1.), 624 CSg1.), 633, 
639 (Sg1.) , 664, 666 (8g1.) , 691 (8g1.), 700 
(8g1.), 705 (Sg1.), 708 (Sg1.), 721 (Sg1.) , 758 
(Sg1.) , 839 (Sg1.), 872 (Sg1.) - S. 12 Anm. 
30 - S. 18 Anm. 98 - S. 20f. Anm. 119f. 
- S. 364 

- Stadt, Bm.: Hinr. op dem Hovele, Alt-Bm. 
(1518) 255 

- - Sekretäre: Georg Morck (1598) 864 
(V'g1. kJurköln. Gericht, 8ek1I1etäl'e) 

- - Gewelrbe: Bäcker: Jurgen Frederichs 
(1573) 691 - Barbiere: Me1ster Bemh. 
Humperdes (1598) 862 - Mes'Serma
cher: Joh. Droste, messmecher (1541) 
394 

- - Ortsteile: Auf der Burg 691 
- - städt. Gel'ichtS'zwang 624 (Untrop) 
- kurköln. Gericht, Rid:J.ter und Hogreven: 

Simeon Hansche (1581) 755 (Sg1.) -
Anthon Blanckebeill (1596) 839 (Sg1.) 
- Hennecke van EBen (1609) 930 

- - Sekretäre: Georg Morck (1594-1616) 
833,839,864,952 

- - Untertanen 833 
- - Gerid:J.tsfronen: Joh. 5tockebrandt 

(1598) 864 
- - Schöffengerichts-Sg1. 833 
- Freige'richt, Freischöffen (1527) 284 
- Amt, Eingesessene 700 
- Grafschaft, Einges'essene 652, 700, 872 
Ascheberg, Hocbistift Münster (1543: Asd:J.e

berge) 412 
- Freischöffen 412 
Atterudorn, Hzgt. West., Stadt 63, 66, 67 

(8g1.) , 68 (5g1.), 121, 126 (Sg1.) , 248, 249 
(Sg1.), 252 (8g1.), 266 (Sg1.), 417 (Sg1.), 455 
(5g1.), 846 (8g1.) - S. 11 Anm. 26 - S. 20 
Anm. 119 - S. 363,365,368 

- Stadt, Bm.: Joh. under der 5d:J.oelen 
(1549) 455-Joh. uff dem Sacke (1549) 
455 

- - Stadtschreiber bzw. Diener oder Se
kretär: Joh. Tutell (1471) 66, 67 
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- - Stadttore: waterporte (1471) 66 
- - HänseT: des Joh. Hoderdor (14.71) 66 
- kurkölnisches Gericht, Richter: Lodewich 

Winterbergh (1426) 27 - Bernh. Law 
(1559) 661 

- Gerichts-Sg1. 661, 674 

B 
Babenoill '5. Bamenohl 
Baitlinckhusen (?) S. 365 
Ba1ve, GM. Arnsberg (1460: Balue), Stadt 58 

(8g1.) , 176 (5g1.) , 255b (S91.) , 259 (5g1.), 
349 (Sg1.) , 576 (Sg1.) , 753 (Sg1.), 890, 928 
(Sg1.) - S. 18 Anm. 96 - S. 361, 366 

- Stadt, StCl!d!tsekr.: Casp. Floc~er (1607) 928 
- kurköln. Amt, im allgem. 126, 348, 650 -

S. 19 Anm. 106 
- - Amtleute u. Drosten: Hennecke van 

Hanxelede (1493) 125; Herm. v. Hatz
feH, Herr zu WiLdenbergh (Wüden
burgh) (1569, Sg1.) 650 

- kurkölnisches hohes Gericht (später hier
mit vereinigt das Gericht Affe1n), im 
allgem. 627, 636, 662, 748, .750 

- - Richter: Steffen Schade (1570) 662 
- - Schöffenamts-S91. 627, 636, 662, 750 
- Freigericht, Freisd:J.öffen 255b 
- KirChspiel 58, 259, 500 
Bamenohl b. Finnentrop a. d. Lenne, Hzgt. 

Westf. (1569: Babenoill) 661 
Barendorf, N Iserlohn (1594: Barendorff) 832 
Bausenhagen, SW Unna (1592: Bosenhagen), 

Pfarrkirche, Küster: Henr. FroenhuiB 
(1592) 826 

Beeck, Gericht im Hzgt. Kleve, b. Duisburg 
(1542: Beeicke), Richter: Joh. v. Die
penbroick (1542) 406 (Sgl.) 

- - Gerichtsbote: Joh. Nederholt (1542) 
406 

Beckum, Hochstift Münster, Stadt 262 (Sg1.) , 
295, 656, 659, 820, 958 (8g1.) 

- Notariat: Notar Joh. Lindenkamp (1569), 
656 

- Gericht, Richter: Steffen Schulte zum Gaer 
(1566) 613 

- Ksp., Höfe: Steinhoff 738 
Beckum, Kirchspiel und kurköln. Amt Balve 

(1460: Bechkem) 58, 176,348, 349 
Belecke an der Mö1ooe, Hzgt. Westfalen 

(1483: Belike, 1519: Bedelke, 1526: Belke) 
- Stadt S9, 281, 316 (Rest desheschäd. S9'1.), 

609 (8g1.) , 734 (5g1.) , 875 (Sg1.) 
- (Go-) Gericht, Richter und Gogreven: 

Coirt van LotterinckJhuissen (1518-1519) 
236 (Sg1.) , 258 (S91.) - Wenemar Stam 
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van Heiden (1554-1598) 514 (Sg1.) , 795 
(Sg1.) , 878 (Sg1.) - Heinr. Schellewaldt 
(1613) 934 (Sg1.) 

- Schneidergewerbe: Job. Lemme, seroder 
(1519) 258 

Belme s. Bilme 
Benninghausen, W. Lippstadt, Gogericht Er

witte (1543: Bennynckhuissen) 410, 511, 
533 

- Zisterziensernonnenkloster, Äbtissinnen: 
Anna Walrabe (1598-1614) 877, 941 

- - Eigenhörige: 877, 941- S. 14 Anm. 58 
- - Höfe: 11Iff dem OelSrthoffe 941 - Pa-

genkamp (Ger. EI'Wit1Je) 877 
Benolpe, kurköln. Amt Bilstein 211 
Bentheim-Tecklenburg (-Rheda), Grafschaft, 

Grafen zu: Adolf (1611) 932 
Bentrop a. d. Ruhr, SW Werl (1558: Bern

trop, 1592: Bentropp) 571,825, 828 
- Schulten: Job. Schmitt (vor 1592 '1') 825 
Berenbrock, Gogericht Erwitte (1598: zum 

Berenbroch) 877 
Berge, b. Anröchte, Hzgt. Westf. (1544: Berg

hel, Gericht der Herren v. Meschede (vgl. 
Anröchte) 423 

Berge, SO Hamm, Pfarrkirche, Pfarrer: Joh. 
Westhoff (1617) 956 

Berghe (= Marsberg?), Stadt (1440) 40 
Berge, Am, b. Billmerich, S. Unna (1549: ach· 

ter dem Berge) 453 
Bergfreiheit (1) b. SchwalefeldlWaldeck 

(1429: vandem Berghe) 29 
Berghausen, b. Meschede (1534: Berckhusen) 

331 
Berghof, b. Wamel, Ksp. KörbeckelMöhne 

(1579: auf dem Berchae've) 740 
Bergkamen, b. Kamen, Gft. Mark 792 
Berglar, b. Bettinghausen, NO Soest (1441: 

Berch]er), Hof, Schulte: Herrn. dey Koster 
(1441) 41 

Bergstraße, Ob. oder Nieder-, NW Soest 
(1548: Berstrate) 445 

Beringhaus1eu, Herrschaft Piadlberg, Hzgt. 
Westf. (1542: Beminckußen) 409 

Berkenberg, Bauerseh. im Ksp. Volmarstein 
(1486,1620) 538 Anm. 9 

Berksen, b. Nateln, NW Soest (1555: Berch
sen) Hof 534 

Berli>ngseD., NO KöIlbecke/Mölh!ne (1564: 
Berninckhusen, 1579: Berlinehausen) 601, 
740, 815 

Berntrop s. Bentrop 
Berstrate s. Bergstraße (Ob.- od. Nd.-) 
Berwicke, NW Soest (1541: Berwijck) 396a 
Bettinghausen, kmköln. Amt Hovestadt 

(1553: Bettinckhusen) 477, 488, 581, 582, 
673 

- Gericht, EI1bvögte: Thonies van Berninck
husen (1553-1561, Sg1.) 477, 478,581 

- Hof und Hofesrecht 477, 582 - S. 26, 
Anm.173 

Beusingsen, SO Soest (1530: Bosinckhuesen, 
1574: Beusinckhusen) 304, 696, 791 

- Schulten zu: Joh. Suerlandt (1574) 696 
Bielefeld, Stadt 51 (Altstadt), 712, 713, 714 

(Sg1.) , 891 (Sg1.), 939 (Sgl.) 
- - Bürgermeister: Joachim v. Greste und 

Söhne Conr. und Weßen (sämt1. vor 
1613 '1') 939 

- Gogericht, Gografen: Schweder Stein
hauß (1598) 862 

- - Gerichtsschreiber: Herrn. Arste (1598) 
862 

- - Gerichts-Sgl. 862 
- - (oder städt. Gericht?), Nachrichter: 

Hans Zapf (1601 '1') 891 - Matth. Zapf 
(1601) 891 

Bilme, Ksp. Bremen, SW Soest (1571: Beirne) 
673 

Bilstein, kurköln. Amt, Hzgt. Westf., Amt
leute: Cordt van Veirmunde (1514) 211 
(Sg1.) 

- u. Waldenburg, kurköln. Amt, Drosten: 
Caspar Furstenberg (1571) 676 

- kurköln. Gerimt, Richter: Hans Volpert 
(1514) 211 (Sg1.) 

- Amt oder Gericht, verschiedenes 266 
Binalen, a. d. Hönne, N Balve (1600: BynoU) 

890 
Blintrop, kurköln. Gericht Balve-Affeln 636 
BIomberg, Gft. Lippe (1442: to dem Blom

berge). Stadt 44 
Blüggelsmeid, b. Remblinghausen, SO Me

schede (1541: Bluwensschet) 390. 
Bochum in der Gft. Mark, Stadt 914 (Sgl.) 
- - Erbrecht S. 23 Anm. 147 (1399) 

Amt, Drosten: Joih. van Loe (1528) 
286 (Sg1.) 

Bocken, ton, s. Limtenböcken, Gern. Esborn 
Böckum, NW Erwitte (1540.: Boickem, 1546: 

Bochenn, 1598: Boeckum) 435,877 
- Güter: Maeses Hof 877 
- Herrschaft: Herren von Hörde 387 
Böhmen, Land (Königreich) 691 
Boeke s. Buecke 
Bönen, SW Hamm (1597: Bohnen) 854 
Bönkhausen, SO Stockum, Gft. Arnsberg 

(1568: Bonckesen, 1570.: Bonckhaußen, 
1615: Boenckhausen) 647, 666, 947 

Bommern, Bauersch., märk. Amt Wetter 
(1486: Boemer burschop) 521 

Borberch, Hof im märk. Gericht Wetter-Vol
marstein (Bauersch. Esborn, Ksp. Wen
gern) (1555) 538 

Borg, NW Werl, (1572: zur Borm) Haus, Be
sitz der Herren von Plettenberg 680 
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Borgeln, NW Soest (1501: Borghelen, 1509: 
Bor,gelen), Dorf 145, 184, 334, 563, 618, 
806, 867 

- Ksp., Höfe: Uhlenburg (1534: tor VIen
borch) 334 - Windhüfel (1554: up dem 
Winthovel) 505, 574 - thor Mer (1554) 
505 - de Monnekehove (1554) 505 -
Kotten (1598: zun Kotten) 867 - auf dem 
Kirchhofe (1598: uff dem Kirchhoff) 86'7-
Rudack.es Kotten (1598) 880 

- Kirchengemeinde, Pastoren: Joh. (1501) 
145 - Steffen van Huttinckhusen (1532-
1548) 456 

- - Küster: Thomas Evinckhuß (1566) 61g 
Borghausen (?) b. Berwicke, N 'S'Oie'Slt (1518: 

ton Borch:ue,s) 246 
Borghaus'en b. Berwicke, N Soest (1518: ton 

Borchues) 430 
Bosenhagen s. Bausenhagen 
Bosinckhuesen s. Beusingsen 
Borgmühl s, Schulze-Borgmühl 
Brabant, Landschaft der südl. Niederld. 251 
Bracht (Fehrenbracht) , Ksp. u. Gericht Schlip-

rüthen, Hzgt. Westf, 728 
Bracht-Ka1denkirchen Nied.-Rhie[n (1567: 

MulbraJcht-Mü:hllbracbt), jüHchsches Ge
richt 622 

Brachthausen, S Kirchhundem, kurköln. Amt 
Bilstein (1426: Braichthusen) 27 

Brake, Gft. Lippe, Schloß 920, 939 
Bremen (Weser), Stadt 202, 599, 600, 633, 

944 (sämtl. mit 8gl.) - 5, 25 
Bremen, auf der Haar, kurköln. Amt Werl 

(1582: Bremmen), Dorf 463, 764, 929, 
- - Höfe: uff dem Eickhof 929 
- Ksp. 677, 769 
Bremcke, im EIsetal, 8W Plettenberg (1492: 

Bremcke) 119 
Bremge b. Attendorn s. Pers,-Reg, unter 

Bremke 
Bremscheid, 8v"! Eslohe (1495: Bremessehe) 

129 
Brenschede, SO Endorf, im Röhrtal, Gft. 

Arnsberg (1568: Brenscheth) 647 
Brilon, Hzgt. Westf., Stadt 19, 21, 629, 701 

(8g1.), 704 (Sg1.) - S. 12 Anm. 43 - S. 20 
Anm. 119 - S. 365,368 

- - Bm.: Herrn. OIen (vor 1575 '1') 701 
- kurköln, Gericht, Richter: Joh. Ramme 

(1547, Sg1.) 437 - Henr. Greve (1554, 5gl.) 
512 - Thonies Ramme (1579, 8g1.) 737 

- - Gerichtsschöffen: Christoffer Klein
schmidt, Joh. Stopperdes (1579) 737 

Brockhausen, N 80est (1554: Broickhußen) 
501 

Brockhof, kurköln. Gogericht Werl (1553: up 
dem Brockhofe) 492 

Bruch b. Oberhundern, kurköln. Amt Bilstein 
(1468: tome Brocke) 63 

374 

Bruchhausen, an der Ruhr, oberhalb Neheim 
(1601: Brochhausen) 893 

Bruckhausen, zwischen Duisburg und Ham
born (1542: Broickhuisen) 406 

Brüllingsen, NO Körbecke an der Mähne 
(1501: Brullinckhusen, 1587: Brulinghau
ßen) 147, 791, 962 

Brüninghausen, Ksp. Ohle, Gft. Mark (1570: 
Bruninckhusen), ad1. Gut der Herren von 
Rüspe 665-- 8. 26 Anm, 172 

Budberg, NW Werl (1596: Budtbergh) 835 
Buecke, kurköln. Gericht u. Ksp. Körbeekel 

Möhne (1540: Boeke) 375, 601, 823, 884, 
962 

Büderich, kurköln. Amt Werl (1524: Bude
rycke, 1542: Buricke, 1590: Burich) 271, 
408, 807 - S, 362 (Boidereke?) 

- der Birkenbaum bei - 722 
Büninghausen, kurköln. Amt Hovestadt 

(1553: Buninckhusen, 1577: Bhuininck-
hußen) 488, 719 

Büren (1393: Buren), 5tadt 13 (8g1.), 220, 
328 (8g1.), 359 (Sg1.), 370, 428 (5g1.), 
547 (Sg1.), 574, 588 (Sg1.) , 611 (Sg1.), 
634 (Sg!.), - S, 12, Anm. 35, 36 - S, 362 

- - Bm.: Joh. Suorwater (1556) 547 
- - Waagemeister: Herrn. Lobbers (1548) 

438 (identisch mit dem folgd.?) 
- Gericht, Richter: Herrn. Lobbertes (1548) 

439 
- Herrsch., Edelherren zu -: Joh. der Äl

tere, (1581) 760 (5g1.) - Joh. der Jüngere 
(1581) 760 

Burg, Hzgt. Berg (1581: freiheit zur Burg im 
fU!l1stenthiumb Berg), F'reiheit 756 (S9'I.) 

- - Gewerbe: 756 (Tuchscherer) 
Burg b. Bremen/Weser, Kirchspiel, Pfarrer: 

Joh. Mutt (Mott) (1563-1566) 593,594,599, 
600, 614 - S. 25 

Burg auf Fehmarn, Stadt 810 (8gl.) 
- - Pfarrkirche, Pfarrer: Joh, v. Dahl 

(1590) 810 
Buschmanns Erbe, Hof im Ksp. Enniger, SO 

Warendorf 845 
Bussche, them, bei Hagen oder Hamm, Gft. 

Mark, bzw. bei Wer! (?) 195 

Csißhe bei K 

D 
Dahl, Ksp. Mengede, bei Dortmund (1545: 

thom Dall) 429 
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Davensberg, Herrschaft, Hochstift Münster, 
Herren: die Junker v. Büren (1541) 397 

Danzig, Stadt 16, 38 (Sg1.) , 40, 228 (Sg1.), 
234, - S. 11 Anm. 28, 29 - S. 12 
Anm. 41 - S. 361, 365 

- - Spitäler (Elendenhöfe) : St. Elisabeth, 
Pröpste (Verweser): Joh. Konings
berch (1437-1440) 38 

Delbrück, Hochstift Paderbom, Amt Neuhaus 
(1555: In der Delbruggen) 542 

Delecke an der Möhne (1511: Dellicke, 1540: 
Dellick, 1553: Delliche, 1581: De1cke) 
199, 371, 372, 373, 375, 475, 480, 484, 485, 
531, 532, 533, 601, 740, 761 

Dellweg, SO Wipperfürth, Hzgt. Berg (1570: 
Delwich) 668 

Detmold, verordnete BefehlshCIJber (lippische 
Behörde, 1569) 658 

Deutscher Orden, Komtureien bzw. Kom
menden s. MülheimJMöhne, Reval 

- Balleien s. Westfalen 
Deventer (Ijssel), Stadt 22 (Sg1.), 134 (Sg1.), 

424, 458, 461 (Sg1.) - S. 367 
- - Ärzte: Meister Gaderd (vor 1410) 22 
Diestedde, Ksp., Gogericht Stromberg 738 
- - Höfe: Entrup 738 
Diez, a. d. Lahn, Gericht 698 (Schöff.-Sg1.) 
- Amt, Amtmänner: Wilh. v. Brambach 

(1574, Sg1.) 698 
- Stift, Kanoniker: Joh. Fabri (1574) 698 
Dhaun (Hunsrück), Wild- und Rheingrafen 

zu, Grafen zu Salm und Herren zu Vin
stingen: Joh. Christoph und Adolf Heim. 
(1579, Sg1.) 731 

Dinker, NW SQe5t, DQrf und Ksp. 289, 303 -
S. 363, 365 

- Ksp., s. Berksen, Eilmsen, Hündlingsen, 
Nateln, Schwenner, Vellinghsn. 

-- Pfarrkirche, Priester: Dyrick Schade 
(1529) 289 

- adlige Besitzungen der Familien v. Knip .. 
pingk und Haver (1572) 680 - Ksp. vgl. 
Hohenover u. Vellinghsn. (v. Galen) 

Dinschede, 0 Arnsberg (1485: Dyntsche) 97, 
700, 833 

Doeren, ton, im So ester Gerichtssprengel, 
Schul'tenhof (heute: Hof Am Doermen 
NW Soest, oder Am Dornbusch, am SW
Stadtrand) (1554) 516 

Dörnholthausen, S Stockum, Gft. Arnsberg 
(1615: Holthaußen, Gericht Allendorf
Stockum) 947 

Dorfwelver, NW Soest (1598: Dorpwelver) 
871 

DO[l3ten, Vest ReckHn:glhaUisen, Staldt 142 -
S.367 

Dorstfeld, NW Dortmund (1540: Dorstvelde) 
376 

Dortmund, Stadt 33, 35 (Sg1.) , 104, 105, 114 
(Sg1.), 161, 195 (Sg1.) , 316 (Sg1.) , 412 
(Sg1.) , 429 (Sg1.), 432 (Sg1.), 433 (Sg1.). 
454 (5g1.) , 511 (Sg1.), 536 (Sg1.), 628, 
802 (Sg1.), 805 (Sg1.), 898, 899 (Sg1.) -
S. 12 Anm. 43 - S. 16 Anm. 81 -
S. 365, 361 

- - Bm.: Andr. Cleppinck (zw. 1450-1461) 
335 

- - Stadtsekretäre: Casp. Solling (1601) 
898,899 

- - Stadtdiener: Joh. Althuiß (1543) 412 
- Gericht, Richter: Joh. Lambach (1561, Sg1.) 

623 
- - Fronen: Joh. 'VlJennemairs (1567) 623 
- - Gerichtsschreiber: Blasius Bruggeman 

(1567) 623 
Drasenbeck, b. Remblinghausen, S Meschede 

(1534: Drasebecke) 331 
Drewer, kurköln. Gericht Rüthen 513, 527a 
Dringenberg, Stadt, Hochstift Paderborn S. 

362 
Drolshagen, Hzgt. Westf., Stadt 296, 462 
Dröschede, W Iserlohn (1603-1604: Droseke, 

Drosschede) 916 
Drüggelte, Ksp. Körbecke, a. d. Möhne (1569: 

DrucheIte) 661 
Duisburg, Nd. Rh. (1554: Duisbergh), Stadt 

518, 522 (Sg1.) , 564 

E 
Ebbeskinck, Ebschinck s. Epsingsen 
Ebbinghausen, kurköln. Amt Erwitte (1546: 

Ebbinckhusen) 435, 436, 725, 762 - S. 366 
Echthausen, a. d. Ruhr, S \Verl, Rittersitz 

der Familie Schungell (1598-1606) 861,922 
Echtrop, NO Körbecke a. d. Möhne (1501: 

Echtorpe) 141, 533 
Egelnpöten, NW Belecke a. d. Mähne (1554: 

up den echgelten poiten, 1598: auff den 
Eichalltenpoiten) 514, 878 

Egelsberch bzw. Egelsboreh, up der, Hof in 
der Bauerseh. Silschede im märk. Gericht 
Wetter 521, 538 

Egerinchusen s. Eiringhausen, Ksp. Pletten-
berg 

Eheinckhusen s. Enkesen b. Soest 
Ehningsen, W Soest 830 (?), 945 (?) 
EichaIItenpoitten s. Egelnpöten 
Eichen, SOlpe, Hzgt. Berg, am Olpebach, 

Hof 668 
Eichendorf, Landgericht Kürten, Hzgt. Berg 

668 
Eickelborn, a. d. Lippe, b. Benninghausen 

(1546: Eckelberenn) 435, 418 

375 
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Eickhof, b. Allagen a. d. Möhne (1500: tom 
Eckhove) Hof 140 

EickJholt, uf dem, Umg,ebg. VOlIl Hattingen 
a. d. Ruhr (1574) 699 

Eilmsen, b. Vellinghausen, NW Soest (1530: 
Elemynckhuesen, 1586: Eilmhaußen) 303, 
785 

Eimer (Ob.- oder Nd.-), b. Arnsberg (1518: 
Eymer, 1581: Eimer) 253,750 

Einecke, Ksp. Schwefe, NW Soest (1543: En
neke, 1553: Ehenneke) 413, 414, 479, 793 

Eineckerholsen, b. Schwefe, W Soest (1 = 
1554: Holthusen, GericbJt Soest, 1557: 
Holthuißen, ebd.; 1613: Holthaußen, al
lernegst bey Schweve) 505, 666, 936 -
Vgl. HaHropholsen. 

Eiringhausen, a. d. Lenne, N Plettenberg 
(1495: Egerinchusen) 132 

Eisborn, N Balve (1507: Esebern, 1607: Eiß
beren) 176, 928 

Elberfeld, Freiheit und Amt 933 
- - Wundärzte: Everh. v. Dulcken (1612) 

933 
- bergisches Gericht, Richter: Eschines vom 

Bergh, Lic. d. Rechte (1612) 933 (Sg1.) 
- - Gerichtsschreiber: Joh. Topandt (1612) 

933 
- - Gerichtsboten: Rutger v. d. Heiden 

(1612) 933 
Elbing (Preußen), Stadt 1 (Sg1.) S. 11 

Anm.28 
Elemynckhuesen s. Eilmsen 
Elfsen, SO Soest, (1530: Elffhusen, 1542: 

Elp[eJ) 309, 406, 475, 480, 858, 873, 875, 
876, 878, 913 

- Güter: Suidthausers Hof 876, 878 
Ellenbroiche, im, s. Erlenbruch, Ksp. Helle

feld 
Ellingsen, SO Soest (1555: Elinckhusen) 533, 

732 
Hpe s. Elfsen 
Eisey, a. d. Lenne, NW Hohenlimburg 916 
Emden, Osttriesld., Stadt 208 (Sgl.), 440 (Sg1.) 
- - Goldschmiedegewerbe: Joh. Korte 

(1548) 440 
Emmeschenhusen, kurköln. Gericht Osting

hausen 351 
Endorf, Gft. Arnsberg (1469: Endorpe, 1524: 

van Endorpen) 65, 273, 900 
Enger, NW Herford, Gut der Familie v. Rent

len (1613) 939 
Engern, Land 873 (Warstein, im -J, 875 

(Belecke, im -) 
Enkesen, E. im Klei, Ksp. Neuengeseke, 

oder E. bei Paradiese, Ksp. Schwefe (1552: 
Eheinckhusen, 1557: Eheynckhusen, 1558: 
Enckhusen) 471, 563, 574, 669, 710, 724, 
830,945 

- Hof der Abtei Wedinghausen 669 
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Enkhausen, S Meschede 754 
Ennest s. Enste 
Enniger, Ksp., S Warendorf 845 
Ennigerloh, Amt Stromberg, Hochstift Mün-

ster (1545: Ennegerloe) 432 
Enste, SO Meschede (1541: Ennest) 390 
Entrup, Hof im Ksp. Diestedde 738 
Epsingsen, SW Soest (1510: Ebbeskinck, 

1550: Ebschinck) 189, 540, 745 
Erflinghausen, NO Reiste, Gft. Arnsberg 

(1467: Erfflinchusen) 61, 390,392 
Erfurt, Stadt 786 (Sg1.) 
- - Magister: Conr. (Cunradus) Abell 

(1566) 612 - Joh. Burggrafe (1586) 
786 

Erichsbul'g, b. iDassel, HZglt. Bz1aWlSc.bJweig
Calenberg 617 

Erlenbruch, Ksp. Hellefeld (1581: im Ellen
broiche) 755 

Ermes (Ermis), Pastorat (im Walk'schen 
Kreis, Nordlivland), Ksp.: Past. Andr. 
Heger (1568) 647b 

Erwitte, S Lippstadt (1460: Erwitte, 1507: Er
wytte) 55, 178 - S. 18 Anm. 99 

- kurköln. Gogericht, Gogreven (vg1. Pers.
Reg.): Walrave Schute (1529-1540, Sg1.)
Math. Schutte (Schoete), (1543-1553, Sg1.) 
- Joh. Droste (1554-1582) - Henrich 
Droste (1598-1614) -ohne Namen: (1588) 
S.368 

- Gericht im allgemeinen S. 16 Anm. 77 
- - Schöffen: Frentz Muß, Joh. Hecker 

(1561) 582 
- - Fronen: Herrn. Schmidt (1589) 877 
- - Amts- Sg1. 495, 510, 543, 582, 724, 725, 

762, 772, 876, 877, 941 
- - und Amt, Insassen, vgl. vorgen. Nrn. 
- - Orte, vg1. Altengeseke, Altenmellrich, 

Benninghausen, Böckum, Ebbinghsn., 
Horn, Norddorf, Ochtrup, Ostinghsn., 
Robringhsn., Seringhsn., Völlinghsn., 
Wiggeringhsn. 

- kurköln. Freigericht, Freigrafen: Dide· 
rich Levekinck (1441) 42 

- Rittersitz der Familie v. Landsberg (Lanß
berg), Eigenhörige 877 

Eseberen s. Eisborn 
Eslohe, Hzgt. Westfalen (1495: Esleve), Dorf 

129 
- kurköln. Gericht, Richter: Gerd Rupe (Alt

Richter) (1495) 129 - Ermard van dem 
Broiche (1495) 129 - (N. N.) (1568) S.366 

- Pfarrkirche, Pastoren: Krafft Haversack 
(1495) 129 

Essen, Stadt 753, 847 (Sg1.) 
- - Stadt-Sekretäre: Joh. Gryp (1597) 847 
Euskirchen, Hzgt. Jülich, Stadt 489 (Sg1.) , 

490,493 
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- - Gewerbe: Tuchscherer: Meister Herrn. 
Borumester (u. a. 1) (1553) 493 -
Schuhmacher: Meister Math. Munte 
(1553) 493 

- - Notariat: Notar Adolphus de Hem
merspach (1553) 493 

- Gericht, Schultheißen: Peter Ulpenich 
(1553) 490 

- - Schöffen (1553) 490 
- - Schöffenamts-Sgl. 490 
Eversberg, a. d. Ruhr, Gft. Arnsberg, Stadt 

131,222,287 (Sg1.) , 314 (Sg1.) , 467 (8g1.) 
- - Bürgermeister: Hans Schriver (Alt.

Bm.) (1517) 222 - Joh. Kegel (1517) 
222 . 

- - Kapläne: Peter Glorck (1495) 131 
- kurköln. Amt, Amtmänner: Junker Jur-

gen Wrede (1540) 373 

F vgl. auch V 
Fahlenbock, WWipperfeld, Hzgt. Berg (1570: 

Valenbock) 668 
Fahrensche1d, b. Hardenberg, Hzgt. Berg 

(1598: Varenscheit) 879 
Fehrenbracht s. Bl1C1!dlrt,l{jsp. SchlipriHhen 
Felshof, W Dstinghausen, N Soest, s. 

Veldthuis 
Flandem, Land 66 
FlensihuI1g, ScMeswJg-Holst'El1in, Stadt 11 (Sg1.) 

- S. 12 Anrn. 40 
Flerke, NW Soest (1555: Vlerpecke) 534, 

830,871 
FHerich, S Harnrn, Ksp. 854 
Flöing, Gern. Berwicke, NW Soest (1598: Hof 

Floingk unter Soester Botmäßigkeit) 880 
Frankfurt a. Main, Stadt 216 (Sg1.) 
- - Ärzte: Dr. med. Joh. Steynwert (1506) 

216 
Frankreich (Krieg gegen. den röm. König 

MaXiimilian I. (1) um das Jahr 1500) 101 
Fredebeil b. Reiste, Gft. Amsberg (1522: 

Fredeboell) 268 
Fredeburg, kurköln. Gogericht, Gogreven: 

Thonieß Becker (1577-78) 128 (Sg1.) 
Freckenhorst, Amt Sassenberg, Hochstift 

Münster, Weichbild (wibbold) 845 
Freienohl, a. d. Ruhr, Gft. Amsberg, (1465: 

Vviennole) Flreiheit 60, 231 (8g1.). 385 
(Sgl.) , 834 (Sg1.) - S. 7 Anrn. 1a - S. 363 

- - Pfarrkirche, Pfarrer: Jurgen Pauwelß 
(1548) 442 

Frenkhausen, N Grevenste,in, Gft. Arnsberg 
(1485: Vrenckhusen) 97 

Fretter, Gft. Amsberg 207, 217, 661, Anm. b 
(Mühle an der -) 

Frickenhaus oder Frick.enkoten, b. Harden
berg, Hzgt. Berg (1'598: V11i.ck.h) 879 

Fromespartch usw. 'so FrönsbeTg b. Iserlohn 
Fröndenberg, a. d. Ruhr, märk. Amt Unna 

(1556: thot Frondenberge, 1601: von dem 
Fronennberch) 552, 554, 893 

- Zisterzienserinnenkloster, später adliges 
Damenstift, Äbt:issinnen: Helena v. Hoe
vel (1565) 603 - Stiftsjungfern: Walburg 
Schungel-Echthausen (1565) 603 

- Erbrecht d. Stiftsjungfern S. 25 
- Häruser bzw. Bauernlhö,fe: Neuenhaus, 

bzw. Schulte-Neuhaus (1556: in dem Nig
genhuize) 552 

Frönsberg (1554: Fromesparich, Vromsberg). 
märk. Gericht Iserlohn, adliges Gut, Fa
milie Wrede zu - (1554) 507 

Frohnhausen, SO Unna (1592: Froenhu1,sen) 
825 

Fürsteniherg, in Waldeck. (1429: van deme 
Voerstenberge) 29 

G 
Gabrechten, NO Soest, Ksp. Lohne 495 -

S.362 
Garbeck., kurköln. Gericht Balve, Gft. Arns

berg (1570: Gairbeck.e) 627, 636, 662, 720, 
733 

Gaßmert, SO Lüdenscheid, Ksp. Herscheid 
(1428: oppe der Gassenbert) Hof 28 

Gedern, a. d. Ruhr, NW Wetter (1461: Geir
deren) 62 

Geyseke s. Gaseke 
Gerlingen, SO Wer! (1553: Gerlinck.husen) 

492, 164 
Gerlingsen, NW Iserlohn (1589: Gerlynck

husen) 798 
Geseke (1460: Gheseke, 1496: Ghesike, 1524: 

Geyseke), Stadt 56 (8g1.), 94 (8g1.), 96 
(8g1.) , 98 (8g1.). 156 (Sg1.) , 272, 327 
(8g1.), 461 (Sg1.), 565-567 (Sgl.), 568, 
887 (8g1.), 897 (Sg1.). - S. 17 Anm. 86. 
-. S. 361 f, 366 

- - Bürgermeister: Herrn. Wernnessen 
(vor 1551 Tl 461 - Henr. Raeder (vor 
1551 Tl 565 - Henr. Raeder (Roder), 
der Jüngere (1557) 565-567 

- - Schöffen: Joh. Lamberts (1551) 467 
- - Goldschmiedeg,ewerbe: Gerlacus Bert-

ram de goltsmet (1485) 98 
- kurköln. Gericht, RJichter: Math. Br .... , 

(1459) 54 (8g1.) 
Gevelinghausen, S Nuttlar a. d. Ruhr, Hzgt. 

Westf. (1554: Gevelinck.husen) 512 

377 
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Gimborn, Herrlichkeit, früher Gft. Mark, 
Amt: Amtm. Melchior v. Langenberch 
(1616) 953 (Sgl.) 

Gladbach, (Mönchen-), Benediktinerabtei, 
Niederrhein, Güterbesitz: Hof Levring
hausen im märk. Amt Wette,r (1247-1312) 
454 Anm. b 

Glösingen, 0 Arn.sberg (1594: Glosinckhau
Ben) 833 

Gommern, SO Magdeburg, Pfarrkirche, Pfar
rer: Eberh. P,apiuis (1613-1614) 938, 942 

- -Plötzky, Amt im Kurfürstentum Sachsen, 
AmtsschösseT: Christoph Ca,esar (1613-
1614, 5g1.) 938, 942 

Goslar, Stadt 237, 238 (5g1.) 
Grave, tom, kurköln. Amt Menden 81, 212 
Gräfrath, b. Solingen (1556: Greverath), 

Freiheit 550 (Sg1.), 551 
- - Schöffen: Meister Joh. Doessel, Joh. 

Smyt (1556) 550 
Grebensitein, Landgrafschaft Hes,sen, NW 

Kassel, Stadt 596 (Sg1.) 
Grevel, NO Dortmund 361, 530 
Grevenstein, Gft. Arnsberg (1390: tho dem 

Grevenstene, 1443 u. 1548: tom Greven
stene), Stadt 12, 15, 97 (Sg1.), 112, 123, 281 
(Sg1.), 305 (Sg1.), 380 (5g1.), 441-442 (Sgl.), 
715 (Sg1.), 858 (Sg1.) - S. 7 Anm. la 

- - Bm.: Teypell Sprenger (vor 1548 T) 
442 

- -Hellefeld, kurköln. Gericht, Richter: 
Thonny,s (Thonis) Kremer (1553-1560) 497, 
548, 556, 561 - Anthon Kramer (1589 bis 
1604) 884 

- - Gerichts-Sgl. 497, 548, 556, 561, 884 
Grönenberg, b. Hamm, adl. Gut der Familie 

Walrabe 544 
Gronau, SW Hildesheim, Stadt 615 (Sg1.), 

616 
Groenlo?, Hzgt. Geldern (1511: Grolle) 195 
Günne, an der Möhne 199, 230, 484, 485 
Gummersbach, Ort und Ksp., märk. Amt 

Neustadt bzw. Herrsch. Oimborn 953 

Haag, versdl. Orte in den Nd1.: Südholland, 
Nordbrabant, Geldern oder Limburg 
(1474: In den Hage), Dorf u. Amt 74 

Haaren an der Lippe, 0 Hamm (1556: Harne) 
544 

Habbecke, b. F'innentrop, kurköln. Gericht 
Lenhausen (1569: Habbiche) 661 

I-lachen, Gft. Arnsberg (1543: Haichgen, 1575: 
friheit zu borch Haichen) Freiheit 235 
(Sgl.), 373, 374, 375, 379, 702 (Sg1.), 
732 (Sg1.) 

378 

- - Bm.: Thonies LUIlJinck (Bm.?), Balth. 
Hekkenberg (Bm.?), Herrn. LoeT (1540) 
379 - Jacob Schroeder (1543) 418 

Hadamar, Amt in der Oft. Nassau 698 
Hagen, Oft. ArnsbeTg, Freiheit 37 (Sg1.), 66, 

607 (Sgl.), 660 (Sg1.), 676, 770, 889, 900 
(Sgl.) , 902 

- - Bm.: Rotger Molner, der Alte, Alt
Bm.; Hans Duncker, Alt-Bm.; Hans 
Schowerte, Alt-Bm.; Gobbel Leder
man (1471) 66 

- kmköln. Gericht, Richter: Joh. Lodewich 
(1471) 66 

- - vg1. Gericht Allendorf-Stockum-Ha
gen 

Hagenhöfe, S Hovestadt (1517: Hagen) 224 
Haklo b. Be,rgede, NO Körbecke/Möhne 

(1553: zum Hackelo) 485 
Halingen, kurköln. Amt Menden 779 
Haltern, a.d. Lippe, Stadt 278 (Sg1.) 
- Gericht, Richter: Joh. van Aslbecke (1525) 

278 
Hamberge, b. Lübeck, Dorf 241, 242 
Hameln, an der Weser, Stadt 878 (Sg1.) 
Hamm, Gft. Mark, Stadt2a, 3 (5g1.), 10 (Sg1.), 

31, 87, 182 (Sg1.), 188 (Sgl.), 289, 306 
(Sg1.), 321 (Sg1.), 329 (Sg1.), 357 (Sg1.), 
365 (Sg1.), 469-470 (Sg1.), 472 (Sg1.) , 
532, 545 (Sg1.) , 590 (Sg1.), 598 (Sg1.), 
646 (Sg1.), 749 (Sg1.), 885, 886 (Sg1.), 
888 (Sgl.) - S. 10 Anm. 22 - S. 11 
Anm. 24 u. 26 - S. 12 Anm. 33 -
S. 13 Anm. 45 - S. 14 Anm. 54 -
S. 15 Anm. 66 - S. 19 Anm. 105a
S. 361, 363, 365, 367 

- - Bürgermeister: Evert Hateneggen 
(1485) 96 - Joh. Brecht (1556, 1558, 
1561, 1567) 621 

- - 5tadtsekretäre: Bonaventura Wullius 
(1600) 888 

- - Gewerbe: Schneideramt: Me,ister Wi
mers (1564) 598 - Schuhmachergilde: 
Joh. Rebbecke u. Ehefr. in der scho
meckmgilden gesetten (1556) 545 

- Pfarrkirche, Pfarrer: Jaspar Walrave 
(1556) 544 

- märk. Amt, Amtmänner oder Drosten: 
Evert von der Recke (1528 ernannt, 1544) 
426 (Sg1.) - Victor Knippinck (1557-1574, 
Sg1.) 559, 621, 848 - Dietr. Knippinck zu 
Stockum (1574-1607) 848 (Sg1.) - Joh. 
Hugenpoet (ab 1607) 848 

- (später gen. H. -Rhynern) märk. Gericht, 
Richter: Evert Overkamp (1484) 93 (Sg1.) 
- Herrn. Wiltstake (1557-1568, Sg1.) 544, 
559, 621, 640, 644 - Christoffer v. ABbeck 
(1587) '193 (Sg1.) - Arnold Langeschede 
(Langenscheit) (1590-1615, Sgl.) 829, 945 
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- Gericht im allgern. S. 363 
- G.sc:h:reiber: Jeorge:Ili Gerwich (1568) 640, 

644 (Gerichtsdiener) - He'Im. Romer 
(1593 893 - Lucas Leonis (1615) 945 

- - Gerichtsfronen: Hinr. Heppe (1567) 
621 - Herrn. Ickenrodt (1597) 854 

- - (Jurisdiktion), Hintersassen 893 
Hannewinckel, up dem, (vermutlich ein Kot

ten zu Bettinghausen), im kurköln. Amt 
Hovestadt (1553)) 477 

Hardehausen, Zisterzienserkloster im Bistum 
Paderbom, Abt: Joh. (1569) 654 

- - Schüler (alumni): Boließ 5cheper 
(1569) 654 - S. 24 

Hardenberg, Hzgt. Berg, Landgericht, Rich
ter: Gerh. Gensser (1579), 736 (Sg1.) -
Reinhardt Bemsauw (1598) 879 

- - Insassen s. vorige Nrn. 
Harne 'S. Haaren, 0 Hamm 
Harste (Hmst), b. Göttingen, Amt, Amt-

mann: Dietmar Wolff (1568) 637 (Sg1.) 
Hattrop, NW Soest (1493: Hattorpe) 124,824 
Hattropholsen, ebd., 505, 606, 936 (?) 
Heentrop, Heentorpe s. Heintrop 
Heeren, b. Kamen (1549': Heerne, 1589: Her

ne) 453, 801, 814 
Hegensdorf, SO Büren (1533: Hegenstrup) 

328 
Heggen, SO Meschede 128 
Heinsberg, Hzgt. Jülich, Stadt 200 (Sg1.) 
- herzogl. Vogtei, Vögte: Joh. Kypholt 

(1511) 200 (5g1.) 
Heintrop, a. d. Lippe, N Soest (1528: Heen

trop, 1538: Heentorpe, 1584: Hintrop) 
285, 351, 783, 788 

Hellefeld, Gft. Amsberg (1485: Helve'ld'e, 
1481: Helvelden, 1530: Helevelde), Dorf 
91, 106, 497, 548, 691, 884 

- Kirchspiel 305, 561, 155 
- Kirchhof 106 
- kurköln. Gericht s. Grevenstein 
Helmarshausen, a. d. Diemel, Landgrafseh. 

Hessen, Stadt 431 (Sg1.) 
Helmstedt, Hzgt. Braunschweig, Stadt 11 

(Sg1.) - S. 12 
- - Stadtschl'eliber: Tllemannus Overassel 

(1477) 77 
Hemer, 0 Iserlohn (1538: Hedemer, 15M: 

Kerckhemmer) 348, 507 
- Haus, adriges Gut, Besitz der Familie 

Knippinck (1552-1572) 680 
Hemrnerde, 0 Unna 537 
Hemmis, Gern. Thöningsen, N Soest (1508: 

meygersche zu Hemmynckhusen) 181 
Hengsen, b. Opherdidtle, '5W Unna (1584: 

Heinckhl1izen) 779 
Hennen, NW Iserlohn, (Dorf), Insassen 798 
- Pfarrkirme, Vikare: Rotger Toeg'Btman, 

gen. Prestor (1556) 552 

Henninghausen, NW Allendorf, oder NO 
Kobbenrode, ehern. Gft. Amsberg (1518: 
Heninchusen) 227 

Herbede, a. d. Ruhr, Gft. Mark, Herrschaft, 
Inhaber: Smo1.te van Elvervelde (1553) 
476 

Herblinghausen, Ksp. Hellefeld (1581: Her
belinckhaußen) 755 

Herdecke an der Ruhr (1587: Marienher
dicke) , Dorf 189 

- märk. Gerimt (1462: Heircke), vgl. Wet
ter 

HeI1dicken s. Opherdick.e 
Herdringen, Ksp. Hüsten, Gft. Arnsberg 

627, 732, 152 
Herford, Stadt 263 (5g1.), 723 (Sg1.), 766 (Sg1.) 
- - Stadtdiener: Laurentz van Coisfelde 

(1554) 519 
Herhagen, kurköln. Gericht Eslohe 129 
Heme, Heerne s. Heeren 
Herringen, märk. Amt Hamm, Höfe: Kocks

hof, in der Bemken (in den Berckhen), 
(1561) 621 

Hmrings,en, Ksp. Neuengeseke, SO Soest 
(1518: Herwerdinchuissen, 1521: Heve
ringhusen, 1568: HerrinckhuUen) 236,263, 
645 

Helischeid, Gft. Mark, Ksp. S. 21 
- Höfe: Gaßmert 28 
Herzebrock, Herrsm. Rheda (1569: Hersse

brocke) 659, 863 
Herzfeld an der Lippe, Hochstift Münster, 

Goge'richt, Gogreven: Diderick Bytter 
(1538) 351 (Sg1.) 

Heven, Herrsch. Herbede an der Ruhr 476 
Hewingsen, Ksp. KÖ'rhecke an der Möhne 

(1553: Hevinckhusen) 484,485,901,923 
Heyng, NW Iserlohn, Hof (1603: Heynck) 916 
Hiddingsen, SO Soest (1507: Hiddinchusen) 

178, 424, 527a, 531, 532, 540 
Hilb eck, NW Werl 537, 848, 854 
Hildeshelim, Stadt 245, 679, 790, 824, 827 

(Sg1.) 
Hilligloh, Am, Hof im märk. Amt Wetter, 

Ksp. Wengem, Bsch. Esborn (1554: op 
dem hij1ijgen Loe, 1555: opme Hylgen
loe) 521,538 

Hillingsen, Gern. Balksen, N Soest (1556: 
Hillinck.husen) 549 

Himmelpforten, kurköln. Gerimt Neheim 
(1571: Hemmelpforten) 613 

- Zisterziense1rinnenkloster 673 - S. 24 
Hintrop 5. Heintrop 
Hirschberg, am Amsberger Wald (1442: 

toem Hertesberge, 1602: Hertzsperg) 
Stadt 43 (Sg1.), 309 (8g1.) , 592 (Sg1.) , 903 
Sg1.), 904, 946 (8g1.) - S. 12 Anm. 30 -
S. 16 Anm. 77, 80 - S. 18 Anm. 95 
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- kurköln. Gericht, Richter bzw. Gogreven: 
Herrn. Wulff (1500) 140 (S91.) - Folma
rus van Odingen (1531) 318 (Sg1.) - Wilh. 
Kettel (1603) 911 (Sgl.) (zuglekh Richter 
zu Allagen an der Möhne, s. ebd.) 

- - Gerichtsschreiber: Menolphus de 
Aken (1603) 911 

IcIöfinghof b. Scheda, Gft. Mark, Ksp. Bau
senhagen (1592: uf dem Hoefinckhove) 
825 

Höingen auf der Haar, SO Werl (1526, 1533: 
Hoyngen) 282, 492, 893 (Ob.- und Nd.-), 
894 

Hörde, Gft. Mark, Amt u. Gericht 555, 623 
- Freiheit S. 362 
Hövel, SW Hachen, Gft. Arnsberg (1518: tom 

Hovel, 1555: tzom Hoevele) 254 (?), 527, 
576 

Höveringhausen, SW Garbeck, kurköln. 
Hochgericht Balve (1579: Hoverinckhu
sen) 733 

(Hohen-) Limburg an delr Lenne (1509: Lym
boreh) 183,916 

- Gericht der Herrschaft Limburg, Richter: 
Hunoldt v. Loen (1603-1604) 916 (Sg1.) 

- - Amtsschreiber: JQh. v. LQen (1603) 
916 (Sg1.) 

- Vest (Erbfolge "nach dieser vest Lym
pureh ... recht und gewonheit") 916 

Hohenover, Haus, an der Ahse bei Dinker, 
Soester Niede:rbörde, ad1. Gut der Herren 
v. Galen (1571) 678 - S. 20 Anm. 114 

Holtbrügge, In der -, Kotten zu Welling
hofen, märk. Amt Hörde (1567: in der 
Holtbruggen) 623 

Holthausen usw. s. Dörnholthausen b. AI
lendorf/Gft. Arnsberg, Ein:eckerholsen b. 
Schwefe, Hattropholsen NW Soest 

Holzwickede b. Schwerte, Gft. Mark (1549: 
Holtwyckede) 453, 504 

Hondorpff, kurköln. Amt Ostinghausen 
s. Hundorp 

Hoorn, Grafschaft, Ndl., (1435: land van 
Hoern, gelegen in Mae·slant) 32 

Horn, kurköln. Amt Erwitte 436 
- - Ksp., Höfe: Alpe 772 
Horn, Gft. Lippe, Stadt 221 (Sg1.) , 657 (Sg1.) 
- - Pfarrkirche, Pfarrer: JQh. Wilhelms 

(Wilhelmd) (1569) 656-659 - S. 25 
HQI1st, Gern. Eisborn, kurköln. Gericht Balve 

627 
HOI1st, Hof im Ksp. Hattingen an der Ruhr 

699 
Horst s. Harste b. Göttingen 
Hovel, rthom, Hochstift Paderborn 362 
Hovestadt u. Ostinghausen, N Soest, kur-

380 

köln. Amt, Amtleute bzw. Drosten 
(vgl. Pers.-Reg. unter Ketteler) : Goy
sen (Goßen) KetteLer (1518-1536, Sg1.) 

- Diderich (Dietherich) Ketteler (1548 
bis 1586, Sgl.) - Goßwin (Goschwin) 
KetteleI' (1586-1607, 8g!.) 

- - Amtsvögrte: Steffan Cleppinck (1584) 
783 

- - Eingesessene s. unter Amtleute und 
Drosten 

Hückeswagen, Hzgt. Berg, Freiheit 869 
- Amt u. Gericht, 8cbJUiltheißen: Herrn. 

PaJbsrt (1598) 869 (819'1.) - Schörffen 869 -
WO>rIenge·we'rbe 869 

Hückingen, Hof, NO Lüdenscheid, (als Her
kunftsname 1502: van Huckynck) 149, 151 

Hülchrath, Niederrhein, kurköln. Gericht 776 
(Schöffen-Sg!.) 

Hündlingsen, NW Soest, (1541: Huentlynck
huysen) 398 

- Höfe: Westerhof 398 (?). 678 
Hünningen auf der Haar, SO Wer! (1571: 

Hunninckhausen, Hueninckhusen) 677, 
678a, 929, 930 

Hüsten an der Ruhr, Gft. Arnsberg (145'1, 
1539: Husten), Freiheit 46, 168, 174, 357, 
358 (Sg1.). 463 (Sg1.) , 592, 620 (Sg!.) , 752 
(Sg1.). 867 - S. 366 

- kurköln. Gericht, Richter: Rotger Peters 
(1451) 46 (Sg1.) 

- Ksp. 152 
Hüttinghausen b. Weslarn, NO Soest (1508: 

Huttinchusen) 151 
Hultrop an der Lippe, N Soest (1541: Hullen

dorpe, 1561: Huldorpe) 396,421, 584, 630, 
119, 785, 856 

Hundem s. (Kirch-)Hundem 
Hundorp, Groß- und Klein-, kurköln. Amt 

Ostinghsn. (1536: Hondorff, 1563: Hoen
dorff, 1589: zum Hondorpff), Höfe, Bau
ersch. Nied.-Bauer, N Soest 804 

HunScheid, Hof, NO Lüdenscheid (als He·r
kunftsname: 1502, van Hunsche) 151 

I,] 
Iburg, Hochstift Osnabrück, Gogericbt, Go

grafen u. Richter: Jobst v. Vlatten 
(1598) 861 (Sg1.) 

- - Notare.: Joh. BuckhoorIliius (1598)861 
- Stadt, (Alt-) Bm.: Ißrael Hoytfilter (1598) 

861 
- - städt. Gel'icht, Richter: Everhardt 

Remmers (1598) 861 
Idstein, Herrsch. Nassau -Wiesbaden, Pfarr

kirche, Pfarrer: Anth. vom Hagen (1565) 
608 

Igelsbruch b. Hardenberg, Hzgt. Berg (1598: 
im 1ge1sbrocb) 879 



Ortsregister 

Illingheim, N AllendO'rf, Gft. Arnsberg (1556: 
IlLinchen, Illinckheim) 546 

Ise'rlohn, Stadt 36 (Sg1.), 53, 229 (Sg1.) , 233 
(Sg1.), 348, 396a (Sg1.) , 465 (Sg1.) , 506 
(Sg1.), 781, 782 (Sg1.), 798 (Sg1.), 799 
(Sg1.), 832 (Sg1.) - S. 13 Anm. 45 -
S. 19 Anm. 105a - S. 365 

- - Bm.: Hannes Halterman (1459) 53 
~ märk. Gericht, Richter: Herrn. thor Me-

gede (1554) 507 (Sg1.) 
- (Fmige;richt), Freischöffen 506 
Jerusalem, Wallfahrt nach - 674 
Jülich, Land 568, 741 - S. 15 Anm. 62a 
- Stadt u. Hauptgericht 482- S. 13 Anm. 4'1 
Jünglingshof, N Soest (1552: Jungelinck-

huss) 471 

K,C 
Käsberg, Ksp. Affeln 257 
Kaldenkirchen, Hzgt. Jülich, s. Bracht 
Calle, b" Meschede 244, 312, 665 
- -RembLinghau.sen, kurköln. Gericht, Rich

ter: Frantz Furstenbergh (1598) 874 
- - Gerichtsschreiber: Lambelrtus Fridbö

lingh (1598) 874 - Gerichtschöffen 874 
- - Gerichts-5g1. 874 
Kallenhardt, am Arnsbergelr Wald (1504: 

Kallenhart, 1518: Callenhart, 1537: tor 
Kaldenhart), Stadt 00, 150, 163 (Sg1.), 231, 
250 (Sg1.) , 346, 515 (5g1.) , 911 - S. 18 
Anm. 96; S. 20 Anm. 119 

- kurköln. Gericht, Richter: Gottfr. Samens 
(1603) 911 (Sg1.) 

- adl. Gut der Familie Schorlerner (1597) 
840 

Kamen, Gft. Mark, Stadt 85, 86, 384 (S91.) , 
651, 670 (Sg1.) , 707 (Sg1.), 716 (Sg1.), 
792 - S. 13 Anm. 45 - S. 19 Anm. 
105a 

- - Bm.: Conr. Loegener (1481) 86 
- mä:rk. Gericht s. Gericht Unna 
- - Fronen: Diderick Vogel! (1481) 86 
Kampen, Nd1., Stadt 266 (Sg1.), 672 (Sg1.) -

S. 12 
Cappenberg, Hochstift Münster (1426: Cap

penbel'ghe), Prämonstratenserstift, Kon
vers'en: Hartwich van den Vorwercke 
(1426) 26 

Kassel, Hessen, Stadt 324, 325 (5g1.) 
- - Eisenkrämergewerbe (1532) 324, 325 
Castrop, märk. Gericht, Richter: Pet. ZHtardt 

(1569) 655 (Sg1.) 
- - Gerichtsfronen: Joh. Ratte (1569) 655 
Katrop, N Soest (1528: Katherbeke) 285 
Kehdingen, Land im Hochstift BI1emen (1601: 

Land zu Keihn) 895, 896 

Kesewynckell, Hof in der Bsch. Berkenberg, 
Ksp. Volmarstein, märk. Gericht Wetter 
538 

Kessenich, NEuskirchen 490 
Keuningh s. Köningen 
Kickenbach an der Lenne, b. Altenhundem 

(1563: Kickmecke) 674 Anm. a 
Kirchhemer (Kerckhemmer) s. Hemer 
(Kirch-) Hundern, köln. Amt Bilstein, Hzgt. 

Westf., Freigrafschaft, Freigrafen, bzw. 
Richter: Hans van Selbergh (1426) 27 -
Gort Bikelr (1468) 63 

- (Hof), Schulten: Hans (1426) 27 
- Ksp., Hof delr Herren v. Schnellenbe'rg-

Schönholthsn., (identisch mit dem vor. ?) 
(1563) 674 Anm. a 

Kirchlinde NW Dortmund (1528: Kercklyn
de) 286 

(Kirch-)Veischede (1514: Veysscheide), kur
köln. Amt Bilstein, Ksp. 211 - S. 12 
Anm.34 

Cleve, op dem, Hof in der Bsch. Bommern (?), 
märk. Gericht Wetter-Volmarste,in 521 

Kleve, Hzgt., Herzöge: Jungherzng Joh. (1.) 
(1444) S. 9, 27 

Klotingen, NW Soest (1488: Klottingen) 109, 
333, 803, 852 

Köln, Stadt 118 (Sg1.), 125, 187, 248 (Sg1.), 
249,251 (Sg1.) , 421, 454, 523, 551 (Sg1.), 
562 (Sg1.), 727 (Sg1.) , 735 (591.) -
S. 23 ff. Anm, 139, 157a (Testaments
recht) - S. 363 f., 368 

- - Rentme,ister: Pet. v. Hembach (1544) 
425 

- - Gewerbe: Gewandmacher: Did. v. 
Langenberg (1557) 562 - Satte'l
macher: Jasp, W:iIdenburlgh (1557) 
562 - Schuhmacher: Meister Gobbe! 
Spilman v. Attendom (1518) 248, 249, 
251 

- - Gas,thöfe: Ym Speigell (1554) 523 
- - Mönchsorden und ihr Erbrecht (Fran-

ziskaner bzw. Minoriten, Dominika
ner, Karmeliter, Augustiner) S. 25 
Anm. 157a 

- - Spitäler: Zum Hig. Kreuz, Provisoren: 
Pet. v. Hembach, Jasp. Echeister (1544) 
425 - Erbrecht de,r Spitalinsassen 
S.25 

- ErZlbistum (Kur-) , Erzbischöfe: Wigibold 
v. Holte (1303) 922 Anm. - Friedr. v. 
Saarwerden (1387) 874, Anm. OB. 

- - (Kur-) kölnische, Bearmlte: F~schmeister 
zu Arnsberg: Joh. (1550) 463; vgl. 
Westf., Hzgt., LanddrOisten, Bruchten
meister, und Ge'richte Affeln, Allen
dorf, Amsberg, Attendorn, Balve usw. 

- - freie Leute irrn HZlgt. Westf. (1514: vrye 
colsche lude) 210,561,772,876 

381 



Ortsregislter 

Königsberg, Preußen, Stadt u. Gepicht 42 
Köningen, Haus, NO Werl (1572: Keuninch, 

Keuningh), adl. Gut der Familie v. Papen 
683, 689 

Körbecke, an der Möhne, Hzgt. Westf. (1505: 
Corbicke, 1539: Co'rbecke, 1555: Cor
biche, 1592: Corbach), Dorf 167, 366, 
371, 372, 383, 475, 480, 532, 730, 731, 
823, 884, 923 

- - (Haupt-) Hof 167 (meygersche zu-) 
- Ksp. 147, 372 (Gericht u. Ksp.), 740 (Amt 

u. Ksp.) 
- Kurköln. Gericht, Richter: Peter Molner 

(150'1) 147 Jacob Loer (1536) 342 
(Sgl.) - Joh. Biotter (1540) 375 - Ciriacus 
Bistervelt (1553-1579, Sgl.) 477, 480, 485, 
531, 532, 601, 645, 740 - Jurgen Morck 
(1581) 761 (Sgl.) - Anth. Blanckebeill 
(1587-1591, Sgl.) 791, 815 - Eberh. Pran
ge (1599-1618, Sgl.) 884, 923, 949, 962 

- - Fronen: Joh. Holsdler (1564) 601 
- - im allgern. 372 - S. 16 Anm. 77 
Coesfeld, Stadt 17 (Sgl.) , 110, 948 (Sgl.). 

955 - S. 11 Anm. 26 
- - Bm.: Gerh. Hardenacken (vor 1615 i') 

948 
- - Stadtsekr.: R. Swicker (1617) 955 
- Gericht, Richter: Laurentius Sm ale 

(1590-1617) 809, 955 
- Notariat, Notare: Joh. Schmale (1617) 

955 - R. Swicker (1617) 955; vgl. Stadt 
Coinckhusen (Wüstung), S oder SW Soest 

(1508) 181 
Kopenhagen, Dänemark, Stadt 692 (Sgl.) 
Korbach, Waldeck (1429: Coerbegke, 1511: 

Corbecke). Stadt 29 (Alt- und Neu
stadt). 197-198, 717 (Sgl.) , 837 (Sgl.) , 
838, 844 (Sg!.) - S. 13 Anm. 47 -
S. 19 Anm. 105a 

- - Bm.: Coirdt Joißman (1511) 197 
- Geistliche: Vikar Henr. Remmel (1511) 

197, 198 
Korffhausen, Wüstung, N Soest (1556: Schul

te thom Korffhuiß), (Ober-) Hof 549 
Corvey, Reichsabtei (auch Stift gen.), Orte 

im zugeh. Gebiet 829 
Kotten, Hof im Ksp. Borgein b. Soes.t 867 
Kotten, Hof im Gericht (Hoh.-)Limburg an 

der Lenne 916 . 
Kreuzburg, b. Eisenach, Stadt 293 (Sgl.) 
- Augustinereremiten-Nonnenkloster 288 
Kreuznach, an de'r Nahe, Stadt 730 
Krewinkel,. b. Ostinghausen, kurköln. Amt 

Hovestadt (1553: Crewinckell) 488 
Cudebecke s. Kutmecke 
Küntrop, kurköln. Gericht Balve-Affeln 

(1590: Keuntrop) 636, 812 
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Kürten, Hzgt. Berg, Landgericht, Richter: 
Wilh. v. Steinrodt, Schultheiß zu Stein
bach (1570) 668 (Sgl.) - Schöffen 668 

Kump, b. Flierich, SSO Hamm 854 
Kurland, Hzgt., Herzöge: Gotthard Ketteler 

(1566) 613 
- - Pfennigmeister: Adam Orgelmacher 

(1566 t) 613 
Kutmecke b. Thöningsen, NO Soest (1541: 

Cudebecke) 396 

L 
Laer, Haus bei Meschede (1575: Laher), adl. 

Gut der Familie v. Berninckhueßen 703 
Landenbeck (?), Ksp. Kobbenrode oder Ksp. 

Reiste, Hzgt. Westf. (1495: Langenbicke) 
129 

LangenhoIthausen, 0 Balve (1519: Holthu
sen, 1577: Langenholthusen) 259, 720, 
890 

Langscheid, Gft. Amsberg (1430: tom Lang
henschede, 1510: Langeschede), Frei
heit: 30, 190, 281, 527, 576, 720, 839, 
865 (Sgl.) , 882 (Sgl.) 

- - Bm.: Heyneman Grote (Alt-), Tile Tel
mans (1430) 30 - Jacob Schulte, Joh. 
Schnitler (1596) 839 

- kurköln. Gericht, im allgern. S. 16 Anm. 
75 

- - Richter: Volmer Roest (1430) 30 
- - UnterrichteT: Hans ScheipeT (1430) 30 
Lavesum, b. Haltern an der Lippe (1525: La

v·essem) 278 
Lebus, Mark Brandenburg, Pfarrkirche, Pfar

rer: Dietmarus Haberlandt (1643) 943 
Leckingsen, NW Iserlohn (1589: Leckynck

huosen) 798 
Lehn, SW Lützenkirchen, Hzgt. Berg (1604: 

zum Lehen) 918 
Lemgo in Lippe, Stadt 25, 42, 44 (Sgl.) , 675 

(Sgl.), 920 - S. 18 Anm. 95 
- - Kämmerer: Thomas Stonebuoick (vor 

1571, Juli 16 t) 675 
- - Sekretäre: Andl'eas Willmann (1592 

bis 1606) 920 
- - Notare: Joh. Melchior Kaldenn (1606) 

920 
- - Gewerbe: Knochenhauer: Ilies der 

knokenhower (vor 1422 t) 25 
- - SpitäLer: Zum Hl. Geist 42 - S. 25 

Anm. 160 
Lemicke, (vermut!. ein Hof zu Bettinghau

sen, im kurkölnisch. Amt Hovestadt 
1553) 477 



OrtsregliSiter 

Lendringsen, SO Soest (1511: Lendrinchu
sen, 1555: Lennerinckhusen) 196, 424, 525, 
931 

Lenhausen a. d. Lenne, Gericht im Hzgt. 
Westf., adl. Gut der Familie v. Pletten
berg zu Lenhausen (1559) 661 

Leslau, Polen, Bistum (1449) 38, Anm. a 
Levringhausen, Hof in der Bauerseh. Hid

dinghausen, früh. Ksp. Schwelm (jetzt 
Gem. HassLinghaus,en), märk. Amt Wet
'ter (1312: Leverchusin, Enlde 14. Jh.: Le
verinchusen, 1549: Lewerinckhusen) 454 

Lichtenböcken (?), Hof in der Bauersch. Es
born, märk. Amt Wetter (1555: ton Bok
ken) 538 

Lienen, Gft. Tecklenburg 932 
Liesborn, NW Lippstadt, Benediktinerklo

ster, Höfe (zu Bettinghausen) 477 
Limburg s. Hohenlimburg a. d. Lenne 
Linnepe, kurköln. Gericht Grevenstein

Hellefeld (1553: Linphe) 497, 548 
Lippe, Herrschaft, später Grafschaft, Grafen 

und Edelherrn: Simon (1522) 265. -
Simon (1605-1613) 920, 939 

- - Kanzler: Dr. Conr. Niebecker (1613) 
939 

- - Vögte: Henr. van Onderdissen (oder 
Ouderdissen) (1442-1443) 44 

Lyppermanshof, b. Kamen 384 
Lippstadt, Stadt 48, 164, 193, 224, 225 (Sg1.) , 

261 (Sg1.), 264 (Sgl.), 269 (8gl.), 2:98 
(8gl.) , 301, 313 (Sgl.), 400 (Sgl.), 
401 (Sgl.) , 456, 503 (Sgl.). 573 (Sgl.) , 
738, 739 (Sgl.), 757, 767 (8gl.), 775, 820 
(Sgl.) , 824, 860 (Sg1.), 892, 893, 901, 915, 
924, 935 - S. 16 - S. 362 f. 

- - Bm.: Joh. Retberg, gen. Sinßeman 
(zwisch. 1480-1496) 238 Anm. b -
Joist Schluns (Sluen), (1532-1557) 565, 
568 

- - Sta:dt- bzw. Ratsschreiiher: Alhert v. 
Esbecke (1454) 48 

- - Spital (jemand "licht kranck in dem 
hilligen ampte" 1454) 48 

- gemeinsames Gericht (Samtgericht) bei
der Landesherren (Kleve-Mark, Lippe), 
Richter: Engelbert Herre (1521-1522) 2:60, 
264 (Sgl.) 

- Gogericht der Stadt, Gogreven: Dyrick 
(Diderich) van Syntzke (Synseke, Syn
ceke, Senseke) (1501-1533) 267 (Sg1.) 

Livland, im allgem. 194. - Vgl. Reval, Riga, 
Ermes (luth. Pastorat) und Kurland 

Lockfelde, b. Lübeck, Dorf 241, 242 
Loe, ufm, Hof im Ksp. Flierich, märk. Amt 

Hamm-Rhynern (1597) 854 
Löllinghausen, b. Remblinghausen, SO Me

schede (1528: Lolinckhusen) 287 

Löttmaringhausen, SO Meschede (1494: Lot-
merinchusen) 128 

Lotterinckhuesen s. Lüttringen 
Loh, b. Recklingsen, NW Soest 803 
Lohne, NO Soest (1439: Lon, 1496: Loyn, 

1582: Loen) Dorf 36, 135, 363, 365, 387, 
725, 772, 783, 877, 963 

- Ksp.495 
- Pfarrkirche, Küster: Joh. Hunoldes (1505) 

166 
Ludemart, Hof im Ksp. Werdohl, Gft. Mark, 

als Herkunftsname für Pers.-Namen 
(1554-1555: Ludmart, Luddemart) 508, 52:7, 
577 

Lübbecke, Hochstift Minden, Stadt: Ritter
schaft, Bm. u. Rat 474 (Sgl.) 

Lübeck, Stadt 5, 34 (Sgl.), 241 (Sg1.), 242: 
(Sgl.) , 332 (Sg1.) , 456, 638, 679, 693 (Sg1.) , 
751 (Sg1.) , 763, 765 (Sg1.) , 784 (Sgl.) , 
811 (8gl.) , 812, 813 (Sg,],) - 8. 11 f. 
Anm. 28, 29, 32 - S. 24 Anm. 152 -
S. 361, 368 

- - Bm.: Herm. v. Doren (1568) 784 
- - Sekretäre: Joh. Engelstede (1573) 693 

- Franz Knokert (1586) 787 
- Gericht, allgem. S. 368 
- - GerichtssochreiJber: Metslter Arnolidus 

Volckmar (1586) 784 
- Kirchenwesen, luth. Prediger: Joh. Kel

berch (Kellenberch), (vor 1568 f) 638 
Lüdenscheid, Stadt 9, 28 (Sgl.), 149, 151 (Sg1.), 

152, 3500 - S. 12 Anm. 33 - S. 18 Anm. 
96 - 8.19 Anm. 105a 

- - Bm.: Kerstigen Wynyke (1502) 152 
-, Ksp., Höfe s. Huckingen, Hunscheid, 

Schlitten bach 
Lünen, Stadt 530 (SgL - S. 13 Anm. 45 -

S. 16 Anm. 75 - S. 19 Anm. 105a 
- - Krämer: Everd Naertholt (1426) 26 
- märk. Amt 5300 
- märk. Gericht im allgem. S. 16 
- - Richter: Herm. Loborch (1426) 26 
Lüttringen auf der Haar SO Werl 1571: Lot

terinckhu(e) sen) 677, 678a, 929 
Lützenkirchen, Gericht im Hzgt. Berg, Dinger 

(Richter): Joh. v. Nesselrath (1604) 
918 (Sg1.) - Vg1. Miselohe, Amt, 
Dinger 

- - Schöffen u. Eingesessene 918 
- - Gerichts-Sgl. (1604) 918 
Lunckeler (?), 8tadt S. 366 (1568) 

M 
Madewich s. Mawicke 
Marienherdicke s. Herdecke/Ruhr 

383 



Ortsre,gister 

Mark, Gft., Erbrecht: Vertrag mit Soest betr. 
Nachlaßausfolgung (um 1509) 183 - Erb
recht, Versch .. S. 24 

- Grafen von der-: Engelbert II. (1313) 454 
Anm. b - Engelbert III. (1387) 874 
Anm. a 

Mark-Oldendorf, b. Einbeck, Gericht EriChs
burg, Freiheit 617,618 - S. 366 

Marpe, Ober- und Nieder-, SW. Eslohe, Gft. 
Arnsberg (1495: Maerpe) 129 

Marsberg, (ObeT- = Stadtberge). Stadt 496 
(Sg1.) - Vgl. Nr. 29, 40 (BeIghe"?) 

Maeses Hof zu Böckum, NW Erwitte 877 
Mawicke, SW Soest (1574: Madewich, 1580: 

Mavicke, 1602: Mawich) 696a, 745, 903 
MedebadJ., Stadt 130 (9g1.) 
Meinerzhagen, Gft. Mark, Ksp., Hof Genkel 

(1486) S. 27 Anm. 178 
Meiningsen, SW Soest (1518: Meininchn, 

1593: Meininckhusen, 1601: Menrrinck
husen) 230, 830, 901, 904 - S. 363 

- Pfarrkirche, luth. Pfarrer: Nik. Hilbecke 
(1532-1535 '1', ermordet) 648 

- Pfarrhaus (wedeme) 648 
- Wohnstätten (up der kirckenhoff) 901 " 
MeinkenbradJ.t, Ksp. Hellefeld, Gft. Arns

berg (1530: Meynck'enbracht) 305, 380 
Meiste, N Rüthen (1598: Miste) 857 
Melbecke, Nieder- und Ober-, NO Greven

brück an der Lenne, Hzgt. Westf. (1468: 
Mellenbicke) 63 

Mellen, 0 Balve (1577: Mehlen) 720 
Mellrich, Hzgt. Westf., kurköln. Gericht 

S.368 
Melschede, NO Balve, adl. Gut der Familie 

Wrede (1558) 576 
Menden, Hzgt. Westf., Stadt 72 (Sg1.) , 78 

(Sg1.). 254 (Sgl.) , 346 (Sg1.). 388 (Sgl.) , 
421 (Sg1.). 461 (Sgl.). 635 (Sg1.). 635 
(Sg1.), 684 (Sg1.) , 746, 960 

- - Bm.: Gert oppe der Trappen (Alt-Bm.) 
(1473) 72 

- :\mt, Hof 'tom Grave (up deme Graven) 
m der BlSch. Sümmem 212 

Mengede, NW Dortmund 324, 432 
Mengeringhausen, Waldeck, Stadt 837, 838 
Meschede, Hzgt. Westf., Freiheit 128, 240 

(Sgl.). 703, 705, 706 (8g1.). 754 (Sg1.) 
- - Bm.: Joist op dem Markede (1518) 239 
- Joh. an dem Marthe (1541) 390 
- Kanonikerstift, Pröpste: Philipp West-

phael (1541) 390 
- - Gericht des Propstes, Richter: Joh. 

Korthe (1541) 390 (Sg1.) 
- - Stifts- u. Pfarrkirche, Kreuzaltar 874 

Anm. a 

384 

- kurköln. Gericht, Ridrter: Volmar Holt
forste (1575) 703 - Schöffen 703 

- - Gerichts- u. Schöffenamts-Sg1. (1575) 
703 

- - allgem. S, 16, Anm. 77 - S. 364 
- Freigericht, Freischöffen (1541) 390 
Metelen., b. Burgsteinfurt, Damenstift, Äb

tissinnen: Cunnegundt v. Hoensteyn 
(1488) 110 

- - Eigenhörige 110 - S. 26 Anm. 172 
Methier, SW Kamen (1592: MeteIer) 818, 

907 
Meyerich, NW Soest (1489: Meyerick, 1543: 

Meygericke, 1561: Me'yricke, 1603: Mei
erke) 114, 413, 498, 499, 584,669, 912, 945 

- Höfe: Sundermanshof (1603) 912 
Middelburg, Haus, in Lippborg, Hochstift 

Münster, (1598: zur Middelborgh), ad1. 
Gut der Familie v. Ketteler 861 

Minden, Stadt 14, 715, 729 (8g1.) 
Miselohe, Amt im Hzgt. Berg, Dinger (Rich-

ter): Joh. Ne'sselrath (1604) 918 (8g1.) 
Miste s. Meiste 
Möllenkotten, Hof b. Schwelm 404, 405 
(Mönchen)-GladbadJ., Abtei, s. Gladbach 
Mörs, Niederrhein, Stadt 345 (Sg1.) - S. 11 

Anm.25 
- - Bm.: Amt Scholl (1537) 345 
- Gericht, Schultheißen: Wilh. v. Hatten-

stein (1537) 345 (8g1.) 
Mühlhausen, NO Unna 828 
Mülheim an der Möhne, Hzgt. Westf. (1530: 

Moilhem, 1541: Molheym, 1554: Mollern, 
1598: Moirne), Dorf 316, 389, 514, 875, 911 

- Ksp.9·33 
- DeutsdJ.orderrskommende als Sitz des 

Landkomturs der Ballei Westfulen (1603) 
911 

Müllingsen, SO Soest (1510: Mollinckhusen) 
192,370,830 

Mülsborn, Ksp. Calle, b. Meschede (1518: 
Muldesbom) 244 

Münster/Westf., Stadt 8, 39 (Sg1.). 154 (Sg1.). 
155, 159 (Sg1.). 274, 544, 613, 693 (Sg1.). 
712, 713, 955 - S. 12 Anm. 33 

- - Bm.: Bernd Kerkerinck (1440) 38 -
Joh. Kercker1IlJck (Alt-Bm.), Joh. v. 
der Tynnen (1503) 154 - Wilbrandt 
Plonies (1503) 159 

- - Kämmerer: Joh. Warendorp, (Alt-) 
Kämmerer (1503) 154 - Everwyn 
Droste (1503) 159 

- - Gewerbe: kout-Zapfer: Henr. Lenger
ke (Anf. 16. Jhd.) 712 

- - Straßen: Jüdefelder Straße 955 -
Breite GaS1se (1617: uff dier Breden
steege) 955 - Bültt (1576: auflim Bul
te) 712 
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- - Höfe und Häuse,r: Steinfurte!r Hof, 
Joh. Uphauses Haus (16H) 955 

- - Belagerung und Eroberung der -
(1534) 712, 713 

- (welt1.) Gericht, Richter: Joh. Bisscho
pinck (1503) 159 - Dr. der Rechte 
Gerh. Leistingk (1576) 712 (Sg1.) 

- - Fronboten: Mertin Greßbecke (1576) 
712 

- Notariat: Joh. Holscher (in Münster?) 
(1524) 274 (Sign.) - Bernh. Tymmer
scheit (1576) 712 - Engelbert Schrie
ber (1617) 955 

- Domstift, Domherren: Jaesper Wreeck 
(1538) 351 

- Klöster: St. Ägidien (1503: sunt Ilienklo
ster), Benediktinerinnen, Nonnen: EI
se~e Warendorp (1503) 154 
Marienthai oder Nie'sing (1503: Ny
sinck), Augustinerinnen (seit 1444), 
Nonnen (geist1. Jungfern): Webbelke 
Travelmann (1503) 159 

- Hochstift, fürstbisdJ.öfl. Kanzlei und Re
chenkammer: Sekretäre: Herm. Oest
hoff (1613) 940 (Sg1.) - Adolf v. der 
Mark (1613) 940 

- - Hofger,idJ.t: Prokuratoren: Henr. Ster
nemann (1613) 940 (Sgl.) 

- - im allgern., Erben im - 818, 958 
Müschede, WArnsberg (1480, 1527: Mus

schede) 82, 284, 864 

N 
Nassau, Gft., Grafen: Heinr. v. Nassau

Dillenburg (1303) 922 Anm. - S. 8 -
Balthasar, Herr zu Wiesbaden u. Idstein 
(1565) 608 (Sg1.) - S. 12 - Ernst Casimir, 
Compagniechef (der Truppen der nd1. 
Generalstaaten) (1602) 915 

- Gft. im allgern., betr. zugehörige Orte s. 
Diez, Hadamar, Idstein. Netphen, Siegen 

- Amtleute: Otto v. Dietze (1472) 70, 71 
(5g1.) 

Nateln, Ksp. Dinker (1553: Narthelen) 491 
- Höfe: Pier:shof 491 - S. 26 Anm. 1 n 
Neen s. Nehden 
Neer an der Maas, N Roermond, Gft. Hoorn, 

Nd1., Schultheißen: Clas Borman (1435) 
32 

- Bm.: Ghiele Scheerre (1435) 32 
Neersen, Herrschaft im kurköln. Amt Ur

dingen, Niederrhein, Herren v. Vier
mondt zu Neersen (seit 1502): Ambrosius 
(1565) 604 (Sg1.) 

Nehden (Neen), b. Bl'i!lon363 

Neheilffi an ,der Ruhr, Gft. Arnsberg, Stadt 
(1493: NeY'hem) 120 (Sg1.), 255b, 256 
(Sg1.), 326 (Sg1.), 341, 360 (8g1.), 534 
(Sg1.),572 (8gi1.), 59'1 rSgl.), 620 (Sg1.), 
893, 904a, 925 (5g1.) - S. 365 f. 

- - Bm.: Herrn. Konninck (1555) 534 
- - Stadtdiener: Paul Voswinckell (1536 

bis 1539) 341, 360 
- kurköln. Gericht, Richter: Jurgen Hol

scher (1571) 673 (Sg1.) 
Nehlerheide, NW So'e5t (1589: up der Nei

lerheide) 806 
Netphen, Ksp., Gft. Nassau(-Siegen), Schult

heißen: Contze Schirtzeman (Schertze
man) (1471-1472) 69, 70 

Neuengeseke, SO Soest (1554: Niggenjei
sehe) 389, 391, 503, 740 - S. 367 

- Ksp. 645 (Herringsen) 
Neuenhof, b. Lüdenscheid (1502: Nyenhove), 

(Schloß), Vögte: Jurgens (1502) 152 -
S. 26 Anm. 172 

Neuenrade, Gft. Mark (1559: Nyenrode, 
Niennroide), Stadt 133, 577 (Sg1.), 579 
(Sg1.), 641 (Sg1.), 642 (Sg1.), - S. 12 
Anm. 36 - 'S. 17 Anm. 86 - S. 366 

- - Bm.: Hans vam DaUe (Alt-Bm.) -
Hans Schelle (Alt-Bm.) (1495) 133 

Neuhaus b. Paderborn, Amt des Hochstifts 
Paderborn, Amtleute u. Rentschreiber: 
Conr. tor Westen (1555) 542 (Sg1.) -
Phi1. Pott (1541. 1555, 1584j 542 (Sg1.) , 
768, 778 

Neukirchen, Ksp. im kurköln. Amt Hülch
rath, Niederrhein (1583: Nuekirchen) 776 

Neuß, Niederrhein, kurkölnische Stadt 364 
(Sg1.) 

- - Leinen- und Wollenwebergewerbe 
(1539) 364 

Neviges, Hzgt. Berg, Dingbank (1579) 736 
Niederbauer, Bauerschaft im kurköln. Amt 

Hovetstadt-tJstinghaus,en 804, 880 
Niederberge an der Wenne, SW Meschede 

(1485: Nedern Berge) 97 
Niederbergheim an der Möhne (1505: Nede

renberchem) 167 
Niedel'ense an der Möhne, Ksp. Bremen auf 

der Haar, SO Werl (1580: Nirenense) 677, 
745 

Niederhöingenauf der Haar, SO Wer! (1601: 
Niren Hojngsen) 893 - Vg1. Höingen auf 
der Haar 

Niederlande, Generalstaaten der Vereinig
ten -, Offiziere im Dienst der -, 963 

- mit südl. Niederlanden: Orte s. Amster
dam, Antwerpen, Deventer, Groenlo, 
Haag (unbestimmt), Kampen an der Ijs
seI, Neer an der Maas, Sluis/Seeland, 
Sneek/Westfriesland, Zwolle - Land
sdJlaiften s. Brabant, Flandern, Hoorn im 

385 
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Maasland 
Niedernhöfen, Gehöfte im kurköln. Amt Bal

ve (1568: im Nedernhoffe) 636 
Niederreiste (1522: Nederen Reiste) 268 -

Vgl. Reiste, Gft. Arnsberg 
Norddinker, märk. Gericht Hamrn-Rhynern 

(1541: Nartdyncker) 398, 644 
Norddorf, Bauerschaft, Gogericht Erwitte 877 
Nordhof b. Pelkum, märk. Amt Hamrn (1544: 

thom N orthove) 426 
Nothberg b. Eschweiler, Hzgt. Jülich (1553: 

Noitbeg), Gericht und Dorf 482 

o 
Oberherge an der Wenne, SW Meschede 

(1485: Overen Berge), 97, 874 
Oberbergheim, Ksp. Allagen an der Möhne 

(1540: Overn Berchem) 389, 911 
Oberense an der Möhne bei Neheim (1553: 

Overen Ense, 1567: Ense = Ob. und 
Nied.-Ense) 492, 624 

- Güter der Abtei Wedinghausen 553 
Oberhöingen auf der Haar, kurköln. Amt 

Wer! (1601: Oberhoginsen, Obern Hoin
gen) 893 (Schultenhof), 894 - Vg1. Hö
ingen 

Obersalwey, Ksp. Eslohe (1578: zur oberen 
Salwey) 728 

Ohle, Ksp. b. Plettenberg, Gft. Mark, 665 
- adl. Güter: Brüninghausen (v. Rüspe 

1570) 665 
Ochtrop, Gericht Erwitte (1546, Wüstung?) 

435 
Olde, Hochstift Münster 659 
Olinghausen, Gft. Arnsberg, Prämonstraten

serinnenstift: Pröpste: Herrn. v. Nien
hov'e (1558) 571 - Priorinnen: Marg. 
Schungels (1558) 571 - Subpriorin
nen: Engel v. Plettenberg (1558) 571 

- - Stiftsvögte zu Wer!: Joh. Schulte 
(1558) 571 

- - Eigenhörige des Stifts (1558) 571, 
(1591) 815 - S. 14 f. Anm. 58, 61 

Osede, SO Osnabrück (1617: Ozede), Bene
diktiner-Nonnenkloster (jufferncon
vent), Nonnen: Cath. LiLien allS Wer! 
(1617) 954. - S. 24 

- - Erbrecht 954 
Ostinghausen, Ksp. und Gericht im kurköl

nisch. Amt Hovestadt-Ostinghausen 
(1505: Oestdynckhuesen, 1518: Oystinc
huissen, 1538: Ostdynckhus'en, Oesdynck
husen usw.); - als Amt vgl. Hovestadt, 
Amtleute und Amtsvögte 
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- Amtsverwandte und Eingesessene (Amt 
Ho,vestadlt - Ostinghausen) 246, 464, 488, 
501,525, 630, 690, 726, 183, 785, 188, 804, 
856, 866, 909, 910, 927 

- Gericht, Richter und Schultheißen: Tho
nies (Anth.) Hepermann (1598-1602) 880, 
910 (Sg1.) 

- Gerichts-Sprengel, Mühlen: 880 (Jurgen 
Droge, Müller 1598) 

- Hofesgericht 351 
- Pfarrkirche, Pfarrer: Rouleff (1540) 318 
- Ort und Ksp., Eingesessene 161 (meyger-

sche 1505), 246 (schulte 1518), 351, 464, 
487, 488 (Bierwirt), 501, 525 

- Ksp., vg1. Hondolrpff (Hurudorp), Kre-
winkel, Niederbauer, Varenholt, Wiltrop 

- Ort 610 
Oventrop, 0 Arnsberg 833, 872 
Oldemoor, Hof im Ksp. Diestedde, Hornstift 

Münster 738 
Oldesloe, Holstein, Stadt 663 (Sgl.) - S. 12 

Arrm. 35, 36 
Olpe an der Bigge, Hzgt. Westf., Stadt 73 

(Sg1.) , 15 (Sg1.), 231 (Sg1.) , 238, 462, 602 
(Sgl.), 605 (Sgl.), 155 (1), 853 (Sg1.) -
S.362 

Olpe, b. Freienohl, Hzgt. Westf., Dorf 755 
(?), 814 

Olpe, Ksp., Hzgt. Berg, s. Eichen 
Opherdicke, SO Holzwickede, märk. Gericht 

Unna (1554: Herdicken) 504 
Opmünden, SO Soest (1380: Opmene) 16, 

(1574: Opmunde) 696 
Ordelsurn (= Alsum) , Gericht Beeck, Hzgt. 

Kleve (1542) 406 
Osnabrück, Stadt 23, 24, 643, 142 (Sg1.). -

S. 12 f. Anrn. 30, 43 - S. 18 Anm. 95 
- Neustadt, Gericht, Richter: Herrn. Wer

gezinch (1414) 23 
- DomkapH:el 954 
Ostentrop, Ksp. Schönholthausen, Hzgt. 

Westf. (1526: OeS'tendorp) 280 
Ostemdorf, Amt Hovestadt (1533: Oisteren

dorp) 488 
Osthöven, Ksp. Mülheim a. d. Möhne (1518: 

ton Oisthoeven) 236, 389 
Osthöven, zum ad1. Gut Dahlhausen an der 

Ruhr, SW Fröndenberg, g,ehörig (1584: 
in den Oisthoven) 779 

Ostinghausen, Ksp. im kurköln. Amt Erwitte 
351 (?) - Vgl. auch Os,tinghdJUsen 

Ostönnen, SW Soest (1555: Ostonnen) 529, 
563, 745, 764, 797, 830 - S. 21 

- Ksp. 315 
Ostwig a. d. Ruhr, 0 Meschede (1515: Ost

wich), adl. Gut der Familie v. Hanxleden 
703 

Ovenhausen, W Höxter 829 
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p 
Padberg, Hzgt. Westf., Herrschft. u. Dorf 402 
Paderbom, Stadt 38, 83, 143, 144, 194 (Sg1.) , 

279, 362 (8g1.) , 415 (Sgl.), 452 (8g1.) , 
768 (8<911.), 778 (Sg1.) , 915 - S. 361, 
363, 368 

- - Bm.: Alb. Dorneman (1549) 452 -
Ant. v. AfEe'ln (1581 't gen.) 767, 768, 
778, 915 

- - (Alt-)Kämmerer: Joh. Willemes (1510) 
194 

- - Stadtschreiber (-..sekretäre): Meister 
Joh. v. Ges'eke (1549, früh. 1) 452 -
Patberch (1549) 452 

Pagenkampe, uff dem -, Hof des Klosters 
Benninghausen, im Gogerich.1: Erwitte 
(1593 (1) Hof Pagenkemper in der Bau
ersch. Norddorf, ebd. (1652) 877 

Paradies(e), W Soest (1491 in Urk. aus Sieg
burg: zom Paradijse, 1506: tom Paradise) 
117, 170,535,904 

- Dominikanerinnenkloster 535 (?), 703 
- - Bäcker des Klosters: Thom. Erl:emann 

(1573) 691 
Parsit, SO Wed 677, 678a, 929 
Pasel, a. d. Lenne, NO PleUenberg, Gft. 

Mark (1495: Paesel) 132 
Patthorst, b. Steinhagen, W Bielefeld, adl. 

Gut der Familie v. Kloster (1613) 939 
Pelkum, b. Hamm, Gft. Mark (1544: Pelkum, 

1593: Pilkum) 426, 829 
- Höfe: Schroders Kotten 829 
Pirinckhausen (Wüstung?), kurköln. Amt 

Hovestadt (1573) 690 
PlettenbeI'g, Gft. Mark, Fr,eiheit bzw. Stadt 

119 (Sg1.), 132 (Sg1.) 
- Ksp. 132 (Eiringhsn., PaseI) 
- Gericht, Richter (AIt-): Hunold (1492) 119 
Pohl, Hof im Ksp. Bechen, Landgericht Kür

ten, Hz91t. Berg (1570: zum Pohl) 668 
Posberg, b. Opladen, Hzgt. Berg (1604: uffm 

Poßberg) 918 
Prenzlau, Uckermark, Stadt 40 (Sg1.) 
- - Pfarrkirchen: St. Jakobi, Priester Curd 

Clepener (1439) 40 
Preußen, (Ost- und Westpr.) 66, 67 
- Deutscher Orden, Hochmeister (1449) 

38 Anm. 

R 
Ramsdorf, Ksp., NO Borken, Hochstift Mün

ster, adl. Güter: Rölinghof (1607) 922 
Ratingen, Hzgt. Berg, Stadt 138 
Rausingen, W Holzwickede (1554: Rausinck

huizen) 504 

Recklingsen, NW Soest (1552: Reddinck
hußen, 1577: Recklynckhusen) 468, 718, 
830 (Schulten zu -) 

Reh a. d. Lenne, NW Hohenlimburg 916 
Reigern, Haus, b. Wennigloh, SW Amsberg 

(1441: Reydern, 1540: Regeren), ad1. Be
sitz der Famil.ie Wrede (1441, 1540) 41, 
373 

Reiste, Oft. Amsbel1g (1467: Reis:te 1541: 
Reyste) kurköln. Gericht, Richter: Wer
ner (1467) 61 (Sg1.) - Hynr. van Reme
lynchusen (1541) 392 (Sg1.) 

Remblinghausen, S Meschede (1541: Reme
linchusen) Gericht 393 

- Dorf 754. - Vg1. Niederreiste 
Repe, Ksp. Helden, SO Attendorn (1543: 

Reppe) 417 
Reval, Estland, Stadt 2, 204 (Sg1.) 
- Deutschordenskommende, Komture: 

Evert van Wermyckhus (1512), 203, 204 
- - Amts-Sg1. 203 
Rheinberg, Ndrh., Stadt 915 
Rheine, Hochstift Münster, Stadt 713 
- - Bm.: Joh. Venman; - Notare: Henr. 

Degner (1576) 713 
- Gogericht: Richter Joh. Kreimer (1576) 

713 (Sg1. 1) 
- - GerichUsfron: Wessel Fickers (1576) 

713 
Rhynern, Gericht, s. märk. Gericht Hamm

Rhynem 
Rieflinghausen, SAttendorn (1549: Rijffelk

huoßen) 455 
Riga, Stadt, Livland 99 (Sg1.), 613 (Sg1.). 

647·a (Sg1.) , 647b (Sg1.) , 653 (Sg1.), -
S. 363, 367 

- - Stadtdiener: Caspar Hovoel (1486) 99 
Rinteln a. d. Weser, Stadt 25 (Sg1.) 
Robringhausen, kurköln. Amt Erwitte (1553: 

Robberinchusen) 495 
Röhre, Nd.- u. Oberröhre, oberhalb Sundern, 

a. d. Röhr, Gft. Arnsbe'rg (1484: Roiren, 
1568: in der Rore) 94, 647 

RÖlinghof, Haus, Ksp. Ramsdorf, NO Bor
ken, Hochstift Münster, ad1. Gut der Fa
milie v. Hövel (1607) 922 

Rombrock (?), Romberg, N Iserlohn (1589: 
zum Roembergh), Hof 798 

Ros1ock, Mecklenburg, Stadt 422 (Sg1.) 
Rotenburg, Hochstift Verden, Stadt 915 
RoU, b. Hovestadt 578 
Ruden, Ruiden, s. Rüthen und Schliprüthen 

342 
RütJhen, Hz.gt. Westf" Stadt (Ruden, Ruiden) 

90 (Sg1.), 100 (Sg1.) , 101 (Sg1.), 103 
(8g1.), 137 (Sg1.), 205 (Sg1.), 338 (Sg1.), 
363 (Sg1.) , 494, 524 (Sg1.), 580 (Sg1.) , 
743 (Sg1.), 770 (Sg1.) , 771 (Sg1.). 808 
(Sg1.), 831 (Sg1.), 857 (Sg1.), 907 (Sg1.), 

387 
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931 (Sgl.) - S. 17 Anm. 89 - S. 20 
Anm. 119 - S. 366, 368 

- - Bm.: Christoph Hartman (1594) 831 
- - Kämmerer: Jurgen OrgeUmacher der 

Ältere (1594) 831 
- - Stadtsekretäre: Gabelinus Gerreus 

(1580) 743 
- kurköln. (Go-)Gericht im allgern. 513 

(Sgl.) 
- - Richter: Henneke Helmiges (?), (vor 

1484) 90 - Niclaeß Rhamm (1594) 831 
- - u. Freigericht, Ridlter u. Freigrafen: 

Christoffer v. Loen (1555) 527a (Sgl.) 
Ruhne, auf der Haar, SW Soelst (1550: Ruin, 

1571: Rhuen) 463, 677 
Rumbeck, SO Arnsberg (1536: Rumbecke) 

s 
Sachsen, Kurfürstentum, Kurfürsten: Joh. 

der Beständige (1529) 288 
Salzkotten, Stadt, Bm.: Herrn. Ordt, Georg 

ther Westen; Kämmerer: Cordt Rogener, 
Friedr. Penninck (1557) 557 

Santiago (St. Jakob) de Compostela, Wall
fahrtsortin NW SpanIen 772 

Sassenberg, Hochstift Münster, Amt u. Ge
richt, Richter: Jacob Stoeve (1597) 845 
(Sgl.) - Vgl. Warendorf 

Sas-sendorf, NO Soest (1532: tom Sassen
dorpe, 1568: Saßendorp, 1603: Sastrop) 
323, 367, 368, 646, 913, 962. - S. 365 
(Schulze zu -), 367 

Saßmicke, SSW der Stadt Olpe, Hzgt. Westf. 
(1473: Sassenbicke) 73 

SChafhausen, SW Werl (1590: in den West
hausen zu Schaphausen) 807 

Schalleyer, up dem, Hof in der Bauerseh. 
Esborn, Ksp. Wengern a. d. Ruhr, märk. 
Amt Wetter (1555) 538, 541 

Scheda, b. Wickede a. d. Ruhr 825 
Scheidingen, N Werl (1596: Schedingen) 835, 

850, 852, 871 
SCherfede, Hochstift Paderborn (1569: Scher

fe) 654 
Scheventorf, Amt Iburg, Hochstift Osna

brück, adl. Gut der Familie Hake (1598) 
861 

Schinnewith, uffm -, Hof im Gericht Calle
Remblinghausen, im Dorf Wallen (1598 
bis 1652) 874 

Schlawe, Pommern, Stadt 926 (Sg1.) 
Schlei den, Gericht Siersdorf, Hzgt. JüliCh 741 
Schleswig, Stadt 836 (Sg1.) 
Schliprüthen, Hzgt. Westf., Sauerid. (1578: 

Ruiden, Slipruiden) 727, 728 

388 

- kurköln. Geridlt, Richter: Thonieß Bek
ker (1577-1592) 728 - Jobst Becker 
(Sohn des Vorgen.) (1599~1600) 728 

Schlittenbach, Hof, 0 Lüdenscheid (1382: 
Sclypenbeke) 9 

Schmallenberg, Hzgt. WesH., Stadt 135 
- - Bm.: Hans v. Heyminchl1sen u. Hinr. 

Spise (1496) 135 
Schmehausen, b. Untrop, 0 Hamm (1557: 

Smehusen) 560 
Schönholthausen, Ksp., GogeriCht Attendorn 

(1526: SchoenhoIthuysen) 280, 661 
- Pfarrkirche, Vicekuraten: Joh. Vischer 

(vor 1571) 676 
- - Vikare: Joh. v. Boißenradt (1571) 676 
- adl. Gut der Familie v. SchneUenberg 

(1524_1767) 674, 676 
- desgl. der Familie v. Hörde (-1776) 674 

Anm. a 
Schönstein, a. d. Sieg, Herrsch. WHdenburg, 

Amt 682 
Schöppingen, Hochstift Münster (1592: 

Scheppingen) 818 
Schüren, b. Calle, SW Meschede (1518: Schu

ren) 244 
Schuerhofe, thom, b. Soest (1536) 342 
Schulze BorgmühI, Gehöft, NO Unna (1549: 

Dide-rich Schulte ther Borchmoellen) 453 
Schwanne (Swanne), Hof zur -, jetzt Hof 

Schwernner, Ksp. D1ruk!er, NW ISoest 
(1571) 678 

Schwarzenberg, Schloß, b. Ple:ttenberg (1492: 
to dem Swortenberger), Burggrafen: De
g,enhard van dem Berg·e (1492) 119 

Schweckhausen, N Soest 487 
Schweden, Land 695 
Schwefe, W Soest, Dorf 830, 934, 936 
- Ksp. 793 (1) 
- Pfarrkirche, (Iuth.) Pfarrer: Joh. Müller 

(1603) 917 
Schwelm, Gft. Mark, Ksp. 454 (Levringhau

sen) 
- märk. Hochgericht, Hogreven: Joh. Tol

ner (od. Schomecker) zu Möllenkotten 
(1542, Sgl.) 404, 405 

- - Fronen: Frowyn PeHzer (1542) 404 
Joh. Worrn (1542) 404 

Schwenner, Hof, im Ksp. Dinker, s. 
Schwanne, zur -

Schwerte, a. d. Ruhr, Gft. Mark (1452: Swer
te, 1509: Swyrte), Stadt 47 (Sg1.). 136 
(Sgl.), 183 (Sg1.). 228 (Sg1.) , 234 (Sg1.) , 
453 (Slg1.) - S. 13 Anm. 45 - S. 365 

Seidfeld, N Stockum, Gft. Arnsberg (1469: 
Seytvelt, 1568: SethfeIt) 65, 647 

Selschede, SO Sundern, Gft. Arnsberg (1485: 
Selschede) 106, 166, 796 

Sendenhorst, Hochstift Münster, Stadt 113 
(Sg1.) 
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Seringhausen, b. Erwitte (1598: Severingk
hausen) 876 

Siddinghausen, märk. Amt Unna (1592: 
Sienckhausen) 828 

Siegburg, Hzgt. Berg, Stadt 117 
- - Bm.: Joh. Berchem, Wilh. Bickel (1491) 

117 (8g1.) 
Siegen, Sit'aidt 69 (8g,1.), 685 ~Sg1.), 9'22a -

S. 7 f. 
- - Bm.: Hanß W'elter, Herrn. mit den 

Houden (od. Honden), Hanß Brinckel 
(1471) 69 

.- - Stadt- u. Erbrecht (1606) 922a 
Sieplinghof, b. Beusingsen, SO Soest (1529: 

uthe dem Sybelinckhave) 301 
Siersdorf, Gericht im Hzgt. Jülich, Amt AI

denhoven 741 rSchö'~fen-Sgl.) - S. 15 
Anm.62a 

- - Gerichtsschreiber: Pet. Broichman 
(1579) 741 

Sieveringen, Ksp. West- bzw. Ostönnen, kur
köln. Amt Wed (1530: Syverinckhusen) 
315 (Ksp. "Ostonnen"). 463, 677, 678a, 
745 

Simmern, unter Dhaun, b. Kim a. d. Nahe, 
Gericht des Wild- und Rheingrafen 
730 (Sg1.). 731 

- - Schultheißen: Jost Schmi:dt v. Kreuz-
nach (1579) 730 - Schöffen 730 

Sluis, Nd1., Provo Seeland, Stadt S. 362 
SneeklWestfriesland, Stadt 172 (Sg1.) 
- - Stadtsekretär Joiirick Feykaz(oen) 

(1506) 172 
- Pfarrkirche, Pastoren: Hayo Hesens (Sg1.) 
- - Kirchmeister Peter Janz(oen) (1506) 

172 
Sölde, SW Vnna (jetzt Stadt Dortmund), adl. 

Gut der Familie V. Hövel (1606) 922 
Söllerbeckshof zu Kruckel, märk. Oberamt 

Hörde 62 Anm. 
Soe'st, Stadt, im all gern. (mehrfach) 
- - Bm.: Joh. Cleppinck (zw. 1447-1472) 

335 - Dethmar Cleppinck (zw. 1472 
und 1507) 335 - Hinr. Muddepenning 
(1477-97, 1487 T) 106 - S. 364 - Alb. 
Menghe (zw. 1473-1493, 1503 T) 1215, 
156 - Andr. Cleppinck (zw. 1507 und 
1519) 335 

- - Rentmeister: ..• Becke (1598)868 -
Joh. V. Affeln, gen. AfFeIman (1602 Tl 
915 - Herrn. Bremmer (1603) 917 

- - Kämmerer: Thonies Clocke (1518) 238 
- Herrn. Remensnider (1542) 403 -
Everdt Eelinckhuss (1552) 473 - Joh. 
Melxter (1552) 473 - Jurgen Ber
ninckh'1lsen (Berninckhuss) (zw. 1586 
u. 1597) 816 - Joh. Becker (1592) 824 
- Herrn. Knosels (vor 1603 T) 915 -

- - Zieseherren: Joh. Clusener (1540) 378 

- - Stadtschreiber U. Sekretäre: Joh. 
Dryncktuth (t431-1440 T) 38, 40 -
Jaspar (van der Borg) (1518) 226 -
Peter Merckelbach (1592) 822 

- - Stadtboten u. Diener: Meister Ginidt 
Wantscherer (r vor 1539) 360 - Joh. 
Huve (1551) 467 - Me~ster Steffan 
Koch gen. Steffans (1592 T) 819 - J oh. 
Inckman (1606) 920 

- - Hopfenmesser (7): Herrn. (1555) 499 
- - Kohlenmesser: Evert Romberg v. Hil-

beck (1555) 537 
- - Soldaten im Dienste der Stadt (1598) 

865 
- - Schulwesen: Magister Lubertus Floer

ken (Florinus), (1589 T) 920 - Schul
dieneramt im allgem. (1603) 920 

- - Notariat: Joh. Nierrnann (1602) 915 
(Sgn.) 

- - Ärzte: Meister Dr. Andreas Dresinck 
(1485) 98 

- -- Wundärzte: Severin Roemer v Gum-
mersba.ch (1616) 953 . 

- - Gewerbe: Bäcker: Joh. Hecker (1529) 
294 - Joh. Bergh (1553) 496 - Joh. 
Schroder ZJU St. Walburtq (1568) 637-
Blasius Wilmes (1590) 812 
Barbiere: Henr. Kistenmacher (1615) 
948 
Buchbinder: Ilße, de boickbindersche 
(1554) 519 
Efsenkrämer: Gert Ekelboem, der ise· 
renkremer (1532) 324 
Gerber (loir, loer): J oh. Boesman, de 
Ioer (1542 T) 403 - SteHen Vrilinck
hus, de loir, wird B. zu Soest (1542) 
696 Anm. - Johann Knipping, de 
lhoir (1553) 479 
Gastwirte: ... Forwichs (1568) S. 366 
Glasmacher: Teus Drolßhagen (1601 T) 
895 
Goldschmiede: Adam Noithberg (aus 
Nothberg b. Esch.weHer), (1553 r) 482 
Holzwarenkrämer: Hanß Hancke v. 
Wiemeringhausen, Amt Brilon, hul
tenkramer (1579 T) 737 - Hans von 
Hellinckhausen (holtenkremer) (1580) 
746 
Hufschmiede: Henr. RoSit (1616) 952 
Hutmacher: Joh. Lindeman V. Fret
ter (1513 T) 207 - Did. Summer 
(1570 T) 667 
Kannengießer: Joh. ther Woesten, up 
dem aIden kerch.ove' (1573) 695 
KesselfHcker: Joh. VogelI, der kettel
lepper (1590) 812 
Kleinschnitzer (Erk1. s~,ehe Sachregi
ster): Joh. Sundermann aus Meyeridl, 
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kleinschnitzler (1603 T) 912 
Krämer (im angern.): Henr. Ruese 
(Ruesse) v. Recklingsen, kramer 
(1589 T) 802, 803 - Gord Hovemann, 
aus dem Ksp. Wic'k:edelRuhr, kremer 
(auswärt. Hausierer?), (1518 T) 243 -
Jurg. Brunß, aus der Gft. Tecklenbg. 
(1616 T) 950, 951 
Kürschner (siehe Pelzbereiter) : Henr. 
Stuppe (1488) S. 363 
Maler: Meister Joh. Harrer, de meIer 
(1529) 292 
Orgelmacher: Meister Did. Kremer, 
der orgelmecker od. orgelmester 
(1537 T) 343, 344 
Pelzbereiter: Patroclus Scheper, pel
ser, z. Zt. in Lübeck (1534) 332 
plystener (von pUestern = mit Mör
tel bewerfen, vgl. das Sachre'giste'r): 
Meister Telman Grummelenfenger, 
der plystener (1590) 812 
Radmachier: Cord Mueters, ein rade
mecker (aus Freienohl?) (vor 1465 T) 
60 
Riemenschneider: Jacolb Boener, aus 
Küntrop, Ksp. Affeln (1590) 812 
Schlunenweber (Erk!. siehe Sachregi
'ster): Reyneken v. d. Wynden der 
slunenwever (1475) 76 - Gert Heyne
man, gen. Slunenwever (Slunenwef
fer). aus dem Ksp. Affeln (1519 T) 255b 
- Jorgen Korte, der schlunenweffer 
(1598) 868 
Schmiede: im allgern. (vgl. Gold- und 
Hufschmiede) Henr. Langhe, aus Af
feIn (1538 T) 347 
Schneider: SteHen Hecker, de schro
der (1529) 294 - Hinr. Mollinckhuis, 
de schroder (1531) 319, 320 
Sd:J.orer (Reiniger, Feger, Putzer von 
Schwertern, Harnischen, Wolle, vgl. 
das Sad:J.I1egister): Joh. Voeget, der 
schorer (1530) 303 
Weinwirte: Tilman Hackenberg, v. 
Levringhausen, b. Schwelm (1549 T) 
454 
Wollenweber: Joh. Straetman, um 
1557 mit s. Ehefrau in das freiwullen
amht 'getreddJen (vor 1597 Tl 855 -
Tei'1tgen Schmildt, v. HückeslW'agen, 
der deß wullenhan:dtwerck gettieben 
und sich in die stadt SOIS't veriheiratelt 
(1598 T) 869 
Zimmerleute: Meister Hinr. Isecken 
(Isynck), der tymmerman (1529) 292 

- - Gesindewesen: DieIllStmägde 500, 889 
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- - Straßen, Wohnlagen und Ortsteilbe
zeichnungen: 
Binden, in den - (1581) 764 
Burg, auf der (1507: up der Borg) 173 
BfÜderstraße (1557: by der swarten 
broder huse) 560 
Filzenstraße (1617: Filtenstrasse) 959 
Graben, alter (1541: in dem olden 
graeven) 390 
Grandweg (1544: vor dem Graent
wege, 1598: im Grantwege) 424, 872 -
S. 362 
Hellweg (1592: aufm Hilwege) 822 
Hohne-Kirchhof, Am - (1603: auf der 
Hoenekirchhoff) 915 
Kapellengasse (1510: up ter Capellen) 
189 
Kemgasse (1487: in' der groten Ker
nen) 104 
Kolk, am - bzw. auf dem -i nicht 
identisd:J. mit der heutigen Kolkstraße 
(1500: op dem Kolke, 1533: boven 
Kjelke, 1534: uptem KOllcke, 1553: up 
dem Kolke, 1603: auf dem Kolcke) 
140, 328, 335, 480, 816, 915 
LoeI1bach, am (1556: uff der Looir
becke) 546 
Markt, am - 209 Anm. a 
Nöttenstraße (1542: in der Noetten
straten, in der Nottestraisse, 1568: uff 
der Nuttenstrassen) 402, 403, 640 
O'50vhofenstraße b2:,w. Osthofe als 
Ortsteil (1539: vor den Oisthoven, 
1555: jn den Osthoven, 1569: in den 
Oisthoven) 368, 539, 649 
St. Pauli, bei -, bzw. Paulistr., oder 
Süd- oder PauHhov,e (1507: by sunte 
Pauwell) 173 
Petrikirchhof (1573: up dem aIden 
kerckhove, 1592: an dem alten kirck
hove) 695, 816 
Regenbredrte, im - (= an der Regen
brechter Mühle) (1569) 661 
Rubite, im (1590) 807 
SandweHe (1495: in der Santwelen, 
1522: in der Santwellen) 134, 266 
Steingraben (1534: imme Steyngra
ven) 335 
Teid:J., am großen - (1553: up dem 
groten dicke) 498 
Thomas, bei st. - (Thomasstr. ?), 
(1536: by sunte Thomas) 338 
VerniCkstrate (1536) 338 
Walburg, zu St.- (= Walburger Hove 
oder - Straße), (1568: zu S. Walburg) 
637 
Wiesenkirchhof (1556: by der wesse
kerchove) 549 
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- - Wohnlagebezeidmungen im allgem. 
(ungeklärt, ob Straßen- oder Haus
namen): 
in dem Hamer (1518: wohnhaft Wen
nemer Kremer) 253 
tho den Ketten (15'f1: wohnhaft Stef
fen Holtman) 719 

- - Häuser (bzw. Hausinhaber) : Aren
steers Haus (1518) 255 - Bettinckhus, 
des Gort - (1539) 356 - Lunen, des 
Tyges v. (1495) 133 - Nysinck (Aleke 
Dildorps, gen. die Funke'sche, 1539 
hier t) 369 - Schonnenwevers, des 
(1540) 382-Sibelen, desJoh. (1528) 287 
- Sluys-Haus (1548) 437 - Im Spie
g·el (1568) S. 366 - Waage, auf der
(in der Waigen, am Markt gelegen, 
1513: hier Bernt Wigger als t gen.) 
209 - Weinhaus (1548 eine EIßke van 
Enßringen, gen. in dem Wynhuise, als 
t gen.) 449 

- - Höfe, adlige -: der Wredesche Hof 
(1565) 603 

- - Mühlen: 
Feldmühle, NW der Stadt, am Soest
bach (1555: uff, bzw. in der velt
mollen) 530, 536 - Pöppelmühle, in 
der Pöppelgasse (1573: bi der poppel
mollen) 695 - Reg'enbrecht(er Mühle) 
an der Schonekindibastion innerhalb 
der Stadtmauer (1569: im Regenbrech
tel 661 

- - Tore: 
Brüdertor (1616: vor der bruderport
ten) 952 - Ull'ichertor (1544: vor dem 
Elwercke, 1559: V'ur dem Melriche) 
424, 578 - Osthofentor (1), vor dem 
- (1539: vor den Oisthoven, 1554: 
desgl.) 368, 501 

- Pfarrkirchen u. Kirchspiele: 
- - Hohnekirche CSt. Maria zur Höhe): 

Pfarrer (luth.): Georg Matthiaß (1586) 
787 - Kapläne: Krate (1530 t) 308 -
S. 25 Anm. 166 - Küster: Rotger 
(Camman) (1618) 962 - Kirchhof 915 

- - Pauli- (St. Pauli) : 
Pfarrer (luth.): Joh. Berotte (1603) 920 
- Küster: Joh. Witte (1603) 920 -
Kirchspiel: (1518: bynnen sunte Pau
wels kerspele, 1553: in sanct Pauwels 
kei'spel) 247, 484, 485 

- - Petri- (8t.-): 
Lohnherr: Gerh. v. Clotingen (1597) 
852 - Pfarrhaus (wiedemehof) 959 -
Kirchhof 695, 816 - Kirchgang zur 
alten kirche aus Epsingsen (1580) 745 

- - Thomale - (St. l1hom.): 
Kirchhof (i): (1536: by sunte Thomas) 

338 - Kirchspiel: (1553: sanet Maeses 
kerspel) 475 

- - Wiesen- (St. Maria zur Wiese) 
Kirchhof (1556: by der wessekerck
hove) 549 

- Stifter und Klöster: 
- - St. Patrooli, Kollegiat- bz,w. Kanoni-

kerstift 
Scholaster: Anth. Rykefelt (1553 t) 494 
- Joh. Hartmann (aus Rüthen) (1594, 
vorher t ?) 831 
- sonstige Kanoniker: Pet. Stenhamer 
(1485 t) 98, 101 - Arendt Lorinckhuis 
(1487) S. 362 - Did. v. Brackell (1484 
bis 1488) 111 - Godderd van Balve 
(1554) 500 - Wilh. Brabeck (1554-1582 
t) 816 - Joh. Schlueter (1591) 816 
V'ikare: Did. Groen (1581 t) 749 -
Herm. Tirell (1591) 816 
Chorsänger (choralis): Jacob Davidis, 
gen. Christoffers (1575 t) 70.2 - S. 25 
Anm.l06a 
Sacristen: Joh. Lemme (1553 t) 479 

- - St. Walburg, adl. Damenstift, Pröpste: 
Bertram Pape (1572) 689 

- - Dominikanerkloster (Schwarze Brü
der, Predigerorden) (1557: by der 
swarten broder huse, 1566: conven
tualis predicker ordens und broder 
im swarten eloster, 1581: im !irater
hause ?) 560, 610, 766 (?) 
- Konventualen: Joh. Reimensnider 
(1566, 1581 t) 610, 766 

- - Franziskanerkloster (Graues Kloster, 
graue Brüder), (1494: in der mynre
broedereloister, 1534: by den graen 
broderen, 1555: im graen kloster) 335, 
4'f1, 478, 488, 765 - S. 24 
- Konventualen: Derick Heygerman 
v. Udem (1494 t) 127 

- - Beginenhäuser: 
Altena (1575) 700 

- Spitäler: 
- - Hohes Hospital (Zum Heiligen Geist) 

613, 634, 701 (?), 910 Anm. a 
- - Mariengarten, im allgem. (großer oder 

kleiner -): (1460: im Mergengarden, 
1592: im Mariengarden) 55, 824, 827 

- - Kleiner Mariengarten (1459: in dem 
lutteken Mariengarden) 53 - S. 25 
Anm.160 

- Klerus 1m al1g1em.; Geistliche: 
Joh. Boekholt (1507) 175 - Joh. Smet 
(1510) 191 - Gerwyn Rehorst (1521 t) 
260 - Joh. Eslinck, gen. Knocke (1529) 
298 

- Gericht, geist!., des OfEi:zials der Al'<hi
diakonalpropstei zu Soest (1591) 816 
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- Gericht, weltliches des Herzogs v. Kleve, 
Grafen von der Mark als Landesherren, 
(Groß-) Richter (vg1. für die einzelnen 
Richter das Pers.-Reg.): 

Hinr. van Stenvorde (1456, 1460, 1475, 
Sg1.) - Godart van Balve (1486, 1488, 
Sg1.) - Joh. thom Berge (1488, Sg1.) -
Matheus Koep (1493, 1503, 1504, Sg1.) 
- Frederich Sluter (1501) - Adam 
Noetherch (1503, 1504, 1509, Sg1.) -
Alhert Wullener (1505, 1507, 1508, 
Sg1.) - Jurgen Sluter (1510-1511, 
1529-1532, 1534, 1540-1543, Sg1.) -
Bertram Meyhorg (1518, 1528, Sg1.) -
Joh. van Holthum (1529, 1534, 1537, 
1539, Sg1.) - Did. EsseLinck (1534, 
1536, 1539, Sg1.) - Hinr. Sluter (1544, 
1545, 1548, 1552, 1553, 1555, 1557, 
1561, 1566, 1567, 1571, 1573, 1585, 
Sg1.) - Joh. Cordes (1545, S91.) -
Hinr. 'Smullinck (1552, 1553, 1556, 
Sg1.) - Anth. Klocke (1585, 1589, 1590, 
1592, 1593, Sg!.) - Jurgen Leppoer 
(1592, Sog1.) - Thomals Koep (1597 
Nov., 1598 Sept., 1599 Felbr., 8og1.) -
Gosman Haine (1597 Nov., 1598 März, 
AUglIlIst, 1601 Apor., Sg!.) - Peter 
Schonlbeck (1601 Apor., 1603, 1617, 
5g!.) 

- - Nachrichter: Matth. Zapf (1601) 891 
- - Gerichtsschreiher: Jotocus Walrahe 

(1617) 959 
- Erhschaftsgericht, Sterhherren: 

a) aIlgem. S. 9f. 
h) speziell: 
Joh. DorendaeU u. JOl'gen v. Amecke 
(1530) 308 - S. 9f. - Hinr. Engel
landt u. Steffen Kulinck (1579) 734 -
Herm. Bremer (1592) 815 - Joh. Pla
tensleger u. Joh. Plange (1601) 901 -
Cyriacus Syhell u. Henr. Marckwardt 
(1618) 962 - V91. Sachreg.: Sterh
herren. 

- Freigericht, Freigrafen: 
Ludeke van der Mollen (1486) 102 

- Landwehr 
Haus zum Nienhaus auf der Landwehr 
(1575) 681 

Soester Börde (so genannt) 873, 875 - S. 19f. 
Sparrenherg, h. Bielefeld (landesherr!. 

Schloß), Amt und Gog'ericht 862 
Spedinghausen, 0 Valbert, Gft. Mark (1500: 

Spedinchusen, Spedinckusen, Herkunfts
name) 139 

Stade, Erzstift Bremen, Stadt 915 
Stadtherge s. Marsherg 
Steinhach, Landgericht Kürten, Hzgt. Berg, 

Schultheißen zu: Wi~h. v. Steinrodt (1570) 
668 
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SteinhücheI, Hzgt. Berg, Ksp., Schöffen: Joh. 
Romer (1604) 918 

Sterthof, h. Kohhenrode, S E:slohe (1495: 
tom Sterte) 129 

Stesse h. Calle, S Meschede (1534: in der 
Steiße) 331 

Stiepel, h. Holzen, SW Neheim, Gft. Arns
herg (1558: Stipe'l) 571 

Stockhaus'en, an der Ruhr, W Meschede, 
Höfe: Wegeners Gut (1598) 874 

Stocklarn, N Soest, Ksp. Borgein (1581: 
Stockelen) 757 

Stockum hei Allendorf, Gft. Arnsherg (1459: 
Stochem) 52, 546, 889 

- kurköln. Gericht, Richter: Evert Krois 
(1469) 65 (Sg!.) - Bernth van Seit
velde (1540) 374 (Sg!.) 

- - im allgem. (1568) 647 (Sg!.) 
- und Hagen, kurköln. Gericht, Richter: 

Herrn. Salenhergh (1600.) 889 - vg1. 
GericbJt AUerudorf-5tockrum rund Hagen 

- (hier oder in Allendorf?), kurfürst!. Kell
nerei; (Alt-) Kellner: Bernd van Seytvelt 
(1469) 65 

Stockum, an der Möhne, Ksp. Körhecke, 
Höfe: in der Clausen (1599) 884 

Stockum, 0 Dnna 537 
Stockum, Bsch. Sandhochum, Ksp. Herringen, 

adl. Gut der Familie v. Knippinck (1597) 
848 

Stotingsen s. Stüttingshof 
Stralsund, Stadt 20 - S. 19 Anm. 105 
Stromherg, Hochstift Münster, Wighold 

(wihhold) 744 
- Amt, Drosten: Adrian v. Enße (1580) 744 

(Sg!.) . 
- Gogericht, Gogreven: Berndt tor Straiten, 

gen. Boddecker (1545) 428 (Sg1.) 
Joest Wittmundt (1569) 659 (Sg!.) 
Casp. Estinckhauß (1579) 738, 739 

- - Fronen: Bosse (1569) 659 
- - Gerichtsschreiher: Joh. Siverding 

(1579) 738 
- - Amts-Sg!. (1579) 738 
Stüttingshof, Ksp. Bremeri auf der Haar, kur

köln. Amt Wer! (1601: Stotingsen) 893 
Sülze, Hof, an der Sülze, S Kürten, Hzgt. 

Berg (1570: zur Sulzen) 668 
Sümmern, N Iserlohn, Bauerschaft im kur

köln. Amt Meruden -, V'gl. Meruden, Amt 
Sünninghausen, 0 Beckum, Hochstift Mün

ster, Ksp. 738 
Sundermanshof zu Meyerich, NW Soest 

(1603) 912 
Sundern, Gft. Arnsherg (1460: to dem Sun

deren, 1482: tom Sonderen), Frei
heit 57 (Sg!.), 88, 91 (Sg1.), 95 (Sg1.), 
122 (Sg!.) , 142, 148, 150 (Sg!.) , 
190, 347, 375, 383, 502 (Sg1.), 508 (Sg!.), 
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527 (Sgl.). 558 (Sgl.) , 626 (Sgl.), 664, 
704, 796 (Sgl.) - S. 16 ff. Anm. 72, 81, 
86, 96 - S. 362 f., 366 ff. 

- - Bm.: Herm. SIechtendeie (Alt-Bm.), 
(1459) 52 - Hans Wylmes (1510) 190 
- Frederich Scheper (1554-1555) 502, 
508, 527 - Thoniß Budde (1554) 502 
- Steffen Ludmart (1554-1555) 508, 
527 - Israhell Wilmes (1567) 626 -
Joh. Becker (1567) 626 

- kurköln. Gericht, Richter Hinr. Seyner 
(1459-1460) 52, 57 

T 
Tachau, Stadt in Böhmen 691 
Tecklenburg, Schloß, s. Bentheim-Tedden

burg 
- Grafschaft, Lanqschreiber: Joh. Gilde

meister (1616) 951 (Sgl.) 
Tellorpe, Tellerpe, Telrup (Wüstung ?), kur

kölnisches Amt Hovestadt-Ostinghausen 
447, 690, 866, 880, 888, 

Thöningsen, N Soest (1586: Thoen) 788 
Thorn, Westpreußen, Stadt 4, 6 (Sgl.), 42 

(Sgl.) - S. 7 
Töddinghausen, NW Kamen (1555: Toe

dinckhusen) 528 
Tönisheide, Herrsch. Hardenberg, Hzgt. Berg 

(1598: an St. Tonisheiden) 897 
Triebei, Herrsch. Hardenberg, Hzgt. Berg 

(1598: aufm Trebell) Hof 879 
Türnich, Hzgt. Jülich 556, 561, 562 
Twintdorp, Wüstung bei Ratingen?, Hzgt. 

Berg (15. Jhd.) 138 

u 
Udem, Hzgt. Kleve, Stadt 127 
- - Schöffen: Henr. Nyenhuyss, Conr. 

Busell (1494) 127 
- Pfarrkirche, Küster: Goissen Hoffman 

(1494) 127 
Uninghausen, 0 Benninghausen (1614: 

Udinckhaußen) 941 
Untrop, NO Arnsberg (1558: Unnendorf), 

Ksp.575,624 
Untrop an der Lippe, 0 Hamm (1530: Un

torpe), Ksp. 315, 559 
- Pfarrkirche, (Iuth.) Pfarrer: Herm. West

hoff (1617) 956 
Urdingen, Niederrhein, Stadt 688 (Sgl.) 
- kurköln. Amt, Amtmänner und Erbvögte: 

Ambrosius v. Viermondt (Wiermundt), 

Herr zu Neersen (1565) 604 (Sgl.) 
Uhlenburg, Hof im Ksp. Borgeln, NW Soest 

(1534: de mersche tor Ulenborch) 334 
Unna, Stadt 59, 92 (Sgl.), 186 (Sgl.), 243 (Sgl.), 

300 (Sgl.) , 343 (Sgl.), 361 (Sgl.) , 448 
(Sgl.), 459 (Sgl.), 481 (Sgl.), 535 (Sgl.), 
569, 570 (Sgl.) , 651 (Sgl.) , 780 (Sgl.), 
825 (Sgl.), 826 (Sgl.), 903, 922 - S. 13 
Anm. 45 - S. 19 Anm. 105a 

- - Bm.: Degenhardt van Arnßberge 
(1555) 535 

- - Spital (1535) 481 
- märk. Gericht im allgem. S. 16 f. Anm. 77, 

86, 94 
- - Richter: Reckert Reckardes (1479) 81 

(Sgl.) - Hinr. Vrezendorpff (1554) 504 
(Sgl.) - Henr. Vogt (1589-1592, Sgl.) 
801,814, 818 - CaJsp. Smitz (1597) 840 
(Sgl.) 

- - Eingesessene 818, 826 - S. 366 
- märk. Amt, Drosten: Diderich v. der 

Recke (1556) 554 (Sgl.) - Dieth v. der 
Recke (1597, 1606, Sgl.) 841, 922 

- - zugehörige Orte 779 

v 
Valbert, Gft. Mark, Amt Altena, märk. Ge

richt, Richter: Dyderich van Wylken
bert (1500) 139 

- - im allgem. S. 18 Anm. 96 
Varnholt, Hof in der Gem. Brockhausen, 

Ksp. Weslarn, SO Ostinghsn., ursprüngl. 
Ksp. Ostinghausen (1484: curtis dicta 
Varnholte in parrochia Ostinchusen) 111 
Anm.a. 

Veischede s. (Kirch-)Veischede 
Veldthuis, kurköln. Amt Hovestadt-Osting

hsn. (1602) 910 - Vgl. Felshof 
Vellinghausen, S Meschede (1581: Vellinck

hausen) 754 
Vellinghausen, Ksp. Dinker, NW Soest (1541 

und 1553: Vellinckhusen) 397, 491, 821 
- adl. Gut der Herren v. Galen (1553) 491 
Veimede, NW Kamen, (adI. 1) Gut, hier be

schäftigt der bomeister Hylsinck (1555) 
528 

Venne, Haus, b. Drensteinfurt, Hochstift 
Münster, adl. Gut der Herren v. Galen 
(1533-1541) 399 

Verden, Hochstift, Bischöfe (Iuth. Admini
stratoren): Phil. Sigismund v. Braun
schweig-Lüneburg, dessen Rat: Joh. v. 
Affelen (1617) 915 

Vilsen, Freiheit bzw. Weichbild in der 
Herrsch. Hoya S. 367 
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Vlatten, Burg b. Zülpich 861 
Völlinghausen, SW Erwitte (1539: Volckinc

husen) 367 
Völlinghausen, a. d. Möhne (1555: Vollinck

husen) 533, 645, 761 
Vörden, Hochstift Paderborn, Amt: Amt

mann Elmerhauß v. Haxthausen (1566) 
619 (Sgl.) 

Volkmarsen, kurköln. Stadt 108 (Sgl.) 
Volkringhausen, an der Hönne, kurköln. 

Amt Balve (1567: Volckerinckhusen) 627 
Volmarstein, märk. Gericht, s. Wetter, Ruhr, 

Gericht 
Voßwinkel, b. Neheim (1592) 825 

w 
Wadersloh, 0 Beckum, Hochstift Münster 

(1579: Waschloe) Ksp. 738 
- Höfe: Auf dem Hanenbrincke (1579) 738 
Waldeck, Stadt, Bm.: Martin Hidderman, 

Stadtdiener: Curt Jegers - Stadt-Sgl. 
(1597) 843 

Waldhausen, Ksp. Mülheim an der Möhne, 
kurköln. Gericht Belecke (1518: Wolt
huissen, 1530: Walthusen) 236,316, 934 

Wallen, SW Calle, Gft. Arnsberg (1598: 
WaIden) 874 

Waltringen, auf der Haar, SO Werl (1505: 
Walterinckhuse) 167, 677, 678a, 929, 930 

Waltrop, Vest Recklinghausen (1540: Wo 1-
torp) 384 

Wambel, Gft. Dortmund (1555: Wannemell) 
536 

Wambeln, SO Rhynern (1615: Wambelen) 
945 

Wamei, a. d. Möhne (1553 u. 1599: Wanne
bell, 1616: Wambell) 366, 475, 480, 884, 
949 

Warburg, Hochstift Paderborn, Stadt 391 
(Sgl.) , 881 

Warendorf, Stadt, Hochstift Münster 845 
- Gericht, Richter: Jacob Stoeve (1597) 845 

(Sgl.) 
- Amts-S. 845 

- Notare: Christoff Rhaman (1597) 845 
Warmeke, Wüstung (b. Rüthen 1) (1484) 90 
Warmen, a. d. Ruhr, SO Unna (1592) 825 
Warstein, am Arnsberger Wald, Hzgt. West-

falen, Stadt 18, 313, 389 (Sgl.), 569 (Sgl.) , 
570, 873 (Sgl.) 

Waeßloe, uffm, kurköln. Amt Hovestadt
Ostinghausen (1598) 880 

Wattenscheid, Freiheit 655 Anm. 
Wedinghausen, b. Arnsberg (1451: Wedinck

husen), Prämonstratenser-Stift, Kanoni
ker: Everd Blesse (1451) 45 
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- Güterbesitz: zu Oberense a. d. Möhne 
492 - zu Eynckhaussen (Enkesen b. 
Soe5t) 669 

- (Pfarr}Ißrche 833 
- SchuHenhof (1507-1575) 174, 624, 700 
Weende, b. Göttingen (1568: Wehende) 637 
Wellinghofen, märk. Amt Hörde 623 
WelveT, NW Soest, Zisterzienserinnenklo-

ster: Äbtissin: Anna Schyllings, Prio
rin: Klara Knyppingh, KeIlnerin: Ely
zabet Droste (1577) 718 

- - Priester: Herrn. Rebbecke (1556 '1') 545 
- Vgl. für das Erbrecht an s. Nachlaß 
S. 26 Anm. 167 

- - Dienstamt (verwarer und Pfründner): 
Joh. (Hans) Slumber (Slummer) (1548 
'1') 448 - S. 26 Anm. 168a 

- - Vögte: Joh. v. Werden (1549) 448 
Anm.a 

- - Eigenhörige S. 14,26 
- - Güterbesitz: Westerhoff zu Hündling-

sen 678 
- Pfarrkirche, Pastoren: Anth. Grevynck

hoff (1577) 718 
Wen gern, a. d. Ruhr, märk. Amt Wetter, 

Ksp.541 
Weninghausen, NW Grevenstein, Gft. Arns

berg (1485: Weninchusen) 97 
Wennigloh, Ksp. Hüsten, Gft. Arnsberg 

(1530: Wennynckloe) 312, 342, 575 
- Schultenhof 575 
Werburg, b. Spenge, W Herford, adl. Gut 

der Familie Ketteler (1598) 862 
Werden, a. d. Ruhr, Stadt 356 - S. 366 
Werdohl, Ksp., Höfe, s. Ludernart 
Weringhausen, Ksp. Schönholthausen, b. 

Finnentrop, Hzgt. Westf. (1569: Wer
nichausen) 661 

Werl, Stadt 45 (Sgl.), 80 (Sgl.), 84 (Sgl.) , 107 
(Sgl.) , 116 (Sgl.), 170 (Sgl.). 184, 
214 (Sgl.) , 218 (Sgl.) , 219 (Sgl.), 223, 
232 (Sgl.), 271 (Sgl.) , 275 (Sgl.) , 276 
(Sgl.) , 282 (Sgl.) , 291, 323 (Sgl.), 330 
(Sgl.), 333 (Sgl.) , 353 (Sgl.) , 396a, 486 
(Sgl.). 574 (Sgl.), 585 (Sgl.), 587 (Sgl.), 
681, 683 (Sgl.) , 686 (Sgl.), 687 (Sgl.). 
696a, 697 (Sgl.), 709 (Sgl.). 711 (Sgl.) , 
722 (Sgl.), 745, 759 (Sgl.) , 764 (Sgl.) , 
769 (Sgl.). 777 (Sgl.). 794 (Sgl.). 800 
(Sgl.). 807 (Sgl.). 809 (Sgl.), 819 (Sgl.) , 
821 (Sgl.l. 835 (Sgl.). 842, 850 (Sgl.) , 
904a, 905, 906 (Sgl.) , 936 (Sgl.) , 956, 
958 (Sgl.) - S. 13 Anm. 45 - S. 363, 
365-368 

- - Bm.: Albert Wynckel, Gosschalck Se
liol, gen. Brandes (1487) 107 - Aleff 
Koeneman, Alt-, (1515) 219 - Joh. 
Brandes, Alt-, (1518) 232 - Joh. Mel
Hn, Alt-, (1581) 759 - Diderich .Lilie 
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(1617) 951, 958 - Deitleiff Brandis 
(1617) 951 

- - Kämmerer: Herm. Krispe (1513) 206 -
Joh. Mellien (1572) 689 - Jacob 
Scholer (1581) 759 - Engelbert Ra
vendiss (1581) 759 - Jurgen Werdt 
(1587) 194 - Jurgen von Hilbeck 
(1617) 956 

- - Sekretäre: Degenhart von Hilbeck 
(1562-1584) 587,669, 683, 691, 109, 759, 
169, 777 - Christoph Meier (1592 bis 
1602) 811, 821, 835, 850, 906 - Bar
tholdus Cappius (1613-1617) 936, 956, 
958 

- - Ziegelmeister (tegelmeister) : Joh. Gol
cken (1602) 906 

- - Stadtspielleute: Meister Cuonr. Valen
tin (1617) 956 

- Kirchspielskirche St. Walburg, Pfarrer: 
Degenhart Schungell (vor 1515 T) 219 

- kurköln. (Go) Gericht, Gogreven und 
Richter: Wilh. Zelion, gen. Brandiss 
(1514) 212 (Sgl.) - Wilh. Benedict 
(1530, 1538, 1542, Sgl.) 315, 353, 408 -
Gerdt ther Haarr (1553) 492 (Sgl.) -
Joh. Benedict (1558) 571 (Sgl.) -
Christoffer v. Lohen (1570, 1572, Sg1.) 
678a, 680 - Erasmus Scholer (1576, 
1580, Sg1.) 710, 745 - Diderich Lilie 
(1589) 797 (Sg1.) - Michael Scholer 
(1601) 894 (Sgl.) - Casp. Rham 
(1609, 1611) 929,957 

- - Gerichtsschreiber: Joh. Gerdes, richt
schriver (1558) 571 - Johannes Wech
mann (1576) 710 - Christoph Meier 
(1609-1617) 929,951 

- - Gerichts-Sgl. (1617) 951 
- im alJlJgem. S. 16 Anm. 17 - S. 365 
- Notariat: Conr. Pagendarm (1553) 486 
- kurkölnisches Amt, Amtmänner u. Dro-

sten: Jasper van Tulen (1530) 315 (Sg1.) 
- Frederich Furstenbergh (1542) 408 
(Sg1.) - Casp. Schungel (1558) 571 - Mo
ritz Schorlerner (1598) 840 

- kurkölnische Rent- und Brüchtenmeister 
im Hzgt. Westf. zu Werl: Wilh. Brandis 
(1549-1572) 486, 689 

Werne, Hochstift Münster, Stadt 177 (Sg1.) 
- S. 16 Anm. 79 

Wernynckhuesen (Wüstung), bei Soest 
(1531) 320 

Werve, N Unna (1597: Werve), ad1. Gut der 
Familie v. Schenckbeir 840, 841 

Wesei, Hzgt. Kleve, Stadt 169, 407 (Sgl.), 
920 (Schulwesen) - S. 365 

Weslarn, NO Saest (1508: Wesseleren, 1551: 
Wesseler) 181, 351, 366, 410, 411, 464, 
573 

Westendorf, b. Allagen an der Möhne 911 

Westenfeld, kurköln. Gericht Grevenstein
Hellefeld (1556: Westenveide) 548, 666 

Westerhof zu Hündlingsen, NW Soest 
398 (?), 678 

Westfalen, Hzgt., kurkölnische Landdrosten 
(zu Amsberg) : Joh. Schungell (1514) 
210 (Sg1.) 

- - kurkölnische Rent- u. Brüchtenmeister 
(zu Werl): Wilh. Brandis (1549-72) 
486,689 

- - Erbrecht (1603: colnisches westphali
sches recht und gewonheit) 916 

- - Gerichtssiegel S. 28, Anm. 180 
- Ballei des Deutsch. Ordens, Landkom-

ture: Joh. v. Hanxtlede (1603) 911 (Sgl.) 
Westfälischer (niederld.-westf.) Reichskreis, 

Kreisobersten: Joh. v. Büren (1581) 760 
(Sgl.) 

Westfriesland 172 (Sneek in -) 
Westhemmerde, b. Dnna 537 
Westick, an der Ruhr, b. Fröndenberg (1592: 

Westich) 825 
Westkirchen, Ksp. im Amt Stromberg, Hoch

stift Münster (1569: Westkercken) 656, 
659 

- Pfarrkirche, Küster: Henr. Circkell (1569) 
656 

Westönnen, kurkölnisches Amt Wer! (1491: 
Westunen, 1553: Westennen, 1574: West
onnen) 116,492, 696a, 710,711,921 

- Fronen (dem Gericht Werl unterstehend): 
Herrn. Stevens (1516) 111 

Westrich an der Möhne (1553: Westrick, 
1567: Westernich) 485, 624 

- ISchultenhof (1553) 485, (1561) 624 
Wetter an der Ruhr, Freiheit 454, 694 (Sg1.) 
- - Ortsteile: Auf dem alten Markt 694 
- märk. Amt, Drosten: Jurgen v. Boenen 

(1555-1556, Sg1.) 538, 541 
- - Amtsschreiber: Bernt v. Sodingen 

(1556) 538 
- , Volmal'steIn und Hel1decke, märk. Ge

richt, im allgern. S. 14, 16 
- - RiChter: Tonies Solrebeick (1467) 62 

(Sgl.) - Everh. Plesman (1554-1555, 
Sg1.) 521, 538 - Dietr. Werninck. (zw. 
1560 u. 1598) 789 

- - Gerichtsfronen: Nevelinck. Russehe
berg, Cost Stuver (1467) 62 - Dijrick 
Faest (1555) 538 

- - Insassen s. ob. Nm. 
Wichlinghausen, Ksp. SChwelm (jetzt Stadt

kreis Wuppertal, Ortsteil Oberbarmen) 
(1542: Wychlynckhuyssen) 404 

Wickede, Ksp., märk. Amt Unna (jetzt Stadt 
Dortmund), Eingesessene (1518) 243 

Wiedenbrück, Stadt 863, 919 
- - Schuhmacheramt; Amtsbrüder: Gerdt 

Musalage (1604) 919 
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Wiehagen, kurkölnisches Amt Werl571 
Wiemeringhausen, Ksp. Brunskappel, kur

kölnisches Amt Brilon (1579: Wimerk
hausen) 737 

Wietin, Am -, (Wietis). Hof, Gern. Brock
hausen, N Soest (1554: Wytingen) 516 

Wiggeringhausen, kurkölnisches Gogericht, 
Erwitte S. 367 

Wiltrop, kurkölnisches Amt Hovestadt
Ostinghausen (1554 u. 1561: Wildorp(e), 
1598 Willerpe, 1602: Wyllerpe) 501, 584, 
856,910 

Windhausen, N Attendorn (1549: Wynt
huoßen) 455 

Windhüfel, Hof im Ksp. Borgeln, NW Soest 
(1554: up dem Wynthovel) 505, 574 

Wintrop, b. Untrop, 0 Amsberg 872 
Wipperfürth, im Hzgt. Berg, Stadt 67, 774 

(Sg1.). 950 (Sg1.) 
- - Stadtsekretäre: Joh. Kruse (1616) 950 
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Wippringsen, SO Soest (1555: Wipperinck
husen) 531, 815, 823, 923 

Wisby, Stadt, auf der Insel Gotland S. 7 
Wissen an der Sieg, kurkölnisches Gericht 

682 
- - Amts-Sg1. 682 
Wittgenstein, Gft. S. 367 
Wocklum, NO Balve 176 
Wölpe, b. Nienburg, Hzgt. Braunschweig

Lüneburg, Amt, Drosten: JoIst v. Aliten 
(1565) 603 

Wolifhagen, Hessen, Stadt 7 (5g1.) 
Wulfshof, b. Echtrop, SO Soest (1555: auf 

dem Wulfferinckhove) 531 
Wüste, Gericht Lützenkirchen, Hzgt. Berg 

(1604: in der Wuesten) 918 

z 
Zwolle an der Ijssel, Nd!., Stadt 297 (Sg1.) 
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11. Personen-Register 

Für das Personen-Register wurden die Familienzusammenhänge der bezeugten Verwandt
schaftsverhältnisse gewahrt. Im Zunamen gleichnamige Personen und Familien wurden 
nach Orten zusammengestellt. Personen, die nur einen Vornamen führen, werden nur bei 
größeren Wohnorten (Städten) unter ihrem Vornamen eingeordnet; bei kleineren Wohn
sitzen (zumal Höfen) sind sie unter deren damaliger Schreibweise zu finden. 
In ,der alphabettschen Folge sind ae, oe, \le, oi, ui, wenn sie nicht ails Umlaute anzUISehen 
sind, wie einfache a, 0, u behandelt; dasselbe gilt für ee, ie, ah, eh (Bielefeld aIl'so wie Bile
feld behandelt). y ist mit i, ck mit k, ß mit ss gleichgesetzt. 
N = unbekannter Vorname 

A 
Abel, Abell 
- J oh. (MeDIden, 1540) 388 
- Reinh., t zu Soest (vor 1565); s. Söhne: 

1) Conr. (Cunradus), B. u. Magister zu 
Erfurt (1565-1580, SgL); 2) Jurgen (1580); 
3) Phil. (1580); 4) PatrodU!S( vor 1580 t) 
612 

Adam, Thonies, Standgenosse b. Geric:ht 
Soest (1529-1530) 292, 308, 310 

Adambs, Thomas (Völlinghausen, Gericht 
Körbecke); Peter, Bruder des vor., B. zu 
Soe'st t, s. Eh:efr. AIl:llIe t, ihr So'hn Joih. t 
(1581) 761 

Adams, Peter (Hoc:hgericht Balve (Altenaf
feIn ?), früher t; s. Ehefr. Anna Schef
fers; ih:r Sohn: JohennJichen (Joihenken), 
t Z'U Soe's!! (1581) 750 

Aderian(s) (aus Hagen, Gft. Arnsberg) 
- Anne, Ehefr. des GeIidt Deimellen, beide 

früh. f; ihr Sohn Joh., B. zu Hagen; Maria 
ihre Schwester, t zu Soest (1602) 902 

- Joh. (Hagen, Gft. Arnsbg.); s. Schwester 
Gerdr. (1602) 902 

Aychen, Joh. van, B. zu Neuß; s. Sohn 
Herrn. (1539) 364 

achter, Henneke der - (Lünen, 1426) 26 
Achterman, Joh., Notar (1598) 880 
Alten, Menolpihus de, Gerichtssc:hxeiber b. 

Gericht Hksdlberg-Allagen (1603) 911 
- Wilb.. de, B. zu Münster (1524) 274 
Akhen, Joh. 'de, B. zu Essen (1572) 753 
Alberdes, Joh. (Grevenstein, 1548) 441, 442 
Albert (zu Beck.um b. Balve, 1507) 176 
Alberts, Herm. (Go gericht Erwitte, 1546) 435 
Albe'rtz, Everdt (Ksp. Bl'emen, Amt Werl, 

1582) 769 
Albertzen, Joh., B. zu iDeventer, (1544) 424 
AlbTinckhusien, Jorien zu (AlbrJrnybJsn., Ge

richt Wetter-Volmarstein, 1555) 538 
Aldeberch, Hinr. (Amt Hamm, 1544) 426 
Aldemardtt, Hinr. (aus Wetter an der Ruhr), 

Sohn der t Stleffen und Ca1lh. ebd. auf 

dem alten Markt, will sic:h in Soest nie
derlassen (1573) 694 

Aldemoor, Berendt (Ksp. Sünninghausen, 
1579) 738 

Aeldenhoven, Thonies in den (Gericht Vol
marstein) ; s. Sohn Laerencius, t zu Soest 
(1554) 521 

Alidewgge, GeTt, t zu SoeSit (1479) 116 
- , Diederich, t zu Freienohl (1518) 231 
A1defeldes, A~deflelt 
- Anna (Beckum, Gericht Balve); ihr Sohn 

(Rotger v. Swerte), t zu Soest (1538) 349 
349 

- Frederich (Werl, 1534) 333 
Aldewerlt, Cordt (Iserlohn, 1551) 465 
Aleborn, Henning, B. zu Helmstedt (14'i"i') 

'i"i' 
Alleveld, Allevelt 
- Jasper (Langscheid); s. Ehefr. Greite; 

Sohn Hinr. (Allevelt oder Loeder), B. zu 
Soest (früh. t); dessen Sohn Joh., t zu 
Soest (1555) 527 

AleV'es, Joh. (Soest, 1524-1536) 339 - S. 365 
Alhilgen, Deric:h zu, Schöne beim Gericht 

Hülchrath (1583) 'i"i'6 
Alytgen, Bn. zu Wesel (1506) 169 
Alten, Joilst von, Dmste ~u Wölpe; s. Ehlefr. 

geb. v. Schüngell (1565) 603 
AItena, Kath. u. EngeIe van, Schwestern, 

werden Bn. zu Soest (1478) 79 
Altenaffeln, Cl aß ... zu (1581) 750 
Aeltholt, Frederich, B. zu Hamm (1552) 472 
Althuiß, Joh., B. und Stadtdiener zu Dort-

mund (1543) 412 
Altinck, Joh., B. zu Deventer (1495) 134 
Alv,ertz (Alverdes), Anna Tonnis, gen. -, 

Ehefr. des Herrn. Boele (Buele) (Schei
dingen, 1597) 850 - vgl. Tonnis 

Ameck.e, Ameke, Amick.e, v. 
- Else, Bn. zu Menden (14'i"i') 78 
- Vincent (ebd. 1540) 388 
- Joh. van, wird B. zu Soest (1452) 65 
- Belecke van, Bn. zu Soest (1507) 175 
- Jorg,en van, Sterbherr des Nachlaßgerich-

tes ebd. (1530-1531) 308 - S. 9f. 
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- Druke von (1554) 505 
Amendyck, PhiLips (Palderborrn, 1602) 915 
Anegelt, Telman, B. zu Iserlohn (1439) 36 
Aenckhausen, Jobst v. (Enkhausen, S. Me-

schede, 1581) 754 
Annepen, Cordt v. (Soe5t oder Soester Bör-

de, 1487) S. 362 
Anroedt, Gerh. van, B. zu Neuß (1539) 364 
Anroide, Joth. van, B. zu Köln (1518) 251 
Apen, Cath., t zu Dinker (1491) S. 363 
Appenberg, Appenberch 
- Hans; s. Ehefr. Cath. (Thfline) Hers.chede 

(Herschett) (1540) 374, 379; Kinder: 1) 
Bernt, B. zu Hachen (1540) 373 bis 375, 
379; 2) Gerdr. (Drudeke) Cloitmans 
(Cloithmans), Bn. zu Soest (1540) 373,374 

Appendreger, Jacob (Attendorn, 1471) 68 
Avdey, Kath., meirsche thom Ardey (Am Ar

dey, W Soest, 1541 t) 210 
- Peter van (früher t); s. Ehefr. Elseke; Kin

der: 1) Jurgen (Jurien) van dem -; 2) 
Peter van dem, beide vrye colsche lude 
und Erben der gen. Cath. (1514) 210, 212 

Al'dtman, Rauleff (Gericht Rüthen, 1555) 527a 
Arensteer, Familie (Arensteers Haus) (Soest, 

1518) 255 
Armbosterer, Armbostiel'es, Arnbosterer 
- Albert (Herford, 1577) 723 
- Styne, t zu Soest (1541) 395 
- Lyze, Bn. zu Unna (1584) 780, 781 
Armesterer, Arm·ester, Armster 
- Joh., B. zu Arnsberg; s. Ehefr. Cath" bei

de früh. '1'; Söhne: 1) Peter, Meister, 
't zu Soest; 2) Herm. Meister und B. zu 
Amsberg (1541) 394 

- Joh., B. zu Unna (1529) 300 
Amdes, Godart (Umgebg. von Meschede, 

1534) 331 
- Jo11. (Unna); s. Ehefr. Hilleken; Kinder: 

1) Arnd, B. zu Unna; 2) Kath., Ehefr. des 
Joh. Budelswinge, B. zu Unna; 3) Everd, 
i' zu Soest (1529) 300 

Arnßberghe, ArnBberge, Arnsborch, Arns
burch, Amsbrich 

- Tonies Trant, gen. v. -, B. zu Lippstadt 
(vor 1583 t) 775. - Vg1. Trant 

- Hynr. van (Soest, 1534) 336 
- Joh. van (Soest, 1536) 341 
- Grete (Margl'eyta) van (aus Hagen, Gft. 

Amsberg), t zu Soest (1565) 604, 607, 608 
- Degenhart van, Bm. zu Unna; s. Ehefr. 

Marg. Rhaedes (1555) 535 
Arste, Herm., Gerichtsschreiber des Goge

richts Bielefeld (1598) 862 
- Kath. (in der Kerngasse zu Soest, 1487) 

104 
Artman, Joh. (Ksp. Allagen, 1618) 961 
- Hans, B. zu Arnsberg; s. Ehefrau Styne 

(1491) 115 
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Artus, Gerh. (Danzig, 1559) S. 365 
ABheck, Asbeck!e, Aßbech 
- Joh. van, Richter zu Haltern (1525) 278 
- Christoffer von, Richter des Gerichts 

Hamm-Rhynern (1587, Sg1.) 793 
- Anne von, Ehetr. des Gerh. Hardenacken, 

Bm. zu Coesfeld (beide vor 1615 t) 948 
Arnsberg, Gerh. von (wo 1, 1488) S. 363 
As.choff, Gevth (Neh~e'l'heide, NW Soest) 806 
Assmendorp, J oachim Vlan, B. zu Emden 440 
Assen, zur (Troßens), Evert, früher t (Soest); 

s. Ehefr. (1569t); ihr Sohn Melchior (Mel
cher), früher t zu Riga (1569) 653 - S. 367 

- Ewald (Deventer, 1570) S. 367 
ABheuger, Peter, B. zu Arnsberg (1564) 597 
Aßheuwer, Thonis (Gericht ALlendorf, 1540) 

373 
Ashove, Hinr. (Soest, 1488) 109 

Schwester Anne; früher f (1589) 806 
Aßman, Tilman (zu Kickenbach b. Altenhun

dem, 1563) 674 Anm. a. 
Aßmoldt, Berndt, B. zu SalZikotten (1557) 557 

(1548) 440 
Attendem, Attendarn 
- Herbord van (1471) 67 
- Tilman van (geb. zu Attendorn, wohnh. 

zu Hagen, Gft. Arnsberg, 1471) 67 
- Gobel (Goebbel) Spilmans (Spyelman), 

gen. van -, Schuhmachermeister zu Köln 
(früher t); s. Ehefr. Beilgirr Schomechers; 
Kinder: 1) Heinr.; 2) Metzgin, Ehefr. d. 
Arnolt v. Lomar, B. zu Köln; 3) Griet
gin, Ehefr. d. Joh. Strack v. Attendorn, 
B. zu Köln; 4) Beilgin, Ehefr. d. Jorien 
Kuylinck, B. zu '5oest (1518) 248, 249, 251 
- V gl. Spilman 

Affeln, Affelen 
- Gert van (Soest, 1464) 119 
- Joh. v. (.bi der poppelmollen" zu Soest, 

1573) 695 
- Anthonius (11honniß) V., Bm. zu Pader

born (vor 1581 t); Saline Ehefrauen: I) 
Agatha, II) Dru1de; seine Kinder: 
von I): 1) J()Jh.; 2) Plhi:lips,; 3) Etlsa Pott, 
zu Pader,born; 4) Anthonius; Soest (1584 
f); 5) Aga~he (Agete), Ehefr. d. Philips 
Pott, Amtsmanns zu Neuhaus b. Pader
born (1582-1584) 
VOll II): 1) Job. d. )\U., zu Verdeu bzw. 
Stade, Rat d. Bischofs v. Vel'den (1602 bis 
1603); 2) Martin (Mertin), B. zu Pader
born (1582) und Rotenburg (1602); 3) Ger
drut (15S1); 4) Margrete, Ehefr. d. Jobst 
06ltho, B. zu PadeI1bom (1582), Spält. Kor
porals zu Rheinberg (1602); 5) Anna, 
Ehefr. d. Herm. Brexel, B. zu Lippstadt 
(1581-1602); 6) Else, Ehefr. d. Phil. Amen
dyck, Paderbom (vor 1581 f) 767, 768, 
778,915 - S. 17 Anm. 90 
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- Geschwister des gen. Anth. v. Affeln, 
Bm. zu PaderbO'rn: 
1) Joh. v., (vor 1581 t); sein Sohn Joh. v., 
gen. Affeiman, der Alte (auf dem Kolke, 
1592), Rentmeister zu Soest (1602); sein 
'Sohn (oder Bruder?) Tonnis v., d. JÜng. 
(auf dem Ko.lke zu Suest, 1603); 2) Cath. 
v., t (1581) aLs Jungfrau zu Soelst 767, 
768,816,915 

Affeimans, Gerdrut, Bn. zu Soest (1533 t) 326 
- Joh. v. Affeln, gen. -, Rentm. zu Soest 

(1602-1603 t) - Vgl. v. Affeln 
Aven, Coert ther (Geri.cht Haltern, 1525) 278 
Affhuppers, Ehefr. d. Hans Vitinckhoff (Ka

men) (beide vor 1570 t) 670 
- (dieselbe in II. Ehe?) Ehefr. d. p.et. Pletz

gen (Kamen?) 716 
Augustiner, Joh. (Amt Dstinghausen, 1602) 

909 
AuLman, Joih. (WerI); -, Pet. (WerI, 1596) 

835 

B 
Ba ... , Rm. zu Korbach (1511) 197 
Babeln, Cath. (Soest, 1484 t) S. 362 
Babenols, Mette (Niederberge an der Wen-

ne, 1485) 97 
Bade, Herrn., B. zu Herford; s. Ehefr. Cath. 

(1577) 723 
Baeck, Joh., B. zu Unna (1606) 922 
Baichover, Dietr. (zu Wambel, Gft. Dort

mund) ; s. Ehrelfr. Elsle Vryda!ges (1555) 536 
Backer, Joh., B. zu Emden, s. Schwester Cath. 

(zu SO'est, 1513) 208 
- Leeffer, B. zu KampenINdl.; s. Ehefr. 

Gertruyt (ca. 1500 Heirat). (beide ver
mutl. vor 1571 t), Enkel: Joest Toenys
sen (1571) 672 

Balchuys, Kath. (Ksp. Balve?), früh. t, ihre 
Tochter Thonine, t zu Soest (1519) 259 

Balhorn, Hinr., Standgenosse b. Gericht 
Soest (1475) 76 

Balcke, BartoIt, s. Ehefr. Else Eßlings (beide 
vor 1606 t), Töchter: 1) Else, Ehefr. des 
Ludolf Seete, B. zu Neheim; 2) Agate, 
Ehefr. des Alb. Weringhauß, B. zu Neheim 
(1606) 925 

Balcken, (N.) , Ww. des Casp. v. Greste, Bm. 
zu Bielefeltd (1613) 939 

Balckhuyssen, Daem van (Türnich im Ld. 
Jülich ?, 1557) 561 

Balleman, GeO'rg, B. zu Iburg (1598) 861 
Baltz, Joh., B. zu IserIohn (1594) 832 
Balve, Baelve 
- Joh., B. zu Lippstadt; s. Brüder: 1) Heinr.; 

2) Ebberth (1579) 738, 739 

- Godart van, Richter zu Soest (1486: Sg1., 
1488) 102, 109 

- Else van, Bn. ebd. (1534) 335 
- 'thomas van (Soest, 1543) 416 
- Godderd van, Kanoniker (el;>d., 1554) 500 
- Bemd v. (Meiningsen ob. Soest); s. Ver-

wandte Agathe, t zu Soest (1492) S. 363 
- Gerd van (Sundern, 1493) 122 
Bamoder, Herrn., B. zu Soest (1568) 639 
Barde, Joh. mit dem, B. zu Arnsbefg (1570) 

664 
- Herrn. mit dem (Padberg, 1542) 402 
Bardenhusen, Hinrich (Buecke, Gerirnt Kör-

becke, 1564) 601 
- Joh. (Gericht Körbecke, 1540) 375 
- Hinr. (Hirschberg, 1500) 140 
Bahren, Anne in den, Ehefr. des Hans v. Hel-

linckhus·en, t zu Soest (1580) 746 
Baren ... , Joh., B. zu Dortm. (1601) 898 
Barendinus, Gerret (Amstefdam, 1639) 963 
Barckhauß, Barckhuß, Barckhuiß 
- Hinr. (Gerirnt Haltern, 1525) 278 
- GeI1h., Notar (Gft. Tecklenburg?, 16-11) 

932 
- Jurgen, Standgenosse b. Gericht Unna 

(1554) 504 
Barnhauß, Thonieß (Buecke, Gericht Kör

becke, 1599) 884 
Barnhusen, Herrn. (Ksp. Mülheim an d. Möh-

ne, 1540) 389 
Bartscher, Ant. (AttendO'rn, 1493) 8. 363 
- Joh. (Unna, 1584) S. 368 
Bartscherer, Joh. (Schöppingen, Hochstift 

Münster oder Gericht Unna, 1592) 818 
Bastarts, ChristoHer (Altengeseke, 1598) 876 
Bastoene, Peter op der, B. zu Attendorn 

(1543) 417 
Bastwynder, Dyderich (Diederich). Standge

nosse beim Gerirnt Soest (1456-1475) SO, 
75,76 

- Wilh. (Soest, 1473 t) S. 362 
- Henneken (SO'est, 1488) 111 
- Gertr., t zu Soest (1497) 137 
- Tonyes (,ebd., 1508) 180 
- Gertraudt (aus Hamm), Ehefr. des Berndt 

Osthoff, B. zu Soest (1599 t) 885, 886 
Batstove, Peter, Schöffe d. Gogerichtes At

tendorn (1569) 661 
Bauendahls, Catih. (8oest, 1598) 855 - Vgl. 

BOV'endhaels 
Bauk, Arnolt, B. zu Werl (1602) 906 
Baumeister, Joh. (EUsen, vo!!' 1603 t) 913 
- Else, auf Suidhausers Hof zu Elfsen, Ehe

frau des Christoffer Kramer (dieser 1598 
t) 876,878 

- Joh. (Soest, 1603) 915 
Bauße, Goddert (Arnsberg, 1577) 721 
Bawlandts, Anna, Ww. d. Jacob Bawlandts 

(80est, 1606 t) 925 
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Beyer, Herrn. (Gericht Attendorn, 1426) 27 
- Joh., gen. Beyer, l' zu Soest (1583) S. 367 
Beysick, Hinrick van, B. zu Hamm (1431) 31 
Beck, Joh. zur, B. zu Hamm (1600) 888 
Beeck, Peter ther, Schöffe d. Gerichts Harden-

berg, Hzgt. Berg (1598) 879 
- (Beick), van, zu Wesel 

Joh. (aus Elfsen), B. zu WeseI; s. Ehefr. 
Griete, (beide vor 1542 1'); Kdnder: 1) An
ne; 2) AndreiJs (Drieß); 3) Berte; 4) Ja
cob; 5) Styne 

- Heinr. van, B. zu Wes,el (1542) 406, 407 
Becke, He'rrn. op der (Amsbelrg, 1491) 115 
- Hinr. lJher (Amt Hamm, Gft. Mark, 1544) 

426 
- Steffen, B. zu Lippstadt (1517) 225 
- Ca1lh. (Soeist, 1518) S. 364 
- ... er, Rent(meister) zu Soest (1598) 868 
Beckeler, Joh., B. zu Soest (1507) 173 
Heckern, W'aJ~de van ~Soest, 1493) 124 
Becker, Hanss (von Allendorf, Gft. Amsberg, 

1469) 65 
- Joh. (ebd.); s. Ehefr. Else Filthodes; Kin

der: 1) Joh., B. zu Allendorf; 2) Marg. 
(Greite), Bn. zu Allendorf; 3) Else, Bn. 
zu Allendorf; 4) Herrn. (15'05) 606 

- Jacob, B. zu Amsberg (1558) 575 
- Ludeke (von AHendom) 'I' zu Soest (1550) 

457 
- Thcmies (Bettinghausen, 1561) 582 
- Paul; s. Ehefr. Alheit Jhaen; (Bielefeld, 

1613) 939 
- Hans, B. zu Eve,rsberg (1530) 314 
- Hinr., B. zu Freienoihl (1503) 153 (iden-

tisch mit dem folgenden ?) . 
- Hinr., B. zu Freienohl (15181 231 
- (Belecker) , ~hyß (FI'ei.enohl, 1540) 385 
- Dommes, B. zu Grevenstein (1488) 112 
- Thonies (Ha ehen, 1526) 281 
- Bemdt, B. zu Herford (1554) 519 
- Kirstgen (Amt Hückeswagen, 1598) 869 
- Wilh. (Iserlohn, 1541) 396a 
- Thonies (Körbecke a. d. Möhne, 1540) 371 
- Herrn. (ebd., 1592) 823 
- geil. Swarte, Henr. ("up dem Lypper-

manshove" b. Kamen); s. Ehefr. Tryne 
(beide früh. '1') ; Kinder: 1) Trine, Ehefr. d. 
Joh. Styllen; B. zu Kamen; 2) Hynr., gen. 
Swarte; l' zu Soest (1540) 384 

- Steffen, B. zu Lippstadt (1517) 224,225 
- Tilleman, B. und Rm. zu Neuenrade (1559) 

577 
- Helmich (Gericht Dstinghau5en); s. Ehefr. 

Greite Lamberts (1538) 351 
- Joh. der (Ostirrghausen, 1541) 390 
- Hanß (Schliprüthen); s. Ehefr. Else (beide 

früher '1'); Kinder: 1) Joh. gen. Suyrlen
der; 'I' zu Seest); 2) Anna; Bn. zu Köln 
(1578) 727, 728, 735 
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- Thomeß, Richter d. GeI'ichts SchHpruthen 
(1577-92) 728 

- Jobst, desgl. (1599-1600) 728 
- Gertrnd (Soest, 1509 '1') S. 364 
- Albert (Soest) (früh. '1'); 5. II. Ehefr.Styne; 

Kinder (aus 1. Ehe): Druke Schrykes, Ehe
frau d. Herrn. Leifferdtz (heide '1'); (aus 
H. Ehe): Claeß -, B. zu Soest (1555) 529 

- EIsa, Köchin d. Kanonikers Wilh. Brabeck 
zu Soest (1591) 816 

- Joh., Stadtkämmerer zu Soest (1592) 824 
- Hanss, gen. Guste, B, zu Sundern, Gft. 

Amsberg (1501) 148 
- Marg. (Sundern, 1484) S. 362 
- Joh., Bm. zu Sundem (1567) 626 
- Joh. (Dnna, 1570) S. 367 
- Joh.; s. Ehefr. Grete (Werl, 1541) 396a 
- Joh. (von Wiehagen, 1558) 571 
- Henr. (von Wiehag,en, wird 1569 B. zu 

Soest) 571 
Beckum, Albert zu, B. zu Balve (1507) 176 
Beleman, Joh., B. zu Lippstadt (1554) 517 
Belenhagen, N. (wo?, 1523) S. 365 
Bender, Pet. (von Repe b. Attendom, 'I' zu 

Soest, 1543) 417 
- (s). Mattheß, Schöffe d. Gerichts Simmem 

llLIltOO' Dhaun, an der Naihe (1579) 730 
Bene (Beve). Jost, Rm.zu Korbach, (1511) 197 
Bendict, Benedict, Benedicti (Werl, ErbsäI

zerfamilie) 
- Everd, der Alte, B. zu Werl (1479) 80 
- Wilhelm, Richter u. Gogreve zu Werl 

(1530-1542, Sgl.) 315, 353, 408 
- Jurgen (Wed, 1553) 486 
- Johann, RichteT zu Wer! (1558, Sgl.) 571 
- Hermann (Wed, 1581) 759 
- Jmgen; ,seine Ehefrau Marg. Lilien (hei-

de vor 1617 '1'); Tochter: Catharina, Ww. 
des Joh. Mellien, Werl (1617) 957 

- Wilhelm (Wer!, 1617) 957 
Bennemann, Herrnan, B. 2'lU Werne, Hoch

stift Münster; s. Ehefrau Eiseke (1507) 
177 

Bennewit, Anton, Oberstleutn. im ndl. Dienst 
(1639) 963 

Benninghus, N. 444 Anm. a 
Bentheim-Teddenburg, Graf Adolf zu (1611, 

Sgl.) 932 
Bentzlers, Anne (von Binolen b. Balve), Ehe

frau d. Blasius Rese zu Langenholthau
sen, (heIde vor 1600 '1') 890 

Berbome, Beyrbome, thom (to deme) (aus 
dem Ksp. Stockum b. Allendorf, Gft. Arns
berg) 

- Alke; ihre Tochter Dmdeoke; ihr Ver
wandter Hans, 'I' zu Soe'st (1459-1460) 52, 
57 

Beerbrodt, Thys (von Hattrop, 1592) 824 
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Berbroyt (Berbrott). Theyme, zu Meining
sen, seine Ehefr. Pelmeke (diese 1518 '1') 
227, 230 

Beerbuill, Hinrich, Freischöffe b. Gericht An
röchte (1544) 420 

Berchem, Joh. V., Bm. zu Siegtburg (1491, 
Sg1.) 117 

Berchge, Herrn. ainghen (Gericht Be,eck b. 
Duisburg, 1542) 406 

- Joh. ainghen, Schöffe ebd. (1542) 406 
Berchlings, Grete (Hamm, 1539) 365 
Berchman, Else, gen. Swarte, Ehefr. d. Rotger 

Rebber, B. zu Soest (1552) 472 
- Joh. (Soest, 1597) 851 
Beren, Reincken in den (Soest), s. Ehefrau 

Christina Schulte von Langscheid (diese 
1596 '1') 839 

Berends, Cath. (Soe'st, 1542 '1') S. 365 
Bergh (Berges). Joh. (von Marsberg). Bäcker 

zu Soest (1553 '1') 496 
- Eschines vom, Lic. der Rechte, Richter zu 

Elberfeld (1612) 933 
- Graf Henric van den, Heerführer im 

Dienst d. rrdl. Generalstaaten (1639) 963 
Berge, Berghe 
- Wylhem achter dem (Am Berge?, b. Bill

merich, vor 1549 '1'), s. Ww. Druyde (1549) 
453 

- Catr. v., WW. d. Georg v. Walingen 
(Bochum, 1603) 914 

- Gerdr. van' dem, gen. de Hollinckesche, 
Tochter des Gobbel, auf dem Mönchhof 
zu BorgeIn ('1' zu Soest 1554) 505 

- Arnd van deme, '1' zu Borgeln, Sohn des 
Joh. v. d. B., "de lame", dessen Bruder 
Fredrich v. d. -, desselben Tochter Kath. 
v. d. -, Ehefr. des Ewald Kaick, B. zu 
Soest (1509) 184 

- Joh. up ten - (Dortmund, 1540) 160 
- Heinr., Standgenosse des Gerichts Hamm-

Rhynem (1597) 854 
- Degenhard van deme, Burggraf auf Schloß 

Schwarzenberg b. Plettenberg (1492) 119 
- Johan tom, Richter zu Saest (1488, Sg1.) 

111 
- Frederich van dem (Soest, 1486) 102 
- Frederich vandem, der Junge (Soest). 

(1486) 102 
- Johan van d/em (Soest), s. Ehefrau Anne 

(1534) 335 
Berges, Eergeß 
- Hanß (minglheimb. AJllell1ldorl', Gft. Arns

berg), s. Bhefrau Sme Boners ~beide 
früh. '1'), Kinder: 1) Orsula (Illingheim); 
2) Kreisseß, '1' zu Soest (1556) 546 

- Margarete, aus Allendorf, Gft. Arnsberg, 
'1' zu Soest (1565) 606 - Vg1. Filthoeth 
(Filthodes) 

- Hinr. (1541) 390 

Berhenne, Joh. (Amt Unna?, 1539) 361 
Berhop, Ambroßius (Linnepe, Gerucht Gre

venstein 1553) 497 
Berck, Wynneman van - (Soest, 1537-45); 

s. Ehefrau Marie in der Schonegh von 
Mörs (diese 1537 '1') 345 

- Drees van (Wese!, 1543) S. 365 
Bercken, Jurgen in den - (Gericht Körbecke, 

1555) 533 
Berckhoff, Berchoff 
- Hinr., B. zu Hamm (1556) 544 
- Herrn. (Ostönnen), s. Ehefrau Stine (bei-

de früh. '1'); Söhne: 1) Herrn., B. zu Wer!, 
2) Albert, '1' zu Soest (1581) 764 

- Herrn. (Soest, 1536) 339, 339a 
Behrmann, Joh. (Iserlohn, 1551) 465 
Beerman, Joh., von Remblinghausen (1581) 

754 
Berman, BaLth. zu E1sley (1603), '5. BiJernLan 
- Engelbert, B. zu Rüthen (1536) 338 
Beerman, Everth (Ksp. Wesflkirchen, Amt 

Stromberg, 1569) 659 
Beermans, Styneke, '1' zu Soest als Ehefrau 

d. Jurgen Eynwaldes (1507) 174 
Bemdes, Bemdtes, BerIlJdJts, EerntJs, Be,rndt 
- Joh., B. zu Balve (1577) 720 
- (?), Eemt (Gericht Balve-AffeIn, 1581) 748 
- Steffain (v. Hultrop, 1548) 427 
- Thomas (von Lohne), schulte zu Alpe 

(Hof A., S Benninghausen), s. Schwester 
Cath., '1' zu Lohne (1582) 772 

- Thanies; s. Ehefrau Else, beide aus Loh
ne, nach Soest verzogen und (vor 1584) 
'1'; Kinder: 1) Marg. (Amt Ostinghausen), 
2) Gerdr., gen. Dreeß, '1' zu Soest (1584) 
783 

- Heinrich, gen. Winterweickes, s. Ehefrau 
Sophia (beide früh. '1'); Tochter Gertr. 
gen. -, En. zu Neheim (1602) 904a 

- Hinr. (Soest, 1536) 339 
- Gerdr. (Gericht Soest, 1554) 499 
- Joh. (fruh. '1'?); Kinder: 1) Cath. (desgI. 

'1' ?); 2) Patroc1us, '1' zu Soest, "in den Ost
hoven" (1555) 539 

- Joh. (Soest?, 1603 '1'), Kinder: 1) Clara; 
2) EIsa, 3) (Tochter). Ehefr. d. Joh. Mül
ler, Predig. zu Schwefe, 4) (Tochter), 
Ehefr. d. Joh. Kostman (1603) 917 

Berninckhusen, Bernninckhusen, Berrrinchu
sen, Berninckhueßen 

- Hinr. van (Gericht Soest, 1511) 199 
- Joh. van (Standgen. d. Gogerichts Herz-

feld, 1538) 351 
- Thonies, Herr van (zu Eickelborn). Erb

vogt d. Gerichts Bettinghausen (1553 bis 
1561, 8g1.) 477, 478, 581 

- ..... van (aus dem Hause Laer bei Me
schede) 
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- LOIdewich van; Sohn Joh. van, zu Lae1'; 
s. Bruder Philips van; Töchter: 1) Helena 
van, Klosterjungfer zu Pa:radies; 2) Eli
saheth, '1' zu Soest (1575) 703 

- Jurgen, Kämmerer zu Soest (1592) 816 
Bernken, in der (in den Berckhen). HarUeff 

(Herringen, Amt Hamm); s. Ehefrau EIße 
Kock (1567) 621 

Bernsauw, Reinhardt, Richter des Gerichtes 
Hardenberg, Hzgt. Berg (1598) 879 

Be-rotte, Gotschalck, B. zu Soest (1553) 487 
- Thomaß, B. zu Soest (1553) 487 
- Joh., B. zu Soest, s. Ehefrau Christ. Han-

sehe (diese 1577 f) 721 
- Joh., Pastor zu St. Pault in Soest (1603) 

920 
Berstrate, Albert zu (Ober- ode'r Nied.-Berg-

straße, NO Werl, 1548) 445 
- Steffa!in zu (ebd., 1548) 445 
Bertheldes, Marcus, B. zu Neheim (1558) 572 
Berto1des, Styne, Bn. zu Menden (1477) 78 
Bertholdtz, Jasper (GarbecklGericht Balve, 

1570) 662 
Bertram, Gerlach (Geseke); Söhne: 1) Joh., 

Priester; 2) Gerlacus, "de goltsmet", s. 
Bruder Peter (1485) 98 

Berwilhem, Hans, B. zu Rüthen (1486) 100, 
101, 103 

Bestmans, Gertrudt (aus Sdtwerte 1), f zu 
Soest (1496) 136 

Betten, Elseke, gen. Ra-demecker, f zu Soest 
(1529) 301 

Bettelenknappe, Jeronimuoß (Iserlohn-Land), 
(früh. f); s. Ww. Maria (1589) 798 

Bettinckhues, Bettinckhuß, Bettinckhus 
- Jaspar (Gericht Soest) (1530) 310 
- Gert (Soest, 1538) 356 
- Joh., B. zu Soest (1555) 539 (identisch m. 

Joh. Bettinckhausen, f (1569) zu Soest, 
"in den Oisthoven" 1); s. unten 

Bettinckhuisen, Bettinchusen, Bettinckhau
sen 

- Thonies van, Bierwirt zu Ostinghausen; 
s. Verwandter Frederich van -, Konven
tual im Grauen Kloster zu Soest (dies,er 
1553 '1') 488 

- Christoffer von, B. zu Soest; s. Ehefrau 
Cath. Kelfincke, aus Bettinghausen (diese 
1561 f) 581 

- Joh. (Soest, "in den Oisthoven", 1569 T) 
649 

Beunemanß, Rutger (Gericht Unna, 1597) 840 
Beuwe, Herrn., B. zu Soest (1548) 446 
Bevergern, Joh., (aus Lippsta:dt), f zu Soest 

(1510) 193 
Byggeman (Biggeman), Antonius, B. zu Ha

gen, Gft. Arnsberg (1565-1569) 607, 660 
Byhauw, Coirt, B. zu Hamm (1508) 182 
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Bickell, Wilh., Bm. zu Siegburg (1491, Sg1.) 
117 

Biker, Gort, Richter zu (Kirch-)Hundem 
(1468) 63 

Byllen, Thonis (Gogericht Erwitte, 1546) 435 
Bileff, Joh. (Gericht Haltern, 1525) 278 
Bilefelt, Henr. (Amt Hovestadt, 1559) 578 
BielefeId, Elisab. v. (wo 1, 1488) S. 363 
Bilstein, Albert (Gericht Soest, 1555) 540, ('1' 

vor 1567) S. 366 
- Anne (1560) 580 
Binholdt, Joh.; s. Ehefrau Elsebe Schmale; 

Töchter: 1) Else, Ehefr. d. Cuonr. Valen
tin, Stadtspielmann zu Werl; 2) Anne 
(1617) 956 

Birchem, Girrith van (Bönkhausen, W En
dorf, 1568) 647 

Bierman (Berman). Balthasar (Elsey, 1603 bis 
1604) 916 

- Jeorgen, B. zu Hamm (1597) 840 
BY'scop, Joh. (Ostönnen, 1371) S. 27 
Bispinck, Hinr., Rm. zu Münster (1503) 154 
- Cone, B. zu Werl (1479) 80 
Bisschop, Vincent (Men!den, 1540) 388 
Bisschopinck:, Joh., Richter zu Münster; s. 

Ehefrau Aleke Travelman (diese früh. f) 
(1503) 159 

Bistervelt, Ciriacus, Richter zu Körbecke 
(1553-1579, Sgl.) 477, 480, 485, 531, 532, 
601, 645, 740 

BisterveIdes, Gert (Harnm, 1552) 468 
Bitter, Bytter 
- Diderick, Gogmve zu Herzfeld (1538, 

S91.) 351 
- Joh., Richter zu Körbecke (1540) 375 
- Joh. u. Bele (Neuenrade, 1568) S. 366 
- Joih., B. zu Soest (1508) 180 
- Joh. (f) (VelLinghausen); s. Tochter An-

ne, Ehefrau d. Joh. Winter, B. zu Werl 
(1592) 821 

Blades, Rotger (Lüdenscheid, früh. f); s. Ww. 
Mette (1382) 9 

BlakelI, Hans, B. zu Neheim (1533) 326 
Blanckebeill, Anthon, Richter zu Körbecke 

(1587-1591) 791, 815 
Blanckenagell, Joh., B. zu Wetter (1573) 694 
Bleeke, Joh., B. zu Hamm (1556) 545 
Bleslse, Cord, B. zu Werl; sein Bruder Everd, 

Kanoniker d. Stifts Wedinghausen (1451) 
45 

messenol, Hans van (Blessenohl, 1485) 97 
Blindepage, Gert, B. zu Iserlohn (1518) 229, 

233 
BIome (Bloeme) Joh., Schöffe b, Gericht Kör

becke (1553) 480, 485 
- Thonies Hoffmester gen. - (aus Hep

pen). B. zu Soest (1553) 479 
Bloemen, Bilger zur (Gericht Hülchrath, 

1583) 776 



Personen-Register 

Blomcke, Blomcken, Bloemcken 
- Jasper (Ksp. Balve, 1554) 500 
- Lodwich der Alte (Garbeck, Gericht Bal-

ve, 1570) 662 
- Stoffel (ebd., 1570) 662 
- Joh., B. zu Sundern; s. Ehefrau Anne 

(heide früh T); Kinder: 1) Anna; T zu 
Soest, Ww. des Joh. Hemmers, B. zu 
Soest; 2) Dorothea, Bn. zu Sundern; 3) 
GeI1druit, ebd.; 4) Margaretha, ebd.; 5) 
Steffen, ebd.; 6) Thomas, ebd.; 7) Thon
nrs, zu Selschede (SO Sundern) (1589) 796 

- (Blemken), Joh., B. zu Soest, T; Töchter: 
1) Margreth, Ehefrau d. Joest Freienberg 
(Gericht Wissen a. d. Sieg); 2) Gertraud, 
Ehefr. d. Herm. Greben, Rm. zu Siegen 
(1572) 682, 685 - S. 367 

Bluwenschet, Gerdruth zu (BlüggeIscheid, 
SSO Meschede, 1541) 390 

Bochen, Ebbert zu (Böckum, Gogericht Er
witte, 1546) 435 

BochoQt (zu Soest und Lippstadt) s. Bockholt 
Bo'ichoiltz, David (Soest); '5. Ehefrau Thonine 

(diese 1519 T) 259 
Bochum, Rique van, Ww. d. Jorgen Korte, 

gen. van Soest, B. und Goldschmiedes 
zu Emden (1548) 440 

BOlde, Boede, Bodde, Boedde 
- Joh. (.Mtendorn, 1549) S. 365 
- Dyderich (Dyrich), B. zu Soest; s. Ehefrau 

Gerdrut Meisterrnans (diese 1504 T) 163 
- J orgen (Soest); s. Ehefrau Elseken Klok

kengeiter (beide früh. T); Tochter: En
necken, t, (1530) 307 

- Drudeke, gen. WicheImans (WygelmanJ, 
t zu Soest (1554) 513,515 - Vgl. WicheI
mans 

BO'deker, Boedeker, Boddecker 
- Helmich, B. zu Dortmund (1601) 898 
- Wilh. (ehd.) (fruh. T); s. Ww. Elsa Brink-

mans, Bu. zu Dortmund (1601) 898, 899 
- Joh. (Ennigerloh, 1545) 432 
- Greite (Hamm); ihre Schwester Bele, t zu 

Soest, Ehefr. d. Gherwyn under der 
Lovoen (1383) 10 

- Kersten (Iserlohn 1, 1551) 465 
- Bernt tor Straiten, gen. -, Gogreve zu 

Stromberg (1545) 428 
- Hynse, B. zu Werne; s. Ehefrau Elseke 

(früh. T); Kinder: 1) Styne (Weme); 2) 
Kath. indeme Stoven, t zu Soest (1507) 
177 

Bodelschwingh, Arnolt von (Bochum); s. Ehe
frau Cath. von Walingen, (beide früh. T); 
ein unmündiger Sohn (1603) 914 

Boden, Herm. (Amsberg) (fruh. t); s. Ww. 
Gerdrut (1519) 255a 

Bodener, Albert, B. zu Allendorf, Gft. Arns
berg (1506) 171 

- Ja:sper, "flhom HoveJ." (b. Padel1born 1) 
(fruh. T; s. Tochter: Agat·e Boener, Ehefr. 
des Hans Hegenstrup, Einwohners zu Pa
derbom (1539) 362 

BoiJC1e:I1eke 1 (Goidereke), v., Hhllebrand 
(Raum Werl, Büderich 1) (1473) S. 362 

Boddersche, die (Gericht Körbecke, 1618) 
962 

Bodinckhuß, Diderich, B. zu Hachen (1526) 
281 

Bodinckhußen, Hinr. van, B. zu Amsberg 
(1543) 409 

Boedinckhuizen, Herrn. (Fröndenberg a. d. 
Ruhr, 1556) 552 

Boegge, Herm., Standgenosse d. Gerichtes 
Soest (1548) 439, 443-46, 450, 451 (iden
tisch mit dem folgenden 1) 

Bogge, Herm., B. zu Soest (1561) 581 
Bogener, Bogenerus (Elbing): 
- Herrn., Rm. zu Elbing (1325-1337) 1 
- Nycol., B. und Rm. zu Elbing (1325-1327) 1 
Boick., Thonieß Gunßberg, gen. -, T zu Soest 

(1554) 501 - Vg;1 .. Gunßberg 
Bock, Peter (Bamenohl b. Finnentrop, 1569) 

661 
- Herm. (Weringhausen b. Finnentrop, 

1569) 661 
- Deithleff, der Junge, B. zu Werl (1513) 

206 
- Casp. (ebd.); s. Ehefrau Ursula (1587) 794 
boick.bindersche, IIße de -; ihre Tochter 

Margareta, beide T zu Soest (1554) 519, 
520 - Vgl. van Coisfelde 

Boc'kelmann, Bokelman 
- Gerdt (Kump, Gepicht Hamm-Rhynern); 

s. Ehefrau Mari'e (heide früh. T); Kinder: 
1) Wilh. zu Kump; 2) Cath., Ehefr. d. 
Gerdt Wyschman (Wieschmans) zu Hil
beck; 3) Godart (Godert); 4) Anna, Ehefr. 
d. Balthazar Kistenmachers, B. zu Soest 
(1597) 848, 854 

- Henr., gen. Gordelmacher, wohnhaft zu 
Münster (vor 1534), Tals B. zu Soest 
(1576) 712, 713 

- Tonnies (506st, T vor 1568); 15. Ehefr.; 
Sohn; 

- Tonnies, d. Jg., zu Riga, als Erbe der zu 
Soest t Brüder (s. Vaters) Hanß u. Henr. 
(1568) 647'a 

- Els·e, Bn. zu Soest (1503-1509) 158, 184 
- (Boeckhelman), Jorgen (Jurg·en) (Soest 

"aufm Hilwege", 1592) 822 
Boeckem, van, gen. Dolphus (Soest), s. Dol

phUls (v. Bockruim, gen. DoHfs) 
Bocken, Tylman ton (Gericht Wetter-Vol

marstein, 1555) 538 
Boeck.en, BIesius vur den (Volkringhausen, 

Gericht Balve, 1567) 627 
Bocker, Henr. u. Werner (Brilon, 1544) 5.365 

403 



Personen-Re'gisfler 

Bockholt (Bocholt), Joh. RUlblijth, gell .. -, B. 
zu Lippstadtr s. Vatersbruder Cordt, 'I' zu 
Soest (1542) 401 

Boekholt, Joh., Geistlicher (Soest, 1507) 175 
Bockholte, Dres in dem (Soest, 1534) 335 
Boickman, Ananias, B.zu Lippstadtr s. Ehe-

frau EngeIe (1583) 775r vgl. folg. Namen 
Boeckmarm (Bokemann), Paul (LipP'stadt 1), 

(früh. tb s. Kinder: 1) Ananias, aus Lipp
stadt; 2) Ascbwer (Swer). B. zu HHdes
heim; 3) Anna, Ehefr. d. Joh. Schmehe
man, B. zu Soest; s. ScbJwe'S:ter Anna, 
Mutter des Jurgen Verfer zu Lippstadt 
(1592) 824, 827 

- Herrn., v. Lippstadt, wird (1593) B. zu 
Soe5t, 824 Anm. a 

- Steffan, B. zu Soest (1603) 915 
Bokum, Joh., (Bm. 1) zu Hamm (1567) 621 
Bockum, v. -, 'gen. Doltfs, 'zu Soest, siehe 

Dolphus 
Boldewyn, Joh., B. zu Herford (1554) 519 
Bol·e, Joh., B. zu Neheim (1555) 534 
- Joh. van, B. zu Unna (1484) 92 
Boele, Jorgen (Neuenrade); s. Ehefrau Lyse 

(beide vor 1559 '1'); Kinder: 1) JOIh., B. 
zu Neuenrade (früh. '1'); dessen Sohn Jor
gen, B. zu Neuenra-de; 2) KatTine, '1', Ehe
frau d. Thonies Ebbereh, B. zu Soest 
(1559-1560) 577, 579 

- (Buele), Herm. (Scheidingen) ; s. Ehefr. 
Anna Alvertz (1597-1598) 850, 852, 871 

Bolle, Craties Wigger gen. -, von Stockum 
a. d. Möhne, B. zu Soest (1599 t) 884 -
Vgl. Wigger 

BoIlenkemer (1), Else (Soest, 1474 't) S. 362 
Bolman, Joh. (Freienohl, 1540) 385 
Boelman, Joh. (Ksp. Balve, 1519) 259 
Bolte (BOILten), Hans (Joh.), B. zu Hachen 

(1518-1526) 235, 281 
Boltynk, Joh. (Amt Bocbum, 1528) 286 
Boemester (Bouwemester), Jorgen, B. in 

Soe5t, (früh. '1'); s. vVw. Dorothee; s. Mut
ter Kath. (früh. t) (1530-1531) 310, 317, 
322 

Bomghardes, Aleke, aus Sundern, Bn. zu 
Soest (1484) 91 

Boimhodes, Ide (Lippstadt, 1567) S. 366 
Boemhuiß (Boemhuisse), Rotgher in deme, 

B. zu Arnsberg (1518) '1:27 
- Gert in dem, B. zu Arnsberg (1530) 302 
Boemken, Joh., Bm. zu Allendorf, Gft. Arns

berg (1540) 373 
Boene, Thon'ieß, Sohn d. Henr. Schulte zu 

Berlingsen, Amt Körbecke, t zu Soest 
(1591) 815 

Bone, Elis. (Soest 1,1518) S. 364 
- 'so Claiser (1) (Süe5It) 
Bohnen, Herrn. zu (Bönen, 1597) 854 
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Boenen, Jurgen van, märk. Droste zu Wet
ter a. d. Ruhr (1555, Sgl.) 538, 541 

Boner, Bonne'r, Boener (Boever 1) 
- Joh. (Amecke) ; s. Ehefrau Greite (beide 

früh. '1'); Kinder: 1) Anna, 'I' zu Soest; 
2) Joh. (Herdringen, Amt Balve, 1567) 
627 

- Herm. (Borgeln, 1566) 618 
- Hans (aus Hachen); Kinder: 1) Herrn., zu 

EIHngslen (S'0 Soest); 2) Clhristina; 'S. 

Bruder Herm.: dessen Tochter Cath. Cu
sters, 'I' zu Soest (1579) 732 

- Herm. (Hüsten, 1550) 463 
- Derich (Illingheim b. Allendorf, 1556) 546 
- Stine, Ehefrau d. Hans BergeB (ebd., 1556) 

546 
- Jacob, der Riemenschneider, geb. zu 

Küntrop, B. zu Soest (1590) 812 
- Joh., Bm. zu Langscbeid (1596) 839 
- Agate, Ehefrau d. Hans Hegenstrup (Pa-

derb orn , 1539) 362 
- Jorgen, gen. im Sypen (Oventrop, vor 

1594 '1'); S. Ehefrau Cath.; Sohn: Joh. wird 
B. zu Soest (1594) und ebd. i:' (1598) 833, 
872 

- .A!bel (Soest, vor 1531 t); S. WW. Dorro
thee Oirthmans (1531 '1') 318 

- Tylman in der Santwellen, 'I' zu Soest; S. 

Schwester Eule, Ehefr. d. Hennich van 
Bremeke (Bremge? b. Attendorn) (1522) 
266 

- Jacob, B. zu Soest (1602) 904 
- Thonis, B. zu Sundern, Gft. Arnsberg 

(1554-1567) 502, 508, 527, 558, 626 
Boerrhuisen, Thonies (Buecke, S Soest, 1592) 

823 
Boninck, Theyman (Gericht Hamm-Rhynern, 

1568) 640 
Bonckhaußen, Martin zu (Bönkhausen, Ksp. 

Stockum, Oft. Arnsbg. 1570) 666 
Borberch, Jorien zu (Ge1richt Wetter-Volmar

stein, 1555) 538 
Borde, Henr. mit dem, 'I' zu Soest (1567) 629 
Borgh, Berndt uff der, B. zu Hamm (1570) 

667 
(Borg, van der -), Jaspar, Stadtsekr. zu 

Soest (1518) 226 
Borg·ers, Henr., 'I' zu Soest (1562) 587 
Borgertss, Geert, Rm. zu Kampen a. d. Ijssel 

(1518) 226 
Borges, Joh., B. zu Soest (1507) 173 
Bmch, Else ther (Pelkum, Amt Hamm 1544) 

426 
- Cort tor (Gericht Soe5t); S. Verwandter 

Joh. tor - (ebd. '1') (1541) 399 
Borchardtz (Borcherdes), JOh., B. zu Werlr 

s. Bruder Gert, 'I' zum Nienhauß auf der 
Soester Landwehr (1572) 681 



Personen -Register 

Borchgreve, Berndt, B. zu Lippstadt (1558) 
573 

Borchhard, Hinr., B. zu Sosst (1511) 196 
Borchhauß, Anna, Ehefr. d. Jurgen Rucke

mHe zu Soest (beide 1567 'P) 630 
Borchmans, Elseke (Hamm, 1539) 357 
Bordeß, Gelldt (So eist) ; s. Ehefrau Cath. ZIße

mans (1552) 473 
Borman, Claes, Schultheiß zu Neer a. d. 

Maas (1435) 32 
Borseher, Ernst Gerrisen, gen. -, B. zu Rhei

ne (1576) 713 
Bartscherer, Rottger, B. zu Dnna; s. Ehefrau 

Anne Costers (beide früh. 'P); Kinder: 
1) Cath., 'P, Witw. d. Thoniß van Wypper
foerde, B. zu Soest; 2) Herm., (früh. 'P), 
dessen Sohn Joh., B. zu Iserlohn; 3) Sty
na (früh. 'P), deren Tochter Gerdr. Brachtz, 
Ehefrau d. Gordt Clofu, B. zu Arnslberg 
(1584) 780, 781 

Boschaeren, Hinderich (Herford, 1577) 723 
Base (Boße), Kunne (von Ascheberg), Bn. zu 

Dortmund (1543) 412 
- Thigges (Mattieß), B. zu Hagen, Gft. 

Arnsberg (1567-1569) 625, 660 
- Aderian (ebd.); s. Ehefrau Gerdrut Kob

gers (beIde vor 1602 'P) 902 
Boslse, Fron, Gerichtsfron und B. zu Oelde 

(1569) 659 
Bosels, Figge (Sosst, 1554) 518 
Boisseminge,die (1530) 303 
Boißenradt, Joh. V., Vikar zu Schönholthau

sen (1571) 676 
Bosevogell, Boesevoegell, BußefogeIl, zu 

Lang.scheid 
- Henr.; s. Ehefrau Stine Starcke (beide 

früh. 'P); Tochter: Margarete (1577) 720 
- Eberh. (1596) 839 
- Hinr. (1596-1599), 839, 882 
Botte, Boette 
- Jurgen, B. zu Allendorf, Gft. Arnsberg 

(1565-1569) 606, 652 
- Herm., B. zu Arnsberg; s. Ehefrau Gerdrut 

(beide früh. 'P); Kinder: 1) Anna, Ehefr. d. 
Godert Hoithmecker, B. zu Arnsberg; 2) 
Jurgen, dessen Tochter Enneke (beide 'P 
zu Soest) (1530) 302 

Bottel'brot, Botterbroit, Botte·rbrodes, Butter-
broith 

- Laurencius, B. zu Soest (1554) 523 
- Dorothee, Bn. zu Dnna (1537) 343 
- Dirick, B. zu Werl (1517) 223 
- Hinr., B. zu Werl (1548) 449 
- Joh., B. zu Werl (1577-1592) 722, 817 
Boitze, Botzen, Geschwister: 1) Steffen, B. 

zu Korbach, Waldeck; 2) Else (ebd.); 3) 
Daniel, B. zu Mengeringhausen; ihre Base 
Anne, Ww. d. Adrian Kulmans, B. zu 
Soest (1596) 837, 838 

Bouckman (Beuckman), Pavel (Soest), t; s. 
H. Ehefrau EIße (EIßeke); Kinder aus 
I. Ehe: 1) Dionisiusi 2) Swheer (1561) 583, 
586 

Bouckum, Joh., B. zu Soest (1548) 446 
Boumester, MeisterHerm. (Euskoirchen, 1553) 

493 
Bouwemester, Jorgen, B. zu Soest (vor 1530 

t), s. Boemestel!' 
Bovendhaels, Anna, 'P zu Soest (1611) S. 368 
Br .... , Math., Richter zu Geseke (1459) 54 
Brabeck, (Braetbeck, Braitbeck(e), Braedt-

Ibeckh usw.) WLlh. Kanoniker des Stiftes 
St. Patrocli in Soest (1554-1582 t); s. un
ehel. Kinder: 1) Meister Wilh. (vor 1591 
t); dessen Ehefrau Walburg Sluter; 2) An
na, Ehefr. des Joh. Wetdoill (1591-92) 816 

Brabender, Hinr., B. zu Dnna; s. Bmder Lu
deke feM.) (1461) 59 

- Joh., B. zu Dnna (1461) 59 
Bracht, Pavel (Pauel), B. zu Arnsberg (1530) 

302 
Brachteken, Gert, B. zu Hachen, Gft. Arns

berg (1526) 281 
Brachtz, Gerdruth, Ehefrau d. Gordt Cloith, 

B. zu Amsberg (1584) 780 
Brake, Joh. (Dortmund, 1522) S. 365 
BrackeIl, Herm., Rm. zu Hamm (1600) 888 
- Diderich van, Kanoniker zu St. Patrocli 

in Soest (1484-88); s. Bruder Godart 
(1488) 111 

Brandenhagen, Herm., Freischöffe zu Arns
berg (1527) 284 

Brandes, Brandis, Brarrdiß, ZeHon gen. Bran
dis, Zeliell gen. Brandyß, Evbsälzer zu 
Werl 

- Gosschalck SeUoI, gen. -, Bm. zu Wer! 
(1487) 107 

- Wilh. Zelion, g.en. -, Richter zu Wer! 
(1514, Sg1.) 212 

- Joh., Alt-Bm. zu Wer! (1518) 232 
- Godert ZelieIl, gen. -,B. zu We·rJ (1524) 

272 
- Wilh., kurköln. Rentmeister u. Brüchten

meister zu We'rl (1549-1572) 486, 689 
- Gert, der Ältere; s. Ehefrau Marg. Pape 

(Werl, 1572) 683 
- Herrn.; s. Ehefrau Judith v. Schnellen

berg (nach 1597) 842 
- Deithleff, Bm. zu Werl (1617) 957 
Brandt, Hans, B. zu Markoldendorf; s. Ehe-

frau Else (1566) 617,618 
- Herm. (Ostönnen, 1580) 745 
- Joh., t zu Soest (1524) 272 
Brane, Gerh. (Soest, 1483 t) S. 362 
Braß, Thomaß (Amt Hovestadt, 1561) 584 
Brasse, Warneke (Herford, 1577) 723 
- Thomas (Amt Hovestadt-tJstinghausen, 

1578) 726 

405 
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Braun, Joh., gen. Gulicher, B. zu Soest (vOlr 
1606 t) 929 

Bredeck, Hans Flö'rcke, '!Ten. -, Diener der 
Herrschaft Dippe (1605) 920 - Vgl. Floer
ken 

Bregt, Gel1dr., Ehefrau des Wilh. Voß (WerH, 
1613) 936 

Brecht, Joh., Bm. zu Hamm (1567) 621 
Brekelvelde, Joh. van, B. zu Lünen (1426) 26 
Bremeke, Bremke 
a) aus der Umgebung von Attendorn (Brem

ge, b. Helden 1) 
- Hennich van; s. Ehehau Eule; Söhne: 

1) Herbert van -; 2) Joh. van -; 3) To
nies Fatbender, B. zu Attendorn (1522) 
266 

- Caterine von -, Ehefrau d. Heineman 
v. d. Hart (heide fI1Üh. t); Sohn: Mich. 
Vatebender, B. zu Attellldorn; Bruder: 
Joh. van -; t zu Soels<i; Nelf~e: ThonilS 
van -, B. zu O~p'e (1549, 1550),455,462. 
-8.365 

b) aus der Umgebung von PleUenberg 
(Bremcke) 

- Rotger van (1492) 119 
- Joh., wrrd B. zu Soest (1568) u. ebd. t 

(1570) 665 
Bremer, Joh. de, B. zu Lippstadt (1454) 48 
- Hans, B. zu Schlawe (Pommern); s. El

tern, t zu Soest (1607) 926 
- Herrn., Sterbherr zu Soest (1592) 815 
Bremmer, Herrn., (Sta:dt-) Rentmeister zu 

Soest (1603) 917 (identi'sch mit dem VOT
genannten 1) 

BremesIsche, Thonyes van (Bremscheid, Ge
richt Eslohe); s. Geschw.: 1) Geze zu-; 
Ehefrau d. Volmar (eb1d.); 2) Eheke, zu 
LamLenJbecke, Gericht Es.lohle; 3) Grete, 
Ehefmu d. Snolden zu Hel,hagen, Gericht 
Eslohe; 4) Telman Hoppe v. -, t zu Soe5't 
(1495) 129 

Brencken (Bl1incke), Otte von, wil'd 1598 B. 
zu Soest, t aIs 1. Gat·te der Agathe Hal
lender; dies'e (1617) t zu Soest 954, 956, 
958 

Brencul, N., B. zu Soest; s. Ehefrau Greythe 
(letztere 1543 t) 418 

Brexell, Herrn., B. zu Lippstadt; s. Ehefrau 
Anna v. Affeln (1581-1602) 767, 915 

Erilen, Thonies van (Gevelinghausen, 1554) 
512 

Erilon, Joh. van, gen. Terikes (Eversberg, 
vor 1528 t) 287 - Vgl. Terikes 

Brinck, Hieronimus, B. zu Burg auf Fehma.rn 
(1590) 810 

Eryncke, Brincke, op dem 
- Herrn. (Affeln, Gft. Arnsberg, 1541) 395 
- Jasper (Gericht Schwelm, 1542) 404 
Brinekel, Hanß, Bm. zu Siegen (1471) 69 

406 

Brynken, Frederik van, Ritter (1393) 13 
Bl1inckhofif, JOIh. (Haltern, 1525) 278 
Brinekmann, Brynekman 
- EIsa, Ww. d. Wilh. Bodeker, Bn. zu Do'rt

mund, in H. Ehe: Ehefrau d. EveTh. Weg
man; ihr Bruder Henr., B. zu Soest ('r) 
(1601) 898,899 

- Merten, B. zu Dortmund (1601) 898 
- Goddert (Mühlhausen b. Unna, 1592) 828 
- Joh. (Gericht Dsting'hausen, 1538) 351 

(identisch mit dem folgenden 1) 
- JO'h. SuLI1hO'ff, gen. - (Dstinghausen, 

1551) 464 - Vgl. Suirhoff 
- Hunolt, B. zu Rüthen (1513) 205 
- Herrn. (Sieveringen, SW Soest, 1550) 463 
Brißke, Joh. (Wippringsen, 1592) 815 
Brisken (Bryssehen), Albert, B. zu Hirseh-

berg, Gft. Arnsberg; s. Ehefrau Cath. (bei
de früh. t); Kinder: 1) Christoph; 2) An
na; 3) Peter; 4) Grete, t zu Elfsen, SO 
Soest (1530) 309 

Broder, Hans, B. zu Neheim (1606) 925 
Broichauß, Heninch, B. zu Balve (1600) 800 
Broiche, Ermard van dem, Richter zu Eslohe 

(1495) 129 
Broichmann, Petrus, Gerichtsschreiber d. Ge

richtes Siersdorf, Hzgt. Jülieh (1579) 741 
Brocke, Thonies, B. zu Arnsberg (1576-1581) 

708, 755 
- Hienemann tom (Freigrafschaft Hundern, 

1468) 63 
Broyke, Joh. van Lunen, gen. van den -, 

t (zu Soest, 1475) 76 - Vgl. van Lunen 
Brockeman, JO'h. (Lünen, 1426) 26 
Erockhausen, ELse von, Ehefr. d. Herrn. Mol

ner, B. zu Allendorf, Gft. Arnsberg (beide 
vor 1602 t) 908 - Betr. ihre Kinder vgl. 
Molner 

Brockhauses, Marg1reit, Ww. des Meisters 
8teffan Steffans, gen. Koch (Soest 1592) 
822 

Broykhusen, Gert van (Gericht Stoekum b. 
Allendorf, Gft. Arnsberg, 1469) 65 

Eroickhusen, Herrn. zu (Bruckhausen, Gericht 
Beeck b. Duisburg, 1542) 406 

Broickhove, Else up dem (Gogericht Wer! 1, 
1553) 492 

Broekman, Jobst (Bönckhausen, Gericht AI
Iendorf-Stockum, Gft. Arnsberg); s. Ehe
frau Bele Schultekens; Sohn: Martin 
(ebd., 1615) 947 

Broseke, G. (SO'8st, 1477) S. 362 
Broseken s. Bruiseken 
Erudes, Anne, (früh. t); ihr Witwer Rutger 

Gunßberg (Wiltrop, Amt Dstinghausen, 
1598) 856 

Eruggeman, Goddert (BaIve, 1553) 498 
- Blasius, Gerichtsschreiber zu Dortmund 

(1567) 623 
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- Gübbel (Süest, 1592) 816 
- Jüh., Meister u. B. zu Unna; s. Ehefrau 

Anna Wynsels (1558) 569, 570 
Brueggemester (Brueggeman), Herrn., B. zu 

Deventer (1544) 424 
Bruggen, Meister Luicken vün der -, gen. 

Perlensticker, B. zu Hamm (1570) 667 
Brugger, Jüh., B. zu Süest (1554) 509, 518 
Brune, Troclus, B. zu SO'est (1553) 494 
- Herrn. (SO'est, 1554) 509 
- Jüh., B. zu Soest (1603) 915 
Brunerdes, (Bremscheid) (Gel'icht Eslühe, vür 

1495 t) 129 - für die Kinder vgl. Breme
ssroe 

Bruyn, Jüh., B. zu Unna (1529) 300 
Brunß (Braunß), Jacüb (Ksp. Lienen); s. 1I. 

Ehefrau Trine (1611); Kinder: 1) Trine 
(Cath.) (1611-1616); 2) Jüh., B. zu Wipper
fürth (1616); 3) Jurgen (Jüürien), B. zu 
Süest (t im Sümmer 1615) 932, 950, 951 

- Jüh., van Heninchusen (Henninghausen 
b. Allendürf üder b. Kübbenrode, 1518) 
227 

Brunstein, Henrich, B. zu Geseke (1551) 467 
Brurinchusen, Hinr. van (Balve, 1460) 58 
Bruiseken (Brüseken) (Iserlühn); s. Ehefrau 

EngeIe (diese früh T); Sohn: J üh. u. des
sen Ehefrau Marg. u. Kinder, sämtlich zu 
Süest t (1554) 506, 507 

Buchs, Alhei'dt (Türnich, Hzgt. Jülich, 1557) 
556, 561, 562 

Budde, Anne, t zu Soest (1569) 654 
- Didel'ick, B. zu Sundern, Gft. Arnsberg 

(1501) 142 
- Thüniß, Bm. zu Sundern (1554) 502 
- Herrn. (Umgebg. v. Werl bzw. Unna, 1592) 

828 
Budelswinge, Jüh., B. zu Unna; s. Ehefrau 

Kath. Arndes (1529) 300 
Budeners, Anna, Bn. zu Arnsberg (1509) 185 
Buddenmülners, Grete (Gericht Süest, 1554) 

516 
Budiker, Joh., B. zu Werl (1584) 777 
Bueck, Jüh. (Flerke b. Welver, 1598) 871 
Buecke, Leiffert zu (B., S Süest, 1540) 375 
Buicks, Hinr. Hühehüffs, gen. - (Gericht 

Hamm-Rhynern) - Vgl. Hühehüffs 
Buckhürnius, Jühannes, Notar des Güge

richts Iburg (1598) 861 
Bulberch, Peter; s. Ehefrau Gerdr. (Arns-

berg?, 1581) 758 
Bulberg, Jürgen (Erwitte) 
- Henrich, T zu Soest (1578) S. 367 
Bu1der, Vinc. (Zensis) (Menden, 1540-1543) 

388, 421 
Bulderinck, Diderich, B. zu W·etter (1573) 694 
Buldern, Alike van, Bn. zu Soest (1442) 43 
Buele, Herrn. (Scheidingen) - Vgl. Büele 
Bulleken (Betkens ?), Anna; Ehefr. d. Jurgen 

(Jürgien) Keigenhüff (Keyenhüff) (Amt 
Werl, 1609) 929, 930 

Bulck, Tonnis, B. zu Emden (1548) 440 
Buener, Tigges, einst "schulte" zu Wamel 

a. d. Möhne; s. Bruder Gückel (Süe5t), 
derselbe samt Ehefrau Else WuHfs und 
Kindern t (1616) 949 

Buenersche, die (Süest) (früh. t), Ehefrau 
I) d. JÜlh. Strattman (früh. t); II) d. Jasp. 
Steffens, T (1617) 959 

Bungeneor, Peter (Rüthen) 
- Tünis (ebd., 1583) S. 367 
- Albert (Gericht Stückum b. Allendürf, Gft. 

Amsberg, 1469) 65 
- Gr<ete, Bn. zu Allendorf, Gft. Arnsberg 

(1506) 171 
Büninckhusen, Herrn. zu (Büninghausen, 

Amt Hüvestadt, 1553) 488 
Bunckfordt, Gerdt (Wiedenbrück, 1598) 863 
Bunteleve, Joh., der Alte, B. zu Attendürn 

(1493) 121, 126 
Büren, Edelherren von und zu 
- - Jüh., d. Ältere, Krei,süberst d. Nie

derld.-We'stf. Kreises (1581, Sg1.) 
Jüh., d. Jüngere (1581) 760 

- Edelherren vün - zu Davensberg 
- - Junker Jüh. (1541) 397 
Buren, Alke van, Bn. zu Unna (1461) 59 

Hentz·e (Unna); s. Ehefr. Mette (beide vür 
1484 T); Kinder: 1) Hentze, B. zu Unna; 
2) Güdert; 3) Aleff; 4) Beleke; 5) Geseke 
(1484) 92 

Burgemeister, Gel'dt (Gericht Herdecke, 
1587) 789 

Burgg])ave, Burchgräve, Burggrafe, Burg
graeff 
Jüh., B. zu Erfurt (Sgl.); s. Eltern, T zu 
Süest (1586) 786 
Paul, B. zu Süest (1597) 849, 951 
- Vgl. Bürchgreve, zu Lippstadt 

Burßen. Anna in der, Herrschft. P.adberg; 
rhr Bmder J oh. in der - (Boesman). t 
zu Süest in der Nöttenstraße (1542) 402, 
403 

Bursers, Nülleken, B. zu Süest; s. Ehefrau 
EIsa (diese 1538 Tl 353 

Bus:e, Bue,s.e, Buisse 
- Jüh. (Bettinghausen, 1561) 582 
- Jüh. (Amt Hüvestadt, 1559) 578 (iden-

tisch mit dem vürigen bzw. fülgenden?) 
- Jüh. (Krewinkel, Amt Hüvestadt, 1553) 

488 
- Steffen (Amt Hüvest.-Dstinghausen, 

1607) 927 
- Diderim (aus Rüthen?), t zu Süest (1497) 

137 
- Patroclus (Gerimt Süest); s. Ehefrau 

Cath. (heide früh. t); Tochter: Gretecken; 

407 
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s. Verwandter Thomas (ebd.); deslsen 
Ehefrau Kath. (beide früh. '1'); heider 
Sohn: Patroclus (1531) 319, 320 

Buseman, Bußeman, Busman, Buschman 
- Joh., auf Buschmans Erbe im Ksp. Enni

ger; s. Ehefrau Cath. Teller (beide früh. 
'1'); Kinder: 1) Anna; 2) Berndt (früh. t?); 
dessen Sohn: Philips (Lips) 'I' zu Soest 
(wil'd B. zu Soest 1571) i 3) Hans (1597) 
843-845 

- Thoniß (Oberense, 1553) 492 
- Theiman, (früh. '1'); s. Sohn Jorg,en zu 

üstönnen; s. Schwester Elßa (frÜlh. 'I' ?); 
deren Tochter EIße, gen. de Helmiche
sche, 'I' zu Soest (1557) 563 

- Meister Hynrick (Soest, 1537) 344 
- NoUe (Soest, 1567) 623 
- Herrn. (Gericht WerI, 1514) 212 
Busell, Conr., Schöffe zu Udem, Hzgt. Kleve 

(1494) 127 
BußevogeH IS. Boesevogelil. 
Busch, Buesch, Bussch 
- Hinr. (Iserlohn, 1541) 396a 
- Severin Steffens, gen. -, B. zu Kamen 

(1576) 716 
- Peter, von Mengede, B. zu Soest (1532) 

324 
Buscher, Rotger (StoCkum b. Unna, 1555) 

537 
Butterbroith siehe Botterbroit 
Buters, Else, Bn. zu Unna (1479) 81 

CSiehebeiK 

D 
Dahl, Joh. von, PI'ediger zu Burg auf Feh

marn, '1'; S. Ehefrau Amte; Kinder: 1) An
neke; 2) ELsekei 3) Gesske; 4) Regyneke; 
(1590) 810 

Dale, Dalle 
- Herrn. van, B. zu Balve (1519) 255b, 259 
- Hans vam, Alt-Bm. zu Neuenrade (1495) 

133 
- Hans vam (ülpe bzw. Umgebung, 1475) 

75 
- Andreas vam (Soest); S. Ehefrau EnneCke 

(1534) 335 
Dalenhovet (Dalenhoved), Hanß, B. zu Lü

be<X; S. Vetter Herrnen, 'I' zu Soest (1534) 
332 

Daelhoff, Da,elhoM, Dailhove, Daelhoves 

408 

- Anna (früh. '1'); ihre Söhne: 1) Henrim 
(Gogencht Belecke); 2) Jorten; 
ihre Schwester Greyte, 'I' zu Soest (1588) 
795 

- Joh. (EUsen, SO Soest); S. Schwestern: 
1) Elßa, Ehefr. d. Joh. Goßman, B. zu 
Soest; 2) Figge, Ehefr. d. Everdt Kollen
metter (beide frÜlh. '1'); Tochter: En
necke, 'I' (1557) 555 

- Joh. (Meyerich, Amt Soest); S. Ehefrau 
Anna t, (1570) 669 

- Joh., 'I' zu Neumrgeseke; S. Geschwister: 
1) Anna, WW. d. Joh. Groenen (Groeven) 
(Lippstadt); 2) Heyneman (1554) 503 

- Heinemann, B. zu Soest (1554) 503 (iden
tisch mit dem vorigen?) 

Dannessche, die (Balve bzw. Umgebung); 
ihre Tochter: Alke Mette (1460) 58 

DaLsnidea:-, J oh. (Soest); S. Ehefrau Eisa Heng
stes, geb. zu Ense a. d. Möhne, 'I' (1567) 
624 

DavIdis, Jacob, 'I' zu Soest, als Chorsänger 
am St.-Patrodimünster (1575) 702 - Vgl. 
Christoffers, zu Hachen 

Degele, N. (Balve, 1466) S. 361 
Degenardt, Degenhart, Degenhardt, Degener, 

Degenerdt, Degennert zu Affeln, GH. 
Arnsberg 

- Hans (Joh.), B. zu Affeln (1504-1513) 162, 
209 

- Joh., B. zu Affeln (1538-1541) 347, 352, 
395 

- Anne, Bn. zu Affeln (1581) 748 
- Herrn., v. Pa,derbom (1508) S.363 
Degens, Cath. (Köln, 1557) 561,562 
Degen, Engelbert von, B. zu 'Soest (früh. '1'); 

S. Ww. Cath. Neusichen 'I' (1613) 935 
Degner, Henrich, Notar zu Rheine (1576) 713 
Dehen, Herrn., gen. Pottharst, B. zu Hattin

gen (1574) 699 
Deilinghoven, DeiHnckhoven, Delingkhoven, 

Del:inckIhoff 
- Martin (Mertin) von (WerI); S. Ehefrau 

Marg. Kochs; ~inder: 1) Herrn.; 2) Anna, 
Ehefr. d. Andres Smale (Schmale), (Coes
feld) ; 3) Gertr., Ehefr. d. Joachim Ku
lingh (Kulingk), B. zu Wer! (sämtlich ver
mutlich vor 1589 '1') 800, 809, 955, 956 

Deilmell, Deimele, Deimelen, DeimeUen, De
mell 

- Wulff, B. zu Amsberg (1573-1576) 691, 
705 

- Gerdt (Hagen, Gft. Arnsberg); S. Ehefrau 
Anne Aderians (beIde vor 1602 '1') 902 

- Albert, B. zu Soest (1530) 317 
- Ffie (früh. i'); ihre Tochter Agatha, 'I' zu 

Soest (1536) 342 
Steffen, B. zu Werl (1515) 219 
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Deiters, JQh. (Ehbinghausen, Amt Erwitte, 
1581) 762 

- J oh. (Amt Lünen, 1555) 530 
Deifhueß, RainQlt (Dortmund, 1554) 511 
Decker, Henneke, von Warmeke, T zu Soe5t; 

s. Schwester Kone (Rüllhen, 1484) 90 
Delbruggers, Gebbele, B. zu Lippstadt (1454) 

48 
Delecke (Delck, Dellick, Delliche) 
- JO'ist zu (1540) 371, 315 
- dey swarte Jorgen zu (1540) 375 
- Thonies zu (van) 1540-1564) 375, 382, 485, 

601 
DeLwich, Hailger zu (Dellweg, Landgericht 

Kürten, Hzgt. Berg, 1570) 668 
Demecke (Deymecke), Hinr., B. zu Menden; 

5. Ehefrau Griete (1540) 388 
Demoed (aus Lüdenscheid ?), T zu Soest 

(1428) 28 
Denken, Metken (Neer a. d. Maas, 1435) 32 
Deppe, Hinr. (Meyerich, NW SO'est, 1603) 

912 
- Thomas, B. 2lU SOIest (1548) 444 
Derken, (N.), T zu SO'est (1570) S. 367 
Dememann, Joh., Standgenosse d. Gerichts 

Soest (1534-1545) 335, 339, 344, 355, 366, 
368, 370, 311, 382, 396, 398, 399, 403, 413, 
414,416,419,424,421,430 

Dessei (Deyssel), Herrn. (Soest, 1416-23) 60 
Detmars, Anne, Ww. d. Joh. Cloitman, zu 

Epsingsen (SW Soest) (1580) 745 
- Joh. (Soest, 1602) 904 
- (Dettmar), Herrn., B. zu Werl; s. Ehefrau 

Anna Heckers OIder Ve1'ings (1577) 722 
Deußbergh, zu Warstein u. Elfsen b. Soest

Vgl. Duißbergh 
Dicke, Zensinck (Scherfede, 1569) 654 
Dickehude, Joh. (Soest) (früh. T); s. Ehefrau 

Gerdruyt, T zu SQest; Kinder: 1) Elysabet, 
Ehefrau d. Meisters Brecht Larman, B. zu 
Menden; 2) Gerdruyt, Ww. d. Coirt Duyt
sche; 3) Else, Ehefr. d. Hinr. Muyr (beide 
früh. T) - Kinder: Sensis u. Kath. (1568) 
635 

Dieckgreber, Recquin, B. zu Rüthen (1582) 
770 

Dyckman, Die'krrnan 
- VOIlmar, der Alte (Geseke, 1485) 98 
- Lambert (Soest, 1592) 816 
- Anna, Ehefr. (ab ca. 1557) d. Joh. Straet-

man, zu Soest, jetzt Witwe; ihr Sohn 
Dellhmar (1598) 855 

- Hinr., B. zu Wer! (1515) 219 
Dildorps, Hinr., B. zu Ahlen; s. Ehefrau Hel

leke (beide früh. '1'); Kinder: 1) Gerdr., 
Ehefr. d. Hinr. Kleymans, B. zu Ahlen 
(beide früh. '1') ; 2) Aleke, gen. die Funcke
sche, Bn. zu Soest, im Haus Nysinck, T 
(1539) 369 

Dielhase, Hinr., B. zu Altena (1478) 79 
DilUan, Berndt (Gericht Soest, Ksp. Borgeln?, 

1554) 505 
DiemelI, JO'h., Standgenosse des Gerichtes 

Soest (1589-1593) 803, 806, 824, 830 
Dinker, Diderich tDlri<:h) von, B. zu Hamm 

(1568) 640, 644 
Dinckerman, Jurgen, B. zu Werl; s. Ehefrau 

Cath., T (1562) 587 
- Diederich, T zu SOIest; s. Erbin Alheid 

(wo ?) (1508) S. 363 
Dyntsche, Else zu (Dinschede, 0 Arnsberg, 

1485) 97 
Dypenbroick, Joh. v., Richter zu Beeck b. 

Duisburg (1542, Sgl.) 406 
Diricks, zu Hamm - Vgl. Vette 
- 11es, B. zu Olpe (1564) 602 
Dirichs, Anna geb. Kremers (Soest, 1565 T) 

609, S. 366 
Dyßelkamp, Joh. (Gogericht Iburg, 1598) 861 
Dyetz,e (Dietze), OttO' V., Amtmann der Gft. 

Nassau (1472, 5gl.) 70, 71 
Dieze, Gheerde van, B. zu Deventer (1410) 

22 
Doick, Joh. (Ebbinghausen, Amt Erwitte, 

1581) 762 
Doeckman, Joh., B. zu Geseke (1533) 327 
Dockschere·r, Meister Geerd (Soest, 1536) 

341 
Dol11eman (Doilman, Dolman), Ev'ert 

(Ewerdt), B. zu Danzig (1518) 228, 234 
Dolphus (Dolffhuß), van Boeckem gen. -; 

Erbsälzerfamilie aus SassendQrf, später 
Soester Patrizier- V'gl. B ... 

- Thonyes; s. Ehefrau Anna Clepprinck (be'i
de früh. 'I' ?); Kinder: 1) Thonyes, dessen 
Ehefrau Kath.; 2) Ennecke, Ehefr. d. An
dreas vam Dale (1534) 335 

- GOIddert, 'I' zu So,est (1599) 887 
- Ww. d. Joh. (vor 1611 T) 959 
Dommes, Heynemann, B. zu Eversberg (1528) 

287 
Donne, Nollecken, B. zu Geseke (1459) 54 
Dmldelant, JOIh. (CoesJie'ld, EIlIclJe d. 14. Jh.) 

17 
DOTen, Herm. von, Bm. zu Lübeck (1586) 784 
Dorendal, Thomas (oder Tonies?) (Soeo5t, 

1502) 152 
Dorendaell, Joh., Sterbhen d. Soester Rates 

(1530-1531) 308 - S. 9f. 
Dorep (?), Herrn. V., (Soest, 1488 t), S. 363 
Do'riIllges, Herrn. (VolkmClJrsen, 1487) 108 
Doerman, Gert (Gericht Soest, 1544) 424 
- Hinr., (früh. T); s. Ww. Else, Bn. zu Soest 

(1531) 322 
Dorn, Rutger, zum, Schöffe d. Landgerichtes 

Hal1denberg, Hzgt. Berg (1579) 736 
Dorneman, Albert, Rm. zu Paderborn (1549) 

452 

409 
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- , zu Soest - Vgl. Weyse 
Dorpe, Joh. Wynninck, oder boven dem -

(Affeln, vor 1504 t); Sohn: Joh. boven 
dem-; s. Ehefrau: Frederen; Sohn: Bernd 
boven dem, Freigraf u. B. zu Affeln, Gft. 
Arnsberg (1504) 162 

Dorpmunde, Hennecke van, t zu Soest (1454) 
48 

Dorre, Henr., B. zu AttendO'rn (1522) 266 
Doerslaich (Dorslages) Hinr., de groite, Ksp. 

Veischede; s. Ehefrau Rille (be'ide früh. 
t); Kinider: 1) Peter Schrabe (Benolpe); 
2) Cath., t zu SO'est (1514) 211 

DO'erstman, Dorstman 
- Thonis (Fröndenberg, 1556) 552 
- Joh. (Menden, 1543) 521 
DO'eseberch, RenO'lt, B. zu Dortmund (1504) 

161 
Doessel, Meister Joh., B. zu Gräfrath b. So

lingen (1556) 550 
Draemes, Joh., B. zu SO'est (1504) 164 
Drasehecke, ThoIliIgs v. (Drasenheck, b. 

Remblinghau:sen, 1554) 331 
DrattO'ger (Drottoger), Thonies, B. zu Allen

dcrf, Gft. Arnsberg; s. Ehefrau Gerdrut 
(heide früh. t); Töchter: 1) Else Wilkes; 
2) Kath. Kellerrnan; s. Schwester Styne, t 
zu Soest als w,w. d. J O'h. Reymensnyder 
(1527) 283, 610 

DraVle, Gerh. (Gert), B. zu SO'est (1597, 1598 
T) 849, 851, 881, 883 

- AdO'lf, zu SO'est (1598) 868 
Dregehase, Jch., B. zu Hamm (1530) 306 
dregt(er) , Jch. de (Kamen, 1481) 86 
Dreiger, JO'rgen, B. zu SO'est (1555) 539 
Dreickes, Gerdr. (Allendorf, Gft. Amsberg, 

1540) 373 
Dres, Dreß, Dreeß, Dreses 
- Dres (Gogericht Erwitte, 1598) 877 
- Pet., B. zu Rüthen (1582) 770, 771 
- Jurgen, B. zu Soest (1503) 157 
- Jurgen ('OeO'rg), StaIlJdgenosse b. Gericht 

Soest (1589-1617) 803, 806, 812, 824, 830, 
852, 855, 867, 868, 871, 883, 893, 895, 904, 
912, 913, 915, 959 

- Gertr. Berndtes gen. -, t zu Scest (1584) 
783 

- JO'h. (SO'est?, 1518) S. 364 
DreseU, DLd. v. (Ksp. Balve, 1519) 259 
Dreseler, Dresseier, Dreßler, Dr.eßlar, Drie-

ßeler, Dreißlar 
- Mette (Gericht Hamm, 1484) 93 
- Herrn., t zu Soest (1486) 102 
- Herrn. (SO'est); s. Ehefr. Anne Schungell 

(unehel. Tochter d. Hauses Echthausen) 
(beide früh. t); Sohn: Albert (Albrecht) ; 
t zu Soest 1597, Juni 24; dessen Ehefrau 
Agate HoUender (1612 t; s. (Herrn.) 
Schwester: Cath. - gen. Bauendalß, 

410 

(früh. t) 855, 861, 862, 933, 956, 957, 958 
- S. 368 

Dresinck, MeQster Dr. Andreas, (Arzt ?), t zu 
Soest (1484) 94, 98 - S. 362 

Drieger (Dreigger, Dreygers). Patrodus, B. 
zu Soest; s. Ehefr. Cath. (1548) 442 

DrincktlUth (Drynckituth, Drinckuth), Hinr., 
(früh. t); Sohn: 

- Joh., B. (ab 1426) u. Stadtschreiber zu 
SO'est t (1440) 38, 40 - S. 361 

Dröge, Cath. (Gericht Soest, 1570) S. 366 
Droge, Jurgen, MüHer (Gericht Ostinghau

sen, 1598) 880 
Droicke, Thom1!ieß, B. zu Geseke (1551) 467 
DroHer, Jurgen, B. zu SO'est; s. Ehefrau Cath. 

(1602) 906 
Drol!sha'gen, Drolßhagen 
- Joh., aus Drolshagen, zu Soest; s. Ehe

frau EIse (beide 1529 t) 294, 296 
- Matheus (Mattheiß, Teus). B. und Glas

macher zu Soest (1573, 1606 t); s. Schwe
ster Elsche (EIßken) Salthamers, (vor 
1601 t) 695, 895, 896 

- Joh. (wO'?, 1513) S. 364 
Droste Droiste 
- Jorgen (Ksp. Allagen, 1603-1618) 911, 961 
- Joh., Mes'sermacher u. B. zu Arnsberg 

(1541) 394 
- Buirchardt, B. zu Amsberg (1567) 624 
- JeO'rgen, t zu Einkhausen im SO'ester Ge-

biet (Enkesen im Klei oder Enkesen b. 
Paradiese oder Ehningsen) (1615) 945 

- JO'h., Gogreve d. Gogerichts Erwitte (1554 
his 1582) 510, 543, 582, 724,725, 762, 772-
S.368 (?) f. 

- HenI1ich (Henniche). GO'greve d. Goge-
r.ichts Erwitte (1598-1614) 876, 877, 941 

- Hans (Ksp. HeUefe1d, 1530) 305 
- Lambert (Lütt ringen, SO Werl, 1609) 929 
- Thomas (Meinkenbracht, 'Oft. Arnsberg, 

1540) 380 
- JO'h., Rm. zu Münster (1440) 39 
- Everwin, Stadtkämmerer zu Münster 

(1503) 159 
- Claes (Oherbergheim oder Mülheim a. d. 

Möhne); s. Ehefvau Else ~he'Lde früh. t); 
Kinder: 1) Cath., Ehefrau d. Joh. Schulte 
zu Kallenhavdt (heide früher t); 2) Else, 
gen. Flerckmans; t zu So,est al's Ehe!r. d. 
Flerckmans, B. zu Soest (1603) 911 

- Ww. Ursula "zum Hondcrpff" (Amt 
Ostinghausen); ihre Tochter Marg. (t), 
Ehefrau d. Joh. Horttcken (t) u. Kind (t) 
(1589) 804 

- Joest, Heu zu Schweckhausen b. Stock
larn (N Scest) (1540-1553, Sg1.) 378, 487-
S. 14 

- Henr., t zu Soest (1567) S. 366 



Personen-Register 

- Gohbel, gen. Schoppe, B. zu Warstein 
(1540) 389 

- Elizabet, Kellne:vin d. Klosters Welver 
(1577)718 

- Hinr., der, f, u. Kinder (1441) 41 
Dmdevader, ClaYls, B. zu Eversberg (1528) 

287 
Dmege, Lambert (Gericht SOiest, 1541) 399 
Druve, Dreiß im; s. Ehefrau Anna Custers 

(1598) 881 
Dubbe, Hinr., B. zu Iserloihn (1518) 229, 233 
Dudinckhus, Hinr., B. zu Menden (1477) 78 
DudysteIl, Joh., B. zu SOiest (1531) 319,320 
Dud]ster, Joh. (SOIest, 1518) 233 
Duker, EIer, B. zu Bremen (1512) 202 
- Melles, (vor 1518 f); Kinder: 1) Gert, 

wird (1491) B. zu Soest, f zu Soest (1518); 
2) Elseke (früh. f), Ehefrau d. Joh. Rid
der (zu Werl) (1518) 232 

Dulcken, Everh. v., Wundarzt zu Elberfeld 
(1612) 933 

Dullen(n), Jurgen (Herrsch. (Hoh.-) Limburg, 
1604) 916 

Dume, Duyme, Dumen 
- Geschwister (Iserlohn, 1544) S. 365 
- Henr. (Schwerte, 1544) S. 365 
- N., Vikar (Soest, 1544 f) S. 365 
- Herm., B. zu Soest (1573) 695 
- Herrn., B. zu Soest (1601) 895 (identism 

mit d. vorigen?) 
- Gossen, B. zu Wetter (1549) 454 
Dungelen, Herm. van, Amtm. zu Altena 

(1503) 149 
Dunnebeyr, Eve:vd, B. zu Iserlohn; s. Ehefrau 

Gerdr. (früh. f); Tochter Styne (1439) 36 
Dunck.en, Greyte des (Lang scheid, 1430) 30 
Duncker, Joh.; seine Ehefrau Tryne (beide 

früh. f); Kinder: 1) RUitger, zu Alten
hellefeld, SW Arnsberg; 2) Wilh., f zu 
Soest (als Hausdiener); 3) _Greyte, Ww. 
des Herm. Menne; 4) Tryne; 5) Gerdr. 
(1530) 311 

Duncker, Pet., der Dicke (Buecke, Gerimt 
Körbecke, 1540) 375 

- Henneck.e, von Delecke a.d. Mähne (1511) 
199, vor 1555 f wie seine Ehefrau Else; 
K!inder: 1) A~ke, Ehefr. d. Joh. Stopp es 
(Hiddingsen, SO Soest) ; 2) Gerdr.; 3) J oh.; 
dessen Sohn Thoniß -, zu Deleck'e; 4) 
EIsa Svuercken (od:er Suvercken), Ehe!r. 
des Jurg. (Korte) (Delecke) ; 5) Zyre (De
lecke, 1555) 531 

- Hans, Alt-Bm. zu Hagen, Gft. Arnsberg 
(1471) 66 

- Joh., geb. auf dem Sieplinghof b. Beu
singsen (SO Soest), (früher f); s. Sohn: 
Joh., B. zu Lippstaidt; dessen Ehefrau 
Pelmeken; Kinder: 1) Joh.; 2) He'rrn.; 3) 
Else; 4) Anna 

- - aus d. Sieplinghof's Schwester: GeJ.1dr. 
van dem Tenckhave, gen. -, (früher f) 
(1529) 301 

- Joh., der Alte, (früh. f); sein Sohn: Joh., 
von Lippsta:dt; seine Schwester: Gerdrut, 
Ww. d. Tonyes Ludeke (Lueke), Bn. zu 
Soest (1504) 164 

- Arme, Ehefrau des ... ; ihre Kinder: 1) 
Cath., Ehefrau d. Jon. Nagelsmedt, B. zu 
W'erl; 2) EHde'With; deTen Tochter EIßke 
Coe:vde, f zu Soest (1584) 777 

- Cretius (Wippringsen, S Soest, 1555) 531 
Duyrkop (Duynkop?), Gebr. (Gericht Me-

Ischede, 1511) S.364 
Dusberg, zu, Geseke 
- Arnd, 
- Bele (1485) 96 
Duseberg (Duseberch, Dusenbergh), Meiste'r 

Ernst (Meiste, 1598-1599) 857, 881, 883 
Duißbergh (Deußbergh), gen. Kramer (Kre

mer), zu Elfsen, Warstein und Mülheim/ 
Möhne - Vgl. Kramer 

Dussel, Amdt, Schöffe zu Hück.eswagen 
(1598) 869 

Dußinges, Greite (Allendorf, Oft. Arnsberg, 
1540) 373 

Dusterhoff, Duesterhoff, Dusterhoves, Duy
sterhaves, zu Affeln 

- Greite (Grlete), En. zu Affeln, Gft. Arns
berg - Vgl. Wygger (1550) 458, 461 

- Geschwister: 1) Jost, von Affeln; 2) Joh., 
im Grauen Kloster zu Soest, später B. zu 
Lübeck; 3) Thonnieß (wird B. zu Soest 
1534), f zu Soest samt seiner Tochter; 4) 
Anna; ihr Vetter Joh. (1581) 763, 765 

Dusterloe, Dusterloi 
- Jasper, B. u. Rm. zu Neuenrade (1559) 

577 
- Joh., B. zu Neuenrade (1568) 641 
Duttinck., Her:m., B. zu Warendorf (1597) 845 
Duytsche, Coirt (früh6lr f); seine Ehefrau 

Ge:vdruyt DickehUide (MendJen od. Soest?, 
15(8) 635 

Dutze, Heyne van, Ehefr. Kath. Wintzeppers 
(Wyntzeppers). Ksp. Netphen, Gft. Nas
sau (-Siegen) (1471-1472) 69-71 

Duve, Jorgen, B. zu Hirschberg (1530) 309 
Duvenhogger, Jacob (Affeln, Gft. Arnsberg, 

1538) 354 
Dworch s. Gerwin 

E 
Ebb ecken , Herm. (Gericht So,est, 1528) 285 
Ebberch, Tonis, B. zu So'est; s. Ehefrau Cath. 

Boele, von Neuenrade (diese 1559 f) 577, 
579 
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Ebberts, Ebbertz, Ebberz, Elbertes 
- Elisabeth, gen. Isenkremerin, Ww. eines 

B. zu Kassel; ihr Sohn Martyn (Mertin), 
"genant Iserenkremer van Kassell" (1532) 
324,325 

- (Ebberzl. Cath. u. Elis., zu Neheim, als 
Erben des 'I' Adrian - zu Soest (1562) 
S.366 

- Thonis Katte, gen. -, 'I' zu Soest (1577) 
719 - Vgl. Katte, zu Büuinghausen 

Ebbickman, Herrn. (Holzwickede, 1549) 453 
Ebell, Thoniß (Höingen, Amt Wer! 1553) 

492 ' 
- Lambert (Nieder-Höingen, 1601) 893 
Ebele, Hinr. (Hewingsen, Gericht Körbecke, 

1553) 485 
Eccheister, Jaspar, Provisor d. Hl. Kreuz

Hospitals zu Köln (1544) 425 
EgeisborCh (Egelsberch), Arndt op der, Stand

genosse b. Gericht Wetter-Volmarstein
Herdecke (1554-1555) 521, 538 

Eggar;diruc, Margaryta, Ehefrau d. Sifridus 
(aus Soest) , zu Reval; Kinder: 1) Herrn. 
(eM.); 2) Lodowicus (ehd.); 3) Conr., Rm. 
zu Reval; 4) AlheY'dis, 'I' zu Soest (um 
1325-27) 2 

EggeJ1des, Hinr. (GeriCht Soest, 1534) 336 
Eggerinckhoff, Jacob (Go-gericht Stwmberg, 

1545) 428 
Eggers, Margrete (Lübeck, 1586) 784 
Eghman, Heinr. (Gericht Har'denberg, Hzgt. 

Berg, 1579) 736 
Eiginckhus, Geschw., (wo?, 1488) S. 363 
Eych(en), Hinr. ter (Allendorf, Gft. Arnsberg, 

1486) 98a 
Eichen, Georg zun, Schöffe d. Landgerichts 

Kürten, Hzgt. Be·rg (1570) 668 
- Arnold von den (Ksp. Netphen, 1471 bis 

1472) 69, 70 
Eichendnrff, Peter zu, Schöffe d. Landge

richts Kürten, Hzgt. Berg (1570) 668 
Eikel, Joh., Schöffe des Gerichts Werl (1617) 

957 
Eykelberen, Hylle tGericht Soest, 1488) 111 
Eickeiberens, Elisab. (wo?, 1517) S. 364 
Eickholt, Eyckholt 
- Jurgen, B. zu Hamm (1531) 321 
- Jurgen, B. zu Hamm (1556) 545 (identisch 

mit dem vorigen?) 
- Hans uf dem -, geb. v. der Horst (Herr

schaft H. a. d. Ruhr?), (früh. '1'); s. Ehe
frau Stine; ToChter: Gerdraut, 'I' zu Soest 
als Ehefr. d. Meisters Herrn. Swe,rtfegers, 
B. zu Soest (1574) 699 ~ 

Eickhof, Friedrich uff dem (Bremen, Gericht 
• Werl, 1609) 929 
Eyckhoeve, Heyneman up dem, Ostentrop, 

Ksp. Schönholthalusen, (1526) 280 
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Eynwalders, Jurgen; s. Ehefrau Styneke Beer-
mans (diese 1507 t zu Soest) 174 

Eisschers, Frederen, 'I' zu Soest (1540) 388 
Ekeibers, Joh. (Soest, 1481) 85 
Ekelboem, Gert, B. u. Eisenkrämer zu Soest 

(1514-1532) 324 
Elen, Wolff, Schöffe d. Ger>ichts Simmern 

unt. Dhaun, a. d. Nahe (1579) 730 
Eller, This, von Hewingsen (SW Soest) 

(1601) 901 
Elinckhueß, Clauwes, 'I' zu Soest (1503) 153 
Eelinckhuss, Everd, (Stadt-)Kämmerer zu 

Soest (1552) 473 
Elmychusen, Dydel1ich van (Gericht Valbert, 

1500) 139 
Elmynchusen, Ffrancke van, wil1d (1500) B. 

zu Soest, 139 
EIner, Joh. van (Werden a. d. Ruhr). (frü

her '1'); s. Ww. CalJh.; Söhne: 1) Ludger 
v. -; 2) Eggert v .. 'I' zu Soest; 3) (?) Joh. 
(natürl. Bruder d. Ludger) (1539) 356 

Elp, Henr. zu, (Elfsen ?, SO Soe-st); s. Ehe!r. 
Eisken; Kinder: I} Heintken Telpe; 2) 
Joh. v. Beeck, B. zu Wesei; 3) Wemmer, 
zu EUsen; 4} Mette Gatermans, (sämtl. 
früher t) (1542) 406, 407 

Elsen, Joh. van (Ksp. Balve);s. Ehe!r. Grete 
(beide früher t); Kinder: 1) Herrn.; 2) 
Joh., B. zu Balve; 3) Hinr. (Soest); 4) 
Else, t als Dienstmagd zu Soest (1554) 
500 

EIsig, Peter, Schöffe zu Euskirchen (1553) 
490 

ElverfeId, Joh., B. zu Dortmund, (früh. t?); 
Sohn: Herrn. (1511) 195 

- Herren v. -, zu Herbede, Schotte (1553, 
Sg1.) 476 

Elffhusen, Thonies zu (Elfsen, SO Soe'st, 
1553) 475 

Emmeke, Henr. (Herrschaft Padberg, 1542) 
402 

Emmerlinck, Pet. (Brens.chede, Gericht Stok
kum, Gft. Arnsberg, 1568) 647 

Emerlinges, Bele, 'I' zu Soest, Ehefr. d. Herrn. 
Lining (1493) 120 

Emerlingh, Georgh (Schliprüthen, 1578) 728 
Eminckrick (?), Joh., t zu Soest (1481) S. 362 
EmmesChe, Arnd upr (Dortmund); s. Ehe-

frau Lysa Voß (beide früh. t); Kinder: 
1) Heinr. uper -; 2) Else upper - (1563) 
595 

EngelI, Berndt (GeriCht Werne-Ascheberg, 
1541) 397 

Engelbertes, Alke (aus der Umgebun·g von 
Grevenstein), Bn. zu Soest (1485 t) 97 -
S.362 

Engellandt, Hinr. (Soest, 1579) 734 
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Engeln, Gerdt, u. Ehefr. (Erwitte). (beide frü
her '1'); Tochter: Gerdrudt, Ww. d. Joh. 
Kleynen, zu Soest (1534) 331 

Engelstede, J. (Lübeck, 1513) 693 
Ennest, "dey grothe Thonys van -" (Enste, 

NW Mescb:ede, 1541) 390 
Enße, Adrian v., Droste d. Amtes Stromberg, 

(1580, Sg1.) 144 
Ensekingen, Joh. van, B. zu Soest (1515) 219 
Enselman, Hynr. (Gegend Iserlohn-Balve, 

1538) 348, 349 
Ensscheringen (Enßringen), Joh. van (Soest) 

(früher '1'); 'so Ehefrau Eiseke (EIßke) van-, 
gen. in dem Wynhuise, Tochter d. Bernt 
v. Hilbeck, B. zu Werl (1548), 449, 451 

Enste, Thonys zu - Vgl. Ennest 
Entrup, Steffen zu (Ksp. Diestedde, 1519) 

138 
Epping, Webbele (Webbeleke), v. Soest, Ehe

frau d. Hinr. Warendorp zu Münster; ihr 
Bruder Joh. (sämtI. vor 15'03 '1') 154, 159 

- Anne, Ehefrau (in II. Ehe) d. Heim. 
Schockman, gen. - (Soest); ihre Kinder 
aus 1. Ehe: 1) Jorgen; 2) EIße, Ehefr. d. 
Heinr. Kremer zu 80est; 3) Heim., B. zu 
Geseke (1601) 891 

Erdtman, Jobst, B. zu Neheim (1602) 9D4a 
Erffte (Erwyte), Him. van, gen. Grolle, (früh. 

'1'); s. Sohn Hinr. v. -, gen. Grolle, B. zu 
80est, '1'; s. Schwestern: 1) Kath., Bn. zu 
Sundern; 2) Gerdr., Ehefr. d. Dyr. Rewl, 
(früh. '1') (1501) 148, 15'0 

Erleman, Hanß (Hellefeld) ; s. Ehefrau Else 
(heide früh. '1'); Kinder: 1) Thomas, Bäk
kerlehrling zu 80est, dann Bäcker im Klo
ster Parardies b. 80est, '1'; 2) Herm., im 
Lande Böhmen (Tachau) ; 3) Hanß (ebd.); 
4) Marg., Ehefr. d. Pet. Riße, zu Paradiese 
,b. 80est; 5) Anne, Ehefr. d. Joist Mesters 
zu Hellefeld (1513) 691 

Erlhoff, Joh. (Ostinghausen, 1554) 5'01 
Ermell, Joh. van, B. zu 80est (1542) 4'03 
Ervethe, Renfridus de, miles (13'09) 8. 14 

Anm.59 
Erwedes, Herm. (1505) 161 
Esbecke, Albert van, Ratsschreiher zu Lipp

stadt (1454) 48 
Esebern (Essebern), Gobbel van, aus Eisborn 

(N Balve), B. zu Soest ab 1456 ('I' vor 
15'01); s. 80hn Thonyes van -, gen. Or
tenberch, 'I' zu 80est; s. Bruder Hans tor 
Hove, v. Eisborn (früh. '1') (1507) 116, 179 

Eseldryber, Herrn. (80est) ('I' vor 1569); s. 
Ww. Mette ('I' 1569) S. 366 

EskJen, Joh., v. Lippstadt; Ehefrau (1601) 893 
Esselinck, Diderick, Richter Zu Soest (1534, 

1536, 1539, 8g1.) 335, 339, 339a, 355, 31'0, 
als Zeuge gen. (1530) 312 

Essen, Eßen 

- Henneke von, Richter zu Arnsberg (16'09) 
93'0 

- Nolleke (No1ken) van (Gericht Hirsch
,berg bzw. Belecke, 1500-1501, vor 1519 
'1'); s. Töchter: 1) Else (1519); 2) 8ylie 
(1519); 3) Grete (1519); seine 8chwestern: 
1) Else, zu Brüllingsen, NO Körbecke 
(15'0'0-15'01); 2) Grete (Greyte) Peters, 
zu Echtrop (1500-1501); 3) Ida, 'I' zu Soest 
(1519) 14'0, 141,258 

- Dreys van, B. zu 80est (153'0) 301 
Esscherman, Degenhart, B. u. Rm. zu Neuen

rade, (1559) 5n 
Eßig, Joh., B. zu Lippstadt; s. Ehefrau Marg. 

Schulte (1601) 892 
Esleve, Volpert van, Standgenosse b. Gericht 

Eslohe (1495) 129 
Esling, Eslinges, Eßlinck 
- Hinr., gen. 8pikerman, Freischöffe zu 

Arnsberg (1521) 284 
- Joh., v. Hüsten, wird B. zu 80est (1580) 

62'0 
- Kunneke, v. Müschede (SW Arns,berg), 

Ehefrau d. J oh. Lorinchuiß, des Alten 
(beide vor 1527 T) 284 

- Else, Ehefrau d. Bertoldt Balcke (Nehe,im) 
(1606) 925 

- Jacob (Neheim); s. Ehefrau Marg. Huest
man ('be~de vor 1561 T) 620 - Vg1. für 
die Kinder unter Huestman 

- Joh., gen. Knocke, Priester, T zu Soest 
(1529) 298 

- Thoniß, "schulte" zu Wennigloh (SW 
Arnsberg); seine Ehefrau Anna (beide 
früher t); Töchter: 1) Stine, Ehefr. d. Tho
niß Clotes, zu Untrop (NO Arnsberg); 2) 
Else Munstermans; t zu 80est (1558) 515 

Es.tekink, Eiseken (Geseke, 1485) 98 
Estinckhauß, Caspar, Gogreve d. GÜ'g·erichts 

Stromberg (1579) 138 
Euiskirchen, Tylman WoIM, gen. van -, T zu 

Soest (1553) 49'0 - Vg1. Wulff (Wolff) 
Eulmans, NoUe, B. zu Soest (1517) 719 
Eveldes, Ewald (Go gericht Erwitte, 1588) S. 

368 
Everdes, Evert (Amt Ostinghausen, 1598) 

856 
- Jurgen (Oberense, 1553) 492 
- Bele (Gericht Soest, 1541) 396 
- Joh. (ebd., 1548) 45'0 
Everman, Dirick, B. zu Hamm (1568) 646 
Evinckhuß, Thomas, Küster zu Borgein (NW 

Soest) (1566) 618 
Ewald, Hinr. (früh. T); seine Töchter: 1) Grei

te, Ehefrau -d. WesseI Schroder, Bn. zu 
Unna; 2) Frere (Frederen), Magd d. Joh. 
Stuve zu Soest, (wird Bn. ebd. 1418, T 
1509) 186 

Ewaldes, Jorien (15'05) 168 
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Pe·rsonen -Re'gis1Jer 

Ewaltz, Joh., Freischöffe (zu Dortmund) 
(1543) 412 

Eweltz, Joh., B. zu Unna (1569) 651 
Ewinckhusen, Heyneman van (Iserlohn), s. 

Ehefrau Else (beMe fruher f); Kinder: 
1) GÜlschalck, 2) Agatha, 3) Palme, 4) 
Kath. Preesell, t zu Soe5t (1551) 465 

F, V 
Fabri, Joh., Kanoniker zu Diez a. d. Lahn; s. 

Schwiegermutter, t Soest(1574) 698 
Vaget, Vage des s. Vogt, Voget, Vogedes 
Valbert, Joh. (Gericht Valbert, 1500) 139 
Fa1debeer, Ffallebeyr, Valdebeir (Soest) 
- Joh. Veselryng, gen. -, B. zu Soest, t 

zu Soest (1517) 222 
- Gerlach, t zu Soest (1542) 408 
- Barbara (t 1569) zu Soest s. Smithman 
Valekamps, Christoffer, B. zu Bielefeld 

(1601) 891 
Valen, Marg., Ehefrau d. Bertoldt Kloster

buseh, zu Waldhausen, Ksp. Mülheim 
(beide vor 1613 t) 934 

Valenbock, Peter zum - (Fahlenbock, W 
Wipperfeld, Hzgt. Berg, 1570) 668 

Valentin, Cuonr., Stadtspielmann zu Werl 
(1617) 956 

Valcke (Falcke), zu Lübeck. bzw. Soest 
- Marten, s. Ehefrau Marg. (beide 1586, 

Jan. als t gen.), Kinder: 1) Annecke, 2) 
Alheit; 3) Margreta, 4) Catrina (1586) 
784, 787 

- Styne (Gericht Wetter, 1467) 62 
Varenscheit, Heintz zu (Fahren scheid, Ge

rieht Hardenberg, Hzgt. Berg, 1598) 879 
Varßem, Jobst, Rm. zu Warendorf (1597) 

845 
Varsts, Dorithe (Dorothe), (vor 1572 t) als 

Ehefrau des Peter van Ordingen, zu Soest 
684, 686 - Vgl. F,aßbender 

Faest, Dyrick., Frone, im Gericht Wetter
Volmarstein (1555) 538 

Faßbender, Vasbender, Fatbender, Vate
bender 

- Meister Hillebrandt, B. zu Arnsberg 
(1573) 691 

- Tonies, B. zu Attendorn (1522) 266 
- Michaeli, B. zu Attendorn (1549) 455 
- Peter, B. zu Attendorn (1597) 846 
- Diederich, zu lJrdingen, s. Ehefrau Elisa-

beth (beide früh t), Kinder: 1) Grietgen; 
Ehefr. des Schwibbert -, B. zu lJrdingen; 
2) Hadwieh, 3) Joh., zu Antwerpen; 4) 
Peter, gen. van Urdingen, t zu Soest 
(1572) 688 

Vasels, Grete, Bn. zu Soest (1510) 189 
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Vathouwer, Jorgen (Ennigerloh, Amt Strom
berg, 1545) 432 

Faust, Hanß (Hochgericht Arnsberg, Ksp. 
Hellefeld, 1581) 755 

Fechte (Vechte), Tele v. der (Lemgo, 1441) 42 
Fechters, Christina, t zu Soest (1518) 225a -

S.364 
Vedder, Geschwister (Balve u. Umgebung): 

1) Blesius, B. zu Balve, s. Ehefrau Cath. 
Starcke (beide früh. t), Tochter: Bele, t 
zu Soest vor 1577, Mai 7; 2) Frederieh, zu 
Mellen, s. Ehefrau Else (be1de früh. t), 
Kinder: a) Thoniß, b) Frederich, c) Ma
ria, d) Barbe, e) Trme, f) Enneke, 3) 
Trine, Ehefrau des Thoniß Fricke, zu Gar
beck (beide früh. t), 4) - (weibl. ?), (Ehe
frau des) Gosschalck Wilhelms zu Lan
genholthausen, früh. i' (unklar, ob dieser 
ein Bruder oder Schwager der Geschw. 
Vedder), Kinder (vgl. Wilhems): a) 
Herm., b) GerdruH, c) Blesius, d) Hen
rich (1577) 720 

- Joh. (Hans), aus Dortmund, t zu Soest 
(1436) 33, 35 

- Greite, Ww. des Hans -, zu Langenholt
hausen (1519) 259 

- Joh. dey - (wird 1411 B. zu Soest) 33, 
Anm. 

- Henrick., v. Soest, zu Kampen a. d. Ijssel, 
s. Ehefrau Eefse (beide früh. tl; Kinder: 
1) Henrick. der Junge, 2) Gertruyd, s. 
SchwesterBeele, t zuSoestlalsEhefraudes 
optem Colck, gen. optem Oirt (1518) 226 

Feykaz(oen), Joiirick, Stadtsekretär zu 
Sneek (Westfriesland) (1506) 172 

Veirmunde s. Viermondt 
Veysscheide, Peter van (Ksp. Veischede, 

Amt Bilstein, 1514) 211 
Veeckel, Herm. (Lünen, 1426) 26 
Fe]'de, oder Ve1de, vom, van dem 
- Joh. v., Standgenosse des Gerichtes Soest 

(1500-1507) 141, 143, 146, 157, 158, 164, 
165-167,173 

- Hartmann v., B. zu Thorn (früh. t), s. 
Sohn Heinrich, B. zu Thorn (1441) 42 

Velgelde (Vellegelt), Hinrieh (Gericht Soest) 
ti s. Schwester Styne, Ehefrau des Dres 
Scheper v. Hiddinckhusen, B. zu SOHSt 
(1507) 178 

Velherinck (Vilherinck), Jorgen, B. zu Soest 
(1541-1574) 487,583,696 

Vellinckhausen, Henr. von (Vellinghausen, 
S Meschede, 1581) 754 

Vellinckhusen, Herr Hinr. (v. Galen ?). zu 
Vellinghausen, NW Soest (1541 t) 397 -
V gl. v. Galen 

Velmede, van (Kamen) 
- Goessen (früh. t), Tochter: Elseke; Sohn: 

Joh. (1481) 85, 86 
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Velte, Lutger op dem (Werden a. d. Ruhr, 
1569) S. 366 

Velters, Joh. (B. zu Udem, Hzgt. Kleve, 1494) 
127 

Veltgen, Hinr. (Amt Unna, 1539) 361 
Velthauss, Veldthauß, zum Veldthuis, Velt-

hueß, Velthuyssen 
- Herm. (Hamm); Evert (ebd.) (1508) 182 
- Joh. (Gericht Hamm, Pelkum, 1593) 829 
- Bernh. (Coesfeld, 1615) 948 
- Jurgen (Georg) (Amt Dstinghausen, 

1598-1602) 856, 910 
- Steffen (ebd., 1607) 927 
Femhut, Herm., B. zu Werl (1515 f); s. Ehe-

frau Else 219 
Vendts, Anna (Münster, 1576) 712 
Venman, Joh., Bm. zu Rheine (1576) 713 
Vereggede, Herm. (Gericht Werl, 1514) 212 
Feringk, Vering, Verinck. 
- Joh. (Amt Dstinghausen, 1602) 909 
- zu Werl, s. Hecker 
Verloens, Marg. (Lippstadt, 1500) S. 363 
Verrath, Wilh., Standgenosse des Gerichtes 

Soest (1617) 959 
Verver, Joh. de, B. zu Lippstadt; s. Ehefrau 

Kath. (1523) 269 
Verfer, Jurgen (Lippstadt, 1592) 824 
Verver, Jorgen (Soest, 1555) 538 
Vese, Joh. (Hüsten, 1539) 358 
Veselryng, Hans (Eversberg). (früh. 't); s. 

Ww. Styne; Kinder: 1) Thonieß; 2) Wilm; 
3) Cord; 4) Greite; 5) Joh. -, gen. Falde
beer, t zu Soest (1517) 222 

Vester, Herm., B. zu Büren (1566) 611 
Vestenbytten, Joh. (Gummersbach, 1616) 953 
Vette, Bernt, B. zu Ahlen (1529) 289 
- Conr., Rm. zu Ahlen (1569) 649 
- Geschwister (Hamm, 1528) S. 365 
- Jeorgen, gen. Diricks, B. zu Hamm (1564) 

598 
- Meinhardt, B. zu Hamm; s. Ehefrau Anna 

Groen (früh. t); Sohn: Didericb (1581) 749 
- Herrn., B. zu Hamm (1581) 749 
Fickers, Wessei, Gerirntsfron zu Rheine 

(1576) 713 
Filtbodes, Filtboeth, zu Allendorf, Gft. Arns

berg, Thunnis; s. Ehefrau Cath. (beide 
früh. tl: Kinder: 1) Thunnis; dessen Ehe
frau Aelcken; Kinder: a) Lambert; b) Ger
druith; 2) Gerdruith, Ehefrau des Joh. 
Graen; 3) Else, Ehefr. des Joh. Becker; 
4) Marg. Berges, t zu Soest (1565) 606 

Vynder, Joh. der -, B. zu Blomberg (1442) 
44 

Fingart, Joh., Schöffe zu Euskirchen (1553) 
490 

Vingers, Ghese, Bn. zu Soest (1371 f) 6 
Vynhem, Arnt, B. zu Haltern (1525) 278 
Fincke, Vincke 

- Joh., B. zu Arnsberg (1616) 952 
- Gerdt; s. Ehefrau Alheid (beide früh. f); 

Tochter: Anna, zu Büren (1566) 611 
- Thonis (Hüsten, 1550) 463 
- Herrn., aus Müschede, WArnsberg, f zu 

Soest (1480) 82 
- Hinr., Priester (Rdga) (1486) 99 
- Gerdt, zu Rüthen; s. Ehefrau Alheidt 

Rove (1513) 205 
- Joh. (Soest, 1454 t); s. Erbin Ehefr. Sasse, 

geb. - (Danzig) S. 361 
- Jurgen, B. zu Werl (1613) 936 
Viinckeldey, Joh. (Harnrn), s. Wirnardt 
- Patroclus (Soest); s. Ehefrau Katr. Fricke 

(diese 1557 f) 558 
Vinckenoge, Hans (Arnsberg, 1480) 82 
Vinckhusen, Annecken, aus Soest, 't zu Lü

beck (1549) 456 
Vinxten, Hans (Soest ?, 1596) 836 
Viermondt v. (Veirmunde, Wiermundt). 

Adelsgescblecht, aus Viermünden b. 
Frankenberg 

- Cordt van, Amtmann zu Bilstein (1514, 
Sgl.) 211 

- Ambrosius v., Herr zu Neersen, Amt
mann zu Urdingen (NdRh.), (1565, Sgl.) 
604 

Viscber, Visscber, Fischer 
- Joh., zu Berghausen b. Meschede; s. Ehe

frau Bele (früh. f); Kinder: 1) J oh.; 2) 
Grete; 3) Thonigs; 4) Trine (1534) 331 

- Jacob, B. zu Hamm; s. Ehefrau EIße We
vels; Kinder: 1) Hinr., gen. Jacobs, B. zu 
Hamm; 2) Gerdruith, Ehefrau des Groi
thevedder oder "groten" Veddern zu 
Sassendorf (1568) 646 

- Meister Gerdt, B. zu Hamm (1570) 667 
- Joh., B. zu Hüsten (1567) 620 
- Thoniges, B. zu Meschede; Geschwister: 

1) Jost; 2) Gerdtr., 't als Ehefrau des Andr. 
Scrage, B. zu Soest (1518) 239, 240 

- Pet., zu Rumbeck b. Arnsberg; s. Ehefrau 
EIße (früh f?); Kinder: 1) der lange 
Claeß (Amt Körbecke a. d. Möhne) ;2) Jor
gen (ebd.); 3) Greta (ebd.); 4) Fie Deimele 
(früh. t); deren Tornter Agatha Deimele, 
t zu Soest (1536) 342 

- Joh., ,früher V;jzekumt 2m Schönholt
hausen, später Pastor zu Allendorf, Gft. 
Arnsberg (1571) 676 

- Joh., zu Seringhausen b. Erwitte; s. Ehe
frau Gerdr. Kremers (1598) 876 

Vismesters, Styneken, (zu Endorf?) (1524) 
273 

Vischmesters, Tele, Ehefrau des Herrn. v. 
Habbele, zu Hüsten (1451) 46 

Vites, zu Hiddingsen; s. Ehefr. Else (diese 
1555 f) 531 

415 
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Vitinckhoff, Henr.; s. Ehefr. Cath. Afhuppers 
(beide früh. 'f); Kinder: 1) Henr., B. zu 
Kamen; 2) Cath., Ww. des Joh. Mersch
mans; 'f zu Soest (1570) 670 

Flashar, Flaßhair, zu Wer! 
- Caspar; B. zu Wer! (1529) 291 (identisch 

mit dem folgd. ?) 
- Jasper, B. zu Werl (1553) 486 
Flassche, Hinr., B. zu Geseke; s. Schwester 

Kath., 'f zu Soest (1485) 96 
Vlasschendreger, Herm., Standgenosse des 

Gerichtes Soest (1501-1504) 143, 146, 157, 
158, 164, 165 

Vlatten, Jobst V., Gograf und Richter zu 
Iburg (1598, Sgl.) 861 

Vledinges, zu Attendorn und Allendorf, s. 
unter Terrax (1471) 

Vley, Claus van (Schwerte?); s. Ehefrau 
Cath.; Kinder: 1) Hans; 2) Claus; 3) Evert; 
4) Engel; 5) Elseke (1496) 136 

- Joh., der Alte, B. zu Schwerte (1496) 136 
- Jakob, B. zu Schwerte (1496) 136 
Vleynck, Joh., B. zu Soest (1460) 310 
Flecke, Vlecke 
- Henrich, B. zu Drolshagen; s. Ehefrau 

Grete (1529) 296 
- Dirick, Freischöffe zu Iserlohn (1554) 506 
- Jorgen Myddendorp, gen. - (Soest, 1530) 

310 
Flerckmans, (Flertman). Joh., B. zu Soest; 

s. Ehefrau EIsehe (Else) Droste (1603 'f) 
910 

Flicke, Cath., 'f zu Soest (1500) S. 363 
Floerken, Flörke, Florinus, Florianus, aus 

Lemgo 
- Lubertus, Magister zu Soest (1544/45, 

1566/67) und Wesel (1545-60) u. a. a. 0., 
T 1589, Okt. 21; s. Ww. Agnes Cmse, gen. 
1591-1603, T 1606; s. Erben: 1) s. Bruder 
Lüdeke (Luteke), zu Lemgo, (1591/1592, 
1605 als 'f gen,), dessen Sohn Hans, 
Diener des Herrn zu Lippe (1592-1605); 
2) s. Schwester Christine, Ehefrau des An
dreas Willman, Sekretär zu Lemgo (1591 
bis 1606); 3) s. Schwester -, Ehefrau des 
Henr. Westerhoff (1603); 4) Tonnies -
(1606); 5) Lucke, Ehefrau des Joh. Hart, 
Pastor zu Almena, in Lippe (1606); 6) Met
te, Ehefrau des Conr. Cock, zu Lemgo 
(1606) 920 

Vlogels, Cath., Ehefrau des Ca ... v. Welver 
(Lippsiadt) (vor 1606 'f) 924 

- Herm., B. zu Lippstadt (1606) 924 
Vloghe, Henrich, B. zu Geseke (1459-1460) 

54, 56 
Vloyng, (Vloynck), Thonies (Gericht Soest, 

1530-1534); s. Ehefrau Anna (1530) 310, 
317, 322, 335 
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Flocker, Caspar, Notar zu Balve (1607) 928 
Fobbeken, Hans (Arnsberg, 1480) 82 
Foege, Christoffer, gen. Stopperdtz, B. zu 

Rüthen (1594) 831 
Voegell, Voegel, Vogell 
- Diderick, Fron zu Kamen (1481) 86 
- Wilh., Schöffe des Gerichtes Simmern a. 

d. Nahe (1579) 730 
- Joh., B. und "kettellepper" zu Soest (1590) 

812 
- Hans (Gericht Wetter); s. Ehefrau Mette 

(1467) 62 
- Frerich, zu Wiltrop (Ami Hovestadt, 1561) 

584 
Vogeler, Vogler, FogeIer, Foegeler 
- Rotger, B. zu Arnsberg (1509) 185 
- Gercken, B. zu Arnsberg; s. Ehefrau 

Marg. (beide vor 1570 'f); Kinder: 1) Jur
gen Gercken, B. zu Soest (1570 'f) ;2) Di
derich, zu Sundern (vor 1570 T), (Ehefrau 
und Kinder); 3) Joh., zu Arnsberg; s. 1. 
Ehefrau Anne v. Corbach (beide vor 1570 
f); deren Tocht. Bethonia; - s. 11. Ehefr. 
Else Heußer (1570); K:inder: a) Anna 
(1570), Ehefr. des Thoniß Sadelmacher, 
B. zu Arnsberg (1581); b) Gerdraut (1570), 
Ehefr. des Pet. Bulbergh (1581); c) Greta 
(Marg.), 1570, als Ehefr. des Jaspar Thei
manß, B. zu Soest (1581 'f); d) Laurentz 
(vor 1581 'f); e) Goddert (vor 1581 f); f) 
Else (vor 1581 T); g) Kath. (1570, vor 1581 
T); - Arndt, zu Arnsberg (früh. 'f); des
sen Ehefrau Else Hi.IIe; Sohn Goddert 
(1570) 664, 758 

- Gerh., B. zu Arnsberg (1581) 758 
- Joh., B. zu Korbach (1511) 197 
- Hinr., 'f zu Soest (1543) 419 
- Diderich, B. zu Sundern (1567) 626 
Vogelman, Herm. (Neheim, 1493) 120 
Vogler, N. (Freiheit Sundern, 1570) S. 367 
Vogt, Voigt, Voeget, Vogedes, Vaget, Vage-

des 
- Jorgen (EnnigerIoh, Amt Stromberg, 

1545) 432 
- Engelbert, zu HaJingen, Amt Menden; s. 

Ehefrau Stine (beide früh. T); Kinder: 
1) Marg., gen. Reinoldes, zu Hengsen b. 
Opherdicke; 2) Dirich, gen. Kaldewei, T 
zu Soest (1584) 779 

- Joist, zu ObeI'berge a. d. Wenne (1598) 
874 

- Henr. (Amt Ostinghausen, 1598-1607) 
856,927 

- Anna (Rüthen), Erbin des Fo1bert (Vol
pert) Vogdes (Vogt), 't zu Soest (1586) 
S. 368 

- Hinr., Standgenosse des Gerichtes Soest 
(1507-1511) 178, 179, 180, 181, 184, 192, 
196, 199 
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- Joh., "der schorer" (Gericht Soest, 1530) 
303 

- Styneken (Gericht Soest, 1548) 451 
- Henr., gen. van Soest, B. zu Salzkotten; 

s. Bruder Herrn., t zu Soest (1557) 557 
- Henr., Richter zu Unna (1589-1592, Sg1.) 

801, 814, 818 
- Fnmt (Warstein, 1558) 569 
- Agatha, zu Herblinghausen, Ksp. HeHe-

feld; uneheliche Tochter: Cath., gen. 
Wulffs, t zu Soest; (deren Vater Joh. 
Wulffs zu Olpe b. Kalle) (1581) 755 

Focke oder Flocke s. Holdtman zu Werl 
(1596) 835 

Focken, Hans (Plettenberg bzw. Umgebung, 
1495) 132 

Volberch, Dirick (Gericht Weme-Ascheberg, 
1541) 397 

Voelbers, Cath., t zu Soest (1524) 271 
Volbertzen, Richmoit (Gericht Weme-Asche

berg, 1541) 397 
Voldeberg, Cath., t zu Soe'st (1523) S. 365 
Voole, Ludolf, B. zu Stralsund; s. Ehefrau 

Gheseke (1407) 20 
Volker, B. zu Hagen, Gft. Amsberg (vor 

1439 t); Söhne: 1) Hannes; 2) Thonies; 
3) Gerlagh, B. zu Soest ab 1428, t zu Soest 
(1439) 37 

Volckerman, Joh., B. zu Kamen; s. Schwester 
Eisa, t zu Soest als Ehefrau des Steven 
KuytendJ.'eyer (1576) 707 

Volckmar, Meister Arnoldus, Gerichtsschrei
ber zu Lübeck (1586) 784 

Volckrinchuß, Herrn. (Ksp. Balve, 1554) 500 
Volckwins, Thonies, zu Lohne, NO Soest 

(1496) 135 
Volquins (bzw. tom Kranen), Helleke, Bn. zu 

Attendorn; ihre Schwester Drudeke, ebd. 
(1471) 66, 67 

Vollenspet, Rud. u. Died. (Gerichte Soest u. 
Hamm, 1505) S. 363 

Volmars, Joh., zu Delecke a.d. Möhne (1555) 
531 

- Hinr., B. zu Geseke (1533) 327 
Volmers, Else (Gericht Soest) (früh. t); Kin

der: 1) Drude; 2) Joh.; 3) Risse (1510) 192 
Volperdes (Volpertes), Thomas, geb. als 

Sohn des Volpert (früh. t) zu Greven
stein, Gft. Amsberg (1548) 442 - Vgl. 
v. Thonnen, gen. Volperdes 

Volpert, Hans, Richter zu Bilstein (1514, 
Sg1.) 211 

Fonneken, Kerstien, B. zu Lünen (1426) 26 
Fforlbeck, Herrn. (Kamen bzw. Umgebung, 

1555) 528 
Forlinck (Forlinges), Geschwister, aus Gre

venstein, Gft. Amsberg: 1) Hans; 2) Hinr.; 
3) Thonies; 4) Aleken; 5) Cath., Ehefrau 
des Walter Becker, zu Soest (beide 1526 

als t gen.) - Kinder von 1-4 (Eltern 
im einzelnen nicht feststellbar) : 
a) Elsse, Ehefrau des Mich. KremeTs, B. 
zu Grevenstein; 
b) Elsse, Ehefrau des Joh. Kos1:ers, zu 
Langscheid; 
c) Greite, Ehefrau des Evert Loirs, ebd.; 
d) Webbel, Ehefrau des Joh. Kremers, zu 
Hachen an der Röhr, Gft. Arnsberg (1526) 
281 

Vormans, Walt, B. zu Geseke (1557) 565 
Voerman, Jorgen, B. zu Lippstadt (1592) 820 
Vorrades, Hinr., zu Ohle b. Plettenberg 

(1570) 665 
Vorste, Joh. van dem (Gericht Schwelm, t 

vor 1542); Tochter: Enneke 404 
Voirdt (Voirt), Jaspar uff der (Gericht Har

denberg-N eviges, Hzgt. Berg) (früh. t); 
s. Ww. Margreit; Söhne: 1) Arnold; 2) 
Joh., t zu Soest; dessen Ehefrau Ennecken 
Stieß (1579) 736 

Vorwerckes, Joist, WirtYmSpeigell zu Köln 
(1554) 523 

Vorwerke, Hartwych van den, Konverse des 
Stiftes Cappenberg (1426) 26 

Vorwick, Joh., zu Kamen; s. (Halb-)Bmder 
Evert (Forwich), Gastwirt, t zu Soest 
(1569) 651, S. 366 

Voß, Voehs, Vos, Voeß, Vochs 
- Meister Joh., ",scherer" zu Burg a. d. 

Wupper; s. Schwester Cath. (1581) 756 
- Joh., zu Bremen, SO Werl (1581) 764 
- Casp., ebd. (1582) 769 
- Jeorgen, B. zu Hamm (1564) 598 
- Bonav. (Harnm, 1583) S. 367 
- Hinceke, B. zu Lübeck; s. Schwester Jutta 

Holttorppes (1363) 5 
- Andres, zu Schafhausen, SW Werl; s. 

Ehefrau Zigge Zwarte; Tochter: Gerdrut, 
Ehefrau des Wilh. Kleinsorge, B. zu Werl 
(1590) 807 

- Herrn., t zu Soest (1517) 223 
- Greite, t zu Soest (1553) 492 - Vgl. Slum-

me,rs 
- Lysa, Ehefrau d. Arnd upr Emmesche 

(Dortmund) (beide früh. f); ihr Bmder 
Joh., t zu Soest (1563) 595 

- Georg, f zu Soest (1576) S. 367 
- Joh. Schuerman, gen. - (Sundern, 1570 

t) S. 366 
- Joh. (Waltringen, SO Wer!, 1571) 677 
- Tele, Bn. zu Wer!; Sohn: Bernt (1517) 223 
- WHh.; s. Ehefrau GeI1drudt Bregt (1623) 

936 
Voßbeck, Berndt (Soest) ;s. 1. Ehefrau Marie, 

t zu Soest (heide früh. t); Sohn: Thon
nieS (1601); s. II. Ehefrau Anna v. Wer
den (1601 f) 901 

Voßla, B. zu Geseke (1551) 467 

417 
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Voswinck'el, Diderich (Soest, 1460) S. 361 
- Dirich, B. zu Soest (frÜ'h. '1') i s. Ehefrau 

Gerdruti s. Söhne: 1) Paul, B. und Stadt
diener zu Neheimi 2) Joh., f zu Soest 
(1536) 341 

Voet, Voit, Voith, Foyt 
- Gerdt (Beckum, Hochstift Münster, 1521) 

262 
- Joh. (Gogericht Erwitte, 1540) 386 
- Patroclus, Standgenosse des Soester Ge-

richtes (1529-1548) 292, 294, 303, 304, 307, 
308,310,312,317,319,320,322,324,335, 
339, 344, 355, 366, 368, 370, 371, 382, 396, 
398, 403, 413, 414, 416, 424, 427, 430, 434, 
439, 443, 444, 445, 446, 450, 451 

- Hans (Gericht Sundern, Gft. Amsberg, 
(1459) 91 (vieUeichtidentisch mit dem 
folgd.) 

- Hans, B. zu Sundem (1484) 91 
Voeteken, Tonyes, B. zu Soest (1507) 179 
- Syvel't (eM., 1507) 179 
Francke, Franke, Vrancke 
- Tonni,s, zu Meyerich, NW Soelst (1603) 

912 
(-) Bemdt, gen. Trippenmecker, zu Reck

lingsen, NW Soest (früh. '1') i Kinder: 1) 
Peter, B. zu Hammi 2) Gerdruth (Ger
dmit), Ehefrau des 'Bemdt Steynkuelers, 
B. zu Soest (1552) 468, 469 

- Joh., B. zu Soest (früh. f) i Tochter: Bar
bare, Ehefrau des Henr. Micke v. Arns
herg, B. zu Soest (dieser 1576 f) 704 

Frans, Engel (Gericht Soest, 1510 f) 192 
Vremen, Joh. von, B. zu Amsberg (1616) 952 
Frederichs, Jurgen, Bäcker auf der Burg zu 

Arnsberg (1573) 691 
- Joh. (Meschede bzw. Umgebung, 1575) 

703 
Freidagh s. Fridag, Vridag 
Freienhergk (Frienberg), Joest (Gericht Wis

sen/Sieg, 1572) 682 - S. 367 
Freißembergh, Engelbert von (früh. f); 

s. 1. Ehefrau Gr·ete (früh. fb (Sohn: 
Heynr. Pottgießer, B. zu Soest, f) i S. TI. 
Ehefrau Grete (Tochter Cath., Bn. zu 
Neuenrade) (1568) 640, 641 

Freisendorp v. HoveI, zu Sölde, s. v. Hövel 
Vrenckhusen, Else vani ihre Söhne (u. a.): 

Joh. zu - (Frenkhausen, N Grevenstein, 
1485) 97 - S. 362 

Frenses, Joh., zu Bentrop b. Fröndenberg 
(1.592) 825 

Frere, Jah., B. zu Arnsberg (1518) 247 
Frere (1509 f) als Magd des Joh. Stuve zu 

Saest, 186 
Freseken, Dirich, f zu Soest (1506) 170 
Vrezendorpff, Hinrieh, Richter zu Unna (1554, 

Sg1.) 504 - Vgl. Friesendarpff (zu Ka
men) 
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Vr)'lberch, Thanies (AllendO'rf, Gll. Arns
berg, 1486) 98a 

Vryburges, Gerlach, B. zu Hagen, Gft. Arns
berg (1471) 67 

- Thanies (ebd.) 11471) 67 
Frych, Joh., zu Grevel, märk. Amt Unna 

(1539) 361 
Fridag(es), Vridag(es). FI'eidagh 
- Arndt, zu Grevel b. Lüneni s. Ehefrau 

Kath. (beide früh. '1'li Kinder: 1) Else, 
Ehefrau des Dietr. Barchaver, zu Wambel 
b. Dartmund; 2) Luoke, wahnhaft auf der 
Feldmühle zu Saest (1555 '1') i 3) Jah. Lyn
deman, zu Altenderne, Amt Lünen (1555) 
530,536 

- Luke, B. zu Lünen (1555) 530 
- Jorgen und Ehefr. (Lippstadt 1, 1579) 739 
- Frerich (Amt Unna, 1539) 361 
Fridbömngh, Lambertus, Gerichtsschreiber 

:zm Calle, SW Meschedie (1598) 874 
Friedrichs, Marg. (Gericht Werl, 1542) S. 365 
Vrick, Peter zu (FrickenkO'ten ader Fricken

haus, Gericht Hardenberg, Hzgt. Berg, 
1598) 879 

- Hans zu (ebd., 1598) 879 
Fricke, Thoniß, zu Garbeck b. Balvei s. Ehe

frau Trine Vedderi Söhne: 1) Blesius; 
2) JO'h. (1577) 720 

- Thanyes (Gerimt SO'e'st, 1543) 419 
- Hans (Sundern, Gft. Amsbmg)i s. Ehe-

frau Katr.; Kinder: 1) Annai 2) Gerdruiti 
3) Greite; 4) Katr., f zu SOßst, als Ehe
frau des Patroc1us Vinckeldey (1557) 558 

Frieling, Jah. (zu Meyerich, NW Saest] 
(1603) 912 

FriIing, Henrick, zu \Neninghausen, NW 
Grevenstein (1485) 97 

FrilinCkhuß, Steffen, B. zu Saest (1542-1574) 
696 

Friesenldorpff, Joh. (Kamen, 1570)670 -
Vg!. FreisendO'rp, VrezendO'rpff 

Vrische, Hinr. de, Rm. zu Lippstadt (1454) 48 
Frische, PatrO'clus (Gericht Soest, 1555) 540 
VrithaH, Johannes, Standgeno.sse des Ge-

:l'ichites Castrop (1569) 655 
Vryethove, DideriCh up dem, B. zu Wetter 

(1549) 454 
Vrobasen (Vrebasen). FrederiCh (Gericht 

SO'est, 1574) 696 
Fraelinekhuiß, Froelinckhauß (Balve, Stadt 

bzw. Ksp.) 
- Henrich (1554) 500 (vielleicht ident. mit 

d. falgd. 1) 
- Henr., B. zu Balvei s. Ehefrau Greithe 

Stareke (beide früh. Tl i Kinder: 1) Casp.; 
2) Berndti 3) Anna (1577) 720 

Fromme, JO'h., zu Brüllingsen, NO Körbecke 
(1618) 962 
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VrO'ne, VrO'ene, FrO'ne (z. T. Amtsbezeich
nung ?) 

- Peter, zu Eremke, SW Plettenberg (1492) 
119 

- ThO'enis (ThO'nis), zu Garbeck, Gericht 
Balve (1570-1579) 733 

- Herm., B. zu Neuenrade (1568) 641 
- Joh., zu Walldhausen (Ksp. MÜlhe'im, 

1613) 934 
- Trine, Ehefrau des BertO'ld KlO'sterbusch, 

ebd. (beide früh. '1') (1613) 934 
VrO'nebO'rn (VrO'neberen) van, Geschwister: 
- Mette van, Ehefrau des Hentze van Bu

ren (Unna ?), (beide vO'r 1484 '1'); ihre Ge
schwister: 2) Tele, Ehefrau d. Evert Ha
teneggen, Bm. zu Hamm (1484); 3) Aleft, 
'f zu SO'est (1484) 92, 93 

FrO'enhuß, Henrich, Küster zu Bausenhagen, 
SW Unna (1592) 826 

FrO'eniß (Froenis), ThO'nis, zu Ruhne, SW 
Werl; s. Miterbe Herrn. -, zu Bremen, 
ebd. (1550) 463 

Vrowyn, JO'h., StandgenO'sS'e des weltl. Ge
richtes SO'est (1501-1511) 143, 146, 157, 
158, 164, 165-167, 173, 175, 178, 179, 184, 
189, 191, 192, 196, 199 

- RO'tger (wO'?, 1517) S. 364 
Fürs1enberg, Furstenbergm., Furstebmgh 
- Frederich V., kurköln. Amtm. zu Werl 

(1542, Sg1.) 408 
- Caspar V., kurköln. DrÜ'ste des Amtes Bil

stein-Waldenburg (1571) 676 
- DO'rO'thea V., Ehefrau in I. Ehe des GO'd

darth Schenckbeir; in II. Ehe des GO'd
darth v. SchO'rlemer zu Kallenhardt (1597) 
840 

- Frantz ~adl. ?), Richter zu Cal1e und 
Remblinghausen (1598) 874 

- Philips v. (1601) 893 
- Elisabeth (adl.?) (vO'r 1602 '1') 904a 
VugeI, zu Wiltrop, s. VO'gel 
Vulhauer (Vulhaver), Fulhauer, zu Lippstadt 
- Hinr., B. zu Lippstadt (1558) 573 
- Steffen;s. Ehefrau Cath. (beide früh. T); 

Kinder: 1) TO'nis, B. zu Lippstadt; 2) Gre
te, 'f zu Soest als Ehefrau des Bertolt 
Beckers, B. zu Soest (1562) 590 Anm. 

Funingen, Peter (Amt HO'vestadt, 1559) 578 
Funke, Funcke, Ffuncke 
- Herrn. (GO'gericht Erwitte, 1540:) 386 
- Aleke Dildorps, gen. die -sehe, Bn. zu 

SOoest, im Hause Nysinck (1539) 369 
- JO'h. Nuefken, gen. - (Soest, 1545) s. 

Nuefken 
Fürstenberg, Furstenbergh, Furstebergh, 
Vusenburt (?), N. (Geseke, 1459) S. 361 
Vuist (Fuyst), Hans, vO'n Fretter, Gft. Ams-

berg (1513-1514) 207, 213 
Fuist, Claeß, B. zu Münster (1556) 544 

G 
Gaders, Meister, Arzt zu Deventer (früh. T); 

seine Ehefrau Hadewig, 'I' zu SO'est (1410) 
22 

Gaeke, JO'h., B. zu Büren (1566) 611 
GackeI, JO'h., Schöffe des Gerichts Meschede 

(1575) 703 
Galen 
- Oithmar vO'n, zu HO'henO'ver, Ksp. Dinker 

(1571) 678 
- Diderich, vO'n, auf Vellinghausen; s. Bru

de'r Hynr. (elbd., 1553) 491 - Vgl. Ort5-
reg.: Ve'llinghaus·en 

- Gert vO'n, thO'r Venne (b. Drensteinfurt) 
(1541) 399 

Gante, JO'h., B. zu Amsberg (1563) 593 
Ganten, N., 'I' zu SO'est (1521) S. 364 
Gaerbreder (Gairbreder, Garbrer), CO'rt, B. zu 

Soest (ab 1482) und Standgenüsse des Ge
richts SO'est (1488-1493) 109, 111, 124 
Ne'se, 'I' zu SO'est (1532) 324, 325 

Gairthuyss, JO'h. (Gericht Wetter-Volmar
stein-Herdecke); s. Ehefr. Heylewich 
(1467) 62 

Gassenbert,Wilhem O'ppe der, B. zu Lüden
scheid (1428) 29 

Gasterghe, Joh., B. zu AttendO'm (1493) 121, 
126 

Gatter, TO'niß, B. zu AllendO'rf, Gft. Arns
berg (1602) 908 

Gatermans, Mette, TO'chterrles Henr. zu El)) 
(EUsen b. SoeJSt?) (vÜ'r 1542 '1') 406 - Vgl. 
Elp 

GilUW, Herrn., aus Olpe, 'f zu SO'est (1475) 
75 

Ge}"len, Hinr., 'I' zu SO'e:st (1503) 157 
Geylman, Hinr. van, wird (1408) B. zu Soest 

(1430) 30 - identisch mit dem unten gen. 
HinT. van Gelmen'? 

Geyse, JO'h., B. zu Hil'schberg (1530) 309 
GeIler, Hinr., B. zu Hattingen (Ruhr) (1574) 

699 
Gelmen, Hinr. van, 'I' zu Soest (1430) 30 
Gemecke, Binr. van (SassendO'rf, 1539) 368 
- Hinr. van, B. zu Soest (1553) 479 
Genckel, GertT. v. (Ksp. Meinerzhagen, 1470) 

S. 27, Anm. 178 
Gensser, Gerh., Richter des Gerichtes Har

denberg, Hzgt. Berg (1579, Sg!.) 736 
Gerbeins, Grebe (ArnsbeTg, 1536) 340 
Gerdes, Joh., Schöffe des Gogerichts Atten

'dO'rn (1569-1571) 661, 674 
- GO'rt, B. zu Kallenhardt (1504) 163 
- JO'h. (Lippstadt); s. Schwester Ennecke, 

'I' zu StO'cklarn, NW SO'est (1581) 757 
- JÜ'achim, B. zu SO'est (1603) 913 

419 
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- Joh., Gerichtsschreiher d. Amtes Werl 
(1558) 571 

Gercke, Gerc~he, Gercken 
- Thonigs, B. zu Amsherg (1530) 311 
- Jurgen (Jorgen), aus Arnsberg, B. zu 

Soest (1530-1570 t); s. Ehefrau Anna He
mycker (Heimicker) aus Hauen, Gft. 
Amsherg (1566-1569 t) 614, 625, 660, 664 

- Peter, B. zu Amsberg (1543-1568) 418,575, 
639 

- Goddert, B. zu Arnsberg (1581) 758 
- Joh., B. zu Attendom (1550) 451 
- Hensken, B. zu LÜJdenscheid (1503) 149 
Gerlagh, t zu Soest (1439) 37 
Gerling,en, Hennechyn van (Olpe bzw. Um

gebung, Gerlingen, SOlpe, 1475) 75 
Gerlinckhausen, Cilins zu, (Gerlingen, köln. 

Amt Werl, 1581) 764 
Gerlinckhuosen, Dyrich zu (Gerlingsen, NW 

Iserlohn) (früher t); s. Ehefrau Else; Kin
der: 1) Agatha; 2) Anna; 3) EIsa; 4) 
Herrn., des1sen Tochter: Maria; 5) Joh.; 
6) Cath., deren Tochter Cath.; 7) Cecilie, 
t zu Soest; 8) Margreta (1598) 798, 799 

Gerrel1s, GabeHnus, Stadtsekretär zu Rüthen 
(1580) 743 

Gherriss (en) , Evert, B. zu Derventer (1495) 134 
Gerrissen, Ernst, gen. Borseher, B. zu Rheine, 

Hochstift Münster (1576) 713 
Gerstenbroyk, Herrn. (Gericht Stockum b. 

Allendorf, 1469) 65 
Gers.tennbrauck, Joh. (ebd. 1568) 641 
Geerts, Grete (Kampen, Ndl.). 74 J. alt 

(1571) 672 
Geertsen, Wolter (ebd.), 103 J. aH (1571) 672 
Gerve, Thonnis, B. zu Grevenstein (1576) 

715 
Gerwich, Jeorgen, Gerichtsdiener zu Hamm 

(1568). 640, 644 
Gerwyn (Gerwenns). Thonies (Grevenstein, 

Gft. Arnsberg, 1548) 441, 442 
- Joh., B. zu Menden (1568) 635 
- (Gerwin, Gerwen). Joh. Dworch, gen. -, 

(früh. t); s. Sohn: Jurgen Dworch, gen.-, 
t zu Soest; s. BrudeT Dirick -, (früh. 'f'); 
dessen Tochter Anna, Ehefrau d. Urban 
Nal'dehoff zu Bettinghal1sen, Gogericht 
Erwitte (1561) 582 

Ger,wyneken, B. zu Attendorn (früher f); 
Kinde,r: 1) Jakob, B. zu AttendoTU; 2) Be
leke, Ww. d. D1derich Krantzes, Bn. zu 
Köln (1493). 121, 126 - S. 363 

Gerwins, Elseke, t zu Soest (1442) 43 
Gese, Thonis, B. zu Hirschberg (1563) 592 
- Hans, B. zu Medebach (1495) 130 
Geseke, Joh. van, Stadtschreiber zu Pad€r-

born; s. Ehefrau Johane, Kinder: 1) Herrn. 
van; B. zu Paderborn; 2) Meister Johan 
van, t zu Soest (1549) 452 
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Geest, Joh. tor, B. zu Sendenhorst (1489) 113 
Ge1swin, Joh.; s. Ehefrau Ide (Gericht Hirsch

berg 1) (beide früh. t 1) (1500) 140 
Gethman, Joh. (Gericht Hamm-Rhynern, 

1568) 640 
Gildemeister, Joh., Landschreiber der Graf

schaft Tecklenburg (1616, Sg1.) 951 
Gyleman, Joh., B. zu SOlest; s. Ehefr. Cune

gunde (1309) S. 14 Anm. 59 
Gillhauses, Barbara, t zu Holthausen b. 

Schwefe (Ein ecker- oder Hattropholsen, 
W Soe5t, 1613) 936 

Gyman, Heinrich, zu Gräfrath b. Solingen; 
s. Ehefrau Druytchen (be1de früher '1'); 
Töchter: 1) Elisaheth, zu Köln; ihr Sohn: 
Lodewich; 2) Beleke, t zu Soest als Ww. 
d. Patroclus Wl'ede (1556) 550, 551 

Gintman (Guitman 1). Dirick, Freischöffe zu 
Iserlohn (1554) 506 

Gyse, Hynr. (Altena) ; s. Schwester Alke Re
petans, t zu Soest (1478) 79 

Gysen, Vuesse (1) (Bilme, Ksp. Bremen, Amt 
Werl, 1571) 673 

Gisen, Cord, B. zu Volkmarsen (1487) 108 
Gilssheck, Rutger uff, zu Blintrop, Gericht 

Balve-Affeln (1568) 636 
Glade, Evert, B. zu Beckum; s. Ehefrau Ide 

Römers (beide früher t); Söhne: 1) Mein
hard, B. zu Lippstadt; 2) Tonies, B. (ab 
1574: als Thoiliis GLilJdldle), t zu Soest 
(1592) 820 

- Jaspar, Miterbe des vorgen. Meinh. (1592) 
820 

- Joh., B. zu Lippstadt (1592) 820 
Glaßemacher, Friedrich (Soest); s. Ehefrau 

UrsuLa (beide 1598 a],s t gen.) 856 
Glorick, Glorck, Glorckes, zu Eversberg 
- PeteT, Kaplan der Kirche zu Eversberg; 

s. Mutter Webel'e (1495) 131 
Gnustes, Greite, Ww. d. Joh., Bn. zu Soest 

(1493) 122 
Gobbel, Tonis, zu Ebbinghausen, Gogericht 

Erwitte; s. Ehefrau Barbara (1546) 435, 
436 

- Steffen (ebd., 1581) 762 
Gobbel van Hattorpe (Hattrop, NO Soest); 

s. Enkel: 1) Dirick Gobbel; 2) Joh. Gob
bel; 3) Theyme Gobbe'l (Gericht Soest, 
1493) 124 

Gobbeln. Else, Bn. zu Soest (1509) 184 
Gobel, zu Erwitte (1586) 787 
God, Hef!I1. de, (früh. t); Kinder: 1) Herrn., 

Rm. zu Ahlen; 2) Kunne (1454) 49 
Godde, Rotger, B. zu Schwerte (1509) 183 
Godeke, Joh., B. zu Lippstadt (1529) 298 
Goders, Joh., B. zu Drolshagen (1529) 296 
Göbbel, Angela (Werl, 1491) S. 363 
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Goedeskusen, Herrn.; s. Ehefrau Katr. (früh. 
t); Kinder: 1) Lyse, (früh. t) zu Grolle; 
2) Drude, gen. Hulpers, t zu Soest; 3) 
(Tochter). Ehefr. d. Tev'es Piper zu Dort
mund; 4) (Tochter). Ehefr. d. Joh. Elver
feld, B. zu Dortmund (1511) 195 

Godtschalcks, JUI'gen (Altengeseke, 1587) 
791 

Gocke, Goecke, Goecken 
- Hans, B. zu Rüthen (1497) 137 
- Joh. (früh. t); s. Sohn Jurgen B. zu Soest 

(1510) 192 
- Herrn.; s. Ehefrau Else (beide früher 1'); 

Kjinder: 1) J oh. ('1'); 2) Gmyte (t?); 3) 
Gertr. (t?) (Belecke a. d. Möhne oder 
Soest, 1483) 89 

Gockelen, Theime (Allendorf, Gft. Ams
:berg 1540) 373 

- Bemdt (Berendt). B. zu Balve (1554, vor 
1581 t); s. Ehefr. Cathr., s. Tochter: Cath. 
(1581) t zu Soest 500, 753 

- Joh. (Balve, 1581) 753 
- Gobbel, B. zu Hirschberg (1530) 309 
Goeckelen, Cath.; ihr Sohn Herrn. (Rüthen, 

1497) 137 
- Joh., Freis1chöffe zu Melschiede (1541) 390 
Golcke (Golken). Joh.; s. Ehefrau Grete (bei

de früh t); Kinder: 1) Joh. "tegelmei
ster" d. Stadt Werl; 2) Gerdr., Bn. zu 
Werl; 3) Stina, Bn. zu Werl (1602) 906 

Goltsmede, Goltsmedt, Goltschmedes, Golt
smyt, Goltsmides, Goultsmydt, Golt
schmidt 

- Tytko, B. zu Emden (1548) 440 
- Meiste'r Gert, B. zu Geseke; s. Ehefrau 

Kath. Raeder (Roder) (1557) 565-567 
- Herrn;, B. zu Herford (1554) 519 
- Adam, gen. Noetberch, von Nothberg b. 

Eschweiler, B. und Kaufmann zu Soest 
(1500-1553 t). gen. als Richter zu Soest 
(1503, 1504, 1509, Sgl.) 158, 164, 184, 482 

- Gereon, Gerichtsumst. d. Propstei-Gerich
tes Meschede (1541) 390 

- Jasper, B. zu Soest (1518) 245 
Gordelmacher, zu Münster u. Soest - Vgl. 

Bokelman 
Gorde's, Joh., B. zu Arnsberg (1518) 254, 255 
- Herrn., B. 2lU Amsberg oder Eingeses-

sener des Amtes (1575) 700 
Goßlinckhoff, Lips (Borgeln, 1598) 867 
Gosman, Goß man 
- Porphirius (Lippstadt, 1554) 517 
- Styne (Nieder-Bergheim, 1505) 167 
- BeTe, 'I' zu Soest (1554) 508 
- Joih., B. zu Soest; s. Ehefrau EIßa (1557) 

555 
- Steffen, B. zu Soest; s. Ehefrau Anna 

(1617) 959 

Gosschalck, Webbele (Soest, 1493) 124 
- .... zu W'eslarn (NO Soest); s. Ehefrau 

Kath. (1508) 181 
Gota, Johannes, (1325) 1 
Gotschalcks, Styne (SÜ'est, 1540) 388 
Gottschalck, Ditherich, B. zu Unna (1606) 922 
Gotten, Joh. up der, B. zu Unna (1509) 186 
Gotters, Herrn. (Endorf, Gft. Amsberg); s. 

Ehefrau Grete (1469) 65 
Graen, Joh. (Allendorf, Gft. Arnsberg); s. 

Ehefrau GeI'dr. Filthodes; Kinder: 1) Else, 
Bn. zu Allendorf; 2) Anne; 3) Greite; 4) 
Cath. (1565) 606 

Grandwege, Ant. im, gen Katerbecke (Soest, 
1484 '1') S. 362 

Grapelinge, Costeken, B zu Blomberg (1442) 
44 

Graiß, Graeß 
- Herrn., B. zu Amsberg (1541-1543) 394,409 
- Henr., B. zu Arnsberg (1558) 575 
- Henr., B. zu Arnsberg (1581) 758 (iden-

tisch m. d. vorigen?) 
- Herrn. (Iserlohn, 1589) 798 
Graeven, Henr. des, B. zu Aachen (1553) 483 
- Rysse, in dem olden - (Gericht Soest, 

1541) 396 
- Gertr. Krevetter, gen. by dem - (Soest) 

- Vgl. Krevetter 
- Phi!. up deme - (Sümmem, Amt Men-

den, 1536) 212 Anm. a 
Grave, Joh., B. zu Soest; s. Ehefrau Cath. 

(1548) 439 
Greben, Herrn., Rm. zu Siegen (1572) 785 
Gremede, Hans, B. zu Hagen, Gft. Amsberg 

(1471) 66 
Gremme (Greme, Grimme). Hans, B. zu 

Allendorf, Gft. Arnsberg (1540) 373, 381 
Gremme, Amdt (Gogericht Erwitte, 1540) 386 
Greßhecke, Martin, Fronbote d. welt!. Ge

richts zu Münster (1576) 712 
Greste, von, Patrizierfamilie zu Bielefeld 
- Joachim v., Bm. zu Bielefeld; s. Ehefrau 

Cath. (beide früher '1'); Kinder: 1) Casp. 
v., Bm. zu Biele.feld, (früh. '1'). s. Ehefr. 
geb. Balcke; 2) Wilh. v., (früh. '1'); 3) Mat
thieß v., (früh. t); 4) Weß'ell v., Bm. zu 
Bielefeld, (rüh. t); 5) EIßbe, Ehefrau I) des 
'I' Ebert v. Rentlen zu Enger, II) deos Phi!. 
Schnarman zu PCliderborn; 6) Dorothea v., 
Ehefr. d. Joh. Klocke zu Soe5t; 7) Anna, 
Ehefr. d. Gografen Henr. Ihaen; 8) Goste, 
Ehefr. d. Balduin v. KlÜ'ster zu Patthorst; 
9) Cath., ('I' 1612). Ehefr. d. Bertram v. 
Meiburg zu Soeost (1613) 939 

Grev,e, Peter, B. zu Allendorf, Gft. Amsberg 
(1506) 171 

- Gerdt, B. zu Allendorf (1540) 373, 381 
- Thunnis, B. zu Allendorf (1565-1569') 606, 

610, 652 

421 
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- Jorgen, v. Ascheberg, Hochstift Münster, 
Fr~ischöffe zu DortmUIl!d (1543) 412 

- NoHe, Standgen. d. Gerichts Bettinghau
sen (1553) 477 

- Henr., Richter zu Brilon (1554, Sg1.) 512 
- Joh., Rm. zu Gesekle; s. Ehefrau Cath. 

(1551) 467 
- Joh., B. zu Meschede (1541) 390 
- Jobst, B. zu Neheim (1-602) 904'a 
- Hans, B. zu Olpe (1518) 237 
- Joh., der Frone, B. zu Soest (1508) 180 
- Tonyes, B. zu Soe'St (1510) 189 
- Albert, d. Jg. (Gericht SOe'St, 1534) 335 
- Thomas (Gericht Soest, 1539) 355 
- Cath. (Gericht Soest, 1539) 355 
- Jasper, B. zu Sundern, Gft. Arnsberp 

(1554) 502 
- Jacob, B. zu Werl (1491) 116 
- Herrn. (Weri); s. Ehefrau Gertr. (be1de 

früh. f); Sohn: Herm., B. zu Werl, dessen 
Ehefrau: Anne, Tochter des Hans tom 
Stenwercke (1533) 330 

Grevecken, Hinr. (Soest, 1426) 27 
Grevinghoff, Else, Ehefr. d. Joh. Scl1mitt, 

,,·schulte" zu Bentrop (SW W·erl) (1592) 
828 

Grevynckhoff, Anthonius, Pastor zu Welver 
(1576) 718 

Grimme (Gremme?). Joh., der Alte (Goge
richt Erwitte, 1534) 337 

Grimpen, Godschalck, B. zu Marsberg (1553) 
496 

Grymslach, Joh., B. zu Lüdenscheid (1502) 
149 

Gryp, Joh., Stadtsekretär zu Essen (1597) 
847 

Grip, Rickert (Mawicke, 0 Werl, 1580) 745 
Griße, Michaell (Brüllings·en, SO Soe5t, 

1587) 791 
Grise, Jorgen (Duisburg, 1557) 564 
Grane, Henr. v. (SoeSJt) sieibJe Erflfite (Er

wyte) 
Groen, Joh., B. zu Hamm; s. Ehefrau EIße 

(beide früh. f); Kinder: 1) Marg. (früh. '1'). 
Ehefr. d. Hinr. Potthoff, Rm. zu Hamm; 
2) Anna, (früh. f) Ehefr. d. Meinh. Vette, 
B. zu Hamm; 3) Diderich, Vikar im St. 
Patroc1i-Münster zu Soest, f (1581) 749 

Grontde, Dirick ten, B. zu Kamp,en (Nd1.) 
(1518) 226 

Gröne, Angela (Soest, 1460 f) S. 361 
Grone, Werner, f zu Soest; s. Erbe Joh. -

(wo?, 1568) S. 366 - (f 1592 zu Soest) 
S.368 

Groenen (Groeven). Joh. (Lippstadt) (früh. f); 
s. Ww. Anna Daelhoves (1554) 503 

Groningers, Cath., Bn. zu Unna (1584) 780, 
781 
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GrO'enss, Betonia, gen. Vynne, f zu Soest 
(1547) 437 

Gropper, Diderich, B. zu K!allenhardt (1504) 
163 

- Joh. (Wambeln, Ksp. Rhynern); s. Ehe
frau Cath.; deren Geschwister: 1) Urban, 
B. zu Soest; 2) Dorothee; 3) Hertlieff 
(1615) 945 

- Helmych, f zu Soest; s. Kinder: 1) Joh., 
B. zu Uppstadt; 2) Greite, zu Warstein 
(1530) 313 

Grote, Grothe, Groite 
- Joh., B. zu Baive (1519) 255 b 
- Joh. de, f zu Dinker (NW Soest) (1531) 

321 
- Heyneman, Alt-Bm. zu Langscheid (1430) 

30 
- Joh. (ebd., 1599) 882 
- JOIh., B. zu Neheim (1555) 534 
- Diderich (S08st, 1483 f) S. 362 
Grotehel'en, Ww. Wahela, f zu Soest (Ende 

des 14. Jh.) 17 
Groithevedder (= der große Vedder?) zu 

Sassendorf; s. Ehefrau Gerdr. (1568) 646 
Groeve, Joh., B. zu Hattingen (1574) 699 
Grube, Hinr. (Amt Unna, 1518) 243 
Grude, Liborius, B. zu Paderborn (1543) 415, 

416 
Grudebecke, Grudbecke, Gruddebicke, zu 

Soest 
- Dietr.; s. Ehefr. geb. Benninghus (um 

1440) 444 Anm. a 
- Tonyes, B. zu Soest (1501) 143 
- Thonies, B. zu Soest; s. Verwandte Cath., 

f; deren Mutter Agathe (früh. f) (1548) 
443, 444 

- Jorgen, B. zu Soest (1548) 443, 444 
- Hinr., B. zu Soest (1536-1548) 339,443,444 
Gruell, llhonye.ß, B. zu Rüthen (1582) 770 
Grumme, Joh.; s. Ehefrau Druide, zu Teller-

pe, Amt Hovestadt (heide früh. f); Kin
der: 1) Jurgen, f zu SÜ'e·st; 2) Thoniß, zu 
Tellerpe; 3) Ida, Nonne (1573) 690 

cGrummelenfenger, Meiste·r Telman, aus BaI
ve, "plystener" und B. zu Soest (1590) 
812 

Grumer, Joh., B. zu Dortmund (1504) 160 
GJ.1U0 nde, RoIeff ton (1414) 24 
Grunne, Grunnen, zu Allendorf, Gft. Arns-

berg 
- Hans (1540) 373 
- Joh. (1618) 960 
Gruntman, Everd, (zu Hüsten) (früh. f); s. 

Ehefrau BeIe (früh. f); Kinder: 1) Evert 
(früh. fl. dessen Kinder: Joh. Korte, Joh. 
Schroder und EngeIe zu Hüsten; 2) Tho
nies (ThonnesJ. B. zu Soest, f; 3) Trine 
(1539) 355, 357, 358 
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- Joh., B. zu Osnabrück (1414) 23, 24 
- Else, 'I' zu Soest (Verwandte auf der Haar, 

Ksp. Körbecke) (1553) 484 
Gudenhoigen, Peter (Köln) (früh. '1'); s. Ww. 

Gertr. Knoipes (1509) 187 
Guldenhoefft, Joh. (Kamen bzw. Umgebung, 

1587) 792 
- Herm. (ebd., 1587) 792 
Guleken, Gertr. (Büren, 1481) S. 362 
Gulicher, in Soest, s. Braun 
- Mich., der Alte (Werl, 1617) 956-958 
Gunßberg, FrederJch (Wiltrop, Amt Hove-

stClidt-Ustinghausen); s. Bruder Thonies -', 
gen. Boick, 'I' zu Soest (1554) 501 

- Rutger, zu Wiltrop (friiih. '1'); seine Ehe
frau Anne Brude,s (früh. '1'); Tochter: Ur
sula, Ehefrau d. Friedrich Glaßemacher zu 
Soest (beide '1') (1598) 865 

- Friedrich (Amt Hovestadt-Dstinghausen); 
s. Ehefrau Barhara Kolbern (be1'de früh. 
'1'); Kinder: 1) Steffen, de,ssen Ehefrau An
ne Weyman (beide früh. '1'); Sohn: Sief
fen; 2) (Sohn), dessen Kinder Thomas und 
Ennecken zu Westönnen; 3) Deyke, 'I' zu 
Soest (1607) 927 

Guste, Hanss dey (Gericht Sundern, 1459) 
52 

- Hanns Becker, gen. - (Sundern, 1501) 148 
- Joh., B. zu Sundern (1557) 558 
Guuhoff, Joh., "schulte" imAmtWerl (1538) 

353 
Guttidt, Joh., "de olde", B. zu Beckum (1529) 
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H 
Habhecke, Hans zu (H. bei Finnentrop, 1569) 

661 
- Joh., B. zu Arnsberg (1563) 593 
Habbel, Joh., (Attendorn, 1550) 457 
- Thonis (Tony,s) tom (Affeln, Amt Balve 

1538-1550) 352, 458 
- Hans v. (Ksp. Hel'scheid, 1496) S. 27 An

merkg.178 
- (e), Herm. van, B. zu Hüsten; s. Ehefrau 

Tele Vi'schmesters; Kinder: 1) Hinr.; 2) 
Diderich; 3) Evert; 4) Cort; 5) Herm.; 6) 
Wylhem (1451) 46 

Haherlandt, Dietmarus, Pfarrer zu Lebus, 
Mark Brandenburg (1614); s. Vater, 'I' zu 
Soest (um 1594) 943 

Habbe,s, Gerdrudt, Bn. zu Werl (1613) 936 
Habych (Hab ich), Hans zu Linnepe, Gericht 

Grevenstein-Hellefeld; s. Ehefrau Gerdr. 
(Trute) (beide früh. '1'); Kinder: 1) Greite 
Trute; Ehefrau d. Jorgen Otte, zu Linne
pe; 2) Katr. (im Lande Jülich); 3) Alheit 

Moels (Mue1s), 'I' zu Soest (1556-1557) 548, 
556, 561, 562 

Haechenberch, Tylman (Soest, 1426) 27 
Hagebollinck, Cath. von, Ehefrau d. Joh. 

Schubbe, zu Herdecke, (beide vor 1587 '1') 
789 

Hagedoren, Gert (Hamm, 1510) 188 
- Joh. (Soest, 1603) 920 
Hagelschuirs, Marg., gen. Hohe (Methier, 

1592) 818 
Hageman, Diderich, Standgen. d. Gerichts 

Hamm-Rhynern (1568) 644 
- Joh. (ebd. 1568) 644 
- Dirick Oisthuiß, gen. -, zu Norddinker, 

Gericht Hamm-Rhynern (1568) 644 
Hagen, Haghen 
(-) Gerlagh (v.), aus Hagen, Gft. Arnsberg, 

'I' zu Soelst (1439) 37 
- Tonyes, gen. Vleynck, wird B. zu Soest 

(1459) 310 
- Schuimer, oder vom -, aus Hagen, Gft. 

Arnsberg (1582) siene Schuime,r 
- Gertrudt, die "meygevsche" zu - (Hagen 

'bo We'lver, 1517) 224 
- Anthon v., Pfarrer zu Idstein (1565) 608 
- Hans, B. zu Sundern, Gft. Arnsberg (1484 

bis 1487) 95, 106 
- Hinr., B. zu Werl (1548) 449 
Hake, Haecke, Haicke 
- Thonies, (arusArnsbevg), 'I' zu Soest(1468) 

64 
- Hans, B. zu Arnsberg (1536-1541) 340,394 
- Jurgen, B. zu Amsberg (1576) 708 
- ..... rich, zu Soest (früh. '1'); s. Ehefrau 

Kunne't (1511) 197, 198 
- Henrich, B. zu Werl (1577) 722 
- Joh., B. zu Werl (1577) 722 
Hackelo, Bemdt zum (HOIf Haklo, Gericht 

Körbecke, 1553) 485 
Hackenberg, Tilman, vom Hofe Levringhau

sen, Ksp. Schwelm, B. u. Kaufmann zu 
Soest (1518-1549 '1') 454 

Halbgewachsen, Roloff (1602) 909 
Halfrydder, Lubbertus (Hamm); sein Ver

wandter Wilhelmus, 'I' zu Soest; dessen 
Vater Godefrigdus (1352) 3 

Halffwynner, Hanss, B. zu Soest (1469) 65 
Hallerman, Lodewich (Mawicke, 0 Werl, 

1564-1574) 600, 696a 
- Joh. (Werl, 1514) 214 
Halterman, Hannes, Bm. zu Iserlohn (1459) 

53 
Halve, Hans tor (StClidt Olpe, 1475) 75 
Halvetappe, Jocus (Jodokus) (Erwitte); sein 

Bruder Albert ('I' zu Soest) (1588) S. 368 
Halwat, Joh. (Gericht Anröchte, 1544) 420 
Hamechier, Meister Joh. (Euskirchen, 1553) 

492 

423 
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Hamer, Heinr., t zu Soest; s. Ehefrau Gertr. 
t; Sohn Heynr., herzogl. Diener, zu Heins
berg, Hzgt. Jülich (1511) 200 

- Gert, t zu Soest (1540) 381 
- Gert (Soest); s. Ehefrau Stina (beide vor 

1566 t) 610 
Hamerbecke, Henr. (Ksp. Wadersloh, 1579) 

738 
Hamme, Cord van deme, B. zu Minden; s. 

Schwester, t zu Soest (1394) 14 
- Gerwyn van der, (Körbecke an der Möh

ne?, 1540, 5g1.) 372, 375 
Hane, Haene 
- Joest; s. Ehefrau Greite Terikes, (Evers

berg, 1528) 287 
- Hinr., gen. Wiehert, B. zu Hamm (1539) 

365 
- Heinemann, gen. Stute (Hamm, 1539) 365 
- Els'e (Hamm, 1539) 365 
- Alberth, B. zu Soest (1561) 583 
- Joh., B. zu Unna (1518) 243 
- Lodewich, Standgen. d. Gerichts Unna 

(1554) 504 
Hangelsehede, Marg. v., Ehefrau d. Herm. v. 

Schnellenbergh zu Schönholthausen (beli
de vor 1571 t) 674 

Hancke, Albert, zu Wiemeringhausen (Ksp. 
Brunskappel); s. Ehefrau Else (beide frü
her t); Kinder: 1) Gerdr. (ebd.); 2) Joh. 
(ebd.); 3) Marg. (eM.); 4) Peter (eM.); 
5) Thonies (ebd.); 6) Hanß, B. zu Soest, t 
samt Ehefrau u. Kind (1579) 737 

Hanneman, Hinr., B. zu Unna (1550) 459 
Hannes, aus Hagen, ehem. Gft. Arnsberg, 

(1439) 37 
- zu Lüdenscheid (vor 1428 'r) 28 
Hansche, HeinI., B. zu Amsberg; s. Ehefrau 

1. Ehe: Anne Micke; 11. Ehe: Christina uff 
der Pforten; Kinder von I (sämtl. früh. 'r): 
1) Phi1.; 2) Joh.; 3) Symeon; 4) Else; 5) 
Benedicte; 6) Marie 
von 11: Christina Hansche, t zu Soest als 
Ehefrau d. Joh. Beratte, B. zu Soe'st (1577) 
721 

- 5imeon, Richter und Hogreve zu Arns
berg (1581, Sg1.) 755 

Hanßen (Geschwister?), zu Schleiden, Ge-
richt Siersdorf, Hzgt. Jülich: 

- Joh.; DiLgen; Naell (1579) 741 
Hantbrechting, Jurgen van (Soest, 1549) 456 
Hanxelede, Hanxleven, Hanxtlede, van 
- Henneke van, Amtmann zu Balve (1493) 

125 
- Joh. van (Haus Ostwig, 0 Meschede, 

1575) 703 
- Joh. van, Landkomtur d. Deutschen Or

dens, zu MüLheim a. d. Möhne (1603, 
Sgl.) 911 
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v. Haphe, gen. Girlacher (Köln, 1508) S. 363 
Haarr, Gerdt ther, Gogreve zu Werl (1553, 

Sg1.) 492 
Haer, Diderich vaen der (Iserlohn bzw. Um

gebung, 1589) 798 
Hardenacken, Gerh., Bm. zu Coesfeld; s. 

Ehefrau Anne v. Asbech (beJ:ide früher 'r); 
Tochter: Anne, Ww. d. Peter Roeders, B. 
zu Coesfeld (1615) 948 

Hare, Joh. Leuterdis, gen. von der, B. zu 
Königsberg (Preußen) (früher t); s. Sohn, 
Marcus von der -, zu Königsberg-Alt
stadt (1441) 42 

Harhoff, Martin (Mertin), zu Mülheim a. d. 
Möhne (1519-1530) 258, 316 

Harinxzoen, Serick, B. zu Sneek, Westfriesld. 
(1506) 172 

Harrer, Hinr. (früher 'r); s. Sohn Meister Joh. 
de meIer", B. zu Soest (1529) 292 

Hart, Joh., Pastor zu Almena (Lippe); 5.' 

Schwester Lucke (1606) 920 
- Heineman v. d.; s. Ehefrau Cath. v. Bre

mecke (Attendom bzw. Umgebung, 1549) 
455 

Hartman (Haertman), Geschwister, zu Rü
then: 1) Jurgen (früh. tl. dessen Kinder: 
a) Christoffer, Bm. zu Rüthen; b) Anna, 
Ehefrau d. Volpert Sochtrap, B. zu Rüthen 
(früh. t); 2) Joh.; Kanoniker (Scholaster) 
zu St. Patrocli in Soest; dessen natür1. 
Tochter Anna, Ehefr. d. Joh. Kleine, B. zu 
Soest; 3) Ewaldt; 4) Anna (1594) 831 

- Joh. (Ksp. Westkirchen, 1569) 659 
- Stine (1573) 692 
Hasenkoete (Haßenkottel. Evert (Eilmsen, 

Ksp. Dinker) ; s. Ehefr. Styna; Sohn: Joh., 
gen. Waenmate, 'r zu Soest, dessen Ehe
frau Grete 'r, deren Sohn Borchairt (Wan
mate), t (1530) 303, 317, 322 

- Diderich, B. zu Soest (1615) 947 
Hateneggen, Evert (Hamm, 1484) 93 
Hattensteyn, Wilh. van, Schultheiß zu Mörs 

(1537, Sgl.) 345 
Hattorpe, van s. Gobbe<l 
Hatzvelt, Herm. von, zu Wildenburg, Droste 

zu Balve (1469, 8g1.) 650 
Haudardor s. Hoderdor 
Hausen, Herrn. then (Gericht Herdecke, 1587) 

789 
Haußstatt, Dietherich, B. zu Amsherg (1616) 

952 
Haveman, .loh., B. zu Lippstadt (1517) 224 
Havenichtz, Helmich, B. zu Warstein (1558) 

569 
Haver, Jasper, auf (Haus) Dinker (1572 'r) 

680 
- Joh. (Soest-St. Pauli, 1507) 173 
- Joh., B. zu Soest (1566) 616 
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Haverkamp, Brüder, zu Werl 
- I) Jurgen; dessen Söhne: 1) Thonis, B. zu 

Werl; 2) Jurgen, B. zu Werl; II) Wilhelm; 
dessen Sohn: Jurgen, f zu Soest (1587) 
794 

Haversack, Krafft, Pastor zu Eversberg (1495) 
129 

HawdeI1dor (Soest) s. Hoderdor 
Haxthausen, Elmerhauß von, Amtm. zu Vör

den, Hochstift Paderborn (1566, Sg1.) 619 
Hegenstrup, Hans (Paderbom); s. Eh'efrau 

Agate Boener (1539) 362 
Heger, Peter, zu Soest f; sein Sohn: An

dreas, Pastor zu Ermes, im Walkschen 
Kreis, Nordlivland (1568) 647b 

Heggen, van, GebrÜJder (Meschede, Freiheit 
bzw. Ksp.): 1) Folpert van; 2) Cort van; 
3) Joh. van - gen. Rademecker, f zu 
Soest (1494) 128 

- die neder Cort, zu He91g'en, SO Meschede 
(1494) 128 

Heyde, ndeke vom, B. zu Danzig (1441) 42 
Heiden (Heyden), Wenemar (Wenemer) 

Stam (Stamb) van, Gogreve und Richter 
zu Belecke (1554-1598, Sgl.) 514, 795, 878 

- Rutger von der, Oerichtsbote zu ELber-
feld (1612) 933 

Heydering, Wendel, f zu Soest (1514) 216 
Heyerman, Goddert (Amt Ostinghausen, 

1598) 866 
Heygerman, Derick:, aus Udem, Hzgt. Kleve, 

Mönch im Minoritenkloster zu Soest 
(1494 f) 127 

Heyme, Hinr., B. zu Neheim (1533) 326 
Heime, Henr.; s. Ehefrau Gerdr. (heide früh. 

f); KiiIllder: 1) Joh., B. zu Soest, f; 2) EIsa, 
Bn. zu Neheim; 3) Berndt, gen. Koete, f 
zu Soest (1558) 572 

Heimicker, Heymker, Hemicker, aus Hagen, 
Gft. Amsberg 

-- Thoniß (Tonnis), B. zu Hagen, Gft. Arns
berg; s. Ehefrau Gerdr. Nolte (beide früh. 
f); Kinder: 1) Clas (Claeß), B. zu Hagen 
(1565-1569); 2) Jasper (1565-1569); 3) 
Marg. (Greyte) Leppers; Ehefr. d. Herrn. 
v. Seigen, B. zu Soest (1565-1569); 4) An
na, Ehefr. d. Jurgen (Jorgen) Gercken 
(Gerckhen), B. zu Soest (1564-1567, 1569 
f); 5) EIsa, Bn. zu Hagen (1565-1567); 6) 
Thoniß (TonIllis), zu Soest (1565-1566) 607, 
625, 660 

Heyrrninchusen, Hans van, Bm. zu SchmaHen
berg (1496) 135 

Heymsode, Heyneman van dem; f zu Soest 
(1382) 9 

Heine, Heyne(n), Heynne 
- Webbele, Ww. d. Hernd -, B. zu Arns

berg; ihr Sohn Joh. (1527) 284 

- Hinr., B. zu Allendorf, Gft. Arnsberg 
(1540) 373, 381 

- Geschwister (Gericht Brilon): 1) Bestien; 
2) Gert; 3) Heyneman; 4) Joh.; 5) Jacop 
(1547) 437 

- Bemdt (Gericht Hellefeld, 1557) .556 
- Hemdt (Linnepe, Gericht Grevenstein-

Hellefeld, 1553) 497 
- Goßman (Gosman), Richter zu Soest (1597, 

1598, 1601, Sg1.) 852,855, 867, 895 - S. 28 
Anm.l83 

Heinemen, Heineman, Heyneman 
- Herm.; (früh. f); s. Kinder: 1) Hinr., zu 

Käsberg, Ksp. Affeln b. Balve; 2) Heyne
man-(s), zu Neheim; 3) Gel'dr., zu Soest; 
4) Gert, gen. SlunenweV'er; f zu Soest 
(1519) 255b, 256, 257 

- Casp. (Affeln b. Balve, 1598) 859 
- zu Brilon, s. Heyne 
'- (15) .••• rich, Rm. zu Korbach (1511) 197 
- Thanies (Georicht KÖl'beck:e, 1553) 580 
- Joh., B. zu Soest (1557) 555 
- Joh., B. zu Sundern, SW Arnsberg (1589) 

796 
Heynck, Cath. zu (Hof Heyng, NW Iserlohn, 

1603) 916 
Heyp, Joh., Wollenweber, zu Neuß (1539) 

364 
Heißehane, Engelbert, B. zu Rüthen (1582) 

771 
Heißen, Joh. (Altenaffeln, Gericht Balve, 

1581) 750 
Heitbrecker, Nevelinck; s. Ehefrau Engeie 

(Schwerte, 1496) 136 
Heitten, Niclaeß, B. zu Attendorn (1597) 846 
Heithoff, Heithoves, Geschwister: 1) Trine, 

Bn. zu Merrden; 2) Else, Bn. zu Menden; 
3) Joh. (früh. f). dessen TocMer Barbara 
Bartscherers f zu Soest; 4) (Tochter), 
Ehefr. d. Hinr. Hanneman, Bn. zu Harnrn 
(1550) 459, 460 

Heytfelt, Greyte, f zu Saest (1530) 316 
Hekkenberch, Balthasar, (Brn.1) zu Hachen, 

Gft. Arnsberg (1540) 379 
Hecker(s), Kunrre, (v. Affeln), f zu Saest 

(1504) 162 
Jo11., Schöffe zu Erwitte (1561) 582 

- Joh., B. zu Karnpen, NdL (1518) 226 
- Anne (Rüthen, 1587) S. 368 
- Hans, zu Saßmicke, bei der Stadt Olpe; 

s. Ehefr. Stine; Kinder: 1) Grete; 2) Ger
dr.; 3) Jutte; 4) Arnd, gen. Plissener; f 
zu Soest (1473) 73 

- Joh., "de becker", B. zu Soast (1529) 294 
- Tyell, f zu Soest; s. Brud,er Joh. (früh. f) 

(1529) 291 
- S1!effen, "de schroder" , B. zu Soest (1529) 

294 

425 
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- Geschwister (Werl): 1) Jurgen, B. zuWerl 
(früh. f), sein Sohn Rütger, f zu Süest; 
2) Gerdr. Jüestes üder -; 3) Jüh., gen. 
Verinck (Verings), B. zu Werl (früh. f), 
s. Ehefrau Stine, Tüchter: Anna, Ehefr. d. 
Herm. Dettmars, B. zu Werl; 4) Tigges 
(früh. f) (1571) 722 

Heckmann, Jüh., gen. Heuoch, f zu Soest 
(Verwandte zu Arnsberg und auf der 
Haar: Bremen, Ruhne usw.) (1550) 463 

Heeckt, Joh., B. zu Deventer (1495) 134 
Heldehüvede, Laurencius, B. zu Arnsberg 

(1518) 253 
Helekeman, Lambert, B. zu Sooot (1368-94) 

11 
Helkemans, Grete, f zu Soest (1386) 11 
- Stineke (eM., 1388) 11 
Helinck; Joh. tho (Dortmund) (früh. f); s. 

Ehefrau Cafh. Weppelman; Sohn: Hinr. 
tho -; sein (Jühan's) Bruder Hinr. tho 
-, f im Soester Gebiet (1543) 412 

HeUe, Joh. in der, B. zu Rüthen (1539) 363 
Hellen, Joh. von (Beckum, 1569) 656 
Hellinge, Herm. (Gericht Soest, 1508) 181 
- (5), Greite (Gericht Süest, 1557) 563 
Hellinck, Jüh., B. zu Soest (1554) 518 
- Urban, B. zu Werl (1558) 574 
Hellinckhausen, Hans v., "holtenkremer" zu 

Soest; s. Ehefr. Anna in den Bahren (die
se 1580 f) 746 

Helmichs, Helmigs 
- zu Freienohl, s. Smitz 
- Trine, zu Lüttringen, Amt Werl (1571) 

678a 
- Cath., Tochter d. Fl'ederich zu Ruhne 

(identisch mit der vürgen. ?) (1571) 671 
- Hennecke, Richter (zu Rüthen 1) (vor 1484 

f) 90 
- (de Helmichesche). zu Soest - Vgl. 

Bußeman (1557) 563 
Helthus oder Hetthus 
- Joh. (Weri); Diderich (f zu Soest) (1571) 

S.367 
Helwech, Godert, B. zu Lippstadt; s. Ehefrau 

Else (1517) 224 
Hembach, Pet. v., Rentmeister der Stadt Köln 

(1544) 425 
Hemer, Hinr., d. Älrt., B. zu Meruden (1568) 

635 
Hemerspach, Adolphus de, Notar (zu Eus

kirchen?) (1553) 493 
Hemicker, Hemecker (Hagen, Gft. Arnsberg) 
- Thünis; B. zu Hagen (früher f); s. Ehe

frau Gerdr. (früh. T); Söhne: 1) Nicol., zu 
Endorf (früh. f); dessen Ehefr. Gerdr.; 
Tochter: E1se; 2) Casp., B. zu Soest, f 
(1601) 900 
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Hemmer, Joh. (Bettinghausen, NO Soest, 
1553) 471 

- Joh. (Gericht Dstinghausen, 1538) 351 
- Thonieß (Thonis), Standgen. d. Gerichts 

Soest (1572-1574) 677,695, 696a 
- Joh., B. zu Soest (früh. Tl; s. Ww. Anna 

Blomcken (1589) 796 
- Conr., B. zu Wesel (1542) 407 
Hemmynckhusen, Kath., die "meygersche" 

zu - (Wüstung?, heute Flur Hemissen 
b. Benninghausen), T (1508) 181 

Hempeler, Joh., B. zu Unna (1479) 81 
Hengest, Geschwister: Mich., Herm. u. Cath. 

(Neheim) , Thümas, T zu Soest (1562) S.365 
Hengst (Hengßt, Hengest), Thoniß, zu Ense 

(Nied.- od. Ob.-linse); s. Ehefrau Cath. 
(beide früh. T); Kinder: 1) EIsa, Ehefr. cl. 
Jülh. Dalsnirder, f zu Soest; 2) Herm. gen. 
Raedt, zu Untrop, GogeJ:ii.cht Arnsberg 
(1567) 624 

- Willem, zu Sieveringen, Ksp. Ostönnen (!) 
(1530) 315 

Hencke, Sander, Anna u. Marg. (Gügericht 
Erwitte, 1570) S. 367 

- Dideridl, B. zu Freienohl (1594) 834 
- Cath., in der geistl. Stiftung Mariengar-

ten zu So,est (1592 T) 827 
- Schemmer, B. zu Sundem, SW Arnsberg 

(1484) 91 
Henckell, Jüest, Endürf (Gft. Arnsberg, 1524) 

273 
Henckelman, Belrtelt; Ehielfr. Else (Robring

haus'en, Gogericht Erwil!;tJe, 1553) 495 
- Joh., B. zu Soest (1603) 915 
Herrmebo'ele, Arendt, zu Gelseke; s. Ehefrau 

Cunne Ryseruers (beide vür 1533 f) 327 
Henneman, Heneman, Hennemen 
- Joh. v.Hennen, gen.-;vonHennen (NW 

Iserlohn); s. Ehefrau Marg. Schmidt, vom 
Höfinghof b. Scheda; Töchter: 1) Engeie, 
zu Warmen a. d. Ruhr; 2) Marg. zu Vüß
winckel b. Neheim, deren Tochter Aga
tha, zu Bausenhagen (1592) 825 

- Thonis (Gericht Körbecke, 1540) 375 
- Luchteken (ebd., 1540) 375 
- Berte (Gügericht Lippstadt, 1522) 267 
- Tonies, "schulte" im kurköln. Amt Werl 

(1538) 353 
- Kath. (Westönnen, 1553) 492 
Henningkhausen, Berndt, zu Uninghausen, 

o Benninghausen (1614), 941 
Henrick, Pastür zu Hagen, Gft. Arnsberg 

(1504) 162 
Henrickssen, Albert, B. zu Deventer (1495) 

134 
Hense, Henß.e, Henßen 
- Claeß, zu Altengeseke; s. Ehefrau Greta 

Schillings (beide früh. T); Kinder: 1) Cl aß 
(ebd.); 2) Jüh. (aM.); 3) Jurgen (ebd.); 
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4) Hinr. (ebd.); 5) Thomas, zu Benning
hausen; 6) Joh.; 7) Thonies; 8) Evert 
(1555-1556) 533, 543 

- Joh. (Gericht Balve-AffeIn, 1581) 748 
- Patrodus u. Ehefrau (Lippstadt, 1579) 739 
- Grete, f zu So,est (1510) 189 
- Dreeß, B. zu Soe5t; s. Ehefr. Anna 

Schramme (1599) 822 
- Hinr. (Soeist) (vor 1570 f) 666 
- Joh., s. EhefrauCath. (1539) 361 
HenseIyn, Gerh., B. zu Weri (1487) 107 
Hentze, Tigges, B. zu Amsberg (1543) 409 
Hentzen, Jacob (Go gericht Attendom, Ksp. 

Schönholthausen?, 1571) 674 
Henxt, David, zu Drewer (Gericht Rüthen) 

(früh. f); s. Söhne: 1) Joh.; 2) Thonigs; 
3) Vidt (unehel.), f zu Hiddingsen, S 
Soest (1555) 527 

- (Gericht Weri): DideridJ.; Joh.; Wilm, 
(nicht verwandt) (1514) 212 

Hepermann, Anthon (Thon:ies, Antonius), 
Richter und "schulte" zu Ostinghausen 
(1598-1602, Sg1.) 880, 910 

Hepermann, Bemh., B. zu Soest (früh. f); 
's. Ww. Maria SdJ.uIte (1601 f) 892 

Heppe, Hinr., Gerichtsfron zu Hamm (1567) 
621 

Heppen, Heylecke van, Ww. d. Joh. van-, 
B. zu Soest (1530) 310, 317 

- Tonies, B. zu Soest; s. Ehefrau EIsa (diese 
1554 f) 517 

- Elis. u. Marg., Schwestern (wo?, 1521) 
S. 364 

Herbern, Jurien van (Harnrn?, 1511) 201 
Herbefrdes, Joh., B. zu Soest (1532) 324 
Hefbertes" Evert (Soest, frÜih. t?); 's. Ehefrau 

Aleken, f; Sohn: Joh. (Menden, 1477) 78 
Herbertz, Joh. (Soest?, 1474) S. 362 
Herbete, Hinr. van (Soest, 1534) 335 
Herbo~dtz, Alhardt, B. zu Geseke; s. Ehefrau 

Cath. (1599) 887 
Heerde, Joh., B. zu Sunde rn (1554) 502, 508 
Herdringen, Joh. zu (Herdringen, 1579) 732 
Hel1drynges, Joh. (Gericht Soest, 1544) 424 
Herdrings, Hinr., Standgen. b. Soester Ge-

rücht (1566) 618 
Heringk, Joh. (Amt Ostinghaus,en, 1586) 785 
Hercken, Joh., zu Wallen (SW Calle b. Me-

schede) (1598) 874 
Herkendorp, JODden (Rinteln, 1422) 25 
Herleman, Joh., B. zu Dnna (1479) 81 
- Helmich, B. zu Dnna (1479) 81 
- !lies, B. zu Soest (1479) 81 
Hermann, "der aIde hoppenmetter" (Gericht 

Soest, 1589) 806 
Hermannus ... edegelt, B. zu Münster (1524) 

274 
Hermanß, Jacob, B. zu Attendom (1597) 846 
Hermanns, B. zu Paderbom (1549) 452 

Hermenneken, Hinr. (Amsberg, bzw. Dmg,e
bung, 1480, vor 1505 f); s. Ehefrau Gertr. 
(vor 1505 f); TodJ.ter: Grete Patbergs zu 
Hüsten (1505) 82, 168, 174 

Hernenboim, Herm. zu Schmehausen, 0 
Hamm (1557) 560 

Herre, EngeIb., Richter zu Lippstadt (1521) 
260, 265 

Herringsen, Deithleff v., zu Soest; s. Schwe
ster Gerdr., Ehefrau d. Joest Troest, B. 
zu Rüthen (1560) 580 

Herschede, Herschett, zu Delecke a. d. Möhne 
- Herm. (d. Alt.); s. Ehefrau Gerdr. Smedes 

v. ABendorf (beide früh. f?); Söhne: 
1) Herm., zu Delecke; 2) Joh., gen. Schon
newever, f zu Soest (1540) 371, 372, 373, 
374, 375, 379, 382, 383 

Hertoge, Greite, Ww. d. Hinr., ZIU MüIsbom, 
Ksp. CaUe, Gft. Amsberg; lihre Kinder: 
1) WUh., f Soest; 2) Kath., f zu Soest als 
Ww. d. Joh. v. Monster (1518) 244 

Hertveldes, Gerdr. (Hamm); Joh. (ebd.?, 
1530) 306 

Herwerdinchuisen, Nolken zu (Herringsen, 
SO Soest, 1518 f) 236 

Hese, Hans; s. Ehefrau Stine (1517) 223 
Heselken, Dtderich (Gericht Soest, vor 1508 f) 

181 
Hesens, Hayo, Pastor zu Sneek, Westfriesld. 

(1506, Sg!.) 172 
Hesse, Greite (Arnsberg) (f vor 1523) 270 
- (Heeße), Christorffe'l, B. zu AI!ilIsberg 

(1576-1577) 70S, 721 
- Volkwin, B. zu Attendom (1522) 266 
- Joest (Endorf ?, Gft. Amsberg, 1524) 273 
- Joh. (1440) 40 
- Greite (f vor 1523) 270 
Hesseker, Ludike de, aus der Herrschrft. 

Lippe, B. zu Soest (1442 f) 44 
Hesseler, Philips, B. zu Lippstadt (1554) 517 
HessdJ.e (Hesschede), Thonies van (Soest, 

1488-1493) 109, 111, 124 
Hesselmann, Pet. (Ebbingthausen, Amt Er-

witte, 1581) 762 
- Lambert (Gericht Soest, 1541) 399 
Hesporn, Joh., Rm. zu Korbach (1511) 197 
Heest, Med]~eI\t upper (Deventer, 1410) 22 
Hestermann, Goddart (Amt Ostinghausen, 

1573) 690 
Hetffes, Pet., B. zu Attendorn (1543) 417 
Hetthus in Soest s. Helthus 
Heuselmann, Joh. (Gericht Unna, 1597) 840 
HeuBer, EIBe, Ehefr. d. Joh. Vog~er, zu Arns-

berg (1570) 664 
- Nicol. (Glösingen, 0 Amsberg, 1594) 833 
Heven, Joh. van, B. zu Dortmund (früh. f); 

s. Kinder: 1) ELseke; 2) Greta, Ehefr. d. 
Joh. Lecke, B. zu Dortmund; 3) Joh.; seine 
Mutter Beata (1504) 160 

427 
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Htddeman, Hinr. (Amt Unna, 1539) 361 
Hidderman, Martin, Bm. zu Wald eck (1597) 

843 
Hylddinckhus, J oh. (Sae'5t, 1507) 179 
Hiddinckhuissen, Heyneman, zu Soest, vor 

dem Ulrimer Tor (1544-1548) 424, 451 
Hilbeck, Hylbecke, Hilbecke 
- Goirdt van, B. zu Hamm (1539) 357 
- Nikolaus, luth. Pfarrer zu Meiningsen, 

SW Soest (1532-1535, ermoI1det); s. Witwe 
geht eine 2. Ehe ein und verzieht nach 
Ahlen, ebd. t; Kinder (I. Ehe): 1) Bene
diktus, t zu Soest (1569), dessen Ehefr.-; 
2) (Tochter). Ehefrau des Sacharias Lohe
man, B. zu Ahlen (1569) 648 

- Berndt van, B. zu Werl (früh. t); s. Kin
der: 1) Deithleff, B. zu Werl; 2) Gerdr., 
zu Werl; 3) Elßbe, Bn. zu Werl; 4) Elseke, 
t zu S0'6st, als Ww. d. Joh. von Enssche
ringen (Enßringen), gen. in dem Wyn
huise; 5) Hynrieh van, (Soest), dessen 
Tomter Ennecke, Ehefr. d. Albert Ruy
sehe, B. zu So'est, t (1548) 449, 451 

- Degenhard (Degenhardt) v., Stadtsekre
tär zu Werl (1562-1584) 587, 669, 683, 697, 
709, 759, 769, 777 

- Jurgen v., Stadtkämmerer zu Werl (1617) 
956 

Hylbrant zu Walthusen (Waldhallsen b. Be
lecke, 1530) 316 

Hylgenloe, Hinr. opme (Hijnr. opdem Hijli
genloe). (Am Hilligloh, Gericht Wetter
Volmarstein, 1554-1555) 521,538 

Hille, Else, Ww. des Arndt Vogler zu Arns
berg (1570) 664 

- Peter, B. zu Lippstadt; s. Ehefrau Kate
rine (1522) 265 

HyUe (Hillen). Jolh., (Rm.) zu Paderborn 
(1480-1501) 83, 143, 144 

Hiller, Joh. (Paderborn) ; s. Mutter, t zu Soest 
(1597) S.368 

Hil1ing, N. (wo?, 1521) S. 364 
Hilsynck, "bomei'ster" zu (Haus) Velmede b. 

Kamen (1555) 528 
Hilver,dinck (Hilverdinges), Dirich (Dirick), 

zu Völlinghal1sen b. Erwitte, Gerichts
umst. b. Gogericht Erwitte (1534-1539) 
338,367 

HilweI1dinck, Jurgen. van (Gerkht Soest, 
1505) 166 

Hynne, D)"derich (Dirick), Standgenosse d. 
Gerichts Soest (1510-1531) 189, 191, 192, 
196, 199, 292, 294, 303, 304, 307, 308, 310, 
312,317,319,320 

Hynpen, Elsecke, t zu Soest (1524) 273 
Hinrieh van deme -, B. zu Arnsberg (1523) 

270 
Hynrich van ... cke, Standgen. d. Gogerichts 

Lippstadt (1522) 267 

428 

Hinrickinck, NoHe van (v. Hinderking, N 
Soest), t zu Soest (1510) 188 

Hynsen, Engele, (Werne, 1507) 177 
Hynskens, Herrn. (Neer a. d. Maas); s. 

Schwester Metken (1435) 32 
Hyntze, Thonyes, t zu Soest; sein Sohn 

Hynrick, B. zu Rostock (Mecklbg.). (1544) 
422 

Hobbe, ThonilS (Go gericht Erwitte, 1546) 435 
Hoberg, Rotger (Soest, vor 1467 t) 62 
Hobroick, Gert (Soest, 1545) 427 
Hoderdor, Haudardor, Heuwderdors 
- Alke, Ehefr. d. Heyneman Sprickell, in 

Joh. Hoderdors Haus zu Attendorn (bei
de früh. t); Kinder: 1) Hieneman (Heyn
man), wird B. zu Soest 1423, t zu Soest 
(1471); 2) Joh., Priester (früh. t); 3) Kath., 
(früh. t) als Ehefr. d. Engelb. Schutte zu 
Wipperfürth; 4) Luckel (Tochter) (früh. t) 
(1471) 66,67,69,70 

- (Hoethder), Telecken (1471) S.361 
Hoe'ggel, Tigges, B. zu Meschede (1575) 702 
Höner, Dietherich, Stal1ldgeuosse des Gerich-

tes Soest (1617) 959 
Hoe, Jasper, B. zu Dortmund (1589) 802 
Hoegraben, Herrn., B. zu Meschede (1581) 754 
Hoffman, Goissen, Küster zu Udem, Hzgt. 

Kleve (1494) 127 
Hoffmester, Thonieß, gen. Biome, von Hep

pen (NO Soest), jetzt B. zu Soest (1553) 
479 

Hoffmonniß, Hoffmonnich, zu Schwerte, 
Greyte; Rotger (1452) 47 

Hoeffschmidt, Dirick, B. zu Hamm (1568) 646 
Hoefft, Geritt, B. zu Wesei; s. Ehefrau Druy-

ke (1506) 169 
Hohe, zu Methier, s. Hagelschuirs 
Hohof, Hohoff, Hohoves, Hohehoff 
- Hinr. (Ksp. Borgeln) ; s. Ehefr. Anne Do

rendals; Kinder: 1) Jasper, zu Ampen 
(W Soest); 2) Cath., Ehefr. d. Peter Tranck 
(Tronnecke), zu Soest, deI1en Tochter El
se, t; 3) mse, E'hefr. d. Hans Brandt (Bran
des) 2m Markordendorf (1566) 617, 618 

- Albert, v. Epsingsen (SW Soest), B. zu 
Soe,st (1510) 189 

- Webbele, zu Epsingsen (früh. t); ihre 
Kinder: 1) Hinr.; 2) Thon:iß; 3) Kath., 
Ehefr. d. Jorgen Gerling; 4) Druke, 
Ehe!r. d. Thoniß Koster (1555) 540 

- Hinr., gen. Buicks (Gericht Hamm-Rhy
nern) (früher t); s. Witwe Regina Kro
ners; s. Mutter Anne Buicks zu Einicke, 
Ksp. Schwefe, t; s. Tochter Enneke (1587) 
793 

- Styne, B. zu Soest (1510) 189 
- Jasper; wild B. zu Soest (1569) 618 (iden-

tisch mit dem gleichnam. J. H. zu Am
pen?, vgl. oben) 
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- Grethe (Gericht Soest, 1552) 471 
Hohuiß, Heinr. (Gericht Hamm-Rhynern, 

1597) 854 
Hoierman, Gorgonius (Herford); s. Ehe

frau Ilse ~beide früher f); Kinder: 1) 
Anne, Ehefr. d. Anth. Kock zu Herfol'd; 
2) Cath., Ehefr. d. Herrn. Bade zu Her
ford; 3) Grethe, f als Ehefr. d. Severin 
Kickindeberken, B. zu Soest (1577) 723 

Hoickenbeck, Evert, B. zu Lippstadt (1592) 
820 

Hoyne (oder Hoyve), Gerd (Dortmund, 1504) 
160 

Hoyngen, Ww. (1523) S. 365 
Hoynckhaus, Henr. (Rüthen, 159B) 857 
- Thonies (ebd., 1598) 857 
Hoinckhaurs, Jurgen (Jorgen), B. zu Warburg 

(1598-1599) 881, 883 
Hochbeins, Holbein 
- Gel.1druet, Bn. zu AUendorf (1'613) 937; ihr 

Bruder Hemich wil.1d B. zu Soest (1589), 
f zu Suest (1613) 9'37 

Hoochland, Jan Claessen (Amsterdam, 1'639) 
963 

Hockelberg, Hinrich, B. zu Soest (1511) 199 
Hockemann, Jacob (Plettenberg bzw. Umge

bung, 1495) 132 
Holle, Steffan, zu Sassendorf; s. Ehefrau An

na (1603) 913 
- Anna (Soest?, 1474) S.362 
HoUeber, Herrn., von (Ob.- oder Nied.-l 

Marpe b. Eslohe (1495) 129 
Hollender, Sacharias, wird (1533) B. zu Soest, 

933 Anm. 
- Balthasar, B. zu Soest (1566, vor 1612 f); 

s. Ehefrau: Maria N01de (vor 1612 fl; 
Kinder: 1) Dietherich, zu Elberfeld (1612); 
2) Entgen (1612); 3) Za.charias (vor 
1617 f), deissen Ehefrau ELsabe (Elizabetl 
liLie v. Werl (vor 1617 fl, Tochter: Aga
the f (1617) zu Soest als Ww. d. Otto 
Brencken (1. Ehe m. Alb. Dreßler) 614, 
933,954-958 

Hol1inckesche, Gerdruth van dem Berge, gen. 
de -, f zu So'est (1554) 505 

Hollusen, Hans v. (Soest, 1544, f) S. 365 
Holscher, Hoelscher, Holsche 
- Bemdt, B. zu Beckum (1529) 295 
- Joh., zu Köthecke (1553-1555) 480,531 
- Joh., Fron zu Körbecke (1564) 601 (iden-

tisch mit dem vorigen?) 
- Thonreß, zu Körhecke (1599-1606) 884,923 
- Jurgen, Richter u. B. zu Neheim (1571, 

vor 1602 f?); s. Ehefrau Agatha, Sohn: 
Peter, B. zu Werl (1602 f) 673, 904a, 905 

- Joh., Kleriker der Diözese Münster (1524) 
274 

- Dirick, B. zu Soest (1531) 322 
- Goithmar, B. zu Soest (1531) 319, 320 

- Peter, gen. tor Kaldenhart, f zu Soest; s. 
Kinder: 1) Anne; 2) ELsie, 3) Gertrud; 
4) Adolf; B. zu Menden (1537) 346 

- (Hoisches), Barbe (Gericht Soest, 1555) 
1540 

Holt, Hertchem von, B. zu Wipperfürth (vom 
Weiler Holte, SW der Stadt) (1584) 774 

HO'ltappel, J oh. (Geseke, 1566) S. 366 
Holtbruggen, Heim. in de'r -, wohnhaft da

selbst (bei Wellinghofen, Amt Hörde); s. 
Ehefrau EIße K;ennemans; Tochter: Marg., 
Ehefr. d. NoLl'e Wulfs, f zu Soest (1567) 
623 

Hoeltheuwer, Thonies, zu Bentrop b. War
men a. d. Ruhr (1592) 825 

Holthum (Hollfuen), Joh. van, Richter zu 
Soest (1529, 1534, 1537, 1539, meist Sgl.l 
292, 334, 336, 344, 3'66, 368 

Holthuß (Holthauß), aus Werl bzw. Umge
bung (Westönnen, Mawicke?) 

- Thoniß (Thonniß) (vor 1573 fl, s. Sohn: 
Joh., B. zu Werl (1574); s. Bruder Di
derich (Dirich), gen. Sothe (Soete), f zu 
Soest (1574) 696a, 697 

Holthusen, Joh. van (Ksp. Bahre, Langen
holthausen, 1519) 259 

- Albert van (Ge'riebt Soels't, Ksp. Borgeln, 
1554) 505 

- Dorothea, in Preußen (1471) 66 
Holtkampff, Joh. (Amt Ostinghausen, 1586) 

785 
Holtman, SteIfen, zu Kotten b. Borgein (1598) 

867 
- SteHen, "tho den Ketten" (B. zu Soest 1) 

(1577) 719 
- (Holdtman) zu ScbJelild~llIg,en (N Weri), Jo

han, s. Ehefrau Marg. Kießeborn (belide 
früh. f); Kinder: 1) Else, Ehefr. d. Ant. 
Keller zu Budberg, B. zu Warl; 2) Jurg,en, 
gen. Focke oder Flocke, B. zu Soest, f 
(1596) 835 

Holtnecker (1), Joh. (Soest, 1514 f) S. 364 
Holttorp, zu Lübeck (bzw. Soest) 
- Johannes; Jutta, Ehefr. d. Hinceke Vos; 

Jutta, Ehefr. d. Gerlacus de Zwerin; Hey
nemannus; Bele, f zu Soest (1363) 5 

Holtforste, Bernth, Gerichtsumstand z;u Me-
schede (1541) 390 

Homorste, Volmar, Richter zu Meschede 
(1575) 703 

Holwech, Hrinr. (Fretter, Gft. Arnsberg, 1513) 
207 

Hombergh, Thonieß, B. zu Menden (1572) 
684 

Homborgs, Grete; ihre Schwester Lisa (Werl) 
(beide vor 1613 f1) 936 

Homporbe, Toniiß (Gerich.t ßiettinghaus'en, 
1553) 477 

429 
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Hoen, Joh., B. zu Neheim (1558-1571) 572, 
591,673 

Horu:lJen, Herm. m~t den, Bm. zu Siegen (1471) 
69 

Horudorff, Steifen (Amt Ostinghausen, 1573) 
690 

- Jost (ehd., 1607) 927 
Honermenger (Hovermenger?), Joh., B. zu 

Neuenrade; s. Schwestern Alke und Tel
ke, beide t zu Soest (1495) 123 

Honertz, Marg., Ehefr. d. Jurgen Leien
decker, B. zu We!rl (1613-1623) 936 

Hoenhove, Thonies up den (Fretter, Gft. 
Arnsberg, 1513) 207 

Honich, Joh. (Attendorn, 1471) 68 
Honichman, Honnichman, Honnechman, zu 

Allendorf, Gft. Arnsberg 
- Joh., B. zu Allendorf (1527) 283 
- Joh., B. zu Allendorf (1556-1569) 546, 606, 

610,652 
Honkirche, Arnoldt (Münster, 1576) 712 
Honnerd (Honnert), Heyneman, zu Affeln, 

Gft. Arrusberg; seine Ehefrau Styne (bei
de früh. tl; Kinder: 1) Dyderich, B. zu 
Werl; 2) Styne, gen. Armbosterer, 'I' zu 
Soest (1541) 395 

Honnert, J oh. (Hamm, 1580) S. 367 
Honrad, Honrat (Gericht Soest) 
- J oh. (früh. t); s. Kinder: 1) J oh.; 2) Goh

bele; 3) BeLe; 4) Alke; s. Bruder: Hinr. 
(früh. t); de'ssen Kinder: 1) Hinr.; 2) 
Kath.; 3) Else (1505) 166 

HoenschiIt, Rich., B. zu Dortmund (1489) 114 
Honsen, Peter, B. zu Warstein (1540) 389 
Hoensteyn, Cunnegundt van, Äbtissin im 

Stift Metelen (1488) 110 
Hoppe, Telman, v. Bremscheid b. Eslohe, 

t zu Soest (1495) 129 - f. s,eine Geschwi
ster s. Bremessche, Langenbicke, Snode; 
f. seinen Vater s. BruneI1des 

- Kunne, Ehefr. des Telman van ... , Bn. zu 
Geseke (1484) 94 

- Gerlai.gh (v. Geseke?), t zu Soest (1533) 
327 

- Else (Soest, 1545) 430 
- (Heppe), Dirick, B. zu Soest ((1557) 555 
Hoppen, Joh., B. zu Soest (1504) 165 
- N., t zu Soest (1541) S. 365 
Hopener (Amt Ostinghausen) s. Lemme 
Hoppenmetter, Herm. (Gericht Soest, 1554) 

499 
Hoppingk, Meister Abrah., B. zu Werl (1592) 

817,822 
Ho!epßman, Christo~fer, B. zu Iserlohn (1589) 

798, 799 
Horde, N. (Gabrechten b. Soest, 1484 '1') S.362 
- Rich. van (Dortmund, 1504) 160 
Hörde, von, zu Böckum b. Errwiitte 
- Joest, Dwste (zu Erwitte) (1540, SgI.) 

430 

- Franz, Paderbornscher Statthalter (1540, 
SgI.) 

Horne, Joh. van, B. zu Lippstadt (1558) 573 
Horst, Hensse over die (Ksp. Hattingen) 

(früher t); s. Ehefrau Marg.; Tochter: 
Lyse, Ehefr. d. Herm. Dehen gen. Pott
harst, B. zu Hattingen (1574) 699 

- Albert von der, Standgen. d. Gerichtes 
Soest (1571-1577) 677,695, 696a, 719 

Horste, Cart van, B. zu Lippstadt (1517) 224 
Horstman, Andreß u. Ehe!r. (Lippstadt, 1579) 

739 
- Joh. (Menden, 1543) 421 
- Hinr., B. zu Menden; s. Ehefrau Grete 

1518) 254 
- Herm., der Alte (Ksp. We,stkirchen, 1569) 

659 
Hoß, Thoni:eß (Wi:emeringhausen, Gericht 

Brilon, 1579) 737 
Hosekebruggen, ELseke, Ehefr. d. Berndt 

Oesthoff auf dem Osthofe zu Benning
hausen (beide vor 1614 t) 941 

Hotken, Gobbel, zu Drewer, Gericht Rüthen; 
s. Ehefrau Anna WichJelmans (1554) 513 

Hoettcken, Joh. (Soest); s. Ehefrau Marg. 
Droste, aus d. Amt Ostinghausen (beide 
1589 tl 804 

Hoytfilter, Ißrael, Alt-Bm. zu Iburg (1598) 
861 - VgI. Hoitmecker 

Hoinne, Mertin, gen. Schmedes (Linnepe, 
Gericht Grevenstein~HeUefeld, 1553) 497 

Hoitmecker, Hoithmecker(s), Hoetmeyker, 
Hoethmecher, Hoitmacher, Hoithmacker 

- Godert, B. zu Arnsberg; 'so Ehefrau Arme 
Botte (1530) 302 

- Lobbert u. Ehefr. (Gericht Soest, 1500) 141 
- AnJUe, Bn. zu Soest (1555) 539 
- Meister Hinr. (Soest); s. Ehefr. Griethe, 

t zu SOlest (1566) 615, 616 
- Herm., B. zu Unna (1555) 537 
- Peter (Gericht Werne-Ascheberg, 1541) 

397 
- (Hoettfilcker, Hoitfilter), Meister Hinr., 

aus Westkirchen, t zu Soest (1569) 656 
bIs 659 

Hotteke, J oh. (Menden, 1537), 346 
Hotteken, Gobbel (Gericht Rüthen) 
- Joh. (ebd. 1555) 527a 
Hotten, Helyneman, B. zu KaHenhal1dt (1504) 

163 
Hove, zur (tor) 
- Lucas to der -, von Balve, wird (1551) B. 

zu Soest, 928 Anm, a 
- Blesius zur, B. zu Balve (1577) 720 
- Berndt zur, B. zu Balve und Schöffe beim 

Gericht ehd. (1579-1600) 733,753,890 
- Cath. zur (Balve); ihr Bruder Herrn. zur 

(fruh. t); dessen Tochter Elßa zur -; 
t zu Soest (1607) 928 
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- Hans tor, von Ei'sbom (N BalV'e). früher 
t); s. Ehefrau Webbele; Kinder: 1) Herrn., 
B. zu Balve; 2) Hinr., B. zu Balve; 3) Sty
ne, Bn. zu Balve (1507) 176 

- upme, uff dem, uSW.: 
- Mertin (.Mtenidom, 1549) S. 365 
- Hanß upme (Büren, 1533) 328 
- Theves uff dem, zu Elsey b. Hohenlim-

burg (1603) 916 
- (Hoeve), Joh. zum~ zu Westenfeld, Ksp. 

Hellefeld (1570) 666 
Hoeve, Gerwin, B. zu Schwerte; sein Bruder 

Reinolt, B. zu Schwerte (1509) 183 
Hovel, Hoevel 
a) adlig 
- Helena v., Äbtissin des Stifts Frönden

berg (1565) 603 
- Joh. v., zu Sölde; s. Ehefrau Clara v. 

Freisendorp, (beide früh. t?); Kinder: 1) 
Freisendorp v. Hovel, zu Sölde; 2) Anne 
v. -, Ehefr. d. Joh. Crane; s. Schwester 
Marie v. -, T als Ww. d. Laurentz Schun
gell, zu Echthausen a. d. Ruhr (1606-1607) 
922 

- Herm. von, auf Haus Röllinghof (Ksp. 
Ramsdorf) (1637) 922 

b) Ibürgerlich 
- Diderich' zu Ampen, W Soest (1540 T) 160 
- Hinr. (Hynr.) op dem - (e), B. (1507) u. 

Alt·Bm. (1518) zu Amsberg 174, 255 
- Thonyes up dem - (e). B. zu Freienohl 

(1503) 153 
- Hel'diken tom, (Umg'ebung v. Menden: 

HöveI b. Hachen?); s. Ehefrau Lochtger 
(früher T); Kinder: 1) Grete, Ehefr. d. 
Hinr. Horstmann, B. zu Menden; 2) 
Gerdr., T z,u Soest als Ww. d. Jorgen 
Platensleger (1518) 254 

- Friederich (Amt Dstinghausen, 1578) 726 
- Caspar, Stadtdiener zu Riga (1486 f.) 99 

S.363a 
HouveU (Huvel). Friedrich (Freridl), zu Hul

trop bzw. Amt Hovestadt (1561-1567); s. 
Ehefrau EIße (1567) 584, 630 

Hoevelmans (Hovelmanß), Elizabeth, Bn. zu 
Helmarshaus'en (1545) 430,431; ihr Zeuge 
Arnt -, v. Borgentreich, Zeuge beim Ge
richt Soest (1545) 430 

Hovelman, Thonis (Ehefrau t) (1596) 837 
Hoeveman, Gert (Amt Bochum, 1528) 286 
Hoveman, Gl'eite, Ww. d. Joh. - (Ksp. 

Wickede, Amt Unna); ihre Kinder: 1) 
Agete; 2) EIze; 3) EveI1d; 4) Hinr.; 5) Joh.; 
6) Gord, t zu Soest (1518) 243 

HoV'en, Gdbhel up den, zu NeMen b. Brilon 
(1539) 363 

Hovener, Joh., B. zu Hamm (1484) 93 
Hovoeren, Hinr. mit der, T zu Soest (1553) 

418 - Vgl. Oelman 

Hoverynchusen, Telman van (Gericht Af
feIn?); s. Ehefrau Gese (beide früher t); 
Tochter: Greyte, Ww. d. Hensken Wyger 
(ebd.) (1513) 209 

Hoverrnenger s. Honerrnenger 
Hoevern, Evert uff dem, zu Blintrop, Gericht 

Balve-Affeln; s. Ehefrau Greite (beide 
vor 1568 t) 636 

Hovet, Herrn., B. zu Dortmund (1511) 195 
Hovetborn, Hinr. (Gegend Balve-Iserlohn, 

1538) 348,349 -
Huydmecher, Joh. (Mörs, 1537) 345 
Huge, Anne (Gericht Soest, 1529) 292 
Hueck, Dirich (Dortmund, 1554) 511 
Hukynck, Dyrych van (Hückingen, NNO Lü-

denscheid). B. zu Lüdenscheid; s. Ehefrau 
Fygge (geb. Rademeker ?, v. Hunscheid, 
NNO Lüdenscheid) (1502-1503 t) 149, 151, 
152 

Hulpers, Drude, Tochter d. Herm. Goedes
kusen, t zu Soest (1511) 195 

Hulsberges, Lyse, T zu Soest; ihr Gatte (?) 
Hinr. Hulsmer (1526) 282 

Hulsmann, Lambert (Gericht Haltern, 1525) 
278 

- (Hüls'eman), Henr. (Soest); s. Ehefrau 
Lyse (diese 1523 t) S. 365 

- Joh. (Ksp. Untrop b. Hamm) (früher t); 
s. Töchter: 1) Kanne, t zu Soest als 
Ehefr. d. Heyneman Schepers; 2) Styne, 
Ehefr. d. J oh. Koster zu Sieveringen 
(1530) 315 

- Berndt gen. Zegenbeck, zu Untrop, Amt 
Hamm; s. Brude-r Hinrich t zu Soest 
(1556) 544 

Humpert (HumpeI'des), Eberhardt, t nach 
1598, Mai;s. Ehefrau Agnete Sore v. Mü
schede W Arnsbmg; Sohn: Meister Bern
haI'd -, B. zu Arnsberg (1598) 864 

- Hinr. (So-est, 1488) 111 
HumpI'echtinck -, zu Soest (1500) 141 
Hundeßdick, Thonieß, -B. zu Soest (früher t); 

s. Ehefrau Anna Schmedes (früher t); 
Sohn: Thonieß, B. zu Soest (1598 t) 858 

Hunel~en, Dress, zu -BrüUingsen, NO Kör
becke (1618) 962 

Hungenrade, Richard van (Münster, 1440) 
39 

Hueninckhues, Hueninckhusen, zu WaItrin-
gen, S Wer! 

- Hans (1505) 167 
- Wi'lh. (1571) 677 
Hunold, (Alt-)Richter zu Plettenberg (1492) 

119 
Hunoldtz, Meister Gilberth (Soest, 1598) 855 
Hunoldels, Joh., der alte Küster zu Loihne, 

NO Soest (1505) 166 
Hunsche, van (Hunscheid, NNO Lüden

scheid) 

431 



Personen-Register 

- Geerd vaTI; s. Ehefrau Geerde (heide frü
her t); Kinder: 1) FY'gge, Ehefr.d. Dyrych 
van Huckynck, B. zu Lüdenscheid; 2) Joh. 
Rademecker, t Soest (1502) 149, 151 152 

- Evert van, B. zu LÜ!densche~d (1502) 151 
Hunt, Dyrick, B. zu Haltern (1525) 278 
Hurdde, Wichart, zu Kamen (früh. t); s. Ww. 

Anna Schelle, Bn. zu Kamen (1555) 528 
Hus-eman, HuiS'eman, Huyseman 
- BertoId (Umgehung v. Kamen, 1555-1570) 

528,670 
- Amdt (Amt Lünen, 1555) 530 
- Else (Soest, 1488) 111 
- Grete (ebd., 1501) 143 
Huesinck, Hinr., B. zu Hamm (1556) 545 
Husman (Hußman). Herrn., zu Meyerich; s. 

Ehefrau Greithe (heide früher tl; Kinder: 
1) Bayn, t zu Meyerich; 2) Grete, Ehefr. 
d. Severin Rotgers, B. zu Soest (1554) 499 

Huissmans, Gr,ete (Soe8t, 1552) 468 
Huissen, Joh. van (Soest, 1536) 339, 339a 
Hui'sser, Thonies, Freischöffe zu Arnsherg 

(1527) 284 
Huszer, Bernlit (Ksp. Hellefeld, 1530) 305 
- Nicolaß (öventrop, 1598) 812 
Hustenberch, Herm. (Lüheck, 1581) 751 
Huestman, Marg., Ehefr. d. Jacob EßIinck 

(heide früher tl; Kinder: 1) EIsa, Bn. zu 
Hüsten a. d. Ruhr; 2) Hinr., B. zu Neheim; 
3) llhonies, B. zu Neheim, t (im Mai 1567), 
hinterläßt s. Wif1we UrslUla und Kinder; 
4) Lysa, zu Soest; 5) Jakoh Eßelinck, 
gen. -, wird B. zu Soest (1553, t 1567) 
620 

HuUinckhusen (Huttinkhus). Steffen van, 
Prediger zu Borgein (1532-1549) 456 

Huve, Joh., Stadthote zu Soest; s. Ehefrau 
Anna t; s. Mutter Gerdr. (früh. t?) (1551) 
467 

Huvel, im Amt Hovestadt,' s. Houvel 
HuxeII, Herrn. (Lüheck, 1581) 751 
HuxolI, Bertolt (Kamen, 1570) 670 

I, Y,],]h 
Jacoh, Elsehe, Bn. zu Attendorn (1543) 417 
- Joh., B. zu Soest (1531) 322 
Jacobs, Geschwister (wo 1,1503) S. 363 
Jacopz(oen), Dirick, B. zu Sneek, Westfries-

land (1506) 112 
Jhaen, Henr., Gograf (in der Gft. Ravens

berg); s. Töchter: 1) Alheit, Ehefr. d. 
Paul Becker; 2) EIßke, Ehefr. d. Dr. Conr. 
Niebecker, Gräflich Lippeschen Kanzlers 
(1613) 939 

J anz( oen) , Pet., Kirchmeister zu Sneek, West
friesld. (1506) 112 
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Jaspar (v. d. Borg), Stadtsekretär zu Soest 
(1518) 226 

Jaspers, Tonis, zu Delecke a. d. Mähne (1555) 
531 

Ickenrodt, Herrn., Fron, Stand genosse beim 
Gericht Hamm-Rhynern (1597) 840 

Ickum, Joh.,B. zu Hagen (Gft. Arnsherg, 
1601) 900 

Ydtgen, Bn. zu WeseI (1506) 169 
Jegers, Ida (Gericht MelIrkh); ihr Sohn Joh. 

t zu Lohne b. Soest (1598) S. 368 
Jegers, Claus; s. Ehefrau Marg. Kemmerß 

(heide früh. tl; Kinder: 1) Curt, Diener 
zu Waldeck; 2) Christoph; 3) Goehel 
(1597) 843 

Jhegers., Gerith, B. zu Dlpe (1564) 602 
Jeuleheer, Diderich (Bmgeln, 1566) 618 
Ig-elsbroch, Casp. im, Schöffe d. Gerichtes 

Hardenberg, Hzgt. Berg (1596) 879 
Ighelshroeker, Joh. (Gericht Hardenberg, 

1579) 736 
Iliels, "de knokenhower", zu Lemgo t; s. E:he

frau Elsebe Spechave (heide früher t); 
Sohn: !lies, zu Rinteln, Weser (1422) 25 

Ymmynk, Depmar,B. zu Geseke (1459) 54 
Inckman, Joh., B. zu Soest (1603) 920 
Jochen, Meister, und Kinder (Soest, 1555) 

542 
J oeckenaecken, Alheit (Gericht Soest, 1543) 

416 
Jockenacken, Toniß (identisch mit d. folgen

den ?); s. Ehefrau geb. Suorwater, aus 
Büren, t zu Soest (1556) 547 

- Thoniß, B. u. Rm. zu Büren (1562-1568); 
s. Mutter t (1562) zu Soest; s. Schwester 
Barbara, t (1568) im Hohen Hospital zu 
Soest. 588, 634 

Jodenn, Thonieß, t zu Soest; slein Sohn Al
bert (Amt Vörden, Hochstift Paderbom, 
1566) 619 -

Johann, kurköln. Fischmeister zu Arnsberg 
(1550) 463 

- Abt zu Hardehausen (1569) 654 
Jorgens, Joh. (1541) 390 
- Rotger, B. zu Werl (1529-1548) 291, 449 
Joriens, Kath. (Wer!, 1506) 170 
Joißman, Coirdt, Bm. zu Korhach (1511) 197 
Jostes, Gerdruith, oder Heckers (Wer! oder 

Soest, 1577) 722 
Joistes, zu Soest 
- Grete (1548) 442 
- Joh. (1548) 442 
Joetss, Thonys, B. ZIU Kampen, Nd!. (1518) 

226 
Joestsen, Thoen)'ls, v. Soest, Knecht zu Kam

pen (Ndl.) (1571) 672 
Irlen (Yrlenl. Henchin von (den), (Ksp. Net

phen, 1471-1472) 69, 70 
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Isecken, Me,ister Hinr. (oder Isynck). "der 
tymmerrnan", zu Soest (1529) 292 

- Hanß, B. zu Soest (1561) 583 
Isenbeck, Thomas, (Bm.1) zu Hamm (1567) 

621 
Isernhencke, Kath., Bn. zu Freienohl (vor 

1465) 60 
Isinck 
- Herrn. (Gericht Belecke, 1519) 258 
- 2lU Soest, s. Isecken 
Isselhorstes, Henr., B. zu Bielefeld (1601) 891 
Yste, Am. v. (Coesf., 1488) 110 
Judde, Joh., B. zu Hachen (1579) 732 
- Silv'elSter, B. zu Rüthen; s. Ehefrau Marg. 

(1580) 743 
Jütte, Teleke (Soest, 1471 f) S. 361 
Junge, Joh. (Gericht Stromberg, 1545) 428 
- Casp. (ehd., 1580) 744 
Jungelinckhuss, Joh. zu (Jünglingshof, N 

Soe5t, 1552) 471 
Jurgen, Mertin, B. zu Marsberg (1553) 496 
Jurgens, Vogt, auf Schloß Neuenhof b. Lü

denscheid (1502) 152 
- Henr., zu Hewingsen, Ksp. Körbecke 

(1553) 484, 485 
Yweschenbrokes, Hinr.; s. Tochter Gerdr. 

(1438) 35 

K,C 
Kaeck, Kayck 
- Berendt, B. zu Hachen (1579) 732 
- Ewald, B. zu Soest; s. Ehefrau Kath. van 

deme Berge (1509) 184 
- Herrn. (Soest) (früh. f); s. Ww. Barbara 

(1573 t) 692 
- Joh., "schulte" im Amt Werl (1538) 353 
- Sebastian (Werl, 1598) S. 368 
Calesar, Ohr,istoph (Ohrlistof!f), "amIb·t:s'chößer" 

zu Gommern und Plötzky, SO Magde
burg (1613, Sg1.) 938, 942 

Kaiser ,so Keiser, I{jeyser 
KakeIman, Gert (Neheim, 1493) 120 

920 
Calcar, Kerstigen (Kerstyn) van, B. zu Soest 

(ab 1480), Starudgeno'sse b. Gericht Soest 
(1486-1493) 102, 109, 111, 124 

KaIe, KaeIe 
Kaldenhart, Peter Holsscher, gen. tor -, t 

zu Soest (1537) 346 
Kaldenn, Melchior, Notar zu Lemgo (1605) 
- Jorgen, in der Delbruggen, Amt Neuhaus 

(1555) 542 
- s. Verwandter Patroc1us -, t zu Soest 

(1555) 542 
- JOlh., Richter zu Lippstadt (1554, Sg1.) 

517 

- Herrn. (Soest, 1460) 55 
Kalle, Herm. v. (Herrschtt. (Hoh.-)Lirohurg, 

1604) 916 
KaUewegge, Else (Gericht Soest); ihr Sohn 

Hinrich (1541) 398 
- Else (f vor 1617), Ehefr. d. Herrn. Leiffer

des, B. zu Soest 959 
Kaelobfen, Anton, zu Bönckhausen, Gericht 

Allendorf-Stockum, in Sdrultekens Hau
se; S. Ehefrau Cath. SchuUekens (heide 
vor 1615 f) 947 

Kalthoff, Kaelthoff 
- Joh. (Gericht Eslohe, 1568) S. 366 
- Geschwister, vornehmlich im Amt Osting-

hausen: 1) Anna; Ehefr. d. Steffen Lem
me; zu Heintrop; 2) Christoffer, gen. Pin
gell (Amt Ostinghausen); 3) Gerdruit; 4) 
EIßke (1586) 788 

- Gerdt (Amt Ostinghausen, 1602) 909 
- Joh., t im Hospital zu Unna; s. Tochter 

EIze, Ehefrau d. Adrian Stipelman (zu 
Unna 1) (1553) 481 

- Tonies (GeI1icht Werl, 1514) 212 
Kalverdantz, Diderich (Gericht Attendorn, 

1426) 27 
Kalverhoff, Peter, zu Flerke h. Welver; S. 

Mutter Khunna (f 1) (1593) 830 
Kamen, Joh. und Henrich (wo 1, 1525) S. 565 
Camen, Kamen, von 
- Jo,h. v., (zu Enkesen b. Paradiese 1) auf 

d. Pachthofe der Abtei Wedinghausen; 
s. Ehefrau Gese (beide früher f); Kinder: 
1) Greita, Bn. zu Werl; 2) Anna, Ehefr. 
d. Joh. Dailhoves; f zu Meyerich, Amt 
Soest (1570) 669 

- Rothger von, B. zu Hamm (1568) 644 
- Henr., B. zu Hamm (1600) 888 
- Godtscha1ck v., B. zu Werl (1613) 936 
Camerrnan, Herrn., Rm. zu Münster (1382) 8 
Camman, Rotger, aus Sassendorf, B. zu Soest 

und Küster an der Hohnekirche ebd. 
(1618 t) 962 

Kampe, Thonis op dem (Hellefeld, 1556) 548 
- Hense op dem (Schwerte bzw. Umge

bung, 1496) 136 
Kamphoff, Werner (Gericht Balve-AffeIn); 

S. Ehefrau Alchen (heide früh. f); Söhne: 
1) Rottger, dessen Tochter Cath., Ehefrau 
d. Herrn, Witte ,in Altenaffeln; 2) Bernt, 
(früher t); dessen Sohn Crato, T zu Soest 
(1581) 748 

Camphover (Kamphoever). Tonyß, zu Remb
linghausen, SO Meschede (1541) 390, 393 

Campman, Joh. (Ksp. Büderich, 1590) 807 
- Joh. (Sundern) ; - Gert (ebd.); - Elisab., 

f zu Soest, sämtl. Geschwister (1583) 
S. 367 

- Herm., B. zu Werl (1581) 764 

433 
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Kannengeiter, Kannengeyter, Kannegeißel 
- Jacob, B. zu Attendorn (1518) 252 
- Winandt, Schöffe d. Gerichts Hülchrath, 

Erzstift Köln (1583) 776 
- Marg. (Greteken, Greyteken), t zu Soest 

(1508) 180 - S. 363 
- Joh. (Soest, 1509 t) S. 364 
- Else, Bn. zu Snest (1510) 189 
- Joh., B. zu Soest (1548) 439 
Kaep, Entgen, aus der Freiheit Burg an der 

Wupper, Hzgt. Berg, t zu Snest (1581) 
756 

Kappe, Cappe 
- Henn., B. zu Hirsmberg (1563) 592 
- Joh., zu Wiltrop, Amt Hovestadt-Osting-

hausen (1602) 910 
Cappelen, Henn. (Osnabrück, 1414) 23 
Cappelman, Tonies, B. zu Lippstadt (1510) 

193 
Kappenberge, Diderich van, B. zu Hamm 

(1431) 31 
Cappius, Barth., Stadtsekretär zu Werl (1613 

bis 1617) 936, 956, 958 
Carnose, Joh., B. zu Rüthen; s. Ehefrau Fyg

ge (beide vor 1536 t); Kinder: 1) Grete, 
Bn. zu Rüthen; 2) Hinr., B. zu Rüthen; 
Schwesiber seiner Ehefrau: Grete --, t zu 
Soest (1536) 338 

Karnoth, Hinr. (Ostönnen) (1555) 529 
- Joh. (ebd. ?, 1555) 529 
Carrucarius, Lubertus, B. zu Soest (1337 t) 

2a 
Karthuiß, Gert, Freischöffe zu Arnsberg 

(1527) 284 
- Herrn., B. zu Arnsberg; s. Sohn Matthies 

(1564) 597 
Cassathe, Jorgen, .smulte" zu Korffhausen 

(Wüstung N Soest); s. Ehefrau Agatha 
(1556) 549 

Castorff, Engelbert von, B. zu Rüthen (1582) 
770 

Katerbecke, Ant. im Grandwege, gen. -; 
zu Gabrechten b. Soest (1484 t) S. 362 

Catho (Cato). Jobst, B. zu Paderborn (1582), 
später Korporal zu Rheinberg; s. Ehefrau 
Agate v. Affeln (1602) 768, 915 

Katte, Ude, zu Büninghausen a. d. Lippe, N 
Soest; s. Bruder Thonis, gen. Ebbertz, t 
zu Soest; s. Tochter EIßke, Dienstmagd 
zu Norddinker (1577) 719 

Kattenvoel (?) (Geseke, Soest (?). 1466) S. 
361 

Katterbicke, Henn., B. zu Werl (1570) 669 
Kattoel, Hans, von Erflinghausen, Gerimt 

Reiste; s. Bhefrau Cese (deren Schwester 
Else; t zu Soest), Tochter: -, Ehefrau 
d. Everd Knuefflocke zu Soest (1467) 61 

Kattol, Joh. (Rüthen, 1484) 90 

434 

Kaucke, Henr., zu Garbeck, Amt Balve t; s. 
Ehefrau Walburg (beide früher t); Kin
der: 1) Anna, zu Garbeck; 2) Trine, t zu 
Soest aLs Ehefr. d. Jost, B. zu Soest (1579) 
733 

Kebbe, Hinr. (Holzwickede, Gericht Unna, 
1554) 504 

Keckelen, Kath., zu Attenrlorn (1471) 66, 67 
Kegels, Joh., Bm. zu Eversberg (1517) 222 
Keg;elirs, Elisabeth, Bn. zu Lipp'sta:dt (1510) 

193 
Keigenhof (Keygenihof, Keyenhof) 
- Henn., zu Waltringen, Amt Werl; s. Ehe

frau Gerdr. OveI1dikes (beide früher t); 
Kinder: 1) Jurgen, dessen Ehefrau Anna 
Bulleken, Sohn Thonies; 2) Anne, t zu 
Soest als Ww. d. Joh. BraU'll, gen. Gu
licher, B. zu Soe5t; 3) Agate, Ehefr. d. 
Jurgen Potthoff, Tochter: Ehefr. d. Thon. 
Stademan, zu Parsit, Amt Werl (1609) 
929,930 

Keimer, Joh., B. zu Soest; s. Ehefrau Plonie 
Mentzings (1617) 959 

Keiser, Keyser, Keißers, Kaysers, Kaiser 
- Grete, zu EiringhausenlLenne b. Pletten· 

berg (1495) 132 
- Hans, B. zu Freienohl (1518) 231 
- Jacob (Freienohl, 1540) 385 
- Joh. (Ksp. Hellefeld, 1530) 305 
- Joh., Schöffe b. Landgericht Kürten, Hzgt. 

Berg (1570) 668 
- Joh., zu Meinkenbracht (1540) 380 
- Geschwister zu Neheim und Soest: 

1) Herrn.; 2) Kath.; 3) Agathe; 4) Joh., B. 
zu Soest; 5) Ger,druet Affelmans, Bn. zu 
Soest, t (1533) 326 

- Helmich, B. zu Warstein (1558) 569 
- Mette, früh. t zu Soest (1459 f.) 54, 56 
Kelbergh, Kelberch, Kellenberch, Kellenborg 
- Joh. (Gericht Belecke, 1519) 258 
- Joh., B. zu Soest (1553) 494 
- J oh., aus Soest, Prediger zu Lübeck (vor 

1568 t); s. Ww. Teyle 638 
CeHck, Cord, B. zu Geseke; s. Schwester 

Mette Key,sers, t zu Soest (1440) 56 
Kellefincke (Kelfincke). Gerth, zu Betting

hausen, NO Soe5t; s. Schwester Cath., 
tals Ehefr. d. Christoffer v. Bettinchusen, 
B. zu Snest (1561) 581 

Keller, Anton, zu Budberg bei Werl (1596) 
835 

- Hans in dem (Neuenrade, 1495) 133 
Kellerhoff, Adam (Soe5t, 1599) 883 
KeIIe'nnan, Kelreman 
- Thonies (Affeln b. Balve, 1538) 354 
- Kath. (die Kellennarrssche), zu Allendorf, 

Gft. Arnsberg (1527, vor 1566 t) 283, 610 
- Joh. (Allendorf, 1613) 937 
- Joh., B. zu Hamm (1481) 87 
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KeInar, Hinr. (Gericht Weme-Ascheberg, 
1541) 397 

KeIner, Thomas (Gericht Anröchte, 1544) 420 
Kemmer, Marg., Ehefr.Q.. Claus Jegers (Soest 

oder Wald eck) (beide vor 1597 t) 483 
Kamper, Thonies, der Alte; s. Söhne: 1) Tho

nies, der Junge, zu Herhagen, Ksp. Rei
ste; 2) Frederich Wenner, t zu Soest 
(1522) 268 

- Joh. (Gericht Soest, 1599) 883 
Kenter, Peter, B. zu Eversberg (1530) 314 
- Jakob, B. zu Eversberg (1551) 466 
Kentzler, Joh., B. zu Soest (1555) 539 
Kerchoff, Le]ffart (Gogericht Erwitte, 1540) 

386 
Kercken, Hinr. by der, B. zu Soest; s. Ehe

frau Else (1508) 181 
Kercken, Grethe by der, t zu Weslam, NO 

Soest (1543) 410 
Kerckerinck, Kerkering, münstersche Erb

männer- und Patrizierfamilie 
- Bemd, Bm. zu Münste'r; s. Bruder Joh. 

(früh. t); dessen Kinder: 1) Bernd; 2) We
belke, Ehefr. d. Herrn. Warendorp, Rm. 
zu Münster (1440) 39 

- Clawes, Rm. zu Münster (1440) 39 
- Bernt, B. zu Soest (ab 1486) 39 
- Joh., Alt-Bm. zu Münster (1503) 154 
Kerckhove, Lodewich achter dem (Hellefeld, 

1487) 106 
- Greite vor dem (AUendorf, Gft Arnsberg, 

1540) 373 
Kerckhoff, Thönis (Amt Hovestadt, 1592) 

S.368 
Kerklynde, Gobbel zu (Kirchlinde, Amt Bo

chum, 1528) 286 
Kerls, Zyligen; Bn. zu Soest (1503) 157 
Kernekotte, Kernekote, :ru Soest oder Atten

dorn 
- Hinr., s. Bruder Diderich (beide früher tl 

(1493) 121,126 
Kerstien, Kerstin, Kerstiens, Kerstyns, Ke

stiens, Kesting, Kersting, Kerstynges 
- Joh., B. zu Affeln b. Balve (1581) 748 
- Else Kreicke, gen. -, zu Alteng,eseke 

(1529) 299 
- de lutticke (Kerstien) zu Altengeseke; s. 

Ehefrau Else (identisch mit der vorge
nannten 1) (1530) 304 

- Meister JQh., B. zu Arnsberg (1581) 755 
- Heinr. "schulze" zu BaitUnckhusen (?) 

(1543) S. 365 
- Kath. (Ges,eke, 1485) 96 
- Joh. (Meschede, 1494) 128 
- Joh., von Repe (Ksp. Helden), B. zu 

Attendorn; s. Eltern: Kerstiens v. Repe u. 
Ehefr. Neyse (beide früh. t); s. Bruder: 
Peter Bender t Soest (1543) 417 

- Joh., B. zu Salzkotten (1557) 557 
- Jürgen, "schulze" zu Sassendorf (1543 t) 

S.365 
- Roleff, zu Schmehausen, 0 Hamm (1557) 

560 
- Heinr., B. zu Schwerte (1549) 453 
- Anna, zu Soest (früh. t); ihre Kinder: 1) 

Agata (Aytte), t zu Soest; 2) Anna, 
Nonne i. Kloster Kreuzburg in Thürin
gen, später Ehefr. d. Claus Sege, B. zu 
Kreuzburg (1529) 288, 290, 293 

- Törus, t zu SÖ'est (1570) S. 367 
- Helmich, B. zu Warstein (1558) 569 
Kerstkens, Peter, B. zu Olpe (1564) 602 
Kesewynckell, Wylhem zu (Gericht Wetter-

Volmarstein, 1555) 538 
Keßeborn, Marg., Ehefr. d. Joh. Holdtman, 

zu Scheidingen (1596) 835 
KessenidJ., Jaspar zu, Schöffe b. Gericht Eu!>

kirchen (1553) 490 
Kettel, Wilh., Richter zu Hirschberg u. AHa-

gen (1603-1618, Sgl.) 9'11, 961 
Ketteler, Ketteller, KeUer 
a) aJd~ig 
- Godert, Ritter (1505) 168 - S. 14 
- Herrn. (1505) 168-S. 14 
- zu Hovestadt: 

Goysen (Goßen), Droste zu Hovestadt 
(1518-1536, Sgl.) 230,246,342 
DiJderich (DietheridJ.), Droste bzw. Amtm. 
zu Hovestadt bzw. d. Amt. Ostinghausen 
(1548-1586, 8g1.) 447 (ohne Sg1.), 464, 475, 
484, 488, 501, 525, 532, 630,690, 726, 783, 
785 
Goßwin (Gosdlwin), zu Hovesta'Cll1:, Amt
manna. Amt. Ostinghsn. (1586-1607, Sg1.) 
788,804,856,866,909,927 

- zu Werburg, b. Spenge: Georg (1598) 862 
- zu Middelburg (in Lippborg): 

Jaspar; '5. Ehefrau W!Hhelma SchungeN
Echthaus!en (beide früh. t); Tochter: J 0-

hanna, Ww. d. Remeke Hake, zu Sche
ventorf, Amt Iburg (1598) 861 

- in Hvland u. Kurland: 
Gotthard, Deutschordensmeister in Liv
land, später Herzog v. Kurland (1566) 613 

b) bÜJ.1gerlich 
- Friederich, K'5p. BÜlderich bei Werl (1590) 

887 
Kette]haecl\1e, Hinr. (Gegend Altengeseke, 

1530) 304 
Kettenckoel, Hans, v. Eiringhausen b. Plet-

tenberg (1495) 132 
Ketwich, Joh. v., t zu Soest (1569) S. 366 
Keune, Joh., B. zu Arnsberg (1576) 705 
Keuningh, Joh., t zu Borgeln (1589) 806 
Keusemans, Grete, Bn. zu Soest (1504) 165 
Kickindehercken, Severin, B. zu Soest; s. 

Ehefrau Grete (dies'e 1577 f) 723 
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Kickoge, Herrn., B. zu Werl (1570) 669 
Kip, Kyp, Kippes 
- zu Affeln b. Balve, s. Wiggers 
- Joh., zu Enkesen b. Paradiese, W Soest 

(1557) 563 
- Gebrüder zu Olpe: 1) Heyneman; 2) Her

men (1475) 75 
- Hinr. (Schwerte, 1452) 47 
- Joh., 'I' zu Soest; s. Halbschwester Anna; 

deren Sohn: Engelbert, zu Flerke bei 
Welver (1598) 871 

- Cath., 7JU Soest (1598) 871 
.- Jorgen, Sohn d. früher 'I' Peter (1598) 871 
.- Peter, zu Stockum, Gft. Arnsberg; s. Ehe-

frau Cath.; Tochter: Elizabeth, 'I' zu Soest 
(1600) 889 

Kypholdt, Joh., Vogt zu Heinsberg, Hzgt. 
Jülich (1511, 5g1.) 200 

Kirchhoff, Gerh. uff dem, zu Borgein (1598) 
867 

Kirchoffe, Sander auffm, zu Körbecke (1606) 
923 

Circkell, Henr., geb. zu Herzebrock, Küster 
zu Westkirchen, (1569) 656, 659 

Cyrurgicus, Johannes (Lübeck, 1363) 5 
Kirwalt, Lehechart, Schöffe b. Gericht Eus

kirchen (1553) 490 
Kisse, Stina, zu Delecke a. d. Möhne (1555) 

531,532 
Kyssmer, Peter, "tem Grave", Amt Menden 

(1); s. Ehefrau Elseke (1514) 212 
Kistenmacber, Henr., Barbier zu Soest; s. 

Ehefrau Anna Reders aus Coesfeld; Sohn: 
Konrad (1615 '1') 948 

- Balthazar, B. zu Soest (1597) 848, 854 
Claiser (1). Thönis, Joh. u. Blasies (Geschwi

ster?) (Allendorf, Gft. Arnsberg) 
- Anna, Ehefr. Bone, 'I' zu Soest (1592) 

5.368 
Klappeniß, Herrn., aus dem kurköln. Amte 

Werl (aus den Haardörfem), 'I' zu Soest 
(1571) 677, 678a 

Claren, Diderich, B. zu Werl (1590) 809 
Clarholt, Bernt, Standgenosse b. Gericht 

Stromberg (1545) 428 
C1aeß, Hinr. tho, zu Hengsen b. Unna (1584) 

719 
Claeßen, Joh. (Schleiden, Gericht Siersdorf, 

Hzgt. Jülich, 1519) 471 
Claeszoon, Claesz(oon). Gebrüder, im Amt 

Haag (Nd!.): 1) Dierck; 2) Jacob; 3) Ca
thrijn, Ehefr. ·d. Vranck Pietersz(oon); 
4) Jan, gen. Boomgart, 'I' zu Soest (1474) 
74 

Claßman (Claismann, Clausman). Hannes 
(Stadt Olpe); s. Ehefrau Greite (heide 
früh. '1'); Kinder: 1) Joh., B. zu Olpe; 2) 
Bemdt, B. zu Olpe; 3) Hans, v. Olpe, Rm. 
zu Goslar; 4) Everth,gen. "de lutteke 
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Ever~h", 'I' zu Soest (1518) 237, 238 -
S.364 

Klaucke, Anton, B. zu Balve (1600) 890 
Clawes, zu Löttmaring.hausen b. Meschede 

(1494) 128 
Clawß, Christoffer, B. zu Iburg (1598) 861 
Kleberg, Joh. (wo?, 1519), S. 364 
Kleffman, Joh., B. zu Herford (1519) 263 
Cley, Hinr. van (Gericht Wetter a. d. Ruhr, 

1467) 62 
Kleyman, Hinr., B. zu Ahlen; s. Ehefrau 

Gerdr. Dildorps (heide früh. '1'); Tochter: 
Cath. (1539) 369 

Cleyman, Herm., B. u. Kaufm. zu Thorn, 
Preußen ('I' um 1353) 4 

Kleindanck, Cleyndanck, zu Arnsberg 
- Hinr., B. zu Arnsberg (1525) 277 
- Gort, B. zu Arnsberg (1530) 311 
Kleine, Kleyne, Cleyne 
- Henr., B. zu Affeln, Gft. Arnsherg (1504) 

162 
- Joh., zu Höveringhausen, Gericht Balve, 

(1579) 733 
- Jurgen (Rüthen, 1598) 857 
- Druke, gen. Schuete (Tochter d. 'I' Joh. 

Sundachd. Alten). 'I' zu Soest (1534) 336, 
339 

- Joh. (Soest, 'I' vor 1534); s. Ww. Gerdr. 
(Tochte'r d. 'I' GeI1dt Engeln), wohnhaft 
"vor den Oisthoven" ('I' 1539) 337, 339, 
367, 368 

- Joh. (Soest, 1548) 446 
Kleingardens, Marg., Soest - Vgl. Slot

mecker 
Kleinschmit, Kleinschmitt, Kleinschmet, 

Kleynsmedes, Kleinschmedes 
- Teleke, (aus Ahlen), Bn. zu Soest (f 1454) 

49 
- Christoffer, B. u. Gerichtsschöffe zu Bri

Ion (1579) 737 
- Cordt (Geseke); s. Ehefrau Frederen 

(heide früher '1'1); Tochter: Cath., Ehefr. d. 
Joh. Greve, Rm. zu Ges'eke (1551) 467 

- Joist, B. zu Lippstadt (1583) 775 
- Ditterich, Schöffe d. Gerichtes Neheim 

(1571) 673 
Kleinsorge, Wilh., B. zu Wer! (1590) 801 
Kleipol, Jacob (Beckum, 1569) 656 
Cleyveren, Albert, Rm. zu Münster (1503) 

159 
KIene (Kleven). IsraelI (Affeln, 1598) 859 
KLentzlir, Jorgen, Rm. zu Korbach (1511) 197 
Clepener, Curd, Priester an der st. Jakobi-

kirche 7JU Prenzlau (1440) 40 
Klepp'ers, Anna; Joh. ('1'); Herm. (f?). sämtl. 

Gericht Soest (1511). S. 367 
Cleppinck, Clepping, Kleppingk, Klippinck, 

Clippingh, Dortmunder und Soester Pa
triziergeschlecht 
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Gebrüder: 
I) Andreas, Brn. zu Dortmund (zw. 1450 bis 

1461); s. Kinder: 1) Dethrnar, Brn. zu SÜ'est 
(zw. 1472-1507) '1' (1515), dessen Sohn: 
Joh., i. Grauen Kloster zu Soest (1534); 
2) Marg., Ww. d. Gert Walrave (1534) 

II)Joh., Brn. zu So,e5t (zw. 1447-1472); Kin
der: 1) Andreas, Brn. zu Soest (zw. 1507 
bis 1519) '1' (vor 1534); s. Ehefrau Elsecke 
(1534); Kinder: a) Joh. -, im Stein graben, 
s. Ehefrau Kath. (1534); b) Elsecke, Ehefr. 
d. Frans v. d. Recke (1534); 2) Ari'ria, 
Ehefr. d. Thonyes van Boeckurn, gen. Dol
phus 

III) Meister Gerwin; s. Tochter Anna, (1534 
f) als Ww. d. Coirt Kremers auf dem 
Kolk zu Soest (1534) 355 

- (N.). f als Ww. d. Joh. -, B. zu Soest; ihr 
Sohn Andreas, z. Z. in Dortmund (1567) 
628 

- Steffan, Amtsvogt zu Ostinghausen 
(1584) 783 

- Evert (SÜ'est, 1592) 816 
- Jost (Amt Ostinghausen, 1602) 909 
Cleve, Arndt op dem (Gericht Volrnarstein, 

1554) 521 
Clinkenborch, Jacob, Rrn. zu Karnpen (NdI.) 

(1518) 226 
Clyve, Hinr. V., B. zu Geseke (1533) 327 
Clocke, Klocke, Soester Patriziergeschlecht 
- Joh., Rrn. usw. zu Soest (zw. 1455-1498) 

444 Anrn. a 
- Tonies, Kämmerer in Soest (1517/18); s. 

Ehefr. (Tochter d. Lippstädter Brn. JÜ'h. v. 
Retberg qen. Sinßernan) 238 Anrn. b 

- Albert, Thonies (1548) 444 
- Anton, Richter zu Soest (1585-1593, Sg1.) 

803, 806, 812, 816, 824, 830 
- Joh.; s. Ehefrau Dorothea v. Greste aus 

Bielefeld (1613) 939 
Klockengeiter, Geschwister (GNicht Soest): 

1) .Roleff, B. zu Soest; 2) Karnelius, B. zu 
Soest; 3) Dorothee KoUe'I's, gen. -, 
Ehefr. d. Jorgen Kotter, B. zu Soest; 4) 
Eiseken, gen. Bode, Ehefr. d. Jorgen Bode 
(beide früher '1') (1530) 307 

Klonne, Frederich, B. zu Wer! (1548) 449 
Klopperiß, s. Schreiber, aus Kamen (1587) 

792 
Kloeß, Pancratius (DeIecke a. d. Möhne, 

1579) 740 
Kloster (Cloister), Balduin vom, auf Patt

horst b. Stein.hagen; s. Ehefrau Goste v. 
Greste (aus Bielefeld) (1613) 939 

Klosterbusch, Bertolt, zu Waldhausen, Ksp. 
Mülhe:im a. der Möhne (früher '1'); s. Kin
der: 1) Hinr., '1' zu Schwefe, 2) Brösis; 
3) Kunne (1613) 934 

Klot, KloH(e), Cloyt, Cloidt, Cloith, Cloet, 
Clotes 

- Joh. (Affeln b. Balve); s. Ehefrau Neyse 
(beide früher '1'); Kinder: 1) Hynr. (Henr.), 
B. zu Affeln, dess,en Kinder: a) Tonys; 
b) Marg.; 2) Engeie (früh. '1'); 3) Cath. f 
zu Soest (1538) 347,352 

- ... rich, B. zu Affeln (1541) 395 (identisch 
mit dem vorgen.Hynr.?) 

- Hans (AUendorf, Gft. Arnsberg, 1480) 82 
- Hans (Arnsberg, 1480) 83 
- Hans, B. zu .A!rnsberg (1530) 311 
- WHlh., B. zu A:rnsberg (1576) 708 
- Gordt, B. zu Arnsberg (1584) 780, 781 
- Pete'r (Gericht Soest, 1548) 450 
- Thoniß, zu Untrop b. Arnsberg (1558) 575 
Klotingen, der "kotter" zu (Kl., NO Werl) 

(1488) 109 
Clotingen, Gert v. (Soest, 1569) 638 (ident. 

mit d. folgenden?) 
- Ge.rh. v., Lohnhel'r der Kirche St. Petri, zu 

Soest (1597) 852 
Klottingen, Gerh. v., B. zu Soest; s. Ehefrau 

Marg. Swartte (1590) 807 
Clotrnan, Kloetrnan, Cloitrnan, Cloytrnan, 

Cloithrnan, Klotmanns 
- Dirick, zu Dinker; - Joh., zu Eilrnsen, 

Ksp. Dinker (1530) 303 
- Joh., zu Epsin.gsen, SW Soest ('1' 1579, ca. 

Sept. 21); s. Ww. Anne Detrnars; Sohn: 
Joh .. zu Sieveringen, SW Söest (1580) 745 

- EveI1dt (Hirschberg) ; s. Ehefrau Gerdr. v. 
Odingen (1563) 592 

- (Klotmanns), Herrn., Wilh. u. Marg., zu 
Hüsten, als Erben der zu Soest '1' Gerdrut, 
(1563) S. 366 

- Else (Soest, 1530-1534) 312,336 
- Drudeke (Gerdrut), Bn. zu Soest (1540) 

373,375,379 
- Joh. u. Ehefr. (Gertrud.?) (Soest, 1540) 

382 - Vgl. oben 
- Evert, '1' zu Soest, u. s. Schwester (1568) 

638, 751 
Clover, Joh. de, der Alte, B. zu Ahlen (1454) 

49 
Klumpe, Pet. (Drolshagen); s. Ehefrau Doro

thee (beide früher '1'1); Kinder: 1) Wyl
hern; 2) Trine, Ehefr. d. Godert Kreylinq; 
3) CeciIie, Ehefrau d. Godert Scheyes, B. 
zu Drollshagen; 4) Anne, Ehefr. d. Wyhlen 
Petres, B. zu Drolshagen; 5) Grete, Ehefr. 
des Henr. Wecke, B. zu Drolsihagoen ;5. 
Bruder Henr., dessen Sohn Joh. Drols
hagen, f Soest (1529) 296 

Kluppe!, Pet er, zu Stockum oder DörnhoIt
hausen, Gericht Allendorf-Stockurn, Gft. 
Arnsberg (1615) 947 

Cluseman, Hannes, B. zu alpe (1518) 237 
K~usernan, zu Soes,t, siehe Loholter 
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Clusener, Joh., Ziesehel1J.' zu So,est (1540) 398 
Kluesener, Hertgen (Wipperfürth); s. Ehe

frau Entgen (1583) 774 
Klute, Kluite, Clute 
- Rotg,er, zu A!ffoe,ln b. Bailive, sielhe Smerde, 

gen, Clute 
- aus der Gegend Allendorf-Langscheid, 

Gft. Arnsberg: 
Hinr.; s. Ehefrau Katr. (beide frtiih. t?); 
Kinder: 1) Greite; 2) Domte; 3) Stine; 
4) Betunie; 5) Jacob; 6) Elisabeth (1555) 
527 

- Blesius, zu Gal'beck, Gericht Balve (1579) 
733 

- Hinr., B. zu Hamm (1568) 644 
- (N.) ... Ehefr., t zu Soest; ihr Sohn Jur-

gen, B. zu Essen (1597) 847 
- Herrn. (Sundern SW Arnsberg); s. Ehe

frau Katr. (heide iirüher t); Kinder: 1) 
Agata; 2) BIese (BlesiusrJ; 3) Joh.; 4) Do
rothe, t zu Soest (1554) 502 

Cluyth, Frederich (Mörs, 1537) 345 
Knap, Joh., zu Bremke, b. Plettenbg., Amt 

Schwarzenberg (1492) 119 
Knecke, Jacob, B. zu Arnsberg (1581) 758 
Kneckenberg, Ewald (Rüthen, 1594) 831 
Knepper, Herm. (Soest, 1501) 146 
- -, Ehefr. (wo?, 1522) S. 365 
Knipping, Knippinck, Knyppingh 
a) Adel <cl. Hellwe'!J1s IUnd märk. Südedd:s. 
- Victor, Amtm. zu Hamm (1557-1567, Sg1.) 

559,621 
- Dietherich, zu Stockum, SW Hamm, Amt

mann zu Hamm (1574-1597, Sg1.) 848 
- Steffan (Amt Ostinghausen, 15841 783 
- Geschwister, zu Hemer, Dinker, usw,: 

1) J oh., zu Hemer, OIs!edothn (vÜ'r 1572 t); 
2) Oithmar (Othmar), zu DinJ\jer; 3) Cath., 
Ww. d. Casp. Plettenberch, auf Haus 
Borg, Amt Werl (1572) 680 

- Klara, PriÜ'rin d. Klosters Welver (1577) 
718 

b) bürgerlich (bzw. in Städten wohnhaft) 
- Albert (SÜ'est, 1540-1549) 448 Anm. a 
- Joh., de Lhoir, B. zu Soest (1553) 479 
Knoche, (Knochke), Herrn., t zu Soest (1523) 

- 270 
Kno<ke, Meister JÜ'h. (Arnsbe,rg, 1570-1577) 

664, 700, 708, 721 
- (7) Jacob, B. zu Arnsberg (1581) 758 
- Joh., Eslinck gen. -, Pries,ter zu Soest 

(1529 t) 297 (v.g1. Eslinck); 'so Schwester 
Else Knocke 297 

- Joh., B. zu Warstein; s. Sohn Frunth 
(Front), wird B. zu Soest (1554), auch gen. 
(1558) 569 

Knokert (Knoker), Franz, Stadtsekretär zu 
Lübeck (1586-1590) 787,813 

Knopers (?), BUs., t zu Soest (1522) S. 365 
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Knopes, Kunne, Bn. zu Soest (1440 t) 39 
Knoipes, Herrn.; s. Ehefrau Drude (beide 

früh. t); Kinder: 1) Gertr., Ww. d. Pet. 
G1JIdenhoigen zu Köln; 2} Marg., t zu 
Soest (1509) 187 

Knosel, Kno'esell 
- Joh., B. zu Arnsberg (1564-1570) 597,639, 

664 
- Thonies, B. zu Soest (1530) 307 
- Herrn., Stadtkämmerer zu Soest (vor 

1603 t) 915 
Knoist, Goefferd, zu Scherfede (1569) 654 
Knuffloeke, Everd, zu Soest; s. Ehefrau 

Kath. Kattoel, v. Erflinghausen, Gericht 
Reiste (1467) 61 

Knulle, Kath., Bn. zu Grevenstein, Gft. Ams-
berg (1548) 441 

- JÜ'h., B. zu Grevenstein (1576) 715 
- Thonies, B. zu Lippstadt (1529) 301 
Knur, zu Vrick (Frickenhaus oder Fricken

koten, Gericht HardJenberg, Hzgt. Berg) 
- Herrn.; s. Ehefrau Steinen (beide früher t); 

Kinder: 1) Herrn.; 2) Mettei; 3) Giertgen; 
4) Henr., t zu Soest (1598) 879 

Knuve, Joh. (Gericht Stockum, Gft. Ams
herg, 1469) 65 

Kobbinckhoff, Herrn., B. zu Amsberg; s. Ehe
frau Bele (beide früher t); Kinder: 1) 
Jurgen (wird 1530 B. zu Soest), tals B. zu 
Soest; 2) Herrn., Amsberg (früher t); s. 
Witwe CaUl. v. Wipperfohe'rde, Sohn: 
Burchardt, B. zu Arnsberg; 3) Laurentz, 
zu Arnsberg (früher t); s. Ww. Eisabe 
Penthe, Tochter: Cath., Bn. zu Arnsberg 
(1576) 708 

Kobbinchove, Creitius up dem, Schöffe b, Ge
richt Körbecke (1553) 485 

KobeIl, EIße, Ehefr. d. Joh. Weyman (Amt 
DstiIlJghausen, 1578) 726 

Kobers (Kobgers), Gerdr. (Hagen, Gft. Arns
berg, vÜ'r 1602 t) 902 

Kock, Kockes, Koch 
- Thonies, B. zu Al1endorf, Gft. Arnsberg 

(1480-1527) 82, 283 
- Albert (Gegend Allendorf-Hagen, Gft. 

Arnsberg, 1471) 66 
- Hans, v, Amecke b. Allendorf, Gft. Ams-

berg (1469) 65 
- Hennicke (ebd., 1556) 546 
- Trine (Gericht Anröchte, 1544) 420 
- Tthoni1es, B. zu Arnsberg (1480) 83 
- Gert (Gericht Belecke, 1518) 236 
- Anth., B, zu HerfÜ'rd; s. Ehefrau Anne 

(1577) 723 
- Joh., auf dem KockshÜ'fe zu Herringen, 

Amt Hamm~ s. Ehefrau EIße (beide frü
her t); Kinder: 1) Joh.,t zu Soest; 2) EIße, 
Ehefr. d. Hartleff in den Berckhen (in der 
Bernken), zu Herringen (1567) 621 
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- Herrn., zu Kallenihardt; s. Ehefrau Trine 
(1554) 515 

- Joh. Stukenhoigger, gen. -, B. zu Lipp
stadt (1529) 298 

- Henr., B. zu Dlde (1569) 659 
- EIße, Leibeigene d. Klos,ter·s Olinghausen 

(1592) 815 
- Joh. (Soest, 1486 t) S. 362 
- Thonyes (Süest); s. Ehefr. Dorethe (diese 

1493 '1') 123 
- Dirderich (Gericht Süest); s. Ehefrau 

Gerdr. ~beide früh. t); Tüchter: Else Sure 
(1504 '1') 165 

- Else (ehd., 1545) 427 
- GeI'd (ebd., 1548) 445 
- Steffan, g·en. Steffans; Stadtdiener zu 

Soest (1592 '1') 819 - Vgl. Steffans 
- Marg., Ehefrau I) d. Martin v. De.iling

hofen (früh. '1'). (Werl) , II) d. Diterich 
Lilie, B. zu Werl (1617) 955, 956 

- Steffan, zu Wiltrop, Gericht Ostinghau
sen (1602) 910 

- Cünr.; s. Ehefrau Mette (1606) 920 
Kofüeth, Joh., v. Schwerte, t zu Soest (1518) 

228,234 
Kükenberg, Kokenbe'rch, Koukenberges, aus 

AHendorf, Gft. Arnsberg 
- Gel1ken (t vor 1486); s. Ww. Hebbele; 

Sohn: Joh., t zu Süest (1486) 98a 
- Thonies; ,5. Bruder Hynr. (1506) 171 
Kolbereh, Herrn. (Gericht Soest, 1528) 285 
Külbern, Ba,rbara, Ehefrau d. Diderich Gunß-

berg (Amt Ostinghausen, 1607) 928 
Kolbert, CüI'd, t zu Süest (1488) 112 
Külboren, Peter (Fretter, Gft. Arnsberg, 

1513) 207 
Koldeysern, - (Beckum, 1521) 262 
Colck, Beele optem, gen. üptem Oirt, t zu 

Soest (1518) 226 
Col'ei1, Gordt von, Hauptmann aus Köln, 

z. Zt. in Soest (1554) 523 
COElllen, Everwyn van (Neuß, 1539) 364 
Koll mmetter, Everdt (Gericht Soest); s. Ehe-

frau Fygge (beide vor 1557 t) 555 
Koller, Jacob, im Dorf Olpe (1598) 874 
Koeller, Hans, B. zu Attendorn (1526) 280 
Ko1eweye, Dirich (Amt Hamm-Rhynem); s. 

Ehefrau (be~de vür 1568 t); Kiinder: 1) 
EIßa; 2) Gusta; 3) Hinr.; 4) Joh.; 5) Gerdt, 
t zu Soest (1568) 642 

Küelingh, Joh. ~Gericht Unna, 1597) 840 
Colte, Tyleman van, gen. van Coerbegke 

(Korbach). t zu Soest (1429) 29 
Koeman, Jacob (Gericht Körbecke, 1540) 375 
Komen (Koemen) (Gericht Soest) 
- Albert; s. Ehefrau KlaI'e (beide früh. t); 

Kinder: 1) Klareken; 2) Greteken; 3) Joh. 
(1529) 294 

Kommerudhur, Degenhardt, B. zu Soest (1601) 
895 

Koene, Joh., B. zu Arnsherg (1567) 624 
- Braun, B. zu Brilon; s. Ehefrau Cat. Micke 

(1576) 704 
Küeneman, Aleff, Alt-Bm. zu Werl (1515) 219 
- (Koneman). EIße, Ehefrau des Heinr. in 

der Holtbl1uggen, b. Wellinghofen, Amt 
Hörde 

- Heinr., Miterbe der vorgen. (1557) 623 
KOnJtnck, Konninck, Koeninck, Köning, Kon-

ning, KOnn1llJgs, Koning, K()llIlynges 
- Bele (Allerudorf, Gft. Arnsberg, 1540) 373 
- Joh. (Al1endürf, 1618) 960 
- Else (Hagen b. Allendorf, 1600) 889 
- Herrn., Bm. zu Neheim (1555) 534 
- Gehruder (RütJhen) 

I) Goirdt (früher t), dessen Sohn Joh. -, 
gen. Wegener, t zu Lohne b. Soest 

II)Diderich (früh. t), s. Kinder: 1) Diderich 
gen. Keygtenberch, B. zu Rüthen; 2) Jor
gen, gen. Keygenberch, B. zu Rüthen 

III) - - dessen Enkel: 1) Herrn., B. zu 
Rüthen; 2) Thonigs, B. zu Rüthen (1539) 
363 

- Didedch (Gericht Soest, 1486) 102 
- Gerd, B. zu Soest (1503) 158 
- Thonyes, B. zu Soest (1509) 184 
- Dirderick, .gen. Schottelwesscher, t zu 

SO'est; s. Bruder Herrn., (früher '1'); dessen 
Tochter Kath., Bn. zu Beckum (1521) 262 
- S. 364 

- Rotger (Rutger) (Soest) (früh. t); s. Ww. 
Cath. Paldbergs (1581) 760,762 

- mderich, B. zu Ul1dingen (1572) 688 
Kon'ingsberch, Diderik (früher '1'); s. Kinder: 

1) Jüh., Propst im Hospital St. Elisaibeth 
zu Danzig; 2) Marg., Ehefrau d. Willam 
Winterfeld; Rm. zu Danzig (1440) 38 -
S.361 

Conßbergh, Henrich, B. zu Kamen (1576) 716 
Contze, Herrn., zu Nieder-Ense a. d. Möhne 

(1580) 745 
Kop, Koipes, Koep 
- Joh. (Dortmund, 1554) 511 
- Berndt, zu Schmehausen, Amt Hamm; s. 

Ehefrau Greite (beide früh. t); Kinder: 
1) Anna, Ehefr. d. Herrn. Suithoff gen. 
Kutemeyer, zu Untrop, Amt Hamm; 2) 
Berndt, 'I' zu Soest (1557) 559, 560 

- Matheus (Thewes), Richter zu Soest 
(1493, 1503, 1504, SgI.) 124, 157, 165 

- Theus (identisch m. d. vorig.?) (Soest); s. 
Ww. Gertr., t (1522) 264 

- Bernt, B. zu Soest; s. Eihefrau Styne; 
Schwestern derselben: Wendeie u. Ger
druet (1534) 334 

- Jasper, Standgen. b. Gericht Soest (1573 
bis 1577) 695, 696a, 719 
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- Tb.omas, Richter zu Soest (1597-1599, Sgl.) 
849,851,868,871,883 

Kopa.ell, Joh. (Gericht Wetter, 1467) 62 
Copalle, Hinr., B. zu Menden (1568) 635 
Koepen, Henr. (Bergkamen b. Kamen, 1587) 

792 
- Bele (vor 1436 t) 33 
Kopers, Cord, B. zu Werl (1451) 55 
Koepers, Mette (Soest, 1456) 50 
Kopes, Gertr. (Soest, t 1521) S. 364 
Koipman, Joh., B. zu Eversberg (1528) 287 
Koppernageiß, Styna (Werl, 1553) 486 
Koppersleger, Joh., B. zu Lippstadt (1510) 

193 
COl1becke, Else (Gericht Soest, 1543) 414 
Korbicke, Teleke, die meygersche zu - (Kär

becke) (1505) 167 
Coird, der große, B. zu SchmaUenberg (1496) 

135 
Cordes, Kordes, Koirdes 
- Hans, der Alte, Alt-Bm. zu Allendorf, Gft. 

Amsberg; s. Sohn: Hans -, der Junge, 
B. zu Allendorf, Gft. Arnsbg.; s. Schwe
ster Greyte, Magd d. Pastors zu Borgeln, 
t (1501) 145 

- Dirick, zu Enkesen (b. Paradiese?) (1557) 
563 

- Steffain, von Hultrop a.d. Lippe (1545) 427 
- Wilh., B. zu Hüsten (1581) 752 
- Hinr. Kruseman g.en. -, zu Klotingen 

(1534) 335 
- Kune, zu Parsit, SO Werl (1571) 678a 
- Michaell, zu SchmerleCk:e, NO Soest (1543) 

419 
- Joh. (Soest oder Delecke a. d. Mähne) 

(identisch mit dem Soe,ster Richter Joh. 
Cordes?) (1540),371,373,382 

- Joh., Richter zu Soest (1545, Sgl.) 427 
- Styneke, v. Wenniglioh, SW Amsberg, t 

als Ehefrau d. Joh. Lepper, ZIU Soest; ihre 
Mutter Gerdr., Ww. Koirdes van Wen
ninckloe (1530) 312 

- Tryna, Bn. zu Werl (1559) 574 
- Engeie, Eb.efrau des "lutticken Cordes", 

B. zu Werl (heide früh. t); ihre Kinder: 
1) Bele; 2) Eiske; 3) Jurgen; 4) Gertr.; 
5) Hinr. Kruseman, gen. -, dieser t zu 
Klotingen im Soester Gebiet (1534) 333 

- Elßke (aus Werl 1), t zu Soest (1584) 777 
- Bonaventur (Werl 1596) 835 
Korffhuiß, Jorgen Cassathe, der "schulte 

thom-" (Korffhausen, Wüstung, N Soest); 
s. Ehefrau Agate, ihr Bn.l;der Reineke 
thom -, t zu Soest beim Wiesenkirchhof; 
ihre Mutter EIße thom - (1556) 549 

Korffmans, Marg., aus dem Amt Ostinghau
sen, t zu Soest (1586) 788 

Korneken, Dicterich (Meschede-Umgebung, 
1534) 331 

Kornelis, Lambert, B. zu Menden; s. Schwe
ster Agatb.e Bierfigellides (1580) 746 

CorneIius, Leneke, Ehefrau des "borneisters" 
Hilsynck, zu Velmede bei Kamen; Toch
ter: Drude, t zu Soelst; ihr Bruder Ber
tolt (1555) 528 

Kornote, Gerdr. (Gericht Soest) (früh. t); 
ihre Kinder: 1) Jaspar; 2) Barbara (1486) 
102 

Korte, Kortte, Korthe, Cort 
- Joh., 2lU Amecke b. AlIenIdorf, Gft. Arns-

berg (1556) 546 
- Bemdt, B. zu Balve (1577) 720 
- Joh., zu Delecke a. d. Mähne (1553) 475 
- (Cort), "die nedder-", zu Heggen b. Me-

schede (1494) 128 
- Joh., B. zu Hüsten (1539) 358 
- Andreas, B. zu Korbach; s. Mutter Marg., 

t zu Korbach (1576) 717 
- Joh., Richter zu Meschede (1541) 390 
- Joh., auf dem Rott b. Hovestadt; s. Ehe-

frau Else (beide vor 1559 t); Kinder: 1) 
Joh., gen. Lecke, t zu Soest; 2) Thonniß, 
Amt Hovestadt (1559) 578 

- Hil1'r. (Gericht Soest, 1493) 124 
- Barbara, t zu Soe5t; ihr Sohn Jorgen, 

gen. van Soest, B. u. Goldschmied zu 
Emden (früh. t); s. Ehefrau Rique van 
Bochum, deren Tochter: Barbara (1548) 
440 

- J orgen, "der schlunenwe'ffer", B. zu Soest 
(1598) 868 

- Joh., B. zu Soest (früb.. t); s. Ww. Anne 
Rese v. Langenholthausen b. Balve (1600 
t) 890 

- Hans (Ksp. Veischede, Amt Bilstein, 1514) 
211 

Corts, Thomas (Gericht Soest, 15'89) 806 
Coisfelde, Laurentz van, Stadtdiener u. B. zu 

Herford; s. Schwestern: 1) Gel1drudt; 
2) Ilße, "de boickbindersche", samt Toch
ter Marg., t zu Soest (1554) 519, 520 

Kosteir, Koester, Coster(s) - VgI. Cusr!!ers 
- Hannes, B. zu Altena (1478) 79 
- Herrn., dey -, einst "schulte" auf dem 

Hofe Berglar b. Bettinghausen, t; s. 
Schwester Gr,eite (1441) 41 

- Joh., v. Borgein (1589) 806 
- Gobbele, B. zu Dortmunld (1438) 35 
- Hinr., B. zu Dortmund (1504) 161 
- Heinr., v. Dorstfeld, der Alte, B. zu Dort-

mund (1540) 376 
- Henr., zu Hennen b. Iserlohn (1589) 798 
- Casp. (Hirschberg, 16.02) 9.04 
- Nollecken, aus d. Gerichtssprengel 

Hirschherg, t zu Soest; s. Ehefrau He
sele; s. Schwester Ide (1500) 140, 147 

- Ciperian (Amt Hovestadt, 1554) 501 
- Heinr. (Hüsten, 1598) 867 
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- Hinr. Arnoldus (Körbecke, 1540) 383 
'- Michel (Gericht Körbecke, 1553) 480 
- Anna, gen. Stiges, aus d. Amte Körbecke, 

'f zu Soest (1587) 791- Vgl. St1ges 
- Joh. (Langscheid, Gft. Arnsberg); s. Ehe

frau Eisse (1526) 281 
- Joh., zu Sieveringen, Ksp. Ostönnen (I); 

s. Ehefrau Styne (1530) 315 
- Elze (Gericht Soest, 1500 'f) 141 
- Jurgen, Standgen. b. Gericht Soest (1508 

bis 1511) 180, 181, 184, 189, 191, 192, 196, 
199 

- Jorgen, Standgen. b. Gericht Soest (1529 
bis 1541) 292; 294, 303,304,307,308,310,312, 
317, 319, 320, 322, 335, 339, 344, 355, 366, 
368, 370, 371, 396, 398, 399 (identisch mit 
,dem vorigen?) 

- Greta, t zu Soest (1545) 431 - Vgl. Piper
foit 

- Peter, B. zu Soest (1548) 446 
- Diderich, StallIdgen. b. Gericht Soest 

(1571-1577) 677,695, 696a, 719 
- Agatha, Ww. d. TUe Wul1enwever, B. zu 

Soest (1598 t); ihre Schwester Figge 
(fruh. t) 857, 881, 883; ihr Bruder Steffan 
(früher i<) 883 

- Peter (Westkirchen, 1569) 656,659 
- Anne, Ehefr. d. Rouger Bortscherer, B. zu 

Unna (beide vor 1584 t) 780 
Kosterkampff, Jurgen (Bilme, Ksp. Bremen, 

1571) 673 
Kostman, Joh. (Gericht Soest, 1603) 917 
Kothe, Eggerth, B. zu Bremen (1512) 202 
Koete, Berrudt, t zu Soest (1558) 572 
Kotten, Engelbert in dem (Herrsch. Hoh.-

Limburg) - V gl. Ludeke, Enge,lb. 
Kotter, Jorgen, B. zu Soest (1530) 307 
- Goerdt, B. zu Soest (1573) 695 
Couhorn, Joh., B. zu Belecke; s. Ehefrau Else 

(dielse t); Kinder: 1) Heyneman; 2) Jas
par (1483) 89 

Koethwirt, Herrn. (Gericht Soe8t); s. Ehefr. 
Marg. (1617) 959 

Krabbe, Henr., zu Berge bei Calle (1485) 97 
- Jurgen (Gericht Ostinghausen, 1598) 880 
- Hinr. (Sundern, SW Arnsberg bzw. Um-

gebg., 1497) 106 
Kraisen, Joh., B. zu Lippstadt (1592) 820 
Kramer, Anthon, Richter zu Grevenstein 

(1599) 884 
- (Kremer) bzw. Deußbergh, Duißbergh, 

gen.-
Jacuß -; s. Ehefr. Margrette Sundermans 
(beide früh. 'f); Kinder: 1) Anna, zu 
Egelnpöten, NW Belecke; 2) Balthazar, 
B. 7lU Wansltein; 3) Chri.sto~fer (Stoffe~), 
verheiratet an Else Baumesters auf Suidt
haus,e'rs Hof zu Elfsen, SO Soest u. ebd. 
t; 4) Gerdr., Ehefr. d. Joh. Fischer zu Se-

ringhausen b. Erwitte (1598) 873, 875, 876, 
878 

Krampe, Herrn., zu Hemmerde b. Unna (1555) 
537 

- Mette Romberg, geb. - (ebd., 1555) 537 
Krancke, Herrn., B. zu Soest (1531) 319, 320 
- Hinr., aus Sundern, B. zu Soest (1482 t) 

88 
Crane, Kraene 
- Hinr. (Gericht Soest, 1539) 370 
- Joh., zu Soest (1565-1566) 612 
- Joh., der Altere, zu Unna (1606) 922 
Kranen, tom (Attendorn) s. Terrax 
Krantzes, Belike, Ww. des Diderkh -, B. zu 

Köln (1493) 121, 126 , 
Kraßmann, Else, 'f zu Soest (1568) S. 366 
Krate, Kaplan an der Hohnekirche zu Soe8t, 

t; s. Mutter Grete (1530) 308 
Cratius, Joh. (Oventrop, b. Arnsberg 1598) 

872 
Krawinckel, Wllhem (Soest) (früh. 'f); s. 

Ww. Tele, aus Sundern (1484 t) 91 
Crebecke, Geze (Soest, 1537) 344 
Krebs, Reinh. vom, B. zu Köln (1556) 551 
Crecis, Joh., zu Dinschede, 0 Arn:sberg 

(1594) 833 
Cre'he (Crede), Berenh. (Beckum); s. Ehefrau 

Marg. Lilien (1617) 958 
Kreicke, gen. Keshiens, zu Altengeseke, s. 

Kerstien, Kestiellls 
Kreickebohm, N., t zu Soe8t (1591) S. 368 
Kreickman, Peter, zu Schmehausen, Amt 

Hamm (1557) 560 
Kreyling, Godert (Drolshagen); s. Ehefrau 

Trine Klumpe (1529) 296 
Krecke, Heinr. (wo?, 1521) S. 364 
Kreymberches, Gese, Bn. zu Schwerte (1509) 

183 
Kreienfelde, Peter am, zu Meyerich, NW 

Soest (1615) 945 
Kreikenboms, Kreickeiliboems, Krekenbohms 
- Anna, Ww. des Joh. Schlipscheinß, zu 

Heeren, Gericht Unna; ihr Vetter Frei
dagh (Fridagh), 'f zu Soest (1589-1591) 
801, 814 

Kreke, CJ:1eke, zu Soest 
- Diderich (1504-1511); Hinr. (1504-1511); 

Grete (1504) 164, 196 
- (die Krekessche), Ehefrau, t zu Soest 

(1530) 304 
Crelinck, Creling 
- Gert, v. Günne a. d. Möhne (1511) 199 
- Joh. (LerJIddlllgsen, SO 506St, 1511 t) 196 

199 
Kr,emer, Hinr., v. ALlendorf, Gft. Arnsberg, 

B. zu Belecke (1565) 609 - S. 366 
- Pavel (paue!), zu Arnsbel'g (1536) 342 
- EIße, v. Ascheberg, Hochstift Münster, 
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Bn. zu Dortmund (1543) 412 
- Henn., B. zu Balve (1519) 255 b 
- Henr., B. zu Balve (1581) 753 
- Joh., B. zu Balve (1607) 928 
- Volmer, Standgen. .b. Gericht Eslohe 

(1495) 129 
- Thonis, Richter zu Grevenstein u. Helle

feld (1553-1557) 497, 548, 556, 561 
- Thonnis, der Alte, B. zu Grevenstein 

(1576) 715 (identisch mit dem vorigen 1) 
- Joh. (Haehen, Gft. Arnsberg); s. Ehefrau 

Webbel (1526) 281 
- Pet. de, B. zu Hamm; Joh., B. zu Hamm; 

'so Ehefrau Geudeke (1431) 31 
- Jasper, B. zu Hüsten (1567) 620 
- Rembolt; s. Ehefrau Lisabet (Korbach, 

1511) 197 
- Hompert, B. zu Menden (1572) 684 
- Everd NaerthoIt, gen. dey -, B. zu Lünen 

(1426) 26 
- Jacop (Gericht Noth:bergb. Eschwe-iler, 

Hzgt. Jülich); 'so Schwestern: 1) Anna; 
2) Irmgen Offemnans (1553) 482 

- (Kreimer) Joh., Gogreve und Richter zu 
. Rheine (1576) 713 
- Palwsl (R~ga, 1486) 99 
- Severin, B. zu Salzkotten (1557) 557 
- J oh., zu 80est; s. Ehefrau Drude Mettener 

(1517 T); s. Eltern: Joh. - u. Ilße ~frÜill. T) 
220 

- Wennemer, B. zu Soe.5t, wohnhaft .in 
dem Hamer"; s. Ehefrau Kath. (1518 T); 
Geischw. d. Ehefrau: Hans, GeJ.1dt, Geir
lach, Gre]te u. d. Pri'8ster Hermann 253 

- Thonies (Soest); s. Ehefrau Kath. under 
der Rijge (diese 1525 f) 277 

- Cort Schrick, gen. -, zu 80est, auf dem 
Kolk (1533 f) 328, 335 

- Meister Dideryck (Dyderick), der "orgel
mecker u oder "orgelmesterU zu Soest; s. 
Ehefrau Cath. Smorer·s (beIde 1537 f) 
343, 344 

- (Kremmer), Hinr., zu S065t, Ksp. St. Tho
mä, auf dem Kolk; s. Ehefrau EIsa Schur
mans, arus dem Amt Körbedl:e (1553 f) 
475, 480 

- Heinr., zu Soest; s. Ehefrau Elß·e Epping 
(1601) 897 

- Joh., zu Stockum bei AlleIlJdorf, Gft. Arns
berg (1555-1556) 538, 546 

- Nolken (Werl) (früh. f); s. Ehefrau 
Gerdr.; Kinder: 1) Joh.; 2) Jorgen; 3) 
Marg.; 4) Barbara, Ehefr. d. Godert Ze
Hell, gen. Brandyß; B. zu Wer! (1524) 272 

- Hinr., Fron b. Gericht Werne-Ascheberg 
(1541) 397 

- Pawel (1486) 100 
Kremerlinch, Tilman, B. zu AHendorf; s. Ehe

frau Cathryngen (1550) 457 
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Krencke, zu Ge'seke 
- Cort, der Alte (1484) 94 
- Hals,se (1484) 94 
Kreusman (Kreuseman) , Dieth. (Derich) , f 

zu Soest (1567) 622 
- Anne, Tochter des vor., Ehefr. d. Joh. 

Thausen (Thusen), zu Bracht b. Kalden
kirmen. Hzgt. Jülich (1567) 622 

- Joh. (Soest), Bürge der vorgen. Anne 
(1567) 622 

Krevet, Joh., B. zu Neuenrade (1568) 641 
Krevetter, Reynolt (frühe'r f); Kinder: 1) 

Claes, B. zu Dortmund; 2) Cath.; s. Schwe
ster Gertr. -, gen. by dem Graeven, f zu 
Soest (1540) 376 

Krick, Krickes 
- Else, Bn. zu Amsberg (1509) 185 
- Hanß, B. zu Hameln; s. Schwester Anna, 

f zu Soest (1598) 870 
- Thonies, B. zu Hirschberg; die Schwester 

s,ei-ner Mutter: rusche -, T zu Soesrt (1615) 
946 

- Schmildt, gen. -, siehe Sdlmidt vom Hö
finlghof ob. ScheJda 

Krispe,Herm., Stadtkämmerer zu Wer! (1513) 
206 

Christoffers, Geschwister, zu Hachen, Gft. 
ArnSlberg 

- Henr.; Ursula; David, B. zu Hachen; Da
vids Sohn Jacob Davidis, f als Chorsän
ger am 8t. Patrocli-Münster zu 80est 
(1575-76) 702 

Kroken, tor, zu Ennigerloh, s.iehe Piperfoit 
Crolkin, Hinr., B. zu Iserlohn (1459) 53 
Kroell, Peter, f zu Weslarn (1538) 351 -

Vg1. Schulte zu Emmeschenhusen 
Krolleken, Fredrik, B. zu Sundern; s. Ehe

frau Deygeke; Tochter: Aleke Bomghar
des, Bn. zu 80est (1484) 91 

Kroemecke, Kerstin, zu Garbeck b. Balve 
(1568) 636 

Kroner, Joh. (Amt Hovestadt, 1561) 584 
Kroenel's, Regina, Ww. d. Hinrich Hohehoffs, 

gen. Buicks (Gerimt Hamm-Rhynern, 
1587) 793 

Krois, Evert, Rimter zu Stockum b. Allen-
dorf, Gft. Arnsberg (1469, 8g1.) 65 

Crosberg, Cord (Rinteln a. d. Weser) 
- Henneke (ebd., 1422) 25 
Kruickar, Herm., Stadtkämmerer zu Soest 

(1548) 443, 444 
Krumme, Gobbel, B. zu Hagen, Gft. Arns

berg (1471) 66 
Krummechuyss, J oh. im, Leinenweber zu 

Neuß (1539) 364 
Krummer, zu Arnsberg 
- Blesius; s. Töchter: 1) Elisab., Ehefr. d. 

Herm. Nag·elschmitt zu Arnsberg; 2) EIß
ke (sämtl. früh. T), deren Sohn: Philips, 
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B. zu Arnsberg; sein (des Blesius) Bruder 
Berndt; dessen Tochter Marg. Pelsers, t 
zu Soest als Ehefrau d. Hufschmiedes 
Henrich Rost (1616) 952 

Crumvort, Joh., B. zu Lippstadt (1454) 48 
Kruse, Kruße, Cruße, Krnese, Crui!se, Kruise: 
- EIße, Ehefrau d. Dreß Tacke (AUagen a. d. 

Möhne, 1618) 961 
- Joh., B. zu Danzig (1440) 38 
- Joh., zu Gabrechten, Ksp. Lohne (1553 t) 

495 
- Diederich, zu Soest (1491 t); s. Erben: 

Thon., GreUe u. Styne -, B. u. Bn. zu 
Arnsberg, 115 

- Hinr. (Gericht Soest, 1529) 292 
- Joh., B. zu Soest (1548) 446 
- Helmych u. Ehefrau (Gericht Soest, 1543) 

414 
- EIße (Gericht Soest, 1552) 471 
- Agnes (Soest), Ww. d. Magisters Luber-

tus Floerken (1591-1605 t); ihr Vetter 
Matthieß (1603) 920 

- Hans (Gericht Stockum b. AUendorf) ; s. 
Ehefrau Greite (heide früh. t); Kinder: 
1) Else, t zu Soest als Ehefr. d. Jorgen 
van Wessei; 2) Greite, Ehefr. d. p.eter 
Emmerlinck; zu Brenschede, Gericht Stok
kum (1568) 647 

- Claes, B. zu Wipperfürth (1583) 774 
- Joh., Stadtsekretär (ebd., 1616) 950 
Krusekopp, p.eter, B. zu Grebenstein (Hes

sen); s. Eltern: Joh. (früher t, identisch 
mit d. folgenden 1); dessen Ehefrau An
l1'a Schepers, BIll. zu Grebens1tein; dess'en 
Mutter Anna, t zu Soest (1563) 596 

- Joh. (Soest, 1554) 509 
Kruseman, Hinr., gen. Cordes, t zu Klotin

gen (1534) 333 
Krusemann, Phil. (Westönnen); s. Bruder 

HeI1lll. (ebd., 1576) 710 
- Ehefrau (Crusemann) (wo 1, 1518) S. 364 
Krußman, Anne, Ehefrau d. Henr. Wesen

dail zu Westönnen (beide vor 1570 t) 710 
Cubyck (Cubick), Joh., Bm. z:u Soest (1540, 

vor 1553 t); s. Ehefrau Elßke 378, 487 
Cubicks, Therese (1) (Soest, 1464 t) S. 361 
Kuykelsem, Joh. van, (früh. t 1); s. Tochter 

Kath. (Trine) van -, gen. Reysegern, t zu 
Soest; s. Bruder Goert van, (früh. t) (1525) 
278 

Kueckenberg (1) (oder KneckenlbeI'g 1) Ewald, 
B. zu Rüthen (1594) 831 

Kuckes, Herrn., B. zu Sundern, Gft. Arnsberg 
(1459) 52 

Culen, Greite in der (Gericht Soest, 1508) 
181 

Kulling, Kulinck, Kuiling, Kuylingk, Kulingk 

- Kerstinck, zu FrohnhauS'en, SO Unna 
(1592) 825 

- Jorien (Soest); s. Ehefrau Beilgin (1518) 
248 

- Steffen, Sterbherr zu Soest (1579) 734 
- Mertin (Solest) sliehe Smedt 
- Joach:im, B. zu Wer! (1529) 291; s. Söhne: 

1) Wichman, dessen Sohn Herrn., B. zu 
Werl; 2) Diderich, B. zu Soest ab 1561 
(1589 t) 800, 809 

Kulman, Culmans, Ku1emans 
- Herrn., zu Barendorf b. Iserlohn (früher 

t); s. Ww. Greta; Sohn: Rutger, B. zu 
Soest (1594 t) 832 

- Adrian, aus dem Gerichtssprengel (Ho
hen-)Limburg, t zu Soest (1603); s. Schwe
stern: 1) Ma,rg. (früh. t); 2) ELse (1604) 916 

- Kath., Bn. zu Soest (1503) 157 
- (1) NoUe, B. zu Soest (1577) 719 
- Adrian, B. zu Soest (vor 1596 t) (iden-

tisch mit d. obengen. Adrian 1); s. Ww. 
Anne Boitze von Korbach, Waldeck 837 

- Joh., B. zu Sundern, S Arnsberg (1557 bis 
1567) 558, 626 

Kumpman (Kumpen), Joh., zu (Hohen-)Lim
burg (vor 1509 t); s. Sohn Joh., gen. Lim
boreh, wird (1498) B. zu Soest, t zu Soest 
(1509) 183 

T<iunne, Ehefr. d. Telmann ... , Bn. zu Geseke 
(1483) 93 

Kunne, .... amer, t zu Soest (1378) 7 
Kunnemeier, Werner (Freckenhorst, 1597) 

845 
Kunsters (oder KnuS'ters), Else (Harnm, 1484) 

93 
Kuporen (Kupferen), Herrn. (Reh b. (Hohen-) 

Limburg, 1603-1604) 916 
Kuppe, Thoniges, B. zu Sundern, Gft. Arns-

berg 
- Hans (eM., 1510) 190 
Kups, Telman (vor 1513 t) 208 
Kurz, Joh., t zu SassenIdorf; s'. Sohn (Kur1lz), 

Diderich (Gft. Wittgell1stielin, 1582) S. 367 
Kuseman, Dirich (Kamen, 1570) 670 
Custers, Kusters 
- Cath., aus Hachen, t zu Soest (1579) 732 
- Joh. (Iburg, 1598) 861 
- Agata, t zu Soest; ihr Bruder NoUe; des-

sen Kinder: 1) Anna; Ehefr. d. Dreiß im 
Druve; 2) Steffan (1598) 881 

- Sophia, Ehefr. (1) d. Jurgen Hoinckhauß, 
B. zu Warburg (1598) 881 

Kute, Herrn. (Soest, 1517 t) 223 
Kutemeyer, Hemn. Suillho!l1f, gen. -, zu 

Schmehausen, 0 Hamm (1557) 559, 560 -
Vgl. Suithoff 

Kuytendreier, Herrn. (Soest); s. Ehefrau Else 
Gunne oder Volckermans (1576) 707 
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L 
Laken, Herm. thor, B. zu Lüf\)eck (früh. t); s. 

Ww. Annek.e!ll ViIliklhusen (1549) 456 
Lackum, Pet. van, zu Schwelm; s. Bruder 

Herrn. van - (1542) 404 
Lambach, Joh., Richter zu Dortmund (1567, 

Sg1.) 623 
Lamberts, Lamberdes, Lambertes, Lamme

bertes 
- Joh., B. zu Allendorf, Gft. Arnsberg 

(1565-1569) 606, 652 
- Herman (Attendom, 1471) 68 
- zu Emmeschenhusen s. Schulte, Lambert 
- Joh., B. und Schöffe zu Geseke (1551 bis 

1557) 467, 565 
- 11honts, zu HeQntrop a. d. Lippe (1577) 

719 
- Thonies (Amt Dstinghausen, 1586) 785 
- zu Paderborn, s. Opmunde 
Landsberg, V., zu Erwitte, s. Lanßberg 
Lang, Lange, Langhe, Laenge 
- Joh., B. zu Affeln; s. Ehefrau Grete (beide 

flrilih. t); SOIhn: Henr., Schmied, t zu Soe'St 
(1538) 347 

- Thon'ieß, auf d. Berghof, Ksp. Körbecke; 
s. Ehefr. Ide; Kinder: 1) Agata, Ww. d. 
Joh. Lhor v. Körbecke; 2) Anna, die alte 
Rademechersche zu Delecke; 3) Else (früh. 
t); 4) Crecis, zu Neuengeseke; 5) HenT., 
t zu Soest; 6) Jorgen (früh. t); 7) Cath. 
(früh. t); 8) Marg., die alte Leuchtigesche 
zu Delecke; 9) Thele (früh. t) (1579), 730, 
731,740 

- Joh., zu Elfsen, SO Soest (1603) 913 
- Jasper, zu Garbeck, Gericht Balve (1579) 

733 
- Thonis (Gericht Kötbecke, 1540) 375, 383 
- Cath., Ehefr. d. Joh. Melxter, d. Alten, t 

zu Soest (1539) 366 
- Henr., Schmied, t zu Soest (1538) 347 -

Vgl. Joh. Lang,e zu Affeln 
- Jo,h., Standgenosse b. Gericht Schwelm 

(1542) 404 
Langen, Krein, zu Westenfeld, Ksp. HeIle

feld (1570) 666 
Langenberch, Melchior von, Amtm. zu Gum

mersbach (1616-1617, Sgl.) 953 
Langenberg, Diderich van, B. und Gewan.d

macher zu Köln (1557) 562 
Langerrbicke, Elzeke zu Landoobeck, Gericht 

Eslohe (1495) 129 
Langenschede, Gl'ete van deme, wird Bn. zu 

Soest (1402) 30 
- Hinr. van dem, wird B. zu Soest (1420) 30 
Langerbeen, Steffan, gen. Slomer (Sassen

dorf, 1539) 368 
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Langeschede, Amoldt, Richter d. Gerichtes 
Hamm-Rhynern (1593, 1597, 1615, Sgl.) 
829, 854, 945 

Langscheit, Ailheit v. dem, Bn. zu Arnsberg 
(1543) 418 

Lanßbergh, Ludolf von, zu Erwitte (1598) 877 
Lantknecht, Hans (Ksp. Veischede, Amt Bil-

stein, 1514) 211 
Lappe, Diderich, B. zu Werl (1589) 800 
- Herm., B. zu Wer! (1589) 800 
Larman, Brecht, B. zu Menden (1568) 635 
Latberch, Atbert, B. zu Münster (1362) 8 
Laterinck, JOh. (Coesfe,ld bzw. Umgebung, 

1488) 110 
Lattenberch, Joh., B. zu Wesel (1506) 169 
Lauwe, Conr., Diener der Herren v. Hörde 

zu Böckum b. Erwitte (1540) 387 
Law, Beruh., Gogreve u. Richter zu Atten

dorn (1569) 661 
Lederrnan, Gobbel, Bm. zu Hagen, Gft. Arns

berg (1471) 66 
Lehen, zum (Lehn, Gericht Lützenkirchen, 

Hzgt. Berg) 
- Herm.; s. Kinder: 1) Gerh.; 2) Wilh.; 

3) Entgen (1604) 918 
- Co,rstgen (früh. t); s. Ww. u. Kinder: 

Gn~itgen in der Wue,sten, Cecilia, die 
Ältere, Cecilie die JÜng.; Joh. (1604) 918 

- GUietgen vam, t zu So·est (1604) 918 
Leiendecker (Leiggendecker), Jurgen (J or

gen). B. zu Werl (1623) 936 
Leiffardes, Leyffhardes, Leyfferdes, Leif

fardts, Liefherde 
- Diderich (Arnsberg ?, 1518) 244 
~ Joh., gen. Lynnepes, B. zu Arnsberg (1525) 

277 - Vgl. Joh. Lynnepes, Amsberg 
- Agathe (Buecke, Gericht Körbecke, 1564) 

601 
- Jorgen (ebd.) (früh. t); s. Ehefrau Agate, 

t zu Soest; Sohn: Jorgen, zu Buecke (1592) 
823 

- Geseke, Bm. zu Soest (1478 t) 78 
- Gert (Soest, 1548) 450 
- Herm. (Soes't, 1548-1555 t) 450, 499, 529 
- Herm., B. zu Soest (ca. 1548-1617); s. Ehe-

frau Else Kal1ewegge ~dLe'sle vor 1617 t) 
959 

- To,IlJllJiS, der ALbe (Gericht So,e,st, 1597) 852 
Leiifernnanß; Joh. Welpihoff, gen. - (Gericht 

Unna. 1597) 840 
Leoiffert, zu Buecke (Gericht Köor1becke, 1540) 

375 - Vg1. LeHf'amdts, zu Buecke 
Leinekugel, Berndt, zu Wjemeringhausen, 

Gericht Brilon (1579) 737 
Leinenwever s. Linenwever 
Leistingk, GO'ddert, Dr. d. Rechte, Richter zu 

Münster (1576, Sgl.) 712 
Leyveninchusen, Joh. van (Neheim) ; s. Ehe

franl Kath. (1493) 120 
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Lecke, Joh., B. zu Dortmund;s. Ehefrau Gre
ta v. Heven (1504) 160 

- Joh. Korte, gen. -, zu Soest (1559 t) -
Vgl. Karte auf dem Rott bei Hovestadt 

Lemme, Joh., Schneider (seroder) (Gericht 
Belecke, 1519) 258 

- Steffan (Heintrap, N Soest, 1538) 351 
- Steffan (ebd., 1584) 783 (identisch mit d. 

vorigen ?) 
- Joh., gen. Hopener (Amt Ostinghausen, 

1578) 726 
- Grete, Bn. zu Soest (1542) 403 
- Joh., Sacrist an St. Patrocli, Soest (1553 

t) 479 
Lemecke, Jurgen (Gericht Ostinghausen, 

1538) 351 
Lernenklicker, Amdt, t zu Soest (1639) 361 
Lemhom (Plesse gen. -J, Brun, (1414) B. zu 

Osnabrück, wird (1415) B. zu Soe5t, 23, 24 
Lendener, Herrn., B. zu Geseke; s. Verwanld

ter Joh. -, t zu Soest; dessen Vater 
Herrn. - (1522) 267 

Leneken, Cordt, B. zu Amsberg (1509) 185 
Lennerichusen, Stine van, (vor 1555 t) 525-

Vgl. Grese Weise Vlan -, (Lendringsen, 
S Soest) 

Lengerke, Henr., "kout"-Zapf:er, zu Münster; 
s. Sohn Henr., B. zu Münster (vor 1534), 
dessen Sohn Bernh., B. zu Bielefeld (1576) 
712-714 

Lentmans, Herrn. (Hüsten, 1539) 358 
Lentzen, Joh., zu Lohne; s. Ehefrau Elseke 

Senglinckhoff (diese 1598 t) 877 
Lentzlers, Herrn., zu Sundern, Gft. Arnsberg; 

s. Ehefrau Styne (heide vor 1482 t); Kin
der: 1) Aleke; 2) Beyle; 3) Gertr. (1482) 88 

Leonards, Herrn. (DortmunJd); sein Bruder 
Kersteken (1540) 376 

Leonhardts, Anthoniß, zu Dömholthausen, 
Gericht Allendorf-Stockum (1615) 947 

Leoni5, Lucas, Gerichtsschreiber des Gerich
tes Hamm-Rhynern (1615) 945 

Lepler, Joh. (Gel1icht Wetter-Volmarstein, 
1555) 538 

Leppe, Joh. (Duisburg, 1557) 564 
- , N. (1) (Duisburg, 1557) 564 
- Joh. (v. Rüthen 1), t zu Soest (1555) 524, 

525 
Lepper, Joh.; s. Ehefrau Stynecken Koirdes 

v. Wennigloh, t zu Soest (1530) 312 
- Tonies, B. zu Soe5t; s. Ehefrau Tele (1532) 

324 
- Thomes (GerilciJJt Soest, 1543) 413 (iden-

tisch mit d. vorigen ?) 
- Joh., B. zu SO'est (vor 1579 t) - S. 367 
- Jurgen, Richter zu Soest (1592, Sg1.) 822 
Lerman, Leerman, Leherrnan, zu Hagen, Gft. 

Arnsberg 
- Joh., B. zu Hag·en (1565-1569) 607, 660 

- Herrn., B. zu Hagen (1601) 900 
- Joh., B. u. Rm. zu Hagen (1602) 902 
Lerpes (Lorpes), Anne, Bhefr. des TO'nnies 

van Brilen zu Gevelinghausen; ihre 
Schwester Grete, t zu Soest (1554) 512, 
516 

Leersze (Lerß-e), Joh., Pritester (1512) 203, 
204 

Lestensnyder (Lestsnyder), Ernst, B. zu Soest 
(ab 1483), Standgen. b. Gericht SO'est 
(1500-1509) 141, 143, 146, 157, 158, 164, 
167, 173, 175, 178, 181, 184 

Lestenschneider, Joh. von Scheppingen, gen. 
-, B. zu Soest (1592 t) 818 

Lettenweh, Diderich (Gericht Hi.rschberg, 
1500) 140 

Leuchtigesche, Marg., die aLte -, zu Dele-cke 
a. d. Möhne (1579) 740 

LeuteI1dis, Herrn., B. zu Soest; s. Ehefr. EI
zeke (beide früher t); Söhne: 1) Joh., gen. 
v. d. Hare, B. zu Königsberg (früh. t); 
2) Andreas, B. zu Soest, t, (1441) 42 

Levekinck, Did., Freigraf zu Erwitte (1441) 
42 

Leveltt, Herrn., zu Wes tick a. d. Ruhr, S.o 
Unna (1592) 825 

Leverman (Lyverman), aus Beckum, Ksp. 
Ba'lve 

- Rotger; s. Bruder Hans (Joh.), t zu Soest 
(1460) 58 

Leverrnansche, die, t zu Soest (1486) 100 
Lewenstein (Louwenstein), Mauritz (Moritz), 

B. zu Lübeck (1586) 784, 787 
Lichte, Joh., B. zu Allendorf, Gft. Arnsberg 

(1527) 283 
- Thoniß, B. zu Allendorf (1540) 381 
- Toniß, B. zu Allendorf (1602) 908 
- Thonnes (Hüsten a. d. Ruhr, 1539) 358 
- Peter, B. zu Soest (Ve'rwandt:e zu Büren) 

(1548 f) 438, 439 
Lyken, Betteken des - (FI'ei-enohl a. d. Ruhr, 

1465 t) 60 
- Thonyes (Freienohl) ; s_ Ehefrau Else (bei

de früh. t); Tochter: Engel (1503) 153 
Lilie, Li!.ien (Erbsälzer zu Werl) 
- , - - - - (Vorname unlesbar), zu Werl (1587) 

794 
- Di:derich, Amtsverwalter u. Richter d. kur

köln. Amtes Werl (1589, Sg1.) 797 
- Diderich (Diterich), B. zu Werl; s. Ehe

frau Marg. Kochs; Kinder: 1) Marg.; Ehe
frau d. Jurgen Benedict; 2) E1sabe (Eli
zabet), Ehefr. d. Zacharias HoUender; 
3) Godhardt (früh. t), dessen Tochter 
Cath., Jungfer i. Stift Osede bei Osna
brück (sämtlich vor 1617 t) 954-958 

- Blesse (= Blasius?); s. Ehe-frau Marg. 
Hollender (be-ide früh. t); Söhne: 1) Frantz 
(früh. t); dessen Ehefr. Gerdr. Pra.els, 

445 
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Tochter Marg., Ehefr. d. Bernh. Crehe zu 
Beckum 958; 2) Caspar (1617) 958 

- Diderich (Dieterich). Bm. zu Werl (1617) 
957, 958 

Lillehotte, Herrn. (Menden, 1550) 460 
Lymbergh, Thys ufm (Gericht Hardenberg, 

Hzgt. Berg, 1579) 736 
Lymborch, Joh., '1' zu Soest (1509) 183 - Vgl. 

Kumpman 
Lyn (?), Herrn. (Korbach, 1429) 29 
Lindebeke, Joh., B. zu Dortmund (1487) 105 
Ldndeman, Lyndeman 
- Joh., zu Affeln b. Ba1ve (1538) 354 
- Joh., zu Altenderne, Amt Lünen (1555) 

530 - für s. Geschwister u. Eltern vgl. 
Fridages 

- Demei, zu Fretter, Gft. Arnsberg; s. Ehe
frau Elseke (heide früher '1'); Sohn: J oh. 
-, v. Fretter, Hutmacher zu Soest (1513 
'1') 207 

- Joh. (Sendenhorst); s. Ehefrau Heyle ton 
Soede (1489) 113 

- Styne, '1' zu Soest (1461) 59 
- Ide, Ehefr. d. Cas):}. Junge, zu Stromberg 

(1580) 744 
Lyndenborn, Hans (Gericht Stockum, 1469) 

65 
Lindenkamp, Joh., Notar zu Beckum (1569) 

656 
Lynenwever, Herrn. (Parsit, Amt Werl); s. 

Ehefrau Stine (1571) 677, 678a 
Lynenwever, Joh., B. zu Soest (1553) 494 
Linenwever (Leinenwever), Balthas. (Soest); 

s. Ehefrau Anne Boners (1567 '1') 622, 627 
Lingenschmit, Hans, zu Weende im Amt 

Harste (b. Göttingen) ; s. Ehefrau Marie 
Schraders (1568) 637 

Lynis, Joh., B. zu Soest; s. Mutter Urseie 
(1507) 175 

Lining, Herrn. (Soest, 1493) 120 
Lynnepe, Lyneper, Lynpe 
- Mertyn van (Arnsberg oder Umgebung) ; 

s. Ehefrau Greite (1518) 253 
- Joh., B. zu Arnsberg (1519-1530) 255 a, 

302 - Vgl. Joh. Leyfferdes, gen. Lynne
pes 

- Hans (Neheim, 1493) 120 
- Hans, B. zu WaJ.1stein (1558) 569 
Lyntfelt, Thys v. (Ksp. Netphen, 1471-1472) 

69, 70 
Lippe, Ede1herren bzw. Grafen zur 
- Simon (1522) 265 
- Simon (1605-1613) 220, 239 
Lyppe, Joh. van der (Dortmund, 1554) 511 
Lippe, Joh. van der (Gogericht Lippstadt, 

1522) 267 
- Kath. van der, Bn. zu Lippstadt (1522) 

264 
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Lyppelman, Diderich (Kamen bzw. Umgebg., 
1540) 384 

Lipperaidt, Joh., B. zu Lippstadt (1554) 517 
Lipperat, Pauwel (Lippstadt, 1554) 517 
Lippes, Herrn., B. zu Neheim (1606) 925 
Lyppian, Herr, zu Soest (1486) 103 
Lyppoldes, Juotte, Bn. zu Korbach (1429) 29 
Lyse (Lise). Jorgen, B. zu Soest (1530-1534) 

308, 335 
Lijse, Magd im Mariengarten zu Soest (1460 

'1') 55 
Lisegangk, Lyse'ganck, Liseganck, zu Lang-

scheid, SW Arnsberg 
- Heyneke (1430) 30 
- Wilh. (1558) 576 
- MelchiO'r (1599) 882 
Lieten, Joh. van der (Gericht Wetter, 1467) 

62 
Lobberdes (Lobbertz, Lobbe'rns), Anthon 

(Thonis, Tonnis) (Soest, 1602-1603); s. 
Ehefr. Marg. Suirlandts (1603 '1') 904, 909, 
910 

Lobbertes (Lobbers), Herrn., Richter und 
Wagemeister zu Büren (1548) 438, 439 

LO'bio, Gerh. super, B. zu Soest (ab 1314) 
10 Anm. a 

Loborch, Herrn., Richter zu Lünen (1426, Sgl.) 
26 

Loider, Elbert (Soest, 1518) 238 
Lodewich, Joh., Richter zu Hagen, Gft. Arns-

berg (1471) 66 
Lodewygeos, Joh., B. zu Geseke (1533) 327 
de Lodige, Godert (Lübeck, 1468) S. 361 
- Cordt ('1' zu Soest 1468) S. ,361 
Loe, Gert vor dem (Affeln b. Balve, 1550) 
- Joh. van, Droste d. Amtes Bochum (1528, 

Sgl.) 286 
- Herrn. ufm, im Ksp. Flierich (1597) 854 
- Thonnis vor dame, zu Henefe~d (1553) 497 
Löher, Jacob, zu Buecke, Gericht Körbecke 

(1618) 962 
Loyge, .... k, zu Beckum (1521) 263 
Loege, ... , B. zu Soest (früh. '1') ; - ••• s. Toch-

ter, Ehetr. d. Humpert Scheper ('1') (1551) 
466 

LO'egener, Conr., Bm. zu Kamen (1481) 86 
Loehoff, Tonis, zu Eick'elborn a. d. Lippe 

(1546) 435 
Loheman, SachaIlias, B. zu Ahlen (1569) 648 
Lohen, Christoffer von, Richter und GO'greve 

zu Werl (1571-1572, Sg1.) 678a, 680 (ob 
identisch mit d. Richter zu Rüthen, Chr. 
v. Loen (1555) 527 a ?) 

LohoHer, Thonis, zu Herdringen, Ksp. 
Hüsten; s. Ehefr. Ageote Hobe ~beide vor 
1581 '1' 1); Söhne: 1) Blasius, B. zu Hüsten; 
2) Hinderich, gen. K:lus'eman, '1' zu Soest 
(1581) 752 

Loehuyß, Steffain, B. zu Soest (1525) 278 
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Locke, Berndt, zu Schmehausen, Amt Hamm 
(1557) 560 

Lockman, Joh. (Soest) (früh. 1.'); s. Enkel: 
Joh. van Soist, gen. -, zu Duisburg; s. 
Bruder Gerdt -, (früh. 1.'), dessen Toch
ter Druke (Druytgen) Severinckhus, 1.' zu 
Soest (1554) 509, 518, 522, 526 

Lolinckhusen, Joh. van, gen. Terickes; s. Ehe
frau Greite, Eversberg (beide vor 1528 fl 
287 

Loman, Herrn., aus der Geg,end von Ratin
gen, Hzgt. Berg, B. zu Soest (im 15. Jh.) 
138 

- Herrn. (wird 139~ B. zu Soest) 138 
- Steffen (Gericht Soest, 1556) 549 
Lomar, Arnolt van, B. zu Köln; s. Ehefrau 

Metzgin (1518) 248, 251 
Lommen, JOIh.; B. zu Zwolle a. d. Ijssel -

s. Mutter Elze, 1.' zu Soest (1529) 297 
v. Lommershei:m, Cath., Köln (1509) S. 364 
Loin, Joh. van (vor 15141.') 211 - Vgl. Loen 
Loen (Loin), Hunoldt van, Richter zu (Ho-

hen-)Limburg (1603-1604), Sg1.); sein Bru
der Joo. van-,Amtg;schreihe~ ebd. (1603, 
Sgl.) 916 

- Christoffer von, Richter u. Freigraf zu 
Rüthen (1555, Sg1.). 527a - V'91. Ohristof
ferv. Lohen 

Lhoen, Albert v., Soest (1596), s. Wulff 
Lone, Deymell, B. zu Arnsberg (1525) 277 
Lonnindt, Dirick (Stockum b. Allendorf, 1540) 

374 
Lopenboire, Lopenborn, Lopenborger, Lopen-

boger und ähnlich 
- Bernt, B. :ruArnsberg (1523-1525) 270,277 
- Gerh. (Lübeck, 1468) S. 361 
- Bernh., B. zu Rüthen; s. Schwester Marg., 

t zu Soest (1590) 808 
- Gel'd, B. zu Soest ~seiit 1453) 123 
- Godert;s. Ehefrau Belke Stacies, v., Gre-

venstein (beLde vor 1493 1.') 123 
LOler, Lohr, Lhor, Lhoor, LOIir, Loi're, Loirs, 

LOIe'rs, LOiehr, Loel1l1e - vgl. Lölher 
- Joh., B. zu Arnsberg (1536) 340 
- Deimell, B. zu Arnsberg (1523) 270 
- Joh., B. zu Belecke (1530) 316 
- (Loerre), Hinr. der, B. zu Dortmund (1436) 

33 
- Herrn., Bm. zu Hachen (1540) 379 
- Clawes, B. zu Kallenharot; s. Schwester, 

f zu Soest (1518) 250 
- Jakob, Richter (1536, Sg1.) und Schöffe 

(1553) zu Körbecke 342, 480 
- Joh., von Körbecke (vor 1579 1.') 730, 731 
- Evert, zu Langscheid; s. Ehefrau Greite 

(1526) 281 
- JUl1gen, Schöffe d. Gerichts Neheim (1571) 

673 
- Joh. de (Soest, 1553) - Vgl. Knipping 

- Cath. Wroge, gen. -, 1.' zu Soest (1602) 
903, 904 

- Frederich, B. zu Sundern, S Arnsberg; s. 
Ehefr. Else (beide früh. 1.'); s. Söhne: 1) 
Joh.; B. zu Sundern; 2) Balthasar, B. zu 
Soest, 1.' (1567) 626 

Lorinchuiß, Joh. der Alte; s. Ehefrau Kun
neke Eslinges, v. Müschede (beide früher 
tl; Sohn JOIhann -, gen. Scheper, 1.' zu 
Soest (1527) 284 

Lorinckhuß, AreIl!dt, can. zu Soest (1487) 
S.362 

Lorpes (Lerpes), Anne, Ehefr. des Tonnies 
van Brilen zu Gevelinghausen; ihre 
Schwester Grete, 1.' zu Soest (1554) 512, 
516 

Losebolte, Else, gen. Walravens, von Calle 
b. Meschede (1530) 312 

Loyße, Joh., B. zu Soest (1570) 665 
Loisman, Joh., der Alte (Gogericht Erwitte, 

1534) 337 
- Joh. (GOIgericht Erwitte, 1540) 386 (iden

tiJsch mit .dem vOl']gen?) 
LotmerinchJusen, Clawes zu; Löttmaringhau

sen, SO Mescblsde (1494) 128 
Lotteman, Thies (Meschede, 1494) 128 
Lottel!indthuissen, Coirt van, Richter zu Be

lecke (1518-1519, Sg1.) 236, 258 
Lovoen, Gherwyn under der (Soest); s. Ehe

frau Bele (diese 1.') (1383) 10 - Vgl. Lo
bio, super 

Lovene, Hinr. van, 13. zu Soest (1388) 10 
Anm. a 

Lubbelingh, Joh., B. zu Ge'sekJe (1557) 565 
Lubberres, Lubberdes, Lubberts, Lubbert 
- Hinr. (Geseke); 
- Lubbert (ebd., 1485) 98 
- Michael (Kamen bzw. Umgebung, 1587) 

792 
- Rinr., B. zu Medebach; s. Bruder Meyn

hard, B. zu Medebach (1495) 130 
- Jacoo, B. zu Neheim (1562) 591 
Lubidt (LubichJ, Peter, zu Günne a. d. Möh

ne (1553) 484, 485 
Luchteken, NeUe (Gericht Soest, 1555) 540 
Ludeke, Engelbert, zu Dröschede b. Iserlohn 

(= Engelbert in dem Kotten ?) (1603) 916 
- Henr., He'rrsch. (Hohen-)Limburg (1604) 

916 
- Joh., zu Haaren, 0 Hamm (1556) 544 
- (Lucke), Tonyes (Soest) (früh. '1'); s. Ww. 

Gerdr. (1509 1.') 164 
Ludemert, Ludmart (Herkunftsname vom 

Hofe Ludemart, Ksp. Werdohl) 
- Jasper van, B. u. Rm. zu N euenrade 

(1559) 577 
- Steffen, Bm. zu Sundern (1554-1555) 508, 

527 
Ludewige, Geschwister dey 
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- Me1rtyn dey (Amt W,e'rl), S'tev,en dey
~ebd.); EIsa (dey) (-), Ehefr. d. Soester 
B. Nollek:en Bursers, t zu Werl (1538) 353 

v. Ludinghausen, gen. Wulff, Ludolph (Werl 
oder Umgebung, 1599) S. 368 

Ludmart s. Ludiemert 
LuJdwigs, Thönies (Allagen a. d. Möhne, 

1618) 961 
LüJdenscheid, Hannes zu (vor 1428 t) 
- Dem.oed (von), t 7lU SQlest (1428) 28 
Lübecke, E. (1509) S. 364 
Lülinck, Egrdius (wo 1, 1513) S. 364 
Lummel, Sensds, B. zu Menden; s. Ehefr. Else 

(15t2) 684, 686, 687 
- Coirt (1505) 168 
Luneken, Frantz, B. zu Kamen; s. Ehefr. An-

ne (1576) 716 
Luneman, Luerreman(s) 
- Hinr., t zu Eirrecke, NW Soest (1543) 414 
- Bele, aus Frei.enohl, t zu So.est (1540) 385 
- Anth., t zu Soest; s. Erbin Gertr. (wo 1, 

1539) S. 365 
- Else Raven, gen. -, zu Tellorpe, Amt 

Hovestadt (1548), ihr Bruder Jorgen 
(Jurgen), B. zu Soest (t zw. Jan. 28. u. 
Juni 22, 1548) 439, 445, 447 

- Bereke, Bn. zu Soest (1555) 539 
Lunen, Luonen, van 
- Joh. v., gen. Ulenspeigel, Standgen. b. 

Gerimt Soest (1456-1475) 50, 55, 76 
- Amt V., gen. Ulenspegel, Standgen. b. 

Gericht Soest (1486) 102 
- J oh. van, gen. van den Broyke, t zu Soest 

(1475) 76 
- Horehart van (Gericht Soest, 1475) 76 
- Tyges van, Hausbesitzer zu Soest (1495) 

133 
- Tomas van, t zu Soest (1518) 235 
- DiJderim (wo?, 1484) S. ~3 
Luninck (Lunynck), Thonies, zu Hamen 

(1518-1540) 235,379 
Luninekhusen, Berndt van, B. zu Soest (1566) 

616 
Luenißlar, Jacobzu, Smöffe d. Landgerichts 

Hal1denberg, Hzgt. Berg (1579) 736 
Lupecke, Wiehirn, B. zu Neheim (1558) 572 
Luthey, Thonies (Gogericht Erwitte, 1543) 

410 
Lutteken, Joh., H. zu Ahlen (1539) 369 

M 
Mam, Henn, Schöffe d. Gerimtes Simmern, 

unt. Dhaun a. d. Nahe (1579) 730 
Magnus, Hernt (Lippstadt oder Soest?, 1529) 

298 
Makewettesme, Anna (Soest, 1567 t) S. 366 
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Malthane, Jorgen, B. zu Hamm (1581) 749 
ManseU, 11Irlges, B. zu Affein (1538) 347 
Mappe, Herrn., zu Wippringsen, SO Soest 

(1592) 815 
v. d. Marbeke, Styne (Soest, 1482 'f) S. 362 
Mardeiger, Kerstein (Oe'ficht Körbecke, 1540) 

375 
Marck, Adolf von der, Sekretär der fürst

bischöfl. münsbersch. Kanzlei (1613) 940 
Markede, J oist op deme, Bm. zu Meschede 

(1518) 239 
Markete, Heynem.an op dem, B. zu Sundern, 

S Arnsbel'g (1484) 95 
Ma.rckes, Marcks 
- Wilm, Freischöffe zu Iserlohn (1554) 506 
- Thilie, Ww. des Huprecht -, zu Aachen 

(1553) 483 
Marckgreve, Dirick, B. zu Lippstadt (iden

tisch mit 'einem der be,iden folgenden?) 
(1510) 193 

Marckgreve, Dirick, B. 21U Lippstadt (fTÜh. tl, 
s. Ehefrau WaLbergh (1517 t), s. Zeuge 
Dirick -, B. zu Lippstadt (1517) 225 

Ma.rckwerdt, Henrich, Sterbherr d. Stadt 
Saest (1618) 962 

Marqweruz, Frantz, B. zu Hamm, s. Mutter 
Eisa, t zu Soest (1562) 590 

Marquart, Patroc1us (Riga, 1566) 613 
Marthe, Joh. an dem, B. zu Meschede (1541) 

390 
Marten, Henr. van, B. zu Dortmund (1511) 

195 
Maes, Maiss 
- Hinr., zu Siddinghausen, Amt Dnna (1592) 

828 
- Oel'dt, Standgenosse des Gerichtes Strom

berg (1545) 428 
- Grye'te ('Oidem ? Hzgt. Kleve) (1494) 127 
-, vamme Grave (Gericht Dnna) (fTÜh. 'f), 

s. Tochter Jutta, 'f zu Soest (1479) 81 
Maeßberg, Wilh., H. 7lU Werl (1602) 906 
Masse, Maßen, Massen 
- Blesius (Balve, 1553-1579) 498, 733 
- Henniche, B. zu Halve (1607) 928 
- JoIh., B. zu Neheim (1558-1571) 572, 591, 

693 
- Telman (Neuenrade, 1495) 133 
Matthiaß, Oeorg, Pastor an der Hohnekirche 

zu Soest (1586) 787 
Mavicke (Maveke), Joh., zu Hüderich, b. 

'Wierl; s. Ehefrau Marg., Tochter: Else 
Maveke, Ehefr. d. Wilh. Meßmacher, B. 
zu Wer! (1590) 807 

Mawich, Joh. (Amt Werl, 1542) 408 
Medehech, Herrn. (Soest, 1325) 1 
de Medehicke, Her(m.) (Soest, 1313) 1 
Megede, Joh. ther, B. zu Iserlohn (1518) 229, 

233 
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- Herm. thor, Richter zu Iserloihn (1554, 
SgI.) 501 

Megeß, Khunne (Gericht Soest, 1554) 499 
Mey, Hinr., B. zu Altena (1418) 19 
Meyberch, Me)'lborch, Soester Patrizier 
- Bertram, Richter zu Soest (1518, 1528, Sgl.) 

245,285 
- Bertram van; s. Ehefrau Cath. Greste, v. 

Bielefeld (diese 1613 t) 939 
Me)'ler, Arendt, B. zu Bremen (1615) 944 
- Jochen (Jochim). B. zu Lübeck (1586) 

184, 181 
Meier, Chrtstopherus, Stadtsekretär u. Ge

richtsschreiber zu Werl (1592-1611) 811, 
821, 835, 850, 906, 929, 951 

Meiercke, Gert (W·estönnen, 1516) 110 
Meygener, Hinr., B. zu Plettenberg (1495) 

132 
Meiger, Meygar 
- Hansz, B. zu Helmstedt (1411) 11 
- Joh. (Soest, 1500) 141 
- Hinr. (früh. t); s. Tochter Elseke, Ehefr. 

d. Herm. v. Meschede, B. zu Soest (1511) 
196 

Meyneke, Hinr. (Hamm, 1484) 93 
Meineke, Joh., Rm. u. B. zu Osnabrück (1519) 

142 
- Else (Soest?, 1468) S.361 
Meyneke, Heinrik, zu Volkmarsen; s. Ehefr. 

Drudinge (heide frü!h. t); Kinder: 1) Heyn
rich; 2) Ges·e (1481) 108 

Meyninchusen, Albert van (Gericht Soest); 
s. Ehefr. Else; s. Tochter Teleke (sämt
lich vor 1415 t?) 16 

Meincke, Thonies, zu Westenfeld, Ksp. Hel
lefeld (1510) 666 

MeynckenbraCht, Gerld zu (Meinkenbracht, 
Ksp. Hellefeld, 1530) 305 

Meckelein, Meister Joh. (Iburg b. Osmrbrück, 
1598) 861 

Mecker, Joh., T zu Soest (1544) 423 
Melbecke (Molbecke). Styn!e (Rüthen, 1486) 

100, 101 
Melderyke, Fredericus de, "armiger" (um 

1353) 4 
Mellenbicke, Amd van (FreigrafsChaft 

(Kirch-) Hun deID, Ni'ed.- bzw. Ober-Mel
becke, 1468) 63 

Mel!er, Jacob, T zu Soest (1419) 80 
- Thomas, B. zu Soeet (1500) 868 
Melerß, Cafu., t zu Soest (1584) 182 - Vgl. 

Steffaens 
Mellien, Mellin, Werler Erbsälzerfamilie 
- Joh., Kämmerer (1512) und Alt-Bm. (1581) 

zu Wer! 689, 159 (identisch mit den bei
den folgenden 1) 

- Joh., Bm. zu Werl (1590) 809 
- Joh., (früh. t); s. Ehefr. Cath. Benedict; 

Sohn: Caspar, B. zu Werl (1611) 951 

Mallies, Henr., B. zu Lippstadt (1606) 924 
MeIling, Mellynck, Mellinck, aus Kampen 

(Ndl.) 
- Berncke; s. Ehefrau Styne v. Haghen 

(beide früher T 1); Kinder: 1) Bernd-, gen. 
van Campen (früh. t); s. Kinder: a) Joh.-, 
gen. van Campen, B. zu Soest; b.) Bernd 
van Campen; 2) Haseke (Tochter) (früh t) 
(1481) 106 

Mellingen, Trine (W,erl 1, vor 1513 T) 206 
Melinchuoss, Hinr. (Lünen, 1426) 26 
Mellinckhues, Diderich (Dortmund, 1563) 595 
Melman, Gert; Kath. (beide wohl zu Soest 

und vor 1493 t); Kath.s Tochter Kunne, t 
als Ehefr. d. Bm. Alb. Menghe zu Soest 
121, 124, 126 

Melxter, Joh., der Alte (Soest, 1518-1539) 
238,366 

- Joh., Stadtkämmerer zu Soest (1552) 413 
(identi,sch mit dem vorigen 1) 

- Joh. van, B. zu Werl (1481) 107 
- DiriCh van (Werl); s. Söhne: 1) Joh. van, 

B. zu Werl (1481-87); 2) Arnd van den 
Oisthoven, gen. van-, B. zu Soe'st (1481 
t) 84 

- Joh. van, Sohn des seI. Hans, B. zu Werl 
(1481) 84 

Mender, Joh. (Soest, 1518) 238 Anm. b 
Meneke, Laurentz, Schöffe b. Gericht Neheim 

(1571) 673 
Menge, Joh. (melefeld, 1457) 51 
Menghe, Albert, Bm. zu So'est (1493-1501 T); 

s. Ehefr. Kunne (KunigunJdis) (1493 t); 
s. Schwester Hesele (VOll' 1503 T) 121, 124, 
126, 156 - S. 363 

- Teleke (Soest, 1473 t 1) S. 362 
- Kath., Ww.d. Job. Menge (Soeet, 1534) 335 
- Ditmar (Soest, 1592) 816 
Mengerinckußen, Joh. (Herrsch. Padbe~g, 

1542) 402 
Mencke, Job., Standgen, b. Gericht Münster 

(1576) 712 
Mencken, Mennecken 
- Styne, zu Endorf, Gft. Arnsbern (1524) 

213 
- oder Mennen, Bele, geb. zu Langscheid, 

Bn. zu Soest (t 1510) 190 
- Gerlach, B. zu Werl (1518) 232 
Menckhusen, Tilman, T zu Soest (1495) 131 
Menne, Greyte, Ww. des Herm. - (Gft. 

Arnsberg 1, 1530) 311 
- Joh., B, zu Attendorn (1522) 266 
- Coirdt, Amt Hamm; s. Ehefrau Else (bei-

de vor 1544 t) 426 
Mentgens, Thoniß, B. zu Soest (früh. t); s. 

Ehefrau Grieta Smidtz, gen. Helmichs 
(1594 T) 834 

Mentzings, Plonie, Ehefr. d. Joh. Kaiser, B. 
zu Soest (1617) 959 

449 
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Meppen, Sander van (Rüthen, 1486) 100 
:M:her, Grete, Illiefr. WallleI\S tür - CGericht 

Soest, 1554) 505 
MerglinChhuozen, JO'h. van, f zu SO'est (Ende 

d. 14. Jh.) 18 
Merckelbach, Peter, Stadtsekretär zu Süe,st 

(1592) 822 
- Dr. Thomas (Süest); s. Ehefr. Cath. Pa

pius (1614) 942 
Merman, CO'rdt (Gericht Hamm-Rhynern, 

1593) 829 
Meerßman, Merschman, Messman 
- Hans, B. zu SO'est (ident. mit d. fO'Igen

den?) (1553) 481 
- Cath. Ww. d. JO'h. - (1570 f) 670 
- EIsa (Usa.) aus d. Ksp. HerzebrO'ck, f als 

Ehefr. d. Jacub Staelmachers zu SO'est 
(1598) 863 

MerschO'ff, JO'h., zu Bettinghausen (1561) 582 
~identisch mit JO'h. Meshoff zu Be>tting
'hausen, ?) 

Mertin, Jurgen, B. zu Marsberg (1553) 496 
Mertins, Cratius, Richter zu Anröchte (1543) 

420, 423 
Meschede, Messchede, v. 
a) adlig, zu Anröchte, Gerichtsherren 

- Gel'd (1544, Sg1.); Goddert v. (1544, 
Sgl.) 420, 423 

b) bürgerlich 
- Hinr. van, zu Oberbergheim, Ksp. Al

lagen a. d. Mähne; s. Ehefrau Gel'dr. 
(beide früh. f); Sohn: ThO'niß, gen. 
Sluter, B. zu Warstein; s. (Hinr:s) Bru
der Herrn., t zu Neuengeseke (1540) 
389, 390 

- Herrn. van, B. zu Soest (1511) 196 
Meshüff, Jüh., Starudgen. ,b. Gericht Betting

hausen (1553) 477 
MesmedtlN, Mesmecke, Meßmecker, Meß

macher 
- ThO'nies, B. zu Arnsberg; s. Ehefrau Grei

te Kruse (1491) 115 
- Meiste:r Hillebrant (Hilbrant), B. zu SO'est 

(1518-1530) 233, 307 
- Cath. (SO'est, 1514) S. 364 
- Joh., B. zu Werl (1529) 291 
- Wilh., B. zu Werl; s. Ehefrau Else Ma-

veke (1590) 807 
Mess:er, TO'nis (Lüdenscheid, früh. f); s. Sohn 

Jürgen, B. zu Lüdensche~d; s. Bruder JO'h., 
t zu SO'est; dessen Ww. Else (1538) 350 

Mesters, Joist (Hellefeld) ; s. Ehefrau Anne 
Erl,eman (1573) 691 

Meste·rrnans, Else, Bn. zu Kallenhardt; ihre 
Schwester Gel'dr., taLs Ehefr. d. Dyde
rich Bode, B. zu Soest (1504) 163 

Metten, Alke, der Dannesschen TO'chter, zu 
Balve (1460) 58 
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Mettener, J O'h. (SO'est); s. Ehefrau Ilß,e (bei
.oe früh. t); Kinder: 1) Hinr., B. zu Büren; 
2) Steffen, B. zu HO'rn in Lippe; 3) Dru
de, t als Ehefrau d. JOoh. Kremer, zu Soest 
(1517) 220, 221 

Mettenganck, Joh., B. zu BO'chum (1603) 914 
Mettinck, Jaspar, B. zu Lippstadt (1583) 775 
Meuole, EIßke, zu Ampen, SW SO'est (1601) 

901 
Meveß, JO'h. (AttendO'rn, 1550) 457 
Michaels, ThO'niß, B. zu Grevenstein (1598) 

858 
- Cath., zu Sm ... ke (Schmerlecke, NO 

SO'est?) (1543) 419 
- Anna, Ehefr. des Hans Suerlandts, gen. v. 

Pameren (PO'meren), B. zu Soest (1602 t) 
904a, 905 

- Ww. des Martin - (1603) 915 
Michels, JOoh., zu Ellingsen, Gericht Körbecke 

(1555) 531 
- zu Körbecke, s. RusewO'rrn 
- Marie, aus SO'est, WW.des Weßell vün 

Greste, Bm. zu Bielefeld (1613) 939 
MijdeldOorp, Herrn. (Gericht VO'lmarstein, 

1554) 521 
MiddelhO'ven, ThO'nis, zu Gummersbach 

(1616) 953 
Middelings, Grete, Bn. zu Unna (1461) 59 
Myddelmaen, Hynr., B. zu IserlO'hn (1589) 

798, 799 
Middendorp, JOoh., B. zu Kamen (1576) 716 
MyddendO'rp, JO'rgen, gen. Vlecke (SO'e5t, 

1530) 310 
Middenynne, Hense, B. zu IserlO'hn (1439) 

36 
Mick, Myck, Mycke, zu Arnsberg 
- ThO'nies, B. zu Arnsberg (1518) 253 
- Tyman, B. zu Arnsberg; s. Ehefr. Hille 

'luIllapaM. (l :atIt[oQS !(, €v9l lO'h aplaq) 
zu Arnsberg (1543); 2) Meister Tyman, 
B. zu SO'est (1518-1553 t) 253, 294, 409 

- Th:iges, B. zu Amsberg (1543) 418 
- Anne, Ehefrau d. Heinr. Hansehe, B. zu 

Arnsberg (beide vO'r 1577 f) 721 
- Tyman, B. zu Arnsberg; s. Ehefr. Marg. 

(beide früh. t); Kinder: 1) ChristO'ffel, B. 
zu Amsberg; 2) Anne, Ehefrau des Gerdt 
Spancke, B. zu Meschede; 3) Cath., Ehefr. 
des Braun KO'ene, B. zu BrHO'n; 4) Henr. 
(Hinr.), t zu SO'est (1576) 704-706 

- Frederich, v. Arnsberg, B. zu BrilO'n (1576) 
704 

- Frerich, v. Arnsherg, wird B. zu Soest 
(1552) 704 

Minneker, Hinr., gen. v. Dinker (GogeriCht 
Hamm-Rhynern, 1568) 640 

Miteken (?) s. Nuteken zu Werl 
Mitten, Geudeke, Ww. des JO'h. -, B. zu 

Hamm (1431) 31 
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Mogebier, Gerh. (Iburg b. Osnabrück, 1598) 
861 

Molbecke, ThO'nies vor der, zu Ostentrop, 
Ksp. Schönholthausen, (1526) 280' 

Molhecken, Styne (Rüthen, 1486) 10'0' 
Mole, Anne (Geriebt SO'est, 1554) 50'9 
Moe'le (MoleLen) , Joh.,tder .bi:sirtter", Ge-

richt Soest, t; s. SChwester Elseke (1548) 
446 

Moell, Hinr., B. zu Soest (1510') 191 
Mollen, Lutdeke van der, Freigraf im Soester 

GeriebtssprengeI (1486) 10'2 
- SteHen bie der, zu Brockhausen, N Soest 

(1554) 50'1 
Mollenbroick, Gerdt (Geriebt SOiest, 1556) 

549 
MollenhO'eff, Joh. (Geriebt HeI1decke, 1587) 

789 
MoHer, Molner, MöHer, MoUener, Moelle

ne'r - Vgb. Muller, MülLer, MuIllIe'r 
- Herrn., zu Allendorf, Gft. Amsberg: s. 

Ehefrau Else v. Brockhausen (be,ide früh. 
t); Kinder: 1) CalSpar, B. zu Rüthen; 2) 
Anna, Ehefrau d. Dideridl Sdlelckhrnan, 
B. zu Soest; 3) Joh. (1602) 907, 908 

- Goddert, B. zu Arnsberg (1536) 340' 
- Degenert, B. zu Attendom; s. Brüder 1) 

Hannes, ebd., heide früh. t; 2) Diderieb, 
t zu Soest (1471) 68 

- Albert (Belecke, 1519) 258 
- Hans, B. zu DroIshagen (1529) 296 
- Heinemann, v. Erwitte, B. zu Soest (150'7) 

178 
- Joh., B. zu Eversberg (?) (1551) 466 
- Joh., B. zu Frej'enohl (1540') 385 
- Rotger, der Alte, Alt-Brn. zu Hagen, Gft. 

Amsberg (1471) 66 
- Steffen (ebd., 1556) 546 
- Joh., zu Heeren b. Kamen: s. Ehefrau 

Fygge (beide früh. t); Sohn Diderich -, 
gen. Stracke, B. zu Schw,erte, dessen Sohn 
BertoMt Stracke, t zu Soest (1549) 453 

- JOIh., B. zu Hirsmberg (1563) 592 
- Joh., B. zu Hüsten (1550'-1567) 463, 620' 
- Johennecken, B. zu Hüsten (1581) 752 
- Peter, Richter zu Körbecke (1511) 147 
- Engelb. (Langsebeid oder Allendorf, Gft. 

Amsberg); s. Ehefrau Katr.: Kinder: Kort, 
Tonis u. Dorote (1555) 527 

- Joh., zu Linnepe (Gericht Grevenstein
Hellefeld, 1553-1557) 497, 548, 566 

- Albert, zu Mülheirn a. d. Mö·hne; s. Ehe
frau Elssa (1530) 316 

- Tonis, B. zu Soe,st (1566) 614 
- Joh. Otten, gen. (MöHer) (Soest, t vor 

1568) S. 366 
- Ewald (Soest, vor 1582); s. Ww. Cath. 

Stadernan (1582) 769 

- (Möllers), Mecke (Vilsen, Herrsdl. Hoya); 
iJhJ1e Scbwester Tibbecke, t zu Soest als 
Ww. d. Gert Smuerrnan (1581) S. 367 

- Herrn., zu Weringhaus'en b. Finnentrop 
(geb. um 1428), Müller an der FretteT (ca. 
1465-1518) 661 Anm. b 

- Henr., zu WeriDghausen b. Finnentrop: 
s. Sohn Herrn., zu Drüggelte b. Körbecke; 
s. (Henr.s) Bruder Heineman, wird B. zu 
Soest (1549), t zu Soest (1569) 661 

- Henr., B. zu Werl (1558 t) 574 
- Patroclus, B. zu Wer! (160'2) 90'6 
- Joh., zu Weslam, NO Soest (1539) 366 
Molynebus, Kjerstian, B. zu Soest (1382) 8 
Mollinckhuis, Hinr., lIde schroder" , B. zu 

Soest (1531) 319, 320 
MoHnchusen, HunoId van (Soest); s. Ehefrau 

Cath. (1442) 43 
MollinckJhusen, DI'es zu: Müllingsen, SO 

Soest (1510') 192 
- Illige1s zu (ebd., 1510') 192 
- EHs. (Köln). Erbin des zu Soest t Jo11. -

(1548) S. 365 
- Aelheit, t (1556) zu Soest, IS. Habidl aus 

Linnepe, Geridl.t Grevelllsfle·iIIl 
Monster, Kath., Ww. de,s JOIh. van - (Soest, 

1518 T) 244 
More, Rothger (Geridlt Iserlohn, 1554) 50'7 
Morck, Georg, der ÄHe'J!e, Stadt- u. Gerichts

sekretär zu Amsberg (1594, 1598, 1616) 
833, 864, 952 

- Gerb., (Stadt-)Sekretär zu Amslberg 
(1598) 864 

- Jurgen (Jorqien). Richter zu Körbecke 
(1581, Sg1.) 761 

Moernickh1l'ses, Thele, gen. Schere'r (früher' 
zu Menden): ihre Tochter Grtethe Sche
rers, t zu Soest (1544) 421 

Moerß, Jo'h., B. zu Arnsberg (1519) 255a 
Morße, Bemh. (Münster, 1576) 712 
Moßberg, Tideke, B. zu Lübeck: s. Bmder 

flans (MaSbeng) (1436) 34 
Mo,seIage, Georg, Standgen. b. Gericht Soest 

(1617) 959 
Mostert, Gerdt, B. zu Hamm (1556) 544 
Mott, Mutt, Mot 
- JOIh., B. zu Arnslberg (früh. t); 5. Ehefrau 

EIße; 'S. Söhne: 1) Joh., Pastor zu Burg 
b. BI'emen: 2) Ties t), dessen Kinder: a) 
Casp., zu Bremen b) Gerdr. c) Joh. d) Jur
gen e) Hske f) Ly'se g) Pawel h) Stinekej 
s. uneheL Tochter Lyse, tals Ehefr. d. 
Joh. Soeten (Sebote) zu Soest (1563) 593, 
594, 599, 60'0', 614 

Muddepenningk, Mei'ster Hinr., Alt-Brn. zu 
Soest (1487 t) 106 

- Joh. (1522 t) S.365 
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Muddepenningscher Nachlaß, Soest (1510) 
S.364 

Mülen, Hanß, Schöffe ,des Gerichtes 5immem 
unt. Dhaun, Nahe (1579) 730 

Müller, Joh., Prediger zu Schwefe, W Soest 
(1603) 917 

Muhlen, Joh. zur (Gericht HaJ.1denberg, Hzgt. 
BeJ.1g, 1579) 736 

Mulen, Joh., zu Paradiese, W So·est (1602) 
904 

Mulho'ip, Henn. (Unna); Peter, T zu Soest 
(1568) S. 366 

Mulinch, Jasper, zu Altena.; s. Bhefrau Anne 
Starcke, v. Balve (beide früh. Tl; Kinder: 
1) Anne; 2) Cath.; 3) Maria (1577) 720 

Mulynch'UJs, Joh. (Schwielm, 1542) 404 
Mull6IT, Joh. (Schle'iden, Ge,richt Siersdorf, 

Hzgt. Jülich, 1579) 741 
Mulner, Anthon, B. zu Neheim (1602) 904a 
Munden, Joh. von, Rm. zu Korbach (1511) 

191 
Munse, Gerwin, Standgen. b. Gericht Unna 

(1479) 81 
Munstennans, Joh., aus Blintrop, Amt BalMe, 

(wird B. zu So,est 1566 '?), T zu Soest (1568) 
636 

- Else (Soest, 1543-1558 T) 416, 575 
Munt, Henne, B. zu Olpe (1518) 237 
Munte, Meister Matthis, Schuhmadler zu 

Euskinhen (1553) 493 
Muntenbroch, Gerh. (Münster, 1617) 955 
Munters, Kath., Bn. zu Lippstadt (1522) 265 
Muntter, Henke, B. zu Lemgo (1441) 42 
Muyr, Muir, zu Menden 
- Hinr.; s. Ehefrau Else (bcide früh. T); 

Töchter: 1) Sensis; 2) Cath. (1568) 635 
- Vit, B. zu Menden (1572) '684 
Murssk(en), zu Mörs (Nd.-Rh.) 'so PUiU,e 
Mus, .Muse, Muß, Muyß, Z1U ErwiUe· 
- Hans; - Hinr. (1460) 55 
- Herrn., Gerichts-Umstand zu Erwitte 

(1534) 337 
~ Herrn. (Gogericht Erwitte); - Hunold 

(ebd.);-1ihonieß (eM. 1540) 386 
- Frentz, Schöffe zu Erwitte (1561) 582 
Musalage, Gerdt, B. zu Wi!edenbrück (1604) 

979 
Muschert, aus d. Amt Balve, zu Lübeck (u. 

Soest) 
- Bemdt (Bemh.), B. zu Lübedt (1581-1590); 

S. StiJeftochte,r Ca1lh. V. Werne, Ehefr. ,d. 
Herrn. -, zu Lübeck (i581); S. Bruder 
Lambert (Lamhrecht), B. zu Soest (1590) 
751, 811-813 

Musenblode, Joh. (Meschede, 1541) 390 
Müsinck, Rötger (Soest, 1510 T) S.364 
Musterman, Joh. (Gericht Körbecke, 1540) 

375 
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Muytheken, Mith:ael, zu Lüttringen, Amt 
Werl (1571) 677 

Muten, Cort, B. zu Beckum (1529) 295 
Muters., MueteI's: 
~ Cord, B. und rademecker zu Soest; S. Er

bin Styneke, Bn. zu Fre,j,enohl (beIde vor 
1465 T) 60 

Mutihorst, Gerd (Osnabrück, 1414) 23 

N 
Nachtschade, Elseke (50e'5t, 1508 T) 182 
Nagel, Joh. (Affeln, 1562) S. 366 
- Joh" B. zu Gräfr8!th b. Solingen (1556) 550 
Nagelsmitt, Nage'lschmitt, Na,gel'smedt 
- Meister Herrn., B. zu Arnsberg; S. Ehe

frau EHsabeth (diese früh. t); Kinder: 
1) Joh.; 2) Marg. (1616) 952 

- Joh., B. zu Werl; 15. Ehefrau Cath. Dunk-
kers (1584-1592) 777, 817 

Nack, J06'st, B. zu Aachen (1553) 483 
Nacke, Grei!te, T zu Soest (1509) 185 
- Styne, T zu Soest (1539). 362 
Nardehoff, Urban, zu BeHmghausen (1561) 

582 
Naertholt, Everd, gen. dey Kremer, B. zu 

Lünen (1426) 26 
Narichter, TOlIIl1aJs, 2'lU Körbecke (1555) 531, 

532 
Nalse, Lamhert, B. zu Sundern (1484) 91 
Na:ssau, Grafen zu 
- Heinr. V. (DUleniburg, 1303) 922a 
- Balthasar, Herr zu Wiesbaden und Id-

'stein (1565, Sg1.) 608 
- Ernst Casimir, Komp,-Cihef (1613) 915 
Naete, W.ilih. (Amt Unna, 1518) 243 
Natorp, Rotger (R,utger), Rm. zu Harnrn;. s. 

Schwester Elilsl8!beth, Ehefrau d. J oh. Tne
pe, zu Hamm (1599) 885, 886 

Nedderwalt, Jorgen, Rm. zu Korbach (1511) 
197 

Neden, Joh. dor, zu HöveI, NW Sundern 
(1555) 527 

NedeI'holt, Joh., Gerichtsbote d. Gerichtes 
Beeck b. Duisburg (1542) 406 

Ned:erman, Hans (Gericht Wetter, 1467) 62 
NedernJhoffe, Jmgen im, B. zu Neheim (1533) 

326 
- Christoffer im (Niedemhöfen, Amt Balve, 

1568) 636 
Negenden, Elisab. (Arnsberg, 1518) S. 364 
Negenolgen, Lammert (AmtWerl, 1542) 408 
Ne,yhem, Mette van, Ehefrau des Imghen 

Wedlderlockers (Geseke) (1460) 56 
Neithe, Joh., B. zu Soest (1557) 555 
NeUe, Diderich, zu BorgeIn (1566) 618 
- Cordt, Rm. zu Korbach (1511) 197 
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Nel1inck, Pauwel1 (Stromberg, 1545) 428 
Nese, Peter (Brilan, 1541) 431 
Nesselrath, Joh., DiIllger deis Amtes Mise-

lohe, Hzgt. Berrr (1603, Sg1.) 918 
Neteler, Patroclus, t zu Soest (1531) 319 
(Neuhorff) s. Nienhove 
Neukirchen s. Nuekirchen 
Neuße, Joh., gen. Beye'r, t zu Soest (1583) 

S.361 
Neusichen, Joh., B. zu Lippstadt (früh. t, 

hinterläßt Kinder); s. Sdvwe,ster Oatll.; 
Ww. des Engelbert v. Degen, B. zu Seest 
(1613 t) 935 

Niddel'haffe, Peter im, B. zu Seest (1598 t) 
814 

Niebecker, Dr., Conr., Kanzler des Graf. v. 
Lippe; 'S. EhefTau Elßke, Techter des Ge
grafen Henr. Jhaen (zu Bie1efeld) (1613) 
939 

Nyebecker, Hannes, B. zu Iserlehn (1439) 36 
Nyeh'lllss, Nyenhuyss, NY'genhruß, Nyge.hus, 

Niggehauß 
- Pelter, zu Bettinghausen; s. Ehefrau Jubte 

fbeide früh. H); Töchter: 1) Gel'dr. Pe
ters, gen. -, zu Himmelpferten b. Ne
heim; 2) Cath. Leppe, t zu Seest (1511) 
613 

- D:1rick, B. zu Hamm (1552) 412 
- Henn. tze dem (Gericht Körbecke, 1540) 

315 
- Jeh., B. zu Lünen (1426) 26 
- Henr., Schöffe zu Didem, Hzgt. Kleve 

(1494) 121 
Nienhove, Herrn. vem, Prepst des Stiftes 

Olinghausen (1558) 571 
Nyenmole, Heydenrich thur (1440) 40 
Nieilitit, Bemt (Münster, 1611) 955 
Niennan, Joh., Notar ZiU Soest (1602) 915 
Nyestades, PatroclUis (Saest); s. Ehefrau 00'-

rothee Ruters (drese 1534 t) 334 
Nyge!hus, Niggeh:aus s. NY'ehuss 
Ni'geman, Marg. (Münster, 1459) S. 361 
Niggebecker, Goebell, B. zu Attendorn (1526) 

280 
NiggenbO'I1g, Anna v:an der (DO'rtmund, 1516) 

S.3'61 
Nigges, Niggessz., zu Allenderf, Gft. Arus

berg 
- Blesius; - Else (1540) 313 
- Hymich. B. zu Allenderf; s. Ehefr. Else, 

Kinder: 1) Thonys (ebd.); 2) Hynrich 
(ebd.); s. Bruder Thonis, des,sen Ehefl'au 
Truittchen (1540) 381 

- TO'nnies, van Aldendorp, wird (1538) B. 
zu Seest 381 Anm. a 

Nycke, Joh., B. zu Seest (1511) 196 
Nipper, Gert, Richter zu Ahlen (15024, Sg1.) 

215 

Nix, Pitter (GerichtHülchratJh, Erzstift Köln, 
1583) 176 

NoIde s. Hollender 
NO'ldekens, Beie, v. Arnsberg (1485) 91 
Noele, Noli1e, Noe~le 
- Joh; (BO'rgeln, 1598) 861 
- ThO'niß, Freischöffe zu Meschede (1541) 

390 
- Jmgen, zu Seest (vor 1570 t) 666 
- Barbara (SO'est, t 1510) S. 366 
- Joh., B. zu Dilina (1529) 300 
- Heinr., B. zu Dnna (1584) 180, 181 
Nolcke, Nolcken, NO'lkens, Nolleke, NO'llek

ken, NaeHecken 
- Ww. Christina (Arnsberg), Erbin der 

Grete -, Ww. Joh. Otten, gen. Möller, 
t zu Seest (1568) S. 366 

- CO'rirdt, B. zu Beckum, u. Ehefrau (1554) 
520 

- Agnethe (Lippstadt, 1549) 456 
- Dreeß (Obel'bergheim a. d. Mähne, 1603) 

911 
- JacO'b (Opmünden, SO Seest, 1574) 696 
- Styne (Ostinghausen (1), vO'r 1505 t 1) 167 
- Jost (Rüthen, 1598) 851 
- Grete, Bn. zu SO'est (15001) 113 
- (als Vername),t zu Soest (1518) 221 
- Bernt (Soest, 1531) 344 
- (der luetteke NO'ellecken), B. zu Seest 

(1542) 4003 
Noelpen, (Voelpen1), Joh. (AttendO'rn); s. 

Ehefrau Alheydt (1526) 280 
NO'He, zu Hagen, Oft. Arnsberg 
- Hans; dessen Ehefrau Stine; Kinder: 

1) Clas; dessen EhefI1a.ll Ge'IIdr.; Kinder: 
a) Humpoert; b) OatJh.; c) Stiil'e; 2) Gelb
bleI; dessen Ehefrau Kallh.; IG.nder: 
a) Joh.; h) Kath.; 3) Gerdrut -, Ehe~ 
,frau d. Tonnis Heym:kier; 4) Engel, Ehe
frau d. Hans WeNler; 5) Marg. v. Ams
bureh, t zu Seest (1565) 601 

- Joh., Rm. zu Ha.gen (1602) 902 (identisch 
mit dem vorgen. Joh. NoHe unter 2a 1) 

- JO'h. (Gericht SO'est, 1543) 413 
- Joih. (Seest 1, 1468) S. 361 
- Hinr., B. zu Soest (1510) 191 
- Steffen, Standgen. b. Ger;icht SO'est (1552 

bis 1551) 468, 411, 413, 479, 499, 5005, 509, 
516, 517, 529, 539, 540, 549, 555, 560, 563 

Neltingh, Henneken, B. zu BIomberg (1442) 
44 

Nopoell, Dirick (LippstaJdt); s. Ehefrau Anna 
(1511) 225 

NO'rdendorpp, Deytert, B. zu Hamm (1484) 
93 

NO'renherg, Peter (Amt Hückeswagen, 1598) 
869 

NO'rges, Luckel (Soest oder Marsherg, 1, 
1553) 496 
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Norttorp, Elsek.en (Hamm, 1530) 306 
Nothbecke, Joh. (Wiedenbrück, 1598) 863 
Noetberch, AJdam, zu 50est (1500-1553 T) s. 

Goltsm.edle, GOUtltsmydt 
Notteboem., Hinr. (Dinker, 1530) 303 
Nottelmanns, Teleke, (von Meinkenbracht 1), 

T zu Soest (1540) 308 
Nubell 
- Tigges, zu Ellingsen, Geriebt Körbecke 

(1555) 533 
- Joh., zu Oberbergheim 'a. d. Möhne (1603) 

911 
Nuefkens, Engel (Gericht Soest); ihr Bruder 

Joth. -, gen. Funcke (1545 T) 421 
- Pet er (Soest); s. Ehefrau Else (diese 1541 

t) 396 
- Cath., zu HuHrop, N Soest (1541) 396 
Nuekirchen, Wolfgang zu (Neukirchen, Ge

riebt Hüldlrath, 1583) 776 
Nuykirdlen, Geirhart van der, B. zu Köln 

(1518) 251 
Nuermann, Joh. (Stockum b. A:llendorf, Gft. 

Amsberg, 1540) 374 
Nueseken, Joh. (Norddinker, 1541) 398 
Nuyss, Joth. van, aus Neuß, t zu Soest (1539) 

364 
Nuteken (oder Miteken 1), Herrn., B. zu Werl 

(1481) 84 

o 
Odingen, Ffolmarus van, Richter und Gogre

ve zu Hirschberg (1531, Sg1.) 318 
- Joh. van (HirschbeI'g) (fruher t); s. Toch

ter Gerdr., (früh. t), Ehefrau d. Everdt 
Klotman (Kloidtrnan); s. Bruder Nolcke 
van (Soest), dessen Söhne: 1) Volmar 
van, dessen Ehefrau Greyte (beide frü
her t), dessen Kinder: a) Jurghen b) J oest 
c) Elisalbeth d) msa:; 2) Herrn. van -, des
sen Ehefrau Gelldr., dessen Kinder: a) 
Herrn. b) Elsebe (1563) 592 

- Joh. V., wird (1422) B. zu 'Soest. 31 
Oldeboter, Herrn. (Lippstadt); s. Söhne: 1) 

Balthasar; 2) Herrn. (1558) 573 
Oldemans, Godert (Soest, 1468 t) S. 361 
Oldemoer, vom Hofe Oldernoer im Ksp. Die" 

steddeb. Bedmm 
- Steffen, auf dem SteinhoIe im Ksp. Bek

kum, s. Schwester Gerthrut, "auf dem 
Hanenbrincke" im Ksp. Wadersloh 

- Tonies, im Ksp. Diestedde (auf dem Hofe 
Oldemoer1) (1579) 738 

Oldenholthe, Anna van (Gericht Soest, 1542) 
403 

Oile, Cord up dem, B. zu Schwerte (früh. T), 
s. Schwester Bele, t zu Soest (1452) 47 

454 

OIen, Herm., Bm. zu BrHon (früh. T); s. Ww. 
Marg. Wulnel's (1515) 101 

Olepe s. Olpen 
Oelgardes, Herrn., von Fürstenberg (Wal

deck) 
- Gossdlalck, Priester (1429) 29 
Ollichsleger, Peter (Euskdrchen), s. Sohn 

Lambert (1553) 490 
Oelman, Herm., B. zu Balve; s. Ehefrau Tri

ne, g-eb. Oelman; s. Sohn Herrn. 
- Heineman (Bruder dler Trine); dessen 

Sohn Hinr., gen. mit der Hovoeren, wird 
B. ~u Soe'st (1535), wohnhaflt ebd. auf dem 
Großen Teich, T (1553) 498 

- G1aves, zu Einecke (1), W Soest (1543) 
414 

- Joh., B. zu Sundem (1554) 508 
Olpen, Olepe 
- Joh. van, wiJ!d B. zu Soest (1416) 31 
- Joh. van, B. zu Soest; dessen Ehefrau 

Greite (diese 1431 t) 31 
- Elze, Bn. zu Soest (1504) 165 
Onderdissen (Ouderdissen), Henrich van, 

Vogt der Herrsdl. Lippe; s. Ehefrau EI
seke (1442) 44 

Opman, Herrn. de, B. zu Danzig, s. Bruder 
Math. de, T zu Soest (1395) 16 

Opmenne, Math. van, (ident. mit dem vor
gen. 1) (1380) 16 

Opmunde, Hynr. van, gen. Lamberdes, B. zu 
Paderborn; s. Vetter Joh., T zu Soest 
(1526) 279 

Ordde, Joh. up ten (Gericht Beeck b. Duis
burg, 1542) 406 

Ordingen, Peter van, aus Urdingen, zu Soest; 
s. Ehefrau Dorothe VaI'sts (beide früh. T); 
s. Tochter Cath. (1572 T) 684, 686-688 

OJ!dt, Herm., Bm. zu Salzkotten (1551) 551 
Orgelmadler, Adam, Pfennigmeister des 

Herzogs v. Kurlarud; s. Tochter Barbara, 
Ehefrau d. Patroclus (Trocklus) Mar
quart, z. Zt. in Riga (1566-1567) 613 

- Jurgen, der Altem, (Stadtkämmerer 1) zu 
Rüthen (1593) 831 

Orgelmecker oder "orgelmester", Meister 
Dideryck, der - (Soest, 1537) 344 - Vgl. 
Kremer 

Orsoy, Joh., B. zu Hamm (1530) 306 
Orteniberg (Ortenberch). Drudeke; ihr Bru

der Thonyes van Esebern, gen. -, T zu 
Soest (1507) 179 - Vgl. Esebem 

- (er), Elis., T 2'JU Soe'St (1508) S. 363 
Oirthrnan, Hans (Hirschberg) ; s. Ehefrau 

Greithe (beide früh. T); Kinder: 1) Dreeß; 
2) Herrn.; 3) Hinr.; 4) Jorqen, 5) Roleff, 
6) Thonieß; 7) Trine; 8) Dorothee, T zu 
Soest (1531) 318 - Vgl. Boner 

Ossenbecke, Gert, B. zu Ahlen (1524) 275 
Oßenbrudl, Henr. (Wiedenbrück, 1598) 863 
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Ossenhierde, Joh., B. zu Harnen (1579) 732 
Osterman, Oesterrnan 
- Mattheus, B. zu Bornum (1603) 914 
- Joh., B. zu Dortmund (1589) 802 
- Herrn., B. zu Soest (1603) 912 
Osthoff, Oisthoff, Oi'stlhoV'e, Oisthouwe 
- Bemdt "uf dem Oesthoffe", zu Benruing

hausen; s. Ehefrau Eiseke (heide früh. T); 
Kinder: 1) Anna; 2) Bemdt, T als B. zu 
Soest, dessen Agnaten und Vettern: 
a) Herrn., Landsmreiber des Homstiftes 

Münster (Sg1.); b) Bernh. (1613) 940, 
941 

- Steffan, zu Benninghausen (1613) 941 
- Gert, zu Eine&e, W Seest (1543) 414 
- Gerdt (Gert) (Gericht Soest, 1548-1552) 

445, 471 (identism mit dem vo·rigen 1) 
- Jorgen (Gerimt Soest, 1543) 413 
- Joh. (Gerimt Soest); dessen Schwester 

Styneke (früh. T) (1552) 471 
- Theniß, B. zu Soo'St (1561) 586 

- Berndt (Berendt), B. zu Soest (1579-1599); 
s. Ehefrau Marg. v. Wulften (1579 T) 742, 
885 

Oesthoven, Hinr. in den (Osthöven b. Dahl-
hausen, SW Frörudenberg, 1584) 779 

- van den (So'est) s. van Melocter 
Oisthoeven, ton (Gericht Belecke) 
- Bemt; - Wessei (1518) 236 
Oisthuiß, Bemdt (Nerddinker, 1568) 644 
- Dirich, ·gen. Hageman, zu Norddinker, 

Gericht Hamm-Rhynern; s. Tomter EIße, 
T zu Soest (1568) 644 

Ostram, Gerh., B. zu Urdingen (1572) 688 
Otte, Jorgen (Gericht Hellefeld, 1557) 556 
- Henr., B. ~u Korbach (1511) 197 
Otten, Joh., gen. Möller (Seest, T vor 1568); 

Ww. Greta Nolcken (T 1568) S.366 
Otterbach, Heinr. zu (Gericht Hardenberg, 

Hzgt. Berg, 1579) 736 
Otther, Hanß von (1566) 612 
Ouderdissen, v., s. Onderdissen 
Ovel, Claeß (Soest, 1555) 529 
Ovelacker, Tyonyes ~aus Dortmund) (1438) 

35 
Ovelgunnesdle, N. (FIIau) (Soest 1, 1466) 

S.361 
Overassell, Tilemannus, Notar zu Helmstedt 

(1477) 77 
Overbecke, Hennecken (Gerimt Seest, 1495) 

132 
- Joh. (Seest, 1503) 158 
OveI1dikes, Gerdrut, Ehefrau des Herrn. Kei

genhef zu Waltrül:gen, Amt Werl (vor 
1609 T) 929 

Ov·erhoff, Joh., zu GerUngen, Amt Wer! 
(1553) 492 

Overkamp, Evert, Richter zu Hamm (1484, 
8g1.) 93 

Offerrnan, Cordt (Amt Hückeswagen, 1598) 
869 

- Irrngen (Nothberg b. Esmweiler, 1553) 
482 - Vgl. Kremer 

Oververden, Gerbert van, B. zu Osnabrück 
(1414) 23, 24 

p 
Pabst, Herrn., Schultheiß zu Hückeswagen, 

Hzgt. Berg (1598, Sg1.) 869 
Paick, Joh. (Werl, 1515) 218 
Padberg, Joh., Herr zu - (1542,SgI.) 402 
- Joh., zu Ebhinghausen, Gericht Erwitte; 

s. Ehefrau Marg. (beide früh. T); Kinder: 
1) Marg., zu Ahden, Herrsch. Büren, 2) 
Cath., t zu Soe'st als Ww. des Rotger 
Konning (Rutger Koenings); 3) Else; 4) 
Ide; 5) Gertr.; 6) Joih. (1581) 760, 762 

- (Padberm, Patbergs), Gr·ete, Ehe.!r. des 
Joh. -, B. zu Hüsten (1505-1507) 168, 174 

- (pa,dhergh), Hinr., Standgen .. b. Gericht 
Castrop, NW Dortmund (1569) 655 

- (Padbergh), Steffan (Soest, 1569) 638 
- Vgl. ~atberch (Paderborn) 
Paffradt, Kirstgen, Schöffe zu Hückeswagen 

(1598) 869 
Pagendarrn, Conr., Notar zru Werl (1553) 483 
Palman, Henr., Notar b. Gogerimt Stromberg 

(1579) 738 I 

PCIJIIlIer, Adam, zu Egeilnpöten, NW Be'le·cke 
(1598) 878 

Pameren (Pomeren), Hans von, B. zu Seest 
(1602) 905, 921 - Vgl. Suerlandts 

Panekoken (Pannekoecken), Hinr., B. zu 
Soest (1508, 1529: gen. der Alte) 180, 294 

Panewicks, Greite (Hamm, 1533) 329 
Pannacker (Pannaecker), Cort (Ceirt), wird 

(1498) B. zu Soest, Standgen. b. Gericht 
Soest (1531-1543) 233, 322, 324, 336, 403, 
413, 414, 416, 419 

Pannensmyt, JOO., B. zu Olpe (1518) 237 
Panserrinck, Arndt, B. zu Dortmund, als Er

be und Bruder des zu Meyerich b. Soest 
T Herrn. - (1489) 114 

Pape, Cath., Ehefrau des Casp. v. Graste, 
Bm. zu Bielefeld (beide vor 1613 T) 939 

- Joh. (Soest, 1518) 233 
- Evert, T zu Soest; s. Schwester Dorothe, 

Ehefrau d. Dirich van Susteren, B. zu 
1;ippstadt (1540) 400 

- Tilco, B. zu Tohorn (1371) 6 
- Casp., auf Haus Köningen b. Werl (früh. 

T); Ehefr. Anne, Tals Bn. zu Soest; Kin
der: 1) ChristoHer, B. zu Werl; s. Ehe
frau Cath., (heide früh. T); 2) Marg., Ehe
frau des Gert Brandis, des Älteren zu 
Wer! (1572) 683, 689 

455 
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- Bertram, Propst zu St. WaIburg in Soest; 
s. Bruder Andreiß (1572) 689 

Papius, Eberh., Pfarrer zu Gommern, SO 
Magdeburg; 5. Schwester Cath., T alls Ehe
frau des Dr. Thomas Merckelbach zu 
Soest (1614) 938, 942 

Parten, Hedenrich vor der, B. zu Attendorn 
(1493) 121, 126 

Partinck.ha:be (oder Partinck:hoff), Geschwi
ster, zu W1ltrop b. Hultrop, Amt Osting
hausen: 1) Anton; 2) Gerdruit vur dem-; 
3) Marg. Lobbetes (diese 1602 T) 910-
Vgl. Surlandes 909 

Paßman (Paßmans). Joh.; s. Ehefrau E~se 
(Almt Bochum) (früh. r); Sähne: 1) Joh.; 
2) Peter; - El'ses Schwester Beele, gen. 
:under der Rijgen, r zu Soest (1528) 286 

- Peter, B. zu Werl (1558) 574, (1565) S. 366 
Pass,e, Hans, B. zu Pade,rborn (1549) 452 
Passchedagh (Paschedag). Jorgen, Standgen. 

b. Gericht Soest (1544-1557) 424, 427, 430, 
439, 443-446, 450-51, 468, 471, 473, 479, 
494, 499, 505, 509, 516, 518, 529, 539, 540, 
555, 560, 563 

Patberch, (Stadtsd.1re~ber) zu Paderborn 
(1549) 452 

Pauwel, Pauwelß, Pauwell 
- Hinr., B. zu Arnsberg (1573-77) 691,721 
- (Attendom, 1550) 457 
- Jurgen, Pastor zu Freienohl (1548) 442 
~ Henrick, zu S0'est, in der SandweHe T, 

Sohn des T J0'h. - und seiner Ehefrau 
Cath. (1495) 134 - S. 363 

- Diderich, B. zu Soest (1501) 143 
- Meister Joh., B. zu Soest (1548) 443, 444 
Peyck, Engelbert, Rm. zu Münster (1503) 159 
Peykels, Hentze, B. zu Brilon 
- Conr., B. zu Brilon (1408) 21 
Pelgerymes, Marg. (Gogericht Lippstadt, 

1522) 267 
Pels, Wilh. (Sluis, Nd!., 1473) S.362 
Pelser, Peltzer 
- Joh., B. zu Arnsberg (1568) 639 
- Frowyn, Standgen. b. Gericht Schwelm 

(1542) 404 
- Hinr. (GeriCht SOe51t) I s. Ehefrau Grelthe 

(1545 T) 430 
- Marg., Ehefrau des Henr. Rost, B. und 

Hufschmied zu Soest (1616 r) 952 
Pennickber, J oh. (Büren, 1533) 328 
Penninck, Friderick, Kämmerer zu Salzkotten 

(1557) 557 
PennindlUs, Hinr., Standgen. b. Gericht Unna 

(1479) 81 
Penthe, Elsabe, Ww. des Laurentz Kobbinck

hoff zu Arnsberg (1576) 708 
Peppers, Styne (Werne, 1507) 177 
Perlensticker, zu Hamm, s. v. d. Bruggen 
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Petemelle, Gert, gen. Bairtscherer (S0'est, 
1530) 312 

Peters, PeUerß 
- Lambert, zu Bruchhausen, Gericht Brilon 

(1601) 893 
- Grete, ·zu Echtrop b. KÖI1becke (1501) 147 
- Joh. (GogeriCht Erwitte, 1540) 386 
- Gerdr. (Himmelpforten a. d. Mähne) -

Vgl. Nyehusz, Niggehauß 
- Rotger, Richter zu Hüsten (1451, Sg1.) 46 
- (petters). Steffen, zuOstinghausen (1554) 

501 
- Jurgen, B. zu Soest (1592) 824 
- Joh. (1540) 386 
Petres, Wylhem, B. zu Drolshagen; s. Ehe

frau Anne Klumpe (1529) 296 
Pforten, Christina uff der, Ehefrau des Heim. 

Hansche, B. zu Arns'berg (beide vor 1577 
r) 721 

Philipp Sigismund v. Braunschw.-Lüneburg, 
Bismof zu Verden (1603) 915 

Pi'lsticker, Pylstick.er, Peilsticker, Pilenstik
ker, Pfeilsticker 

- Jon. (GeriCht Anröchte); s. Schwester 
Grete (1544) 420 

- Herrn., Rm. zu Korbach (1511) 197 
- Pancratius, B. zu KOI1bach (1597) 843, 844 
- Gerdt, B. zu Soest (1604 T); s. Schwester 

Anne, Ehefrau des Gerdt Musalage, B. zu 
Wiedenbrück. 919 

Pingell, Pyngell 
- Hinr., zu Osternd0'rf, Amt Hovestadt

Ostinghausen (1553) 488 
- Christoffer Kalthoff, gen. - (Amt Hove-

stadt-Ostinghausen, 1586) 788 
- -Dyderich (Soest, 1456) 50 
- Anthon, B. zu Soest (1592) 822 
- Diderich (Diderick), B. zu Sundern (1493 

bis 1501) 122, i42, 148 
- Herm., B. zu Sundern (1538) 347 
Pinxten, PfingsiteIli: 
- ThomaJs, Dortmd. (1554) 501 
- Hans, Soest (1596) 836 
Pypenbrinck., Hannes (Amt Balve); s. Ehe

frau Styne,t zu Soest (1493) 125 
Piper, PipeTs, Pieper 
- (Pipers), HenriCh (Allagen a. d. Mähne); 

s. Ehefr. Etsche Tacke (1618)961 
- Diderich, zu Amec1w b. Allendorf (1540 

1556) 379, 549 
- Joh., zu Amsberg; s. Tochter Bele, T zu 

Soest (1518)255 
- Jorgen, zu Borgeln (1598) 867 
- Teves, B. zu Dortmund; s. Sohn Joh., 

wohnhaft "tem Bussche" (b. Dortmund 
(1)), (1511) 195 

- Else, zu Echtrop, Getimt Körbecke (1555) 
533 
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- 11homaS,21U Enkesen oider EhIJJirJ;gsen, W 
Soest (1593) 830 

- Job. (Hüsten a. d. Ruhr, 1539) 358 
- (Pieper), Anton (Gericht Lübeck 1); s. 

Vater,t ~u Soest (1605) S. 368 
- Kerstien, B. zu Lünen (1555) 530 
- Jurgen (Amt OstJinghausen, 1598) 856 
- Dres, ~u Ostönnen, Gericht Soest 

Cath. (Geridlt Soest, 1593) 830 
- Jon., B. zu Un;na (1509) 186 
Pipel'ffoit, Ge-rrit, im Ksp. Ennigerloh, Amt 

Stromberg; s. Ehefrau Else tor Kroken; 
Kinder: 1) Gese, Ehefrau d. Hinr. Thonies 
zu Ennigerloh (sämtl. früh. t): 2) Grete 
UpmUll!dt, t ~u Soest (1545) 432 

PipP'inck, Pyppinge 
- Tonies, Standgen. im Gericht Lippstadt 

(1521) 260 
- Tonies, B. ~u Lippstadt (1554) 517 
Plaenen, Heyn, zu Neer a. d. Maas (Ndl.); 

s. Schwester Jenne (1435) 32 
Plange, Planyhe, Plenge 
- Hans, B. ~u Affeln, Gft. Arnsberg (1513) 

209 
- Hans, B. zu Affein (1538-1541) 347, 352, 

354, 395 (identisch mit dem vorigen 1) 
- Blesius, B. zu Balve (1581) 753 
- Cord (Soest, 1471) S. 361 
_ Geschwister (Gericht Soest): 

I) Cord -: dessen Töchter: 1) Else 2) 
Cath.; - II) Herm., dessen Tochter Else 
Zynnemans: - IU) Cath. (1501 'r) 146 

- Joh. (Gericht Soest, 1518) 250 
- Jo'h., Sterbherr zu Soest (1601) 901 
- Gese, Ehefrau zu Sundern: ihr Bruder 

Hans, t zu Soest; dessen Sohn Joh. desg1. 
(1501) 142 

- ElisaJbeth (wo 1, 1513)' S. 364 
Plate, Frederick (Gericht Ostinghausen, 1538) 

351 ' 
Platensleger, Plateilsch·Ieyer, zu Soest 
- J oh. (1456 't) 50 
- Jorgen (früh. 't); s. Ww. Gerdr., t zu 

Soest (1518) 254 
- (Platenbergh), Jo/h., 't zu Soest; s. Schwe

ster Fye, Ehefrau des JO'h. Swyterman, 
(heide früh. T) (1530) 306 

- Joh., Sterbherr zu Soest (identisch mit d. 
folgenden 1) (1601) 901 

- Joh. (vor 1617 't): s. Ww. Anna 959 
Platvot, Platlfoith, Platvoett, Platfoett 
- Herrn. (Gericht 50est, 1555) 529 
- Arndt (Arnolt) (Amt Werl): s. Bruder 

Joh., 't zu Ostönnen (1589) 797 
- Dres, "schulte" im Amt Wer! (1538) 353 
- Joh., zu Westönnen (1574) 696 a 
Plenters, Styne, 't zu Werl (1451) 45 
Plesken, Peter, up dem HannewinckeI, Amt 

Hovestadt (1553) 477 

Plesman, Everhardt, Rimter des Gerimtes 
Wetter-Volmarstein-Herdecke (1554 bis 
1555, Sg1.) 521,538 

Plesse, Bruin, gen. Lemhorn, B. zu Osna
brück (1414), wird B. zu Soest (1415) 23, 
24 

Plettenberg, von, Adelsfamilie 
- Heydenrich v. (1442) 41 
- Engel v., Subpriorin des Stiftes Oling-

hausen (1558) 571 
- Anne v., Ww. des Christi an v. - zu Len

hausen (1569) 661 
- Caspar (v.), auf (Haus) Borg b. Werl (vor 

1572 '1'); s. Ww. Cath. Knipping 680 
Plet~'gen, Pet., ~u Kamen (früh. '1'); s. Ehefrau 

I) Cath. Affhüppers (früh. t): II) Mette; 
Kinder von I) Schotte, t zu Soest: von II) 
Anna, Ehefrau des Frantz Luneken, B. zu 
Kamen (1576) 716 

Plissener, Amd, aus der Stadt Olpe bzw. 
Saßmicke, SSW O1pe, 'I' zu Soest (1473) 
73 - Vgl. Hecker 

Plomdryver, Hinr. (Gerimt Belecke, 1518) 
236 

Ploichdryver, Hinr. (Ksp. Mülheim a. d. Möh
ne, 1540) 389 

Plonies, Wilbrandt, Rm. zu Münster (1503) 
159 

Pluckers, Helmim, B. zu Warstein (1558) 569 
Plusses, Pluesses 
- Diderich, Diderick. (Ostentrop, Ksp. Smön

holthausen) : s. Ehefrau Sophie (heide 
früher T): Tochter Alheydt, Ehefrau d. 
Joh. Noelpen, B. zu Attendo,rn; s. Bruder 
Wedekint, t zu 50est (1526) 280 

Plutz, Hans, zu Schönholthausen (1571) 676 
Poick, Jorgen, B. zu Dortmund (1549) 454 
Poeck (Poykes, Pock), Geschwister (aus Ah-

len): 1) Bemd (Bemar;dus), B. zu Werl; 
2) Gerdr., Bn. zu Ahlen; 3) Eghert, 1504 
B. zu Soest, 'I' zu Soest; 4) Hinr. (zu Mün
ster); 5) Anna (zu Münster) (1524) 274 bis 
276 

Poilge, Joh., B. zu Soest; s. Ehefrau Stine 
(diese 1665 '1') 605 

Poll, Hin!. zum, SdlöMe des Landgerichtes 
Kürten, Hzgt. Berg (1570) 668 

Pome'I'en s. Pameren 
Poppekens, Herrn.: s. Ehefrau Kath. (1460) 

55 
Porten, Joh. vor der, B. zu Attendorn (1518) 

249, 252 - V'gI. vor der Pa'rten 
Porthynchoves, Yde (Soester Niedel'börde, 

Herrsch. Schwedchaus,en?, 1540) 378 
Portners, Bele, Bn. zu Werl (1577) 722 
Poßberg, J oh. ufm (Posbel'g b. Opladen, 

Hzgt. Berg, vor 1604 t) 918 
Poet, Evert (Gericht Beeck. b. Duisburg, 1542) 

406 
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Poetmans, Gerdr. (EUsen, SO Soest, 1603) 919 
Pott, Philips, Rentsdtreiber u. Amllm. zu Neu

haus, Hochstift Padenborn (1541-1584); s. 
Ehefrau Agathe v. Affe,ln 542 (Sg1.), 768, 
778, 915 

- EIsa, Tochter des Tonnis v. Affeln, Bm. 
zu Paderborn (1603) 915 

Potteken. Pottcken 
- Me(l'tin, zu Meinkenbracht, Ksp. Helle

feld (1540) 380 
- Geschwister (Schwestern): 1) Barbara, zu 

Grevenstein; 2) Anna -, v. Meinken
bracht, f zu Soest; 3) Byllghe, ebd. f 
(1530) 305 

Pötter, Henr. (wo 1, 1508) S. 363 
Potterhovel, Stine, zu Tellerpe, Amt Hove

stadt-Ostinghausen (1598) 880 
- Friederich (Amt Ostinghausen, 1598) 866 
Pottgießer, Potgeyter, Podtgeiter, Podtgei

ßer 
- Tonies (Hachen, 1518) 235 
- Henr., aus Neuenraldle, t zu Soest, auf 

der Nöttelllstr. (1568) 640, 641 
- Georg (Soest, 1459 t) S. 361 
- l'honies (Tonnis), Standgen. b. Gericht 

Soest (1589-1603) 803, 806, 812, 824, 830, 
849, 851, 852, 855, 867, 868, 871, 883, 893, 
895, 904, 912, 913, 915 

Pottharst, zu Hattingen, s. Dehen 
PotthoJif, Hinr., Rm. zu HariJ.m; s. Ehefrau 

(früh. t); s. Tochter Marg. (1581) 749 
- Jurgen (Amt Werl, 1609) 929 
Pottmans, Clauwes, zu FreienoJll; s. Ehefrau 

Styne (beide früh. f); Kinder: 1) Clau
wes; 2) Hans; 3) Cilie; fzuSoest,alsWw. 
des Evert Steenbreckers, B. zu Soest 
(1518) 231 

Poulman, Joh., B. zu Iserlohn (1594) 832 
Pral, Amt, B. zu Schwerte (1509) 183 
- Herrn., aus BrHon, B. zu Soest (1405 bis 

1408 t) 19, 21 
Prael, GOblbel, Wild B. zu Soest (1391) 19 

AllIffi. b 
Praels, Gerdr., Ww. des Frantz Lilien zu 

Wed (1617) 958 
Prange, Eberhardt, Ridtter zu Kötbecke 

(1599, 1606, 1616, 1618, Sgl.) 884, 923, 
949, 962 

Presell, Preesell, Presells 
- Joh. (wo?, 1473) S. 362 
- Joh. (Soest, 1510-1519 t) 189. - S. 364 
- Henr. {wo?, 1519) S. 365 
- Joh. (wo?, 1524) S. 365 
- Kath. (Soest, f 1551) s. Ewinckhusen 
- Anna (SO'est, 1594 f) S. 368 
Prester, Rotger Toegetman, gen. -, Vikar 

zu Hennen, NW Iserlohn (vor 1556 f) 552 
Preester, Mathijs, Sohn eines B. zu Sneek, 

Westfries1d. (1506) 172 
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Prigge, Dirich (Bremen») s. Ehefrau Gretken 
(beide früher t 1); Todtter: Gesche, Ehe
frau d. Joh. Wiggers; B. zu Bremen (1615) 
944 

Prigge, Jochim, B. zu Bremen (1615) 944 
Prins, JO'h., zu Langscheid, NW Sundern 

(1555) 527 
Profete, Dorete, Bn. zu Soest (1504) 165 
- Herrn., zu Soest (1530) 308 
Proppers, Beie (AmSberg, t nach 1598, MaH) 

864 
Prosse, Elis. (Lippstadt, 1482) S. 362 
Provestes, Gerdr., f zu Soest (1487) 107 
Prume, Detmar (Dortmund) ; s. Ehefr. Anne 

(beide früh. f); Kinder: 1) Cath., Ehefr. 
des Henr. v. Walingen; 2) Balthasar, f im 
Soester Gerichtssprengel (1554) 511 

Puerfe, Else (Gericht Soest, 1539) 355 
Pulle, Jacob, gen. Murssk (Mörs, NdRh., 

1537) 345 
Puppe, Pauwel, B. zu Hirschberg (1563) 592 
Pusenbart, Herrn., B. zu Geseke (1459-1460) 

54,56 
Pustekoke, Tonies, B. zu BIomberg, Lippe 

(1442) 44 
Puthoff, Joh., Standgen. b. Gericht Lippstadt 

(1522) 267 
Puttman, (Putman, Putthman) Anne, Ehefrau 

des Joh. Rhode, B. zu Attendorn (beide 
früh. t); ihre Tochter Lysa, zu Attendorn; 
ihre Schwester Marg., (Greite), t zu 
Soest als Ehefrau des Bernt Wigger, de
ren gleichnamige Tochter ebenfalls 
verst. (1597) 846, 853, 859 

- Herrn., Gericht Balve (1568) 636 
- Sensis, B. zu Menden (1568) 635 

Q 
Quardieck. (1), Jurgen (Gogericht Werl, 1554) 

S.365 

R 
R ... ll, Hans, B. zu Drolshagen (1529) 298 
Rabod, Joh., B. zu Grevenstein (1557) 561 
Rademaker, Rademaieher, Ra,demecker, Ra-

demecher, Ramecker, Raedemecker, Ra
denmecher 

- Joh., nklusener" zu Ampen, SW Soest 
(1510) 191 

- Joh., zu Borgein b. Soest (1534) 334 
- Anna (die alte Rademechersche), zu De-

lecke, Ksp. Körbecke (1579) 740 
- Herrn., aus Neer, Gft. Hoorn a. d. Maas, 

B. zu Soest (t 1435) 32 
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- Hinr., B. zu Iserlohn (1518) 229, 233 
- Joh., (aus Lüdenscheid ?). 1 zu Soest 

(1502); s. Schwester Fygge; Ehefr. des 
Dyrich van Huckynck, B. zu Lüdenscheid 
(1502) 149, 151, 152 

- Herrn. (wird 1414 B. zu Soest) 32 
- Stine, 1 zu Soest (Erbin in Lübeck) (1436) 

34 
- Albert, B. zu Soest (1 vor 1465) 60 
- Joh. (Gericht Soest, 1500) 141 
- Thomas Schleynen, gen. - (1524 1) 

S.365 
- Elseke Bette, gen. -, 1 zu Soest (1529); 

vgl. Bette 
- NoUe, B. zu Soest (1536-1543) 339, 339a, 

410 
- Joh., B. zu Soest; Ehefrau Drude Wichel

mans (1554) 510 (diese 1557 1) 564 
- Thonies und Ehefr. (Gericht Soest, 1543) 

414 
- Meister Anthonius, B. zu Urdingen (1572) 

688 
- Geschwister (wo?, 1483) S. 362 
Raeder, Roder, zu Geseke 
- Henr., Bm. zu Geseke; s. Ehefrau Ger

dl'uth (heide vor 1557 1); Kinder: 1) 
Gerdt, B. zu Geseke; 2) Henrich, Bm. zu 
Geseke; 3) Kath., Ehefrau des Meisters 
Gerdt Goltschmedes (Goltsmides), B. zu 
Geseke; 4) Elseke, Ehefrau d. Joist 
Schluns, Bm. zu Lippstadt, 1 zu Soest; 
5) Ursula Raeders, Ehefrau des Frederick 
Sluyter, B. zu Soest (1557) 565-568 

Rhaedes, Marg., Ehefrau zu Unna; ihre 
Schwester Cath., 1 zu Para:diese b. Soest 
(1555) 535 

Raedt, Herrn. Hengist, gen. -, zu Untrop, 
GeI1icht Arnsberg (1567) 624 

Raiseken (Roiteken). Mette, Bn. zu Werl 
(1479) 80 

Rhlamm, Nic1aeß, Richter zu Rüthen (1594) 
831 (1dentisch mit dem. folgenden?) 

Rham, Nik., zu Werl; s. Ehefrau Judith v. 
Schnellenherg (diese 1597 gen.) 842 

Rham, Casp., Richter zu Werl (1609, 1617) 
929, 957 

Rhamann, Christoffer, Notar zu Warendorf 
(1597) 845 

Ramme, Joh., Richter zu Brilon (1547, Sgl.) 
437 

- Thonieß, Richter zu Brilon (1597) 737 
- Joh., der Ältere, B. zu Büren (1566) 611 
- Urban (Amt Ostinghausen, 1602) 909 -

Vgl. Remmelmann 
- Pet., B. zu Rüthen (1513) 205 
- Jasper, B. zu Rüthen; s. Ehefrau Anne 

Berndes (1555) 524 
Rameßhusen, Badewin, Rm. zu Osnabrück 

(1579) 742 

Raempelman, Aelheit (Soest, 1545) 430 
Rancke, Greite, Bn. zu Hirschberg (1442) 43 
Ranssen, Joh. (Berwicke, Soester Nd.-Börde); 

s. Ehefrau Greyte (diese 1541 1) 396 a 
Rarickes, Greyte, zu Hellefeld, Gft. Arns

berg (1485) 97 
Raryke (Rarich). Herm., B. zu Arnsberg (1518 

bis 1525) 247, 277 
Rasche, Geschwister (Soest?, 1483) S. 362 
Rassche, J oh., zu Elsey b. Hohenlimburg 

(1603) 916 
- Geschw., zu Werl usw.: 1) Joh., B. zu 

Werl; 2) Joh., B. zu Werl; 3) Grete, Bn. 
zu Werl; 4) Gel1drut, Bn. zu Werl; 5) Sty
neke, Ww. des Joh. Rukeberß, 1 zu Sas
sendorf (1532) 323 

Ratingen, Pet. v., B. zu Köln (1518) 251 
- COI'd v. (wiI'd B. zu Soest 1406) 138 

Anm. b 
Ratincghen, Herm. v. (wird B. zu Soest 1403) 

138 Anm. b 
Ratte, Joh .. Gerichtsfron zu Castrop (1569) 

655 
Rauschen, Joh. (Allendorf, Gft. Arnsberg, 

1618) 960 
Rauxlo, Familie (Werl) 
- Joh., Rm. zu Werl; s. Ehefrau Anne (beide 

vor 1581 i'); Kinder: 1) Joh., B. zu Werl; 
2) Mich. (Werl); 3) Oithmar, 1 zu Soest 
(1581) 759 

Rave, Rabe, im Amt Ostinghausen (Tellerpe) 
- Joh.; s. I. Ehefrau EIsa vom Hofe zu 

Floingh (jetzige Gem. Berwicke); Kinder: 
1) Grete, auf Ruedackes Kotten zu Bor
geln; 2) Cath., unverheir. 1; 3) Elsa. -
H. Ehefmu des Joh. Rave; Kinder: 1) Ste
phan, dessen Söhne: a) Steph., uffm 
Waeßloe; b) Joh.; 2) Dengen (Degen
hardt), dessen Sohn Siverin (Sieverth, 
Syfriedt). 1 zu Soest; 3) Gerdrut; 4) Stine 
(1598) 866, 880 

- (Ravens), Else, zu T,eUlerpe, siehe Lune
mans 

- Joh. (Soest, 1553) 479 
Ravendiß, Hinr. (Werl oder Soest, vor 1617 

1) 957 
Rebbecke, Joh., B. und Schuhmacher zu 

Hamm;s. Ehefrau Cath. Weverß (beide 
vor 1556 1); Kinder: 1) Hinr., B. zu Hamm 
(1556); 2) Herm., Priester im Kloster Wel
ver (1556 1) 545 

Relblber, Rotger, B. zu SOe/st (1552), siehe 
Robber 

Rebeyn, Losse, zu Balve (1460) 58 
Reberch, Herm. (Bielefeld, 1457) 51 
Rebke, Thonies (Allendorf, Gft. Arnsberg, 

1486) 98 a 
Reckardes, Reckert, Richter zu Unna (1479, 

Sgl.) 81 
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Recke, Reck v. der-, märk. Adel 
- Frans; s. Ehefrau Elsecke Cleppinck (1534) 

335 
- Evert, Droste des Amtes Hamm (1528 er

nannt), (1544, Sg1.) 4W 
- D1dJepich, märk. MarscbJail'k, Droste des 

Amtes Unna (1556, Sgl.) 554 
- Dietherich zu Reck, Droste bzw. Amtm. 

des Amtes Unna (1597-1606, Sg1.) 841, 
922 

Recke, Theiß (Gericht Hü1chrath, Erzstift 
Köln, 1583) 776 

Reckerdes, Evert, (zu Endorl, Gft. Arnsberg) 
(1524) 273 

Reckert, Mette (Weri); Anna, t zu Soest 
(1588) S. 368 

Redder, Herm., B. zu Ahlen (1454) 49 
Redecker, Hanß (Freckenhorst 1597) 845 
Reder, Pet., B. zu Coesfeld (vor 1615 t); 

s. Ehefrau Anna Hardenacken, Tochter 
Anna, t als Ehefrau des Henr. IGsten
macher, Barbiers zu Soest (1615) 948 

Reekers, BertoIt, B. zu Lippstardt (1562) 590 
(1524) 273 

Rehorst, Gerwyn, Priester, t zu Soest (1521) 
260, 261, 265 

Reygers, Hinr., B. zu Werl (1529) 291 
Reymensnyder, Reimenschnieder, Remen

schnieder, Reimschnieder usw. 
- Hans, B. zu Büren (1566) 611 
- Joh., B. zu Soest (vor 1527 t); s. Ehefrau 

Styne (1527 t) 283 
- Herm., B. zu Soest (1542) 403 (went. mit 

d. folgenden ?) 
- Herrn., Standgen. d. Gerichtes Soest 

(1566) 618 
- Joh., B. zu Soest; s. Ehef.rau Styna (diese 

vor 1566 t) 610 
- Joh., Mitkonventual im Dominikan.-Klo

ster zu Soest (1565 t zu Olinghausen) 
610 (ident. mit d. folgd. ?) 

- (Henr. 1), 't zu Soest im Fraterhause (?); 
s. Erbe Jorgen (Herford, 1581) 766 

Reyne, Rotger (Gericht Soest, 1541) 399 
Reyneke, Hinr., B. zu Dortmund; s, Bruder 

ReynoH, B. ebd. (1487) 104 
Reynecke, zu Katrop (Kathel'becke); s. Ehe

frau Goecke (diese 1528 t) 285 
Reyneke, Joh., B. zu Meschede (1518) 239 
Reyneken, Hense, B. zu Dortmund; s. Ehe

frau Bille (1436) 33, 35 
Reynen, Rotger van, B. zu Schwerte (1549) 

453 
Reinerdes (Reyners), Else, t zu Soest(1506) 

171 
Reinoldes, Greite, zu Hengsen b. Oph<er
, dicke, NW Unna, sdelhe VagedIes 

Reynoldus, Marten, in Soest (vor 1550 t); 
s. Ww. Trine 461 

460 

Reiß (Reisen). Meister Reinh., t zu Soest; 
s. Erbe Theiß (Schleiden b. Siersdorf, 
Hzgt. Jülich, 1579) 741 

Reysegern, Jurg,en (1507 t) 173 
Reyst'e, Gockel van (Rüthen, 1484) 90 
Rekelinckhuyss, . " B. zu Wesel (1506) 169 
Relmans, zu Freienohl 
- Hinr.; seine Kinder: 1) Hans; 2) He,rrn.; 

3) Reckart; 4) Gese gen. Cubickes, t zu 
Soest (1465) 60 

Relvers, Herrn., t zu Soest (1554) S. 365 
RemeUnchusen, Hinr. van, Richter zu Reiste 

(1541, Sg1.) 392 
Remmelman (Ramme), Urban (Amt Osting

hausen, 1602-1603) 909 
Remrnel(n), Henr., Priester (Vikar) zu 

Korbach; Joh., B. ebd. (1511) 197, 198 
Remmers, Everh., Richter zu Iburg (1598) 861 
Renger (aus der Umgebung von Coesfeld) 
- Gerdt, Eigenhöriger des Stiftes Metelen, 

t zu Soest; dessen Brüder: Hinr. und Joh. 
(1488) 110 

- Dy,rick, B. zu Lüdenscheid (1502) 151 
Rennekamp, Hans, B. zu Oldesloe; s. Mutter, 

t zu Soest (1570) 663 
Rennewoldes, Bernd; s. Ehefrau Kath. (Lipp-

stadt, 1454) 48 
RenseI, Wilkin, B. zu Grevenstein (1390) 12 
Renßman, Bemdt, B. zu Hamm (1568) 646 
Renthinck, Henr., B. zu Deventer; s. Schwe-

ster Engeie (ebd., 1495) 134 
Rentlen, Ebert von, zu Enger b. Herford (vor 

1613, Sept. 4 t) 939 
Repetans, Alke, er zu Soest (1478) 79 
Reppelinckhuiß, Thonieß, B. zu Hachen (1526) 

281 
Reer, Herrn., Standgenosse b. welt!. Gericht 

zu Münster (1576) 712 
Rese, zu Langenholthausen b. Balve 
- Blas,ius; s. Ehefrau Anne Bentzlers v. 

Binolen a. der Hönne, Kinder: 1) Anna, 
Ww. des Joh. Korte; B. zu Soest, t; 2) Bla
sius, B. zu Amsberg (1600) 890 

Reesman, Herrn. (Hamm, 1510) 188 
Reeßman, Porphirius, B. zu Lippstadt (1583) 

775 
Retberg, JO:h., gen. Sinß,eman, Bm. zu Lipp

sltadt (zw. 1480-96) 238 Anm. Ib 
Reten, Alheit v. (1586) 787 
Reuteken, Herm. (Werl, 1553) 486 - Vg1. 

Raiseken (Roiteken) zu Werl 
Reuther, Herrn. (Oventrop, 0 Ar:nsberg, 

1594) 833 
Rewl, Reul 
- Dyrich (d. Ältere); s. Ehefritu Gerdr. (hel

de früh. t); ihr Sohn Dyrich, B. zu Ams
berg, dessen Ehefr. Styngen (desgI. beide 
früh. t), deren beider Sohn Joh., zu Sun
dem (1502) 150 - S. 363 
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Revessche. Hilbrech mnna. 1537) 343 
Ry ... , Gert, wohnhaft im Ksp. Westönnen 

(1491) 116 
Rieberge, Thones im, B. zu Wipperfürth 

(1583) 774 
Richelman (Recheiman ?). Engelbert (Men-

den, 1550) 460 
Richternan, Joh., B. zu Dortmund (1436) 33 
Richter, Rychter(s) 
- Thonis (Affeln, 1550) 458 
- Else (Büren, 1539) 359 
- Herrn., B. zu Freienoihl (1503) 153 
- Herrn.; s. Ehefrau Bele (ebd., 1540) 385 
- Mieh. (Grevenstein, Gft. Arnsberg, 1598) 

858 
- Pet., B. zu WaI1stein (1558) 569 
Ridder, Joh., B. zu Werl; s. 'I' Ehefrau EIse

ken Dukers; Kinder: Anne u. Eiseken; 
s. Bruder Laurentius, B. zu Werl (1518) 
232 

- Albert, B. zu Werl (1518) 232 
- Engelhert, v. Werl, wird (1549) B. zu 

Soest, 232 Anm. a 
Rididel'hof, Frantz, B. zu Dortmurud (1589) 802 
Rijffelkhuoßen, Hans zu (RiefHnghausen, 

NO Attendorn (1549) 454 
Rige, Kath. under der, 'I' zu So,e5t als Ehefrau 

d. Thonies Kremer (1525) 277 
Ry,kevelt, aus Rüthen 
- Herrn., (früh. '1'); s. Söhne: 1) Joh., B. zu 

Rüthen; 2) Ant., Kanoniker zu Soest an 
St. Patrocli (1553'1') 474, 494 

Ryne, Joh. vamme,Richter des Gerichtes 
Werne-Ascheberg (1541, Sgl.) 397 

Rynho,ves, Else (Büren, 1539) 370 
Rincke, Ryncken, Ryncke 
- Albert, B. zu Ba1v-e (1519) 255 b 
- Joh., (eM., 1553) 498 
- Blasius, B. zu Balve (1600) 890 
- Herrn., B. zu Eversherg (früh. '1'); s. Sohn 

Hinrieh (ebd., 1530) 314 
- Cath., zu Sassendorf (1539) 367, 368 
Rynsche, Rotger (Amt Werl, 1542) 408 
Ripegerste, Bertholdt (ebd., 1542) 408 
Rysche, Heynrich dey, zu Valbert, Amt AI-

tena, (1500) 139 
Risse, Rysse, Riße 
- zu "Coinckhusen" (Köchlingsen b. Schwe

re?) (1508) 181 
- Hinr., zu Mawicke (1564) 600 
- Joh., B. zu Minden; s. Brüder: 1) Thonies 

(ebd.); 2) Martin, B. zu Soest (1579) 729 
- Pet., zu Paradiese, W Soest (1573) 691 
- Bemdt (Wiemeringhausen, Ksp. Bruns-

kappei, 1579) 737 
Ryseners, Cunne, Ehefrau d. Arend Henne

boele, (beide früh. '1'); Kinder: 1) Frede
rick, B. zu Geseke; 2) Else, (ebd., 1533) 
327 . 

RIßholtz, Tilman, B. zu Köln (1556) 551 
Rithem, JOIh. van, B. zu Werl (1514-1515); 

s. Halbbruder (väterlicheJ:;seits) Wilh. V., 
'I' zu Sosst (1514) 214, 218 

Rytihman, Joh., B. zu Soest (1543) 410 
Robherdes, Henr. (Soest, 1481 t) 87a. -

S. 362 
Robberinckhruiß, Tihonies, B. zu So·est (1508) 

181 
Robberinckhusen, Me1ster Joh., B. zu Salz

kotten (1557) 557 
Robbers (Rebber), Thonies, B. zu Soest (1552) 

468-470, 472 
Rocholl, RoiChoH 
- Joh., B. zu Hachen (1575) 702 
- Jorgien, zu Müschede, WAmsberg (1598) 

864 
- Joisth (GeriCht Stockum b. Allendorf, 

1568) 647 
Rode', RhO'de, Roede 
- Joh., B. zu Atterudorn (1493) 121, 126 
- J oh., B. zu AttenidJorn; s. EhefI1CIIU Anne 

Pluttmans (1597) 846 
- Joh. Theintman, gen. -, zu Hamm (1552) 

- V gl. Theintman 
- Kerstian de, B. zu Rü!Jhen ('fruh. 'I'); s. 

Kinder: 1) Albert; 2) Hans; 3) Tele; 4) 
Gerdr., Ehefrau des Sander van Meppen; 
s. Bruder Hans de, B. zu Rüthen, früher t, 
dessen Sohn Gerd de, B. zu Rüthen (1486) 
100, 101 

- liinr., B. zu Soest (1507') 175 
- Helcken (Soest, 1487 t) S. 363 
- Wynmdus, Priester (1371) 6 
Rodder, Patroclus, B. zu Soest (1559) 920 
Rodejohan s. Todejohan 
RO'demecker, Joh. (Soest); 'so Ehefrau Druke 

Severinckhusen, (diese 1554 '1') 509 
Rodenberges, Engele, Bn. zu Menden (1477) 

78 
Roder, zu Geseke, S. Raede'r 
- JOIh., t zu Soest (1513) S. 363 
Rodolffs, Heinr. (Oventrop b. Arnsberg, 

1598) 872 
Rogener, Cordt, Kämmerer zu Salzkotten 

(1557) 557 
Rogge, Hans (aus SIuis, Ndl.?, 1473) S. 362 
Rhohe, Roe, Rhoe 
- Thonies (Buecke, S SO'e5t, 1599) 884 
- Joh. (Gericht Körbecke, 1540) 375 
- Goerdt, B. zu Soest (1553) 494, 516 
Roleves, WHh., B. zu Arnsberg bzw. Insasse 

der Gft. Arnsherg (1575) 699 
Romberg, Aleff (früh. t); S. Sohn Thoniß zu 

Westhemmerde; - Kerstin, s. Bruder (zu 
Hilbeck), dessen Ehefr. (=== seines Bru
ders Aleff Ww.) Mette Krampe, deren 
Sohn Evert, von Hilbeck, Kohlenmesser 
zu Soest (1555) 537 

461 
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- Herm., zu Hilbeck (1555) 537 
Roembergh, Engelbert zrum (Rombrock?, N 

Iserlohn, 1589) 798 
Romenninck (Romeinninck), Joh. (Amt Hove

stadt, 1554-59) 501, 578 
Romer, Mennekin (Beckium Ib. Balve, 1507) 176 
- (5), Ideke, Ehefrau d. Evert Glade, B. zu 

Beckum, Hochstift Münster (beide vor 
1592 t) 820 

- Herm., Gerichtsschreiber und Notar des 
Gerichts Hamm (1593) 829 

- J oh., Schölffe des Ksp. Steinbüchel, Hzgt. 
Berg (1604) 918 

Roemer, im Ksp. Gummersbach, Geschwister: 
1) Entgen; 2) Gerde; 3) Grete, Tochter 
Entgen; 4) Greta; 5) Merge; 6) Severin, B. 
und Wundarzt zu Soest (1616 t) 953 

Rhoen, Goerdt, B. zu Soest (1553) 494 
ROl'dinck (Rerdinck), Berndt, Rm. zu Rheine 

(1576) 713 
Roiren, Thyes van; S. Ehefrau Webbele, zu 

(Nied.- bzw. Ober-) Röhre, SW Sundern, 
Gft. Amsberg (1484) 95 

Rose, Wineke (zu Meiningslen, SW Soest) 
(vor 1601 t 1) 901 

Rosenosvei, Cath. t zu S0'est (1492) S. 363 
Roest, Volmer, Richter zu Langsche'id (1430) 

30 
Rost, Evert, zu Soest (1501-1517, t) 146, 225 
- Henlich, B. und Hufschmied zu Soest, vor 

dem Brüdertor (1616) 952 
- Tontes (Werl, 1515) 219 
Rostinges (Rotstinges), Aleke, gen. Slunen

wever, Ww. des Lodewig Slunenwever, 
zu Soest (1493 t) 122 

Rostinchuß, N., B. zu Sundern (1482) 88 
Rotcher, zu Wiltrop b. Hultrop, N Soest 

(1602) 910 
Roiteken, zu Werl, s. Reuteken, Raiseken 
Rotger ... , zu Beckum, Hochstift Münster 

(1521) 262 
Rotger, Jdh. (lserlohn, 1541) 396a 
Rotgers, Jacob (Delecke a. d. Möhne, 1579) 

740 
- Styne, Bn. zu Soest (1510) 192 
- Severin, B. zu Soest; s. Ehefrau Grete 

Severins (1554) 499 
Roitter, Thonieß, B. zu Arnsberg (1576) 705 
Rother, Thoniß, B. zu Arnsberg (1543) 409 
Rouleff, Pastor zu Ostinghausen (1540) 378 
Rove, Tilman, gen. Sammede; s. Ehefrau 

Marg. (beide früh. t); Kinder: 1) Ael
heidt, Ehefr. des Gerd Vincke, B. zu 
Rüthen; 2) Kath., gen. Sammede, t zu 
Soest (1513) 205 

- Henr., B. zu Soest (früh. t); s. Sohn Joh., 
B. zu Soest (1566 t); S. Schwester Alheid, 
tals Ehefr. des Gerdt Vincke, (beide 
früh '1'), (1566) 611 - S. 366 

462 

Rovendies, Engelbert, Alt-Bm. zu Werl 
(1581) 759 

Rubith, Joh., gen. Bocholt, B. zu Lippstadt 
(1542) 401 

Rhubroch (Rubroick), Adrian, B. zu Neheim 
(1602-1606) 904a, 925 

Rudadls, Ruedacks, vom Rudackes Kotten zu 
B0'rgeln 

- Grete, Ehefrau allif Ruedackes Kotten, 
gen. Rave, aus dem Amt Ostinghausen 
(Tellerpe); ihre (Base) Styne-, zu Hüsten 
(1598) 867, 880 

- Geseke, zu Werl (1506) 170 
v. Ruden, Gern. (Paderborn); Joh. (Soest, 

1408) S.361 
Rüste, Ant., t zu Soest (1513) S. 364 
Rufait, Ralfoits, Ruefoeth, RuvO'te 
- (Ruvote), Hinr., B. zu Dortmund (1487) 

105 
- Patrodus (Gericht S0'e,st, Ksp. Borgeln, 

1589) 806 
- Joih., zu Westönnen (früher t); s. Ehe

frau Else; Kinder: 1) Joh., T (Ehefrau EI
sa, Kinder: Henr. u. K:ath., beide zu 
Wed); 2) Tele (Ißnder: a) Herm.; b) 
Thonniß; c) Henr.; d) EIßken; e) Agathe; 
3) Anna, T zu Soest (1576) 709, 711 

- Thonniß (Westönnen, 1576) 710, 711 
Rukamp, Henr. (Amt Ostinghausen, 1598) 

866 
Rukebeerß, Joh., zu Sassendorf (früh. t); S. 

WW. Styne Rassche (1532) 323 
Ruckemyle, Jurgen; s. Ehefrau Anna Borch

hauß, beide (1576 T) zu Soest; Kinder: 
1) EIlße, Ehefrau des Friedr. Houv,ell zu 
Hultrop, N Soest; 2) Joh.; 3) Anne (1567) 
630 

Rukemylen (Gericht Soest) 
- Styne (früher T); ihre Kinder: 1) Joh,; 

2) Hinr.; 3) Kath. (150'3) 158 
Rulevesloe, Joh. (SO'est, 1505) 167 
Rhumbliffs, llhontess, gen. Schrick (Soesl1); s. 

Ehefrau Gerdr. Thendthoff (diese 1586 T) 
785 

Rumecken, Domecke (Langscheid, Gft. Arns
berg); Webelc~e (ebd.) (1430) 30 

Rumelif, Soester Bürgerfamilie des 14. Jhd. 
12. Anm. b. 

Ruomelivessche, Hilke, T zu Soest (1390) 12 
Rumen, Albert (Amsberg, 1491) 115 
- BorIes, B. zu Grevenstein (1598) 858 
Rump, Hans, B. zu Gronau (1566) 615, 616 
Rhuen, Frederich th0' der (Ruhne, Amt Werl); 

s. Kinder: 1) Frederich Schulte zu Hün
ningen; 2) Anne, Ehefrau des lahmen 
KO'rd, T zu So,est; 3) Berndt, zu Ruhne; 
4) Styne, Ehefr. des Herm. Lynenwever, 
zu Parsit; 5) Gerdr., Ehef,rau des Joh. zu 
Sieveringen; 6) Merie, zu Waltringen; 
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7) CalJh. Helmichs, zu Lüttringen; s. 
Schwester Styne tho Rhuen, t zu Nieder
Ense, Ksp. Bremen, Amt Wer! (1571) &77, 
678a 

Runst, Thonies, 7lU Soest (1503-1513 i') 158, 
206 

Rupe, Gert, Alt~Richter zu Eslohe (1495) 129 
Ruophuose, Hans (Soest, 1456) 50 
Rurman, Joh. (Gericht Werl, 1514) 212 
RusaH, Henr., B. zu Korbach (1511) 197 
Ruispe, Joh. V., Herr zu Brüninghausen, Ksp. 

Ohle, Amt Neuenrade (1570, Sgl.) 665-
S. 26 Anm. 172 

RUSlse, RuisSle, Rune, Ruelse, Ruyscbe, Rus
scbe, RUJissche 

- Severin, zu EheinckJbusen (Enkesen im 
Klei oder bei Paradiese) ; s. Ehefrau Wen
dele (1552) 471 

- Thonieß, zu Müllingsen, SO Soest (1539) 
370 

- Herm. (Recklingsen, NW Soest); s. Ehefr. 
Engel MolDIers, ihr Sohn Lambert, ver
zieht nach Soest (1577) 718 

- Herm. (RecklmgsleIl, NW Soest); s. Kin
der (sämtI. zu Recklingsen): 1) Henrich; 
2) Steffen; 3) Herm.; 4) Lambert; 5) Joh.; 
6) GerdrulJh; s. Geschwister: 1) Greta, zu 
R. (Tochter: Cath. zu Soest); 2) Joh., gen. 
van Welver, B. zu Dortmund, dessen 
Ww. CCl'th., - dessen Sohn Joh. gen. van 
Welver, B. zu Dortmund; 3) Henr., B. und 
Kramer zu Soest, t (1589) 802, 803, 805 

- Hinr. (Soest, 1488) 109 
- Cath. (Gericbt Soelst, 1537) 344 
- Else (Gericbt Soest, 1539) 370 
- Familie ("Russcben") (Soest?, 1548) 449 

(lidentisch wohll milt den folgenden) 
- Albert, B. zu Soest; s. Ehefrau Enneke 

HHbecke (1548) 451 
- Goeste (Gericht Soest, 1552) 468 
- Hinr. (ebd., 1552) 468 
- Thonis; s. Ehefrau BIsa, heide (1564) f 

zu Soest 601 
- Engel Scruwder,gen. - (Soest, 1593 f) 

sie<he Schroder 
- Jurgen, zu Wippringsen, S Soest (1606) 

923 
Russcheberg, Nevelinck (Gericht Wetter, 

1467) 62 
Ruseworm, Joh., (wird B. zu Soest 1558), 

Rm. 7lU Soest (1606 f); Sohn des 'f Jurgen 
Schulte zu Ampen; s. Vetter Jorgen -, 
gen. Michels, zu Körbecke (1606) 923 

Rußkamp, Herm., B. zu Hamm (1568) 646 
Ruter, Ruyter 
- Greyte, zu Hamm (1533) 329 
- Jorgen (Mörs, NdRh., 1537) 345 
- Nioolaeß (Oventrop b. Amsberg, 1598) 

872 

- Dorothee, Ehefrau des Patroc1us Nye
stades, 'f zu Soest (1534) 334 

- Herm., zu Hamm (früher 'f); s. Ehefrau 
Aelheit (beide frühert);Kinder: 1)Cath.; 
2) Elose; 3) Greyte; 4) Anna (1554) 523 

Ruwe, Jurgen, B. zu Hamm (1556) 545 

s,z 
Sadelmacher, Thonieß, B. zu Arnsbe1rg, s. 

Ehefrau Anna (1581) 758 
Sadelmecker, Marg., 'f zu Soest (1508) S. 363 
Sachte, Tonies, B. zu Eversberg (1528) 287 
Zachte, Hynr., v. Erflinghausen b. Reiste; s. 

Sohn Joh. (1541) 390, 392 
SaUsrans, Ohristina (Soest, 1497 'f) S. 363 
Saffran, Joh., B. zu Lippstaldt (1454) 48 
Zage, Joh. vam (Stockum b. Allendorf, Gft. 

Amsberg, 1540) 374 
Sacke, Joh. uff dem, Bm. zu Attendorn (1549) 

455 
- Evert, zu Müschede, W ArnSiberg; s. Ehe

frau Lyse (beiide vor 1480 'f) 82 
SaLerubergh, HerIil., Richter = Sltocklum und 

Hagen, Gft. Arnsberg (1600) 889 
Sa1ge, Cond (der Ältere) (Helmstedt); s. 

Ehefr. Ghase; Kinder: 1) Ludeke; 2) Met
ke; 3) CoI1d fd. JiiIng.); 4) Ratke, 'f zu 
Soest (1477) 7-7 

Salm, Grafen zu, s. Wild- und. Rheingrafen 
Salthamers, BIsche (vor 1601 f); rhre Kinder: 

1) Maria, gebürt1g aus dem Lande Kjeh
dingen; 2) Marg. Ulrichs, ebd. gebürtig 
895, 896 

- Hannes, B. zu Menden (1473-1477) 72, 78 
- Joh. (Gericbt Soest, 1500) 141 
- Joh., Standgen. b. Gericht Soest (1552-

1557) 471,473,479,495,499,5,05, 509, 516, 
517,539,540, 549, 563 

Samen, TO'nies, B. zu EveIisberg (1530) 314 
Samens, Godtfr., Richiter zu Kallenlhardt 

(1603, S9'1.) 911 
Sander, Joh., B. zu Soest (1510) 189 
- Hanss (Gericht Stockum, Gft. Amsberg, 

1469) 65 
Sanecken, Anna (Lipps1Jadt); ihre Schwester 

EIsa (1554 t) als Ehefrau des Thomes 
Heppe, B. zu Soest 517 

- Henr. (Soest ?); Marg. Karge, geb. -, f 
zu SO'est (1477) S. 362 

Sangelus (SallJgelns), Hinr., B. zu Soest (1507) 
178 

Saep, Thomas (So,est, 1491) (f ?) S.363 
Same, Rotger van (Rausingen, Gericht Unna, 

1554) 5,04 
Sasse, Joh., B. zu Rüthen (1539) 363 
- Herrn. (Gericht Soest, 1505) 168 (iden

Usch mit dem folgenden?) 

463 
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- Herrn., gen. Boner, B. zu Soest (1529-1534) 
294, 298, 322, 335, 336; s. Ehefrau Else 
(1531) 322 

Sassendorf, "de laenge Johan" zu -; "de 
grote Cort zu - (1539) 368 

- Floren v. (?) (Soest, 1488 '1') S. 363 
SassenJdOTp, Joh., B. zu Soest (1529) 298 
Sasirup, Jo];gen, B. zu Soest (1597 '1') 850 
Saetman, Joh. (Unna, 1584) 774 
Saetr1wve, Herrn., B. zu Osnahrück (1568) 

643 
Saurenbroick, Georg (Iburg, 1598) 861 
Schacht, Diderick, B. zu Rüthen; s. Schwesiter 

Gerdrud, 'I' zu Soest, als Magd des Herrn 
Lyppian (1486) 103 

Schade, Steffen, Richter zu Balve (1570-1579) 
662, 733 

- Dyrick, Pl'iester zu Dinker, Gericht Soest 
(1528 '1') 289 - S. 365 

Schaede, Volpert (zu Reiste, Gft. Arnsberg, 
1522) 268 

Schafs1tein, Helinr., zu Altengelseke (1556) 543 
Scha1leyer, opme (Gericht Wetter-Volmar

stein) 
- KUIlJne opme - (früh. '1'); ihre (Kunne's) 

Tochter Kathrijne opme -; ihr (Kunne's) 
Bruder Lodewich opme - (früh. '1'); des
sen Tochter Elske Meckers, 'I' zu Soest 
(1555) 538, 541 

Schallerman, Cretius (Gericht Körbecke, 
1553) 480 

Scharppe, Joh., B. zu LÜJdenscheid (1428) 28 
Sch:arpperrthuenn, Joryenn, wohnhaft b. 

Werl (1524) 271 
Schedemecher, Hanß (Soest); s. Ehefrau 

Anna Schramme (beide 1598 '1') 865 
SchBffart, Jaspar, B. zu Soest (1531) 319 
Schefferhoff, Joh., zu Blintrop, Amt Balve 

(1568) 636 
Sche)'ldingen, Thyes van (Hamm, 1511) 201 
Schelckhman, Dj;d., B. zu Soest; s. Ehefrau 

Anna Mollers (1602) 907 
Schelle, Griete (Kamen bzw. Umgebung). 

Ehefr. des BeI'told Cornelius; 1hre Toch
ter Anna, Ww. des Wichart Hurdde, Bn. 
zu Kamen (1555) 528 

- Joh., zu Töddinghausen, NW Kamen 
(1555) 528 

- Hans, zu Meinkenbracht, Ksp. Hellefe1d 
(1540) 380 

- Hans, Alt-Bm. zu Neuenrade (1495) 133 
- Cracht, zu Ober-Salwey, Gericht Schlip-

rüthen (1578) 728 
Schellebrirrgk, Herrn. (Amt Ostinghausen, 

1586) 785 
SchellewaId(es). Jakus (Belecke); s. Ehefrau 

DmdBke (1554) 514 
- Heinr. Reichter zu Belecke (1613, Sgl.) 934 
Schemeren, Kath. (Gericht Soest, 1501) 146 
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Schemmer, Joh., B. zu Büren (1517) 220 
- SteHen (Soest); s: Ehefrau Agatha Toe

getman (1556 '1') 552 
- Hanss, B. zu Sundern (1459) 52 
Schenckbeir (Schenckber) , GOiddairth, zu 

Werve, N Unna (früh. '1'); s. Sohn God
darth (1597) 840, 841 

Schenckel, Joh., zu Wiltrop, Amt Hovestadt 
(1554) 501 

Schenkynch, Machorius (Münster); s. Ehe-
frau Cuonne (1382) 8 

Scheper(s). Schepfer, Schefer, Scheffer(s) 
- Herrn., B. zu Ahlen (1454) 49 
- Thonrris, B. zu AUendorf, Gft. Arnsberg 

(1566) 610 
- Joh., B. zu AHendorf (1583) 773 
- Bemdt (Berenhal'dt) (Allendorf, 1613 bis 

1618) 937, 960 
- Joh., zu Altenaffeln, Gericht Balve; s. 

Ehefrau Cath. (beide früh. '1'); Kinder: 1) 
Anna, Ehefrau I) des Henr. Adams (früh. 
'1'). Ir) des Henr. Iserenkremer; 2) Lam
bert, jetzt zu Eimer (Nied.- oder Obe1r-) 
b. Arnsberg dienend (1581) 750 

- Herrn., B, zu Arn,sberg; s. Ehefrau Else 
(heide vor 1536 '1') 340 

- Hinr., B. zu Bahne (1507) 176 
- Herrn. (Gericht Belecke, 1519) 258 
- Herrn., zu Benninghausen, Goge'ricb.t Er-

witte; s. Schwester Grete,g,en. by der 
Kercken, 'I' zu Weslarn (1543) 410, 411 

- Herrn., B. zu Dortmund (1438) 35 
- Hinr., zu Erwitte (1460) 55 
- Willern, (Eversberg?); s. Ehefr. Godecke 

(beide früh, '1'); Söhne: 1) Joh., B. zu 
Eversberg; 2) Humpert, Wollenweber zu 
Soest; dessen Ehefr. (= Tochter des seI. 
Loegen); Sohn Patroclus (diese drei 
sämtlich 1551 'I' gen.) 466 

- Anna, Witwe des Joh. Krusekopp (Gre-
benstein, Hessen, 1564) 596 

- Torries (Haehen, 1518) 235 
- Thies, B. zu Hamm (1530) 306 
- Dres, v. Hiddingsen, B. zu Soest; s. Mut-

ter Styne (1507) 178 
- Hans, Unterrichter zu Langscheid, Gft. 

Arnsberg (1430) 30 
- Hinr., zu Meiningsen, SW Soest; s. Ehe

frau Anna; Kinder: 1) Claß; 2) Anna; 
3) Agatha (1601) 901 

- Volmer, zu Rüthen (1539) 363 
- Rotger, B. zu Soest (1508-1511) 180, 184, 

199 
- Joh. Lorinchuiß, gen. -, 'I' zu Soe>st (1527) 

284 
- Heyneman (Soest); s. Ehefrau Konne, 

diese (1530 '1') zu Soest 315 
- Patroclus, B. zu Soest (1534-1536) 332, 

339, 339a (vielleicht identisch mit dem 
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PatrocI. SCheper v. Eversberg; s. o. unter 
Eversberg) 

- Joh., thom SChuerhove, B. zu Soe'st (1536) 
342 

- Borieß, aus Soest, alumnus im Kloster 
Hardehausen (1569) 654 - S. 366 

- Alke, Bn. zu Sundern; ,ihr Sohn Hans 
(1510) 190 

- Frederich, Bm. zu Sundern (1554-1555) 
502, 508, 527 (vielleicht identisch mit ei
nem der folgenden Frederich Scheper zu 
Sundern) 

- Bernt (zu Sundern) (früh. t); s. Ehefrau 
Greite; Sohn: Gosman, B. zu Sundern, 
t 1554, Apr. 9; s. I. Ehefr. Dorote (früh. t); 
Kinder: 1) Joh., 2) Bele Gosmans, t zu 
Soest; s. Ir. Ehefr. Agathe (unmündige 
Kinder) (1554) 508 

- Frederich, zu Sundern; s. Ehefrau Oelke 
(Tochter des Jasper AIle,velt zu Lang
scheid) (beide früh. t); Kinder: 1) Bernt, 
(früh. t), dessen Ehefrau Greite, Kinder: 
a) Bernt, b) Joh., c) Kathr., d) Greite, 
2) Hans (früh. t), dessen Ehefrau Kaerte, 
Kinder: ,al Koert, b) Frederich (auch 1560 
gen.), c) Herrn., d) Erasmus, e) Tonis, B. 
zu Soest (auch 1560 gen.); 3) Thonis, B. 
zu Soest (früh. t), dessen Ehefrau Kath., 
Kinder: a) Gerdrude, b) Anne; 4) Katr. 
(früh. t), Ehefrau des Hinr. CIute (1555) 
527 

- Bemt, zu Sundem; Joh., zu Sundem 
(1557) 508 Anm. a. (vielleicht identisch 
mit den Brüdern Bernt und Joh. Scheper 
Nr.527) 

- Gercken, B. zu Sundern (1589) 796 
- AiIff, van Twintdorp (Wüstung; b. Ratin-

gen) (15. Jhd.!!. Hälfte) 138 
- Berendt, B. zu Werl (1530) 315 
- Kordt, zu Westenfeld, Gericht Greven-

stein-Hellefeld (1556) 548 
- Grete, zu Wippringsen, S Soest (früh. t); 

ihre Kinder: 1) Joh., zu Wippringsen; 2) 
Grete (1591) 815 

-- Cresiß (Cretzis), zu Wippringsen (1591 
bis 1592) 815 

- Pancratius, zu Wippringsen (1592) 823 
- Mensse (wo?, 1490) S. 363 
- Trine (1539) 359 
- Joh. (1566) 610 
Scheppingen, Joh. v., gen. LestensChneider, 

aus Schöppingen, Stift Münster, B. zu 
Soest (1592 t) 818 

Scherer, Joh. (Gericht Beeck, Hzgt. Kleve, 
1542) 406 

- Thele Moerinckhusen, gen. - (früh. t); 
ihre Tochter 

- Griethe, t zu Soest (1544) 421 

Scherling, Gert (Gericht Soest, 1500) 14.1 
800, 817 

SCherrner, Michael, B. zu Werl (1589-159(2) 
Scheerre, Ghiele, Bm. zu Neer a. d. Maas 

(1435) 32 
Scheve, Godert, B. zu Drolshagen; s. Ehefrau 

Cecilie (1529) 296 
Scheverle'ye, MeisterHinr., (Attendom, 1518) 

248, 249, 252 
Schillers, Herm.; Heintrop, N Soest (1528) 

285 
Schillingh, Schillings, Schillynck, Schyllings 
- Joh., B. zu Freienohl (1594) 834 
- Jolh. (Gericht Körbecke); s. Ehefrau Re-

gele (beide früh. t); Kinder: 1) Greta, zu 
Altengeseke, Ehefrau des Claeß Hense, 
ebd. (beide früh. t); 2) Anna, zu EChtrop; 
3) CaJth., BhlefllaJU des Joh. Bemdts, zu 
Soest (1555) 533 

- Hinr. (Gericht Soest, 1486) 102 
- Anna, Äbtissin des Klosters Welver 

(1577, Sg1.) 718 
- Steven (Westönnen, 1576) 711 
- Tele (1484) 92 
SChymmeke, Joh. (Soest?) s. Ehefrau Grete 

(beide früh. t); Kinder: 1) Frederick, B. zu 
Bremen; 2) Meister Joh., gen. SChoerer, 
t zu Soest (1512) 202 

Schineman, Leifart, B. zu Werl (1517) 223 
SchingebusCh, Mertin (zu Linnepe, Gericht 

Grevenstein-Hellefeld, 1556) 548 
Schinnewith, Nolcken uffm, Schöffe des Ge

richtes Calle-Remblinghausen (1598) 874 
Schirp, Joh., zu Hövel, NO Balve (1558) 576 
Schirtzeman (Schertzeman), Contze, Schult

heiß, im Ksp. Netphen (1471-1472) 69, 70 
Schyve, Else Slyckert, gen. - (dey Schyve

sehe), (1541 t) 390, 392 - Vgl. Slycker
foth 

Sc1ypenbeke, EngeIe ut der -, Ww. des 
Marten, zu Lüdenscheid (1382) 9 

SChliter, Andres (Coesfeld, 1615) 948 
Schlossmecher, Meister Daem (Schleiden, 

Gericht Siersdorf, Hzgt. JüliCh, 1579) 741 
Schlun(s) s. Slun(s) 
Schluter s. Sluter 
Schmackers, Drudeken, EheJrau des Hans 

tom Steenwercke (WerI, 1533) 330 
Schmale, Smale 
- Joh., B. zu Amsberg (1591) 394 
- Andres; s. Ehefrau Anne v. Deilinck-

hoven (Delinghoven); Kinder: 1) Lau
rentz, Richter zu Coesfeld (1590-1617), 
dessen Sohn Joih.., Nota'r und B. zu Co'es
feld (1617); 2) Joh. (1590); 3) Gerdruet 
(1590); 4) Elsebe, Ehefrau des J oh. Bin
holdt; 5) Marg., Ehefrau des Hinr. West
hoff (1590, 1617) 809, 955, 956 (Lebens
daten nicht immer feststellbar) 
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Schmaling, Joh., B. zu Bremen (1615) 944 
Schmebusch, Joh. (Ksp. Herzebrock); s. Ehefr. 

Engel Meßmans (beide früh. t); Kinder: 
1) El:sa; 2) Ilsa (1598) 863 

Schmeheman, Joh., B. zu Soest (1592) 824 
Schimildt, Schmedt, Schmedides USIW. s. Smerdt, 

Smidt, usw. 
Schmidtman, zu Allendorf, Gft. Arnsberg, s. 

Smythman 
Schnades (Snadt), Thonis, zu Garbeck b. Bal

ve; 'so Ehefrau Else (beide vor 1570 t); 
Kinder: 1) Greite; 2) Joh.; 3) Joh., "in 
kriegs.geschefften" (um 1570 t) 662 

Schnakenbruich, Henrich (Lemgo, 1606) 920 
Schnap, zu Körbecke, S. Snap 
Schnarman, Philips (Paderborn, 1613) 939 
Schneider S. Snider 
Schnellenberg (SchnelleIlJbergh, SneUen

burg). v., zu SchörrhoHhausen 
- Herrn.; S. Ehefrau Marg. V. Hangelsehede 

(beide vor 1571 t); Kinder: 1) Ernst, t zu 
Soest (1570, ca. Nov. 11); 2) Joh.; 3) 
Herrn., (t vor 1571). dessen Ww. Marg. 
Starke; beider Kinder: a) Herrn. (1571). 
b) Joh. (1571), c) Judith (1571). später in 
Werl 00 I) Bm. Pape, zu Werl, 00 11) 
Nik. Rham, zu Wer!, 00 111) Herrn. Bran
dis zu Werl 674, 676, 842 

Schnider S. Snider 
Schnipperingen, Toenes von (Wipperfürth, 

1583) 774 
SchnitIer, Joh., Bm. zu Langscheid, SW Arns

berg (1596) 839 
Schobbe, Did., B. zu Unna (1484) 92 
Schockman, Heinr., gen. Epping (Soest, 1601), 

S. Epping 
Schoelen, Joh. under der, Bm. zu Attendorn 

(1549) 455 
Schoiff, Peter, B. zu Neuenrade (1568) 641 
Scholer, Erbsälzergeschlecht zu Wer! 
- Everth, zu Werl (früh. t); I) s. ehel. Kin

der: 1) Jasper; 2) Joh.; 3) Gerrdt; 4) En
neke; 5) Kath.; 6) Elsebe; - 11) uneheL 
Tochter (von der Else Bose): Enneke 
SchoIerß, gen. Langhe; t zu Soest (1553) 
486 

- Goeken, (Mutter des Werler Rentmei
sters Wilh. Brandiß) (1553) 486 

- Erasmus, Richter zu Werl (1576, 1580, 
Sgl.) 710, 745 

- Jacob, Kämmerer zu Werl (1581) 759 
- Michael, Richter zu Werl (1601, Sg1.) 89'4 
Scholl, Arnt, Bm. zu Mörs (1537) 345 
Scholle, Steffan (Soest, 1567) 623 
Schornecker, Schomeker, Schoumecker, 

Schaum,ecker, Schomecher, Schomacker, 
Schornacher, Schuhmacher 

- Hinr., Bm. zu Allendorf, Gft. Amsberg 
(1527) 283 

466 

- Joh., zu Allendorf (1568) 647 
- Kerstyn, B. zu Arnsberg (1530) 311 
- Meister Herrn., B. zu Arnsberg (1570) 664 
- Wyllem, V. CalLe, B. zu Arnsberg; S. Va-

ter Meister Tyges zu KaUe (1570) 665 
- Joh., B. zu Hachen (1575) 702 
- Steffan, zu Hewingsen, SSW Soest (1606) 

923 
- Joh., zu Langscheid, Gft. Arnsberg; S. 

Tochter Gertr. (1598) 865 
- Reckerd, Rm. zu Meschede (1518) 239 
- Jacob (Meschede bzw. Umgebung); S. Ehe-

frau Cath. (1581) 754 
- Joh., gen. ToIner, Zollpächter zu MöHen

kotten b. Schwelm (1524/27 ff.) - Vgl. 
Tolner 

- Steffen, zu Ostinghausen (1553) 488 
- Volken (Schwelm, 1542) 404 
- Engelbert, der - (früh. t); S. WW. Aleke 

(1484 t) 95 
- Cath. (Gericht Soest, 1545) 427 
- Thonieß, zu Wamel a. d. Möhne (1599) 

884 
- Renvort, B. zu Werl (1515) 219 
- Joh. (Gericht Werne-Ascheberg, 1541) 397 
Schonbeck (Schonebeck). Peter, Richter zu 

Soest (1601-03; 1617) 893 (Sgl.). 894 (Sgl.), 
912, 913, 915 (Sgl.), 959 

Schonegh (Schonney). in der, Geschwister, 
aus Mörs (NdRh.): 1) Henrich, B. zu 
Mörs; 2) Grietchen, Bn. zu Mörs; 3) Grie
ta, Bn. zu Mörs; 4) Marie, t zu Soest als 
Ehefrau des Wynneman van Berck (1537) 
345 

Schonne, Cort (Gericht Hirschberg, Gft. Arns
berg, 1500) 140 

Schonnewever S. Joh. Herschede, gen. -
Schoppe, Tilman, V. Brachthausen, Freigraf

schaft Hundem (1426) 27 
- GobbeI, zu Warstein, S. Droiste 
Schoer, Heyn van den, zu Neer an der Maas 

(1435) 32 
Scholten, Borgart zu Ordelsum (Alsum), Ge

richt Beeck, Hzgt. Kleve (1542) 406 
Scharer, Cath., WW. des Meisters Dydercick, 

des norgelmeckers" bzw. "orgelmesters " , 
t zu Soest (1537) 343, 344 

SchorIemer, v., Aldel des Hz,gt. WesrtIf. 
- Goddarth v., zu K;allenhardt; S. Ehefrau 

Dorothea V. Fürstenberg; Söhne: 1) Dithe
rich; 2) Goddarth (1597 t) 840 

Schose, ThonLgs, zu Steg,se b. Calle (1534) 
331 

Schotte, Joh., Rm. zu Korbach (1511) 197 
- Herrn., zu Küntrop b. Balve (1568) 636 
- Arndt, aus Paderborn oder Soest, t in 

Livland (1510) 194 
- Anne, gen. Wilhelms, Bn. zu Paderborn, 

t zu Soest (1543) 415 
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- Cath., t zu Soest (1592) 825, 826, 828 -
Vgl. Schmidt auf dem Höfinghoff 

SChoÜeler, Joh., B. zu Grevenstein (1493) 123 
- Hans, von Pasei, NO Plettenberq (1495) 

132 
Schottelwesscher, s. Konnynges zu Soest 
Schüttler, Tylman CGerkht Wetter-Volmar

stelin); Hanneß elbd. (1555) 538, 541 
Schoves, Else, Bn. zu Soest (1505) 167 
Schowerte, Hans, Alt-Bm. zu Hagen, Gft. 

Arnsberg (1471) 67 
Schrabe, Pet er, zu Benolpe, Amt Bilstein, 

(1514) 211 
Smr,ader s. Schroder 
Schrag.e (Scrage), Andreß, B. zu Soe5t; s. Ehe-

frau Gerdr. (diese 1518 t) 239, 240 
Schrage, Elis., t zu Soest (1511) S. 364 
- CalJh., t zu Soest (1586) 784, 787 - S. 368 
Scramme, Schramme, Schram, zu Langscheid 
- Hans, Rm. zu Langscheid, Gft. Arnsberg 

(1430) 30 
- Joh. (Langsmd.J; s. Ehefrau Webeie; Kin

der: 1) Greta (früh. t) als Ehefr. des Joh. 
Schomemer; 2} Anna, Ehefrau des Hanß 
Schedemecher zu Soest (beide 1598 t); 
3) (Sohn), Soldat im Dienst der Stadt 
Soest (1598) 863 

Schreifen, Thomas (Gericht Soest, 1599) 883 
Schreve, Hans, B. zu Drolshagen (1529) 296 
- Jorgen (Gericht Kötbecke a. d. Möhne); 

Joh. (ebd., 1587) 791 
- Ludwig (Waldhausen, Ksp. Mülheim a. 

d. Mähne, 1613) 934 
Schryck, Smrick, Schrikes 
- Joh., zu Hegensdorf, SO Büren; s. Ehefr. 

Else (beide früh. t); Kinder: 1) Kunne, 
Bn. zu Büren; 2) Tepel, B. zu Büren; 3) 
Cort, gen. Kremer bovem Kelcke; t zu 
Soest (1533) 328 

- Druke (Soest, 1555) 529 - Vgl. Becker, 
qen. -

- Merrie, zu Soest (1601) 901 
Schriver, Schryver, Schrieber, Schreiber 
- Dietlh., (früh t); s. Ehe~rau Ca1Jh.; Sohn 

Dieth. -, gen. Klopperiß, t zu Soest; 
dessen Halbbruder Gordt (Godart) - zu 
Bergkamen (1587) 792 

- Hans Alt-Bm. zu Eversberg (1517) 222 
- Agn~te, Bn. zu Hamm; ihre gleichnamige 

Nichte (1533) 329 
- Didericus, B. zu Menden (1477) 78 
- Engelbert, Notar zu Münster (1617) 955 
- Joh. (Rüthen); Herrn. (ebd., 1555) 527a 
- Joh., Standgenossedes Gerichtes 

Smwelm (1542) 404 
Schroder, Seroder, Schroeder, Schro~der, 

Schroer, Schrader, Schraider 
- Gerlim, v. Allendorf, Gft. Arnsberg (1469) 

65 
- Tel man (ebd., 1540) 373 

- Herbert, B. zu Arnsberg (1536) 340 
- Jurgen, B. zu Arnsberg (1558) 575 
- Henrich, B. zu Arnsberg (1563) 593 -

(vielleimt identism mit dem folgenden) 
- Henrich, B. zu Arnsberg; s. Ehefrau Ger

druit (heide früh. t); Kinder: 1) Philipp, 
B. zu Bremen; 2) Maria, Ehefrau des Hans 
Lingensmmit zu Wehende, Amt Harste 
(Weende b. Gättingen); 3) Joh. (wird B. 
zu Arnsberg 1564), t zu Soest (1568) 633, 
637, 639 

- Joh., B. zu Attendorn (1518) 249, 252 
- Ditterich, zu Flerke, NW Soe:5t; s. Kin-

der: 1) von s. Ehefr. Ide: Joh., B. zu Ne
heim; 2) von s. Ehefr. Else: Katerina, auf 
dem Hofe zu Bercksen (1555) 534 

- Herrn. (Freienohl); s. Bruder J oh., t zu 
Soest (1495-1503) S. 363 

- Joh. (Freienohl a. d. Ruhr, 1540) 385 
- Meister Herrn., B. zu Geseke (1557) 565 
- Hans, B. zu Gräfrath b. SoHngen (1556) 

550 
- Gert, B. zu Grevenstein (1488-1493) 112, 

123 
- Jacob, Bm. zu Hamen; s. Schwestern: 1) 

Ailheit von dem Langscheit, Bn. zu Arns
berg; 2) Greythe, t zu Soest, a1s Ehefrau 
des Brencul (1543) 418 

- Joh., B. zu Hachen (1579) 732 
- Thonis, zu (Kirch-)Hemer (1554) 507 
- Ilse, zu Hewingsen, Gericht Soest (1521) 

263 
- Thonis, zu Hövel b. Langscheid, Gft. Ams-

berg (1563) 576 
- Joh., B. zu Hüsten (1539) 358 
- Herrn. (Kamen bzw. Umgebung, 1540) 384 
- Herrn. (Gericht Körbecke, 1540) 375 
- von Langscheid, s. Schroder zu Hachen 
- Thonnis (Meinkenbracht, Ksp. Hellefeld, 

1540) 380 
- Steinyghen (Meschede bzw. Umgebung, 

1575) 703 
- Joh., B. zu Neheim (1555) 534 - Vgl. 

Schroder zu Flerke 
- Joh., zu Opherdicke, Gericht Unna (1554) 

504 
- Joh., auf Smroders Kotten zu Pelkum, 

Gericht Hamm; s. Ehefrau Cath. (beide 
früher t); Kinder: 1) Engel, gen. Ruische, 
t zu Soest; 2) Aleke (früh. t), deren Sohn 
Ludolf zu Ovenhausen im Stift Corvey 
(1593) 829 

~ WiIh., zu Scheidingen (1598) 871 
- Tyleke (Tylke), Standgenosse b. Gericht 

Soest (1456-1475) 50, 55, 76 
~ Syvert, v. Freienohl, wird B. zu Soest 

(1491) 385 
- Cath., zu Soest im Grandweg, Ehefrau des 

Joh. im Sipen (1598) 872 
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- EUs., T zu Soest (1522) S.364 
- Joh. (Gericht Stromherg, Hochstift Mün-

ster, 1545) 428 
- Wessei (Unna); s. Ehefrau Greite, Bn. zu 

Unrra (1509) 186 
-- Evert (Amt Unna, 1539) 361 
- Simon (Amt Drdingen, NdRh.); s. Ehefrau 

Steinghen Koppers (1565) 604 
- Thomas, zu Völlinghausen a. d. Möhne, 

s. Tigges zu Neuengeseke 
- Reynolt, B. zu Werl (1515-1518) 219, 232 
Schubbe, Joh., zu Hel!decke a. d. Ruhr; s. 1. 

Ehefrau Cath. v. Hagebollinck (beide 
früh. T); Sohn: Errgelbert, T zu Soest; -
II. Ehefr. Stine; Kinder: 1) Henrich; 2) 
EIsa; 3) Cath.; 4) Dorthe, Bn. zu Soest 
(1587) 789 

Schuhmacher s. Schomecker 
Schuldt, Joh., zu Woltorp (1540) 384 
Schultcordes, Patroclus, Standgenosse b. 

Gericht Soest (1597-1603) 852, 855, 867, 
86~ 871, 88~ 893, 895, 904, 912, 913, 915 

Schulte (vgl. Sachreg. unter "schulte", z. T. 
von der Amvsbezeichnung nicht zu 
trennen) 

- Jurgen, zu Ampen, SW Soest (1606) 923 
- Thonies, B. zu Arnsberg; s. Schwester 

Walburch (früher T) und Kinder (1523) 
270 

- Gerick:en (Attendorn); s. Ehefrau Trine 
(beide früh. T?); Kinder: 1) Joh. Gercken, 
B. zu Attendorn; 2) Cathryngen, Ehefrau 
des Tilman Kremerlinch, B. zu Atten
dorn; 3) Grete, Ehefrau des Peter Utte, 
B. zu Attendorn (1550) 457 

- Albert, B. zu Balve (1607) 928 
- Udalrich, zu Bamenohl b. Finnentrop 

(1569) 661 
- Gerh., zu Bergkamen (1587) 792 
- Henrich, zu Berlingsen, Gericht Kör-

becke; s. Ehefrau Grete (beide früh. '1'): 
Kinder: 1) Thoniß Bone, T zu Soest; 2) 
Grete Schepers, zu Wippringsen (früh. '1') 
(1591) 815 

- Joh., zu Bettinghausen (früh. T); s. Ehe
frau Ide; Söhne: 1) Thonies van Bettinck
huissen, Bierwirt zu Ostinghausen; 2) 
Frederich v. Bettinckhusen, 'I' zu Soest im 
Grauen Kloster (1553) 488 

- Joh., Sohn des "schulten" zu Betting
hausen, wird B. zu Soest (1516) 488 

- Joh., zu Beusingsen (1530) 304 
- Diderich, ther Borchmoellen (Schulze 

Borgmühl, NO Unna) (1549) 453 
- Henrich, "schulte" zu Brüllingsen, Ge

richt Körbecke (1618) 962 
- Herm., zu Dorfwelver (1598) 871 
- Joh., der alte -, "ton Doeren" b. Soest 

(1554) 516 
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- Go ... , B. zu Dortmund (1601) 898 
- Dreeß, zu Eickhof b. Allagen (1500) 140 
- ... zu Eineckerholsen, W Soest, s. - zu 

Holthusen 
- Lambert, zu Emmeschenhusen, Gericht 

Ostinghausen; s. Ehefrau Dorothe (beide 
früh. '1'); die 5 Kinder s. unter Lemme, 
Lamberts und Kroell (1538) 351 

- Thonies (zu Endorf, 1524) 273 
- Hinr., zu Erflinghausen, Gericht Reiste 

(1465) 61 
- Peter, zu Eslohe (1495) 129 
- Diderich, zu Fredebeil, Gft. Arnsberg 

(1522) 268 
- Hinr., von Fröndenberg (1601) 893 
- Steffen, zum Gaer, Richter zu Beckum, 

Hochstift Münster (1566) 613 
- Hans, der (schulte) zu Gedern, Gericht 

Wetter (1467) 62 
- Joh., zu Hachen (vor 1579 T) 732 
- zu Hattropholsen b. Soest s. Schulte zu 

Holthusen 
- Herrn. (Gericht Herdecke, 1587) 789 
- Joh., zu Holthusen (Einecker- oder Hat-

tropholsen b. Borgeln, NW Soest) (T vor 
1554?); Kinder: 1) Albert v. Holthusen; 
2) Agathe Tyrelle; 3) Druke v. Ameke; 
1) (des Joh.) Bruder Gobbel; zu Borgeln 
"up der Monnekehove" (1554) 505 

- Joh., v. Holthuißen, zu Soest (1570) 666 
- Herrn. (Hörde); s. Bruder Godschalck, T 

zu Soest (1482) S. 362 
- Joh., zu Horst b. Eisborn, Gericht Balve 

(1567) 627 
- Blesius (ebd., 1567) 627 
- Frederich (Frerichl, zu Hünningen, Ge-

richt Werl (1511) 677, 678a - V'gl. unter 
Rhuen, Frederich ,tho der -

- Joh., zu Hünningen (1609) 929,930 
- Joh., zu Hüttinghausen, NO Soest (1508) 

181 
- Egbert (ebd.) (wird 1503 B. zu Soest) 181 
- Joh., zu Kallenhardt; s. Ehefrau Cath. 

Droste (beide früh. T); Kinder: 1) Anna, 
Ehefrau des Joh. Nubell zu Oberberg
heim; 2) Grethe; 3) Joh. (zu Allagen) 
(1603) 911 

- Hans, der (schulte), von (Kirch-)Hundem 
(1426) 27 

- Urbhan, von Klotingen, NW Soest (1597) 
852 

- Claes ("der aIde Schulte Claes"), zu Kör
becke (1536) 342 

- Creßis, zu Körbecke (1606) 923 
- Jacob, Bm. zu Langscheid, Gft. Arnsberg; 

s. Ehefrau Cath.; Kinder: 1) Joh., geb. zu 
Langscheid (ident. mit dem folgenden 
Joh. - zu Langscheid?); 2) Christina, T 
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zu Soest als Ehefrau des Reincken in den 
Beren (1596) 839 

- Joh., zu Langscheid, Gft. Arnsberg (1599) 
882 

- Jurgen, zu Lemicke, Amt Hovestadt 
(1553) 477 

- Geschwister, vom Hofe Levringhausen 
(damals Ksp. Schwelm): 1) Peter, B. zu 
Wetter, dessen Ehefrau Cath.; Sohn: 
Diderich, B. zu Dortmund; 2) Tilman -, 
zu Levringhausen; 3) Joh. Lewerinck
husen, B. zu Köln (früh. '1'); 4) Jaspar -, 
geb. zu Levringhausen; dessen Ehefr. 
Cath. (beide früher '1'); Sohn: Tilman 
Hack.enberg, Weinwirt zu Soest (1549 '1') 
454 

- Marg., Ehefrau des Joh. Eßich, B. zu Lipp
stadt (1601) 892 

- Dreß, zu Meiningsen, SW Soest (vor 
1602 '1') 904 

- Humpert, zu Neheim (1601) 893 
- Dirich, zum Nordhof b. Pelkum, Amt 

Hamm (1544) 426 
- Hinrich, zu Oberhöingen, Gericht Werl; 

seines 1< Vaters Schwester: Maria van 
Werve (od. Werne). 'I' zu Soest (1601) 894 

- der ("schulte") zu tJstinghausen; dessen 
Tochter, zu Borghausen, N Soest (1518 '1') 
246 

- Herrn., zu tJstinghausen (1538) 351 
- Hans, zu Reiste, Gft. Arnsberg (1467) 61 
- Tiges, zu Reiste (1522) 268 
- Clem., zu Röhre b. Stockum. Gft. Arns-

berg (1568) 647 
- Joh., zu Seidfeld b. Stock.um, Gft. Arnsb. 

(1568) 647 
- Gerd, zu Selschede, SO Sundern (1487) 

106 
- Hinr. (Gericht Soest, 1549) 456 
- Hinr., auf dem Sterthof b. Kobbenrode 

(1495) 129 
- Gert, zu Stiepel b. Holzen, S Neheim; s. 

Ehefrau Gerdruit (beide früh. '1'); Kinder: 
1) Else Stipels, zu Wiehagen, Amt Werl; 
2) Enneken v. Stipel, 'I' zu Soest (1558) 571 

- Thonies (Gericht Stockum, Gft. Arnsberg, 
1568) 647 

- Gerh., im Dicke, zu Stockum (1615) 947 
- Joh., zu Stüttingshof, Ksp. Bremen, Amt 

Werl, vom Schultenhofe zu Oberhöingen 
stammend (1601) 893 

- Hynrich, zu Wedinghausen b. Arnsberg 
(1507) 174 

- Thonts, "der junger -", zu W'edinglhau
sen (1567) 624 

- Hans, der alte -, im Kloster (Weding
hausen) (1575) 700 

- Joh., Vogt des Stiftes tJlinghausen, zu 
Werl (1558) 571 

- Teyme, zum Westerhof (in Hündlingsen). 
Ksp. Dinker (1541) 398 

- Rysse, zu Weslarn (1508) 181 
- (Neuweschulte), Thonniß, zu Westendorf 

b. Allagen (1603) 911 
- der, zu Westrich, Ksp. Körbecke (früh. '1'); 

Kinder: 1) Hinr. Jurgens, zu Hewingsen; 
2) Peter Lubich, zu Günne; 3) Else Grunt
mans, f zu Soest (1553) 485 

- Herrn., zu Westrich (ebd., 1567) 624 
- Thonies, zu Wintrop b. Untrop, NO Arns-

berg (1598) 872 
- Hans, zu Wocklum b. Balve (1507) 176 
- Joh. (wo ?, 1524) S. 365 
Schulteken, Joh., zu Allendorf, Gft. Arns

berg (1566) 610 
- Cath., Ehefrau des Anthon Kaelobfen, 

gen. Schepffer, beide wohnhaft zu Bönk
hausen b. Allendorf, in Schultekens Hau
se und früh. '1': Kinder: 1) Martin, früh. 
kinderlos '1': 2) Else, früh. 'I' als Ehefrau 
des Diderich Haßenkotte, B. zu Soest: 
3) Bele, Ehefrau des Jobst Brockman zu 
Bönkhausen; 4) Anne, früher kinder
los '1'; 5) Margrit (1615) 947 

- Joh. (Gericht Werne-Ascheberg, 1541) 397 
Schumer, Anthoniß, B. zu Hamm (1564) 598 
Schuimer, Thonies, geb. zu Hagen, Gft. Arns-

berg, B. zu Rüthen (früh. T); s. Sohn Joh., 
B. zu Rüthen; des Thonies Schwester 
Anna, T zu Soest; dess. Bruder Claeß vom 
Hagen, gen. -, B. zu Rüthen ('1'); dessen 
Ww. Bela: dessen Kinder: Joest u. Cath. 
(1582) 770,771 

Schungell, Schungels, Schüngel, Schüngell 
- Joh., Landdrost des Hzgt. Westf. (1514, 

Sgl.) 210 
- Degenhart, Pastor an St. Walburg in 

Werl (1515) 209 
- Marg., Priorin der Abtei tJlinghausen 

(1558) 571 
- Joh., zu Echthausen (ident. mit vorgen. 

Joh. 1): s. Kinder: 1) Caspar, Droste zu 
Werl (1558-1567). dessen Kinder: a) Lau
rentz (1565). b) Otto, 't zu Soest, im Wre
deschen Hofe (1565). c) Walburg, Stifts
jungfer zu Fröndenberg, d) (Tochter). 
Ehefrau des Jobst v. Alten, Drosten zu 
Wölpe (1565-1567); 2) Laurenz, s. 
(oder s. Neffen Laur.) Ehefr. Marie v. 
Hovel-Sölde: 3) Peter; 4) Wilhelma, Ehe
frau des Jaspar Ketteler zu Middelburg 
in Lippborg; 5) Elisabeth; 6) Cath.; 
7} Anne (unehel.) , Ehefrau des Herrn. 
Dreßlar zu Soest 571, 603, 861, 922 -
S.361,368 

Schurinck, Hinr., B. zu Herford (1554) 519 
Schurman, Schuel1lllan: 
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- Mette, Bn. zu Hirschberg, Gft. Amsberg 
(1442) 43 

- Jurgen, zu Körbecke; s. Ehefrau EIsa 
Duncker, (beide früh. t?); Kinder: 1) Joh. 
Korte, gen. -, zu Delecke a. d. Möhne; 
2) Anna, Ehefrau des Tigges -, zu Kör
becke; 3) Cath. zu Warnei; 4) Thonies, zu 
Elfsen, SO Soest; 5) Greta, zu Soest; 
6) EIsa, t zu Soest im Ksp. St. Thomae als 
Ehefrau des Hinr. Kremer up dem Kolke 
(1553) 475, 480 

- Joh., gen. Voß (Sundern, 1570) S. 366 
- Gert (Soest) (t vor 1581) S. 367 
- Evert (Gericht Wetter, 1467) 62 
- Thonijß (Gericht Wetter-Volmarstein, 

1555)538 
Schutte, Schute, Schoete 
- Joh., Standgenosse b. Gericht Lippstadt 

(1521) 260 
- Anna, zu Müschede b. Arnsberg (1598) 

864 
- Walrave, Gogreve zu Erwitte (1529 bis 

1540) 299 (Sgl.). 337 (Sgl.), 367 (Sgl.), 386 
(Sgl.) , 387 

- Math., Gogreve zu Erwitte (1543-1553) 
411 (Sgl.). 435-36 (Sgl.), 495 

- Druecke, t zu Soest (1536) 339 
- Engelbert, zu Wipperfürth (1471) 67 
Schuve, Jah.; Hynrick (Upp1stadt 1,1529) 301 
Schuver, Joh. u. Helene (Gericht Wiggering-

hausen); ihr Bruder Peter, t zu N euenge
seke (1576) S.367 

Schwane s. Swane 
Schwarer (?), Joh. (Soest, 'f 1516); s. Erbe 

Steph. (Swarer) S. 364 
Schwartze s. Swarte 
Schwartzepfenningen'sche, die, zu MülJing

sen, SO Soest (1593 'f) 830 
Seddeler, EIze (Soest), s. Wulffs, gen. Sed

deler 
Sedeler, Joh., B. zu Soest (1518) 245 
Sege (Segenn), Claus, B. zu Kreuzburg b. 

Eisenach; s. Ehefrau Anna Kerstens (1529) 
290,293 

Segebade, zu Dortmund, Geschwister: 1) 
Herrn., B. zu Dortmund; 2) Cath. Strat
mans (ebd.); 3) Joh., t zu Soest (1487) 
105 

Segehardes, Herrn., B. zu BIomberg (1442) 
44 

Segenbeck, Grete, Bn. zu Soest (1537) 344 
Zegenbeck, Berndt, zu Untrop b. Hamm, s. 

Hulsman 
Tzegenwey, Peter, Bm. zu Drolshagen (1529) 

296 
Zeger, Joh., zu Beringhausen, Herrschft. 

Padberg (1542) 402 
Seyner, Seiner, Zeyner 
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- Joh., Richter zu Allendorf, Gft. Amsberg 
s. Mutter Greyte (ebd.; (1471) 66,67 (der 
gen. Joh. vielleicht identisch (?) mit 
einem Joh. Seyner zu Allendorf) (1486) 
98a 

- Jurgen (Garbeck, 1567) 627 
- Joh., B. zu Menden (1518) 254 
- Herrn., B. zu Neheim (1533) 326 
- Jost, B. zu Soest (ab 1481); s. Ehefrau 

Greyte (aus Grevenstein, Gft. Arnsberg, 
1493) 123 

- Hinr., Richter zu Sundern, Gft. Arnsberg 
(1459-1460) 52,57 (vielleicht identisch mit 
dem folgenden?) 

- Hinr., B. zu Sundern (1484-1493) 91, 95, 
122 

Seytvelt, Bernd van, "die aulde keIner", 
Standgenosse des Gerichtes Stockum, 
Gft. Amsberg (1469) 65 

Selbergh, Hans van, Freigraf der Freigraf
schaft Hundern; s. Schwester Geseke 
(1426) 27 

- Goissc.nalck van, "der grote" (Freigraf-
schaft Hundern, 1426) 27 

- Hans van (ebd., 1426) 27 
Selemechersche, Aleke, t Soest (1536) 340 
Zelhus, Herrn. (Menden, 1537) 346 
Zeliell, Seliol, Zelion, gen. Brandes, zu Wer!, 

s. Brandes (Brandiß) 
Semer, Gerd, zu Werl (1534) 333 
Semme, Herrn., zu Altenaffeln, Gft. Arns

berg (1581) 750 
Sengelinckhoff, Senglinckhoff (Gogericht Er

witte) 
- Albert; s. Ehefrau Cath. v. Schalle rn 

(beide früh. t); Kinder: 1) Ideke; 2) EI
seke, Ehefrau des Joh. Lentzen zu Lohne; 
3) Cath., auf Maeses Hof zu Böckum, 
NW Erwitte; 4) Thonies, auf dem Pagen
kampe (1598) 877 

Serck, Lammert (ebd., 1505) 166 
Seryck, Joh. (Gericht Soest, 1488) 109 
Serve, Andreas im (1599) 883 
Sessinghaus, Joh. v., B. zu 1serlohn (1594) 

832 
Seete, Ludolf, B. zu Neheim; s. Ehefrau Else 

Balcke (1606) 925 
Sethe, Henr., B. zu Werl (1580) 745 
Severin v. Holthusen, zu Langenholthausen, 

Ksp. Balve (1519) 259 
Severinckhusen (bzw. Severinckhuss, Seve

rinckhus, Severigs), Druke (oder Druyt
gen), t zu Soest als Ehefrau des Joh. Ra
demecker (1554) 509, 518, 522, 526 

Severins, Grethe, Ehefrau des Severin Rot
gers, B. zu Soest (1554) 499 

Sibelen, Joh., Hausbesitzer in Soest (1528) 
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tom Sybelinghofe, E. (Soester Börde ?, 1490 
t) S. 363 

Sybell, Dryeß (Elberfeld, 1612) 933 
- Cyriacus, Sterbherr der Stadt Soest 

(1618) 962 
Sybelle, Hinrick, im Gericht Haltern (1525) 

287 
Sybertinck s. Sypertinck 
Zichter (Sichter). Joh. de, t zu Soest (1414) 

23,24 
dey Sychtere, Henneke, wird 1389 B. zu Soesl 

(identisch mit dem vorgen. ?) 23 
Sichterman, Herrn, t zu Soest (1523) 269 
Sydinckhuß, Sydinckhauß 
- Barbara (Gericht Soest, 1556) 549 
- Freidagh (Frydagh, auch Frederich), aus 

dem Gerichtssprengel von Unna, t zu 
Soest (1589), s. Kreickenboms 

- vgl. Synckhuß, Synckhuißen zu Lippstadt 
und Unna 

Sylwe, (Sylwer, Sylver). Hinrich (Gericht 
Soest, 1548-1552, t) 451,473 

Siman, Herm., Rm. zu Hagen, Gft. Arnsberg 
(1602) 902 

Simon, Peter (Allendorf, Gft. Arnsberg, 1613) 
937 

Simonis, Cratius, zu Altengeseke (1598) 876 
Sinderhoip, Joh., gebürtig von Sundern, B. 

zu Brilon (1576) 704 
Sinemans, Marg., t zu Soest (1541); ihr Er

be Ilian -, zu Brilon S. 365 
Zynnemans (Synnemans), Else (Gericht 

Soest, 1501) 143 
Synckhuißen, Joh., B. zu Unna (1584) 780,781 
Synnerhoff, Joh., B. zu Sundern (1589) 796 
Sinseke (van Syntzke), Dyrick, Gogreve zu 

Lippstadt (1521-1522, Sg1.) 260,267 
Sipen, im, aus Oventrop b. Arnsberg und zu 

Soest - V g1. Bonner 
Sypelbrokische, die (1618) 962 
Sypertinck, Sybertinck, Siberdinges (gen. 

nach Sieperting b. Eslohe) 
- Cord van (Eversberg, 1495) 131 
- Tonyes (Grevenstein, Gft. Arnsberg, 

1493) 123 
- Else (Hirschberg, Gft. Arnsberg, 1442) 43 
Zittardt, Peter, Richter zu Castrop (1569) 

s. Z. 
Sittelkampe, Joh. ton (1414) 24 
Syveke, Anna (Go gericht Erwitte, 1540) 386 
Siverding, Joh., Gerichtsschreiber des Go-

gerichtes Stromberg (1579) 738 
Syverinckhusen (Siverinckhausen), Joh. zu 

- (Sieveringen auf der Haar); s. Ehefrau 
Gertr. (1571) 677, 678a 

- Marie zu (1571) 677, 678a 
SIebusch, Hannes, Bm. zu Altena (1478) 79 
SIechtendeI, SIechtendeIe, SIichtendeile, zu 

Sundern 

- Herm., Alt-Bm. zu Sundern (1459) 52 
- Herrn., B. zu Sundern (1482) 88 (identisch 

mit einem der folgenden ?) 
- Herm., der Alte, B. zu Sundern (1484) 91, 

95 
- Herm., der Junge, B. zu Sundern (1484) 

91 
- Herrn., Bm. zu Sundern (1502) 150 (viel

leicht identisch mit dem vorhergehen
den ?) 

SIechter, Volmar (Gericht Soest, 1475) 76 
Slempners, Mette, van deme Berghe (in Wal-

deck) 
- Herm., B. zu Korbach (1429) 29 
SIeps, Henr. (Westönnen, 1576) 711 
Slibbert, Rotger, v. Altenvalbert, B. zu At-

tendorn; s. Vater Hieneman; dessen 
anderer Sohn Gerke, t zu Soest (1468) 63 

Slyckerfoth, Rotger, t (vor 1541) zu Soest, 
dessen Tochter Else SIyckerts, bzw. Schy
ve (ebd. t) (1541) 390, 392, 393 

Slymme, Agathe, Bn. zu Soest (1473 t); ihr 
Erbe und Schwestersohn Joh. -, B. zu 
Menden (1473) 72 

- Joh. (Menden, 1543) 421 
Slinkworms, Cath., t zu Soest (1571) S. 367 
Slochaw, Nicclos, B. zu Danzig (1440) 38 
Slocke (Slucke), Cort, Standgenosse im Ge-

richt Soest (1486-1493) 102, 109, 111, 124 
Siomer, Steffen, Sassendorf, s. Langerbeen 
Slosse, Joh., B. zu Soest (1510) 188 
Slotmecker, Peter (früh. t); s. Ehefrau Doro-

thea; Tochter: Christina, Bn. zu Neheim; 
Schwester des Peter: Marg. Kleingar
dens, t zu Soest (1562) 591 

Slummer, Slumber 
- Hans (Joh.), .verwarer" des Klosters 

Welver, t zu Soest (1548) 447, 450 -
S. 26 Anm. 168a' 

- Cord (Go gericht Werl, vor 1514 tl 212 
- Herm., .pailburger" zu Wer! (1514-1515) 

214, 218 
- Theime (Gogericht Werl) (früh. t); s. Ehe

frau Greite, aus Oberense a. d. Möhne, 
zuletzt wohnhaft in Soest (1553 '1'); Kin
der: 1) Else up dem Broickhove; 2) Anne 
zu Soest; 3) Kath. Hennemans, zu West
önnen (1553) 492 

Slunenwever, Heydenrich (aus Freienohl a. 
d. Ruhr), B. zu Soest; s. Vater, 'I' zu Frei
enohl (1465) 60 

- Lodewig (Soest) (früh. '1'); s. Ww. Aleke 
Rostinges, gen. -, ebd. '1' (1493) 122 

- (?) Gerh. (ebd., 1519 '1') S. 364 
- Joh. (Soest) (vor 1539 '1') 355 
-- zu Soest, s. Heineman 
Sluns, Sehluns, zu Lippstadt und Geseke 
- Luir, Rm. zu Geseke; s. Ehefrau Anna 

Wernessen (1551) 467 
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- Joist, Bm. zu Lippstadt, s. Ehefrau Else 
Raeders (Roder) (1557) 565, 568 

Sluirman, Albert, Freischöffe zu Iserlohn 
(1554) 506 

Sluter, Sluiter, Slueter, Schluter, Schlueter 
- Willem, B. zu Eversberg (früh. t), s. Ehe

frau Helleken, Sohn: Tonies, t (1530) zu 
Soest 314 

- Joh., B. zu Iserlohn, s. Ehefrau Metke 
(1541) 396a 

- Joh., zu Meyerich, auf Sundermanshof 
(1603) 912 

- Frederich, Richter zu Soest (1501) 143, 146 
- Jorgen, Richter zu Soest (zw. 1510 u. 1543). 

mit Sgl.: 191, 192, 199, 303, 304, 307, 308, 
310,312,317,319,322, 324,371,382,383, 
396, 398, 399, 403, 410, 414, 416, 419 (Sgl. 
Beschr. s. Nr. 191, 304), ohne Sgl.: 189, 
196, 294, 320 

- Hinrich, Richter zu Soest (zw. 1544 u. 
1585), mit Sgl.: 424, 430, 445, 446, 468, 
471, 479, 495, 499, 50S, 509, 516, 518, 539, 
540, 555, 563, 583, 600, 616, 677, 695, 719 
(Sgl.-Beschr. s. Nr. 424), ohne Sgl.: 439, 
443, 444, 450, 451, 538 

- Anne, vor dem Grandwege zu Soest (1544 
t) 424 

- Frederich (Frederick, Friederich), B. zu 
Soest (1557-1561 t), s. Ehefrau Ursula 
Raeders v. Geseke (diese 1557 '1'), s. 
Schwester: Anna, Bn. zu Wer! (1561) 
565-68, 585 

- Joh., "ehrwerdiger her", zu Soest (1589) 
799 (vielleicht identisch mit dem folgen
den) 

- J oh., Kanoniker des Stiftes St. Patrocli 
in Soest (1591) 816 

- Joh. (Soest), s. Tochter Walburg, Ww. 
des Wilh. Brabeck (1582) 816 

- Joh. (Gericht Stromberg, 1545) 428 
- Thoniß v. Messchede, gen. -, B. zu War-

stein (1540), s. v. Messchede 
Smackerers, Drudeken, Ehefrau des Hans 

tom Stenwercke (Wer!, 1593) 330 
Smedt, Smet, Smede, Smed, Smedes, Smedtz, 

Smeth, Smeit, Smyt, Smitt, Smydt, Smitz, 
Schmedes, Schmedt, Schmidt, Schmit 

- Joh., B. zu Affeln, Gft. AmS1be'rg (1513) 209 
- Rotger, gen. Clute, B. zu Affeln (1513) 

209 
- Joh., B. zu Affeln (1538) 347,352, 354 
- Tonies, B. zu Allendorf, Gft. Arnsberg; 

s. Schwester Grete (ebd., 1506) 171 
- Peter van Aldendorpe, wird (1481) B. zu 

Soest 171 Anm. b 
- Frederich, B. zu Allendorf (1602) 908 
- Joh. (Allendorf, 1618) 960 
- Cracht, B. zu Attendorn, s. Ehefrau EI-

sebe (1471) 68 
- Albert (Balve, 1538) 349 
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- Thys (Gegend Balve-Iserlohn); s. Ehefrau 
Gerdr., (beide früh. t); Kinder: 1) Anna, 
zu Beckum, Amt Balve, 2) Else Wever, zu 
Hemer; 3) Rotger v. Swerte, gen. Swert
man, t zu Soest (1538) 348, 349 

- Joh. (Belecke), s. Schwester Anna (1526) 
281 

- Meister Peter, zu Benninghausen, Goge
richt Erwitte (1543) 410 

- Meister Lucas, zu Benninghausen (1614) 
941 

- Joh., zu Bentrop, SW Wer! (1558) 571 
- Anthon, B. zu Bielefeld (1601) 891 
- Herm. (Ksp. Büderich b. Werl, 1590) 807 
- Jutte, geb. Quatteleir, aus Büren, t zu 

Soest (1393) 13 
- Herm., Frone des Gogerichtes Erwitte 

(1598) 877 
- Everd, Standgenosse des Gerichtes Es

lohe (1495) 129 
- Meister Gospel (Euskirchen, 1553) 493 
- Joh., s. Ehefrau Grete (zu Freienohl); 

(beide früh. 'I' ?); Kinder: 1) Anna, Bn. zu 
Freienohl; 2) Pet., B. ebd., 3) Grieta, gen. 
Helmichs, t zu Soest als Ehefr. d. Thonis 
Mentgens (1594) 834 

- Berndt, zu Fröndenberg (1556) 552 
- Joh., Schöffe zu Gräfrath b. Solingen 

(1556) 550 
- Tonies, B. zu Grevenstein (1488) 112 
- Thonies, zu Grevenstein; s. Ehefrau Chri-

stian(e) (beide früher t); Kinder: 1) 
Marg., Ehefrau des Mich. Richters, zu 
Grevenstein; 2) Anna, Ehefrau des Thon. 
Hundeßdiek; zu Soest (beide früh. '1'); 
Sohn Herm. Hundeßdiek (1598 t zu Soest) 
858 

- Tonies (Hachen, Gft. Arnsbg.); s. Ehe
frau Styne (beide früher t); Kinder: 1) 
Gerdr.; 2) Herm.; 3) Joh.; 4) Cath. (1518) 
235 

- Hynrich, zu Heven, Herrschft. Herbede, 
s. Ehefrau Cath.; Söhne: 1) Jorien, (zu 
Heven); 2) J oist, t zu Soest (1553) 476 

- Joh., auf dem Höfinghof b. Scheda (gen. 
auch "schulte" zu Bentrop) (früh. '1'); 
I. Kinder von seiner I. Ehefrau: 1) Herm., 
gen. Kryck; B. zu Soest (früh. '1'); 2) Cath., 
EhefI1audes Gerwin UIInJeOOe·; zu Warmen, 
3) Marg., Ehefrau des Joh. v. Hennen, 
gen. Henneman; 4) ff. - H. Kinder von 
seiner II. Ehefrau Else Grevinghoff: 1) 
Godert, B. zu Werl; 2) Hinr., B. zu Unna 
(1592) 825, 828 

- Claß (Hückeswagen?), s. Ehefrau Gret
gen (beide früher tl; Söhne: 1) Joh., des
sen Sohn Herm., B. zu Hückeswagen, 2) 
Teiltgen, 'I' zu Soest als Wollenweber 
(1598) 869 
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- Albert (Gericht Iserlohn, 1554) 507 
- Jo.h., Brun (ebd., 1554) 5fYl 
- Meister Joh., B. zu Iserlohn (1594) 832 
- Joh., zu Körbecke (1539-1540) 366, 371 
- Jest, v. Kreuznach, Schultheiß zu Sim-

mern an der Nahe (1579) 730 
- Mertin, Hoinne, gen. -, zu Linnepe, Ge

richt Grevenstein-Hellefeld; s. Ehefrau 
Greite (beide früh. '1'); Kinder: 1) Hans zu 
Linnepe; 2) GieIidr.; 3) Mertin, gen. KUil
~inck, bzw. KU!1linges, 'I' zu Soest (1553) 
497 

- Hans, zu Linnepe, Gericht Grevenstein 
(1556) 548 (wohl identisch mit dem vor
gen. Hans - zu Linnepe (1553) 

- Bertoldt, B. zu Marsberg (1553) 496 
- Gert, B. zu Menden (1473) 72 
- Thonieß, zu Obersalwey (1578) 728 
- Detmar, B. zu Sendenhorst (1489) 113 
- (Schmede), Herb. (Soest, 1474 '1') S. 362 
- Joh., Priester (Gericht Soest, 1510) 191 
- Agatha, Ww. des TeHe - (ehd., 1597) 

849,851 
- Bernth (Gericht Stockum, Gft. Arnsberg, 

1568) 647 
- Hinr., B. zu Sundern (1501-1502) 142, 148, 

150 
- Joh., B. zu Sundern (1501) 142, 150 
- Pauvell (Pouvell), B. zu Sunde rn (1554 

bis 1557) 502, 508, 527, 558 
- Casp., Richter zu Unna (1597, Sg1.) 840 
- Geschwister, zu Warburg: 1) Joh.; 2) Jeh.; 

3) Theennies; 4) Cath. (1541) 391 
- Hinr. (Gericht Werne-Ascheberg, 1541) 

397 
- Herrn. (Gericht Wetter, 1467) 62 
- Joh., B. zu Wetter (1587) 789 
- Quad (1) und Ehefrau (Wo. 1, 1473) S. 362 
Smelensaides (Smelenzat), Hinr., aus der Ge

gend von Kirchhundem, wird (1391) B. zu 
Seest (1426 '1') 27 

Smerbrocke, Hinr., B. zu Seest (1507) 178 
Smees, Jeh., gen. van Seist (Osnabrück?). 

(früh. '1'); s. Ehefrau Anne; Sehn: Jeist 
van Seist, B. zu Osnabrück; s. Ge
schwister: a) Adam, b) Francke, c) Herrn. 
Thyeß, 'f zu Soest (1568) 643 

Smythman, Schmidtman, zu Allendo.rf, Gft. 
Arnsberg 

- Thenis; s. Ehefrau Christine (beide ver 
1569 '1'); Kinder: 1) Joh., B. zu Allendo.rf 
(ver 1569 '1'), Kinder: a) Jeh., zu Allen
do.rf (1569), b) Tho.nis, zu Kürten, Hzgt. 
Berg (1569-70). c) Andreas, zu AlJenderf, 
dessen Ehefrau Ursula, zu Allendorf 
(1569), (beide vor 1583 'f 1), Kinder von c: 
cl) J~h., B. zu AHenJdorf (1583), c2) An!dr., 
B. zu Allenderf (1583). c3) Anna, 'I' zu 
Seest (1583); d) Ursula, :m Allendo.rf 

(1569); 2) Barbara Ffallebeyrs (Valle
biers), 'I' zu Seest 652, 668, 773 

Smull, Hynr., B. zu Lippstadt (1529) 301 
Smullinck, Hinr., Richter zu Seest (zw. 1552 

U. 1556, Sg1.) 473, 487, 549 
Snap, Schnap, zu Körbecke 
- Joh. (Körbecke, 1591/92) 815, 823 
Snaip, J., B. zu Werl (1581) 764 
Snappe, Tenies (1505) 168 
Sneckers, Jacep, Standgenesse b. Gericht 

Lippstadt (1522) 267 
Snelle, Hinr., zu Medebach (1495) 130 
Snellenhuiß, Jacob van dem, B. zu Arnsberg 

(1543) 418 
Snider, Schnider, Schneider 
- Jo.h. (Balve, 1567) S. 366 
- Jurgen, B. zu Balve (1577) 720 
- Jeh., B. zu Balve (1581) 753 
- Berndt, zu Benninghausen (1614) 941 
- Arndt, B. zu Büren (1566) 611 
- Thonies, B. zu Grevenstein (1488) 112 
- Berndt, zu Langscheid (1558) 576 
- Herrn., v. Wiehagen, SW Werl (1558) 571 
- Joh., zu Wipperfürth; s. Schwester Ent-

gen, Ehefrau des Hertgen Kluesener 
(ebd., 1583) 774 

Snyppe, Snippe 
- Drude, "meygersche" zu Ostinghausen 

(1505 '1') 167 
- Pauwel (Gericht Soest, 1486) 102 
- Else (Gericht So.est, 1529) 292 
Snipperlinck, Gerdt (Harnm) ; s. Ehefr. Aga

tha (1552) 472 
Snede, der, zu Herhagen b. Reiste (1495) 129 
Sechtrop, Velpert, B. zu Rüthen (ver 1594 '1'); 

s. Ehefrau Anna Harttmans 831 
Soecken, Gerh. (Seest, 1472 '1') S. 362 
Soede, Heyle ton, Ehefrau des Jeh. Linde

rnan, zu Sendenhorst, als Schwester und 
Erbin des f Jeh. ton Seede zu Seest (1489) 
113 

Sedingen, Bernt v., Schreiber des Drosten 
zu Wetter (1555) 538 

Seide, Herrn., B. zu Dertmund (1504) 161 
So.ldener, Thenis, B. zu Grevenstein; s. Ehe

frau Grete (beide früh. '1'); Kinder: 1) Lau
rentz, B. zu Grevenstein; 2) Amo.ldt, B. 
zu Grevenstein; 3) Anna, wehnhaft zu 
So.est; 4) EIsa, deren Sehn Frederich 
Schofs, 'I' zu Minden (1576) 715 

Selling, Caspar, Stadtsekretär zu Dertmund 
(1601) 898 

Selrebeidc, Tonis, Rid:J.ter zu Wetter, Her-
decke u. Volmarstein (1467, Sg1.) 62 

Semmer, Jeh. (Gericht Seest, 1505) 166 
- Jeb. (Werl, 1534) 333 
- Barteid, B. zu Werl (1590) 807 
So.ne, Hanss, B. zu Werl (1487) 107 

473 
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Sore, Gerdt, zu Müschede, Gft. Arnsberg; 
s. Ehefrau Trine Basse (beide früh. T?); 
Töchter: 1) Agnete, geb. zu Müschede, 
Ehefrau d. Eberh. Humpert ('I' nach 1598, 
Mai); 2) Else Sore v. Müschede, 'I' zu 
Soest (1598) 864 

Sorper, Hinderich, B. zu Hüsten (1581) 752 
Soest, Soist, Sost: 
- Di[r]k Harmansse[n] van -, "poorter" 

zu Amsterdam (1639) 963 
- Herrn. van, B. zu Bielefeld (1457) 51 
- Joh. van, gen. Lockmann, B. zu Duisburg 

(1554) 522, 526 - Vgl. Lockman 
- Jorgen van, zu Emden, s. Korte 
- Gerwyn van, B. zu Menden (1473) 72 
- Herrn. van (der Altere). B. zu Köln (vor 

1491 '1'); Sohn: Herrn. van -; desgl. B. 
zu Köln (1491) 118 

- Philip v. (Köln); s. Bruder Friedr., 'I' zu 
Soest, desgl. dessen Ehefrau u. Kinder 
(1598) S. 368 

- J oist van, zu Osnabrück, s. Smees 
- Lambert van, (zu Paderborn ?) (1543) 416 
- Henr. Vogedes, gen. van -, B. zu Salz-

kotten (1557) 560 
- Joh. van (Werl, 1517) 223 
Soeteber(s), Grete (Körbecke, 1539) 366 
- Heynrich, 'I' zu Paradiese b. Soest; s. 

Schwestersohn und Erbe Gerart -, B. zu 
Siegburg (1491) 117 

- Joh., 'I' zu Soest (1503) S. 363 
Sothe, Joh. (Soest, vor 1563 '1'); s. Ehefrau 

Lise (1563 '1') 593, 594, 599 
Spancke, Gerdt, B. zu Meschede; s. Ehefrau 

Anne Micke (1576) 705, 706 
Specht, Herrn. (Go gericht Erwitte, 1588) S. 

368 
Spedynchusen, Albert van (Gericht Valbert, 

1500) wird (1501) B. zu Soest, als Bruder 
und Erbe seines ebd. (1500) 'I' Bruders 
Steffan van - 139 

- Hans van (Gericht Valbert, 1500) 139 
- Peter van (ebd., 1500) 139 
- Wyllem van (ebd., 1500) 139 
Spee, Marg. (Unna, 1509) S. 364 
Speigell (Spegell), Tileman (Theleman) tom, 

'I' zu Soest (1501) 143, 144 
Spekenhawer, Hilbrandt, zu Waldhausen, 

Ksp. Mülheim a. d. Möhne (1613) 934 
Spekhave, Jorden; s. Ehefrau Geseke (beide 

früh. '1'); Kinder: 1) Hans Tymmerman, B. 
zu Soest, '1'; 2) Ilsebe, Ehefrau des 'I' Ilies, 
des .knokenhawer'''s zu Lemgo (1422) 25 

Specksnyder (Speckschnyder), Joh., B. zu 
Menden; s. Ehefrau Gertr., (beide früh. '1'); 
Tochter Ursula, im Hl.-Kreuz-Hospital zu 
Köln (1543) 421, 425 
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Spelderberch, (Spelderberg), Lodewich (Ge
richt Soest, 1456) 50 

Spieker, Gerd up dem, 'I' zu Lohne b. Soest 
(1540) 387 

Spikerman, Hinr., zu Arnsberg, s. Eslinck 
Spiekerman, Hinr. (Werl, 1506) 170 
Spilman, Spyrelman, bzw. van Attendarn, arus 

Attendorn stammend, zu Köln und Soest 
- Geschwister: 1} Jacob, B. zu Soest '1'; 

2) Goebbel, B. zu Köln, Schuhmacher 
(früh. '1'), dessen Ehefrau Beilgin Schome
chers; dessen Kinder: a) Metzgin, Ehe
frau d. Arnolt v. Lomar, B. zu Köln, b) 
Grietgin, Ehefrau des Joh. Strack, v. At
tendorn, B. zu Köln, c) Heinr., z. Zt. in 
Brabant, d) Beilgin, Ehefrau des Jorien 
Kuylinck, B. zu Soest, 3) Greitgin, Ehe
frau d. Hinr. Scheverleye, Sohn Hinr. 
Scheverleye (1518) 248, 249, 251 

Spyllendreyer, Jaspar (Kamen bzw. Umge
bung, 1540) 384 

Spynne, Joh., Freischöffe des Gerichtes Wer
ne-Ascheberg (1541) 397 

Spise, Hinr., Bm. zu Schmallenberg (1496) 
135 

Sporenmekers, Beleke, Bn. zu Unna (1461) 59 
Sporck, Jorgen, zu Berlingsen, NO Körbecke 

(1564-1579) 601, 740 
- Nicolaiß, B. zu Freienohl (1594) 834 
- Cath., zu Körbecke (1539) 366 
- Joh. (Soest ?, 1485) S. 362 
- Thomas, B. zu Soest (1530) 307 
Spormaker, Herrn., B. zu Emden (1548) 440 
Sprenger, Teipell, Bm. zu Grevenstein, Gft. 

Arnsberg (vor 1548 '1'); s. Kinder: 1) Vol
pert (früh. '1'); 2) Else, deren Tochter Gre
te Joistes zu Soest; 3) Hinr., dessen Toch
ter Alhiet (1548) 442 

- Joh., zu Neukirchen, kurköln. Gericht 
Hülchrath (früher '1'); dessen Ehefrau 
Marg.; Kinder: 1) Daim; 2} Odilia; 3) Mar
greta; 4} Pitter, (wird 1565 B. zu Soest), 
'I' zu Soest (1583) 776 

Sprickel, Heyneman, zu Attendorn (1471) 67 
Sprunck, Joh., B. zu Wesel (1542) 407 
Stacies, Belke, Ehefrau des Godert Lopen-

boir (Grevenstein, Gft. Arnsberg). (beide 
früh. t); Tochter Dorothe, 'I' zu Soest 
(1493) 123 

Stade, Herrn. zum, B. und "hofscheffe" zu 
Urdingen (1572) 688 

Stademan, Thonis, zu Parsit, Amt Werl 
(1609) 929 

- Hinr., B. zu Werl (früh. t); s. Ww. Anna; 
Tochter: Cath., tals Ww. des Ewald Mol
ner, B. zu Soest (1582) 769 

- Joh., B. zu Wer! (1590) 809 
Staden, Recquyn van, B. zu Ahlen (1524) 275 
Stael, Joh. (Wesel, 1506) 169 
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Staldregere. Hinr., wird B. zu Soest (1429) 
54 

Staldreghers, Gerdrud, (Tochter der Mette 
Keysers), 'I' zu Soest (1459) 54, 56 

- Heynrich (aus Volkmarsen?). 'I' zu Soest 
(1487) 108 - VgL S. 361 (1459) 

Staleberch, Thonies (Dortmund, 1487) 104 
Staelmacher, Jacub (Soest); s. Ehefrau EIsa 

oder Ilse Merßmans (diese 1598 '1') 863 
Stalmeisters (StalmestersJ. Anna, 'I' zu Soest 

(1579) 738,739, 744 - VgL Oldemoor zu 
Diestedde 

Stailsmyd, Wyneke, B. zu Lüdenscheid (1428) 
28 

Stam, Wenemar - v. Heiden, Gogreve zu 
Belecke (1554-98). s. Heiden 

Stames), Melll1haltdt (Harnm) (früh. '1'); s. Ehe
frau Anna, Bn. zu Hamm; Sohn: Jeorgen, 
B. zu Soest (1600 t) 888 

Stapels, Herrn. (früh. t); s. Tochter Mette, 
Bn. zu Stadtberge (Marsberg) (1553) 496 

Starcke, Geschw. aus Balve: 1) Cath., Ehefr. 
des Bles. Vedder, B. zu Balve (früh. t); 
2) Greithe, Ehefrau des Henr. Froelinck
hauß, B. zu Balve (beide früh. '1'); 3) 
Schweder, B. zu Balve; s. Ehefrau Anne, 
beide früh. t; Kinder: a) Peter: b) Schwe
der; c) Joh.; d) Greite; 4) Gerdruit, Ehe
frau des Henr. Tacke, B. zu Balve (beide 
früh. t); 5) Herrn., B. zu Balve; s. Ehe
frau Gerdruit, (beide früh. '1'); Kinder: 
a) Elisabeth; b) Amdt, c) Clement; d) 
Else; 6) Anne, Ehefrau des Jasper Mu
]inch, zu Altena Cbe]de frillh. '1'); 7) Stille, 
Ehefrau des Henrich Bosevoegell zu Lang
scheid (beide früh. t) (1577) 720 (Nur 
Nachkommen der männl. Geschwister er
wähnt) 

- Joh.; s. Ehefrau Gerdrud (beide früh. 'I' ?); 
Tochter: Cath., Ww. des edlen Herrn. v. 
Schnellenberg-Schönholthausen (1571) 
676 

Stedlter, Ant., (1484) S. 362 
Steffaens, Steffens, Steven, Stevens 
- Rotger (Iserlohn, 1541) 396a 
- Joh., B. zu Iserlohn, Erbe der zu Soest 'r 

Cath. Melerß, einer Schwester seines t 
Vaters (1584) 782 

- Severin, gen. Bussch, B. zu Kamen (1576) 
716 

- Joh., B. und Rm. zu Osnabrück (1579) 742 
- Joh., zu Soest, früh. t; s. Ww. Cath. 

(Tochter der Grethe Ruese aus Reckling
sen) (1589) 803 

- Jaspara (Soest, 1617 tl. Ww. des Joh. 
Strattman zu Soest, in der Filzenstraße, 
959 

- Joh., B. zu Werl (früh. '1'); s. 1. Ehefr. EIsa 
(früh. '1'); Sohn: Meister Steffan Steffans, 

qen. Koch, B. und Stadtdiener zu Soest 
(1592 t), dessen Ww. Marqreit Brockhau
ses; s. II. Ehefrau Marqareta; K!inder: 1\ 
Laurentz (früh. tl; 2\ Anna, Ehefrau des 
Meisters Abr. Hoppinqk, B. zu Wer! 
(1592) 817, 819, 822 

- Joh., zu Westönnen (1564) 600 
- Herrn., Fron, zu Westönneh. (1576) 711 
Steynberch, Heinr., B. zu Wesel (1542) 407 
Steinhoeger, Joh., B. zu Hachen, Gft. Ams-

berg, (1575) 702 
Steinhauß, Schweder, Gogreve zu Bielefeld 

(1598) 862 
Steynhus, Clas yn dem (im). B. zu Hagen, 

Gft. Arnsberg (1565-1567).607, 625 
Steynhoves, Nese (vor 1505 t?) 167 
Steynkueler, Bemdt, B. zu Soest; s. Ehefrau 

Gerdruth Vrandce (1552) 468 
Steinmhan, Joh., zu Klotingen, NW Soest 

(1589) 803 
Steinrodt, Wilh. von, Schultheiß zu Stein

bach, Landgericht Kürten, Hzgt. Berg 
(1570, Sg1.) 668 

Steinwerk, aus Lohne, s. Bennewit (Binne-
wit) . 

Steinwert, Joh., Dr. der Arznei und B. zu 
Frankfurt ('I' 2. Mai 1506); s. Mutter 
Wenndei Heydering, 'I' zu Soest (1514); 
Sohn Pallas, B. zu Frankfurt (1514) 216 

Steckelinck, Severin, B. zu Kamen (1576) 716 
Steltemans, Gerdrut, Tochter des Hans Fok

ken (im Ksp. Plettenberg), t zu Soest 
(1495) 132 

- Grete (Gericht Soest, 1488) 109 
SteIters, Agatha, Bn. zu Kamen (1576) 716 
Stern, Peter uf dem, B. zu Attendorn (1597) 

846 
Steman, Hartleff (Soest, 1549) 448 Anm. a 
Stemmer, Wilh. (Meschede bzw. Umgebung); 

s. Ehefrau Webbel, beide früh. '1'; Kin
der: 1) Catarina, Ehefrau des Jacob Scho
mecher; 2) Giertrudt; 3) Herrn., 'I' zu 
Soest (1581) 754 

Stenberg, Reckerd (Arnsberg, 1491) 115 
Steenbrecker, Evert, B. zu Soest (früher '1'); 

s. Ww. Cilie (geb. Pottmans), (letztere 
1518 '1') 231 

Steneken, Engelbert, B. zu Lünen (1426) 26 
Stenhamer, Peter, Kanoniker des Patrocli

stiftes in Soest (1486 t); dessen Vater 
Peter Stenhamer 100, 101 

StenvOiI'de, 'Ste]nforde, S11einfurt, usw. 
- Hinr. van, Richter zu Soest (1456, 1460, 

1475) 50, 55 (Sg1.), 76 
- Hieronimus, B. zu Soest (1601) 895 
- Godschalck (Wed, 1617) 9'56 
Stenwerdce, Hans tom; s. Ehefrau Drudeken 

Smackerers; Kinder: 1) Anne, Ehefrau des 
Herrn. Greve zu Werl; 2) Ciriacus, t zu 
Soest (1533) 330 

475 
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.steerhüf, Jüh. (1587) 842 
'Stern Hans, Schöffe des Gerichtes Simmern 

(1579) 730 
'Sterneman, Herrn. (Harnm, 1539) 365 
- 'Henr., Prokuratür des Fürstl. Münster

schen Hüfgerichtes (1613) 940 
- Jüh., B. zu Süest (1555) 479 
Stickelinck, Thünes, B. zu Wippei:fürth (1583) 

774 
Stiges, Styges, GesdllWdlslter. ~GledchJt .. Kör

hecke); 1) 'Th<miJes v. BeuS!lllJglSen (fruh. T); 
s. Ehefrau Grete; s. Sühn Henr. -, gen. 
Gückel, zu Brüllingsen; 2) Claeß; 3) Ger
wein; 4) Jüh.; 5) EIße; 6) Lucie; 7) Anna 
Cüsters, T zu Süest (1587) 791 

Stilcke, Catrine (Lübeck, 1586) 784 
Stilkenreich, Heinr. (Amt Ostinghausen, 

1578) 726 
Stylle, Jüh., B. zu Kamen; s. Ehefrau Trine 

Beckers (1540) 384 
Stipel s. Schulte zu Stiepel b. Hülzen 
Stipelman, Adrian (Unna); s. Ehefrau Elze 

Kalthüff (1553) 481 
Stippen, Jüh. (AUerrdürf, Gft. Arnsberg, 

1613) 937 
Stieß, Enneke, Ehefrau des (1579) zu Süest 

T Jüh. uff der Vüirt 736 
Stückebrandt, Cath. (Arnsberg, ,1510) S. 364 
- Jüh., Gerichtsfron, zu Arnsberg (1598) 

864 
Stückpfeiffer (Tockpfeiffer), Joh. (Brilon, 

1594) S. 368 ' 
Stockpfeiffers, Anna (Soest 1594) 831 
Stoffels, Henr., B. zu Grevenstein (1598) 858 
- Anna, Bn. zu Hirschberg (1602) 903 
StolLe, P1aul, ZiU Lückfe~dle b. Lülbeck (1518) 

241,242 
- Laurenz (Liibeck, 1518) 241 
Stültevüith, Jüh., B. zu Werl (1584) 777 
Stümmeln, Rembert (Werl, 1598) 835 
Stonebuock (Stonebuickl. Gebr.: 1) Thonies 

(Lemgo) ; 2) Thomas, Kämmerer zu Lem
gü (früh. tl. - gen., dessen Töchter; 
3) Jaspar, früh. T; dessen Sühn Joh., t 
zu Süest (1571) 675 

Stonne, Blesies (Balve, 1553) 498 
- Anthün, B. zu Balve (1607) 928 
Stopenberg (Stopenberch), Berndt, B. zu 

Beckum (früh. T); s. Ww. Elze; Sohn: 
Berndt, wird B. zu Soest (1527), t zu 
Soest (1529) 295 

- Jüh., wird B. zu Süest (1529) 295 Anm. a 
Stopperdes, Joh., B. zu Brilün (1579) 737 
Stoppes, Joh. (Hiddingsen); s. Ehefr. Alke; 

Tochter: Else; Tals Ehefr. des Vites zu 
Hiddingsen (1555) 531 

Stürck, Thonies, "schulte"zu Altengeseke 
. (1556) 543 

- Jurgen (Dürtmund), (1563) 595 

416 

- (es) Jüh., zu Egelnpöten, NW Belecke 
- Joh., der Jg. (ebd., 1598) 878 
- Jüh. (GeEicht Stromberg, 1545) 428 
Storckhesbaum, Hinr., v. Klütingen (1597) 

852 
Storm, Thonies; s. Ehefrau Bele (T vor 1519); 

Tüchter: Kath. (t 1519) Soest 255a 
Stoorte, Jüh., B. zu Hagen, Gft. Arnsberg 

(1571) 676 
Stüss, Heyneman (Ksp. Veischede, Amt Bil-

stein, 1514) 211 
Stot, Hans (Kamen, 1481) 86 
Stoettern, Henr. (Soest?, 1472) S. 362 
Stütken, Jaküb, B. zu Menden (1522) 266 
Stove (Stüne?), Hannes (Attendorn, 1471) 68 
- Jüh. (Amt Unna, 1539) 361 
Stöeve, Jakob, Richter zuWarendorf u. Sas

senberg (1597, SgL) 845 
Stüven, Hermenneken in den' (Soest, 1457 t) 

51 ' 
- Agathe in dem (ebd., 1509) 185 
Stoters, Alheit, T zu Soest (1529) 292 
Strack, Joh., v. Attendorn, B. zu Köln; s. 

Ehefrau Grietgin (1518) 248, 251 
Stracke, Mette, v. Endorf, Ehefrau des "swar

ten Frederich"; Kinder: 1) Hanß; 2) Joest; 
3) Herrn.; 4) Kath. (1524) 273 

- Joh., zu Meiningsen, SW Süest; s. Ehe
frau Eisa (beide vür 1601 t 1); Tüchter: 
Marie, Ww. des Berndt Vüßbeckzu Soest 
901 

- Diderich Molner, gen. -, B. zu Schwerte; 
s. Sohn Bertoldt, T zu Soest (1549) 453 

Strassen, Thümas uff der (Amt Hückeswagen 
im Hzgt. Berg, 1598) 869 

Stratemans, Strattman, Stmetman 
- Cath., Bn. zu Dortmund (1487) 105 
- Joh. (Süest) (vor 1597 T); Heirat (um 

1547) mit Anna Dieckmans und tritt mit 
derselben in das freie Wollenanamt zu 
Soest ein; s. Bruder Christoffel (1598) 855 

- Jüh., "büdicher in der Filtenstraßen" zu 
Süest; s. Ehefrau die Buenersche (beide 
vor 1617 T) 959 

- Evert (Ksp. Sünninghausen, 0 Beckum, 
1597) 738 

Straiten, Bernt tür, gen. Büddecker, Gügreve 
zu Stromberg, (1545) 428 

Strenge, Aleken, zu Erwitte (1460) 55 
Strich, Joh. (Soest, 1546) 435 
Strick, Diderich (Ebbinghausen, Gogericht 

Erwitte, 1567) S. 366 
- Patroclus, T zu Süest (1567) S. 366 
Strickling, Joh. (Gericht Haltern, 1525) 278 
Strypeken, Henne, B. zu Kürbach (1429) 29 
Strümberg, Kunnecke, Bn. zu Lippstadt (1522) 

265 
Strosnider, Herrn., B. zu Arnsberg (1530) 
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Stroschnider (Strosdmeider), Ant., B. zu Ha
gen, Gft. Arnsberg (1601-1602) 900, 902 

Stroweyrt, Hannes, B. zu Iserlohn(1459) 53 
Strunckman, Joh., B. zu Arnsberg, als Erbe 

der zu Soe.st als Ww. des Joh. ter Weu
sten t Bele, einer Tochter seiner Schwe
ster (1518) 247 

Struve, Herrn., B. zu Kampen(Nd1.) (1518) 
226 

Stukenhawer, Joh. (Soest), (vor 1493 f); s. 
Ehefrau Dorethe (f 1493) 123 

Stuck.enhoigger, Thönies, gen. Kock, B. zu 
Lippstadt; s. Schwester Else (1529) 298 

Stukimhouwer, Tonies (Hüsten, 1505) 168 
Stumme, Claeß, B. zu Soest (1601) 901 
Stuppe, Henr., Kürschner zuSoest (1488 t) 

S.363 
Sturtz, Gerlt. (Schleiden, Gericht Siersdorf, 

Hzgt. Jülich, 1579) 741 
Stute, Heyneman Haene, gen. - (Harnm, 

1539) 365 
- Hinr., B. zu Medebach; s. Ehefrau Luk

kele; Sohn: Jacob, gen. Teypell, B. (ab 
1484) zu Soest (t 1495) 130 

Stuttenboem, Joh., Standgen: b. Gericht Lipp-
.'Stadt (1522) 265 

Stuve, Joh. (Soest, 1509) 186 
Stuver, Cost (Gericht Wetter, 1467) 62 
Sudetfoer, Joh. (Rüthen, 1486) 103 
Sudhoff, Bernd (Ksp. Westkirchen, 1569) 659 
Suegeler, Joest (Meschede bzw. Umgebung, 

1575) 703 . 
Suggeler, Volmar, FreischMfe des Propstei

gerichtes Meschede (1541) 390 
Suloege, Hynrich, Richter zu Altena (1478, 

Sg1.) 79 
Sueltroppes, Gerdruet (Gericht'Soest, 1543) 

419 
Sulzen, Beßgen zur, Schöffe des Landgerich

tes Kürten, Hzgt. Berg (1570) 668 
Suymynck (Suyminges), Joh .. (Harnrn); Else 

(ebd.) (1533) 329 
Summers, Heinr.; s. Ehefrau Else (beide früh. 

t); Kinder: 1) Diäerich, B. zu Soest, Hut
macher, t; 2) Gerdruith (früh. t), Ehefrau 
des Joh. zu Wielinck, B. zu Hamm (.1570) 
667 

Sumpmans, Else (Ksp. Beclmm, Hochst. Mün
ster, 1579) 738 

Sundach, Joh., B. zu Soest; s. Tochter Wen
dele (1534) 336 

Sundaghe, Gerke (Freigrafschaft Hundern, 
1468) 63 

Zunder, Ludolff, B. zu Mar.sberg (1553) 496 
Zunderen, Hans van deme, wird B. zu Soest 

(1418) 57 
Sundern, Hans van, B. zu Soe'st (1460) 57 
Sunde11man, . Hemn., zu klteruges.e)re; .s. Ehe

frau Anne Hencke (1577) 724 

- Albert, zu Meyericb (1543) 413 
- Enneke, Ehefrau des Joh. Schluter auf 

Sundermanshof zu Meyerich; ihr Bmder 
Joh.,t als "kleinschnitzler" zu Soest 
(1603) 912 

- Marg., Ehefrau des Jacußer Kramer (1598) 
876 

- Joh., Eigenhöriger des Klosters Welver 
(1483) S. 26 Anm. 171 

Suire, Hinr.; s. Ehefrau Marg. (heide früh. 
f); Kinder: 1) Else, Ehefrau des Sensis 
Lummel, B. zu Werl; 2) Engele (früh. t) 
(1572) 684 

- Else (vor 1504 t); ihre Kinder: Anna und 
Grete, beide Bn. zu Soest (1504) 165 

Surhoff, Szurhoff, Suirhoves zuWeslarn, 
NO Soest 

- Greta, t zu Weslarn; ,ihr Sohn Joh., gen. 
Brinckman, zu Dstinghausen (t551) 464 

- Joh., zu Weslarn (1558 f) 573 
Suerlandes, Feter,. zu Dstinghausen; s. Toch

terMarg., (1553) 487 
Surlandes (Suirlandts) (Amt Dstinghausen), 

Pet. (vor lQ02 t); Kinder: 1) Anna; 2) Ger
dr.; 3) Marg., t zu Soest als Ehefrau des 
Thonis·Lobberdes (1602) 909 

Suerlandt, Joh.,. "schulte" zu Beusingsen, 
SO Soest (1574) 696 

Suerlant, Joh., B. zu Soest (1529) 298 
Suerland, Cath., f zu Soest (1570) S. 366 
Suerlandts, Hans, gen. v. 'Pomeren (Soest) i 

s. Ehefrau Anna Michaels,t .zu Soest 
(1606) 921 

Suirlender, Joh. Becker, gen.-, aus Schlip
rüthen, t zu Soest (1578) 728 

Suerman, Joh. (Gericht Soe5t, 1528)285 
Suorwater, Joh., Bm. zu Büren; s. Kinder: 

1) Joh.; 2) Katerine; 3) (Tochter). tals 
Ehefrau des Toniß Jockenacke zu Soest 
(1556) 547 

SusteIen, Dirich v., B. zu Lippstadt; s. Ehe-
frau Dorothe Pape (1542) 400 

Suete, Lysa, Bn. zu Soest (1566 t) 614 
Suethoff, Herrn., B. zu Menden(1518) 254 
Suithoff (Suthoff). Herrn., gen. Kutemeyer, 

zu Schmehausen, Amt Hamm; s. Ehefr. 
Anna Koipes (1557) 559, 560 

Sutte, Thonis, zu Völlinghausen, Gericht Kör
becke (1555) 533 

Suttorp, Peter (Hofesgericht Dstinghausen 
bzw. Gogericht Herzfeld, 1538) 351 

Suttrop, Elße (Amt Dstinghausen, 1578) 726 
Svarre, Schwane - Vgl. Swave 
- Cath., zu Eineck.e b. Soest (1553) 479 
- J ost, geb. zu Wiltrop, Amt Dstinghausen 

(verzieht nach Soest); s. Mutter Ursula 
Svane, Ehefrau des Anthon Partinckhabe 
·zu Wiltrop (1602)910 

- Jost (1602) 909 
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Svartere, Math., B. zu Saest (13.56) 20 
Swanernan, Herrn., B. zu Dortmund (1489) 

114 
Swarte, Swartte, Zwarte, Schwartze 
- Joh. (Geseke, 1485) 96 
- Henrick Ewolt, B. zu Sneek, Westfriesld.; 

Kinder: 1) Mathijs Pree!ster; 2) Yke; 3.) 
Heym;ixken; s. Schwester Gheertruyd, 
f zu Soest (1506) 172 

- Peter (Soest, 1514) S. 3.64 
- Hynr. Becker, gen. -, f zu Soest (1540) 

3.84 - VgI. Becker vom Lypperrnanshof 
b. Kamen 

- Else Berchman, gen. -, f zu Soest als 
Ehefrau des Rotger Reihber, B. zu Soest 
(1552) 469 

- Cath., f zu Soest (1583.) S. 3.67 
- Bartholorneus, gen. Mevs im Rubite, B. 

zu Soest (früh. f); s. Tochter Marg., f als 
Ehefrau des Gerh. v. Klottingen, B. zu 
Soest; s. Schwestern: 1) Zigge, Ehe
frau des Andr. VoB zu Schafhausen, SW 
Werl; 2) Marg., Ehefrau des Joh. Ma
vieke zu Büderich b. Werl (1590) 807 

- Elsche (Soest, 1602) 904 
Swartz, Deithleff (Werl, 1553.) 486 
Swave (Swane?). Geschwister, Gericht 

Castrop: 1) Joh., zu Castrop; 2) Anna; 
3.) Kath.; 4) Metta, f zu Soest (1569) 655 
- S.3.66 

Swef(er), Joh., zu Oberberge a. d. Wenne 
(1485) 97 

Sweyn, Arnoldus, B. zu Ges-eke (1459) 54 
Swelme, Wilrn van, s. ,an der Trappen 
Zwenn, Merten (Stockum b. Allendorf, Gft. 

Arnsberg, 1540) 3.74 
Swensen, Tilrnan, Brn. zu Hirschberg (153.0) 

3.09 
Swerbrock, Herrn. (Ahlen, 153.9) 3.69 
Zwerin, Gerlacus de, B. zu Lübeck (13.63.) 5 
Swerte, Rotger van, gen. Swertrnans, aus 

Balve, f zu Soest (153.8) 3.48, 3.49 
Swertels, Hans, B. zu Rüthen; Hynr., B. zu 

Rüthen (1513.) 205 
Zwerter, Matyas de, f zu Soest; s. Kinder: 

1) Gheseke, Ehefrau des Ludolf Voole, B. 
zu Stralsund; 2) Johannes de - (1407) 20 

Swertve-ger, Joh. der -, B. zu Saest (1426 f) 
26 

Swertfegers, Meister Herrn., B. zu Soest 
(früh. f); s. Ww. Gerdraut (diese 1574 f) 
699 

Swertrnan s. v. Swerte 
Swyndale, Hannes, van, B. zu Lüdenscheid 

(1502) 151 
Swinde, Gerdt, B. zu Harnm (1556) 544 
Swynde, Herrn., zu Hündlingsen, 0 Dinker; 

ELsie (desgl. Umgebung VOIll Dinker 1, 
1541) 3.98 
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Switterrnan, Swytermans, Swyttermans 
(Harnm) 

- Joh. (f); s. Ehefrau Fye; Kinder: 1) Joh.; 
2) Jorgen; 3.) Gerdruyt Hertve1des (Ehe
frau d. Joh. Hertvel'de?); 4) Eiseken Nort
torp (153.0) 3.06 

Swicker, R., Sekretär und Notar zu Coes
feld (1617) 955 

T,Th 
Tacke, DreB ~Ksp. Al1agen a. d. Möhne); 

s. Ehefrau EIBe lCruBe; Kinder: 1) Jor
gen; 2) Elsehe, Ehe'~rau deos HenrilCh 
Pipers; 3.) Enneke, zu Soest (1618) 961 

- Henrich, B. zu Balve; s. Ehefrau Gerdruit 
(beide früh. f); lCinder: 1) Blesius; 2) Tho
nis; 3.) Greite; 4) Barbe (1577) 720 

Taperogge, Tilman (Werl, 153.4) 3.3.3. 
Tappe, Henrich, f zu Lohne, NO Soest; s. 

Sohn Henr., zu Ebbinghausen, Amt Er
witte (1578) 725 

Taeppendreggers, Else, Bn. zu Soest (1543.) 
419 

Tasschemacker, Diderich, B. zu Hamrn (1581) 
749 

Thausen (Theusen oder Thusen). Joh., zu 
Bracht, Gericht Bracht-Kaldenkirchen 
(Nd.lRh.); s. Ehefrau Anna Kreußrnans 
(1567) 622 

Tegeder, Joh., v. Lavesurn, Gericht Haltern 
(1525) 278 

Teggers, Elis., gen. Himpe (f zu Soest?); ihre 
Erben: Anna, Henr. u. Cath. (1523.) S. 3.65 

Teigelkarnp (Teigelkampf), Gerdt, gebürtig 
von Freckenhorst, wird B. zu Soest (1587). 
wohnhaft ebd. (1597) 845 

Theiler (Theler). Hinr. (Elfsen, SO Saest, 
1603.) 913 

Teylken, Dyrick (Gericht Wetter-Volrnar
stein, 1555) 53.8 

Teirnanß (Taiman), Jaspar (Caspar). B. zu 
Saest (1581-1602); 'so Ehefr. Greta (Marg.) 
Vogler (diese 1581 f) 758, 800, 906 

Teyrne, Joh. (Lünen, 1426) 26 
Theintman, Gebrüder: 1) Herrn. (früh. f); 

-dessen Tochter Agatha, Bn. zu Hamrn, 
Ehefrau des Gerdt Snipperlinck; 2) Joh., 
gen. Raede, früh. f; dessen Tochter Else 
Berchrnan, gen. Swarte, f zu Soest als 
Ehefr. des Rotger Rebber, B. zu Saest 
(1552) 472 

Teipell, Henrich; s. Ehefr. Else; Tochter: 
Cath. Knulle, Bn. zu Grevenstein, Gft. 
Arnsberg (1548) 441 

Teyp eIl , Jacob, gen. Stute, aus Medebach, 
f zu Soest (1495) 13.0 - Vgl. Stute 

Telehonken, Gerdrut (Rüthen, 1486) 103. 
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Teleke, "meygersche" zu Körbecke a. d. 
Möhne (1505) 167 

Telman, Elsken, T zu Soest; ihr Vater (N.) 
(1525) S. 365 

Telmans, Tile, Brn. zu Langschei-d, Gft. Arns
berg (1430) 30 

Thend~hoff, Tenthove, 11heändthoff, aus dem 
Amte Hovestadt-Ostinghausen (Hultrop) 

- Joh.; s. EheJrau Anne (beide vor 1561 T); 
Kinder: 1) Stephan (Steffen) zu Hultrop 
(1561-1586); 2) Frerich (1561); 3) Grete, 
T Meyerich (1561); 4) Joh., zu Eilmsen b. 
Vellinghausen (1586); 5) Gertrud, Tals 
Ehefrau des Thonies Rhumbliffs, gen. 
Schrick, zu Soest (1586) 584, 719, 785 

Tenckhave, Gerdrud van dem, gen. Duncker 
(vor 1529 T) 301 - Vg1. Duncker auf dem 
Sieplinghof bei Beusingsen 

Terike, Hans, B. zu Eversberg (1551) 466 
Terikes, Joh. van Brilon, gen. -; s. Ehefrau 

Greite (beide früh. T); Kinder: 1) Greite, 
Ehefrau des Joh. van Lolinckhusen, gen. 
Terikes (beide früh. 1'); Kinder: a) Greite, 
Ehefrau des Joest Hane, zu Eversberg; 
b) Hans (zu Eversberg); c) Kath. (ebd.); 
2) Kort, T zu Soest (1528) 287 

Terykes (TerkesJ. Geschwister (aus Greven
stein): 1) Thonies; 2) Gert; 3) Grete, T zu 
Soest (1488) 112 - V 9 1. Treikes zu 
Allendorf, Gft. Arnsberg 

Terrax, Geschwister zu Attendorn bzw. AI
lendorf, Oft. Arnsberg (Kinder der ElsebE' 
Vledinges aus.AJtterudorn) 
1) Hinr. (Attendorn ?, vor 1471 T); Kin
der: a) Kath. Keckelen, in Attendorn; b) 
Helleken tom Kranen, ebd.; c) Drudeke 
Volquins, ebd.; d) Dorothea Holtzhusen. 
in Preußen; 
2) Joh. (Attendorn?, vor 1471 T?); Kin
der in Flandern; 
3) Tilman, gen. Vledinges (vor 1471 T); 
Kinder: a) Hans Vledinqes, zu Allendorf; 
b) Kath. Vledinges. ebd.; 
4) Greite Sevner; ihr Sohn Joh. Seyner, 
Richter zu Allendorf (1471) 66, 67 

Teunn. Peter, zu Müschede, V.,r Arnsberg 
(1598) 864 

Theves, Wiqant (Warstein, 1558) 569 
Textor, Herrn., B. zu Schwerte (1518) 234 
Tyde, Albert, zu Hamberge b. Lübeck (1518) 

241, 242 
- Hans (ebd.?, 1518) 241 
Tye, Joh. op dem (Gericht Wetter-Volmar

stein, 1554) 521 
Thyes, Herrn., T zu Soest (1568) 643 - Vgl. 

Smees, gen. van Soist 
Tyghe, Hans op deme -, Rm. zu Langscheid 

(1430) 30 

Tyges, Meister, zu Calle (1570) 665 - Vg1. 
Schomecker, Willern; v. Kalle 

Tigges, Adam, zu Herringsen, Ksp. Neuen
geseke (früh. T); s. Ehefrau Katrina We
gener; Kinder: 1) Thomas Schroder, zu 
VölIinghausen a. d. Möhne; 2) Cordt; 
3) Joh.; 4) Peter; 5) Else; 6) Trine; 7) En
neken; s. (Aldams) Bruder He'l.,n. -, 
B. zu Soest (1568) 645 

Thiehouwer, Heynr. (Dortmund, 1563) 595 
Thiell, Zops, Schöffe am Gericht Lützen-

kirchen, Hzgt, Berg (1604) 918 
Tiling, Tilinck, zu Lippsta·dt 
- Joh., Rm. zu Lippstadt (1454) 48 
- Herrn., B. zu Lippstadt (1583) 775 
Tilman, Tielman, Thilman 

Joh. (Allendorf, Gft. Arns.berg, 1540) 373 
- Joh., B. zu Grevenstein (1598) 858 
- , (?J. B. zu Soest (1509) 187 
- WesseI, Standgen. b. Gericht Unna (1554) 

504 
- Daniel, von Warstein (1579) 730 
Tyman, Timans 

Meister, Rm. zu Arnsberg (1518) 253 
- Joh., zu Berenbrock, W Erwitte (1598) 87; 
- Herrn. (Wolfhagen, Hessen, 1378) 7 
Tymmerman, Timmerman, Timmermans 
- Geschwister (Ahlen, 1481) 87a - S. 36~ 
- Jacob, B. zu Attendorn (1543) 417 

Joh., zu Mülheim a. d. Möhne; s. Ehefrau 
Kunne Wygelmans (1554) 514 

- Hans, B. zu Soest (aus Lemgo oder Rin
teIn ?, 1422 T) 25 
Joh., magist. zu Soest (1394) 25 
Anna (Gericht Soest, 16(2) 904 
Jurgen, B. zu Wetter. (1573) 694 

- Joh., B. zu Wetter (1587) 789 
Tymmerscheit, Bernh., Notar zu Münster 

(1576) 712 
Tynnen, Joh. van der, Bm. zu Münster (1503) 

154 
Tirelle, Tyrelle, Tirel!, TyrolIe, zu Soest 
- Joh. (Gericht Soest, 1501) 146 
- Herrn. (ebd., 1501) 146 

Else, Bn. zu Soest (1507) 178 
- Styne, Bn. zu Soest (1510) 192 
- Hynrick, (aus Soest). Hofgenos'se des 

Deutschen Ordens, zu Reval (1512) 203, 
204 

- Joh. (Gericht Soest) und Cath. (ebd.) 
(1539) 370 

- Agathe (Gericht Soe'st, 1554) 505 
- Herrn., Vikar des Stiftes St. Patrocli zu 

Soest (1591-1592) 816 
- Albert (Soest, 1597-1598) 849, 851, 868 
Tyrich (Terich). Joh. (Gegend von Balve bzw 

Iserlohn, 1538) 348, 349 
Thies, Hans, B. zu Rüthen (1497) 137 
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Thyhs (Thys, Tyhs) , Joh. (Schwefe 1) (früh. t); 
Kinder (sämtl. zu Schwefe): 1) Joh.; 2) Al
'bert; 3) Dres; 4) 'Dirich; 5) Else; 6) Aga
thai s. (Joh. d. Älteren) Schwester EI
sa; Ehefrau des ThonnisWulff (beide 
früh. t) (1593)830 . 

Tieses, Hinr. (zu Schmerlecke,NO Soest 1, 
1543) 419 

Tyten, Cordt, B. zu Kallenhardt (1504) 163 
Todejohan (oder Rodejohan). Joh., Stand

genosse b. Gericht Lippstadt (1522) 265 
Toegetman, Joh. (Fröndenberg); s. Schwe

ster Cath., .mersche in dem Niggen
huize" zu Fröndenberg; ihr Halbbruder 
Rotger Toegetman, gen. Prester, Vikar zu 
Hennen, NW Iserlohn; dessen Tochter 
Agatha, t zu Soest als Ehefrau des Stef
fen Scheromers (1556) 552, 554 

Tockpfeiffer, Joh. (BTHon, 1594), s. Stock
pfeiffer 

Tolle, Dietherich (Amsberg, 1564) 597 
Tolner (Schomecker), Joh" Zollpächter zu 

Möllenkotten (15W1527 ff.) und Amt
mann zu Schwelm (1542) 404, 405 (Sg1.) 

- Wilh., Standgenosse b. Gericht Unna 
(1554) 504 

- Wilh. (Unna, 1584) S. 368 
Thomas, Steffen (Amt Ostinghausen, 1598) 

866 
Tomaßen, Joh., zu Waldhausen, Ksp. Mül

heim a.d. Möhne (1613) 934 
Thonys zu WalthUlsen(WailJdlh.ausen Ib. MÜJI-

heim, 1530) 316 . 
Thonies, Hinr., zu Ennigerloh, .Amt Strom

berg; S. Ehefr. Gese, be}de früh. t; Sohn: 
Thornas - V. Ennigerloh, wohnhaft zu 
Dahl (thom Dan) bei Dortmund (Men~ 
gede, 1545) 428, 429, 432 

Thonies, Sohn des t Volkers zu Hagen, Gft. 
Arnsberg (1439) 37 

Thonijß, Peter (Iserlohn, 1551) 465 
Tonnis,e,s, Tonnis; '5. Ehefrau Alvert; Kinder: 

1.) Anna Tonnis, gen. Alverdes, Ehefrau 
des Herm. Böele (Buele) zu Scheidingen; 
2) Jorgen Tonnis (oder Sa'strup), B. zu 
Soest (1597 t) 850, 852 

St. Tonis Heiden, Herrn. an - (Tönisheide, 
Gericht Hardenberg, Hzgt. Berg, 1598) 
879 

Tonneman, Adrian, B. zu Werl (1572) 686 
Thonnen, Thomas, von, gen. Volpertes (früh. 

t); Tochter: Cath. (1548 T) zu Soest 441 
Top, Toppes, Toippes 
- Geudeke (Iserlohn, 1459) 53 
- Herm., B. zu Lippstadt (1558) 573 
- Gerdruit, Bn. zu Soest (1539 T) 359, 370 
Topandt, Joh., Gerichtsschreiber Zu Elber

feld (1612) 933 
Toetelinck, Johan (Coesfeld, 1488) 110 
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Tranck (Tronnecke), Peter; S. Ehefrau Cath. 
(beide früh. t); Tochter: Else, T zu Soest 
(1566) 617, 618 

Trant, Tonies, gen. V. Arnßbergh, B. zu Lipp
stadt ('früh. t); Tochter: Engeie, Ehefrau 
,des Ananias Boickman, B. zu Lippstadt; 
'5. (des Tonies) Bruder Herm. -, B. zu 
Soest (1583 T) 775 

Trappe, Bemdt, im Dorf Dinschede b. Arns
berg; 5. Ehefrau Else @leide früh. t); Kin
der: 1) Blesius, gen. vur dem Walde, 
Untertan des Amtes Arnsberg; 2) Marg., 
t zu Soest (1575) 700 

- Joh .. (Menden, 1550) 460 
- Patrockel (ebd.) (1550) 460 
- Bele, Ehefr.des Bernt Withoff zu Sel-

schede, Ksp. Hellefeld (1570) 666 
Trappen, Gert oppe der, Alt-Bm. zu Menden 

(147~) 72 
- Wylm an der, v. Widllinghausen, (früh. 

t) zu Schwelm; S. Ehefrau Ennecken 
(desgl. früh. t); ihre Kinder· (aus I. Ehe): 
1) Jorgell (Amt Schwelm); 2) Cath. (Tryn
ken) (ebd.); 3) Trine (Trynken). van.Swel
me, zu Schwerte; 4) Wylm van Swelme, 
t zu Soest (1542) 404, 405 

Trapphagen, Herrn., B. zu Paderborn. (1440) 
38 -

Travelman, Egbert, B. zu, Münster; S. Ehe
frau Benedicta Warendorp (früh. t); Kin
der: 1) Hinr.; 2) Godeken, 'seit 10 Jah
ren außer Landes; 3) Webbelke, geist
liche Jungfer im~loster Niesing ,zu Mün
ster; 4) Aleke, (früh. t) als Ehefrau des 
Joh. Bisschopinck, B. zu Münster (1503) 
159 

Trebell, Peter aufm (Triebei, Gericht Har
denberg, Hzgt. Berg, 1598) 879 

Treer (Treir), Joh. van, B. zu Rüthen (1567 
bis 1581) :620, 752 

Treikes, Hans, B. zu Allendorf, Git. Arns
berg (1506) 171 

Treytman (Toeytman?); ... eh (lserlohn, 
bzw. Umgebung, 1589) 798 

Trese, Hinr., B. zu Unna (1484) 92 
Trillig, Hinr. (Rüthen, 1486) 100, 101 
Trillinck, Hinr., B. zu Rüthen (1536) 338 
Trine, Gerd, B. zu Arnsberg (1616) 952 
Trippe, Joh. (Hamm); S. Ehefrau Elisabet 

Natorp (1599)885 
- Joh., Standgenossedes Gerichtes Strom

berg (1545) 428 
Trippeiman, Hans, B. zu Iserlohn; s. Ehefrau. 

Hilleken (heide früh. t);Kinder: 1) KatT., 
T zu Soest; 2) Greite; 3) Rotger (Rutger). 
T zu Soest (1518) 229, 233 

Trippenhouwer, Kath., t zu Soest (1504) 161 
Trippeninecker, Berndt (Recklingsen, NW 

Soest, 1552) 468 
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- Güsschalk (Gericht Süest, 1456) 50 
- Gertr. (Süest, 1524 f) S. 365 
Trünne, Hinr. (Gericht Süest, 1507) 179 
Trüßens, Melcher, B. zu Riga (vür 1569 f). s. 

zur Assen 
Troest, JÜ'st, B. zu Rüthen (1560-67) 580 
- Anne (Schwester des vür.), Ehefrau (1560) 

u. Ww. (1567 f) des Albert Bilstein zu 
Süest 580 - S. 366 

- Peter (Gericht Süest, 1528) 285 
Trüstheide, Jüh. (Wiedenbrück, 1598) 863 
Trumpe, Rotger, B. zu Menden (1540) 388 
Trumpheyneman, Herrn., B. zu Sundern 

(1484-1493) 91, 122 
- Hinr., B. zu Sundern (1493) 122 
- (N.), (wird 1477 B. zu Süest) 91 
Trute, Greite, zu Linnepe, Gericht Greven

stein; ihre Kinder: 1) Joh.; 2) Jasper; 3) 
Greite; 4) Else (1556) 548 

Tulen, Jaspar van, Amtmann zu Werl (1530, 
Sgl.) 315 

Tuman, HeI1m., B. 7lU Lipps:t:adrt (1517) 22'4 
Tunen, Jüh., B. zu Arnsberg (1543) 418 
TutelI, Jüh;, Stadtschreiber zu Attendürn 

(1471) 67 
Tweckman, Jüh. (Gericht Süest, 1554) 505 
Tzegenwey s. Segen ... 

u 
Ude, Henr., B. zu Arnsberg (1564) 597 
- Elisabeth (Süest, 1466 f) S. 361 
U1erubürch, .. de mersche tür" (Hüf Uhlen-

burg, Ksp. BÜ'flgeln, 1534) 334 
Ulenbrüick, Jüh. (Harnm, 1568) 642 
- Cürdt, B. zu Osnabrück (1568) 643 
Ulenspegel, Ulenspegel!, Ulenspeigell, zu 

Süest 
- Jüh. van Lunen, gen. -, Standgenüsse b. 

Gericht Süest (1475) 76 
- Amd (Gericht Süest, f 1505) 166; s. Ehe

frau Grete (f 1501) 224 
Ulmeke, Gerwin, zu Warmen a. d.Ruhr, SO 

Unna; s. Ehefrau Cath.; Sühn: Jacüb 
(1592) 825 

Ulpenich, Peter, Schultheiß zu Euskirchen 
(1553) 490 

Ulrichs, Greite, aus dem Lande Kehdingen 
(1601) 895,896 

Umcken, Anna (Rüthen, 1566) S.366 
Uinmen, Jüh. (Deventer, 1410) 22 
Unbehüve, Jüh., f zu Süest (1544) 426 
Unbekuommerde, Hynse der, B. zu Hamm 

(1383) 10 
Ungenuese, Jüh., aus dem Gericht Pletten

berg, f als B. zu Süest (1464-1492) 119 
Unna, Jüh. v. (Ksp. Bremen, Gericht Werl, 

1582) 769 

- Güsswin van (Dürtmund, 1504) 160 
- Meister Arnd van, B. zu Süest; s. Ehefrau 

Else (1530) 317 
- Herrn. van, B. zu Süest; Ehefrau (1569) 

650 
- (Unnha). Herrn. v. (s. Herrn. v. Werne), 

f zu Süest (1581) 751 
Uphauses, Jüh. (Münster, 1617) 955 
Upmunde, Jüh. van, B. zu Süest (1518-25); 

s. Ehefrau Grete (diese 1518 f) 241, 242, 
- S. 365 

- Henr. (1525 f) S.365 
- Grete, f zu Süest (1545), s. Piperfüit 
Urdingen (Ordingen), Peter van, (Sühn des 

Diederich Vaßbender zu Urdingen), f zu 
Süest (1572) 688 

Utte, Peter, B. zu Attendürn; s. Ehefrau 
Grete (1550) 457 

Vstehebei F 

w 
Wa ... , Thümas, B. zu Süest (1509) 187 
Wagenbergh, Wagenburgh, Wagenburges, 

vün Büderich, SW Werl 
- Huge;s. Ehefrau Bele Heß,e (beide vür 

1524 fl; Söhne: 1) Jüh. (1524-1542); 2) 
Gerlach Valdebeir (1524). f zu Süest 
(1542); 3) Lambert (1524) 271, 408 

Wacker, Gert (Neheim, 1493) 120 
Walbüem, Hinr., B. zu Ahlen (1524) 275 
Walde, Blesius vur dem, aus Dinschede b. 

Arnsberg (1575) 700 - Vgl. Trappe 
- Heinr. vün dem -, zu Glösingen, 0 Arns

berg (1594) 833 
Walle, Jüh. (au.s Arnsherg?). f zu Sües1 

(1564) 597 
Wael!e (Wille), Ebbert up dem (auff dem) 

(BeUinghausen, 1538-1561) 351, 477, 5~2 
Walingen, V., Geschwister 

1) Cath., Ww. des Arnüldt v. Büdel
schwingh (Büchum); ihr Sühn -; 2) Wilh. 
v. Walingen, B. zu Soest, f; 3) Geürg v. 
-, früh. f; dessen Ehefr. Catr. v. Ber
ge; Sühn: Hinr. v. (1603) 914 

Wallingen, Henr. van (Dürtmund); s. Ehefr. 
Cath. Prume(1554) 511 

- Hinr. van (Süest, 1572-1581) 753 
Wallinckharn, Hinr. (Grevenstein, Gft. Arns

berg); s; Ehefrau Else (1493) 123 
Walieren (?), Else, v. C. (vür 1547 f) 437 
Walckemölle, Anna, zu Küpenhagen (1573) 

692 

481 
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Walmeiste,r, Henrich, B. zu Wiedenb1"ück; 
s. Ehefrau Gertr. (1598) 863 

Walrabe (Walrave) 
- E],s'e LOlseboLte, ,gen .. -, von Ca[le (zu der 

Soester Familie Walrave gehörig ?) 
(1530) 312 

- Gert (früh. t); s. Ww. Marg.; s. Kinder: 
1) Joh.; 2) Drees;3) Anna; 4) Kath., Ww. 
,des -Joh. Menge (1534) 335 

- Jaspar, Pastor zu Hamm (1556) 544 
- Anne, Äbtissin des Klosters Benninghau-

sen (1598-1614) 877, 941 
- Joh., B. zu Soest (1603) 915 
- Jotocus, Gerichtsschreiber zu Soest (1617) 

959 (aus einer illegitimen, nicht patrizi
schen Gruppe der Soester Walrabe; frd!. 
Auskunft des t Herrn Prof. Dr. v. Klocke) 

Walthuse, EIse, t zu Soe'st (1510) 191 
WaIthuis, Henr., t zu Soest (1513) S. 364 
Walthusen, Wolthuissen (Waldhausen, NW 

Belecke) 
- Hylbrant, zu - (1530) 316 
- Thonies, to - (1518) 236 
WaHsmet, Thonis (Gericht Iserlohn, 1554) 

507 
Wamei, Thomas zu (1539) 366 
Wanmaer, Martin Riße, gen. -, t .zu Soest 

(1579) 729 ~ Vgl. Riße 
Waenmate, Wanmate 
- Joh. Hasenkoete, gen. -, t zu Soest 

(1530); Sohn: Borchairt (t) - Vgl. Hasen
koete 

- Joh., B. zu Soest, s. Ehefrau WendeIe 
(1534-1536) 336, 339, 339a 

Wannebolle, Wynold van, B. zu Werl (1451) 
45 

Wannei, Nolken (Gericht Soest, 1488) 109 
Wanthoff, Joh., Standgenos'Se des Gerichtes 

Unna (1479) 81 
Wantscherer, Wandtscller 
- Henr. (Büren, 1533) 328 
- Rotger, B. zu Hamm (1568) 644 
- Meister Girridt; B. zu Soest; s. Ehefrau 

Else (diese 1539 t) 360 
Warendorp, aus Münster 
- Herrn., Rm. zu Münster (1440) 39 
- Hinr., B. zu Münster;s. Ehe.frau Webbele 

Epping v. Soest (heide früh. t), Kinder: 
1) Ludger, t zu Soest, 2) Elseke, Nonne 
im Ägidienkloster zu Münster, 3) Bene: 
dicta, früh. t als Ehefrau des Egbert Tra
velman, B. zu Münster (1503) 154,155, 159 

- Joh., (Alt-)Kämmerer zu Münster (1503) 
1M . 

Warsten, Wilken van (Soest, 1475) 76 
Waterhoff, Geschw.: 1) Hinr., B. zu Hamm; 

2) Fye; 3) Joh.; t zu Soest (1511).201 . 
- Bain (Soest, 1549) 448 Anm. a 

482 

Waterman, Joh. (Soest) (früh. t); s. Ww. 
Cilie (1617) 959 

Weber s. Wever 
Wechroan, Johannes, Gerichtsschreiber zu 

Werl (1576) 710 
Wechter, Herrn., B. zu Soest 
- Kunnecken, Bn. zu Soest (1503) 157 
Wedeme, Gebrüder in de·r, zu Volkmarsen: 

1) Hans; 2) Wernher (1487) 108 
Wedemphove, Gerd ,in der, t zu Lohne, NO 

Soest (1439) 36 
Wederloke:r;e, Herm. dey, wird B. 7lU Soest 

(1386) 56 
WedderIOl~er, Imghen (Geseke,) (1460) 56 
Wedewesche (?), Ang'e'la (Stadt Olpe, 1486) 

S.362 
Wegeman, Joh. (Rüthen, 1486) 103 
Wegener, Berndt, B. zu Hamm (1530) 306 
- Heynke de, zu Langscheid, Gft. Arns-

berg (1430) 30 
- Joh. gen. Vaigedes (bzw. Koeninck, gen. 

-), t zu LOhne" NO Soest (1539) 365 -
Vgl. Koeninck aus Rüthen 

- auf Wegene·rs Gut zu Stockhausen, W 
Mesch·ede: Herrn.; 'so Ehefrau Sophia 
(beide früh. t); Kinder: 1) Anna, Ehe.frau 
des Jacob Koller, im Dorf Olpe b. Freien
ohl; 2) Gerdraut, t zu Soest als Ww. des 
Peter im Niderhoffe, B. zu Soest (1598) 
874 

- (Weghener), Cord (Gericht Sundern, 
1459) 52 

Wegenstein, Wegenstien, Wigen'Stein, zu 
Grevenstein 

- Joh. (1548) 441, 442 
- Thonnis, B. zu Grevenste'in (1576) 715 
Wegman, Everhardt (Dortmund, 1601) 899 
Weiman, Weimann, Weymans (Amt Dsting-

hausen) 
- Geschwister: 1) Herrn.; 2) Steffen, 3) El

se, t 11II1s Ehiafr. des Peter NuefkienlS (Ge
richt Soest, 1541) 396 

- Jurgen, im Amt Dstinghausen (zu Pie
rinckhaußen) (1573) 690 

- Joh.: S. Ehefrau EIße Kobell (beide früh. 
t); Kinder: 1) EIß,e; 2) Herrn., t zu Soest; 
3) (? Sohn) Clas (Miterbe) (1578) 726 

- Anne, Ehefrau des Steffen Gunßberg (bei
de vor 1607 t) 927 

Weise, Weyse 
- Herrn., im Dorf Olpe b. Freienohl (1598) 

874 
- Joh., zu Recklingsen, NW Soest (1589) 

803 
- Andreas, B. zu Rüthen (früh. t); S. Sohn 

Gobbel; sein (d. Andreas) Bruder Pan
cratz Dorneman, gen. -, t zu Soest (161 L) 
931 
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Weißehatt, Roerich, B. zu Schwerte (1549) 
453 

Weittfoitt (Wittfo1tt). Jurgen (früh. '1'); s. 
Ww. Eisa, t zu Enkesen im Soester Ge
biet; Kinder: 1) Hinr., B. zu BeIecke; 2) 
- (Tochter); deren Kinder: a) ff. (1579) 
734 

Weckehase, Elisabeth (Dringenberg, 1485) 
98 - S. 362 

Weeck:eman, Wilh., B. zu Olpe (1564) 602 
Weldeg.e, Simon (Gogericht Erwitte, 1546) 

435 
Weldige, Herrn., B. zu Paderborn (1549) 452 
Welkeners, Gerdrud (Sundern, Gft. Arns

berg); ihre Tochter Tele, Ehefrau des Wil
hem Krawinekels, t zu Soest (1484) 91 

Welker, Herrn. (Büren, 1533) 328 
- Tonis (t vor 1541) 390 
Wellyman, Henrich van, B. zu Ddem, Hzgt. 

Klev'e; sein Sohn Goi<ssen; seine (Hen
richs) Schwester MeehteIt (früh. t) (1494) 
127 

Welphoff, Joh., gen. Leiffermanß (Gericht 
Unna, 1597) 840 

WeIter, Joh., B. zu Attendorn; s. Ehefrau 
Elsebe (1471) 68 

- zu Grevenste'in, Gft. Arnsberg (vor 1493 
t) 123 

- Herdeigen, B. zu KOT<baeh (1511) 197 
- Hanß, Bm. zu Siegen (1471) 69 
Welver, Thyes van (Harnm, 1511) 201 
- Herrn. u. Gertrud (ebd.) (1428) S. 361 
- Ca .... v.; s. Ehefrau Catr. Vlogels (beide 

früh. t?); Sohn: Antorrieß v. -, (B. zu 
Lippstadt); seine (des Ca ... .') Schwester 
Marg., t zu Soest (1606) 924 

- Henrieh (Soest, t 1428) S. 361 
- Gerh. v., B. zu Soest (1601) 895 
Wemdehelgen, Cord (Korbach) ; s. Ehefrau 

Lisabet Smereliche (beide früh. t ?); Töch
ter: 1) Lisabet, Ehefrau des Rembolt 
Kremel1s; 2) Kunne, 'I' zu Soest, als Ww. 
des ... rieh Hake (1511) 197 

Wemer, Thonis, B. zu Soest (1576) 718 
Whemar, Diderich, zu Loh b. Reckling'sen, 

NW Soest (1589) 803 
Wenden, Tyges van (Stadt Olpe, 1475) 75 
WengeIer, Humpert, im Erlenibruch, Ksp. 

Hellefeld (1581) 755 
Wenke, Joh.; B. zu Soest (1349) 6 
Wencke, Steven, B. zu Schwerte (1509) 183 
- Gerwin, B. zu Schwerte (1509) 183 
Wenken, Johannes, Rm. zu Soest (1371j 6 
Wennemars, Joh., Gerichtsfron zu Dortmund 

(1567) 623 
Wenner, Hinr., B. zu Dortmund; s. Ehefrau 

EngeIe (1504) 161 
- Frederich, t zu Soest (1522) 268 

Wenninckloe, Rotger thoe, B. zu Arnsberg 
(1536) 342 

Weppelman, Cath., Ehefrau I) des Joh. to 
Hellinck (früh. t). 11) des Joh. Althuiß, 
Stadtdiener zu Dortmund (1543) 412 

Werden, Joh. v., Vogt des Klosters Welver 
(1549) 448 

Wel'doill, Verdoil 
- Joh. van -, wird B. zu Soest (1540) 816 

Anm. b 
- Joh. (Soest); s. Ehefrau Anna Brabeck 

(1582-92) 816 
Werdt, Jorien (Jurgen), B. (1581) und Stadt

kämmerer (1587) zu Wer! 759, 794 
Wergezinch, Herrn" Richter zu Osnabrück

Neustadt (1414) 23 
Weringhauß, Albert, B. zu Neheim (1606) 

925 
Werll, Thonies van, Standgenosse des Ge

richte's Stromberg, Hochstift Münster 
(1545) 428 

Wermyckhuiß, Evert van, Komtur des Deut
schen Ordens zu Reval (1512) 203 

Werne, Thonies, B. zu Neheim (1562) 591 
- Hinr., B. zu Lübeck; s. Ehefrau Marg,; 

Kinder: 1) Hinr.; 2) Cath., Ehefrau des 
Herrn. Muschert; s. (des Hinr.) Bruder 
Herrn., auch gen. v. Unna, t zu Soest 
(1581) 751 

- (oder Werve), Maria v., t zu Soest (1601) 
894 

Werner, Richter zu Reiste, Gft. Arnsberg 
(1467) 61 

Wernessell, Geschwister, aus Geseke 
1) Herrn., Bm. zu Geseke (früh. t); Toch
ter Anna, Ehefrau des Luir SchI uns, Rm. 
zu Geseke; 2) Henrich; 3) Frederen, Ehe
frau des Cordt Kle,jnschmedes; 4) Gerdrut 
(Ehefr. Huve) (1551) 467 

Wernickke, Koirt, zu Soest (?). (1529) 297 
Werninck, D(ietr.), Richter zu Wetter (1587) 

789 
Werninck:huß (Wermynckhuis), Joh" B. zu 

Unna; s. Bruder Bayn (1548) 448, 450 
W,erve's. W,eme 
Weßehoff (Weßehob), Arndt, zu Eisborn b. 

Balv,e; s. Ehefrau Cath.; Kinde-r: 1) Ble
sius; 2) Enneck:e, gen. Wielandt, t zu 
Soe,st (1607) 928 

WeseI, Meister Jorgen v. (Soest, 1598) 855 
Weselenhovet, Joh., B. zu Ahlen (1454) 49 
W'e,seman, Gert (Endorf?, 1524) 273 
Weser, Hynr. (Affeln, 1550) 458 
Wesken, ChristoffeI, B. zu Attendorn 
- Peter, ebd. (1518) 249, 252 
WesseI, Joh., v. Enniger, S Warendorf (1597) 

845 
WasseI, Jorgen v. (Soest); s. Ehefrau Else 

Kruse (diese 1568 '1') 647 

483 
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Wes seI; B. zu Hamm (1481) 87 
Westen, Conr. tor, Amtm. zu Neuhaus b. 

Paderbom (1555, Sgl.) 542 
- Geo-rg ther, Bm. zu Sal7ikoUen (1557) 557 
- Herrn. thom (Gericht Soest); s. Schwe'ster 

ElsEi Kallewegge (1541) 398 
Westerborch, Hans (Riga, 1566-1568) 613, 

647a, 697b 
Westerhoff, Westerho'ves 
- Helke, Bn. zu Soest (1501) 143 
-'- Jorgen (Geridlt Soest); s. Schwester Gre-

te, zu Einecke, NW Soest (1543) 414 
- Joh. (Wer!, 1515) 218 
- Herm. (1593) 830 
~ Henrich (1603-1606) 920 
Westerman, Hinr., zu Borge,ln (1557) 563 
- Herm., B. zu Hattingen (1574) 699 
- Tonnies (Gogericht Lippstadt, 1522) 267 
- Tilman, B. zu Neheim (1606) 925 
Westhoff, Hinr.; s. Ehefrau Marg.; Söhne: 

1) Herrn., Pastor zu Dntrop b. Hamm; 2) 
Joh., Pastor zu Berge b. Hamm(1617) 956 

- Joh., zu Waltringen, S WerI (1571) 677 
- Engelbert (Münster, 1617) 955 
Westhuis, Joh. (Amt Hamm, 1544) 426 
Westkerke, Herrn., zu Beckum, Hochstift 

Münster (1569) 656, 659 
Westphael, Philipp, Propst zu Meschede 

(1541) 390 
Weusten, Joh. ter (Soest, früh. t); s. Ww. 

Bele, t zu Soest, im K!sp. St. Pauli (1518) 
247 

Weve:ll, Hinr., B. zu Hamm (1552) 472 
Wevels, EIßke, Ehefrau des Jacob Visscher, 

B. zu Hamm (beLde VOr 1568 t) 646 
Wever, Weber, Wefer 
~ Joachim (Affeln b. Ba~ve, 1598) 859 
- l'honies, B. zu Amsberg (1563) 593 
- Jacob (Gericht Brilon, 1547)- 437 
- Joh., zu BI'Üllingsen, NO Körbecke (1618) 

962 
- Thonyges, B. zu Gre,venstein (1493) 123 
- Hans (Hagen, Gft. Amsberg); s. Ehefrau 

Engel NoUe; K!inder: 1) Thonnis; 2) Kath. 
(1565) 607 

-..:. Joh., B. ebd. (1601) 900 
- Gobbel, geb. zu Hachen, Gft. Arnsberg; 

s. Sohn Joh., zu Herdringen (1579) 732 
- Cath.,Ehefrau d.Joh.Rebbecke;zuHamm 

(1556) 545 
- Else, zu Hemer; ihr Sohn Tonigs (1538) 

348 
- Dirick (Gericht SO'est, 1493) 124 
- Herrn., t zu Soest; s. Ww. Cath.; s. Bru-

der Aclbert, B; zu Hildesheim (1518) 245 
-'- Amt, B. zu Wetter (1549) 454 
Wevem, Joh. v. (Köln, 1509) S. 364 
Wibbe, Gerdt, B. zu Hamm (1570) 667 
Wibben, N.; (wo 1, 1521) S. 364 

484 

Wichairt, Wichcirdt, Wichardes 
- Diderich, B. zu Altena (1478) 79 
- Joh., gen. Vinckeldey, B. zu Hamm (1552) 

470 
- Herrn., eM. (1552) 470 
- Else, eM. (1552) 470 
- Joist, v. Schüren b. CaHe (1518) 244 
Wicheiman, Wychelman, Wygelman,Wig

gelman 
- EV1ert (Gericht Belecke, 1518) 236 
- Drudeke Bode (Bodde), gen. -, t zu Soest 

als Ehefrau des Joh. Rademaichers; ihre 
Erben (gI. Namens): 
1) Thyges, zu Egelnpöten, NW Belecke 
(Sohn des J oh. -); 2) Drudeke, Ehefr. des 
Jakus Schellewald (zu Belecke); 3) Kun
ne, Ehefr. des Joh. Tymmerman, zu Mül
heim a. d. Möhne, beide Töchter des 
Tymen; 4) Anna, Ehefrau des Gobbel 
Hotken; zu Drewer, Gogericht Rüthen; 
5) TO'nis zu Altenmellrich; Gogericht Er
witte; 6) Joh., zu Kallenhardt; 7) Trine, 
Ehefrau des Herrn. Koch; ebd. (1554) 510, 
513-515 

- Hinr., B. zu Soest (1507) 173, 175 
Wychert, Cort (Gericht Brilon, 1547) 437 
Wichman, Joh., B. zu Osnabrück (1568) 643 
Wychman, Schotte, Geselle zu Soest (1561) 

583, 586 
Wydenauowe, Hinr., B. zu Iserlohn (1459) 53 
Widenbrugge, Peter, B. zu Lippstadt (1521 

bis 1522) 
- s. (Vetter) Meister Joh. - (ebd., 1522) 

261, 264 
Wigenstein, s. Wegens-tein 
Wigger, Wygger, Wiger, Wyger 
- Joh. (Affeln, 1434) S, 361 
- Hell!sken (Affe'ln) (früh. t); s. Ehefrau 

Greyte van Hoverynchusen; Sohn: Be
rent, t zu Soest (1513) 209 

- Tonyes, Richter zu AffeIll! (1513, Sgl.) 209 
---'- J oh. (Affeln) (früh. t); s. Ehefrau Greite; 

Kinder: 1) Alke, Bn. zu Affeln; 2) Else, 
geb. zu Affeln; 3) Gerdrut, gen. Kyppes, 
t zu Soest (1538) 354 

- Gert (Affeln) ; s. Ehefrau Cath. (beide 
früh. t); Kinder: 1) Thonis, B. zu Deven
te,r; 2) Greyte Dusterhoves(Duysterha
ves). Bn. zu Affelri; 3) Cath. (Trine), Ww. 
des Martten ReynO'ldus; zu Soest, t 
(1550) 458, 461 

- Thonis (Affeln) , früh. t; s. Ehefrau Ca,th.; 
Tochter Anne gen. Richters, zu Affeln; 
s. (des Thonis) Bruder Bernt; dessen Ehe
frau Putmans Greite (betdefrüh. t); bei
der Tochter Putte Greite, t zu Soest (1598) 
859 

- Berndt, B. zu Neheim (1555) 534 



Personen-Register 

- Herrn., t zu Soest; s. Sohn: .Joh., B. zu 
Bremen (früh. t); dess'enEhefrau Gesche 
Pi:igge; Kinder: a) Herrn.; b) Cath. (1615) 
944 

- Henr.,zu Stockum a. d. Möhne; s. Ehe
frau Anna - (heide früh. t); Kinder: 1) 
Anna, zu Hellefeldj'2) CraUes, gen. Bone, 
R' zu 50est, (t 1599) 884 

Wiggeshoff, ThonniB, zu Oberbergheim a. 
d. Möhne (1603) 911 

Wiehagen, Herrn., zu Fröndenberg (1556) 
552 

WiCkede, Joh., B. zu Hamm (1531) 321 
Wicke'r, Cratius, Freischöffe des Gerichtes 

Anröchte (1543) 420 -
- Joh. (Gogerimt Attendorn, 1571) 674 
Wie~anld1;s, Ennecke (5oest, t 1607), s. WeBe

rhotif 
Wilbrandt, Herrn. (Ennigerloh, Amt Strom

berg, 1545) 432 
Wilcke, Wylcke, WyICken 
-~sscbJe), ELsse, zu Allendorf, Gft. Arns

berg, oder Stadt Arnsberg (1527) 283 
- Thunnis (Allen dorf) ; s. Ehefrau Else; 

(Sohn Jost, B. zu Allendorf) (1566) 610 
- Joh., B. zu Werl (1487) 107 
Wild- und Rheingrafen, zu Dhaul'l im Huns

. rück, Grafen zu Salm, He'rren zu Finstin
gen 

- Joh. Christoff; Adolf Heinr. (1579, Sgl.) 
731 

Wilde, Hannes (Schwerte a. d. Ruhr); sein 
Bruder Hinrim (ebd.) (1452) 47 

Wildenburgh, Jaspar, B. undSattelmamer 
zu ~öln (1557) 562 

Wilhardt, Cordt, RIl'l. zu Korbach (1511) 197 
Wylhemm, Meister, B. zu Beckum, Hochstift 

Münster (1529) 295 
Wilhelms, Wilhelmi (vgl. Wilms) 
-Grethe, zu EiIl!ecke, NW Soest (1543) 414 
- Joh.,. Pastor zu Horn in Lippe (1569) 656 

bis 658 
- Gosscha1ck, zu LangenhoIthausenb. Bal

ve; s. Kinder: 1) Herrn.; 2) Gerdruit; 3) 
Blesius; 4) Henrich (1577) 720 

- Lambert, zu Lüttringen, SO Werl (1571) 
677 

- Eise, zu Meiningsen, SW Soest (1601) 
001. . 

- Wilh., Rm. zu Paderborn; s. Schwester 
Me, Ehefrau des Liborius Grude, B. zuPa
derborn; ihrer Mutter Schwester Anne 
Schotte, gen. Wilhelms, t zu Soest (1543) 
415, 416 

- Jaspar, zu Wippringsen, S Soest (1592) 
815 

WiiHinck,Joh. zU, B. zu Hamm; s. Sohn Joh. 
(1570) 667 

Wylkenbert, Dyderich van, Richter zu VaI
bert (1500) 139 

Wylkins, Geschwister (Gericht Soest): I} Do
rothea, 2) Elseke, 3) Kath. (1507) 173 

Wilckinmoff, Wernhe,r, B. zu Hamm (1581) 
749 

Wille, Bemdt, B. zu Lippstadt (1522) 264 
Wille oder Wilden (Stadt Olpe) 
- Henrich; s. Ehefrau EIse (beide vor 1564 

t); Kinder: 1) Hanß (1564-1565; 2) Hen
rich (1564); 3) Stine, T zu Soest, als Ehe
frau des Joh. Poilge, B. zu Soe'st (1564) 
602,605 

Willeke (Wilke), Mertin, zu Linnepe, Ge
richt Grevenstein-Hellefeld (1556-1557) 
548, 556 

Willerif, Joh., B. zu Flensburg (1386) 11 
Wyllykens, Kath., aus dem Ksp. Hellefeld 

(1557) 561 
Willmann, Andreas, Sekretär der Stadt Lem

gOi s. Ehefrau Christine Floerken (1591 
bis 1606) 920 

- (Wilman), Hanß, ebd. (1606) 920 
Wylmes, Wilms, Willemes (vgl. Wilhelms) 
- EIsa, zu Höingen, SO Wer! (1526) 282 
- Thonieß (Körbecke, 1591) 815 
- BICl!sius, aus Küntrop, Ksp. Affeln, B. und 

Bäcker zu Soest (1590)' 812 
- Joh., (Alt-)Kämmerer zu Paderborn (1510) 

194 ' 
- Hans, Bm. zu Sundern (1567) 626 
- IsrahelI, Bm. zu Sundern (1567) 626 
Wiltrop, Rotch!er zu, Amt Ho,"S'stadt-Osting

hausen (1602) 910 
Wiltstake (Wilstaicke), Herrn., Richter und 

Rentmeister zu Hamm (1556-1568) 544, 
559, 621 (Sgl.) , 640 (Sgl.), 644 (Sgl.) 

Wiemar, Thonnies (Soest, vor 1592 t); s. 
Ww. Lucretia, 824 

Wymer, Henr., zu Enkesen b. Soest (E. im 
Klei oder b. Paradiese?); s. Ehefrau Anne 
(beide früh. T); Kinder: 1} Herrn. updem 
Wynthovel, im Ksp. Borgein (1558 Tl; 2) 
Greita, Bn. zu Werl (1558) 574 

Wimers (WeIriers), Schneidermeister zu 
Hamm (früher '1'); s. Ehefrau EIße; s. 
Töchter ELBke (verzieht nach Soest) (1564) 
598 

Wimpelenberch, Hinr., B. zu Hattingen (1574) 
699 

Wynde, Reynko de, Rm. zu Soest (1371) 6 
Wynden, Hinrich van der (Soe'st);' s. Sohn 

Reyneke (1475) 76 
- Reyneken van der, der "slunenwever· 

(Soest, 1475) 76 
- Reineke v. d. (ebd.) (1505 T) S.363' 
Wyndrut, Hans (Rüthen, 1486) 100 
Windt, Zamarias (AUendom, 1611) S. 368 
Wynekeil', Engel (Werl); ihle Schwester 

Tryne (ebd.) (1572) 606 
- Herrn., B. zu Werl (1572) 606 

485 



Personen-Register 

Wynyken (Wynnke), Kerstigen, B. zu Lüden-
scheid (1502) 149, 152 

Wynnick, Herrn. (Arnsberg, 1491) 115 
Wynckel, Albert, Bm. zu W'erl (1487) 107 
Winckelman, Georg, B. zu Freienohl a. d. 

Ruhr (1594) 834 
Wynman, Thonies, B. zu Schmallenberg 

(1496) 135 
Wynninck (zu Affeln). Gebrüder: 1) Herrn.; 

2) Joh., gen. boven dem Dorpe (beide vor 
1504 t) 162 

Wynsels, Cort; s. Ehefrau Anna (beide 
früh. t?); Tochter: Cath., t zu Soest, s. 
(des Cort) Bruders Tochter Anna, Ehefrau 
des Joh. Bruggeman, B. zu Unna (1558) 
569, 570 

Wynsny;der, N. (wo ?, 1492) S. 363 
Wint'enberg, Borchart (Brilon oder Soest. 

1575) 701 
Winter, Joh. de, Rm. zu Lippstadt (1454) 48 
- Joh., B. zu Werl, s. Ehefrau Anne Bitters 

(1592) 821 
Winterbergh, Lodewich, Richter zu Atten

dorn (1426, Sg1.) 27 
Winterfeld, Willam, Rm. zu Danzig, s. Ehe

frau Marg. (1440) 38 
Winterweickes, zu Neheim, s. Bernts 
Wynthovel, Styne, de megersche up dem -

(Ksp. B orgeln , 1554) 505 
Winthuasen, Peter zu (Windhausen, N At

tendorn, 1549) 454 
Wintzeppers, Kath., Ehefrau des Heyne van 

Dutze (Ksp. Netphen b. Siegen); ihre 
Schwester Nese, Ehefrau des Peter v. 
Wisebaden (ebd.) (1471-1472) 69, 70 

Wyppe, Gert (Gericht Soest, 1530) 308 
Wipperfoherde, Wipperfoerde, Wipperfurdt 
- Cath. v., Ehefrau des Herrn. Koboinck-

hoff, B. zu Amsberg (früh. t) (1576) 708 
- Thon. v. (v. Schnipperingen, t vor 1583) 

774, 780 - S. 368 
- Thoniß, van, B. zu Soest (1584) 780 
- Michaell (Wipperfürth), s. Ehefrau Cath. 

(früh. t), deren Sohn aus 1. Ehe Thones 
v. -, t zu Soest (1583) 774 - S. 368 

Wirde, Joh. v., B. zu Aachen (1553) 483 
Wiermundt, v., zu Neersen, s. Viermondt 
Wysch, Pet., zu Günne a. d. Möhne, B. zu 

Amsberg; s. Ehefrau Greite,s. Tochter 
Pelmeke (1518) 227, 230 

Wreschman (Wyschman). Gerdt, zu Hilbeck, 
Amt Hamm (1597) 848, 854 

Wyse, Wise (vgl. Weise) 
- Hinr., zu Lendringsen, SO Soest (1544) 

424 
- Grete, v. Lendringsen, zu Dstinghausen; 

ihre Schwester Stine van Lennerinchusen 
(1544) 424 

- Joh. (Gericht Soest, 1552) 468 

486 

Wisebaden, Pet. v. (Ksp. Netp:hen); s. Ehe
frau Nese Wint71eppers (1471-72) 69, 70 

Wißman, Herm. (Umgebg. von Werl, 1592) 
828 

Wistorp, Thys van, gen. Hannen, B. zu Köln 
(1518) 251 

Withüfi, Bernt, zu Selschede, Ksp. Hellefeld 
(früh. t); s. 1. Ehefr. Webbele (früh. t); 
Kinder: 1) Barbe, (früh. t) zu Süest; 2) 
Agathe (früh. t); 3) Anne (früh. t); 4) 
Marg. (früh. t); - s. 11. Ehefr. Bele Trap
pe; Kinder: 1) Joh.; B. zu Arnsberg; 2) 
Gerdrut, zu Westenfeld, Ksp. Hellefeld 
(1570) 666 

Wytingen, Jorgen zu (Gericht Soest); s. Ehe
frau Grete (1554) 516 

Witmundt, J06st, GügreV'e zu Stromberg 
(1569, Sgl.) 659 

Witte, Wytte 
- Herrn., zu Altenaffeln; s. Ehefrau Cath. 

Kamphoffs (1581) 748 
- Albert, zu Amecke b. Allendü!f, in Wit

ten Haus; ·S. Ehefrau Cath. (beide früh. t); 
Kinder: 1) Casp. (früh. t), dessen Sühn 
Lambert, B. zu Allendürf, 2) Joh. (früh. 
t); dessen Sühn Albert, B. zu Allendorf; 
3) Rütger (wird B. zu Süest 1576 ?), t zu 
Soest (1618) 960 

- Hynr., .der aIde" (Amt Büchum, 1528) 
286 

- Gert, zu Langscheid, s. Tüchter Katrina, 
Ehefrau des Engelb. Mollers (beide vür 
1555 t) 527 

- Jüh., Küster zu St. Pauli in Soest (1603) 
920 

Witteborgh, Leü (Gericht Süest, 1574) 696 
Witthovet, Jüh. (Attendüm, 1550) 457 
Wülder, Jurgen, B. zu Burg auf Fehmarn 

(1590) 810 
Woele, Herrn., B. zu Eversberg (1551) 466 
Wüelen, Hans, B. zu Schwerte (1518) 234 
Wülff -5. WuHf 
Wülleffkamp s. Wulfkamp 
Wüllenwever, Gordt (Grevenstein) s. Wul-

lenwever 
Wült, Herrn., B. zu Soest (1531) 319, 320 
Wolthuissen (Waldhausen), zu, s. Walthusen 
W oltmans, Sigge (1599) 883 
Würdinchüff, Hinr. (Gericht Stromberg, 

1545) 428 
Würingen, Anthüin van, B. zu Köln (1556) 

551 
Worm, Joh., Standgenüsse des Gerichtes 

Schwelm (1542) 404 
Worme, Gobel (Dortmund, 1487) 104 
Württ, Herrn, uff dem (Wiemeringhausen, 

Ksp. Brunskappel, 1579) 737 
Worten, Rutger (Weri); Ehefrau desselb. 

(1509) 184 



PersO'nen-Registe'r 

Wortman, Worttman 
- Joh. (Bielefeld oder Soest, 1601) 891 
- Hinr., B. zu DO'rtmund (1489) 114 
- Dyderich (Eversberg); HynriCh (eM.) 

(1495) 131 
- zu Nie'derreiste, Gft. Arn:sberg (1522) 268 
Woeste, Wüesten, ther (Woiste, thO'r) 
- Berndt thor, aus Münster, B. zu Lübeck; 

s. Bruder J üh. thür (wi:t1d B. zu Süest 1546), 
Kanneng,ießer zu SO'e5t, auf dem alten 
KirChhüf (1573 T) 693, 695 

Wosthoff, Woesthoff, Woesthoff 
- Teimhan, der "aIde schulte", zu Reckling-

'sen, NW Soest (1593) 830 
- Tonis, B. zu Soest (1554) 518 
- JO'h., ebd. (1598) 868 
Wrede, JO'h., Richter zu Allendürf, Gft. Arns

berg (1540) 373 
- DiO'nisius, Richter ebd. (1556) 546 
- Joh., zu Frönsberg, Amt lserlohn; s. Ehe-

frau Elsebe; 5. Tochter Marg., Ehefrau des 
Joh. Bröseken (Bruiseken) aus Iserlohn, 
beide T zu Soest (1554) 506, 507 

- Joh., B. zu HirsChberg, Gft. Arnsberg; s. 
Ehefraugeb. Krick (1615) 946 

- Henr., v. Melschede b. Balve; s. Ehefrau 
Eiseke (beide früh. T); Söhne: 1) Cordt, 
zu Melschede; 2) Jasper, T zu Soest (1558) 
576 

- Cord, zu Haus Reigern b. Wennigloh 
(1441) 41 

- Junker Jurgen, ebd., Amtm. zu Evers
berg (1540) 373 

- Patroclus, zu Soest (1546 T); s. Ww. Be
leke Gymans, v. Gräfrath b. Solingen 
(1556 T) 435, 436, 550, 551 

- Marg. (wü?, 1497) S. 363 
Wredescher Hüf zu Soest (1565) 603 
Wreeck, Jaesper, Domherr zu Münster, 

Standgenosse des Gerichtes Herzfeld 
(1538) 351 

Wroge, Cath. (1602 T), s. Loers 
Wulff, Wulfs, Wulffs, Wulves, Wülff, 

Woelff 
- Jorgen, zu Delecke a. d. Möhne (1540) 371 
- Pancratius, ebd., (1579) 740 
- Else (Go geriCht Erwitte, 1546) 435, 436 
- Hinr., B. zu Euskirchen (früh. T); s. Ww. 

Lucia; Kinder: 1) Tylman, gen. van Euis
kirchen, T zu Soest; 2) Groeta, Ehefrau 
des Larnbert Ollichsleger (1553) 490, 493 

- Diethmar, Amtm. zu Harste b. Göttingen 
(1568) 637 

- Patroclus, zu Hillingsen, Gem. Balksen, 
N Soest (1556) 549 

- Herrn., Richter zu Hirschberg, Gft. Arns
berg (1500) 140 

- Hinr. (Gerimt Körbecke, Hewingsen, 
1553) 485 

- Albert, zu Kutmed<.e b. Thöningsen, NNO 
Soe.st (1541) 396 

- Hans, B. zu Lippstadt; s. Bruder Steffan, 
f zu Süest (1598) 860 

- Gerh., Leinenweber zu Neuß (1539) 364 
- Joh., zu Olpe, Ksp. Calle; s. unehel. Toch-

ter Cath. Voegtmans, gen. -, T zu Soest 
(1581) 755 - Vgl. Vüegtmans 

- Hans, Amt Ostinghausen (1584) 783 
- Thonnis; 'so Ehefrau Elsa Tyhs (heide 

früh. t); Kinder: 1) Drees, zu Ostönnen; 
2) Greta, Ehefr. des Herm. Westerhoff; 
3) Cath., Ehefrau des Wilh. Duncker zu 
Meiningsen, SW Soest; 4) Joh., zu Ostön
nen (1593) 830 

- NoUe (Soest); s. Ehefrau Marg., v. der 
Holtbruggen b. Wellinghofen stammend 
(diese 1567 t) 623 

- Bernd (Soest) (früh. t); s. Ww. Cath. (f 
1572); Söhne: 1) Pancratius, B. zu Hil
desheim; 2) ff. (1572) 679 

- Troclus (früh. T) 1 S. WW. Anna, f zu Soest 
(1587); SO'hn: Eberh., B. zu Hildesheim 
(1587) 790 

- Anna, T zu Soest (1594); ihre Söhne: 1) 
Tonnies, B. zu Schleswig; 2) Albert v. 
Lhoen OIder - (1596) 836 

- Else, Ehefrau des GO'd<.el Buener, zu Süest 
(beide 1616 samt ihren Kindern als f gen.) 
949 

- Ernis de (Soest); s. Ehefrau Grietgen 
(diese 1639 f) 963 

- Albert (Gericht Unna); s. Ehefrau Anna 
van Rausinckhuizen (heide früh. f?); 
SO'hn: Arndt; s. (des Albert) SChwester 
Elz€--, gen. Seddeler, f zu So'est (1554) 
504 

- Berndt (Gericht Unna, 1554) 504 
- Joh., zu Wernynckhuesen, B. zu Soest 

(1531) 320 
- Cretius, auf dem Wulffshof b. Echtrop, 

Gericht Körbecke (1555) 531, 533 
- v. Ludinghausen, gen. -, s. Ludinghau-

sen 
Wulffertz, Hinr. (GeriCht Soest, 1599) 883 
Wulffhart, Hinr. (Gericht Soest, 1510) 191 
Wulfkamp (Wollefkamp), Berendt, (Bernt). 

B. zu Hagen, Gft. Arnsberg (1565-1569), 
607, 625, 660 

Wulfften, v. (Osnabrück bzw. Umgebung). 
Geschwister: 1) Frantz; s. I. Ehefr. Grete 
(früh. T); Kinder: a) Joh. (Hans), zu Lüb
becke; b) Grete; - s. I1. Ehefr. Gerdrut; 
Kinder: a) Frantz; b) Joist -; 2) Marg. f 
zu Soest; Ehefr. I) des Joh. Lepper, B. zu 
Süest (früh. f); Ehefr. II) des Berendt 
Oisthoff, B. zu Soest (1579) 742, 747 -
S. 367 

Wulle, Hinr., B. zu Hamm (1531) 321 

487 



Personen-Registelr 

WuUebeer, Henrich (Gericht Soest, 1511) 
S.361 

Wullener, Albert, Richter zu Soest (1505, 
1501, 1508) 166, 161 (Sg1.), 113, 115 (S91.), 
118 (Sg1.), 119 (Sg1.), 181- S. 28 Anm. 
183 (Sg1.) 

Wullenwever, Wollenwever 
- Gordt (Grevenstein, 1548) 441, 442 
- Joh., B. zu HaChen (1515) 102 
- Herrn., B. zu Schwerte (1518) 234 __ 
- Tile, B. ZlU SOBst ~frülh. t); s. Ww. Aga-

tha Costers (1598 T) 851. 
- Thonies; v. Soest, B. zu Brilon (1561) 629 
Wullius, Bonaventura, Stadtsekretär zu 

Hamm (1600) 888 
Wulner, Wullener 
- Rotger (Dortmund, 1504) 160 
- Hinr., B. zu Geseke; s. Ehefrau Gerdrut; 

s. Sohn Albert (1503) 150 
- (s), Geschwister: 1) Agartha, T zu Soes,t im 

Hospital; 2) Thonniß, B. zu Soest; 3) 
Marg., Ww. des Herrn. OIen, Brn. zu Bri
Ion (1515) 101 

488 

Wunneman, Joh. (Gericht Harnm, Pelkurn, 
1593) 829 

Wunnenbergs, Else (Gericht Soest, 1548) 451 
Wunnercke, Thonies(Reck.lingsen, NW 

Soest, 1589) 803 
Wuoste, Henßer, zu Meiningsen, SW Soest 

(1601) 901 
Wuesten, Greitgen in der .,-- (Wüste b. Lüt

zenkirchen, Hzgt. Berg, 1604) 918 

Z stehe auch bei. S 
Zapf, Hans, Nachrichter zu Bielefeld (1601 T); 

Söhne: 1. (aus 1. Ehe) Matth., Nachrichter 
zu Soest; 2. (aus H. Ehe) Joachirn (1601) 
MI . 

Zimmerman, Jobst, B. zu Unna (1606) 922 
Zinßener, Thonieß,zu Bracht, GeriCht Frede

burg-Schliprüt~en (1518) 128 
Zißemans, Cath., Ehefrau des Gerdt Borrieß 

(Gericht Soest, 1552) 473 
Zittal'dt, Peter, Richter zu Castrop (1569, 

SgI.) 655 



Sirnch- uilid W ortf'eJ91i!ster 

III. Sach- und Wortregister 

A 
abrogieren = abweisen (betr. Nadllaßerhe-

bung) 797 . 
Absdlied (affsdleit)= Vergleidl in Nachlaß

angelegenheiten 523 
Abweisung der Nachlaßpetenten 

a) weil näher 'verwandte Erben vorhan
den: 146, 176, 179; 180, 190, 221, 232, 
262 

b) wegen unehelicher Geburt des Erben 
238, 794 

c) wegen Nichtzahlung des Hansebeitra
ges durch die Stadt des Erben 184, 
205,266 

d) aus sonstigen Gründen 243, 250 
adliger Stamm, geboren von 703 
admittiren = zulass·en zum Nachlaß 630,909 
Ärzte s. Ortsreg.: Deventer, Elberfeld, 

Frankfurt a. M., Soest 
Agna:ten (VerwiilIlldtschlatftsgr,ad) 940 
Ahnen (antecessores) 1 (Anhg.) 
AI1:arhörigkeit, Verneinung 759 
alte, bejahrte bzw. betagte Leute als Zeugen 

a) ohne Angabe der Lebensjahre 96, 277, 
286, 294, 337, 432, 470, 472, 508, 517, 
527, 545, 546, 659, 672, 691, 694, 707, 
708, 748, 752, 754, 774, 781, 789, 863, 
961 

b) mit Angabe der Lebensjahre 67, 273, 
373, 407, 435, 713, 722, 908, 913,915, 
957, 959 

alter, unvermugendes, als Beruck.sichtigungs
grund bei erleichterter Nachlaßausfol
gung889 

alters und sunst leibs unvermoegenheit hal
ber bevollmächtigt die Erbin ihren Sohn 
736 

alumnus (Klo'sterschüler) 654 
Amt, städtische Ämter 7181 Redlt, soIche zu 

besytten 78 (Menden) 1 vgl. Gilde 
Anitshintersassen 507, 510 
Amtshörige (des Amtes Hovestadt-Osting

hausen), Bedenken betreffend Zulassung 
zum Nachlaß 181, 246, 630 

Anitsschösser S. Ortsreg.: Gommern 
Amtsuntertanen 700 
Amtsverwandte 405, 497, 513, 514, 619, 627, 

630, 636, 724, 785, 927 
Amtsvögte s. Ortsre9.: Lippe (Herrsch.), Ho

vestadt 
Aneignungsrecht des Kö,nigs: Einf. S. 13 
angeborerie Uritertanim742 

Ansprache (ansprake) verbunden mit Nach
mahnung = rechtlicher Anspruch 10 
(Anhg. S. 355 f.); 21, 24, 64 

Anteil, Zulas,sung zum Nachlaß zu einem 
Anteil s. Quote 

anwalt 915 
Archidiakonalpropstei, in Soest 816 
armiger = Knappe 4 
Armut 

a) (wie heute), berücksichtigt als er
leichterte Nachlaßausfolgung, bzw. 
Bitte hierum 668, 707, 723, 779, 780, 
889 

b) armot, armoit, als Nachlaß selbst und 
dessen Beschaffenheit = geringe Ha-
be 536, 541, 745 . 

Arrest, auf den Nachlaß von Leibeigenen 
665; vgl. Beschlag - auf die Erbschaft 
von unehelich. Erben 797 - allgem.:auf 
Nachlässe vom Nachlaßgericht zwecks 
Erhebung des 10. Pfg. 628 

auffgeboe1.1t (aufbewahrt) 816 
Augustinerklöster s. Köln 
Augustine])iIllnen IS. Münsrte,r !in Westf., 

KreuzbuI1g (Thür.) 
außwendig (auswärtig), Zahlung des 10. Pfg. 

durch die -en Erben 785, 815 

B 
Backgewerbe im Kloster Kreuzburg (Thür.) 

288 
BäCker-Gewerbe s. Ortsreg.: Arnsberg, Pa

radiese, Soest 
Bank, Gerichts-, zu Seest (1456: vor dey veit 

bencke) 50; vgl. Dingbank (Gericht Har
denberg) 

Barbier-Gewerbe s, Ortsreg.: Arnsberg, 
Soest 

Base (Verwandtschaftsgrad) 608, 838; vgl. 
waesse 

Bastard (bastarddochter) 861; vgl. unehe
liche Geburt 

Baumeister (bomeister, burmeister) =' Vor
arbeiter oder Verwalter auf größeren 
Bauernhöfen oder adligen Gütern 526 
(Velmede), 724 (Enkesen b. Soest) 

Befehlshaber der Herrschaft Lippe 658 
Beginenhäuser EiIlIf. S. 26; vgl. Ortsreg.: 

Soest 
Beisitzer (bisitter) 446 (Soest) 
bekannt, der Erbe - in Soest, daher Besip

pungsnachweis der Verwandtschaft in 
Soest nicht notwendig 313, 804 

489 



Sa.<:h-ullid Woruegister 

Belagerung der Stadt Münster 712 
Bellieldiktinerklöster s. Or'tsreg.: Ue,siborn, 

M. -Glad'badl. 
BeneiCIliMineriinnens. Ortsreg.: Münster, 

Ose!ClJe 
berve, bederve ::::: tüchtig, rechtschaffen 19 

(BrHon) , 49 (Ahlen), 50 CSoest) 
Beschlag (vorläufige Zurückhaltung von Erb

masse) 491 (beslag und kummer), 574, 
60.7,797,943 

besperynge (= Behinderung in der persön
lichen Freiheit) 168 (Hüsten) 

bestadt (::::: verheiratet) 738 
besterffenisse, erffenisse (Haag/Ndl.) ::::: Erb

gut durch Todesfall 74 
Bettlager (tho bedde liggen) ::::: Kranken-

lage'r 343 
bewegliche und unbewegliche Güter 851 
Bierwirt zu Ostinghausen 488 
Bierbrauen im Kloster Kreuzburg (Thür.) 

288 
Birkenbaum (berckenbom), b. Büderich 722 
bisitter 446 
Blutmage (bloidtmage, bloidmach) 510, 542, 
Blutsverwandte (bloitzverwandte, consan-

guirritas) 554, 562, 616, 625, 649, 675, 702, 
714, 738, 739, 838, 862, 90.3, 948 (Bluts
verwandte aufsteigender Linie) 

bodel s. Büttel 
Börde, Soester 873 (1598: binnen der ehren

reicher stadt Soest böhrden). 875 (entspr.) 
boren, boeren. opgeboert = erheben, Erb

gut -, meist in Verbindung heven und 
- 30, 46, 78, 116, 121-124, 128, 157, 
158, 162, 164-167, 188, 189, 199, 244, 246, 
252, 314, 350, 366, 383, 410, 464, 582, 592, 
640,901,911 

Botmäßigkeit, Soester 797, 880, 934, - der 
HerI1scha'ft (Ho!hellJ-)Lirnbocg/Lenne 916 

Brautbett, eheliches (::::: Ehebett) 161 
(Dortm.), 182 (Hamm), 183 (Schwerte). 
224 u. 225 (Lippst.), 572 und 673 (Neheim). 
796 (Sundern), 802 (Dortm.) 

Brautschatz, hierfür Nachlaßsonderregelung 
547,704,821,917 - Einf. S. 21 f. ., Anm. 
131 

brief und siegelen ::::: Schuldurkunden 822 
Bruderkinder (·gebroderkJinder) des Erben 

463 
Bruderschaft 718 
Brüchtenmeister (bruchtmeister), kurkölni-

scher, zu Werl689 
bruloft (::::: Hochzeit) 672 (KampenlIjssel) 
Budenbesitzer (büdicher). zu Soest 959 
Buchbindergewerbe s. Ortsreg.: Soest 
Bürgensetzung 

490 

a) für Nachmahnung, 8 (1382). 39 (Bürg
scha.ft). 70 (für ·den FaH, daß sich je
mand näher besippe). 164, 167, 174, 

175, 177, 178, 180, 181, 184, 189, 191, 
192, 194, 196, 199, 206, 220, 221, (229), 
236,254,255 b, 258, 266, 267, 277, 284, 
286, 292, 296, 304, 306, 310, 318, 320, 
334, 335 (durch Auswärtige unt. den 
Erben). 336, 340, 341, 354, 362, 364, 
366, 367, 377, 396, 399, 403, 421, 435, 
437, 439, 449, 450, 453-455, 457, 463, 
471, 472, 474, 479, 480, 486, 488, 496, 
497, 498, 500, 502, 504, 505, 507, 508, 
511, 512, 517, 519, 521, 527-530, 532, 
534-535, 538, 540, 542, 543, 545 
bis 548, 551-553, 557-558, 562, 566, 
569, 571-576, 578-580, 582, 584, 588, 
566, 569, 571-576, 578-580, 582-588, 
590-591, 595-596, 606, 618-627, 629 
bis 635, 637, 639-641, 643, 644, (645), 
647, 652, 654, 657, 660, (661-6621), 663 
(4 Bürgen!). 664-671, 673-675, 679, 680, 
682, 683, 688, 689, 691, 693, 697, 699, 
700, 705, 708-710, 715-717, 725, 728, 
742, 752, 756, 758, 759, 764, 768, 775, 
777-779, 783-785, 789, 792, 803-808, 
812, 817-818, 820, 823, 825, 828-832, 
835-837,839,852,854,856,858,860,864, 
868, 869, 872, 874, 888, 889, 893, 898, 
905,909,912,921,924, das Fehlen der
seLben beanstandet 608, 617 - allge
mein: E:inf. S. 12 

b) dafür, daß der Erbe beim Nachlaß 
wohnen bleibt 159, 174, 177, 193, 197, 
209, 233, 235, 267, 295, 421 

c) dafür, daß der bevollmächtigte Erbe 
den erhaltenen Nachlaß an seine Mit
erben richtig ausfolge 543 

d) für Ausstellung einer neuen Zuver
sichtsurkunde 812 

e) dafür, daß ein aus der Leibeigenschaft 
Entlassener sich nicht wieder in die 
Leibeigenschaft begibt 174 

f) im allgemeinen (für Schulden?) 613 
Bürger s. Pfahlbürger, poorter 
bürgerliche Pflichten 628 
Bürgermeister, als Nachlaßbehörde 798, 808 
Bi1rgeneCht (burredlt, borgersChop) 775 

(Lippsta:dt) - Eint. S. 19 (Soest) 
Bürgerschaft, Zulassung zur - 378 (Soest ?), 

775 (Soest), 790 (Hildesh.) 
- - !Aufsag',e ve'fnliietden Ibed wJiede,r 
ausziehenden Umwohnern 417 (AUend.) 

Bürgerssohn (burgersson), Bürgerkinder 460 
(Menden), 498 (Balve), 592 (Hi:rschlbg.) 

Burggraf (1492 Schloß Schwarzenbg. b. Plet
tenbg.) 191 

burmeister s. Baumeister 
Büttel (bodel) als Bürge nicht geeignet 542 

(Werl) 
buoterste (Auswärtige) betr. Erbschaftssteu" 

erzahlung 803 



Slach- und Wortregister 

C siehebeiK 

D 
Damenstifter s. Ortsreg.: Fröndenberg, 

Mete~en, Soest: 51. WalbUJI'g 
deutsche (dudesche) Herkunft als Zeichen 

der persönlichen Freiheit in ostelbischen 
Städten 810 (BurglFehmarn) 

Deutscher Orden, Kommenden, s. Ortsregi
ster: Mülheim an der Möhne, Reval; Bal
leien s. Ortsreg.: Westfalen 

Diener 
a) bei Stadtbürgern 311 
b) auf Grundherrschaften 387 
c) herzogl. jülichsche Diener zu Heins

berg 200 
d) bei Stadtverwaltungen s. Stadtdiener 

Dienstmägde (maget usw.) 
a) in der Stadt Soest (nicht stets Dienst) 

62,103,247,255,486,500,593,753,889 
- S. 361 

b) in der Stadt Wer! 722 
c) in der Soester Börde und angrenzen

den Kirchspielen 145 (b. Pastor zu 
Borgeln), 719 (Norddinker) 

d) in thüringischen Klöstern 288 (Kreuz
burg b. Eisenach, 1529: ein legen
suster, ... arbeith wie ein magt) 

Dingbank 736 (Gericht Hardenbg., Hzgt. 
Berg) 

Dinger = Richter 918 (Amt Miselohe, Hzgt. 
Berg) . 

Dispensation zur Veränderung der KleIdung 
in geistlichen Stiftern 603 (Fröndenberg) 

Dominikanerorden s. Ortsreg.: Soest, Para
dies, Köln - allgemein Einf. S. 24 

Domstifter s. Ortsreg.: Münster, Osnabrück 
donatio inter vivos, Schenkung unter Leben

den 955 - Einf. S. 22 
donner (Gewitter) 859 (Affeln) 
drynck.pennyng, als Abschlagszahlung für 

Nachlaßansprüche 245 (Soest) 

E 
echt = ehelich s. eheliche Geburt 
echteschop, echschop (= eheliche Geburt) 90, 

94-96, 119, 121, 124, 151, 157, 158, 164, 
167, 173, 175, 178, 181, 184, 222 

egen (eget) = gebühren, zukommen 18 
(Warstein) 

egentschop (= Eigentum) 280 (Attend.) 
Ehefrau 

a) eingebrachtes Gut, Sonderregelung 

ihres Nachlasses 723; vgl. Brautschatz 
b) Nachlaß, vom Ehegatten beansprucht 

126 
c) Zustimmung des Ehegatten zur Uber

tragung von Nachlaßanteilen 20, 35 
(Erbverzicht) 

eheliche (echte und rechte) Geburt: 19, 
23-25, 27-31, 33, 36, 37, 43, 45-50, 52-56, 
58, 59, 62, 65, 78-81, 83, 85, 113, 114, 116, 
119, 125, 127, 128, 139-143, 146, 148, 151, 
153, 154, 156-167, 169-186, 191-196 - all
gemein Einf. S. 15 f.; vgl. echteschop. 

- desgl. besonders bezeichnet als Geburt 
im Ehebett 29 (Korbach: van eyneme ele
ken bedde), 64 (Arnsberg), 78 (Menden: 
in enem eliken bedde), 94-96 IGeseke u. 
Sundern) , 119 (Plettenberg: in echteschop 
ute eyneme erliken bedde geteilt ind ge
boren), 121 (Attend.), 122 (Sund.), 124 
(Soest), 128 (Meschede), 161 (Dortmund; 
uie enen e]iken brutb'edde geteIt irud 
gebaren), 165 (80est), 211 (Bii'lstein),254, 
259, 350, 374, 384 (Kamen: uyth eynem 
erlichen eebedde), 386, 445, 466, 496, 511, 
561, 576, 589, 621 (Harnm: aus einem 
zuchtigen ehebedt). 626 (Sundern: in ei
nem unverbrochen ehebette), 642, 854, 
890 (Balve: auß einem unzerbrochenen 
eihebeUle) , 908; vgl. Brautbett, eheliches 

- Geschwister (echte, rechte -) 31, 48, 49, 
62. 

Ehetrauung (kirchliche) 126, 193, 219, 511, 
676, 944; vgl. sate 

- das Fehlen derselben beanstandet 373 
Ehetrennung (getrennt leben) 126 
ehethumb (Ehegatten) 899 
Ehevertrag 821 
- bei 2. Ehe (Teilung des Nachlasses des 

Gatten zwischen überlebendem Gatten 
und Kindern 1. Ehe) 917,948 

ehrbares Leben und Beruf der Eltern des Er
ben als Erfordernis zur Zulassung zum 
Nachlaß 598 

ehrenreiche Stadt Soest s. Ortsreg.: Börde 
ehrliches Ehebett s. BrooiJbett, ehrel. Geburt 
Eid (fideiussio) 

a) im allgern. 50 (Soest: unde sworen 
rechtes gestavedes edes), ähnlidl 62 
(Wetter/Ruhr) - Einf. S. 16 

b) Reinheit desselben 30, 43, 49 (Ahlen: 
reyne und nidlt meyne), 50 (Soest: 
desgi.), 62 (desg1.: Wetter), 611 

c) Wahrheit desselben 26, 50, 62 
d) Beanstandung der fehlenden Beeidung 

für das bezeugte Verwandtschaftsver
hältnis 868, 882 

e) beeldete Gerichtsschöffen 874 
eydom s. Schwiegersohn 

491 



Sach - und W ortregi.ster 

Eigenhörigkeit (eigen = eigenhörig im Sin
ne von unfrei, Eigentum des Grundherrn 
an Pel'sonen) 152 (Herrsch. NeueIlJhof b. 
Lüdensch.). 168 (egendomp der Ritter v. 
Ketteler), 213 (eygen zu Fretter/Gft., 
Arnsberg, bestritten), 378 (egedompß
denste der Herrschaft Schweckhausen/ 
Soester Börde), 487 (egendomp, Gottes
lehen der Herrsch. Schweckhausen, vgl. 
GoUeslehenl, 571 (egen .gebaren zu Stie
pel b. Holzen, unt. der Abtei Olinghau
sen). 666 (eigenthumb des Herren v. Plet
teIlJberg-Lenhausen), 678 (eigner leuth 
nachlaß, Soester Nd.-Bö:rde), 792 (leib
etgen bzw. hat sich eigen begeben, Ksp. 
Kamen?), 815 (eigen der A!btei Ol'ing
hausen), 877 (mit liebs·eigenthumb ver
wanidt dean Kloster BenIlJinghause[t), 932 
mit leibseigenthumb verhafftet dem Gra
fen v. Bentheim-Tecklenburg), 941 (mit 
leibseigenthumb anbewandt dem Kloster 
Benninghausen) 

einlessige persoin (nidü verheiratet) 486 
eynwe'Ldrich, einveldich, eweldich (von einem 

unddeilllSelben Ehepaar abstammend) 50 
(Soest), 52 (Sundern), 58 (Balve), 73, 75 
(Olpe), 90 (Rüthen). 94, 96 (Geseke), 95 
(Sundern), 119 (Plettenberg). 121 (Atten
dorn), 122 (Sundern), 124 (80Iels1), 128 
(Meschede), 181 (Soest), 235 (Hachen), 236 
(Belecke). 264 (Lippstadt) 

Einzüglinge 631 
Eisenkrämergewerbe s. Ortsre9.: Kassel, 

Soest 
Eltern, Nachlaß der -, (v·etterlicher und 

mutterlicher fahll) 186 
Entbindung von weiteren Nachlaßan

sprüchen 614, 616 
Entführung eines Mädchens, zwecks Heirat 

613 
Erb-Anspruch, bzw. -recht im allgem. s. Ab

weisung - Anteil - Auftragung - Bür
gensetzung - Geistliche Personen -
Gerade - Heimfallsrecht - Kinderlosig
keit des Erblassers - Kindlicher Anteil 
- Miterbe - Nacbi1aß - Nachmahnung 
- nächster Erbe - Prokurator - pro-
ducent - Qua~ifizierung -Quote - Sip
pebrief - Sterbgut - -fall, -urkunde -
Stiefsohn, usw. - stirpes (Erbstämme) -
Testament - Toversichtsbrief - unmün
dige Erben - väterliches ErbteU- Vor
mun:d - Witwe - zehnter Pfennig als 
Nachlaßsteuer - Zulassung 

erbboerer 871; vgl. boeren 
Erbeland 610 
Erbenauseinandersetzungstermin 339 (daeg), 

456, 891 
erbgesessen 534 

492 

erbgiftig (Erbgifte-dauenrde erbliche Gabe) 
523 (erffgiftige penninge) 

Erbgut (Nachlaß) 
a) im allgem. 8 (Münst. 1382: eerf, huos 

und guet). 246 (Amt Hovestadt 1518: 
erfguedt und sterfguedt), 347 (Af
fein, entspr.), 350 (Lüdenseh., desg!.), 
482 (Soest entspr.), 417 (AUend. 1543: 
vaderliche, moderliche erve und gudt) , 
425 (Köln 1544: etlich erb und guder), 
797, 840, 885, 918, 922. 

b) Herausgabe durch Gemeinde des Erb
lassers: 11 (Flensburg). 14 (Minden), 
64 (Arnsberg). 

Erbherreneines Hofesgerichtsverbandes 351 
(Ostinghausen) 

Erbkauf 851 
erbnahmung = Erbeeinziehung 750; erffname 

151, 503. 
Erbteilung (geerbthielet durch den Grund

herrn auf ihm eilgenzubehorigen grui
thern) 678 (Herrsch. Hohenover, Soester 
Nd.-Börde) 

Erbunfähigkeit infolge UnfreiheH (eigen
thumblicher pflicht) 661 

Erbverzicht 35 
Erbvögte s. Ortsreg.: Bettinghausen, Urdin-

gen. 
Ernte (amd) 859 (Affeln) 
eweldich s. eynwe~dich 
extrajudicialiter (Zulassung zum Nachlaß) 

808 

F 
Fahrhabe (varnde gut), Fahrnis 9 (Lüden

scheid) - Einf. S. 22 
feurungh (für die Nutznießerin im Leib

zuchtsvertrag) 849 
Fischmeister, kurkölnischer zu Arnsberg 

(1550) 463 
Franziskaner = (Minoriten-)Klöster s. Orts

reg.: Soest, Köln - allgem. Einf. S. 24 
Freibrief s. Freilassung 
freie Geburt (besonders des Erben) 

a.) in Städten und Freiheiten: im Reg. 
nicht berücksichtigt, weil nicht be
merkenswert 

b) auf dem Lande: allgemein: Einf. S. 14f. 
1. Soester Börde: im allgem. 304 -

Borgeln, Ksp. 334, 505, 618, 806 -
EUmsen 303 - Elfsen 406 (?), 913 
- Enkesen (im Klei od. b. Para
diese) 471, 669 - Epsingsen 540, 
745 - Flerke (?) 534 - Hidding
sen 178 - Katrop (?) 285 - Korff
huß, thom 549 - Lohne 783 -
Meyerich 499 - Ostönnen 563, 
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764 - Reck1ingsen 468, 8021803 -
Sassendorf 368 - Schwefe 850 -
Wietin, Am 616 

2. Ubrige Gft. Mark (mit Limburg): 
Bochum, Amt 286 - Hamm, Amt: 
Herringen 621: Hilbeck 537: 
KUJmp 854: NOlldJdinker 426; 
PelOOum 426, 829; Untrop 315 -
Hattingen, Ksp.699 - (Hohen-) 
Limburg, Gericht 916 - Iserlohn, 
Gellicht 507 (Frönsberg, ,adl.) -
Kamen, Umgebg. (Ksp. Kamen, 
Heeren): Berg!kamen 792; Heeren 
453; Lippermanshof 384; Werve 
(ad!.) 840 - Lünen, Amt 530 
(Grevel) - Plettenberg, Ksp. 119 

- Schwelm, Ksp. 405, 454 (Levring
hausen) - Unna, Gericht: Höfing
hof b. Scheda 825; RaUJSlingen 
504; Wkkede/Ksp. 243 -Wet
ter u. VolmarSiteiJn, Gericht 62, 521, 
538, 789 

3. kurköln. fugt.Wes,tf.: 
AUagen, Gerichlt, s. Hirschberg 
Arnsberg, Umgebg.: Dinschede 700 
- Herdringen 752 - Höve1254 -
Müschede 83 - Oventrop 833 
Rumbeck 342 - Untrop 624 -
Wenn~gloh 312 (1), 575 
Balve, Amt, Gellichlt: Beckum 58 
- Blintrop 636 - Elsen (1) 500 -
Eisborn 176 - Garbeck 662 - Kün
trop 812 - Langenholthausen 259, 
890 - Melschede (Adl.) 576 
Belecke, Gericht 236, 259, 878 
(Egelnpöten) , 934 (Waldhausen) 
Brilon, Gericht 437 
Erwitte, Amt 55, 367, 435,478 (Ger. 
Bettinghsn.), 762,772, 876, 941 
Hellefeld, Ksp.: Altenhellefeld 311 
- Hellefe1d 691 - Meinkenbracht 
380 - Linnepe 497, 548, - Se1-
schede 668 
Hirschberg u. Allagen, Gericht 140, 
318,911,961 
HoveSitadt-OstinlgihauselIl, Amt 
(unt. Teil, vgl. f. das obere Amts
gebt. unter Körbecke): 351 (Ger. 
Ostinghsn.), 396 (1), 464, 501, 578, 
584, 630, 690, 719 (1), 726, 785, 804, 
856, 866, 910, 927 
Calle, Ksp. und Gerich.t: Herhagen 
268 - Stockhausen .874 
Körbecke, Ksp. und Gericht (bzw. 
ob. Teil des Amtes Hovestadt): 
366 (1), 480, 531, 533,601, 645, 140, 
191,823,884,923 
Menden, Amt: 81 (Grave), 779 
(Halingen) 

Meschede, Ksp.: Berghausen 331-
Enste 390 - Heggen (1) 128 -
Laer (ad!.) 703 - Umgebg. im aIl
gem. (Enkhsn. od. V'e:Hinghsn.) 154 
Neheim, Gericht: 613 (Himmel
pforten) 
Reiste, Ksp. 244 (Mülsborn) 
Remblinghausen, Gericht u. Ksp. 
390 (Blüggelscheid) 
SchHprüthen, Gericht 728 
Schönholthausen, Ksp. 280, 676 
StockumJGft. Arnsberg, Ksp. u. 
Gel1icht: im allgem. 314 - Ameck.e 
621 - Bönkhausen 947 - Illing
heim 546 
Werl, kurköln. Amt: im allgern. 
353 - Büderich 408 - Haardörfer 
463, 492, 611 - Mawick.e und 
Westönnen 696a, 110, 111- Schei
dingen 835 

4. Hochst. Münster: 
Stromberg, Gogericht 428, 432 (En
nigerloh) - Werne, Gericht 391 

5. Hochst. Paderborn: 
Paderborn (Umgebg.) 362 (thom 
Hove'1, Höve1hof 1) 

6. Niederrheinische Territorien: Erz
stift Köln: Hülchrath, Gericht (Neu
kirchen) 776 - Hzgt. Berg.: Har
denberg, Gericht 1J6, 879 - Hzgt. 
Jülich: Siersdorf, Gericht 471 

freie (kur)-kölnische Leute: Hzgt. Westf. 
bzw. Gft. Amsberg 210 (1514: vrye kols
ke lude), 561 (1551: ffry heren kalske 
lude) - Amt ErwJtte (158211598) 772, 876 

freie Leute: als Zeugen gen. 49, 876, (sonst. 
wohl selbstverständlich) 

freie Leute erben frei Gut durch alle Länder 
(als ailt. Gebrauch in Gft. TeddEmiburg) 
951 

Freigericht 
a) Freigrafen s. Ortsreg.: Erwitte, 

(Kilrch-)HUill!d!em, Riilthen, So'e8t 
b) Freischöffea. zu: Anröchte 420, Arns

berg 284, Balve 255 b, Dortmund 412, 
Haltern 27U, Iserlohn 506, Meschede 
390, WernE-Ascheberg 397 

Freiheit, Klausel von der (persönlichen) 174 
freihoffhorich 852 (Hof Bettinghausen) I die 

frien hofßslho!l'ien 477 (ebd.) 
FreHassung, Freibrief, Freikauf von Höri

gen 168 (vriebrieff), 378, 528, 511, 661, 670, 
718, 842, 877, !l32, 941, 951 - vgl. Einf. 
S. 14 Anm. 58, 59 

freimärkische Leute 538 (Gericht Wetter
Volmarstein) 

Fremde (frombde lude) als Erben 594 -
Einf. S. 13 

ffrikermisse, vriktlrmisse, (Dat.) = sieben 

493 
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Wochen nach Juli 24 (Jakobi Abend) 363 
Anm. a 

Frist (Jahr und Tag) für Einreichung der 
Nachlaßforderung durch den Erben 339, 
543, 599 - Einf. Seite 18 f. 

fromm (= tüchtig, rechtschaffen, vgl. Schil
ler-Lübten) '1': fromme tuichlbair manne 
als Zeugen 472, fromme Leute als Erzie
her und Pflegeeltern 486, eherlich und 
from betr. Lebenswandel des Freizulas
senJden 487, vromme lUidJeaLs Erben 123, 
406, froeme borgers al's Elte'm de,r Erben 
249 

Frone (Gericht-) und Fronbote s. Ortsreg. 
unter Amsberg, Dortmund, Erwitte, 
Hamm, Kamen, Castrop, Körbecke, Mün
ster (welt!. Gericht), Rheine, Schwelm, 
Soest, Werne-Ascheberg, Westönnen 
(Gericht Werl) , Wetter 

Früchte, im Nachlaß 816 

G 
gebordet (vgl. gelodet) 236 (Belecke) 
Gebrauch (RedJ.ts-) und Gewohnheit 14 

(Mind.), 491 (Herrsch. Vellingh.), 545 
(Soest), 562 (desgI.), 581 (desgI.), 651 
desgl.), 197 (Amt Weri), 939 (Bielefeld), 
949 (betr. Erbrecht zu Soest), 951 (Teck
~enburg); vgl. costlUrne 

Gebühren (jura), als Nachlaßabgabe des 
10. Pfennigs 716, 724, 745, 788, 831, 861, 
864, 865, 871, 813, 875, 876, 883, 895, 904, 
907, 908; ~gl. Zehnlter Plfenruig 

- 'für Bezeugung des verwandtschaftlicben 
Verhältnisses 406 (Gericht Beeck b. Duis
burg) 

Geburtsbrief, -zeugnis 19, 46, 252, 694, 833, 
910 - Einf. S. 15 

Gegenseitigkeitsausbedingung (bzw. Zu
sicherung entsprechender Behandlung) in 
Nachlaßsachen zwischen Städten und 
Gerichtsgerneinden, beispielsweise er
wähnt: Bremen 594, 600 - Brilon 21 -
Flensburg 11 - Grevenstein 15 - Jülich 
482 - Korbach 197 - Lübeck 751 - Men
den 78 - Münster 39 - Paderbom 194; 
- StockumlGft. Arnsberg 889 - Sun
dem 57 - allgern. Einf. S. 12 f. 

gehegtes Gericht 62 (Wetter), 488 (östing
hausen) 

geistliche Anstalten und Stiftungen 
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vgl. Pfarrkirchen, Kirchmeister, Kirch
höfe, Klöster u. Stifter, Scholaster, 
Chorherren, Chorsänger, Sacristen, 
Konversen, juffernconvent, Chor
jungfern, Spitäler, Archidiakonalprop
stei, Offizialatsgericht 

- Personen a1Js EIlben 45, 111, 288 (1),599, 
603, 654 (alumnus im Kloster), 673, 
690, 765 - Einf. S. 24 f. 

- - als Erblasser 101 (Kanoniker an 
St. Patrocli in Soest). 127 (Soest, Do
minikan. Kl.). 545 (Kl. WeIver, Prie
ster), 702 (Chorsänger im Soester 
Münster) - Einf. S. 9, 25 f. 

geistliches Gericht 816 (Of~izialat -, Ladung 
vor dasselbe in Erbschaftsangelegenhei
ten geistlicher Personen) 

Geld im Nachlaß 41, 700; vgl. gere'iide 
Geleitbrief 203 
gelodet, geloet, gelot; also - (= der Erbe 

von solcher Herkunft, von loden = spros
sen) Mittel- u. Südwestf. 30, 31, 43, 46, 
49-52, 55, 58, 62, 81-82, 98a, 116, 119, 121 
bis 124, 128, 157, 158, 162, 164, 167, 211, 
252, 350, 366, 374, 384, 410, 539, 589, 618, 
640 

ge'loeven, gheloven usw. 
a) (= Versprechen, Ve,rbürgung f. Nach

mahnung) 36, 53, 114, 123, 185, 186, 
195, 197, 219, 222, 224, 232, 234, 238, 
271, 278, 279, 280, 284, 319, 350, 482 

b) = Kredit, Zuversicht 10 (vgl. Anhg. 
S. 355 f.) 

Gerade ("geraede, geraide" , im Nach!. d. 
Frau = beweg!. Sachen zu ihrem Ge
brauch) 299, 316, 338, 367, 411, 467, 650, 
657, 79'7, 793, 801, 885 - Einf. S. 22 

Gerbergewerbe s. loir, loer 
gereide (adj.: bereitet, fertig; vgl. Schiller

Lübben) 70 (Nassau-Siegen: gereyde ha
be), 816 (50est: gereide guedter) 

Gerechtigkeiten des Grundadels 678, - der 
Stadtbürger 718 

Gericht im allgern. vgl. Bank, Dingbank, 
Dinger, Frone, Gogreven und Gogerichte, 
Freigericht, Hohgreve, Jurisdiction, 
Nachrichter, Schöffen, Schultheißen, 
Schulten, Unterrichter 

Gerichtsboten 406 (Beeck, b. Duisbg.) 
Gerichtsfron s. Fron 
Gel'ichtszwang 671 (Werl) , 839 (Arnsberg). 

874 (Calle-RemblinghalUsEm) 
gerocht (Ruf, Ansehen) 314 (Eversbg.: go

den gerochtes) 
Gesellen 583 
Gesinde 628 (SO'es1t) - Vgl. Knecht, Dienst-

magd 
Gewandmacher 562 (Köln) 
Gewohnheitsrechrt s. Gelb~auch 
Gilde (-Recht) 252, 487, 718 
Glasmacher-Gewerbe s. Ortsoog.: Soest 
Gläubiger mit Nachlaßforderungen 102 
Glied, Verwandtschaftsnähe von Erben nach 

Gliedern 420 (led), 687 



Sach- und Wortregtster 

getruwen (Zuversicht) 84 (Paderb.) 
gordelmacher (Gürte'lmachergewerbe) 713 

Münster 
Gogreven und Gogerichte 

Attendorn 27 - Belecke 795 - Biele
feld (Sparenberg) 939 - Erwitte 367, 
411,435,436,876,877 - Fredeburg 728-
Iburg 861 - Lippstadt 267 - Rheine 713 
- Rüthen 513 - Soest 495 - Stromberg 
428,659,739 - Werl s. Ortsreg.: Werl 

Goldschmiede-Gewerbe s. Ortsreg.: Emden, 
Geseke (?), SO'est 

Gotteslehen (Eigenhörigkeit) 378 (Herrsch. 
Schweckhausen), 487 (Schweckhsn.), 718 
(Kloster Welver) 

Grad der Verwandtschaft 688, 838 
greb (Hofes recht Bettinghausen: vor ein -

,to reken plegen) 477 (vgl. Sch1lIer
Lübben: grepe = Griff, Werkzeug, hier 
wohl als Zugriff betr. Abgabe der Hofes
hörigen) 

Großmutter: 23 (oldermoder), 686 (greise 
mutter), 793, 815 

Gürtelmacher s. gordelmacher 

H 
Hälfte (halbscheidt, halfscheit) der Erb

schaft zugeteilt 159, 190, 266, 723 
halbe Geschwister als El'ben s. Stiefge

schwister 
Handwerk, verwerfliches (Müller, Weber, 

usw.) Anh. S. 367 
Hansestädte 462 (in die henße gehorich: 

Olpe, Menden, Drolshagen), 846 (freie 
antzestatt Attendorn), 853 (freye hense
stadt Olpe), 873 (unter kaiser- und khö
niglichen antzen mitgesessen: Warstein) 

- Bezahlung der hansischen Beiträge (han
segelt, teringe der reyse to der hensen) 
durch Stadt 'des Eroen, a~s VoraUlS;setzung 
2lur N acMaßzulassUDIggefO'l1dert von: 174 
(Arnsbg.), 184 (WerI), 205 (Rüthen), 266 
(Attendorn) - Einf. S. 20 

hanttastonge (= Handschlag, hi:er im Sinne 
einer Bekräftigung betr. Gewährleistung) 
330 (Werl) 

hantterynge dryven 378 - (nach Schiller
Lübben: von hanteren = oft besuchen, 
hin- und herziehen, vom Kaufmann, der 
mit seinen Waren das Land durchzieht) 

Häupter (heupter), Zulassung in die -, zum 
Nachlaß, s. Zulassg. nach Köpfen 

haubetledder (vom Gürtelmacher bezog.) 713 
(Münster) 

Hausgerät (haußgerhatt) 816 
Haushaltung (haußhaltung) 790 
Hausherr, als Ehegatte 804 

haußheurungh (Hausrniete) 849 
haußman, pfechtiger und gesessener - (Hof

pächter) 825 (Höfinghof, b. Scheda) 
haussitzend (huyssittende) zu Soest 243 
Hauswirt (= Ehegatte) 674 (Schönholthsn.), 

736 (Hardenberg/Hzgt. Berg), 842 (Werl) 
Heergewäte (bewegliche Sachen zum Ge

brauch des Mannes als Teil des Nachlas
ses) 188 (Harnm: herwede), 299 u. 367 
(Erwitte: hergewede), 594 u. 600 (Bre
men), 657 (HornILippe), 793 (Gericht 
Hamm: hergeweide), 797 (Amt Werl: 
hergewatt),801 (Ger. Unna) - EinI. S. 22 

Helide, ,aIs Ortsbezeichnung 806 (up der 
Neiler Heide = Nehlerheide/Soester 
Nd.-Börde) 

Heimfallsrecht der Stadt, betr. Nachlaßan-
teile 221 - Einf. S. 23 

heredität 797 
herwede s. Heerg;ewäte 
heschen (= Erbgut einfordern) 64 (Arnsberg) 
hesschop, heesschop (=Ehe?) 231 (Freienohl), 

244 (Arnsberg bzw. Ksp. Calle) 
hevelickes gud (in Verbindung mit Heerge

wäte und Gerade) 299 u. 367 (Erwitte) 
heven (= erheben betr. Nach!. Anteile) s. 

boeren 
Hintergesessene eines Amtes und Gerichtes 

815 (Körbecke) 
Hintersassen einer Jur·isdiktion 829 (Harnm) 
Hofesrechte und Hofesgerichte s. Ortsreg.: 

Bettinghausen, Dstinghausen 
hoffgenote des Revaler Komturs 204 
hogelken, ein -, in der Nachlaßmasse 821 

(WlerI) (wohl für koge1ken von kogel = 
Kapuze, Kopfbedeckung) 

Hoihgreve s. Ovllsreg.: Schwelm 
hoken ? 920 Anm. 
Holz, ed,n Fuder -, im Nachlaß 821 
Hopfenmesser (hoppenmetter) , Gewerbe 806 

(Soest) 
hovetman (Bevollmächtigter) 223 
Hufschmiede-Gewerbe, zu Soest 952 
hultenkramer, holtenkremer (Holzwaren-

händler) s. Ortsveg.: Soest 
Hutmacher-Gewerbe, zu Soest 207, 667 

I,], Y 
Jahr und Tag, als Frist für Anmeldung von 

Erbansprüchen, Einf. S. 18; vgl. Frist 
impetrant (jemand der (Erb-) Ansprüche 

stellt) 607,608 
yndracht (vg!. SchilIer-Lübben = Beein

trächtigung, Schaden, Hindernis), hier 
Behinderung bei der Nachlaßeinziehung 
durch andere Erbinteressenten 296 
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Sach- und WortregIster 

ynfelle (von ynfall, nach Schiller-Lübben: 
Eingriff in die Rechte eines anderen) 42 
(vgl. yndracht) 

insperrunge = Behinderung 487 
inwehde (= Einrede, Einwand) 599 (Bremen) 
jura = Gebühren, s. dort 
JUl1iSldiktiOlI1: Hamm 829,893, LimburglLenne 

916 
juffernconvent: Kloster Osede b. Osnabrück 

954 

K,C 
Kalender s. Zeitrechnung 
Kannegießer-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest 
Kannen, im N&chlaß 382 
Kanonikerstifter s. Ortsreg.: Soest 
capita, Zulassung in -, s. Köpfen, Zulassung 

nach-
Karmeliterklöster s. Köln 
caution für Nachmahnurrg (Sicherheitslei

stung) 578, 634, 688 - Einf. Anm. 35 
Kellner (-Amt) 65 (Gericht Stockum/Gft. 

Amsberg) 
Kesselflicker (kettellepper-)-Gewerbe s. 

Ortsreg.: Soest 
Chorjungfer 288 (Klost. Kreuzburg, b. Eise

nach) 
Chorsänger (corall, choralis) 702 (St. Patroc

li-Soest) 
Kinderlosigkeit des Erblassers (Erblasser 

ohne Leibeserben) 251, 284, 420, 490, 510, 
551, 557, 606, 607, 610, 626, 643, 645, 669, 
671, 673, 684, 690, 704, 732, 741, 754, 757, 
758, 760, 774-776, 778, 791, 808, 815, 831, 
845, 848,853, 858, 861, 864, 870, 872, 874, 
886, 887, 894, 896, 900, 901, 903, 907, 909, 
911, 916, 918, 919, 923, 931, 936, 939, 946, 
947, 952, 953, 957, 958, 960, 961 

kindlicher Anteil 725 
Kirche s. Pfarrkirche 
Kirchhöfe 
Hene~etd 106 

Me.iningsen (Soester Ob.-Bö!lide) 901 -
Soest: Hohnekirchhof 915, Wiesenkirch
hof 783 

Kirchmeister s. Ortsreg.: Sneek (West
friesld.) 

CistercienserklöSlter s. Z]sterzienlser 
Klause, klusener zu Ampen/Sw Soest (1510) 

191 
Kleid, das oberste -, als Nachlaßabgabe bei 

Hofeshörigen 477 (Bettinghausen) 
Kleider, im Nachlaß (z. T. formelhaft) 211, 

291,350,361,382,536,541,700,707,849 
- Trageart in welt!. Damenstiftern (Frön

denberg) 603 
Kleinodien, im Nachlaß (wohl formelhaft) 
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211,291,350,536,541 
Kleinschnitzler-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest; 

(kl'elin hiler = fein; schnitzler = Ti'Slchler; 
das Wort kommt vom Rhein her, nach
dem die Sitte der ReiJietschnitzerei an 
Möbeln aufkam. Es handelt sich hier also 
nicht um den Möbeltischler, sondern um 
den SchnitzIer kleinerer Gegenstände, 
viel1eicht 'einen Drechsler; (~r(l!l. Hinweis 
des Herrn Stadtarchivars R. Jahn-Essen) 

Klostervogt des Stiftes Wedinghausen zu 
Werl571 

- des Klosters Welver 448 
Klöster und Stifter im allgem.: Einf. S. 24 f. 

(Erbrecht); s. auch Ortsreg.: Benninghau
sen, Fröndenberg, Hardehausen, Him
melpforten, Cappenberg, Kreuzburg, 
Liesborn, M.-Gladbach, Meschede, Mete
len, Münster, Olinghausen, Osede, Para
diese, Soest, Wedinghausen,Welver 

klusener (Klause) zu Ampen 191 
Knechte, auf dem Lande 661 (Drüggelte) 
- in der Stadt 270, 440, 672 
Knochenhauergewel'be s. Ortsreg.: Lemgo 
Köpfen, nach -, (in capita) bzw. nach Häup-

tern: Zulassung der Erben zum Nachlaß 
664, 709, 742, 768, 784, 803, 807, 935 

Kötter 109 (Klotingen/NW SOelst), 351 
(kottenstede im Gericht Ostinghausen), 
668 (korschete zu KürtenlHzgt. Berg) 

Cognaten (cogna,tus, cognata, cognatio), 
Verwandtschafts grad, 1 (Anhg. S. 355), 
958 

cohaeredes, cohaerenten s. Miterben 
Kohlenmesser s. Ortsreg.: Soest 
Kollegiatstifter s. Ortsreg.: Soest (St. Patroc-

li), Meschede 
Kommenden s. Ortsreg.: Deutsch. Orden 
KonV!erse, in Klöstern, 26 CCappenblel'g) 
Korpo-ral (milit. Dienstgrad) 915 
KOl'scbete s. Kötter 
costume (Rechtsgewohnheit in Erbschafts

angel. ) 172 (SneeklW estfriesld.) 
Kout-Zapfergewerbe, zu Münster 712 (vg!. 

Woeste, Wbch.: kaut, kait = ungehopf
tas, dünnes Bier) 

Kramer-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest 
Krankheiten, im allgern. 48 
- ins:bes.: Pest 486 (pels1JiJJent2:). 877, 884 
- wegen Krankheit: Zeugenverhör im Hau-

se 785 
- wegen Krankheit: Vertretung (Von

macht) 219, 329 
Kühe, im Nachlaß 821 
Kuh, die beste -, als Nachlaßahgabe bei 

Hofeshörigen, 477 (Bettinghausen) 
Kummer s. Beschlag 
kungelkauf bzw. simulirter contract 901 

(Soe51t) 



Sach- und Worwegis,te>r 

L 
Lahme, der -, als Bezeichnung von Pers. 

184 (de lame) 
Landwehr, der Stadt Soest 681 
latere, ex uno - (Verwandtschaftsgrad) 886 
leben und wandel des Erben, Urkunde über 

-731 
led s. Glied 
lledig und 10s = frei 283, 342 tfrij, ledich 

unde 10ijß), 705 (desgI.), 721 (desgI.) 
legensuster (Laienschwester) im Kloster 

Kreu21burg b. Eisenach, (1529) 288 
leiblich, ehe- (Verwandtschaftsgrad) 676, 

770,845,852,863,916,923 
Leibzumt, Leibzuchtsvertrag: 

478 (Bettinghausen, lifftuchtiger wise) , 535 
(Paradiese b. Soest: lifftucht), 816 (Soest), 
849 (Soest: leibtuchtige underhaltung) 

Leinenweber-Gewerbe s. Ortsreg.: Neuß 
Linie, Erben auf- und absteigender- 691, 948 

(Blutsverwandte) 
loer, loir (Gerber), zu Soest 403, 479, 696 

Anm. c 
Lohnhierren s. Ol1tsreg.: Soest, Pfarrkiirche 

St. Petri 
los s. ledich 

M 
maechta>l unde sybhertal 50 (80elst); enrtspr.: 

maechtale 23 (Osn.), sibhe ind maechtal26 
(Lünen), sybbe unde maichtaill 52 (Sun
dem), maeghtal und sibbetael 62 (Wet
ter); Eint. S. 14 (vg1. hierzu: SchilLer
Lübben: magetal, machtal = Verwandt
schaft) 

Magd, weib!. Person; vgI. Dienstmagd 
Maler-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest 
mandatar s. Vollmacht 
Mangel der Zuversichtsurkunde 751 
Mark, Grevensteiner Staldt- und FeQd - 15 
megdeken (junges Mädchen) 810 
Me1enin, Ehefrau eines Melier, Schulten s. 

dort (vgl. hierzu Woeste, Wbch. betr. 
merske, mesche); Andey, W So'm,t 210 
(meirsehe tom Ardey) - Bettinghausen 
477, 478 (mersche u. Ehefr. des schulten 
... up dem hove zu B.) - Fröndenberg 
(Schulte-Neuhaus) 552 (mersche in dem 
nig'geDlhui:ze zu Fr.) - Hagenhöfe, S 
HOv6stadt 224 (meygersche zu H.) -
Hemmis (?) b. Lühringsen, N Soest 181 
(meygeI1sche to Hemmynckhusen) -
Ostinglhausen 167 (meygersche) - Wind
hüfel, Ksp. Borgein 505 (megersche up 

dem Win~hoV'el) 
meßmecher-Gewerbe s. Ortsreg.: Arnsberg 
midtgedeling (nächster Verwandter) 590 

(Hamm) 
Minderjährigkeit des Erben s. Vormund

schaft u. Vollmacht 
Mitbürger (concivis, conburgensis, coopi

danU!s) 1, 2a, 3, 11, 17,835, 857 
Mitbürgermeister 831 
Miterbe, cohaeredes, cohaerenten 513, 523 

bis 525, 765, 002, 881 
mithwonnersche der Stadt Belecke 875 
moder (Mutter): modersuster 456, moder

vader 24 
- (= Vonsteherin) im Spital MarieDigrarten 

zu Soest 827 
moedder, modder, moetter, motter = weib

liche Verwandte, Tante, Muhme, bzw. 
Base oder Nichte 72, 78, 162, 359, 367, 
369, 392, 393, 396a, 431, 459 (= Nichte), 
460, 467, 469, 470, 472, 510, 513, 514, 515, 
520, 526, 528,532, 541, 548,554, 570, 604, 
686, 687, 720, 728, 799, 825, 827, 894, 903, 
905,920 

mhoen = Tante, Muhme (Hzgt. Berg) 918 
(Lützenkirchen), 933 (Elberfeld) 

moye, moyer (Ndrh., Ndl.) = weihl. Ver
wandte, Tante, Muhme 169 (Wesei). 172 
(SneekIW estfriesld.) 

Mühlengewerbe s. Ortsreg.: Soest, Osting
hausen 

MüHerberuf, als verwerfl. HandweTk, Anh. 
S. 367 (Dortmund 1576) 

Münzen 
Gulden 41 (rynsche guldene), 111 (flor. 
ren.), 737 u. 822 (Gold-Gl.) - Mark (m.) 
785 - Pfennig (d.) 785 - Schilling (soli
dus = s.) 111 (Soest. Münzen), 764,785-
Taler ~daler = tl.) 818, 821, 889, 936; 
Reichstaler (rtl.) 785, 822, 920, 955; Johs.
und Staatentl. 737 

mumber, munber, momber (= munt-bor 
Schutzbringer, Vormund, Vogt) 156 (Ge
s'ekJe), 223 (Weri), 412 (Dorlmund) 

Musikanten (Tambour, Pfeiffer) als verwerf!. 
Beruf (1576) Anh. S. 367 - Stadtmusi
kanten s. Stadt..iSpielJmann 

N 
Nachbarn des Erben 754, 759 
Nachbarschaft (naberschop) der Städte 94 
Nachlaß 

a) Geringfügigkeit desselben erwähnt 
betr. Zulassungserleichterung 623, 698, 
699,707,716 (geJ;ingschetziigth),725,757, 
778, 789, 795, 839, 853, 889 
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Sach- und WortregLsber 

b) vorläufige - verwaltung sub custo
dia fidedignorum 11 (Flensburg) 

c) Abweisung und Zulassung zum - s. 
unter diesen Artikeln 

d) Nachlaßabgabe ,so zehnter Pfennig, das 
beste Pferd, die beste Kuh, das ober-

ste Kleid i 

e) NachlaßbeihöIlde bzw. -g,ericht zu 
Soelst s. Rat, SteIlbiheTren, Zwölfer 

Nachmahnung, Zusicherung, daß keine -
erfolgt, s. Bürgensletzung 

Nachrichter (Scharfrichter), zu Bielefeld und 
Soest 891 

natürlich (meist nichtssagende Bezeichnung 
für Abstammungs- und Verwandtschafts
verhältnisse, selten für uneheliche Ge
burt zutreffend) 
1) allgemein: Einf. S. 16 
2) speziell: 
Kinder 671; Sohn 797, 883; Tochter 137, 
165,336; Geschwister 73,82, 166, 180, 183, 
194,221,274 (soror legitima et naturalis), 
275, 334, 344, 356, 410, 416, 444, 447, 518, 
539, 756, 770 

Nebenmissive 751 
nerynghe und guedere im Nachlaß 62, 291 
nichte = Verwandte 502, 522, 807 
notarielle Bekundung des Sippebriefes s. 

Ortsreg.: Amsterdam, Lemgo, Münster, 
Warendorf betr. Notare daselbst 

- Nachlaßübertragung Ein!. S. 23 
nottroifft (Fürsorge für Mündel) 523 
Nutzung, lebenslänglich 610 

o 
obligieren, hier = Erbgüter dem Gericht 

übertragen, verpfänden 918 
Offizialatsgericht der Archidiakonalpropstei 

in Soest 816 
Oheim, oem, ohm 144, 150 
Orgelmacher, Orgelmeister-Gewerbe s. Orts

reg.: Soest 

p 
Padlt (pfedlte, pechte) 816, 901 
Pädlter (pfedltiger) 825 
Papier, Beanstandung der Niedersdlrift der 

Toversichtsurkunde auf - 338 
Parteien (bewante parthien) gemeinsam am 

Nachlaß beteiligt 347 (Affeln) 
Pate (paede) 818 
pelser (Pelzbereiter-, Kürschner-) Handwerk 

s. Ortsreg.: Soest 
Pest (Krankheit) 672 
Pfändung (des Nachlasses) Einf. S. 20 
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Pfahlbürger, zu Werl 282 (mytpaelburger
sehe), 486 (palburgere) 

Pfarrhaus s. weddeme 
Pfarrkirche 

a) Pastoren, Pfarrer, Prediger (predican
ten) s. Ortsreg.: Allendorf/Gft. Arns
berg, Almena/Kr. Lemgo, Berge b. 
Hamm, Borgeln, Burg b. Bremen, Din
ker, ErmeslLivland, Eslohe, Freienohl, 
Gommern b. Magdebg., Hagen/Gft. 
Amsberg, Hamm, Horn/Lippe, Idsteinl 
NasselJU, LebuslMalrk Brandenburg , 
Lfibeck, Meiningsen b. Soest, Osting
hausen, Prenzlau, Schwefe, Soest, 
Untrop b. Hamm, Welver, Wer! 

b) Vikare, Kapläne s. Ortsreg.: Evers
berg, Hennen b. Iserlohn, Korbacbl 
Waldeck (Pfarrkirdle?), Schönholthsn. 

c) Vicekuraten s. Ortsreg.: SchönhoIt
hausen 

d) Küsteramt s. Ortsreg.: Bausenhagen, 
Borgeln, Lohne, Soest (Hohne-, st. 
Pauli), Udem, Westkirchen 

Pfeiferberuf (als verwerflich) Anh. S. 367 
Pfennigmeister, des Herzogs v. Kurland 613 
Pferd, das besroe -, aJJs Nachlaßahgalbe bei 

Hofeshörigen 477 (Bettinghausen) 
Pflegeverwandte 787 
Pfründe (provene) und Pfründner (pro(e)ve

ner): 
Klnst. WeIrver (1548f.) 448 Anm. a; Ho
spital zu Unna (1553) 481; vgt provende 

plystener-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest (vgl. 
zur Erklärung: E. Dösseler, Der Niederrh. 
u. der deutsche Ostseeraum zur Hanse
zeit S. 140 f., 208: plistern, pliestern = 
mit Mörtel bewerfen; vgl. Pliestererzunft 
in Düren; auch = anstrelichen, tünchen; 
frd!. Auskunft des Herrn Stadtarchivars 
R. Jahn-Essen) 

poorter (Bürger). Gemeinde-Mitglied zu Am
sterdam (Nd!.) 963 

Prämonstratenser-Klöster (-Stifte) s. Cap-
penberg, Wedinghausen 

Prämonstratenserinnen s. Olinghausen 
Prediger s. Pfarrkirche 
privilegien 718 
producent = Erbe 809, 831, 963 
Prokurator, hovetman, anwalt (vgl. Voll

macht zur Nachlaßerhebung) 64, 152, 223 
(procuratoir, hovetman und munber), 398, 
412, 424, 561, 891, 915 

- a!lll füI1stbischöfl. moolsltel1sch. Hofgericht 
(1613) 940 

promotorialschreiben 884 
proevener s. Pfründe 
provende, im Hospital zum Hl. Kreuz in 

Köln 425 
Provisoren, in Spitälern (Köln) 425 



Sach - und W ortregwoo'r 

Q 
Qualif,izierung (qualification) durch Sippe

brief 616, 706,738,751, 808, 818, 873, 887, 
sibbe- und qualWficationsibmiff 711 

quidtanz, cudtanz (Quittung) 863, 869 
quit (= los, ledig, frei) 197 (qwyt scheIden), 

378 (quid, loeß inde fry geven inde schel
len) 

Quote, Zulassung zu einem Anteil zum 
Nachlaß 276, 57'6, 587, 590, 653, 674, 676, 
679, 689, 690, 745, 765, 772, 792, 808, 815, 
818, 820, 827, 828, 831, 874, 897, 904, 941, 
948 

qwyten und entheven 350 

R 
Radmacher-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest 
Rat als Erbschaftsbehörde zu Soest 172, 181, 

233, 250, 308, 339, 614, 616, 719, 742, 883 
rechte Geburt s. eheliche (echte und rechte) 

Geburt 
rechte Schwester 756 
rechticheit, rechicheit (gerechtricheU) = Ge

bühr, ErbschaftsCl!bgabe 259, 285, 287, 300, 
305, 309, 311, 313, 316, 318, 321, 503, 576 

reinungh (Reinigung), betr. Versorgung des 
Leibzüchters 849 (Soest) 

Reise s. Wallfahrt 
Reisen u. andere Unkosten in Erbschaftsan

gelegenheiten 614 
Renten 816 
respectus 1 (Anhg. S. 355), 16: s,i,ehe hierzu 

Einf. S. 11 f.: vgrl. Sachveg.: toversicht 
richtleute = Nachlaßgericht 789, 808 
Riemenschneider-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest 
Ritterschaft, in der Stadtverwaltung 747 

(Lübbecke) 
römisches Recht Einf. S. 23 
rukop (Soester Bö,nde - Unna) 448 Anm. a 

s 
Sachsenspiegel, Rechtsbuch: Einf. S. 21, 24 
sacristen 479 (Soest, Stift St. PatrocIi) 
sate, sathe, saitte, insate, satunge (= Ver

einbarung, F,estsetzung): - der hi1ligen 
kercken (= Ehe) 161, 193, 207, 211, 342, 
511 

Sattelmacher-Gewerbe s. Ortsreg.: Köln 
Schadloshaltung Zusicherung dea: - im F·al

le weiterer Erbansprüche 85, 86, 95, 98, 
100, 117, 119, 125, 148, 153, 169, 174, 187, 
202, 206, 210, 211, 223, 224, 227, 231, 232, 
243,253, 271,350, 631, 638 

scheIden, schellen (laut erklären) s. quit -

Schenkung unter Lebenden (donatio inter 
vivos) 955 

scherer, zu BurglWupper, s. Tuchscherer
Gewerbe 

schiften (Cl!bschichten, teilen) 74 (Ndl.) 
schlapungh (Schlafstelle), betr. Versorgung 

des Leibzüchters 849 
Schloßvögte, zu Neuenhof b. Lüdenscheid 

152 
schlunnenweffer bzw. slunenwever-Gewer

be, Soest s. Ortsreg.: !Soest (vermut
lich Hersteller von schalun, Stoff, der be
sonder;s in ChälonslFrankr. hergestellt 
wurde) 

Schmiede-Gewerbe im allgem. s. Ortsreg.: 
Süest: 'V'gil. dort auch unter Huf- und 
Goldschmiedegewerbe 

Schneider-Gewerbe s. Ortsreg.: Belecke (Ge
richt), Hamm, Soest 

Schöffen in Westf. s. Ortsreg.: Brilon, Er
wHte, Ges'eke, CaJle-RemMinghsn., Me
schede - VgI. FI'eiSlchöff,en 

Schöffen (= Gerichte) im rheinisch-fränki
schen Raum s. Orts're.gilster: Euskirchen, 
Hü1chrath, Lützenkirchen, Steinbüchel, 
Kürten, Hückeswagen, Simmern (unter 
Dhaun), Udem 

Scholaster, im Patroclimünster zu Soest 794 
schorer-Gewerbe s. Ortsreg.: Soeslt 

(schorer = schurer, von schuren = reini
gen, putzen, nach SchilIer-Lübben, beson
ders betr. Schwerter, aber auch Wolle: 
schorer also ein Hilfsarbe'iter, der den 
Woll- und auch Leinenstoff von Knötchen 
reinigt: frdI. Hinweis des Herrn Stadt
archivars R. Jahn-Essen) 

SchuJhmacheramt 919 (Wliiedenbrück.) 
Sch1llhmachergerweI1bie 493 (Euskikdl'en) 
Schuhmachergilde 545 (HammJGft. Mark) 
Schullehrer, Schulwesen im allgem. s. Orts-

reg.: Soest, Wesel 
Schulte 

a) Inhaber eines größeren Hofes: b) Ein
zieher von Gefällen für den Grundherrn, 
hofesrechtlicheAmtsbezeichnung: c) länd
licher Richter: 
Alpe/Ksp. Horn 172 - Altengeseke 543-
Bentrop/Ruhr, SW Werl 828 - Beren
brock./b. Erwitte 877 - Berglar b. Bet
tinghausen 41 - Bettinghausen 477 -
Beusingsen SO Soest 696 - Brüllingsen 
b. Körlbeck.e 962 - Do,elren, ton, (b. Soe'st, 
am Doermen '?) 516 - Gedern/NW Wet
terlRuhr 62 - Kirchhundem 27 - Korff
huis, thom, b. Soest 549 - Ostinghausen 
(als Richter) 880 - Recklingsen 830 -
Wamel b. Körbecke 949 - Wedinghau
sen b. Arnsberg 624, 700 - Wenniglohl 
SW Arnsberg 575 - Westrich/Möhne 485 
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- Ehefrau desselben s. Meierin 
Schultheiß (Richter), im rheinisch-fränkischen 

Gebiet, bei ländlichen Gerichten und in 
kleinen Städten s. Ortsreg.: Euskirchen, 
Haag, Mörs, Neer/Maas, Netphen (b. Sie
gen), Simmem/Nahe, Steinbach/Hzgt. 
Berg, Wissen/Sieg 

Schwä<gerrn 799 (I:serlohn: schwe<geryn) 
S chweSitEll'kinid (er) , suSlte'r khindt 815, 936; 

susterkinder 866; Schwester- und Bruder
kinder 784, 867, 936 

Schwein, ein mageres, im Nachlaß 821 
Schwiegermutter 70nl (Nassau-Siegen: 

swigerfrouwe). 489 (Euskirchen: sweger
frauwe), 730 (SimmernlNahe: schwieger
fraue). 793 

Schwl1egersohn 364 (Neuß: eyldorn) 730 (Sim
mern/Nahe: dochterman als Vertreter d. 
Erbin) 

Schwiegervater 251 (Köln: swegerherr) 
Seelenteil Einf. S. 22 
Sicherheitsverpfändung von Erbgütern beim 

Gericht s. obligieren 
Sliege! (al[gern.) E~nf. S. 10 f., 28 
Sippe = Verwandtschaft im allgern. 45 

(W,erl 1451: neste s~bJb'e), - sYlbbetael 
s. machtal 

Sippebrief, Bezeugung eines Verwandt
schaftsverhäItnisses, allgern. : Einf. S. 14-
Beispiele 23, 25M. u:sw. - Vgl. Anihg. S. 
357 f.: Nr. 5 (SO). 6 (62) 

- Bez,eichnung: siblbinJge 255b, 273; siibbe
und qualificationsbreiff 711; sibschaft 
801, 875, 907, 908; sibtal: 675, 707 

Sippe- u. Toversichtgbrief, vereinigt in einer 
Urkunde 
a) z. B. 24, 43 (siehe Anhg.) usw. 
b) gemäß Bezeichnung des Soester Dor

sualvermerks: 
sibbe und toversicht 362, 571; sib und 
zuversicht 211, 726, 737, 745; sib- und 
zuversichtsbrieve 742; zuversicht und 
sibzal 699; sib ... die zuversicht ein
verleibt 642; toversicht von ... mit 
besibbunge 495 

sippen, s-ybben, besibben=Verwandtschafts
beziehungen betr. Erbansprüche nach
weisen 62, 165, 313, 435, 471, 532 

soeden (mit he,ißem Wasser abbrühen). Ar
beit im Kloster Kreuzburg (Thür.] 288 

Spitäler und ähnI. Stiftungen: Einf. S. 25 f.; 
s. Ortsreg.: Danzig, Herford, Köln, Lem
go, Lippstadt, Soest, Unna 

Spitalinsa's,sen, Heoirausrecht 425 (Köln) 
Stadt-Diener s. Ortsreg.: Herford, N eheim, 

Riga, Soest 
Stadt-Kämmerer s. Ortsreg.: Münster, Pa

derborn, Soest, Werl 
Stadt-Rentmeister s. Ortsreg.: Köln, Soest 
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Stadt-Spielmann s. Ortsreg.: Werl 
Stadtbuch, in Warburg 391 
städtisches Heimfallsrecht auf den Nachlaß 

von Hörigen 661, 691, 695 
Standgenossen des Gerichtes s. alle Nrn. 

betr. Gerichte Hamm, Soest, Unna, Lünen, 
Sundern, Attendorn usw. 

stege und straßen, zu - ge,gangen 866, 927 
Sterbefall (als Bezeichng.) 678, 786, 922 a 

(Erb- u. Sterbfälle) 
Sterbeurkunde des Erblassel's, als notwen

dig erachtet für den Erbschaftsantritt 679 
Sterbgut (vgl. Erbgut) 74 (Ndl.: erffenisse, 

besterffenisse). 110 (Coesfeld: versterff
te), 246 (Amt Hovestadt: erfguedt und 
sterfguedt). 482 (Soest: entspr.). 

Sterbherren als Nachlaßgericht 
181, 184, 190, 266, 272, 276, 285, 286, 308, 
339, 523, 524, 538, 539, 592, 607 (Nachl.
Verwaltung). 608, 623, 628, 644, 719, 765, 
789, 792, 815, 853, 860, 866, 883, 901, 904, 
943, 962 - Einf. S. 9 

Stief- (halbe) Geschwister als Erben 72 (?). 
180, 208, 262, 414, 486, 494, 529, 534, 537, 
542, 549, 553, 641, 651, 666, 702, 742 -
Einf. S. 21 

Stiefmutter, Nachlaß an Stiefsöhne 583, 586 
Stiefsöhne, Nachlaß 553 
Stieftöchter, Nachlaß 917 
Stiefvater, als Bevollmächtigter des Erben 

751 
Stiefvater, als Erbschaftsinhaber belangt von 

seinem Stiefsohn betr. Nachlaß seiner 
Ehefrau 897 

Stifter s. Klöster und Stifter bzw. Kollegia.t
und Damenstifter 

stilo novo, - reformato usw. s. Zeitrech-
nung 

stirpes (Erbstämme) 664, 935 
succediren (ierben) 664, 815 
succesSlion (ErbfOlJge) 664,673, 797 
swakheit (Körperschwäche) 348 (Iserlohn 

1538) 

T 
Tag (daeg) = Vel'hall'dlungstermin in Nach

laß-Angelegenheiten 
Taufe 593 (Arnsbg.: christen laeten). 959 

(Soest: uff der tauffe gehalten) 
tegelmeister der Stadt Werl s. Ziegelmeister 
Teilentschädigung, anstatt der Auslieferung 

des vollen Nachlaßanteils 614--616 
telen (geteeIt, getelet, getellet, teleden = 

Kinder erzeugen; vgl. zilen) 55, 78, 114, 
119, 121, 122, 124, 128, 153, 157, 158, 161, 
164, 167, 184, 254, 259, 334, 335, 339, 362, 
368, 374, 593, 742 
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teringe der reyse to der hensen (Reisekosten 
betr. Hansenagung) 205 

Testament 951, Einf. S. 23; Fehlen des 
Test. ausdrücklich erwähnt 684, 701, 709, 
809,939 

Testamentsvollstrecker 816 
tobehorydl (== hörig, betr. Gotteslehen) 378 
toversidlt == Zuv-ersicht, Glauben der Ge-

meinde des Erblassers, daß keine Nach
mahnung erfolgt, bzw. hierauf bezügliche 
Erklärung der Gemeinide des Erben; vgl. 
Einf. S. 12 

Toversichtsbrief (Zuversichts- -) 
a) Beispiele für den reinen Toversichts

brief Nr. 1 (Anhg. S. 355), 5 (Eint. S.l1), 
10 (Anhg., S. 355 f.), 64 u. öfter 

b) Bezeichnung dieser Urkd. in Nachlaß
angelegenheiten (meist im rückseiti
gen Inhalts- bzw. Zulassungsvermerk 
des So-ester Nachlaßgerichtes) 152, 
163, 170-172, 174, 176, 183, 201, 214, 
243, 245, 357, 359, 360, 363, 423, 449, 
507, 570, 637 usw. 

- Beanstandungen, betr. mangelhafte und 
fehlenlde -, 607, 700 

- Bitten, des Erben um Verzicht auf Bei
bringung des -, weil der Aussteller den 
3. Teil der Erbschaft verlange, 245 (Hil
desheim) 

- und Sippebrief, vereinigt in einer Urkun-
de, s. Sippebrief 

- allgemein: Einf. S. 10 ff., 28 
tresor (im Nachlaß) 920 
Tuchscherer (scherer, schorer) s. Ortsreg.: 

BurglWupper, Euskirchen, Soest 

u 
Ubertragung, Uberlassung von Nachlaßan

teilen, 20, 275 - Vgl . .A,uftragung 
unbillige Behandlung von Erben 526 
uneheliche Geburt u. Abstammung 

a) des Erblasser,s: 213 (nicht echt), 344 
(unecht), 400 (belslaiJffen), 553, 593, 646 
(?) 755, 794 (Bastardsohn), 806, 861 
(Sohn einer bastarddochiter) - Einf. 
S.27 

b) des Erben: 238 (deswegen Abweisung 
vom Nachlaß, weil der Erben Mutter 
unechte), 373, 659 (unecht), 794 -
Einf. S. 15 

Unfreiheit, als Erbunfähigkeit, Bedenken in
folgedessen betr. Zulassung zum Nachlaß 
752, 764; vgt eigen 

ungewerde, van - erkannt (vgl. Schiller
Lübben: ungewert, ungeweret == nicht 
zugestanden, v,etsagt) betr. Ablehnung 
von Erbansprüchen 231, 250 (Soest) 

universalheredes 816 
unmündig,e Erben, MÜnldel 523,586,674,914; 

vgl. Vormunldscb.a~t 
Unterllichter 30 (zu Langscheid/Gft. Arnsbg.) 
Unterschrift unter den Toversichtsurkunden 

a) des Richters 880 
b) des Gerichtsschreibers 710, 741, 839, 

862,911,929,933,945,952,957,959 
c) des Stadtsekretärs 172, 669, 711, 743, 

757, 764, 769, 777, 787, 817, 835, 847, 
850, 888, 899, 9006, 928, 936, 950, 955, 
956,958 

d) des landesherrl. Kanzleisekretärs 940 
e} des Amtmanns 942, 953 
f) des Notars 172 (zugleich als Stadtse

kretärs}, 712, 713, 738, 861, 864 (zu
gleich Gerichtsschreibers), 879, 880 

g) von Erbschaftsinteressenten 753, 943, 
Untertanen eines Gerichtes 640, 728, 748, 761 
- einer Herrschaft 760 
untüchtiges Sippschaftszeugnis 599 
untwyvoldige (-love) 24 (Osn.) 
unv-ermugeIlJheit, beim Erben 789; vgL Ar-

mut - uIlJvermoegenheit halber: Unmög
lichkeit, die Reise zur Nachlaßeinziehung 
zu unternehmen 736 

v 
väterliches Erbteil (patermonium) 203 
vatterlandt (He'imatstadt Soest) 786 
vattersbruder 880 - vatterbruderdochter 892 
verderbliches Gut 883 
verehrung (Abfindg. betr. Nachlaßansprüche) 

820 
verhrinldel1\mge 526: vgl. ynrdrachrt 
verlaßenschaft (== Nachlaß) 750 
verschollen (buten landtz) 159 
verspilten (== v,ergeUJden, unnütz vertu.en) 

648 (Ahlen) 
Vertrag, Vergleich betr. Erbschaftsstreitig

keiten 542, 555, 644 
Verträge der Stadt Soest mit anderen 

Städten und Ländern, betr. Nadllaßaus
folgung 183 (Gft. Mark) 

Vertreter s. Vollmacht 
verwarer, vorwarer, Amt in geistlichen An

stalten Ulsw. 131 (Kdrche zu Erverrsberg), 
448 (K}oster Welive'r) 

Verzicht des Grundherren auf Hörige im 
Freilassungsbrief 718 fKloster Welver) 

vest (LimburglLenne) 916 
Vetter 27 (vedder van echte und rechte), 29 

(rechte vedderdochter), 208,279,287,289, 
298, 306, 314, 350, 365, 436, 657, 661, 671, 
748,883 

Vicekuraten 676 (Schönholthausen) 
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Vikar: a) an Pfarrkinhen s. Pfarrkirche; 
b) an Stiftern s. Ortsreg.: Soest, Stift 
St. Patrodi 

Vogt (voicht) = Vonnund 74 (Haag/Nd!.) 
Vögte s. Erbvögte, Schloßvögte, Amtsvögte, 

Klostervögte 
vollbürtige Bruderskinder, als Erben 742 -

voUbürtige Söhne 832 
volle Schwestern und Brüder 537 
Vollmacht (Auftrag zur NacMaßerhebung, 

durch abwesende Erben, <ausgestellt für 
den Prokurator (Mandatar), Vertreter, 
Anwalt) 1, 2, 4-6, 10, 22, 29, 32, 35, 38-40, 
47, 64, 66, 67, 69, 70, 74, 77, 99, 105, 115, 
136, 145, 149, 160, 187, 189, 203, 219, 223, 
232, 238, 240, 242, 248, 250, 253, 297, 301, 
306, 325, 329 (weibl. Bevollm.), 332, 334, 
345, 348, 349, 356, 357, 364, 400, 412, 442, 
465,472,476,490,504, 547,561,581,602, 
606, 607,612, 623, 631, 632, 638, 655, 688, 
691, 692, 701, 720, 726-728, 730, 749 (f. 
Minderjährige), 751, 763, 765, 786, 787, 
899,920,953,955,959, 962,963 

vollschuldig (Eigenhörige) 110, 168, 487 -
Einf. S. 27 

Vorbehalt, b. Zulassung zum Nachlaß 633, 
634, 750, 751 

vorgatern 288 
Vonnundschaft 

a) im allgem. (= Prokurator) zur Nach
laßerhebung 371, 412, 419, 586, 674, 
689, 696, 787, 809 

b) insbesondere für unmündige Erben 
(Kinder) 39, 41, 102, 181, 251, 412 
(Stiefvater, f. Stiefsohn), 586, 914 

c) für weibliche Erben 32, 39, 113, 174 
(Sohn für Mutter), 189, 223, 319, 338, 
419,487,492; vgl. Ehevogt 

Vorsprecher, Fürsprecher, der Erben vor Ge
rimt, usw.: Büren 13, HaLte>rn 278 (geo<r
leveden vOI1spreken), Soest 50 (erme ges
warne vorsp<reken), Unna 504 

vorvader (= Großvater?) 383 
vorwarer 5. verwarer 
vorwaringe (= GeWährleistung) 36 (Iserl.) 
vorwissinge (Gewährleistung, Sidlerheit) 

224 (Lippst.) 

w 
Waagemeister s. Ortsreg.: Büren 
Wachzinsigkeit oder Altarhörigkeit, Ver

neinung derselb., als Formel für freie 
Herkft. 452 (Paderb.) 

Wallfahrt (Reise), nach St. Jakob (Santiago 
de Compostela, Spanien) (vor 1577) 722; 
nach Jerusalem (vor 1563) 674 Anm. a 

waschungh (Fürsorge für Leibzüchter) 849 
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waesse, waese (= weibliche Verwandte, 
Base oder Tante) 198,703,795 

Weber (als verweI'fl. Beruf) Anih. S. 367 
weddeme, wiedemhof (= PfarI1haus) 648 

(Meiningsen b. Soest), 959 (Soest, St. Pe
tri-Pfarre) 

weibliche Erbfolge S. 21 
Weichbild (wibbold): Freck.enhorst 845, 

Stromberg 744, Rotenburg (Hannover) 
915 

Weinwirt s. Ortsreg.: Soest 
weltliches Gut bei Priestern 545 (Kloster 

Welver) 
wendische Herkunft als Zeichen für Unfrei

heit 598, 810 
wiedemhof s. weddeme 
wyssent (= Wissenheit, Gewähr, Zusiche

rung) 21 (Brilon) 
Witwe als Erbin 557, als Erblasserin 920 
Wollekärnmen und -spinnen 288 (Klost. 

KreuzburglThür.) 
WollengeweI1be s. OI1tsreg.: Neu55, Soest 

bzw. Hücfueswagen 
Wohnenbleiben des Erben beim NachI.aß 

a) gefordert vom Erben 159,174,193,197, 
209, 233, 267 

b) Einbürgerung des Erben in Stadt des 
Erblassers (Soest) 24, 139 

Wohnrecht 920 

z 
Zehnter Pfennig, als Nachlaßabgabe 

a) in Soest von auswärtigen Erben ge
fordert (vgl. Gebühren, jura, rechUc
heit) 
156 (1503), 193, 194, 202, 203-208, 
211, 220-225, 228, 231, 232, 236, 238 bis 
240, 242, 244, 253-255a, 256-259, 261, 
264, 268-272, 276-279, 281, 283, 284 
(falls der Erbe beim Nachlaß nicht 
wohnen bleibt), 291, 296-298,301, 302, 
304, 306, 323, 326 (durdl die Auswär
tig. unter d. Erben), 327, 329-331, 333, 
335 (dch. d. Ausw. unter d. Erben), 338, 
340, 341, 345, 347, 348, 350 (Zahlung 
des pennynck), 352-354, 358-365, 367, 
373, 377, 380, 381, 384, 385, 387-390, 
394-395, 398, 401, 403, 405, 408, 411, 
416, 417,. 421, 424, 426, 430, 435, 437, 
439, 449, 450, 453-455, 457, 458, 460, 
463-467, 472, 474, 480, 482, 484, 486, 
488, 493, 496, 498, 500-504, 507, 508, 
511, 512, 519, 521, 524, 527, 528, 530, 
532, 534, 535, 538, 540, 542, 543, 545 
bis 548, 551-553, 557-558, 560, 56<2, 566, 
569, 571-576, 578-582, 584, 585, 588, 
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590-591,595-596,601,602,607,608,617 
bis 622, 624-627, 629, 630, 634, 635, 637, 
639-641, 643, (645). 646, 647, 652, 654, 
657, 660, (661-662?), 663, 664, 667-671, 
(673), 674, 675, 679, 680, 682, 683, 688, 
689,691,693,697, 699,700,705,708 bis 
710, 715-717, 725, 728, 737, 742, 752, 
753, 756, 758, 759, 764, 768, 773, 775, 
777-779, 783, 784 (durch Ausw.), 792, 
803-805,807-808,812,817-818,820,823, 
825, 828, 829, 831-832, 835-837, 839, 
852-854, 856, 858, 860, 864, 868, 869, 
872, 874, 888, 889, 893, 897, 898, 905, 
909, 912, 921, 924, (925) - Binf. S. 19 

b) desgl. in anderen Städten als Nachlaß
abgabe 
Allendf./Gft. Arnsberg 773 - Geseke 
897 - Iserlohn 782, 799 - Korbach 
837 - Riga u. Stralsund Einf. S. 19 
Anm.l05 

zeitliche Güter 933 
zeitliche Nahrung (tytliche nerunge) 361, 

536,541 
Zeitrechnung 

a) alter Stil (julianischer Kalender): stilo 
antiquo 915 (Soest 1603). stylo veteri 
959 (Soest 1617), stylo incorrecto 951 
(Tecklenbg. 1616) 

b) neuer Stil (gregorianischer Kalender): 
stilo novo: Dortmund 805 (1589), Frei
enohllRuhr 834 (1594), Grevenstein 
858 (1598), Hamm 829, 848, 854 (1593 
bis 1597), Iserlohn 799 (1589), Kör
beckeIMöhne 791 (1587), Unna 818, 
825, 922 (1592-1606) 
'stylo reducto: Paderborn 915 (1603) 
stylo reformato: Arnsbg. 872 (1598), 
Iserlohn 782 (1584) 
stylo correcto: Hamm 886 (1599), 01-
pe 853 (1597), Rüthen 857 (1598), Stok
kumlGft. Arnsbg. 889 (1600) 
nach verandertem Kalender 885 
(Hamm 1599) 

newes calenders 891 (Bielefeld 1601), 
newen calenders 958 (Beckum 1617), 
neu wen kalenders 880 (Gericht Osting
hausen 1598), new .... calenders 955 
(Münster 1617), nach dem reformier
ten calender 815 (Köl1becke 1591) 
ohne ausdrückliche Erwähnung 779 
(Unna 1584) usw. 

Zeugen Einf. S. 16 f. 
Ziegelmeister (tegelmeister) der Stadt Wer! 

!:I06 
zielen, gezilt (vgl. telen) = (Kinder) erzeu

gen 676 (Schönholthausen) 
Zimmermanns-Gewerbe s. Ortsreg.: Soest 
Zisterzienserklöster s. Hardehausen, Zi

sterzienSlel1innen s. Benninghiau:sen, Frön
rdet]berg, Himmelpfol1ten, Welver 

Zöllnerberuf (als verwerflich) Anh. S. 367 
Zulassung eines Erben zum Nachlaß 

verzögerte - bzw. Bedenken betr. -181, 
226, 272, 369, 481, 522, 539, 543, 544, 549, 
563, 592, 610, 644, 652 (wegen unwillen 
der Stadt Soest mit Eingesessenen der 
Gft. AIIIJsbg. in Nachlaß-Angelegenh.), 
677, 679, 693, 696a, 726 ~wegelll Unfrei
heH dels Erben), 765 (wel[ der Erbe Geist
lieheT), 773 (wegen des ALlendoder Erb
rechts), 866 (weil außlem:lJigh), 868 (weil 
die Zeugen unbeeDdrigt), 871, 877-878 
(weH Zeugen uilibeelidWgI1: und unvoLlistän
d~g), 883 (wegen V'ersch~edener Erban
sprüche), 904 

- allgern. Zulassungsvermerk (auf der 
Rückseite der Urk.) 142 (1501), 153, 156 
bis 164, 166, 167, 169, 171 USIW. auf den 
meisten Urk. 

Zusicherung, allgern. betr. Beförderung in 
Erbschaftsangelegenh. 15, 

ZuV'ersicht~sbriief) s. toV'el1slicht, Torverstichts
brief 

Zwölfer, als Nachlaßgericht zu Soest, neben 
Rat und Sterbherren 614, 616 - Einf. 
S.8f. 
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Verzekhnis der alb9lebiDdeiten Sregel 

Verzeichnis der abgebildeten Siegel 
Die Nummern hinter den Jahreszahlen ve'rweilsen auf die Regesten, !bei denen das Siegel 

be:schrieben ist. 

Tafel I 
Nr. 1. Aifeln, Kiurköln. Gericht: Richter TQnyes Wy,gger (1513) 209 
Nr. 2. Ahlen, Gel'icht des HQchstiftes Münster: Richter Gert Nipper (1529) 275 
Nr. 3. Allagen-HiJ1sdlJbe'rg, Kurkölln. Gericht: R!lchter Wilh. Kettel (1603) 911 
Nr. 3a. -,-: Derselbe (1618) 961 
Nr. 4. Allendorf-StQckum, Kurköln. Gericht: Gerichts~Sgl. (1615) 947 
Nr. 5. Altena, Märk. Gericht: Richter Hynr. SulQege (1478) 79 

Tafel II 
Nr. 6. Arnsberg, Kurköln. Gericht: Gerichts-Sgl. (1594) 833 
Nr. 7. -,-: Richter Simeon Hansche (1581) 755 
Nr. 8. Attendorn, Kurköln. Gogericht: Ger,ichts-Sgl. (1571) 674 
Nr. 9. -,-: Richter Lodewich Winterbergh (1426) 27 
Nr. 10. Balve, Kurküln. Ger,icht: Gerichts-Sgl. (1567) 627 
Nr. 11. Belecke, Kurköln. (Go-)Gericht: Richter Coirt van Lotterinckhuissen (1518) 236 

Tafel III 
Nr. 12. -,-: Richter Wenemar Stam van Heiden (1598) 878 
Nr. 13. -,-: Richter Heinr. ScheUewaldt (1613) 934 
Nr. 14. Bielefeld, Gogericht der Gft. Ravensberg: Gerichts-Sgl. (1598) 862 
Nr. 15. Bilsteln, Kurköln. Gericht: Richter Hans Volpert (1514) 211 
Nr. 16. Brilon, Kurköln. Gericht: Richter Joh. Ramme (1547) 437 
Nr. 17. -,-: Richter Thorries Ramme (1579) 737 

Tafel IV 
Nr. 18. Dortmund, Gericht der Reichsstadt: Richter JÜ'h. Lambach (1567) 623 
Nr. 19. Erwitte, Kurköln. Gogericht: Gogreve Walrave Schutte (1529) 299 
Nr. 20. -,-; Gogreve Matheus Schoete (1543) 411 
Nr. 21. -,-; Gerichts-Sgl. (1556) 543 
Nr. 22. Grevenstein-Hellefeld, Kurköln. Gericht: Gerichts-Sg!. (1556) 548 
Nr. 23. Hamm, Märk. Gericht: Richter Herrn. Wi:ltstake (1556) 544 

Tafel V 
Nr. 23a. - Rhynern, -: Richter Evert Overkamp (1484) 93 
Nr. 24. -,-: Richter Christoffer von Aßheck (1587) 793 
Nr. 25. -,-: Richter Arnold Langeschede (1593) 829 
Nr. 26. Herzfeld, Gogericht des Hochstiftes Münster: Gogreve Diderick Bytter (1538) 351 
Nr. 27. Hirschberg, Kurköln. Gericht: Richter Folmarus von Odingen (153'1) 318 
Nr. 28. (Hohen-)Limburg, Gericht der Herrschaft: Richter Hunoldt v. Loen (1604, Juni 2) 916 

Tafel VI 
Nr. 29. -,-: Amtsschreiber JQh. v. Loen (1603, Sept. 12) 916 
Nr. 30. Hüsten, Kurköln. Gericht: Richter Rutger Peters (1451) 46 
Nr. 31. IserIohn, Märk. Gericht: RIchter Herrn. thor Megede (1554) 507 
Nr. 32. Kalle, Kurköln. Gericht: Gerichts-Sgl. (1598) 814 
Nr. 33. Kallenhardt, Kurköln. Gericht: Richter Godtfridt Samens (1603) 911 
Nr. 34. Kastrop, Märk. Gericht: Richter Peter Zittardt (1569) 655 

Tafel VII 
Nr. 35. Körbecke, Kurköln. Gericht: Richter Ciriacus Bis tervelt (1553) 480 
Nr. 36. -,-: Ridlter Jurgien Morck: (1581) 761 
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Ve'rzetichnis der aJhgehHdeten Siegle! 

Nr. 37. -,-: Richter Anton Blanckebeill (1591) 815 
Nr. 38. -,-: Richter Eberh. Prange (1606) 923 
Nr. 39. Lemgo: Private Hausmarke als Rücksiegel eines Stadt-Sgl.s (1442) 44 
Nr. 40. Lippstadt, Gogeridlt der Stadt: Ridlter Dyrick van Syntzke (1522) 267 

Tafel VIII 
NI. 41. -, Märkisch-Lippisches Samtgel'icht: Richter Engelbert Herre (1521) 260 
NI. 42. Mesdlede, Gericht des Propstes: Richter Joh. Korthe (1541) 390 
Nr. 43. Münster, Weltl. Geridlt der Stadt: Rldlter Dr. Godefr. Leistingh (1576) 712 
Nr. 44. -, Fürstbischöfl. Kanzlei: Sekretär Herm. Oesthoff (1613) 940 
Nr. 45. Ustingbausen, Kurköln. Gericht: Richter und Schultheiß Thonieß Heperman (1598) 

880 
Nr. 46. Reiste, Kurköln. Gedcht: Richter Hynrich van Remelynchusen (1541) 392 

Tafel IX 
Nr. 47. Rheine, Gogericht des HochSltdfts Münster: Richter Joh. Kr,eimer (1576) 713 
Nr. 48. Schlipruthen, Kurköln. Gericht: Richter Thonieß Becker (1578) 728 
Nr. 49. Schwelm, Märk. Hochgericht: Hogreve Joh. Tolner (1542) 405 
Nr. 50. Soest, Weltl. Gericht des Herzogs von Kleve: Richter AlbertWullener (1505) 167 
Nr. 51. -,-: Richter Gasman Heine (1597) 852 
Nr. 52. -, Akademiker: Magister Conr. Abel in Erfurt (1566) 612 

Tafel X 
Nr. 53. Stockum ('b . .MIendorf), Kurköln. Gericht: Richter Bernth van Seitvelde (1540) 374 
Nr. 54. Stromberg, Gogeridlt des Hochstifts Münster: Gogreve Bernt tor Straiten, gen. Bod-

decker (1545) 428 
Nr. 55. -,-: Gogrev'e Joest Wittmundt (1569) 659 
Nr. 56. -,-: Gerichts~Sgl. (1579) 738 
Nr. 57. Unna, Märk. Gedcht: Richter Reckert Reckaroes (1479) 81 
Nr. 58. -,-: Richter Hinrich Vrezendorpff (1554) 504 

Tafel XI 
Nr. 59. -,-: Richter Henrich Voigt (1589) 801 
Nr. 60. Warendorf, Stadt und Amt Sassenherg, Stadt- und Amtsgericht: Richter Jacob Stoe-

",e (1597) 845 
Nr. 61. Werl, Kurköln. (Go-)Gericht: Richter (Gogreve) Wilh. Zelion gen. Brandis (1514) 212 
Nr. 62. -,-: Richter Wilh. Benedict (1538) 353 
Nr. 63. -,-: Richter Gelidt ther Haarr (1553) 492 
Nr. 64. -,-: Richter Christoffer v. Loben (1572) 680 

Tafel XII 
Nr. 65. -,-: Rächter Erasmus Scholer (1576) 710 
Nr. 66. -,-: Richter Michael Scholer (1601) 894 
Nr. 67. -,-: Gerichts-Sgl. (1611) 957 
Nr. 68. Werne-Ascheberg, Ge'l'icht dJe,s Hochstifts MÜJr.ster: Rächter Jolh. v,amme Ryne (1541) 

397 
Nr. 69. WetterlRuhr, MäTk. Geridlt: Richter Thonies Solrebeick (1461) 62 
Nr. 70. -,-: Richter Everhard Plesman (1554) 538 
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Alphabetisches Verzeichnis der SLegeliinhaber 

Alphabetisches Verzeichnis der Siegelinhaber 
Die römische Zahl verweist auf die Tafel, die arabisdte auf die Abbildung 

Abel, Magister Conr. IX 52 
Aßbeck, Christoffer von V 24 

Becker, Thonieß IX 48 
Benedict, Wilh. XI 62 
Bistervelt, Ciriacus VII 35 
Blanckebeill, Anton VII 37 
Bytter, Diderick V 26 

Haarr, Gerdt ther XI 63 
Hansche, Simeon II 7 
Heiden, Wenemar Stam van III 12 
Heine, Gosman IX 51 
Heperrnan, Thonieß VIII 45 
Herre, Engelbert VIII 41 

Kettel, Wilh. I 3, 3a 
Korthe, J oh. VIII 42 
Kreimer, J oh. IX 47 

Lambach, Joh. IV 18 
Langeschede, Amold V 25 
Leiistingh, Dr. Godefr. VIII 43 
Loen, Hunoldt von V 28 
Loen, Joh. von VI 29 
Lohen, Christoffler v. XI 64 
Lotterinckhuissen, Coirt van I! 11 

Megede, Herrn. thor VI31 
Morck, Jurgien VII 36 

Nipper, Gert I 2 

Od1ngen, FolmaI'us von V 27 
Oesthoff, Herrn. VIII 44 
Overkamp, Evert V 23a 

506 

Peters, Rutger VI 30 
Plesman, Everhard XII 70 
Prange, Eberh. VII 38 

Ramme, Joh. III 16 
Ramme, Tonies 111 17 
Reckardes, Reckert X 57 
Remelynchusen, Hynridt van VIII 46 
Ryne, Joh. vamme XII 46 

., Samens, Godtfridt VI 33 
:" Schellewaldt, Heim. II! 13 
~,lSchoete, Matheus IV 20 

Scholer, Erasmus XII 65 
Scholer, Michael XII 66 
Schutte, Walrave IV 19 
Seitvelde, Bernth van X 53 
Solrebeick, Thonies XII 69 
Stoeve, Jacob XI 60 
Straiten, gen. Boddecker, Bernt tor X 54 
Suloege, Hynr. I 5 
Syntzke, Dyrick van VII 40 

Tolner, Joh. IX 49 

Voigt, Henrich XI 59 
Volpert, Hans III 15 
Vrezendorpff, Hinrich X 58 

Wiltstake, Herrn. IV 23 
Winterbergh, Lodewidt 11 9 
Wittmundt, Joest X 55 
Wullener, Albert IX 50 
Wygger, Tony:es I 1 

Zelion gen. Brandis, Wilh. XI61 
ZittaI1dt, Peter VI 34 


